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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mimnter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten, Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
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1.5.44 Politiscl^er lageiilDerblick. 

S1 

(2) 

lassen 

und se 

Verl au: 

hingew: 

aus Ru. 

außerh^.' 

müssen 

von Os 

nichtejL 

alin hat zum 1. Mai einen Tagesbefehl er- 

in dem die Leistungen des russischen Volkes 

4ner Verbündeten herausgestellt v/erden. Im 

des Erlasses viird die Rote Armee darauf 

esen, daß es nicht -nts1- geniig.t, die Deutscher 

(Hand zu vertreiben, sondern daß sie auch 

lb der russischen Grenzen bekämpft werden 

Hur ein gemeinsamer Schlag aller Alliierten 

en und Westen känntDeutsch!and völlig ver- 

I) 
Abs L 

sio 

in 

T/i 

tio 

irl 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Die Gruppe West legt in einer Karte die 

chten vor, nach denen bei drohender Inva- 

isgefahr das Kanal'gebiet in Küstenvorfeld, 

Patrouillen- und Vorpostengebiete aufgeteilt 

Außerhalb dieser Gebiete liegt das Opera- 

isgebiet eigener Uboote. 

II) 
por 

sei 

bis 

mac 

vei 

3.1 

Wet 

lic 

1/Slcl / I a legt eine Übersicht der Trans- 

tleistung-im Schwarzen Meer vor. Danach sind 

t der Ausgabe des Befehls zur Krimraumung 

zum 30.4. 79.210 Menschen und 2.383 t Wehr- 

htgut zurückgeführt worden. Der Sewastopol- 

teidigung sind zugeführt worden: 1.110 Kämpfer, 

41 to Munition, 220 t Brennstoff und 242 to 

rmachtgut. Die Transportmittel hätten v/esent- 

h mehr leisten können, wenn mehr Hachschub 

- 1 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.44 Politxscljer Lagellbertlicl!:. 

S1 

(2) 

lassen 

unä se 

Verlau:' 

hinge-»: 

aus Ru. 

außerh^' 

müssen 

von Os 

nichien 

alin hat zum 1. Mai einen Tagesbefehl er- 

in dem die Leistungen des russischen Volkes 
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des Erlasses wird die Rete Armee darauf 

esen, daß es nicht «ö1 genügt, die Deutscher 

I Fl and zu vertreiben, sondern daß sie auch 

lb der russischen Grenzen bekämpft werden 

ITur ein gemeinsamer Schlag aller Alliierten 

en und Westen kinnADeutschland völlig ver- 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) Die Gruppe West legt in einer Karte die 

Absichten vor, nach denen bei drohender Inva- 

sioisgefahr das Kxnal'gebiet in Küstenvorfeld, 

in Patrouillen- und Vorpostengebiete aufgeteilt 

wirl. Außerhalb dieser Gebiete liegt das Opera- 

tionsgebiet eigener Uboote. 

II) 
por 

sei 
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vei 
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lic 

1/Skl / I a legt eine Übersicht der Trans- 

tleistung-im Schwarzen Meer vor. Danach sind 

t der Ausgabe des Befehls zur Krimräumung 

zum 30.4. 79.210 Menschen und 2.383 t Wehr- 

htgut zurückgefährt worden. Der Sewastopol- 

teidigung sind zugeführt worden: 1.110 Kämpfer, 

41 to Munition, 220 t Brennstoff und 242 to 

rmachtgut. Die Transportmittel hatten wesent- 

h mehr leisten können, wenn mehr Nachschub 



2 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.5.44 

(3) 

(4) 

(5) 

(6) 

(7) 

Vorkommnisse 

zur Verladung bereit gestanden häi 

III) 

I.t 

die 

f ed 

dunl 
zu I 

tun, 

Zie 

aucjL 

Zur Frage der schlechten Unterstützung durch 

eigenen Ortungsgeräte bei dem Torpedobootsge- 

im Kanal meldet Chef MUD, daß die Geräte 

:h atmosphärische Störungen zahlreiche Ziele 

rfässen glaubten, wegen der Vielzahl der Or- 

;en aber nicht unterscheiden konnten, welches 

3ls wichtig zu mess'enY" Möglicherweise haben 

Chef 5/ökl 

IV) 

Zer; 

Im kle 

Die britische Admiralität hat den Verlust eines 

utörers im Kanalgefecht bekanntgegeben. 

gegnerische Täuschungsmaßnahinen, nach Art un- 

Düpplverfahrens Vorgelegen. 

ten Kreis: 

V) Heereslage : 

lun. 

Auf der Krim haben keine besonderen Kampfhand- 

•en stattgefundeno An der Dnoestrfront herrschte 

das 

Am 

zu 

Ruh:, Bei Stanislau war geringe Kampftätigkeit, 

3. Panzerliorps hat etwas Gelände gewonnen, 

littleren Frontabschnitt sind Gegneraufmärsche 

:eobacliten. 

In Italien waren eigene Stoßtruppunternehmen 

sehr erfolgreich. 

Bai 

Abs 

nis 

fal 

03 

ran: Hach verschiedenen Meldungen hat Tito die 

:ht, mit den in Ostbosnien gemeldeten 4 kommu- 

cischen Divisionen gemeinsam nach Serbien einzu- 

.en, um den Xbafabschnitt zu erreichen. 03 Süd- 

hat entsprechende Gegenmaßnahmen in größerem 

Rahaen eingeleitet. 
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Zur Frage der schlechten Unterstützung durch 

eigenen Ortungsgeräte bei dem Torpedobootsge- 

im Kanal meldet Chef daß die Geräte 

ih atmosphärische Störungen zahlreiche Ziele 

rfassen glaubten, wegen der Vielzahl der Ör- 

en aber nicht unterscheiden konnten, welches 

als wichtig zu messend Möglicherweise haben 

i gegnerische Täuschungsmaßnahmen, nach Art un- 

Düpplverfahrens Vorgelegen. 

Chef 5/ü 

IV) 

Zer: 

Im leie 

Die britische Admiralität hat den Verlust eines 

utörers im Kanalgefecht bek-nntgegeben. 

lun 

das 

Am 

zu 

kl: 

.nsten Kreis: 

V) Heereslage 

Auf der Krim haben keine besonderen Kampfhand- 

•en stattgefunden. An der Drjestrfront herrschte 

Ruh:, Bei Stanislau war geringe Kampftätrgkeit, 

3. Panserkoros hat etv/as Gelände gewonnen, 

littleren Frontabschnitt sind Gegneraummarsche 

beobachten. 

In Italien waren eigene Stoßtruppunternehnen 

sehr erfolgreich. 

Baloan: Hach verschiedenen Meldungen hat Tito die 

Absicht, mit den in Ostbosnien gemeldeten 4 kommu- 

nisltischen Divisionen gemeinsam nach Serbien einzu- 

fallen, um den Ibarabschnitt zu erreichen. 03 Süd- 

ost hat entsprechende Gegenmaßnahmen in größerem 

Rahien eingeleitet. 
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1.5.44 

(8) 

(9) 

i) 

Besonderes . 

Chef 5 \7a hat im Beisein Chef LWSiUfäem Oh.d.M. 

uoär die ErproBungsergetinisse mit den Druclcdosen 

bei Brest vorgetragen. Die erhofften optimalen 

Resultate haben sich nicht bestätigt. Das Ergeb- 

nis der Erprobungen ist im KTB vom 30.IV. geschil- 

dert. Ob.d.M. entscheidet, daß ein Einsatz dieses 
Gerätes vorerst absulehnen sei, da eine Xomproaittie 

rung erhebliche Rückschläge für die eigene Schiff- 

fai'rt er.varten läßt. 

II) Zur Invasion: Französische Generalstabs- 

off isiere in Vichy haben gegenüber neutralen 

Dirlomaten geäußert, daß um den 10. Mai eine 

Grqßlandung zwischen Seine und Somme zu erwarten 

sea, kleinere Landungsunternehmen würden an der 

Bis cayaküste stattfinden. Der neutrale Diplomat 

selbst ist der Ansicht, daß die Landung in Frank- 

reich nur im Falle einer russischen Riederlage 

erfolgen werde, (s. Fs. 1945). 

Ein V-Mann meldet, daß nach Rachrichten aus 

Fafis die Invasion Mitte Mai erwartet wird. Drei 

Landungen sollen erfolgen: 

1) an der westlichen Mittelmeerküste durch de 

Gaulle-Truppen, 

2) an der Südbiscayaküste und 

3) zwischen Le Havre und Abbeville. 

Außerdem soll' bei Genua und auf dem Balkan ge- 

la:idet werden. (s.Fs. 0520). 

Ein V-Mann der EO Spanien meldet am 30.4.,- daß 

entsprechend militärischen Vorbereitungen in Süd- 

england die Invasion unmittelbar bevorsteht. Es 

witd von Einschiffungsvorbereitungen bestimmter 
Truppenteile gesprochen. (s.Fs. 1515). 
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Grqßlandung zwischen Seine und Somme zu er.varten 
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Ein V-Mann der EO Spanien meldet am 30.4., daß 
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-1.5.44 Aus französischen Offizierslcreisen in hord 

af:-ika wird bekannt, daß der alliierte General- 

sta'b eine Landung nördlich Rom vorbereite. 

Landung soll durch 4 an der Südfront herausge- 

löüte Divisionen durchgeführt werden. (s^Rs. 1610), 

Diese Meldung hat nach den beobachteten 

Srupxoenbewegungen an der italienischen 

Rront sehr viel Wahrscheinlichkeit für 

sich. 

Lage l/Y. 

Kriegführung in den außerheimischen 

=ine besonderen Meldungen 

II 

1. Fe indlagej 

age Tfesxraum 

Peinauswertüng des Lichtbildes von Plymouth 

von 28/4. ergab eine Erhöhung der Kreuzerzahl auf 

und eine Verminderung der Zerstörerzahl auf 17. 

Am 50/4. abends und in der Nacht zum 1/5. 

wvrde je ein fdl. Funkmeßträger südlich Portland, 

SC-wärts.Insel Wight und nördl. bis ostwärts 

KEP de la Hague geortet. 

Die 15. Gruppe hatte 12, die 19. 64, die 

orenstaffeln 4 Flugzeuge eingesetzt. 

- 4 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.>^.44 

Ort 
Wetter 

Yorkommnisse 

af 

Aus französischen Offizierslcreisen in Eord- 

llca v/ird hskannt, daß der alliierte General- 

stat eine Landung nördlich Rom vorbereioe. 

Din Landung soll durch 4 an der Südfront herausge- 

löste Divisionen durchgefünrt werden. (s„Ds. 1610) 

Diese Meldung hat nach den -beobachteten 

Truppenbewegungen an der italienischen 

Front sehr viel Wahrscheinlichkeit für 

sich. 

Lage l/Y. 

I. Kr Legfiihring in den auSerheimischen^Gewässern. 

=ine besonderen Meldungen 

II. 

1. Fe indlage: 

vo 

7 

SC 

KE 

a g e V/es'craum 

peinausv/ertüng des Lichtbildes von Plymouth 

a 28/4. ergab eine Erhöhung der Kreuserzahl auf 

und eine Verminderung der Zerstörerzahl auf 17. 

Am 30/4. abends und in der Hacht zum 1/5. 

wurde je ein fdl. Punkmeßtrager südlich Portland, 

--.värts. Insel Wight und nördl. bis ostwärts 

p de la Hague geortet. 

Die 15. Gruppe hatte 12, die 19- 64, die 

A:orenstaffeln 4 Plugzeuge eingesetzt. 



- 5 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.44 Im Einholgebiet v/urden 4 Einheiten geortet, 

zahlreiche ASV-Ortungen der 19. Gruppe wurden 

widerrufen. 

2. Eigen Lage: 

Gebie Atlant ikkiiste: 

’ror Brest, St.' Kazaire ttnd bei Ile de Re 

wurdei. 7 Minen geräumt. 

iei dem Anflug auf den Hafen L'Abervrach am 

30/4. nachts wurden durch Marineflak 3 Feindmaschinen 

abgesfchossen. 

aeege riet Kanal: 

j.Tfl. hat am 30/4. und am 1/5. abends je 

Minenaufgabe durchgefiihrt. 

5 S-3oote auf Überführungsmarsch von Cherbourg 

nach Me Havre hatten in der llacht zum 30/4. westl. 

Antifrr kurzes Feuergefecht mit 3 MGB's, leichte 

Schädm. Eines der S-Boote erhielt südlich Antifer 

Grund,ainentreffer mit leichten Schäden. 

ie 4.3fl. hat in der llacht zürn 2/5. von 

Ymuid^n nach Hoek verlegt. 

Uuftangriffe auf die Häfen Fecamp und Grandcamp 

und eine Batterie vor St. Kalo verursachten keine 

Schäden bei der Marine. 

Eaucheruntersuchung.T 27 ergab, daß ein Ab- 

ppen aussichtslos ist, weil eine Felsnase in 

orschiff eingedrungen ist. Abbergen aller 

portablen Gegenstände läuft. Schußklare Waffen 

dienung bleiben an Bord. Es wird untersucht, 

s schwimmfähige Hinterschiff abgeschnitten 

kann. (s. Fs. 0930 und 2359). 

schle 

das V 

trans 

und 

ob daj: 

werd 

Be' 

en 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.44 

zahlrc 

wider: 

2. Eigen 

Einholgebiet wurden 4 Einheiten geortet, 

iche ASV-Ortungen der 19. Gruppe wurden 

■hif en. 

Lage: 

Gebie Atlantikkiiete: 

'or Brest, St.'Kazaire und bei Ile de Re 

wurdei. 7 Minen geraunt. 

iei dem Anllug auf den Hafen L'Abervraoh am 

50/4. nachts \7urdan durch Marineflak 3 Eeindmasohinen 

abgesphossen. 

ueege 3iet Kanal: 

j.Tfl. hat am 30/4. und am 1/5. abends je 

liinenaufgabe durchgeführt. 

S-3oote auf Überführungsmarsch von Cherbourg 

nach te Havre hatten in der Hacht zum 30/4. westl. 

Antif:r kurzes Feuergefecht mit 3 MGB's, leichte 

Schüdm. Eines der S-Boote erhielt südlich Antifer 

Grund,ninentreffer mit le’ichten Schäden. 

Oie 4.3fl. hat in der Hacht züm 2/5. von 

Ymuidjen nach Hoek verlegt. 

Luftangriffe auf die Häfen Fecamp und Grandcamp 

und eine Batterie vor St. Kalo verursachten keine 

Schäden bei der Marine. 

schle 

das V 

trans 

und 

ob daji 

werd 

Faucheruntersuchung.T 27 ergab, daß ein Ab- 

ppen aussichtslos ist, weil eine Felsnase in 

crschiff eingedrungen ist. Abbergen aller 

portablen Gegenstände läuft. Schußklare Taffen 

dienung bleiben an Bord. Es wird untersucht, 

s schwimmfähige Hinterschiff abgeschnitten 

.cann. (s. Fs. 0930 und 2359). 

Be' 

en 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.5.44 

(10) 

(U) 

Die Gruppe West meldet, daß der Kommandant yon 

T 27 nach zahlreichen Treffern den Entschluß gefaßt 

hat, das Soot aufzusetzen, nachträglich ist aher 

fesizustellen, daß zu dieser Zeit noch keine größere. 

Vfassereihbrüche oder Störungen in dem einen klaren 

Kraitwerk Vorlagen. Die Gruppe sieht in diesem, wahr- 

scheinlich nicht richtigen EntschluSein soldatisches 

Versagen des Kommandanten. Der Kommandant hat nach 

Aufsetzen des Bootes noch unter fdl. Beschuß Befehl 

zum Verlassen des Schiffes gegeben und sich auch 

seit st an Land begehen, obwohl noch Waffen klar und 

noch Munition verfügbar waren. Er hat dann auf einem 

Minensuchboot an den Abschleppversuchen teilgenommen 

lind ist mit diesem MS-3oot nach Brest gegangen. Auf 

ausdrücklichen Befehl der Gruppe ist er mit Geschütz 

enungen wieder an Bord gegangen. Das Boot hat in 

Zwischenzeit mit wehender Flagge ohne Besatzung 

gelegen und hat Bombentreffer erhalten, die Brände 

vemrsacht haben. Die Gruppe verurteilt das Verhal- 

ten des Kommandanten aufs schärfste. F.d.Z. wird im 

Einvernehmen mit der ^ruppe Dienstenthebung des 

IComuandanten durchführen. (s.Fs. 2359). 

bedi 

der 

III. H 

li o r c 

1. Eeir 

fdl. 

Zei- 

Ymu: 

■'r- 

o r, a s e e o r w e ITordmeer 

dlage: 

Luxtwaffengerät ortete in der ITacht zum 2/5. 

Funkmeßträger vor Ymuiden. Etwa zur gleichen 

sichteten eigene HS-Boote fdl. S-Boote vor 

den. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.5.44 

(10) 

(U) 

T 27 

hat, 

Die Gruppe \7est meldet, daß der Kommandant yon 

nach zahlreichen Treifern den Entschluß gefaßt 

das Boot aufzuoetzen. nachträglich ist aber 

sehe: 

Vers 

Aufs 

fest zustellen, daß zu dieser Zeit noch keine größereji 

Wassereinbrüche oder Störungen in dem einen klaren 

Kraftwerk Vorlagen. Die Gruppe sieht in diesem wahr- 

=inlich nicht richtigen EntschluSein soldatisches 

sagen des Kommandanten. Der Kommandant hat nach 

Betzen des Bootes noch unter fdl. Beschuß Befehl 

zum Verlassen des Schiffes gegeben und sich auch 

seit st an Land begeben, obwohl noch «affen klar und 

noch Munition verfügbar waren. Er hat dann auf einem 

Minensuchboot an den Abschleppversuchen teilgenommen 

und ist mit diesem MS-3oot nach Brest gegangen. Auf 

ausdrücklichen Befehl der Gruppe ist er mit Geschütz 

bedienungen wieder an Bord gegangen. Das Boot hat in 

der Zwischenzeit mit wehender Elagge ohne Besatzung 

gelegen und hat Bombentreffer erhalten, die Brände 

verursacht haben. Die Gruppe verurteilt das Verhal- 

ten des Kommandanten aufs schärfste. F.d.Z. wird im 

Einvernehmen mit der ^ruppe Dienstenthebung des 

Komnandanten durchführen. (s.Es. 2359). . 

III. % 

li o r d 

1. Peir 

fdl 

Zei' 

Ymu: 

o r, a s e e o r w e ITordmeer 

s e e 

.älage: 

Luftwaffengerät ortete in der Ilacht zum 2/5. 

Funkmeßträger vor Ymuiden. Etwa zur gleichen 

sichteten eigene HS-Boote fdl. S-3oote vor 

den. 



- 7 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1.5..44 2. Ei£ ene Lage: 

J ac 

IT o r 

1. Fe: ndla.qe: 

2. Ei 

Vor Hoek und SO-vvärts Helgoland wurde je 

e Mine geräumt. 

Der Verlcehrs-D. "Medea" ist am 1/5. vor der 

e durch. Minentreffer gesunken. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

sern wurden 23.317 BRT geleitet. 

iVegen/Hordmeer: 

Ü"ber der Nordsee mäßige Flugtätigkeit durch. 

12 erfaßte Flugzeuge. 

Svanvik peilte am 1/5. um 0535 Hhr engl. 

Spfuchverkehr in 318° und um 0510 Uhr Flugzeug- 

trigersprechverkehr in ungenauer Ortung. 

In der Nacht zum 2/5. wurde eine engl. Einheit 

AB 5723 geortet. 

ene Lage: 

Bekämpfung des QP-Geleites: 

Inder Nacht zum 1/5. hatten 8 Boote Fühlung 

Geleit bzvr. an der Geleitsicherung. In 4 Bällen 

wutden Angriffe durch Flugzeuge gemeldet. 3 Boote 

meldeten Waboverfolgung, zum Teil bis zu 7 Stunden. 

Eil Boot mußte Rückmarsch nach Narvik wegen Schä- 

del antreten. Während des 1/5. konnte den ganzen 

Ta5 über durch 2 Boote Fühlung am Geleit aufrecht- 

er lalten bleiben. Nach der letzten Meldung um 2230 

Uhr stand das Geleit in AB 8240, Kurs 215°, 10 kn. 

Sollte die Ubootsfühlung abreißen, so wird Luft- 

aufklärung angesetzt, soweit Bewölkung diese Auf- 

kl irung [jen starke Trägerluft zuläßt. Es sind 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.5..44 

Vorkommnisse 

2. Big ene Lage: 

Ja: 

l'I o r 

1. Fs: ndla:o: 

12 

Sp 
tra 

2. Ei 

Vor Hoek und SO-v.’ärts Helgoland "mrde je 

.e Mine geräumt. 

Der Verkehrs-D. "Medea" ist am 1/5. vor der 

e durch Minentreffer gesunken. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

sern v/urden 23.317 BRT geleitet. 

vvegen/ITordmeer: 

Über der Ilordsee mäßige Plugtätigkeit durch, 

erfaßte Plugzeuge. 

Svonvik peilte am 1/5. um 0535 Uhr engl, 

uchverkehr in 318° und um 0510 Uhr Plugzeug- 

ersprechverkehr in ungenauer Ortung. 

In der Hacht zum 2/5. vzurde eine engl. Einheit 

AB 5723 geortet. 

ene Lage: 

Bekämpfung des QP-Geleltes: 

In der Nacht zum 1/5. hatten 8 Boote Pühlung 

Geleit bzw. an der Geleitsicherung. In 4 Pallen 

wuiden Angriffe durch Flugzeuge gemeldet. 3 Boote 

meldeten V/aboverfolgung, zum Teil bis zu 7 Stunden. 

Eil Boot mußte Rückmarsch nach Narvik v/egen Schä- 

del antreten. Während des 1/5. konnte den ganzen 

Tag über durch 2 Boote Pühlung am Geleit aufrecht- 

er lalten bleiben. Nach der letzten Meldung um 2230 

Uhr stand das Geleit in AB 8240, Kurs 215°, 10 kn. 

Sollte die übootsfühlung abreißen, so -.vird Luft- 

aufklärung angesetzt, soweit Bewölkung diese Auf- 

klärung gegen starke Trägerluft zuläßt. Es sind 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.5.44 

(12) 

(B) 

!i 12 Boote am Geleitzugkampf beteiligt. 

2 D 

Zer 

Vorkommnisse 

Bisher sind folgende Erfolge gemeldet worden: 

versenkt, 3 D. torpediert, 5 Zerstörer ver- 

senkt, 2 Zerstörer torpediert. Ein Treffer auf 

störer möglich.. 

Die Geleitzugsoperation zeigt typisch, welche 

Erfolge die üboote in der letzten Hacht hätten 

erringen kennen (8 Boote Geleitzug in Sicht), 

wenn die Trägerluft ihr Herankommen nicht 
• /, / ß-c-/ a -r-f 

Süc 

de: 

verhinderi wird 

V' 
Es wurden 23 Schiffe nachllorden und 22 nach 

:en geleitet. 

In der Nacht zum 1/5. wurde eine Hafens greife 

Hafenkapitäns Erederiksstad in Stärke von 2 

Soldaten beschossen. 1 Eeldviebel tot, 1 Hann schwer 

verletzt, Täter entkommen. 

IV. 

1. Pe 

kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ndlage: 

Nach finnischer Meldung liefen am 30/4* aoends 

10 Schlepper und 3 Prähme aus Kronstadt nach bester 

au;. Sie wurden von finnischen Küstenbatterien 

beschossen. In der Nacht zum 1/5. wurden 8 Fahr- 

zeuge N0-wärts der Diamantuntiefe gesichtet. 

Nach Luftaufklärung lagen zahlreiche Räumboote 

uni andere kleine Fahrzeuge am 1/5. nachmittags 

in Lavansaario 

Lebhafter Spruchwechsel zwischen Kronstadt 

unk Lavansaari und auffallend rege Spruchabgabe 

von Kronstadt an Stabsstellen. 

8 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.44 

02) 

(13) 

noci 12 Boote am Geleitzugkampf beteiligt. 

Bisher sind folgende Erfolge gemeldet worden: 

2 Dl. versenkt, 3 3- torpediert, 5 Zerstörer ver- 

senkt, 2 Zerstörer torpediert. Ein Treffer auf 

Zerstörer möglich. 

Die Geleitzugsoperation zeigt typisch, welche 

Erfolge die Uboote in der letzten Hacht hätten 

erringen können (8 Boote Geleitzug in Sicht), 

wenn die Trägerluft ihr Herankomnen nicht 

verhinderi w&Sfe. a g- 

Es jvrarden 23 Schiffe nach Horden und 22 nach 

Sü4en geleitet. 

In der Nacht zum 1/5* wurde eine Hafens greife 

de^. Hafenkapitäns Erederiksstad in Stärke von 2 

Soldaten beschossen. 1 Feldwebel tot, 1 Jann schwer 

'-r'r’l- 

ve 

1. Fe 

■letzt, Täter entkommen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee^ 

ndlagej 

Hach finnischer Meldung liefen am 30/4* aoend 

Schlepper und 3 Prähme aus Kronstadt nach bester 

sie wurden von finnischen Küstenbatterien 

jehossen. In der Hacht zum 1/5- wurden 8 Fahr- 

ige K0-7färts der Diamantuntiefe gesichtet. 

Hach Luftaufklärung lagen zahlreiche Räumboots 

1 andere kleine Fahrzeuge am 1/5. nachmittags 
^ I 
Lavansaari. 

Lebhafter Spruchwechsel zwischen Kronstadt 

uhk Lavansaari und auffallend rege Spruchabgabe 

>□. Kronstadt an Stabsstellen. 

10 

an 

be 

ze 

un 

in 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10 

1.5.44 

(14) 

10 

Ostwärts Seiskari wurden am 1/5. nachmixtags 

ahrzeuge gesichtet. 

2. Ei,q ;ne Lage; 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Einkängen 55> inder Ostsee 52 Boote eingesetzt. 

Es rrarden 10 Minen geräumt, davon 3 in der Pom- 

mer sehen Bucht, 3 in der Danziger Bucht, 1 hei 

Darjsserort und 1 hei Helsingör. 

Zum Auslegen von KMA-Minen lief ein Verband 

einem R-Boot und 2 Fähren mit einem AP als 

kschutz aus Esbjerg aus. Pia-; 

und 

gri: 

Ein Netzleger hei Arbeiten zwischen Hargoen 

Wulf. 

In der Pacht zum 27/4. .erfolgte ein LT-An- 

’f auf einen finnischen D. ohne Schaden. 

V. U bootskriegftihrung 

Atlan ik: 

;in Uhoot meldet von der Florida-Küste, daß auf 

Küsterwegen innerhalb der 200 m Linie kein Verkehr 

läuft und nur ein Kleingeleit in DG 28 gesichtet 

wurde( Es besteht starke regelmäßige Luftäberwaenung 

mit Ih.xos-Gsrät. 

Uboote erhalten Befehl, beschleunigt zu U 66 

zu gelten, das fast keinen Proviant mehr hat und nur 

noch - 5 cbm. Brennstoff. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10 

1.5.44 

(14) 

10 

Ostwärts Seiskari vmrden am 1/5. naohmixtags 

ahrzeuge gesichtet. 

2. Eig ;ne Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Einkängen 55, Inder Ostsee 52 Boote eingesetzt. 

Es mrden 10 Minen geräumt, davon 3 in der Pom- 

mer aohen Bucht, 3 in der Danziger Bucht, 1 hei 

Barsserort und 1 bei Helsingör. 

Zum Auslegen von XMA-Minan lief ein Verband 

einem R-Boot und 2 Fähren mit einem AF als 

Flairschutz aus Esbjerg aus. 

Ein Hetzleger hei Arbeiten zwischen Ilargoen 

«Ulf. 

In der »acht zum 27/4. .erfolgte ein Ll-An- 

[f auf einen finnischen D. ohne Schaden. 

und 

gri: 

bootskriegfti.hrun 

Atlan' ik: 

in Uboot meldet von der Florida-Küste, daS auf 

Küsteil',.'egen innerhalb der 200 m Linie kein Vermehr 

läuft und nur ein Kleingeleit in DG 28 gesichtet 

wurde. Es besteht starke regelmäßige Luftuberwachung 

mit K; .xos-Gsrät. 

Uboote erhalten Befehl, beschleunigt zu U 66 

zu gsien, das fast keinen Proviant mehr hat und nur 

noch - 5 cbm Brennstoff. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 

.5.44. 

(15) 

(16) 

(17) 

(18) 

Ind 

der 

ver 

vvel 

(V 

Der Har.Att. in Tokio wird unterrichtet, daß s 

tTbootsnachschub an Ortungsgeräten durch Boots- 

uste verzögert. Dem Attache 7/ird mitgeteilt, 

he Geräte die einzelnen Boote mithringen. 

ikl 244 Gkdos. in KTB Teil C Heft IV). 

Besonderes: 

wer 

im : 

V/.B 

i/s: 
IV) 

b 

bei 

Gel 

Agä: 

scher Ozean: 

luf eine Anfrage von 010,7 / V7.3?.St. op (il), wie 

; Uboote gegen Bandungsunternehmen des Gegners 

.gäischen Raum angesetzt werden können, wird 

3t. op (H) über die Ubootslage im Mittelmeer mi 

:1 I u 1374/44 Gkdos.Chefs, (in KT3 Teil C Heft 

unterrichtet 

Beste Ubootsabstellung im Ägäis-Raum als vor- 

eitende Maßnahme gegen eine Bandung bedeutet 

geringer Bootszahl Verzicht auf gegnerische 

itzugbekämpfun^.. Die Erfolgs aus sichten im 

:.s-Raum werden/sehr gering beurteilt. 

VI. 

TTestraiim 

u f t k r i e f ü h r u n g 

Tigs v/ie nachts ist der Gegner mit sehr starken 

Verbänden in IIordfrankreich eingeflogen und hat sehr 

schwer$ Angriffe, vor allem gegen Verkehrsanlagen und 

.tze durohgeführt. Haohts vnirde das Seegebiet 

wischtn Brest und Borient durch 50 Blugzeuge vermint, 

51 eigene Hachtjäger schossen 8 Beindflugzeuge ab. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 

..5.44, 

(15) 

(16) 

(17) 

(18) 

Ind 

Der Har.Att. in Tokio wird unterrichtet, daß s: 

der ITbootsnachschub an Ortun^aseräten durch. Boota- 

verluate verzögert. Dem Attache wird mitgeteilt, 

welche Geräte die einzelnen Boote mithringen. 

(l/ipkl 244 G-kdos. in ETB Teil C Heft IV). 

Besonderes: 

viel 

in 

b 

bei 

Gel 

scher Ozean: 

Auf eine Anfrage von 012,7 / VJ.B.St. op (li) , wie 

Uboote gegen Landungsunternehmen des Gegners 

gäischen Raum angesetzt -werden können, wird 

3t. op (M) über die Ubootalage in Hittelmeer mi 

:1 I u 1374/44 Gkdos.Chefs, (in KT3 Teil C Heft 

■9S untemente 

Beste ULootsabsteileng im Ägäis-Raum als vor- 

eitende Maßnahme gegen eine Lcndung bedeutet 

geringer Bootszahl Verzicht auf gegnerische 

itzugbekänpfung^ Die Erfolgsaussichten im 

:.s-Raum vierden/sehr gering beurteilt. 

VI. 

77estra,ua 

uftkriegführung 

Tigs wie nachts ist der Gegner mit sehr starken 

Verbänden in IIorGfrankreich eingeflogen und hat sehr 

sch-.ver > Angriffe, vor allem gegen Verkehrsanlagen und 

Blugplütze durchgeführt. Hachts wurde das Seegebiet 

wicch ;n Brest und Lorient durch 50 Flugzeuge vermint, 

51 eigene Eachtjäger schossen 8 Feindflugzeuge ab. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 1 1 

1.5-44 KeicaSsebiet: 

Flug 
von 

flüg 

Kitt 

Zwischen 1745 un! 1920 ü!ir führten Hundert 

euge einen schweren Angriff auf die Bahnhöfe 

'.letz und Saargemiind durch. Eachts Einzelein- 

ä mit EA7/ auf llannheim. 

elmeerraun: 

und 

.Held 

dem 

gege 

setz 

Gen 

750 Flugzeuge griffen unter Jagdschutz Bologna 

ailand an. Über Schäden liegen noch keine 

angen vor. 7 Beindflugzeuge abgeschossen. Au2er- 

fährten 290 2-mot. Maschinen und Jabos Angriffe 

t Verkehrsahlagen im mittelital. Raum durch. 

Im Frontgebiet waren 600 Feindflugzeuge einge- 

;. Inder lischt zum 1/5» BA7/ a^if Hafengelände 

Über dem Balkan und der jlgäis Aufklärungs- 

e und Flüge zur Bandenversorgung. 

10 „Ju 87 griffen am 1/5. mit guter Wirkung 

Artl. und Flakstellungen im Landekopf an. 

Ostraum: 

Am 30/4. 1346 eigene und 1271 Feindeinsätze, 

4 Verluste, 26 Abschüsse. 

In der ITacht zum 1/5. griffen 188 eigene 

Kampfflugzeuge einen Bahnhof bei Rowno an. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 

1.5~44 HeioiSsebiet: 

I'l'ug 

von 

flog 

lütt 

Zwiffchon IT'l-S und 1920 Ulir führten Hundert 

zeuge einen schweren Angriff auf die Bahnhöfe 

,Ietz und Saargemünd durch. Eachts Einselein- 

e mit EA'.V auf llannheim. 

eimeerraum: 

750 Flugzeuge griffen unter Jagdschutz Bologna 

und Mailand an. Über Schäden liegen noch lesine 

.Heldmgen vor. 7 Feindflug zeuge abgeoohesser. Außer- 

dem führten 290 2-mot. llasohinen und Jabos Angriffe 

gegeti Verhehrsahlagen im mittelital. Raum durch. 

Im Frontgebiet waren 600 Feindflugzeuge einge- 

t. Inder iTacht zuim 1/5« BA'J auf Hafengelände setz 

Gen- ua. 

Über dem Balkan und der Ägäis Aufklürungs- 

e und Flüge zur Bandenversorgung. 

10 ju 87 griffen am 1/5. mit guter Wirkung 

Artl. und Flakstellungen im Bandekopf an. 

Ostraun: 

Am 30/4. 1346 eigene und 1271 Feindeinsätze, 

4 Verluste, 26 Abschüsse. 

In der Hacht zum 1/5. griffen IBS eigene 

Kampfflugzeuge einen Bahnhof bei Rovmo an. 
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Tag 

Uhrzeit 

1.5.44 

(19) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VII 

1.) 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegruppe Y/est: 

Feindlage: 

Das gestern gemeldete Geleit hei Alhoran 

hatte Kurs Ost. 

In der Sacht zum 29/4. haben 15 mittlere 

Schiffe die Gibraltar-Enge mit Kurs Ost passiert 

Am 1/5. um 1500 Uhr passierten 7 USA-Zer- 

störer Gibraltar mit Ostlcurs. Aus Gibraltar 

liefen am 1/5. nachm. 5 Korvetten und abends 

ein Geleit von 15 Schiffen nach Westen aus. 

(20) 

Eigene Lage: 

Erz-D. "Astree" wurde am 1/5• früh von 

Suanien kommend vor Port Vendres von Uooot tor- 

pediert und ist gesunken. Der Dampfer war vorher 

vor Barcelona festgekommen und -iud-u-eh durch di 

Feindluftaufklärung erfaßt worden^ ^ W4 

2.) Bereich Dt. Harkdo. Italien:. 

Feindlage: 

Hach Funkbetrieb und Peilung stand das 

nach Osten marschierende Geleit UGS 59 am 30/4. 

bei Oran. 

Luftaufklärung sichtete am 1/5. früh S0- 

wärts von Malta ein Geleit von 19 Handelsschif- 

fen, Kurs 120° und nachmittags 18 sm ostwärts 

Kap Suartivento ein Geleit von 14 Schiffen. 

Kurs 40°. 
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Tag 
Uhrzeit 

1.5.44 

(19) 

Ort 
Wetter 

Vorkommni ,de 

VII, 

1.) 

Kriegführtins lai Mittelmeer imd Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegrurpe ^?est: 

Feindlage: 

Das gestern gemeldete Geleit hei Alhoran 

hatte Kurs Ost. 

In der Hacht zum 29/4. haben 15 mittlere 

Schiffe die Gibraltar-Enge mit Kurs Ost passiert 

Am 1/5. um 1500 Uhr passierten 7 USA-Zer- 

störer Gibraltar mit Ostjcurs. Aus Gibraltar 

liefen am 1/5. nachm. 5 Korvetten und abends 

ein Geleit von 15 Schiffen nach Westen aus. 

(20) 

Eigene Page: 

Erz-D. "Astree" wurde am 1/5. früh von 

Scanien körnend vor Port Vendres von Uooot .or- 

pediert und ist gesunken. Der Dampfer 'war vorher 

vor Barcelona festgekommen und -iwitu.1 eh durch di 

Feindluftaufklärung erfaßt worden^ ^ W7 

2.) Bereich Dt. Harkdo. Italirr:. 

Feindlage: 

Hach Funkbetrieb und Peilung stand das 

nach Osten marschierende Geleit UGS 59 am 30/4. 

bei Oran. 

Luftaufklärung sichtete am 1/5. früh S0- 

.wärts von Malta ein Geleit von 19 Handelsschif- 

fen, Kurs 120° u*d nachmittags 18 sm ostwärts 

Kap Suartivento ein Geleit von 14 Schiffen. 

Kurs 40°. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

1.5.44 

abe 

abn 

200 sm OSO-wärts Malta wurde am 1/5. nachm. 

ITboot auf Hordkurs gesichtet. 

In der Bonifacio-Straße standen am 30/4. 

tids 5 LOT und 2 Bewacher mit Hordkurs. 

Im Seegebiet Anzio-Ischia am 1/5. wieder 

ehmender Machschubverkehr. 

hr me 

gea 

Am 30/4. nachm, wurden bei Anzio erstmalig 

ere Einheiten innerhalb der eigenen Sperren 

ehen. Räumtätigkeit nicht ausgeschlossen. 

2. Eigene Lage: 

Am 30/4. hatten in Häfen liegende kriegs- 

bereite Einheiten kurzfristige .Bereitschaft. 

V/egeablaufen und Minensuchdienst nordl. Elba 

Elba - Spezia ohne Ergebnis. 

Tag- und ITachtangriffe am 30/4. auf Häfen 

Batterien Eivorno, Spezia, Piombino ohne 

aden. Durch Luftangriff auf Genua in der Macht 

1/5. ein KT-Schiff gekentert, 1 D., 1 Wasser- 

.ker gesunken, eine Korvette, 3 L. und eine 

iche beschädigt. 

Vom 1. bis 30/4. wurden von Marineeinheiten 

Sei.. 

zun 

tan 

Pe: 

fo: 

16 

3 

Sc 

ve 

Flugzeugs sicher, 3 wahrscheinlich abgeschossen, 

'Iboote, 3 Schnellboote versenkt, ein Artl.- 

mellboot wahrscheinlich versenkt, 1 Korvette 

senkt, 1 S-Boot schwer beschädigt. 

Für April wird, folgende vorläufige Seetrans 

pottleistung gemeldet: 

Westküste: 32.587 t, 

Ostküste: 14.258 t, 

voi und nach Dalmatien: 36156 t. 
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1.5.44 

abe 

abr 

200 SD. OSO-rärts Malta wurde CD 1/5. nachm. 

Uboot auf Kordkurs gesichtet. 

In der Bonifacio-Straße standen am 30/4. 

nds 5 IiCT und 5 Bewacher mit Kordkurs. 

Im Seegebiet Anzio-Ischia am 1/5. wieder 

ehmender Kachschubverkehr. 

ir me 

geE 

Am 30/4. nachm, wurden bei Anzio erstmalig 

ere Einheiten innerhalb der eigenen Sperren 

ehen. R'iumtätigkeit nicht ausgeschlossen. 

2. Eigene läge: 

Am 30/4. hatten in Häfen liegende kriegs- 

bereite Einheiten 3curzfristige .Bereitschaft. 

V/egeablauf en und Kinensuchdienst nordl. Elba 

Elba - Spezia ohne Ergebnis. 

Tag- und Kachtangriffe am 30/4. auf Häfen 

Batterien Livorno, Spezia, Piombino ohne 

aden. Durch Luftangriff auf Genua in der Hacht 

1/5. ein KT-Schiff gekentert, 1 D., 1 Wasser- 

ker gesunken, eine Korvette, 3 K. und eine 

iche beschädigt. 

Vom 1. bis 30/4. wurden von Marineeinheiten 

.gende Erfolge erzielt: 

Plugzev.ge sicher, 3 wahrscheinlich abgeschossen, 

'Jboote, 3 Schnellboote versenkt, ein Artl.- 

mellboot wahrscheinlich versenkt, 1 Korvette 

senkt, 1 S-Boot schwer beschädigt. 

Eür April wird, folgende vorläufige Seetrans 

pottleistung gemeldet: 

Westküste: 32.587 t, 

Osbküste: 14.258 t, 

vo1 und nach Dalmatien: 36156 t. 

Sch, 

taiL 

Pei: 

to: 

16 

3 

Sc 

ve 
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Tag 
ULrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.5.44 3.) Bsreich. Marine aru-oue Sud: 

a) Adria! 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung vor Bari vormittags 

2 Fahrgaster, nachmittags ein T., 2 Frachter, 

2 Sicherungsfahrzeuge mit nördl. Kurs. 

Am 1. nachmittags 30 sm westl. Saseno 

2 Zerstörer, Kurs Kord, gemeldet. 

In Lagosta übliche Belegung, in Lissa 

ein S-Boot und 42 Segler und Boote. 

Eigene Lage: 

R-Boote auf der Verlegung nach der Ägäis 

erhielten auf dem Yfeitermarsch nach Süden auf 

Grund der Sichtungen der Feindzerstörer Rück- 

marschbefehl nach Cattaro. 

Ein bei Skutari festgekommener Kümo wurde 

durch Jabo versenkt. 

t) Ägäis: 

Feindlage: 

Durch Bombenangriff in der Hacht zum 1/5. 

auf Konemvasia Unterkunft Hako stark beschä- 

digt. 

Eigene Lage: 

Die Hafenwache Oreos (Euböa) in Stärke von 

6 Mann soll durch Banditen ausgehoben sein. 

Es wurden 500 Banditen teilweise in deutscher 

Khakiuniform gemeldet. Lage wird geklärt. 

Mit dem 1/5. ist Seekommandant Lemnos 

aufgelöst und in den Befehlsbereich des 
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Tag 
ULrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

L.5.44 3.) Bsreich Harinegrutnoe Süd: 

a) Adria! 

Feindlage: 

■ach Luftaufklärung vor Bari vormittags 

2 Fahrgaster, nachmittags ein T., 2 Frachter, 

2 Sicherungsfahrzeuge mit nördl. Kurs. 

Am 1. nachmittags 30 sm vestl. Saseno 

2 Zerstörer, Kurs Herd, gemeldet. 

In Lagosta übliche Belegung, in Lissa 

ein S-Boot und 42 Segler und Boote. 

Eigene Lage: 

R-Boote auf der Verlegung nach der Ägäis 

erhielten auf dem Yfeitermarsch nach Süden auf 

Grund der Sichtungen der Feindzerstörer Rück- 

marschbefehl nach Cattaro. 

Ein bei Skutari festgekommener Kümo wurde 

durch Jabo versenkt. 

t) Ägäis: 

Feindlage: 

Durch Bom.enangriff in der Nacht zum 1/5. 

auf Konemvasia Unterkunft Hake stark beschä- 

digt. 

Eigene Lage: 

Die Hafenwache Oreos (Euböa) in Stärke von 

6 Mann soll durch Banditen ausgehoben sein. 

Es v/urden 500 Banditen teilweise in deutscher 

Khakiuniform gemeldet. Lage wird geklärt. 

Mit dem 1/5. ist Seekomrandant Lemnos 

aufgelöst und in den Befehlsbereich des 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 13 

1.5.44 Seekomadanten Saloniki üoergegangeru Der Seekmdt. 

Saloniki führt ah 1/5. die Bezeichnung Seekmdt. 

Ho rd gr L e chenland. 

c) Sch'.var^es Heer 

Feindl 

II 

im Op. 

D 
aus Tr 

Gires' 

wurden 

ach Dunlcaufklärung wahrscheinlich. 4 Uhoote 

Jehiet. 

irch das Ausw.Amt wird eine türkische Meldung 

ipezunt bekannt, wonach am 29/4. in Höhe von 

4 Kreuzer unbekannter Nationalität gesichtet ui 

Dies ist offenbar eine Bestätigung der 

Meldung einer Duftwaffen-B-Stelle vom 

50/4. über Zerstörer und Kreuzer im See- 

gebiet Giresun. Es ist anzunehmen, daß 

russische Flottenteile erstmalig wie4er 

Übungen in See durchführen. 

Eigene 

Vt-Streifen hatten in der Hacht zum 1/5. keine 

Eeindbbrührung. 

cansportlage Krim: 

Auf de; 

1.5. G 

mit 1 

mit 5 

gut un 

I 

Sewas 

a Harsch Konstanza - Sewastopol: 

leit "Hercedes" mit 2 U-Jägern, i Schlepper 

lasserleichter (450 t Trinkwasser); MFP-Geleit 

IPP mit 10 S-fcück 22 cm Mörser, 6 to Hachschub- 

i 2 Soldaten. 

i Konstanza am 1.5. nachm. 420 to Munition für 

topol eingetroffen, 2 Güterzugschiffe in Beladung. 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

Geleit "Marabu" mit "Lola1*, "Kassa", 1 U-Jä'ger und 

3 R-Booten hat wegen Wetterlage Rückmarsch nach 

Sewastopol angetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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1.5.44 Seekomadanten. Saloniki iioergegangen. Der Seekmdt. 

Saloni ci führt ah 1/5. die Bezoiohnnr.g Seekmdt. 

Dordgr Leehenland. 

e) Sch.var ;es Meer; 

Feindl 

II 

im Cp. 

D 

aus Tr 

Gires' 

Tmr'den 

ui 

ich Furlcaufkläiung wahrscheinlich. 4 Uhoote 

lehiet. 

irch das Ausvf.Amt wird eine türkische Meldung 

ipezunt bekannt, wonach am 29/4. in Höhe von 

4 Kreuzer unbekannter Nationalität gesichtet 

Dies ist offenbar eine Bestätigung der 

Meldung einer Luftwaffen-B-Stelle vom 

30/4. über Zerstörer und Kreuzer im See- 

gebiet Giresun. Es ist anzunehmen, daß 

russische Flottenteile erstmalig wieder 

Übungen in See durchführen. 

Eigene 

Vt-Streifen hatten in der Nacht zum 1/5. keine 

Feindb erührung. 

cansuortläge Krim: 

Auf de: 

1.5. G 

mit 1 

mit 5 

gut un 

i: 
Sewas 

a Harsch Konstanza - Sewastopol: 

eleit "Mercedes" mit 2 U-Jägern, 4 Schlepper 

lasserleichter (450 t Trinkvvasser); KEP-Geleit 

IPP mit 10 S-fcück 22 cm Mörser, 6 to Kachschub- 

i 2 Soldaten. 

i Konstanza am 1.5. nachm. 420 to Munition für 

topol eingetroffen, 2 Guterzugschiffe in Beladung. 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

Geleit "Marabu" mit "Lola1*, "Kassa", 1 U-Jäger und 

3 E-Booten hat wegen Weirterlage Rückmarsch nach 

Sewastopol angetreten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

1.5*44 

(21) 

(22) 

LÜ 

Vorkommnisse 

Güterzugschiff "Radeozky" ist am JrO/A» abends 

in dalatz an äer Pier gesunken, Sabotage möglich. 

Minenlage Donau: 

Keine neuen Abwurfmeldungen. Bei Oreohovo 

sind .ein "bulgar. Pahrgast-D. und hei Ridin ein rumän 

Schlepper auf Mine gelaufen und gesunken, \7estl. 

Belgrad eine Mine geräumt. 

der 

dar; 
1
 Zer 

Gels 

heii 
ZUZ' 

Besc nderes: 

Gruppe Süd weist im Hinblick auf das Auftreten 

russ. Kreuzer in See Admiral Schwarzes Meer 

' n-f h.in, die eigenen Kampfmittel v;ie rumän. 

£törer, S—Boote und Luftwaffe bei günstiger 

genheit energisch anzusetzen, um dem Gegner 

ersten Auftreten einen erfolgreichen Schlag 

iilfUgen. 

VIII. Lage Os t a s i e n . 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

r 
r i/; 7 L 

I a (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.5*44 

(21) 

(22) 

Güterzu^aohiff "Raäetzky" ist am 50/4. abends 

in G|alatz an der Pier gesunken, Sabotage möglich.. 

llinenlage Donau: 

Besc 

Vorkommnisse 

Keine neuen At.mrfmeldungen. Bei Orechovo 

sindl ein bulgar. Pahrgaat-D. und bei Ridin ein rumäu 

ScMepper auf Mine gelaufen und gesunken. Westl. 

Belgrad eine Mine geräumt. 

nderea: 

Gruppe Süd v;eist im Hinblick auf das Auftreten 

der russ. Kreuzer in See Admiral Schwarzes Meer 

darauf hin, die eigenen Kampfmittel wie rumän. 

Zerstörer, S—Boote und luftvjaffe bei günstiger 

Gelegenheit energisch anzusetzen, um dem Gegner 

beim ersten Auftreten einen erfolgreichen Schlag 

zuzufügen. 

VIII. 

UL 
C/Skl. 

r 

Lage Osta 

jsondere Meldungen liegen nicht vor. 

!■/ 

I a 4- 

(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 4 

2.5.44 Politischer Lageüherhlick. 

Jn -tondon hat die erste Kriegskonferenz 

der Ministerpräsidenten aus dem britischen Empire 

begonnen. Es sind vertreten: General Smuts, Süd- 

afrika, Mackenzie King, Kanada, John Curtin, 

Australisn, und Peter Fraser, Neuseeland. Eire 

ist nichp vertreten. Den Vorsitz führt Churchill. 

Jn 

kratisch 

grant en 

'lew York hat sich ein "Rat für ein demo- 

2S Deutschland" gebildet, der aus Eni- 

aus der Systemzeit besteht. 

Chef Ski 

läge beim Ob.d.M. 

lAdm. Qu: 

I.) Zerstörer "Galster" wird wegen Verziehen des 

TurbLnenläufers erst am 10.5. wieder klar. 

II.) Das Ln der Danziger Bucht gesunkene M-Boot 

ist trotz eingeschalteten Raumgeräts durch 

Mine getroffen worden. Das Boot sollte 

von Gotenhafen aus ein übungsgebiet freisuchen. 

III.) OKW /WFST hat entschieden, daß in Kroatien 

die Küstenartillerie nach dem Vorbild der deut- 

sche i Marine von der kroatischen Marine zu 

übernehmen sei. 

IV.) Auf Befehl des OKW soll die Kriegsmarine 

150 )00 Schuß Flakmunition an die Luftwaffe ab- 

gebep. Die Kriegsmarine kann z.Zt. aber nur 

- 17 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

2.5.44 Politischer lageüberblick. 

Jn -ijondon hst die erste Kriegskonferenz 

der Ministerpräsidenten aus dem britischen Empire 

begonnen. Es sind vertreten: General Smuts, Süd- 

afrika, jlackenzie King, Kanada, John Curtin, 

Australim, und Peter Fraser, Neuseeland. Eire 

ist nichp vertreten. Den Vorsitz führt Churchill. 

Jn Vew York hat sich ein "Rat für ein demo- 

kratisch äs Deutschland" gebildet, der aus Emi- 

granten aus der Systemzeit besteht. 

Chef Ski 

Lage beim Ob.d.M. 

■Adm.Qu: 

I.) Zerstörer "Galster" wird wegen Verziehen des 

TurbLnenläufers erst am 10.5. wieder klar. 

II.) Das Ln der Danziger Bucht gesunkene K-Boot 

ist trotz eingeschalteten Raumgeräts durch 

Mine getroffen worden. Das Boot sollte 

von Gotenhafen aus ein Ubungsgebiet freisuchen. 

III.) OKW /WEST hat entschieden, daß in Kroatien 

die Küstenartillerie nach dem Vorbild der deut- 

sche i Marine von der kroatischen Marine zu 

übernehmen sei. 

IV.) Auf :3efehl des OKW soll die Kriegsmarine 

150 000 Schuß Flakmunition an die Luftwaffe ab- 

gebep. Die Kriegsmarine kann z.Zt. aber nur 



18 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

.5.44 

Vorkommnisse 

28 OOO S :huß abgeben, wenn nicht die Bevorratung im 

V.) 

Westraum 

aus dem ’ 

in Frage 

Bei dem ' 

gut funt 

getroff e: 

VII.)1.Ski. / 

angegriffen wird. Eine Wegnahme von Munition 

estraum kommt nach Auffassung Ob.d.M. nicht 

lUftangriff auf Toulon hat die Vernebelung 

ioniert, trotzdem sind Hafen und Werft erheblich 

. worden. 

VI.) Chef 5/S]:l, gibt eine Verlautbarung aus den USA be- 

lach der monatlich 5 500 to Ladung von den USA gannt, n: 

nach Europa überflogen werden. 

I h hält einen Vortrag über die Stärke 

und die Organisation der englischen und amerikanischen 

Iiuftlandotruppen. 

Es bestehen 7 engl. , 8 USA und 3 indische Luft- 

landedivnsionen, von denen 3/4 einsatzbereit sind. 

Die Kopfstärke beträgt bei den engl. Divisionen 15 000, 

bei den USA-Divisionen 12 000 Köpfe. Daneben bestehen 

noch rund 25 Fallschirmjägerbataillone der Alliierten. 

Jn England sind zur Invasion 8 luftlandedivisionen und 

8 Fallsc}tirmjägerbataillone, im Mittelmeer 3 LL.-Divi- 

sionen und 8 Fallschirmjägerbattaillone aufmarschiert. 

An Hand von Karten und Bildern erläutert I D die 

Typen de}* Transportmaschinen, ihre Leistungen und Ein— 

dringtiefen. Wird aller verfügbarer Transportraum zu- 

sammengenogen, so können alle bereitstehenden Verbände 

auf einmal befördert werden. 

VIII.)Kleiner Kreis: 

1.Ski. / I c meldet von seiner Dienstreise aus 

Frankreich, daß der ital. Kp.z.S.Groesi kriegsgericht- 

lich verfolgt werden muß, da er versucht hat, 3,4 Mill. 

Francs nach Spanien zu bringen und angeblich dort für 

sich in Sicherheit zu bringen. Ob.d.M. stimmt einer Un- 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
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Vorkommnisse 

>5 «44 28 000 Sfc 

Westraum 

aus dem 

in Frage 

:huß abgeben, wenn nicht die Bevorratung im 

angegriffen wird. Eine T/egnahme von Munition 

'estraum kommt nach Auffassung Ob.d.K. nicht 

7.) Bei dem 

gut iunk 

getroff e: 

gannt, n. 

nach 

tuftangriff auf Toulon hat die Vernebelung 

;ioniert, trotzdem sind Hafen und 7/erft erheblich 

worden. 

VI.) Chef 5/S:;l. gibt eine Verlautbarung aus den USA be- 

lach der monatlich 5 SCO to Ladung von den USA 

überflogen werden. Europa 

VII.)1.Ski. / I L hält einen Vortrag über die Stärke 

und die Organisation der englischen und amerikanischen 

Luftlandetruppen. 

Es bestehen 7 engl. , 8 USA und 3 indische Luft- 

landediv:.sionen, von denen 3/4 einsatzbereit sind. 

Die Eopfstärke beträgt bei den engl. Divisionen 15 000, 

bei den USA-Divisionen 12 000 Köpfe. Daneben bestehen 

noch run<. 25 Eallschirmjägerbataillone der Alliierten. 

Jn England sind zur Invasion 8 Luftlandedivisionen und 

8 Fallschirm]ägerbataillone, im llittelmeer 3 LL.-Divi- 

sionen und 8 Fallschirm]ägerbattaillone aufmarschiert. 

An Hand i von Karten und Bildern erläutert I L die 

Typen den Transportmaschinen, ihre Leistungen und Ein- 

dringtiefen. Wird aller verfügbarer Transportraum zu- 

sanmengeuogen, so können alle bereitstehenden Verb.nde 

auf einmiA befördert werden. 

VIII. )Kleir.3r kreis: 

1„Ski. / I c meldet von seiner Dienstreise aus 

Fran--crei( h, daß der ital. Ep.z.S.Grossi kriegsgericht- 

lich verfolgt werden muß, da er versucht hat, 3,4 Hill. 

Francs nach Spanien zu bringen und angeblich dort für 

sich in Sicherheit zu bringen. Ob.d.H. stinrnt einer Un- 
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Tag 

Uhrzeit 

£^•44 

(23) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 15 

tersuohun, 

vorher Fe 

vorgesetzjb 

sind. 

■5 und auch einer Verhaftung zu, wünscht aber 

ststellung, ob deutsche oder italienische 

e Dienststellen gerichtlich .zuständig 

IX.)1.Ski. / - c legt eine von Gruppe West aufgestell- 

te liste 

vor, von 

zeichnet. 

wünscht, 

daß dem 

mit denen 

arbeit wif 

X.) Heer 

von allen franz. Admiralen in Frankreich 

lenen Gruppe West 4 als unzuverlässig be- 

Ob.d.M. ist damit nicht einverstanden, er 

entsprechend der Weisung des Führers, 

ichsfuhrer SS die Admiral genannt werden, 

wir .Zusammenarbeiten und auf deren Hit- 

deshalb Wert legen. 

s 1 a e e : 

E : 

Auf 

stärkung 

Ostfront 

werden dur 

Der bisher: 

ist abgelt 

Die 

nommen. 

Bei 

örtliche 

stellunger 

Bei 

Südlich Kc 

Brückenköi 

Jn J-t 

engl. 8. i 

bereitung 

lieh Rom i 

her Krim geringe Kampfhandlungen. Zur Ver- 

t.er Festung sollen 4 Bataillone von der 

c.urch Luft überführt werden. Diese Bataillone 

ch entsprechende aus dem Westen ersetzt, 

ige Ob.Bef.Krim, Generaloberst Jänicke, 

st worden, sein Nachfolger ist General 

Allmendinger. 

.?z.Armee wird von General Harpe über- 

er Heeresgruppe Südukraine am Dnjestr 

iümpfe. Bei Jassy Ruhe, Gegnerberait— 

zu erkennen. 

Folomea geringer eigener Geländegewinn. 

wel starke russische -Angriffe. Drei 

fe verloren. 

allen sind Truppenverschiebungen bei der 

d amerik.5.Armee zu erkennen, die auf Vor- 

der schon gemeldeten landungsabsicht nörd- 

chließ. lassen. 

- 19 - 

Tag 

Uhrzeit 

1^-44 

(23) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

tersuchun, 

vorher Fe 

vorgesetzjb 

sind. 

? ihid auch einer Verhaftung zu, wünscht aber 

3tStellung, ob deutsche oder italienische 

e Dienststellen gerichtlich .zuständig 

IS.)1.Ski. / 

te liste 

vor, von 

zeichnet. 

wünscht, 

daß dem 

mit denen 

arbeit wif 

: c legt eine von Gruppe West aufgestell- 

X.) H e e 

von allen franz. Admiralen in Frankreich 

lenen Gruppe West 4 als unzuverlässig be- 

Ob.d.M. ist damit nicht einverstanden, er 

entsprechend der Weisung des Führers, 

ichsführer SS die Admiral genannt werden, 

wir Zusammenarbeiten und auf deren Mit- 

deshalb Viert legen. 

o 1 a ~ o : 

K : 

Auf 

stärkung 

ßstfront 

werden dur 

Der bisher: 

ist abgelo 

Die 

nonmen. 

Bei 

örtliche 

stellunger 

Bei 

Südlich Ec 

Brückemcci 

Jn 

engl. 8. i 

bereitung 

lieh Eom : 

der Erim geringe Eanpfuandlungen. Zur Ver- 

c.er Festung sollen 4 Bataillone von der 

(.urch Duft überführt werden. Diese Bataillone 

ch entsprechende aus dem Westen ersetzt, 

ige Ob .Bef.Erim, G-eneraloberst Jänicke, 

st worden, sein Hachfolger ist General 

Allmendinger. 

.Pz.Armee wird von General Harpe über- 

er Heeresgruppe Südükraine am Dnjestr 

lämpfe. Bei Jassy Ruhe, Gegnerbereit— 

zü erkennen. 

lolomea gsrin'ger eigener Geländegewinn, 

wel starke russische Angriffe. Drei 

fe verloren. 

allen sind l’ruppenverschiebungen bei der 

.d amerik.S.Armee zu erkennen, die auf Vor- 

der schon gemeldeten Dandungsabsicht nörd- 

chließ- lassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

35.44 Kleinster ]jreis 

XI.) 1.Ski./ I 

Nach 

10, - 15.5 

Nord stat 

und 25.5. 

(Mittelme^ 

Nach 

politisch^ 

lieh wird 

Einfluß d 

Die 

Erwarten 

a tragt Meldungen von WEST Op M vor: 
zuverlässigen V-Mann-Meldungen soll zwischen 

eine kleine Landungsaktion an der Cote du 

ifinden und die Hauptaktion zwischen dem 20. 

an der gleichen Stelle und im Raum Perpignan 

:r) folgen. 

Meldung des Mil.Attaches in Sofia treitt inner- 

Lage Bulgarien einer Entscheidung zu. Wahrsche4n 

sich eine rechtsradikale Regierung unter den 

;r Armee durchsetzen. 

lüstungsausbringung im Aprii ist wieder über 

befriedigend verlaufen. 

Be sonderes . 

I.) O.K.L./Füirungsstab war an 1 .Ski. mit der Absicht herange-- 

treten, aif C-rund der derzeitigen Feindlage im Y/estraum 

Minen mit Druckdosenzündung einzusetzen. O.K.L./Eustab 

strebt an, eine Bloßstellung der neuen Geräte zu vermeide^ 

weist abe c daraufhin, daß die ■Kompromittierungs— 

gefahr in Kauf genommen werden muß. O.K.L. glauot nach 

angelaufeier Invasion zur Verminung keine Kräfte frei- 

können. machen zu 

Ski. 

Zündungen 

stimmt der Verminung mit bisher bewährten 

zu, lehnt aber den Einsatz der Druckdosen- 

geräte entschieden ab, da bei einer Kompromittierung 

der Geräte für uns wesentlich größere Nachteile ent- 

stehen, als beim Gegner. Da wir selbst die Druckdosen- 

zündung noch nicht räumen können, werden sehr erhebliche 

Rückschläge auf die kriegswichtige Ostseeschiffahrt 

und den Ausbildungsbetrieb eintreten. Die Ski. hält den 

Einsatz der Druckdosen erst für tragbar, wenn lang 

anhaltende Minenoffensive mit starken Kräften von 

20 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-5 »44 Eleiilster ]j:eis 

XI.) 1.Ski./ I 

Nach 

10* - 15.5 

Nord stat 

und 25.5. 

(Mittelme^ 

Nack 

politisch^ 

lieh wird 

Einfluß d 

Die 

Erwarten 

a trägt Keldun^en von WEST Op K vor: 
zuverlässigen V-Mann-Keldungen soll zwischen 

eine kleine landungsaktion an der Cote du 

ifinden und die Hauptaktion zwischen dem 20. 

an der gleichen Stelle und im Raum Perpignan 

ir)- folgen. 

Keldung des Mil.Attachfes in Sofia treiht inner- 

Lage Bulgarien einer Entscheidung zu. Wahrschenn 

sich eine rechtsradikale Regierung unter den 

;r Armee durchsetzen. 

: tüstungsaushrinjung im April ist wieder über 

befriedigend verlaufen. 

Be sonderes . 

I.) O.E.I./Eü»rungsstab war an 1 .Ski. mit der Absicht herange-- 

treten, aif Grund der derzeitigen Eeindlage im 7/estraum 

Einen mit Bruckdosenzündung einzusetzen. O.K.L./Eilstab 

strebt an, eine Bloßstellung der neuen Geräte zu vermeiden 

weist abe" daraufhin, daß die-Kompromittierungs- 

gefahr in Kauf genommen vferden muß. O.E.L. glaubt nach 

angelaufeier Jnvasion zur Verminung keine Kräfte frei- 

können. 

stimmt der Verminung mit bisher bewährten 

zu, lehnt aber den Einsatz der Druckdosen- 

geräte entschieden ab, da bei einer Kompromittierung 

der Geräte für uns wesentlich größere Nachteile ent- 

stehen, als beim Gegner. Da wir selbst die Druckdosen- 

zündung noch nicht räumen können, werden sehr erhebliche 

Rückschläge auf die kriegswichtige Ostseeschiffahrt 

und den Aus-bildungsbetrieb eintret en. Die Ski. hält den 

Einsatz der Druckdosen erst für tragbar, wenn lang 

anhaltende Einenoffensive mit starken Kräften von 

machen zu 

Ski. 

Zündungen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 

2.5.44 af 

WL 

(24) 

fe und Kriegsmarine im Zusammenwirken 

ieder angelaufenem Tonnagekrieg kriegs- 

=idende Auswirkung erwarten läßt.(1.Skl.I E 

1382/44 Chefs, in den Atten bei IE.) 

IiUftWi 

mit 

entsoh 

II.)Zur Jnrasion: 

E 

meldet 

Südeng 1; 

festges 

entsprje 

noch 

Ameri 

viel 

U 

schein 

vasion 

in als zuverlässig beurteilter V-Mann 

neben Verlegung von EAE-Verbänden nach 

and, daß in einer Sitzung des Air Council 

teilt wurde, däß die Luftherrschaft in 

chendem Maßey wie sie gefördert worden ist, 

cht sichergestellt ist. Die Auffassung der 

er hierüber wird vom RAF-Generalstab als 

optimistisch bezeichnet. 

ach gleicher Quelle soll am 3.5« eine ent- 

de Konferäez des War-Kabinett über die Jn- 

und die Beurteilung der Feindlage statt- 

kan 

finden 

Lage 2. 5. 44. 

I.) Kriegfthrung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 

2.5.44. 'af: 

(24) 

Luftwi 

mit 

ent3oh 

1382/4i 

fe und Kriegsmarine im Zusammenwirken 

eder angelaufenem Tonnagekrieg kriegs- 

sidende Auswirkung erwarten läßt.(1.Ski.I E 

Chefs, in den Akten hei IE.) 

II.)Zur Jnrasion; 

E 

meldet 

Südeng1 

f es 

entsprje 

noch 

Amerl 

viel 

B 

schein 

vasion 

finden 

iin als zuverlässig beurteilter V-Mann 

neben Verlegung von EAE-Verbänden nach 

.and, daß in einer Sitzung des Air Council 

itellt wurde, däß die Luftherrschaft in 

chendem I£aße; wie sie gefördert worden ist, 

,cht sichergestellt ist. Die Auffassung der 

ier hierüber wird vom RAE-Generalstab als 

optimistisch bezeichnet. 

ach gleicher Quelle soll am 3.5. eine ent- 

de Konferäez des Vfar-Kabinett über die Jn- 

und die Beurteilung der Feindlage statt- 

,k an' 

Lage 2. 5. 44. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

■Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag. 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II.) I a 

Feindlag 

Die 

Jm 

8 g 

Eigene läge 

ge Westraum 

15.Gruppe hatte 8, die 19. Gruppe 61 und die 

Azorenst iffeln 7 Slugzeuge eingesetzt. 

inholgebiet -wurden 5 englische Einheiten geortet, 

smeldetd ASV-Ortungen wurden sämtlich widerrufen 

; lantüdcüste: 

Es wurden 13 Minen geräumt^ davon eine vor Brest, 

5 vor lojrient, 6 vor Ba Pallice , eine vor der Gironde. 

Bie 4.Mar.Slahbrigade schoß am 29. eine Spitfire 

ab. Z 24 hat am 2. von La Pallice aus eine Probefahrt 

untemomnen. 

Seegebie'; 

West hat 

von Yor- 

Yorarbei- 

Kanal: 

Yor St.Kalo wurden 7, vor Cherbourg und bei Antifer 

je eine Mine geräumt. 

Yon Blitzsperren sind bisher 11 Sperrstücke mit 

insgesanr; 1061 Grundminen geworfen worden. 

Bas -^uslegen der KMA-Sperre vor Bieppe mußte wegen 

Wetterlage um 24 Stunden verschoben werden. Die Gruppe 

Sprengung von T 27 angeordnet, da das Trennen 

und Hinterschiff mit den dazu erforderlichen 

en bei der zu erwartenden Feind- und Wetterlage 

undurchführbar ist. Yor der Sprengung werden alle verwend- 

baren Te:.le einschließlich der Hilfsmaschinen und 10,5 cm 

Geschütze geborgen. 

Vor Lezardrieux wurden am 2. abends Minensuchboote 

durch Ja^os ohne Schaden angegriffen. 

Vorläufige Vernehmung der Gefangenen von dem ver— 
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Tag 

Uhrzeit 

i.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II.) L a 

Feindlag 

Die 

Jm 

8 g 

Eigene Inge 

ge Westraum 

15.Gruppe hatte 8, die 19. Gruppe 61 und die 

Azorenst iffeln, 7 Flugzeuge eingesetzt. 

iinholgebiet wurden 5 englische Einheiten geortet, 

smeldete ASV-Ortungen wurden sijatlich widerrufen 

fio-hipt Atlantilddistei 

5 vor Do: 

Die 

ah. Z 24 

Es ’nirden 13 Minen .geräumt? davon eine vor Brest, 

ient, 6 vor Da Pallice , eine vor der Gironde. 

untemomnen 

Seegebie'; 

Tor 

4.Mar.Flahbrigade schoß am 29. eine Spitfire 

hat am 2. von Da Pallice aus eine Probefahrt 

Kanal : 

Tor St.Malo wurden 7, vor Cherbourg und bei Antifer 

je eine Mine geräumt. 

Von Blitzsperren sind bisher 11 Sperrstücke mit 

insgesamt 1061 Grnndminen geworfen worden. 

Das -“uslegen der KMA-Sperre vor Dieppe mußte wegen 

Wetterlage um 24 Stunden verschoben werden. Die Gruppe 

West hat Sprengung von T 27 angeordnet, da das Trennen 

von Tor- und Hinterschiff mit den dazu erforderlichen 

Vorarbeiten bei der zu erwartenden Feind- und ffetterlage 

undurchführbar ist. Vor der Sprengung werden alle verwenc- 

baren Te:.le einschließlich der Hilfsmaschinen und 10,5 cj: 

Geschütze geborgen. 

Dezardrieux wurden am 2. abends Minensuchboote 

durch Jal>os ohne Schaden angegriffen. 

Vor: äufige Vernehmung der Gefangenen von dem ver— 



Tag 

Uhrzeit 

2-5.44 

(25) 

II 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 17 

1- 

senkten zerstörer ergibt, daß bei dem Gefecht 

am 25./26.4. der Kreuzer "Black Prince" und die 

Zerstörer "Athabaskan", "Haida1,1 "Huron", "Ashanti" 

beteil:^t waren. "Ashanti" erhielt einen Artillerie- 

treffer. Auf dem Rückmarsch beschädigten sich "Huron" 

und "Ashanti" durch Kollision so, daß sie angeb- 

lich :üir mehrere Monate ausgefallen sind. 

Besonder e s : 

Wegen der Verluste der letzten Zeit und der 

noch durchzuführenden Werftliegezeiten von Booten 

und Zerstörern, beantragt die Gruppe West die Rück- 

verlegung der 6oS-Plottille in den Kanal und die 

Zufühnjmg mindestens einer Flottille von T-Booten 

35/37. 

B:.e Ski. erkennt den Antrag als berechtigt an, 

ist s.bor nicht in der läge ihn zu erfüllen. Die 

6.S-Fl<ittille ist im Pinnenbusen nicht zu entbeh- 

rte Boote der 2. und 3.T-Flottille befinden 

sich z.Teil bei der TS und z.Teil bei planmäßiger 

Werf 11:.ege zeit. Da die von der TS geforderten Eoots- 

zahlen nicht erfüllt sind, ist eö nicht möglich 

T-Boote für den Westraum herauszuziehen. Der Gruppe 

West wird mit I.Skl. I op 13233/44 gKdos.(KTB 

Teil C, Heft Hb) die abschlägige Antwort der Ski. 

übermi) t eit. 

Das Flottenkommando hat den FdZ beauftragt, 

das Verhalten des Kommandanten von T 27 einer 

kriegsgerichtlichen Untersuchung zu unterziehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

2 •5.44 

1- 

(25) 

senktet zerstörer ergibt, daß bei dem Gefecht 

am 254. der Kreuzer "Black Prince" und die 

Zerstörer "Athabaskan", "Haida',' "Huron", "Ashanti" 

beteil:waren. "Ashanti" erhielt einen Artillerie- 

treffe:?. Auf dem Rückmarsch beschädigten sich "Huron" 

und "Ashanti" durch Kollision so, daß sie angeb- 

lich :üir mehrere Fonate ausgefallen sind. 

Besonder e s : 

ffogen der Verluste der letzten Zeit und der 

.urchzuführtnden Werftlicgezeiten von Booten 

störem, beantragt die Gruppe West die Rick- 

g der boS-Rlottille in den Kanal und die 

g mindestens einer Flottille von T-Booten 

gun. 

e Ski. erkennt den Antrag als berechtigt an, 

r nicht in der läge ihn zu erfüllen. Die 

ttille ist im Finnenbusen nicht zu entbeh- 

noch di 

und Ze: 

verle. 

Zuführ 

35/37. 

D: 

ist s.bo 

6,S-Fl| 

ren. 

Vie Boote der 2. und 3.T-Flottille befinden 

sich z.Teil bei der TS und z.Teil bei planmäßiger 

Werftl:.egezeit. Da die von der TS geforderten Boots- 

zahlen nicht erfüllt sind, ist eö nicht möglich 

T-Boote für den Westraum herauszuziehen. Der Gruppe 

West wird mit I.Skl. I op 13233/44 gKdo3.(KTB 

Teil C. Heft Hb) die abschlägige Antwort der Ski. 

übermi-;telt. 

Das Flottenkommando hat den FdZ beauftragt, 

das Ve:'halten des Kommandanten von T 27 einer 

kriegsgerichtlichen Untersuchung zu unterziehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

»5o44 

(26) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III.) B 

Kordsee 

discher 

Jr 

ordsee ,Korwegeii,Nordmeex! 

Gelleit-, Yp.- und Minenräumdienst gegen Abend 

wegen Eijünnisclier Webberlage abgebrocben. Bei Tage 

2 Miner südostwärts Helgoland lind 4 Minen vor Hoek 

geräumt . 

Bc rdwaffenanstgriff auf ein Geleit in den Zeelän- 

Gewässem verursachte keine Schaden, 

den ßeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden 50 785 BET geleitet. 

Herwege: m / Kordmeer: 

I'eindl; 

Eigene 

£e: 

Üter der Nordsee geringe ^lugtätigkeit, 7 er- 

faßte 3 lugzeuge. 

läge: 

NE chrichtenverkehr mit Norwegen wegen Repara- 

tur des Pernschreibkabels vorübergehend gestört. Ver- 

bindung mit Eunk besteht. 

Es wurden 17 Schiffe nach Norden, und 32 nach 

Süden geleitet. 

Am QP-Geleit hielten bei Tage und bei Nacht weiter 

hin nur U-Boote Fühlung. Wegen zahlreicher Träger- 

flugzeuge war die Fühlung nur an Rauchwolken und nach 

Horchpoilung möglich. i 

Auf Grund verschiedener Meldungen koppelt Fdü^den 

Geleitimg um 1700 Uhr in AB 7980, Kurs 250°. Alle 

Boote operierten mit Überwasserfahrt ohne Rücksicht 

auf diu starke Feindabwehr' diesen Standort. 
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Tag 

Uhrzeit 

>5.44 

(26) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

in.) r 

Hordsee 

ordsee,Norwegen,Nordmeex: 

Geleit-, Tp.- und Linenräumdienst gegen Abend 

wegen stünnisclier Wetterlage abgebrocben. Bei Tage 

2 Miner südostv. ärts Helgoland und 4 Minen vor Hoek 

geräumt . 

Bc rdwaffenamrgriff auf ein Geleit in den Zeelän- 

disoher Gewässern verursaobte keine Schäden. 

Ji den Beeländisohen Gewässern 

wurden 50 7ß3 BBT geleitet© 

und im Tsselmeer 

Horwege: m / Hordmeer: 

keindli 

Eigene 

.ge: 

Üter der Nordsee geringe ^lugtätigkeit, 7 er- 

faßte Ilugzeuge. 

läge: 

Kachriohtenverkehr mit Norwegen wegen Repara- 

tur des Fernschreibkabels vorübergehend gestört. Ver- 

bindung mit Funk besteht. 

Es wurden 17 Schiffe nach Norden, und 32 nach 

Süden geleitet. 

Am QP-Geleit hielten bei Tage und bei Nacht weiter 

hin nur U-Boote Fühlung. Wegen zahlreicher Träger- 

flugzeuge war die Fühlung nur an Rauchwolken und nach 

Horchpeilung möglich. ( 

^uf Grund verschiedener Meldungen koppelt FdU \ deri 

Geleituug um 1700 Uhr in AB 7980, Kurs 250 . Alle 

Boote operierten mit Überwasserfahrt ohne Bücksicht 

auf dio starke Feindabwehr' diesen Standort. 



- 25 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18 

2.5.44 Der Gelleitzug wird nicht wiedergefunden. 

U4 0100 Uhr am 3. ergeht von PdU an die 

11 

Boote 

messen 

Größte 

luftwal): 

weit ai 

Ge 

rer; tc 

Dj 

rerahwe 

aus eir 

angreii 

allein 

dert h; 

die Weisung, die Operation nach eigenem Er- 

ahzubrechen. Es ist anzunehmen, daß ein 

der Boote wegen sich verstärkender Feind- 

’fe in den letzten Stunden, zum Geleitzug 

cjhteraus gesackt ist. 

samterfolg: vfersenkt: 2 Dampfer, 5 ^erstö- 

rpediert: 3 Dampfer, 2 Zerstörer . 

e U-Boote haben sich der mittleren Zerstö- 

:hr überlegen gezeigt. Besonders da sie 

er engen Aufstellung heraus konzentriert 

en konnten. Es besteht der Eindruck, daß 

die Trägerflugzeuge größere Erfolge verhin- 

.ben. 

IV.) Skagerrak, °stsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindli £e: 

An 2. früh wurden bei Peninsaari und Seis- 

kari Bewegungen verschiedener Kleinfahrzeuge 

beobachtet. 

Be 

Ee 

Eigene 

i Tytters rege feindliche Luftaufklärung, 

ger feindlicher Funkverkehr am 1.5. 

Lage: 

Zim Minenräumdienst waren eingesetzt 

in der Ostsee 42, in den Ostsee-Eingängen 28 

Boote. Vor Gotenhafen wurde eine Mine geräumt. 

Z.Zt. sind in der Ostsee und in den Ostsee-Ein- 

gängen keine Wege gesperrt. 

- 25 - 

T»g 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 18 

2.5.44 Der ffelleitzug wird nicht wiedergefvmden. 

Uni 0100 Uhr am 3. ergeht von FdU an die 

Boote 

messen 

Großtei 

luftwal: 

weit ai 

Ge 

rer; tc 

Dj 

rerahwe! 

aus eil.' 

angreii 

allein 

dert h; 

die Weisung, die Operation nach eigenem Er- 

ahzubrechen. Es ist anzunehmen, daß ein 

1 der Boote wegen sich verstärkender Feind- 

fe in den letzten Stunden, zum Geleitzug 

ejhteraus gesackt ist. 

samterfolg! vfersenkt: 2 Dampfer, 5 ^erstö- 

rpediert: 3 Dampfer, 2 Zerstörer . 

e U-Boote haben sich der mittleren Zerstö- 

hr überlegen gezeigt. Besonders da sie 

er engen Aufstellung heraus konzentriert 

en konnten. Es besteht der Eindruck, daß 

die Trägerflugzeuge größöe Erfolge verhin- 

.ben. 

TV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindli £e: 

Am 2. früh wurden bei Peninsaari und Seis- 

kari Bewegungen verschiedener Kleinfahrzeuge 

beobachtet. 

B« 

Rt 

Eigene 

i Tytters rege feindliche Luftaufklärung, 

ger feindlicher Funkverkehr am 1.5. 

Lage: 

Zim Minenräumdienst waren eingesetzt 

in der Ostsee 42, in den Ostsee-Eingängen 28 

Boote. Vor Gotenhafen wurde eine Mine geräumt. 

Z.Zt. sind in der Ostsee un^ ^en Ostsee-Ein- 

gängen keine Wege gesperrt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

^..44 

(27) 

(28) 

6. 
val - 

dem Mari 

H.;: 

schiff 

Auf dem 

pat zu 

Jn 

gönnen 

V.) H a 

Bai Auslegen der KMA-Sperren konnte wegen Wetter- 

lage nicht durchgeführt werden. Bas Arbeiten am Betzlegir 

mußte wegen Wetterlage abgebrochen werden. 

-Flottille mit "Carl Beters" auf dem Marsch Re - 

Isinki. Minenachiffe "Brummer" und "Linz" auf 

ch Reval - Bibau. 

Bus finnische Kanonenboot "Tuirunaa", ein Minen- 

und eine R-Rlottille wurden nach Kotka verlegt. 

Beipus-See wurde ein Hachschubgeleit von Bor- 

cinem Stützpunkt am Pei|ussee durchgeführt. 

Borpat hat der Zusammenbau der ersten MAL be- 

ndersschiffahrt 

l.ükl. fordert Ski. Adm.Qu A TI auf, eine Anleitur 

für gordflak auf Handelsschiffen nichtdeutscher Plagge 

aufzuse ;zen, die die Bordflak in Stand setzen soll 

ein Sch: .ff durch Jnbrandsetzen und Sprengung zu vernich- 

ten. Bie Notwendigkeit einer solchen Ausbildung der 

Bordfiak ist durch die bevorstehende Jnvasion für 

Schiffe in See gegeben. Für Vernichtung von Schiffen 

im Hafen sind die Hafenkommandanten zuständig. 

3./Ski. legt den Kurzbericht Nr.6 über fremde 

Handels jehiffahrt vor. Hinweis auf USA-Schiffsverkäufe 

an die Sowjetunion, die sich nach bisherigen Veröffent- 

lichungin auf 26 Schiffe mit 172 000 BRT belaufen. 

(1.Ski. 16570/44 geh. in KTB Teil B, Heft VIII f). 

g 

I 

- 26 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•5-44 

(27) 

(28) 

läge nio 

mußte 

6. 
val - 

dem Mari 

H':! 

schiff 

Auf dem 

pat zu 

Jn 

gönnen 

Dap Auslegen der KMA-Sperren konnte wegen ffetter- 

ht durohgeführt werden. Bas Arbeiten am Netzleger 

gen Wetterlage abgebrochen werden. 

-Flottille mit "Carl Beters" auf dem Marsch Ee - 

Isinki. Minenschiffe "Brummer" und "Linz" auf 

ch Keval - Libau. 

Bas finnische Kanonenboot "Tuirunaa", ein Minen- 

und eine R-Flottille wurden nach Kotka verlegt. 

Eeipus-See wurde ein Bachschubgeleit von Bor- 

iinem Stützpunkt am Pei^ussee durohgeführt. 

Borpat hat der Zusammenbau der ersten MAL be- 

V.) H a ndeisschiffahrt 

l.likl. fordert Ski. Adm.Qu A VI auf, eine Anleiturig 

für gorilflak auf Handelsschiffen nichtdeutscher Plagge 

aufzuseazen, die die Bordflak in Stand setzen soll 

ein Schaff durch Jnbrandsetzen und Sprengung zu vemichi 

ten. Bie Notwendigkeit einer solchen Ausbildung der 

Bordfia: ist durch die bevorstehende Invasion für 

Schiffe in See gegeben. Für Vernichtung von Schiffen 

im Hafen sind die Hafenkommandanten zuständig. 

3./Ski. legt den Kurzbericht Hr.6 über fremde 

Handels jchiffahrt vor. Hinweis auf ÜSA-Schiffsverkäufe 

an die Sowjetunion, die sich nach bisherigen Veröffent- 

lichung :n auf 26 Schiffe mit 172 000 BET belaufen. 

(1.Ski. 16570/44 geh. in KTB Teil B, Heft VIII f). 



- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

(29) 

VI.) U--Bootskriegführun 

Besondere Meldungen liegen niolit vor. 

I.v'kl. unterrioh.tet die VO Marine beim ffeneral- 

stab des; Heeres und OKl/Luftwaffenfuhrungsstab über 

den Stand der U-^ootslage vom 1.Mai 1944(1.Ski. Iu 

1383/44 Chefs, in den Akten bei I u. ) 

VII.) I, uftkriegführung 

Westraum 

Bej. Tage sehr schwache Angriffe auf Verkehrs- 

anlagen in Hordfrankreich und Belgien. Bei Hacht- 

nur geringe Einflüge mit Einzelangriffen. 

Reichsge biet: 

Nadhmittags griffen 2 Moskitos die Flgplätze 

Barth, lüttnitz, Greifswald und Marienehe an. 

9 eigen« Flugzeuge am Boden zerstört, 1 eigenes 

Flugzeug abgeschossen. Jn den späten Abendstunden 

mehrere Feindflugzeuge über dem rheinisch-westfä- 

lischen Industriegebiet mit einzelnen Bombenangriffen. 

Mittelmjerraum 

Baifende Angriffe von 350 Feindflugzeugen 

auf Verkehrs- und Nachschubwege in Mittelitalien. 

Über dem Frontgebiet waren 650 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 2 Flugzeuge abgeschossen. 

Nachts über dem Balkan Bandenversorgung und 

Störflugzeuge über Mittelitalien, stärkerer Angriff 

auf Ale^sandria und Genua. 

- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 19 

(29) 

VI.) U'-Bo ot skriegführun 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I.E'kl. unterrichtet die VO Marine beim General- 

stab des; Heeres und OEL/Luftwaffei^fuhrunjsstab über 

den Stand der TJ-^ootslage vom 1 .Mai 1944(l.Skl. Iu 

1383/44 Chefs, in den Akten bei I u. ) 

VII.) I uftkriegführung 

Westraun 

Be:. Tage sehr schwache Angriffe auf Verkehrs- 

anlagen in Hordfrankreich und Peigien. Bei Nacht- 

nur geringe Einflüge mit Einzelangriffen. 

Reichsgibiet: 

Nachmittags griffen 2 Moskitos die Elgplätze 

Barth, üüttnitz, Greifswald und Marienehe an. 

9 eigene Flugzeuge am Boden zerstört, 1 eigenes 

Flugzeug abgeschossen. Jn den späten Abendstunden 

mehrere Feindflugzeuge über dem rheinisch-westfä- 

lischen Industriegebiet mit einzelnen Bombenangriffen. 

Mittelmjerraum: 

laifende Angriffe von 350 Feindflugzeugen 

auf Verkehrs- und Nachschubwege in Mittelitalien, 

über den Frontgebiet waren 650 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 2 Flugzeuge abgeschossen. 

Nachts über dem Balkan Bandenversorgung und 

Störflugzeuge über Mittelitalien, stärkerer Angriff 

auf Ale: sandria und Genua. 



28 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ostrauii: 

luste 

zum 2. 

an. 

Ai)i 1.5. 1862 eigene und 790 Feindeinsätze, 4- Ver- 

28 Abschüsse. 

;S7 eigene Kampfflugzeuge griffen in der Nacht 

mit gutem Erfolg den Bahnhof Schepetowka 

VIII.) 

1. Bereich Mp-rinegruppe West: 

Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

Eigene läge: 

Am 2.5. 1900 ^hr schoß ein U-Boot einen Torpe- 

doälchuß durch die Sperrlücke im Hafen von 

Nizza, geringe Schäden, keine Personalausfälle. 

2 • Bei eich Mar.Kdo. «Italiens 

Feindlage; 

Eigene huftaufKlärung sichtete am 2. früh 120 

sm WNW Bengasi 11 große Frachter und 5 Bewacher, 

Kur s NT?. 

Am 1. abends nach Ortung ostwärts Capraia 3 

vermutlich S-Boote nordlaufend, anscheinend Über- 

wachung des Geleitweges. 

Jn der Nacht zum 1. nach Ortung nordostwärts 

Capraia wahrscheinlich Minensuchboote bei Räum- 

arbeit en. 

Am 2. früh an der Ostküste von Korsika 

2 : ersterer gesichtet. Jm Seegebiet Anzio - Ponza 

ke:ne wesentlicheren Änderungen. Ostwärts Ponza 

e:.n leienter Kreuzer. 

Ein Feind-U-Boot beschoß am 1. abends Jiäperia, 

Boot drehte nach Beschuß auf Band ab. 

28 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.5.44 Ostramn: 

Ai 1.5. 1862 eigene -und 790 Feindeinsätze, 4 Ver- 

luste , 28 Abschüsse. 

U7 eigene Kampfflugzeuge griffen in der Hacht 

zum 2. mit gutem Erfolg den Bahnhof Schepetowka 

an 

VIII.) 

1. Bereich Marinegruppe West: 

do: 

Niz 

Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen.Meer: 

Eigane Lage: 

Am 2.5. 1900 ^hr schoß ein U-Boot einen Torpe- 

lächuß durch die Sperrlücke im Hafen von 

za, geringe Schäden, keine Eersonalausfalle. 

2, Bei eich. Mar.^do. J'taliens 

Feindlage: 

ve 

wa 

Ca 

2 

ke 

e: 

Eigene Iiuftaufklärung sichtete am 2. früh 120 

sm WITW Bengasi 11 große Frachter und 5 Bewacher, 

Kur s NTT. 

Am 1. abends nach Ortung ostwärts Capraia 3 

iimutlich S-Boote nordlaufend, anscheinend tJber- 

.chung des Geleitweges. 

Jn der Nacht zum 1. nach Ortung nordostwärts 

.praia wahrscheinlich Minensuchboote bei Eäum- 

arbeiten. 

Am 2. früh an der Ostküste von Korsika 

erstörer gesichtet. Jm Seegebiet Anzio --Ponza 

:ne wesentlicheren Änderungen. Ostwärts Ponza 

.n leichter Kreuzer. 

Ein Feind-U-Boot beschoß am 1. abends Jiäperia, 

Boot drehte nach Beschuß auf Band ab. 



- 29 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Eigene la 2.5.44 ge 

(30) 

(31) 

luit 

an, 

.Li 

no und S; 

wurde def 

angriff 

Bei 

nua ger: 

Schiffe 

^ac. 

ben die 

Korsikä’ 

eine we 

pazität 

werden. 

angriff in der Nascht zum 1.5. auf Livor- 

pezia , geringe Schäden. Jn Piombino 

r Dampfer "Giorgio" ( 4 887 BET) durch Luft», 

am 1. früh beschädigt. 

Duftangriffen in der Nacht zum 2. auf Ge— 

ge Schäden. Auf Spezia Treffer auf Molen, 

ohne Schäden. 

h Meldung des deutschen Mar.Kdo.Jtalien ha- 

Duftangriffe auf Häfen der Westküste von 

auffallend zugenommen. Es muß deswegen 

e^^ientralisation der Bade- und Böschka - it 

5. Bereich 

a) Sdrli 

poli 

und . 

2 PrA 

Vorkommnisse 20 

sowie der Werftreparaturen durchgeführt 

Eäiimarbeiten und Wegeablaufen in der Nacht 

zum 2. quo'cB M- und R-Boote ohne Ergebnis. 

Chef NND \yeist Dt .Mar .Kdo . Jtalien in 

seinem Antrag auf Zuweisung von Ortungsgeräten 

(s.KTB vom 30.4.) daraufhin , daß vordringliche 

Ausrüstmg der Pahrzeuge im dortigen Bereich ange- 

laufen :.st und Geräte, soweit irgendwie bereitstell- 

bar, zugeteilt sind. Die Lieferung verzögert sich 

teilweise dadurch, daß die Produktion der Masten 

und Spiiigelanlagen durch Peindeinwirkung mit der 

Lieferung der übrigen Geräte nicht Schritt gehalten 

hat. (Abschrift Chef MND 5371/44 gKdos. in KTB Teil 

C Heft ilY). 
Mar.Gruppe Süd: 

Luftaufklärung sichtet am 2. früh bei Mono- 

2 Frachter, 2 Küstenwachschiffe, 1 Korvette 

? S-^oote, Kurs NW und südostwärts von Bari 

chter, Kurs NW. 

- 29 - 

Ta3 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 20 

2.5.44 

(30) 

(31) 

Eigene läge 

iU±t 

an 

.1’ 

no und S; 

wurde def 

angriff 

Bei 

nua ger: 

Schiffe 

Nai 
ben die 

KorsikEf' 

eine we 

pazität 

werden. 

angriff in der Haucht zum 1.5. auf Idvor- 

pezia , geringe Schäden. Jn Piombino 

r Dampfer "Giorgio"( 4 887 BET) durch Luft- 

am 1. früh beschädigt. 

Luftangriffen in der Nacht zum 2. auf Ge— 

ge Schäden. Auf Spezia Treffer auf Kolen, 

ohne Schäden. 

Meldung des deutschen Mar.Kdo.Italien ha- 

luftangriffe auf Häfen der Westküste von 

auffallend zugenommen. Es muß deswegen 
e'iiryZemtrallsation ger lade- und löschka - 

sowie der Werftreparaturen durchgeführt 

ch 

jt 

Eäimarbeiten und Wegeablauf en in der Nacht 

zum 2. turch M- und R-Boote ohne Ergebnis. 

Chef MND vyeist Dt.Xar.Edo . Jtalien in 

seinem Antrag auf Zuv/eisung von Ortungsgeräten 

(s.KTB vom 50.4.) daraufhin , daß vordringliche 

Ausrüstmg der Fahrzeuge im dortigen Bereich ange- 

laufen :.st -und Geräte, soweit irgendwie bereit stell- 

bar, zugeteilt sind. Bie Lieferung verzögert sich 

teilweise dadurch, daß die Produktion der Masten 

und Spiiigelanlagen durch Feindeinwirkung mit der 

lieferung der übrigen Geräte nicht Schritt gehalten 

hat. (A)schrift Chef MND 5371/44 gKdos. in KTB Teil 

C Heft ilV). 
3. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

a) Adria 

poli 

und . 

2 Frt 

Luftaufklärung sichtet am 2. früh bei Mono- 

2 Frachter, 2 Eüstenwachschiffe, 1 Korvette 

? S-Boote, Kurs NW und südostwärts von Bari 

chter, Kurs NW. 



- 30 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?.5.44 lijssa war am 2. durch. 7 S-Boote , einen Be- 

ein Küstenfahrzeug und 45 Segler und Boote wacher, 

belegt. 

4 

Bar(wes(tl. Skutari). Feuer wurde mit mittlerer Ar- 

Feindzerstörer beschossen in der Hacht zum 2. 

tilleri 

S-^oots 

Eigene 

Jn 

geringe 

e erwidert. Zerstörer nach Hordwesten abgelaufep. 

einsatz wegen Wetterlage ohne Erfolg. 

läge: 

4 für die Ägäis bestimmte R-Boote sind am 1. abends 

in Cattaro eingelaufen. 

der Hacht zum 2. hatten 2 J-Bo_ote zwischen 

Hvar und Brac Gefecht mit 3 S-Booten, J-^oote eingelauf m, 

Persohalverluste. 

Wabo-Verfolgung .eines U -Bootes auf Grund einer 

Ortung am 2.5. bei Zara ohne Erfolg. 

Bei Ploka eine Siebelfähre durch Jabos versenkt, 

eine weitere beschädigt. 

laz.Schiff "Gradisca" mit Verwundeten auf dem Mars 

Ascoli - Venedig. Jn der Hacht zum 30. ist ein HS-Boot 

in schwlerer See HW Dubrovnik gesunken. 

Hach einer Abwehrmeldung hat der Gegner am 27. im 

Hafen Hikola auf der Jnsel Olip einen fahrbereiten 

deutschen Dampfer erbeutet. Es handelt sich vermut- 

lich um 

b) Ägäis 

einges 

kommen 

einen seit dem 26. vermißten Küstendampfer. 

:gen Banditen bei Oreos sind 2 - 300 Mann SS 

etzt. Dienststelle der Hafenwache Oreos voll- 

zerstört vorgefunden. 

Geleitdienst wegen Wetterlage unterbrochen. 

- 30 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

’.5.44 Iljssa war am 2. durcli 7 S-Boote , einen Be- 

ein Küstenfahrzeug und 45 Segler und Boote wacher, 

belegt. 

4 
Bar(wesltl. Skutari). Beuer trarde mit mittlerer Ar- 

Peindzerstörer beschossen in der Nacht zum 2. 

tilleri 

S-^oots 

Eigene 

e erwidert. Zerstörer nach Nordwesten abgelaufe:i 

einsatz wegen Wetterlage ohne Erfolg. 

Nage: 

4 für die Ägäis bestimmte H-^oote sind am 1. abends 

in Cattaro eingelaufen. 

Jnj der Nacht zum 2. hatten -2 J-Bo_ote zwischen 

Evar und Brac Gefecht mit 3 S-Booten, J-^oote eingelaufsn, 

geringe Persorialverluste. 

Wabo-Verfolgung .eines U -Bootes auf Grund einer 

Ortung am 2.5. bei Zara ohne Erfolg. 

Bei Ploka eine Siebelfähre durch Jabos versenkt, 

eine weitere beschädigt. 

laz.Schiff "Gradisca" mit Verwundeten auf dem Mars 

Ascoli - Venedig. Jn der Nacht zum 30. ist ein HS-Boot 

in schwerer See NW Dubrovnik gesunken. 

Kach einer Abwehrmeldung hat der Gegner am 27. im 

Hafen Jikola auf der Jnsel Qlip einen fahrbereiten 

deutschen Dampfer erbeutet. Es handelt sich vermut- 

lich um einen seit dem 26. vermißten Küstendampfer. 

b) Ägäms 

einges' 

kommen 

sh 

regen Banditen bei Oreos sind 2 - 300 Mann SS 

letzt. Dienststelle der Hafenwache Oreos voll- 

zerstört vorgefunden. 

Geleitdienst wegen Wetterlage unterbrochen. 



- 31 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 21 

2-5.44 

(32) 

c)Schwarzes Meer: 

Fein Hage: 

e J 2. 
zeug 

Luftaufklärung sichtete in der Nacht zum 

wa 110 sm OSA Konstanza ein kleineres Fahr- 

wahrscheinlich U-Boot. 

Eigene Lage: 

1.5. 

Vp.Sj; 

scheji 

gen 

heft 

VerLfr; 

Dem 

Kdr. 

der 

Trans 

U 24 ist am 2. zur Eeindfahrt aus Konstan- 

isgelauf en. 

1.S—Flottille mußte ihren Vp.Streifen am 

abends wegen Wetterlage ahbrechen. 

3.A-Flottille mit 2 Booten am 2. abends in 

reifen .bei Kap Chersones auf gestellt. 

Mar.Baft#, 320 hat am 30. früh einen russi- 

Finbruch in benachbarte rumänische Stellun- 

lereimigt und HKL wieder eingenommen. Am 2.5. 

ige Nahkämpfe mit feindlichen Spähtrupps, 

ste 4 Tote, 21 Verwundete, ein Vermißter, 

.^taillon wurde besondere Anerkennung ^es 

Oenerals des 49.fiebirgs-A.K.'s vmd des Kdr. 

iO.J.D. ausgesprochen. 

Portlage Krim: 

:3a 

xo: 

"Aud 

niti 

za - 

Nach 

"Aud:. 

ten. 

Geleit "Mercedes", MFP-Geleit und Geleit 

" (2 MFP) mit 100 to Nebelkerzen, 37 t Mu- 

'h, 5 - 7,5 cm Pak auf dem Marsch Konstan- 

Sewastopol wegen Wetterlage kehrtgemacht. 

Wetterbesserung MFP-Geleit und Geleit 

" Marsch nach Sewastopol erneut angetre- 

Am 2.5. abends Konstanza aus nach Sewasto- 

pol jjeleit "Eichtet" mit 1 Güterzugschiff, 1 

Schlepper, 2 Leichtem, 5 MFP und 4 U-Jägem. 

- 31 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 21 

2-5.44 

(32) 

c)Schw irzes Meer: 

Feinllage: 

e; 2. 
zeug 

Luftaufklärung sichtete in der llacht zum 

wa 110 sm OSA Konstanza ein kleineres Fahr- 

wahrscheinlich U-Boot. 

Eige ie Lage: 

1.5. 

Vp.S 

scheel 

gen 

heft 

Verlt 

Dem 

Kdr. 

der 

Tranj 

U 24 ist am 2. zur Feindfahrt aus Konstan- 

isgelauf en. 

1.S-Fiottille mußte ihren Vp.Streifen am 

abends 'wegen Wetterlage abbrechen. 

3.A-Flottille mit 2 Booten am 2. abends in 

reifen .bei Kap Chersones auf gestellt. 

Mar.Batt#, 320 hat am 30. früh einen russi- 

Binbruch in benachbarte rumänische Stellun- 

jereinigt und HKLL wieder eingenommen. Am 2.5. 

Lge Nahkämpfe mit feindlichen Spähtrupps, 

ste 4 ®ote, 21 Verwundete, ein Vermißter, 

.^taillon wurde besondere Anerkennung des 

Uenerals des 49.Sebirgs-A.K.»s und des Kdr. 

iO.J.D. ausgesprochen. 

Portlage Krim! 

13a' 

Geleit "Mercedes", MFP-Geleit und Geleit 

"Audi" (2 MFP) mit 100 to Nebelkerzen, 37 t Ku- 

nitiih, 5 - 7,5 cm Pak auf dem Marsch Konstan- 

Sewastopol wegen Wetterlage kehrtgemacht. 

Wetterbesserun'g MFP-Geleit und Geleit 

" Marsch nach Sewastopol erneut angetre- 

za - 

Nach 

"Aud:. 

ten. 

Am 2.5. abends Konstanza aus nach Sewasto- 

pol jjeleit "Richtet" mit 1 Güterzugschiff, 1 

Schlepper, 2 Leichtem, 5 MFP und 4 U-Jägem. 



- 32 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2.5.44 Beladur g 

Soldatf: 

dem Marsch Sewastopol nach Konstanza hzw. 

Snlina Geleit "Marabu" mit "Lola", 1 U-Jäger, 1 R-Boot 

(Konst!nza), "Kassa" und 2 R-Boote (Sulina). Beladung: 

noch n:.cht gemeldet. 

A|f Geleite am 2.5. keine Feindeinwirkung. Jn Kon- 

stanza 420 to Munition eingetroffen. 

Zur Hinenlage Donau: 

An 

Einfuhr' 

gesper 

läge a 

Abwurf 

sind 

und 

Regens 

freig 

eil 

IX.) I 

Neu Gc 

den js; 

wurdei. 

punkt 

griffe 

65t -to Munition, 3H t Flugbenzin und 124 

1. abends wurden Minenabwürfe in der Jochia- 

•t beobachtet. Sulina -Reede von Eonau bis Tulce 

■rt. Räumarbeiten vor Sulina mußten wegen Wetter- 

igebrochen werden. Übrige Donau keine neuen 

laeldungen. Keine Räumerfolge. Durch Minentreffer 

vestlich Semendria ein Kahn, ein Schlepper 

Zugschiff gesunken. Donau-Schiffahrt zwischen 

bürg und Braila und Fahrt auf der Theiss ist 

;e geben. 

Ostasien 

inea: 

lach amerikanischer Meldungjhaben australische ±ruppi 

Stützpunkt Madang besetzt. Bei Hollandia 

3. jap. Flugplätze erobert. Der jap.Stütz- 

Wewak wird laufend heftig aus der Duft ange- 

Diese Meldungen sind japanischerseits be- 

stätigt worden. 

hach jap. Meldung waren folgende Feindstreitkräftjf 

bei der Landung auf Neu Guinea beteiligt. 

4 Träger, 

5 Hilfsträger. 

4 Schlachtschiffe 

- 32 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

2.5.44 

Vorkommnibae 

Beladurjg: 65t -to Munition, 3H t Flugbenzin und 124 

Soldaten. 

Sulina 

(Konst 

noch n 

Au: 

stanza 

dem Marsch Sewastopol nach Konstanza bzw. 

Geleit "Marabu" mit "lola", 1 U-Jäger, 1 R-Boot 

snza), "Kassa" und 2 R-Boote (Sulina). Beladung: 

oht gemeldet. 

.f Geleite am 2.5. keine Feindeinwirkung. Jn Kon- 

420 to Munition eingetroffen. 

An 

Einfah:' 

Zur Minenlage Hönau: 

1. abends wurden Minenabwürfe in der Jschia 

•t beobachtet. Sulina -Reede von E0nau bis Tulcsja 

gesperrt. Räumarbeiten vor Sulina mußten wegen Wetter- 

lage argebrochen werden. Übrige Donau keine neuen 

Abwurfneldungen. Keine Räumerfolge. Durch Minentreffer 

sind vestlich Semendria ein Kahn, ein Schlepper 

und eil Zugschiff gesunken. Ronau-Schiffahrt zwischen 

Regens bürg und Braila und Fahrt auf der Theiss ist 

freigegeben 

IX.) I 

Neu Guinea 

den ja 

wurdei. 

punkt 

griff* 

stäti, 

bei du: 

a g e Ostasien 

ach amerikanischer Meldung|iaben australische Trupp' 

Stützpunkt Madang besetzt. Bei Hollandia 

3. jap. Flugplätze erobert. Der jap.Stütz- 

Wewak wird laufend heftig aus der Luft ange- 

m. Diese Meldungen sind japanischerseits be- 

.gt worden. 

Dach jap. Meldung waren folgende FeindstreitkräftE 

ir Landung auf Neu Guinea beteiligt. 

4 Träger, 

5 Hilfsträger. 

4 Schlachtschiffe 



- 33 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 

■2. r 5,., 4,4, 

(33) 

i.. ft. 

16 Kreuzer 

55 Zerstörer 

27 Transporter 

70 sonstige Schiffe. 

Bet Gegner griff am ersten Tage der Bandung 

mit minlestens 600 Flugzeugen an. Gegenwirkung war 

aus Mangel an Flugzeugen nicht möglich. Japaner 

erwarten im Mai eine weitere Offensive gegen West- 

Neu Guinea. 

die Ver' 

nea mit 

Truk ha 

möglich^:' 

halb pr; 

amerikab. 

Als jap. Hauptverteidigungslinie ist jetzt 

sindungslinie Saipan - Palau - West Gui- 

Hauptnachschubplatz Bavao anzusehen. 

seinen Wert wegen mangelnder Beckungs- 

eiten durch Flugzeuge verloren und/des- 

nktisch für aktive Gegenwirkung gegen die 

ische Flotte ausgeschaltet. 

Karolin 

Tr 

lieber 

Burma: 

ui 

Tr 

nicht 

panern, 

ner hat 

Bahn- ut 

heran zupi 

schub 

ik, Ponapee und Guam sind das Ziel feind- 

luf tangrif f e. 

itz heftigen Feindwiderstandes und 

beträchtlicher Verluste gelang es den Ja- 

Jmpa}. von Westen einzuschließen. Ber Geg- 

den Vorteil auf seiner Seite, durch gute 

ijid Straßenverbindungen Reserven schnell 

'ühren, während der Japaner allen Nach- 

über das in seinem Rücken liegende Gebirge 

heranhoLen muß. 

■^uf die bei Katha aus der Ruft gelandete 

britiscie Gruppe ist von jap. Seite noch kein ernst- 

hafter Angriff durchgeführt worden. 

Chef S: 

1/Sfrl 
I„a 

HKT) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 

2rg.r,4.4. 

(33) 

9v d. n. 

16 Kreuzer 

35 Zerstörer 

27 Transporter 

70 sonstige Schiffe. 

De:r Gegner griff am ersten Tage der Landung 

mit minlestens 600 Flugzeugen an. Gegenwirkung war 

aus Handel an Flugzeugen nicht möglich. Japaner 

erwarten im Mai eine weitere Offensive gegen West- 

Neu Guinea. 

die Verp 

nea mit 

Truk 

möglich^' 

halb pr 

amerikah: 

Alp jap. Hauptverteidigungslinie ist jetzt 

indungslinie Saipan - Palau - West Gui- 

Hauptnachschubplatz Davao anzusehen. 

seinen Wert wegen mangelnder Deckungs- 

eiten durch Flugzeuge verloren und'des- 

iktisch für aktive Gegenwirkung gegen die 

ische Flotte ausgeschaltet. 

Karolin 

Tr 

Hoher 

Burmai 

ui 

Tr 

nicht 

panern 

ner hat 

Bahn- u: 

heranzu 

schuh 

ik, Ponapee und Guam sind das Ziel feind- 

juf tangrif f e. 

itz heftigen Feindwiderstandes und 

beträchtlicher Verluste gelang es den Ja- 

JmpaJ- von Westen einzuschließen. Der Geg- 

den Vorteil auf seiner Seite, durch gute 

chd Straßenverbindungen Reserven schnell 

führen, während der Japaner allen Nach- 

üier das in seinem Rücken liegende Gebirge 

heranholen muß. 

•^uf die bei Katha aus der Luft gelandete 

britiscie Gruppe ist von jap. Seite noch kein ernst- 

hafter fngriff durchgeführt worden. 

Chef S: 

1/ 

% 
>(Kr) 



34 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

34 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23 

lr5-44 Politischer Lageuberblick. 

Außenminister Eden hat am 2.5. im Unterhaus bekannt 

gegeben, da£ die Verhandlungen mit Spanien zu einem befrie- 

digenden Abschluß gebracht seien.'Die Hauptpunkte des Ab- 

kommens sind: Ausweisung des deutschen Konsulats aus Tan- 

ger, Zurückziehung aller spanischen Freiwilligen von der 

Ostfront, Pieigabe der ital. Handelsschiffe, Herabsetzung 

der Wolframsusfuhr nach Deutschland. Ober die ital. Kriegs- 

schiffe soll durch einen Schiedsspruch entschieden v:erden. 

Als Gegenleistung wird die Ölzufuhrsperre nach Spanien 

aufgehoben. 

I) 

(34) 

(35) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

1/Skl 

vor, wie die 

Admirale zu 

beiter erha' 
Ar ' ' 

ei 

/ I c trägt 

Frage der Verhaftung der französischen 

:t 

behandeln sei, 

en wissen, 

4. 

Ob.d.il. will bewährte Hitar- 

y i^ef^Buc^Shiiin, wio^oir 

u^gap^obo''4foiüictlten. (Einzelheiten siehe 

KJB Teil C I eft 

II) Jn dei 

Reval hatte 

Heeresgruppe 

daß die die 

die vorgela, 

Platz ainbe 

in Anbetracl: 

entweder der 

möglich erkl 

Nachden 

d.Heeres aui 

gefragt, auf 

Da bei 

eine AuSnut 

in Frage ko: 

nicht befüre 

die AUSnut 

VIII) , 

Frage der Festlegung des "festen Platzes" 

sich das MOK Ost verständlicherweise der 

Herd gegenüber auf den Standpunkt gestellt, 

Revalbucht beherrschende Halbinsel Vimsi u. 

Renten Jnseln Wulf und Nargoen in den festen 

egen werden müßten, während die Heeresgruppe 

.t der verfügbaren Kräfte nur die Verteidigung 

Stadt selbst oder der Halbinsel Vimsi für 

ärte o 

eine Fühlungnahme der Ski. mit dem Genstb. 

genommen war, hat nunmehr der Generalstab an- 

welche Lösung Ski. mehr Wert legen würde, 

einem feindlichen Durchbruch nach Westestland 

ung von Reval als Seekriegsbasis ohnehin nicht 

en würde, kann es in einem solchen- z.Zt. 

hteten - Fall nur unser Ziel sein, den Russen 

g des Hafens Reval zu verwehren und die zin. 

- 35 - 

Tap 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 23 

1-.5.44 Politischer Laceüberblick. 

Außerjainister Eden hat am 2.5. in Unterhaus bekannt 

gegeben, da£ die Verhandlungen mit Spanien zu einem befrie- 

digenden Abschluß gebracht seien. Die Hauptpunkte des Ab- 

kommens sind: Ausweisung des deutschen Konsulats aus Tan- 

ger, Zurücksiehung aller spanischen Freiwilligen von der 

Ostfront, Freigabe der ital. Handelsschiffe, Herabsetzung 

der V/olframsusfuhr nach Deutschland. Ober die ital. Kriegs- 

schiffe sol] durch einen Schiedsspruch entschieden v/erden. 

Als Gegenleistung wird die Ölzufuhrsperre nach Spanien 

aufgehoben. 

I) 

(34) 

(35) 

Lagebesprechung bei Ob.d.K. 

l/Skl. / I c trägt ri-Wt jüi 

vor, wie die Frage der Verhaftung der französischen 

Admirale zu behandeln sei. Ob.d.Ii. will bewährte Kitar- 

ten wissen, u^d 'ttcShe; —e'iwsffi'ei 

mgapi’Dbo Vorhalte; 

beiter erhal. 

KTB Teil C I 

uagapi-e 

eft VIII) 

(Einzelheiten siehe 

II) Jn dei 

Reval hatte 

Heeresgruppe 

daß die die 

die vorgela, 

Platz ainbe 

in Anbetracl: 

entweder der 

möglich erkl. 

Nachden 

d.Heeres aui , 

gefragt, au:' 

Da bei 

eine AU3na-t 

in Frage ko: 

nicht befüre 

die Ausnut 

Frage der Festlegung des "festen Platzes" 

sich 'das MOK Ost verständlicherweise der 

Nord gegenüber auf den Standpunkt gestellt, 

Revalbucht beherrschende Halbinsel Vimsi u. 

Renten Jnseln Wulf und Nargoen in den festen 

ogen werden müßten, während die Heeresgruppe 

.t der verfügbaren Kräfte nur die Verteidigung 

Stadt selbst oder der Halbinsel Vimsi für 

arte. 

eine Fühlungnahme der Ski. mit dem Genstb. 

genommen war, hat nunmehr der Generalstab an- 

welche Lösung Ski. mehr Wert legen würde, 

einem feindlichen Durchbruch nach Westestland 

ung von Reval als Seekriegsbasis ohnehin nicht 

en würde, kann es in einem solcher)- z.Zt. 

hteten - Fall nur unser Ziel sein, den Russen 

g des Hafens Reval zu verwehren und die zini 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.44 Stadt in d 

zu halten. 

Ob.d.: 

5r Erwartung späteren Entsatzes möglichst lange 

einverstan 1 

III) Heere slag 

.1. ist mit Antwort an Generalstab in diesem Sinne 

en. 

Auf d 

zieht am K 

Am Dn 

Jassy hat 

lüsten kontr 

len. 

Ostü 

tionen -sta 

lassen. St 

lieh Witeb^ 

Rahmen. 

Äuf d 

scher Divife 

Jm kleinst 

IV) 

gegen den 

r Krim nur geringe Kämpftätigkeit. Der Gegner 

>rdabschnitt große Mengen schw.Artillerie zusamme 

jestr nur Erkundungsvorstöße des Gegners. Bei 

ler erwartete Großangriff begonnen..Bei hohen Ven 

te der Gegner nur geringe Angriffs erfolge erzie- 

ts Lemberg finden feindliche Truppenkonzentra- 

;t, die auf einen baldigen Angriff schließen 

irkere Angriffe bei Kowel wurden abgewehrt. West 

k erfolgreiche Bandenbekämpfung im größeren 

:m Balkan hat die Bekämpfung zweier kommunisti- 

ionen gute Fortschritte gemacht. 

m Kreis: 

OKW/WIST op (M) hat dem Eührer die Operationen 

5>P-Geleitzug vorgetragen und auf die Bedeu- 

tung des geleitenden Flugzeugträgers hingewiesen. Möglich- 

keiten des Einsatzes von Kampfflugzeugen gegen den Träger 

sind vom Führer mit dem Reichsmarschall erörtert wor- 

den. Bei der derzeitigen Kräftelage der Luftwaffe shheint 

die Durchführung kaum möglich zu sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.44 Stadt in d 

zu halten. 

Ob.d.: 

5r Erwartung späteren Entsatzes möglichst lange 

einverstan 1 

XII) Heere ilag 

ä. ist mit Antwort an Generalstab in diesem Sinne 

en. 

Auf d 

zieht am K 

Am Dn 

Jassy hat 

lüsten konfi 

len. 

Ostü 

tionen -sta 

lassen. St 

lieh Witeb^ 

Rahmen 

Auf d 

scher Divife 

Jm kleinst 

XV) 

gegen den 

:r Krim nur geringe Kämpftätigkeit. Der Gegner 

>rdabschnitt große Mengen sehw.Artillerie zusamme 

jestr nur Erkundungsvorstöße des Gegners. Bei 

Ler erwartete Großangriff begonnen..Bei hohen Ven 

te der Gegner nur geringe Angriffserfolge erzie- 

ts lemberg finden feindliche Truppenkonzentra- 

;t, die auf einen baldigen Angriff schließen 

irkere Angriffe bei Kowel wurden abgewehrt. West 

ik erfolgreiche Bandenbekämpfung im größeren 

:m Balkan hat die Bekämpfung zweier kommunisti- 

ionen gute Fortschritte gemacht. 

:n Kreis: 

CKW/WST op (M) hat dem ^ührer die Operationen 

flJP-Geleitzug vorgetragen und auf die Bedeu- 

tung des geleitenden Flugzeugträgers hingewiesen. Möglich- 

keiten des Einsatzes von Kampfflugzeugen gegen den Träger 

sind vom Führer mit dem Reichsmarschall erörtert wor- 

den. Bei der derzeitigen Kräftelage der Luftwaffe shheint 

die Durchführung kaum möglich zu sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 24 

3.5.44 VI) CKiV / W.F.St. op (M) erhält eine eingehende 

Ur terrichtung über den ersten Einsatz der Sonder- 

kempfmittel ("Heger") bei Anzio. 

Besonderes. 

(36) 

I) T/.E.St. op (M.) meldet, daß der Bührer der 

Ar sicht ist, daß die Empire-Konferenz der augen- 

blicklichen Überprüfung der allgemeinen Lage 

vdr dem Losschlagen dient und daß mit einem 

Angriff in-Kürze gerechnet werden muß. Der 

Führer rechnet zunächst mit Einzelunternehmungen 

ziir Bildung mehrerer Brückenköpfe. Vor allem 

werden starke Brückenköpfe in der Bretagne 

urd auf der Halbinsel Cherbourg go’bi'jd'o^ werden. 

EE besteht eine gewisse Sorge wegen der unge- 

nügenden Verschartung in den Batterien der Kanal- 

14=ein. 

II) 

2. 
rE 

Re 

kc 

1. 

S V/a meldet den Stand der KMA-Fertigung vom 

5.44. Danach sind in Dänemark 1,364, im West- 

um 30 Minen geworfen. Von den bisher fehlenden 

ißleinen sind 900 Stück im Westraum ange- 

mmen. In Dänemark sind 4.300 und im Westraum 

096 Cementanker fertiggestellt. 

Ut 

si 

re 

Gi 

ir 

3/Skl unterrichtet alle beteiligten Stellen 

er die Änderungen in der Verteilung- der See- 

reitkräfte und des Handels- und Landungsboots- 

umes in Europa zwischen dem 2/3. und 20.4.44. 

ößere Schiffsansammlungen sind in SVf-England, 

der Irischen See und in Schottland zu erkennen. 

- 57 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 24 

3.5.44 VI) OKTff / W.F.St. op (M) erhält eine eingehende 

Urterrichtung über den ersten Einsatz der Sonder- 

kEmpfmittel ("Heger") bei Anzio. 

Besonderes . 

(36) 

I) W.E.St. op (M.) meldet, daß der Eührer der 

Ar sicht ist, daß die Empire-Konferenz der augen- 

blicklichen Überprüfung der allgemeinen Lage 

vor dem Lossohlagen dient und daß mit einem 

Angriff in-Kürze gerechnet v/erden muß. Der 

Führer rechnet zunächst mit Einzelunternehmungsn 

zur Bildung mehrerer Brückenköpfe. Vor allem 

v/ärden starke Brückenköpfe in der Bretagne 

urd auf der Halbinsel Cherbourg goverden. 

Es besteht eine gewisse Sorge wegen der unge- 

nügenden Verschartung in den Batterien der Kanal- 

inseln. 

II) 

2. 
Tt 

R€ 

kc 

1. 

S V/a meldet den Stand der KJIA-Fertigung vom 

5.44. Danach sind in Dänemark 1.364, im West- 
um 30 Minen geworfen. Von den bisher fehlenden 

ißleinen sind 900 Stück im Westraum ange- 

mmen. In Dänemark sind 4.300 und im Westraum 

096 Cementanker fertiggestellt. 

ii\ 

si 

rs 

Gi 

ir 

3/Skl unterrichtet alle beteiligten Stellen 

er die Änderungen in der Verteilung der See- 

reitkräfte und des Handels- und Landungsboots- 

unes in Europa zwischen dem 2/3. und 20.4.44. 

ößere Schiffsansamnlungen sind in SW-England, 

der Irischen See und in Schottland zu erkennen. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

3.5.44 

(37) 

Einzelheiten in 1/Skl 15739/44 Geheim 

Ln KTB Handakte "Verteilung iandungschiffsraum". 

(38) 

III) 3/Skl legt aus Beutematerial eine geheime 

Anweisung der Britischen Admiralität iiber Richt- 

linien für den Einsatz der Hauptbev/affnung von 

Schlachtschiffenx/Kreuzern zur Abwehr von 

Luftangriffen -vor. (in KTB Teil D Heft 8 c). 

Lage 3/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II, Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

In der Nacht zum 4/5. wurden mehrere Feind- 

ziele, vermutlich S-Boote, 8 sm NO-wärts von 

Alderney geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete im SeegebieL 

zwischen Falmouth und Plymouth 3 L. mit Ost— 

kurs und 2 D. und 2 Schnellboote mit Nordkurs. 

Die 15* Gruppe hatte 15, hie 19. Gruppe 

62 und die Azoren-Staffein 3 Flugzeuge einge- 

setzt . 

--38 - 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

(37) 

Einzslheiten in l/Sltl 15739/44 Geheim 

in KTB Handafcte "Verteilung landungsohifisraum". 

(38) 

III) 3/Skl legt aus Beutematerial eine geheime 

Anweisung der hritischen Admiralität über Richt- 

linien für den Einsatz der Haupthewaffnui.g von 

Schlachtschiffenv4Kreuzern zur Ab\,ehr von 

Luftangriffen vor. (in EIB Teil D Heft 8 c). 

Lage 3/V. 

Kriegfriirung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX 

1. Feindlage: 

Lage Westraum 

In der Hacht zum 4/5. wurden mehrere Feind 

ziele, vermutlich S-Boote, 8 sm KO-wärts von 

Alderney geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete im Seegebiel 

zwischen Falmouth und Plymouth 3 1• mit Ost- 

kurs und 2 D. und 2 Schnellboote mit Hordkurs. 

Die 15. Gruppe hatte 15, di® 19. Gruppe 

62 und die Azoren-Staffein 3 Flugzeuge einge- 

setzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 

3.5.44 

ortet 

worde 

"Blae: 

"Obed 

Einhe 

"Scyl 

2. Eigen 

In Einh-olgebiet wurden 6 Eeindeinheiten ge- 

is sind zahlreiche ASV-Ortungen g emeldet 

i, von denen ein Teil widerrufen wurde. 

Im I'unk'bereich Devon^port traten der Kreuzer 

c Prince" die Zerstörer "Skate", "Orwell" 

Lent", "Onslaught" und verschiedene kleinere 

Lten auf. 

tn der Nacht zum 4/5. wurde der Kreuzer 

La" hei Needles Point ungenau geortet. 

Gebie t Atl antikküs t e: 

Seege 

Lage: 

inenräumungen: Vor Lorient 2, vor 3t. Hazaire 

3, vot La Pallice 5. 

Tor St. Hazaire ist ein VP-Boot gestrandet. 

In der Hacht zum 4/5. wurde Minenabwurf vor 

Bresij beobachtet. 

2 U-Geleite Brest ein. Z 32 von Bordeaux nach 

Pauilllac verleg 

biet Kanal: 

36 Feindmaschinen griffen am 3/5. nachm, 

das Vlrack von T 27 mit etwa 80 Bomben an. Ein 

Kümo durch Bombenvolltreffer gesunken. Die Lage 

von 'J 27 hat sich verschlechtert. Das Boot ist in 

der lacht zum 4/5. gekentert. Die 46.IJsfl. konnte 

am 3/5. abends auf Lezardrieux Reede von 6 angrei- 

fenden Taifun eine Maschine abschießen. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 

3.5.44 

ortet 

worde 

"Blae 

"Obed 

Einhe 

"Soyl 

2. Eigen 

In Einholgebiet wurden 6 Eeindeinheiten ge- 

Es sind zahlreiche ASV-Ortungen g emeldet 

i, von denen ein Teil widerrufen wurde. 

Im I'unlchereich Bevon^nort traten der Kreuzer 

c Prinee" und die Zerstörer "Skate", "Orwell" 

Lent", "Onslaught" und verschiedene kleinere 

Lten auf. 

[n der Nacht zum 4/5. wurde der Kreuzer 

La" hei Needles Point ungenau geortet. 

3 Lage: 

Gebie b AtlantikkUste: 

Seege 

iinenraumur.gen: Vor Lorient 2, vor St. Kazaire 

3, volr la Pallice 5. 

JOT St. Nazaire ist ein VP-Boot gestrandet. 

In der Nacht zum 4/5. wurde Minenabvmrf vor 

Bresil beobachtet. 

2 U-Geleite Brest ein. Z 32 von Bordeaux nach 

Pauilllac verleg 

biet Kanal: 

35 Feindmaschinen griffen am 3/5. nachm, 

das fl rack von T 27 mit etwa 80 Bomben an. Ein 

Kümo durch Bombenvolltreffer gesuhlten. Die Lage 

von ’J 27 hat sich verschlechtert. Das Boot ist in 

der lacht zum 4/5. gekentert. Die 46.Ksfl. konnte 

am 3/5. abends auf lezardrieux Reede von 6 angrei- 

fenden Taifun eine Kaschine abschießen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.5.44 

(39) 

(40) 

(41) 

Beso aderes: 

he 

IID 

s 

f 

E 2 

f 

S 

2) 

W 

3) 

1) Gefangenenvernehmung des versenkten kanadischen 

Serstörers "Athaba^.scan" ergibt folgende Einzel- 

siten: Die beteiligten Zerstörer gehörten zu 

ätner kanadischen Flottille. Die Boote waren ab- 

sohselnd zum Geleit- und Patrouillendienst im 

Drdmeer und in der Biscaya und im Kanal einge- 

3t. Minenunternehmungen wurden nicht durchge- 

t'Lihrt, jedoch gelegentliche Sicherung des ninen- 

Lsgenden Kreuzers "K-oina" (etwa gleiche Größe 

iie "Black Prince"). 

Die Funkmeßgeräte der Zerstörer haben eine 

eichweite bis 60.000 Yards. Ihre Leistung reicht 

Cfeir eine Feuerleitung bis zu 15.000 Yards. Eine 

3sitenverbesserung für die Feuerleitung soll nur 

ii Verbindung mit einem 2. Boot möglich sein. 

(Einzelheiten s. 1/Skl 13528/44 und 13710/44 

ifcdos. in KTB Teil 0 Heft II b.) 

auf 

l'Si 

Gruppe West, nachrichtlich M0K Nord und Ad- 

iral Niederlande,wfrdmüber eine Weisung des 

.F.St. an den OB West unterrichtet, nach der 

3 'West die Wirkung stärkerer fdl. Luftangriffe 

die Verteidigungsanlagen aller 3 Wehrmacht- 

ile der Kampfzone zu melden hat,-. Abschrift 

kl 13661/44 Gkd03.__ in KTB Teil C Heft II b. 

Nach 3 JariTbeab- 

ichtigt, das X. Fliegerkorps nach Toulouse zu 

rlegen. Da hierdurch die enge Verbindung 

.Fliegerkorps, FdU West und Gruppe West örtlich 

rheblich getrennt wird,, erhebt die Ski bei 

CL / Fiistb. Einspruch und bittet darum, die .bis- 

hjerige Regelung zu belassen. Abschrift 1/Skl 

L 13663/44 Gkdos. in KTB Teil G Heft II b. 

_ 40 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.5.4t 

(39) 

(40) 

(41) 

Beso aderes: 

1) (r|efansenenvernehmung des versenkten kanadischen 

erstörers "Athata^soan" ergibt folgende Einzel- 

eiten: Die beteiligten Zerstörer gehörten zu 

ä[iner kanadischen Flottille. Die Boote waren ab- 

schselnd zom Geleit- und Patrouillendienst im 

jrdmeer und in der Biscaya und im Kanal einge- 

setzt. lilinenunternehmungen v/urden nicht durchge- 

f|Lihrt, jedoch gelegentliche Sicherung des riinen- 

sgenden Kreuzers "K.rina" (etwa gleiche Größe 

ie "Black Prince"). 

Die Funkmeßgeräte der Zerstörer haben eine 

sichweite bis 60.000 Yards. Ihre Leistung reicht 

t'lür eine Feuerleitung bis zu 15.000 Yards. Eine 

3sitenverbesserxig für die Feuerleitung soll nur 

Ir Verbindung mit einem 2. Boot möglich sein. 

(Einzelheiten s. 1/okl 13528/44 und 13710/44 

ItxLos. in KTB Teil C Heft II b.) 

he 

II c 

s 

f 

ls 

Es 

f 

S 

2) 

3) 

M 

auf 

t 

1 

Gruppe ¥/est, nachrichtlich KOK Kord und Ad- 

iral Niederlande,wirdthäber eine Weisung des 

.F.St. an den 03 West unterrichtet, nach der 

3 West die Wirkung stärkerer fdl. Duftnngriffe 

die Verteidigungsanlagen aller 3 Wenrnacht- 

sile der Kampfzone zu neiden hat,-. Abschrift 

/Ski 15661/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II b. 

Nach 5 

iohtigt, das X. Fliegerkorps nach Toulouse zu 

erlegen. Da hierdurch die enge Verbindung 

.Fliegerkorps, FdU West und Gruppe West örtlich 

rheblich getrennt wird, erhebt die Ski bei 

CL / Füstb. Einspruch und bittet darum, die .bis- 

hjerige Regelung zu belassen. Abschrift 1/Skl 

L 13663/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 



- 41 - 

Tag 

Uhrzeit 

~Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

3.5.44 III. II 

Mord 

Wegen stürmischer Wetterlage hei Tage kein 

Minenstch- und ffeleitdienst. TP-Positionen waren 

besetzt. nachts 

1TCI 
Im Hon 

minen g 

V 

gehend 

In 

II o r v 

1. Feirdlage: 

2. Sige 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

s e e : 

-lieh Terschelling Minenabwurfverdacht, 

t April im BS!T-Bereich insgesamt 353 Grund- 

e räumt. 

r Den Helder war ein Minensuchboot vorüber- 

ufge laufen. 

Ysselmeer wurden 34.052 BRT geleitet. 

egen/Nordmeer: 

Bei der 18. Gruppe mit 16 Flugzeugen normale 

Fluijtätigkeit. 

1510 Uhr wurde in All 2300 eine engl. Einhei- 

geortet. 

ne läse• 

In der Nacht zum 3/5. lebhafte Artl.Tätigkeit 

im 4aum Petsamo gegen eigene Geleite, kein Schaden. 

Es wurden 25 Schiffe nach Norden und 28 nach 

Süd^n geleitet. 

Die Operation am QP-Geleitzug wurde am 3/5. 

nitiags weg£n.zunehmender luftüberlegenheit durch 

fdl. Landmaschinen abgebrochen. 8.Boote traten den 

Rüclmarsch an, die restlichen 5 begeben sich in 

das neue Op.Gebiet ostw. Jam Mayen. 
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Tag 

Uhrzeit 

•Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

3.5.44 III. 11 

H o r d 

Wegen stürmischer Wetterlage hei Tage kein 

Minenstch- und Geleitdienst. VP-Positionen waren 

nachts besetzt. 

ITVi-lich lerschelling Kinenabvnirfverdacht. 

Im llonelt April im ESIT-Bereich insgesamt 353 Grund- 

minen geräumt. 

Vdr Den Helder war ein Minensuchboot vorüber- 

gehend aufgelaufen. 

In Ysselmeer wurden 34.052 SRI geleitet. 

Hör v. 

1. Feirdlage: 

ordsee , Herwegen, IT ordneer 

s e e : 

gen/Hordm e e r : 

Bei der 18. Gruppe mit 16 Flugzeugen normale 

Fludtätigkeit. 

1510 Uhr wurde in AH 2300 eine engl. Einhei- 

geortet. 

2. Ei ge ne Das e: 

In der Hacht zum 3/5. lebhafte Artl.Tätigkeit 

im flaum Petsamo gegen eigene Geleite, kein Schaden. 

Es wurden 25 Schiffe nach Herden und 28 nach 

Süd^n geleitet. 

Die Operation am QP-Geleitzug wurde am 3/5. 

mitiags weg£n.zunehmender Luftüberlegenheit durch 

fdl. Landmaschinen abgebrochen. 8„Boote traten den 

Rüclmarsch an, die restlichen 5 begeben sich in 

das neue Op.Gebiet ostw. Jan Mayen. 



Tag 

Uhrzeit 

3«5»U 

(42) 

Ort 
Wetter 

unter 

1910. 

"lirpitz" meldet im einzelnen die durch. Taucher 

T/aeser festgestellten Schäden. Abschrift s. 5s. 

IV. 

und 3 K 

eingesel 

der Pomn 

Ktü 

24 
befindei 

V orkommnisse 

Sicagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

6. 

Ilinsnräumdienst v/aren in der Ostsee 41 Boote 

-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingängen 25 Boote 

zt. Es wurden geräumt: In der Kieler Bucht 2, in 

ersehen Bucht 3 und vor Gotenhafen 3 Minen. 

-Aktion wegen Wetterlage unterbrochen. 

l-rElottille mit 11 UFP beladen für Seeigel 3 

sich auf dem Marsch Heval — Hussalo. 

fl. ist mit "Karl Peters" in Helsinki eingelau- 

fen. 

Besonderes 

Sk. 

4 - 7,5 
aufgest 

ETB Teil 

U b 

Atlantik: 

Admiral Qu A IV meldet OK,7 / W.F.St., daß 

cm bei Renbburg als zusätzlicher Flakschutz 

4llt sind. Abschrift l/3kl 13675/44 Gkdcs. in 

C Heft X. 

kriegführun 

ü 

gemelde 

Stoff El1 

knappe 

et'.va 2 

U 68 un 

iS, das U 66 ergänzen sollte, hat sich nicht 

. Da U 66 keinen Proviant und fast keinen Brenn- 

:Lhr hat, soll ihm U 188, das selbst nur noch 

Vorräte hat, soviel abgeben, daß beide Boote 

lochen reichen. Zv/ei weitere Boote sind abge^eil 

U 183 für den Rückmarsch zu ergänzen. 

Tag 

Uhrzeit 

3»5*U 

(42) 

Ort 

Wetter 

unter 

1910. 

"Tirpitz" meldet im einzelnen die durch. Cauoher 

Wasser festgestellten Schäden. Abschrift s. ]?s. 

au 

24 

Vorkomnmisse 

IV. Shagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

llinenräumdienst v/aren in der Ostsee 41 Boote 

und 3 US-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingaben 25 Boote 

eingescizt. Es v/urden geraunt. In der hiele^. Bucnt 2, in 

der Pcnmersehen Bucht 3 und vor Gotenhafen 3 llinen. 

-Aktion v;egen Wetterlage unterbrochen. 

Besonderes 

Sk: 

4 - 7,5 

aufgest 

ET3 Sei 

U b 

Atlantik: 

Ii-rFlottille mit 11 :BKP beladen für Seeigel 3 

befindei sich auf dem Marsch Reval — Mussalo. 

6.'fl. ist mit "Earl Peters" in Helsinki eingelau- 

fen. 

Admiral Cu A IV meldet OE,7 / TkF.St., daß 

cm bei Rentburg als zusätzlicher Flakschutz 

4llt sind. Abschrift l/3kl 13675/44 Gkdcs. in 

C Heft X. 

kriegführun 

U 
gemelde 

stoff m 

knappe 

it'.va 2 

ü 68 un 

ja, das U 66 ergänzen sollte, hat sich nicht 

t. Da U 66 keinen Proviant und fast keinen Brenn-- 

j!-r hat, soll ihm U 168, das selbst nur noch 

Vorräte hat, soviel abgeben, daC beide Boote 

lochen reichen. Zv/ei weitere Boote sind abgeoeil 

i U 183 für den Rückmarsch zu ergänzen. 



- 43 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

■?.5.44 

(43) 

Best nderes: 

n>L 

vom 

für 

Boo' 

hoh.' 

kör 

die 

uat 
nil 

Unt 

und 

Sch 

Sch 

Gkd 

Der Qti.d.H. hat entschieden, daß Boote 

Typ 2XVT ff getaut werden. Ausschlaggebend 

diese Entscheidung ist die Eigenschaft des 

es, mit der Walther-Anlage unter Yfasser 

Geschwindigkeit (bis 25 kn) Tarifen zu 

en. Auf Flak und Artl.Bewaffnung wird bei 

em Typ verzichtet. Da das Boot hauptsächlich 

er Yfasser operieren soll, werden besondere 

tärische Forderungen, wie geräuscharme 

rwasserfahrt, Hachrichtenverbindung von 

zum getauchten Boot, Unterwasserortungsmittel, 

itz gegen Feindortung, Schuß aus großer Tiefe, 

iß bei hoher Fahrt gefordert. (l/Skl 13482/44 

)s. in den Akten bei III a). 

VI. uf t kr i e g,f ühr.un g.. 

Yfestra im: 

Tigs und nachts starke Feindeinflüge mit Schwer- 

punktaigriffen auf Verkehrsanlagen und Flugplätze. 

50 Einflüge im Seegebiet .Brest - YLorient zur Ver- 

minung 

Beichs ;ebiet: 

Blei Tage 2 Störflugzeuge über Süddeutschland, 

nachts Angriff von 30 Mosquitos auf Mannheim und 

Ludwigshafen. Geringer Schaden. 

- 43 - 

Tag 

Uhjzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

■3.5.44 

(43) 

Best nderes: 

nt i 

vom. 

für 

Boo 

hoh' 

kör 

die 

rfcit 

mil 

Unt 

und 

Sch 

Sch 

Gkd 

Der Qb-d.i;. hat entschieden, daß Boote 

Typ XXVI iY gebaut werden. Ausschlaggebend 

diese Entscheidung ist die Eigenschaft des 

es, mit der Yfalther-Anlage unter Yfascer 

Geschwindigkeit (bis 25 kn) laufen zu 

en. Auf Flak und Artl.Bewaffnung wird bei 

em Typ verzichtet. Da das Boot hauptsächlich 

er Yfasser operieren soll, werden besondere 

tärische Forderungen, wie geräuscharme 

rwasserfahrt, Ilachrichtenverbindung von 

zum getauchten Boot, Unterwasserortungsmittel, 

itz gegen Feindortung, Schuß aus großer Tiefe, 

iß bei hoher Fahrt gefordert. (l/Skl 13482/44 

)s. in den Akten bei III a). 

VI. uftkriegführ.ung.. 

Yfestra 

T 

punktah 

50 Ein 

minm, 

igs und nachts starke Feindeinfliige mit Schwer- 

griffen auf Verkehrsanlagen und Flugplätze, 

flöge im Seegebiet .Brest - "Lorient zur Ver- 

Beichs ;ebiet: 

Blei Tage 2 Szörflugzeuge über Süddeutschland, 

nachts Angriff von 30 Mosquitos auf Mannheim und 

Lud'wigshafen. Geringer Schaden. 



- 44 - 

Tag 

ührzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.5.44 Hi ttelmeerraum: 

(44) 

3 .Bomberverbände griffen Flugplatz und 

Velrlcehrsanlagen von Bologna und Parma an. Angriffe 

vdn 400 Feindflugzeugen auf Hafen 'und Stadt la 

Srezia und Verkehrswege und Flugplätze in Mittel- 

italien. 5 Abschüsse durch ital. Jäger. 3 eigene 

Verluste. 

Im Frontgebiet waren 626 Feindflugzeuge eingo 

tzt. 

Nachts Feindflugzeuge sowohl aus dem ital. 

Rsjum wie aus Rußland zur Bandenveraorgung über dem 

Balkan. 

70 eigene Kampfflugzeuge griffen in der ITaoht 

m 3/5. mit guter beobachteter Wirkung Hach- 

hub und Munitior^Lager im Landekopf an. 3 Verluste 

iu: 

Am 2/5. 1170 eigene, 1239 Feindeinsätze, 4 Ve 

ite, 36 Abschüsse. 

Über Südnorwegen am 3/5. 2 Kurierflugzeuge. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) iereich Marinegruppe West; 

3 eindlage: 

Am 3/5. morgens liefen 9 Frachter und 3 Kor- 

vetten aus Gibraltar in den Atlantik aus. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnijse 

3.5.44 

(44) 

Mi ttelmeerraum: 

Yc 

VC 

S 

ii 

Ye 

3 .BoEberverbände griffen Blugplafz und 
icehraanlagen von Bologna und Parma an. Angriffe 

n 400 Poindflugzeugen auf Hafen und Sfadt la 

ezia und Verkehrswege und Plugpläbze in Mittel- 

alien. 5 Abschüsse durch ital. Jäger. 3 eigene 

rluste. 

Im Frontgebiet waren 626 Feindflu-zeuge eing: 

tzt. 

ilachts Peindflugzeuge sowohl aus dem ital. 

um wie aus Rufllsnd zur Bandenversorgung Liber dem 

Ikan. 

70 eigene Kampfflugzeuge griffen in der Ilacht 

m 3/5. mit guter beobachteter Wirkung Ilsch- 

hub und MunitioqJLager im Landekopf an. 3 Verlust 

Am 2/5. 1170 eigene, 1239 Peindeinsätse, 4 Ye 

liiote, 36 Abschüsse. 

Über Südnorv/egen am 3/5. 2 Kurierflugzeuge. 

VII. Kriegführung im Kittelmser und Schwarzen Heer. 

1.) iereich Marinegruppe West: 

I eindlage: 

An 3/5- morgens liefen 9 Frachter und 3 Kor- 

vetten aus Gibraltar in den Atlantik aus. 



- 45 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 28 

.44 Eip:er e Lar,e: 

Carme 

wahre 

In der Nacht zum 4/5. TTbootsgefahr vor 

s. Detonation etwa 1,5 ton ostw. des Hafens, 

cheinlich Torpedo. 

2.) Berei ch Dt. Harkdo. Italien: 

Feind läge: 

Mach B-Dienst ist der Zielhaxen des am 2/5. 

bei Algier gemeldeten Ostgroßgeleits (USS 39) 

Neapel. 

Das am 2/5. früh 120 sm HNW-lich Bengasi 

dete Geleit wurde am 3/5. nachmittags 30 

O-wärts Kap Colonne von Luftaufklärung ge- sm Oq1 

sich t et. 

Nach LB stand am 3/5. früh ein anscheinend 

Kreueer der "Garibaldi"-Klasse 120 sm ostwärts 

Malte mit Kurs Sud. 

geger 

zum 
leid 

Hach Luftaufklärung Hafen und Reede Anzio 

über Vortag schwächer belegt. In der Nacht 

/5. vor Anzio neben anderen Bewachern ein 

ter Kreuzer. 

e Lage: 

ein I 

Hafer 

den 

Schac 

eing« 

bar, 

In La Spezia sanken beim Luftangriff am 1/5. 

von. 167 BRT, am 2/5. ein VP-Boot, ein 

schütz- und ein Signalboot. Beschädigt wur- 

TA-Boote, 3 HS-Boote und 2 Penichen. Durch 

en am Arsenal wurde Arbeitskapazität um 40 $ 

schränkt, Kräne wegen Stromausfall unbrauch- 

Hafen einsatzfähig. 

- 45 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 28 

5.5.44 Eip:er e Lar,e: 

Carme 
wahre 

In der ITacht zum 4/5. Ubootsgefahr vor 

s. Detonation etwa 1,5 km ost7;. des Hafens, 

cheinlxch Torpedo. 

Berei ch. Dt. Marlcdo. Italien: 

Feind 

bei i 

Heap 

Mach B-Dienst ist der Zielhafen des am. 2/5 

Igier gemeldeten Ostgroßgeleits (USS 39) 

el. 

geaeli 

sm Og1 

sich 

Das am 2/5. früh 120 sm HM-lich Bengasi 

dete Geleit wurde am 3/5. nachmittags 30 

O-wärts Kap Colonne von Luftaufklärung ge 

tet. 

lach LB stand am 3/5. früh ein anscheinend 

Kreuder der "Garibaldi"-Kl&sse 120 sm ostwärts 

Halts mit Kurs Süd. 

geger 

zum 

leid 

Hach Luftaufklärung Hafen und Reede Anzio 

über Vortag schvvächer belegt. In der llacht 

/5. vor Anzio neben anderen Bewachern ein 

ter Kreuzer. 

e Lage: 

In La Spezia sanken beim Luftangriff am 1/5. 

ein I. von. 167 BRT, am 2/5. ein VP-BOOT:, ein 
Hafer schütz- und ein Signalboot. Beschädigt »vur- 

den 2 TA-Boote, 3 HS-Boote und 2 Penichen. Durch 

Schac en am Arsenal wurde Arbeitskapazität um 40 5» 

eingeschränkt, Kräne wegen Stromausfall unbrauch- 

bar, Hafen einsatzfähig. 



- 46 - 

Tag 
Uhrzeit 

^5..M 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Unternehmung zur Durchkämmung der Insel 

Monte Christo mußte wegen Ausfall der IA-Boote 

verschoben werden* 

(45) 

Be 

He 

i1 

ur 

dj 

oc 

D: 

sonderes: 

Im Sinvernehmen mit A.d.K., Konteradmiral 

ye, hat Staatsrat Schieber die Aufträge für 

.1* Sonderkampfmittel in die Hand genommen 

d bestimmte Lieferungsverträge abgeschlossen, 

e anstelle aller bisher erteilten deutschen 

er ital. Aufträge treten. Alle beteiligten 

enststellen werden von Skl/S entsprechend 

unterrichtet. Abschrift l/Skl 11553/44 G-kdos. 

in KTB Teil C Heft 

5.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a -Adria: 

Feindlage: 

Am 2/5. abends, in der Kacht zum 3/5- 

wurdaadie Küste südlich Valona und das Hinter- 

land von Ulcinj von Schiffsartillerie beschos- 

sen. 

Südlich Kap Promontore wurden Schiffs- 

ziele in 10 - 15 sm Entfernung geortet und 

weitere Schiffsziele 2 sm südlich des Kaps 

durch Beschuß zum Abdrehen gezwungen. Es hat 

sich wahrscheinlich um Partisanenboote gehan- 

delt. 

Luftaufklärung vom 3/5. mittags über Hvar 

Lissa und Lagosta keine besonderen Ergebnisse. 

- 46 - 

Ta" 

Ubrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.5»44 

(45) 

Unternehmung zur Durc'ikümnung der Inzel 

Meinte Christo mußte wegen Ausfall der TA-Boote 

•schoben werden. 

Be sonderes; 

Im Einvernehmen mit A.d.K., Konteradmiral 

ye, hat Staatsrat Schieber die Aufträge für 

al. Sonderkampfmittel in die Hand genommen 

d bestimmte Lieferungsverträge abgeschlossen, 

e anstelle aller bisher erteilten deutschen 

er ital. Aufträge treten. Alle beteiligten 

enststellen werden von Skl/S entsprechend 

unterrichtet. Abschrift l/Skl 11553/44 G-i-dos» 

in KTB Teil C Heft 

Ho 

ii 

ur 

di 

oc 

D: 

3„) Bereich Marinegruppe Süd: 

a -Adria! 

Feindlage; 

Am 2/5. abends, in der Kacht zum 3/5. 

wurdsn.die Küste südlich Valona und das Hinter- 

land von Ulcinj von Schiffsartillerie beschos- 

sen. 

Südlich Kap Promontore wurden Schiffs- 

ziele in 10 - 15 sm Entfernung geortet und 

weitere Schiffsziele 2 sm südlich des Kaps 

durch Beschuß zum Abdrehen gezwungen. Es hat 

sich wahrscheinlich um Partisanenboote gehan- 

delt. 

Luftaufklärung vom 3/5. mittags über Hvar 

Lissn und Lagosta keine besonderen Ergebnisse. 



- 47 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8 SEI 

Bari 

Eigene Lage: 

aem 

29/ 

den 

Vorkommnisse 29 

südlich, lissa ein Zerstörer. 10 sm S0-vvärts 

ein Geleit von 10 - 12 Frachtern, Surs ITir,7. 

KT 6 ortete an 3/5. früh 10 sm H7/-lich Pola 

Uhoot. 

2 eigene S-Boote, die am 2/5. a'oends zur 

Siciferung des Unternehmens "Sittersporn" ausge- 

laufen waren, hatten 45 sm S0-v/ärts von Cattaro 

Feirdherührung mit 2 T-Booten der ital. "Orione"- 

Klasse. Ein S-Boot erzielte einen Torpedotreffer 

auf einem der T-3oote, das nach vorübergehendem 

Stoppen mit geringer Fahrt ablief. Der V/eiter- 

marsch der E-Boote wurde abgebrochen. Die E- und 

S-Bqote sind in Cattaro wieder eingelaufen. 

In der Kacht zum 3/5« sind 3 E-Boote und 

3 Tsnkpenichen in Zara eingelaufen und beab- 

sichtigen, .am nächsten Abend mit dem T. "Giuliano" 

nacl; Sibenie weiter zu marschieren. 

Das Laz.Schiff "Gradisca" ist am 3/5. mit 

Ver\fundeten in Venedig eingelaufen. Das Kommando 

der 6.Bfl. hat von Abbazia nach Pola verlegt. 

Besonderes: 

Der Antrag des OB SU, den Seekmdt. Istrien 

Dt. Markdo. Italien zu unterstellen (s. KTB 

-.), ist von der Ski abschlägig beschielen wor- 
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Tag 

Uhrzeit 

3.S..44 

Ort 

Wetter 

8 GH 

Bari 

Eigene La^e: 

dem 

29/ 

den 

Vorkommnisse 29 

südlich. Lissa ein Zerstörer. 10 sn S0-värts 

ein Geleit von 10 - 12 Erachtern, Kurs Hira. 

XI’ 6 ortete an 3/5. früh 10 sn EV-lich Pola 

Uboot. 

2 eigene S-Boote, die an 2/5. abends zur 

Sictferung des Unternehnens "Rittersporn" ausge- 

laufen waren, hatten 45 sn S0-v/ärts von Cattaro 

Feindberührung nit 2 S-Booten der ital. "Orione"- 

Elasee. Ein S-Boot erzielte einen Torpedotreffer 

auf einen der T-Boote, das nach vorübergehendem 

Stojpen mit geringer Fahrt ablief. Der Vfeiter- 

nar;ch der R-Boote wurde abgebrochen. Die R- und 

S-Bqote sind in Cattaro wieder eingelaufen. 

In der Kacht zun 3/5» sind 3 R-3oote und 

3 Icnicpenichen in Zara eingelaufen und beab- 

sichtigen, am nächsten Abend mit dem T. "Giuliano" 

nacli Sibcnic weiter zu marschieren. 

Das Laz.Schiff "Gradisca" ist am 3/5. nit 

Verwundeten in Venedig eingelaufen. Das Kommando 

der 6.Rfl. hat von Abbazia nach Pola verlegt. 

Besonderes: 

Der Antrag des OB 33, den Seekmüt. Istrien 

Dt. Karkdo. Italien zu unterstellen (s. KTB 

-.), ist von der Ski abschlägig beschieden wor- 



48 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.5.44 ■fa) Ä^äis: 

Feindlage: 

Rhodos wurde in der liacht zum 3/5. kurz vor 

tternaoht mit etwa 100 Schuß von See her heschos 

sein. Geringe Schäden. In derselben lischt vfurden 

Sljadt und Hafen Koos von See beschossen. Keine 

Schäden. Um 0330 Uhr am. 3/5. wurden vor Skarpantos 

2 Feindzsrstörer gesichtet, vermutlich die gleiche 

di]e vorher Koos beschossen hatten. 

gene läge: 

(1 

s1 

IlC 

fll 

dii 

er. 

e 

Di 

tr 

ge 

f 3 

S3-Trupp zur Bereinigung der Oreos-Bucht 

ord-Euböa) stellte fest, daß um die Marinediens 

eile anscheinend erbitterte Kämpfe stattgefunden 

en. Die Einwohner haben Dorf und Umgebung 

uchtartig verlassen. Ein Motorsegler war durch 

e Banditen versenkt, ein Betonschiff ausgeraubt 

2 zur Abholung der Hachrichtensteile Amorgos 

tsandte VB-Boote konnten nur einen schwer- und 

en leichtverletzten Soldaten zurückbringen, 

e llachrichtenstelle war etwa 7 Stunden vor Ein- 

effen der Boote durch einen von Uboot und an- 

blich 3-3oot gelendeten engl. Kommandotrupp über 

len worden. 3 1 

la- 

S7r 

Se 

Ö 

El 

e 

b 

E: 

Ein U-Jäger bekämpfte am 3/5. mittags 20 sm 

lieh Milos ein Peind-Uboot mit WB. iiinutenlan- 

r Duftschwall mit Wrackteilen, dann bleibender 

ustritt. Vernichtung des Ubootes ist anzunehmen 

n anderer U-Jäger bekämpfte 45 sm südlich Piräus 

Uboot ohne Erfolg. Küstenartl. von Rhodos 

choß vorder ustküste ein getauchtes Uboot ohne 

olg. rf 

- 48 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.5.44 b) Ä£ 

Fe indla,~e: 

Ml 

s 

s-t 

Sc 

2 

di 

Rhodos vnixds in der Rächt zum 3/5 • hurz vor 

tternaoht mit etwa 100 Schuß von See her heschos 

n. Geringe Schaden. In derselben Hacht vnirden 

adt und Hafen Koos von See beschossen. Keine 

häden. üm 0330 Uhr am 3/5. vrarden vor Sharpantos 

Feinäserstörer gesichtet, vermutlich die gleiche 

vorher Koos beschossen hatten. 

gene läge: 

S3-Irupp zur Bereinigung der Oreos-Bucht 

(Bord-Euböa) stellte fest, daß um die llarinediens 

s+jelle anscheinend erbitterte Kämpfe stattgefunden 

iidoen. Die Einwohner laben Dorf und Umgebung 

fluchtartig verlassen. Ein Motorsegler war durch 

dije Banditen versenkt, ein Betonschiff ausgeraubt 

2 zur Abholung der Hachrichtensteile Amorgos 

tsandte VP-3oote konnten nur einen schwer- und 

en leichtverletzten Soldaten zurückbringen. 

e llachr: ditenstelle war etwa 7 Stunden vor Ein- 

effen der Boote durch einen von Uboot und an- 

blich S-Boot gelandeten engl. Kommandotrupp über 

llen worden. 

in 

en 

e 

Di 

tr 

ge 

f 

SV,' 

ge 

Ö 

El 

e 

be 

E: 

la- 

Ein U-Jäger bekämpfte am 3/5. mittags 20 sm 

-lieh Kilos ein Peind-Uboot mit TiB. ilinutenlan- 

r 1uftschwall mit Wrackteilen, dann bleibender 

ustritt. Vernichtung des Ubootes ist anzunehmen 

n anderer U-Jäger bekämpfte 43 sm südlich Piräus 

Uboot ohne Erfolg. Küstenartl. von Rhodos 

schoß vorder ustküste ein getauchtes Uooot ohne 

olg. rf 



- 49 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.5.44 

(46) 

Vorkommnisse 30 

Auf Anfrage meldet Admiral Ägäis zum Verlust 

D. " iiünetrarg", daß nach Erkennen und Bekämpfen 

eines Feind-Ubootes ein 2. tTboot den D. torpe- 

diert hat, daß es aber möglich ist, daß das zuerst 

bekänpfte Uboot eine Fehlbeobachtung war, so daß 

das tatsächlich umgreifende Dboot ungestört schießen 

konnjte. 

V/.F.St. op (M) wird entsprechend unterrichtet. 

Abschrift 1/Skl 13514/44 Ckdos. in KTB Teil C 

Heft XIV. 

c) Schw irzesMeer: 

Feinllage: 

Hach B-Dienst sind mindestens 4 fdl. TJboote 

im Op.Gebiet. Es liegen zahlreiche Meldungen fdl. 

Flugzeuge über Sichtung eigener Geleite vor. 

Eige ie läge: 

ein 

durc 

90 sm westlich Sev/astopol ist am 3/5. mittags 

J-Jäger durch Bombentreffer gesunken. 2 Abschüsse 

i die U-Jagdgruppe. 

Geleit "Richter" wurde am 3/5. vorm, erfolglos 

mit Bomben und Torpedos angegriffen. Am ^Nachmittag 

ist lach 8 Angriffen ein Güterzugschiff durch 

Bombentreffer gesunken. Ein Abschuß. Eigene VP- 

Stre Lfen bei Chersonnes und Eap Sarytsch hatten 

keine Feindberührung.Die Boote melden am 3/5. abends 

25 sa westlich Sewastopol ein Feind-Uboot. 

Räumarbeiten vor Sulina ohne Räumerfolg. 

Marine-Btl. Klemm ist in Auffangstellung an 

der lordbucht angesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

3.5.44 

(46) 

D. " 

eine 

dier 

bekä 

das 

kenn 

Absc 

Heft 

Auf Anfrage meldet Admiral Ägäis zum Verlust 

lüneburg", daß nach Erkennen und Bekämpfen 

! Peind-TJbootea ein 2. Uboot den D. torpe- 

; hat, daß es aber möglich ist, daß das zuerst 

ipfte Uboot eine Eehlbeobachtung war, so daß 

tatsächlich umgreifende Uboot ungestört schießen 

e. 

T/.E.St. op (M) wird entsprechend unterrichtet, 

irift 1/Skl 13514/44 Gkdos. in ETB Teil C 

XIV. 

c) Schwarzes Kc-er: 

Pein Hage; 

Kach B-Dienst sind mindestens 4 fdl. Uboote 

im Op.Gebiet. Es liegen zahlreiche Meldungen fdl. 

Plug zeuge über Sichtung eigener Geleite vor. 

Eige ie Lu/ze: 

90 sm westlich Sewastopol ist am 3/5. mittags 

ein U-Jäger durch Bombentreffer gesunken. 2 Abschüsse 

durci die U-Jagdgruppe. 

Geleit "Richter" vrurde am 3/5. vorm, erfolglos 

mit pomben und Torpedos angegriffen. Am Nachmittag 

ist lach 8 Angriffen ein Güterzugechiff durch 

Bomb sntreffer gesunken. Ein Abschuß. Eigene VP- 

StreLfen bei Chersonnes und Kap Sarytsch hatten 

keini Peindberührung.Die Boote melden am 3/5. abends 

25 sja westlich Sewastopol ein Peind-Uboot. 

Räumarbeiten vor Sulina ohne Räumerfolg. 

Marine-Btl. Klemm ist in Auffangstellung an 

der lordbucht angesetzt. 



- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.5.44 

(47) 

(48) 

Vorkommnisse 

r:Jisportlaae Krim: 

2. 
3. 

Marsch, nach Sev;astopol - Snlina / Konstanza 

eit "Harahu" ("Lola", "Kassa", 1 ü-Jäger, 3 

Airf 

Ge 

R-^oote) seit 1925/2. Beladung: 41 dt., 1409 rumär 

So 

luf 

Au: 

1. 

daten, 763 Evakuierte. Geleit 0615/3. von Feind- 

t erfaßt. 

Marsch nach Sewastopol: 

Geleit "Audi" (2 MEP) mit 100 t.Nebelkerzen, 37 

Munition und 5 - 7,5 cm Pak. 

Geleit "Mercedes" (5 ME?) 

Geleit "Richter" (2 Güterzugschiffe mit 2 Leich- 

tern, 5 MEP, 4 U-Jägern) mit 655 t Munition, 

314 ts Elugbenzin, 124 Soldaten. 

Mi:lenlage Donau: 

ab’ 

ge 

ve 

Zwischen km 741 - 744 und 795 - 797 Minen- 

/urfverdacht, nachdem dort am 3/5. Eeindflugzeu 

gekreist haben. Bei Ina 1273 ein Fahrzeug Total- 

lust durch Minentreffer. Keine Minenräumerfolge 

Be onderes: 

Aus de« Funkspruch von ASM an Gruppe Süd 

gelt hervor, daß Besprechungen ASM mit Lfl 4 über 

Ha!enerkundung der Krimhäfen und Einsatz der Luft- 

wa.fe zum Geleitschutz stattgefunden haben. Bei 

Meldungen ASM bei OB AOK 17 wurde ASM Unterstüt- 

zuig des Heeres im Ausbau von Umschlagplätzen zuge 

sa^t. OB AOK 17'betonte, daß Marinetruppen sich 

bei Krimverteidigung jederzeit tapfer geschlagen 

ben. 1/Skl 1388/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

ft XIV a. 

OKU / U.E.St. erläßt einen Befehl an OB 

Süiost und weitere beteiligte Dienststellen auf 

dem Balkan, wonach der Inspekteur des Minenräum- 

dienstes in allen Kachrichtenangelegenheiten von 

ha 

He 

- pu 

Tag 

Uiuzeit 

Ort 

Wetter 

5.5.44 

(47) 

(48) 

gritnsportlage Krim: 

Vorkommnisse 

Air; Marsch nach Sev;astopol - Sulina / Konstanza 

Ge!.eit "Harahu" ("Lola", "Kassa", 1 U-Jäger, 3 

R-:ioote) seit 1925/2. Beladung: 41 dt., 1409 rumär 

Soldaten, 763 Evalmierte. Geleit 0615/3. von Feind- 

in't erfaßt. 

Auf Marsch nach Sewastopol: 

1. Geleit "Audi" (2 MFP) mit 100 t.Nebelkerzen, 57 

Munition und 5 - 7,5 cm Pak. 

2. Geleit "Mercedes" (5 MFI) 

3. Geleit "Richter" (2 Güterzugschiffe mit 2 Leich- 

tern, 5 UFP, 4 U-Jägern) mit 655 t Munition, 

314 ts Flugbenzin, 124 Soldaten. 

Mi:lenlage Donau: 

ab’ 

ge 

Be 

Zwischen km 741 - 744 und 795 - 797 Minen- 

raxfverdacht, nachdem dort am 3/5. Feindflugzeu- 

gekreist haben. Bei km 1273 ein Fahrzeug Total 

‘lust durch Minentreffer. Keine Minenräumerfolge 

onderes: 

Aus 4oa Funkspruch von ASM an Gruppe bun 

gelt hervor, daß Besprechungen ASM mit Lfl 4 über 

Ha.enerkundung der Krimhäfen und Einsatz der Luft- 

waffe zum Geleitschutz stattgefunden haben. Bei 

Meldungen ASM bei OB AOK 17 wurde ASM Unterstüt- 

zuig des Heeres im Ausbau von Umschlagplätzen zuge-- 

■t. OB AOK 17'betonte, daß Mar^netruppen sich 

bei Krimverteidigung jederzeit tapfer geschlagen 

haben. l/Skl 1383/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Hept XIV a. 

OKff / U.F.St. erläßt einen Befehl an OB 

Süiost und weitere beteiligte Dienststellen auf 

dem Balkan, wonach der Inspekteur des Minenräum- 

dienstes in allen Kachriohtenangelegenhciten von 



- 51 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 31 

5.5.44 1 D al 

■ont 

leo 

Bri 

zu: 

Be: 

spe 

une 

s 

TIII. 

n llachriclrbendienststellen bevorzugt zu 

Litzen, ist. Alle Heldungen über Minen- 

baciitungen sind unverzüglieh. nit höchsten 

iglichheitsstufen den llinenräuninspekteur 

uleiten. OB Siidost v;ird beauftragt, dnirch 

sitstellung geeigneter Unterkunft den In- 

cteur des Minenräundlenstes beschleunigt 

ingeschränkt arbeitsfähig zu machen. Abschrift 

fc's. 1910 und 1911. 

Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vos 

C/3kl, 

(ll'h'Ü 
+ 1 4. 

I^(Zr) 

51 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

5.5.44 all 

■ont 

"beo 

Dri 

zu: 

Be: 

spe 

une 

5 

n llachrichbendienststellen bevorzugt zu 

rs-fcligzen ist. Alle Lleldungen über iiinen- 

baciitungen sind unverzüglich nit höchsten 

iglichheitsstufen den Llinenräuninspekieur 

uleiten. OB Südost v;ird beauftragt, durch 

eitstellung geeigneter Unterkunft den In- 

cteur des Minenräucdienstes beschleunigt 

Lngeschränkt arbeitsfähig zu nachen. Abschrift 

|c'3. 1910 und 1911. 

TIII. Lage Ostasien, 

esondere lleldungen liegen nicht voi 

C/3kl, 

+ i d. 

I^(Zr) 



- 52 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

- 52 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniase 32 

LihAA. 

Es 

(49) 
De:' Ob.d.M., hat sich in das Eiihrerhauptquartier 

begeben ivu^ü-v-jcwv'f't 

(50) 

läge bei C/Skl. 

I.) Chef Skt.Adm.i^- meldet, daß die Mehrzahl der Teile 

Es ist zu für die MA.L in Dorpat eingetroffen sind, 

erwarten, daß die ersten MAI etwa 10.5•’zusammen- 

gesetzt sein werden. 

II.) H e 

Von 

handlun; 

eil 

ringe 

3.5. 

Trotz s 

abgesohj., 

Russe d 

Schlach 

zwischen 

150 Pani 

Schlacht 

einer 

sind ke 

Jnsges 

Jm 

sammlun 

Gr 

saü' 

Politische Lagebetrachtung.. 

liegen keine besonderen Nachrichten vor. 

U.'OC^w''dl/*' 4,i,HU i d rd .-‘z-izin ^ 

e s 1 a g e 

der Krim werden keine besonderen Kampf- 

en gemeldet. An der Dnjestrfront nur ge- 

.mpftätigkeit. Jm Kampfraum .Jassy wurde am 

sehr erfreulicher Abwehrerfolg erzielt, 

ihwerster Massierung konnten alle Angriffe 

agen werden. Mit 700 Panzern hat der 

in bisher größten Panzereinsatz in einer 

; durchgeführt. Die Abschußzahlen liegen 

160 - 200 Panzern. Am 4.5. wurden erneut 

er von 250 angreifenden abgeschoesen. Die 

trug am 4.5. nicht mehr den Charakter 

oßschlacht. Trotz der schweren Kämpfe 

Lne Versorgungsschwierigkeiten eingetreten. 

,t eine, erfreuliche Lage. 

Eaum Tamopol sind verstärkte Peindan- 

;en erkennbar. 

- 53 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 32 

4 • 5 • 4.4. 

Es 

(49) 
BeT 

begeben 

(50) 

läge bei C/Skl. 

.,1.) Chef Skl.Adm.i^- meldet, daß die Mehrzahl der Teile 

Es ist zu für die MAI in Dorpat eingetroffen sind, 

erwarten, daß die ersten MAI etwa 10.5.‘zusammen- 

gesetzt sein werden. 

II.) Heer 

ei:i 

ringe 

3.5 

Trotz s 

abgeschf.; 

Russe d 

Schlach 

zwischen 

150 Pan 3 

Schlacht 

einer G: 

sind ke 

Jnsges 

Jm 

sammlun 

sau' 

Politische lagebetrachtung., 

liegen keine besonderen Nachrichten vor. 

Ob.d.il. hat sich in das Führerhauptquartier 

N/iluLöv-j[4w-'   —I Z > 42/99 

e s 1 a g e 

Von der Krim werden keine besonderen Kampf- 

handlun-en gemeldet. An der Dnjestrfront nur ge- 

Kimpftätigkeit. Jm Kampfraum Jassy wurde am 

sehr erfreulicher Abwehrerfolg erzielt, 

ihwerster Massierung konnten alle Angriffe 

agen werden. Mit 700 Panzern hat der 

;n bisher größten Panzereinsatz in einer 

durchgeführt. Die Abschußzahlen liegen 

160 - 200 Panzern. Am 4.5. wurden erneut 

er von 250 angreifenden abgeschoesen. Die 

trug am 4.5. nicht mehr den Charakter 

oßschlacht. Trotz der schweren Kämpfe 

Lne Versorgungsschwierigkeiten eingetreten, 

t eine, erfreuliche läge. 

Kaum Tamopol sind verstärkte Feindan- 

jen erkennbar. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-5-44 -Aule dem Balkan erfolgreiches Portschreiten der 

agung von 5 lito-Divisionen. 

ch Bericht von Wfstt. Op M ist die bisherige 

siührung im Westraum nach Ansicht des Führers 

ils endgültiger Großeinsatz zu werten. Eine 

rang der Luftangriffe unter vorübergehendem 

it auf Angriffe gegen Deutschland ist erst kurz 

r Jnvasion zu erwarten. Die eigene Abwehrfront 

ich den bisherigen Erfahrungen nicht ernstlich 

tert werden. 

Zerschi 

Ni, 
Angrif £ 

nicht 

Massie 

Yerzic 

vor de 

wird n 

erschüt 

(51) 

.) WFST. 

die 

einen 

herber 

wird 

Pr i, 

Pr; 

Di, 

Marine 

den. 

zu sch 

wehr kr, 

II.) Betr. 

Ak der Biskayaküste sind durch Brandbombenabwurfe 

riesige Waldbrände entstanden. 

Besonderes . 

3p M teilt mit, daß der Führer noch einmal 

ge des U-Bootseinsatzes in der Ägäis gegen 

?eindangriff aufgegriffen hat. Sobald Angriffs- 

situngen des Gegners klarer zu erkennen sind, 

age erneut angeschnitten. 

jk aer Bage im Hauptquartier ist die Verteidigung 

äignalstellen in der Ägäis besprochen wor- 

e Schwierigkeiten, diese Stellen ausreichend 

itzen, wurden anerkannt. Trotzdem soll die Ab- 

ift so bald als möglich gesteigert werden. 

"Tanne" - 

(52) 

der 

H)K Ost wird mit 1.ükl. I cp 1408/44 Chefs. 

(in-KT! 3 Teil C Heft III) auf gef ordert, eine Planung 

zur V »rlegung von Seestreitkräften nach den Aalands- 

inseln, die die Feindlage und die Forderungen des Aus- 

bildun;sverbandes berücksichtigt, vorzulegen. 

M3K Ost und VFSt Cp M werden unterrichtet, daß Geist. 

d.H. 0 :g.Abtlg. Bereitstellung von 4 Gerätebatterien 

12,2 cm veranlaßt hat. Abschrift I.Skl. I op 1407/44 

Chefs, in EfB Teil C Heft III. Das Allg. Heeresamt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

4-5-44 Auf dem Balkan erfolgreiches Fortschreiten der 

Zerschlagung von 5 ^ito-Divirionen. 

Hkch Bericht von Wfstb. Op M ist die bisherige 

AngrifCsführung im Westraum nach Ansicht des Führers 

nicht ils endgültiger Großeinsatz zu werten. Eine 

Kassierung der Luftangriffe unter vorübergehendem 

Yerzicit auf Angriffe gegen Deutschland ist erst kurz 

vor der Jnvasion zu erwarten. Die eigene Abwehrfront 

wird nach den bisherigen Erfahrungen nicht ernstlich 

erschüttert werden. 

Ar der Biskayaküete sind durch Brandbombenabwürfe 

riesige Waldbrände entstanden. 

Besonderes .' 

I.) WIE?, 

die 

einen 

■borber 

wird 

Fr i. 

I r; 

(51) 

Marine 

den. D 

zu 

wehrkr 

II.) Betr. 

(52) 

3p II teilt mit, daß der Führer noch einmal 

ge des U-Bootseinsatzes in der Ägäis gegen 
?eindangriff.aufgegriffen hat. Sobald Angriffs- 

itungen des Gegners klarer zu erkennen sind, 

age erneut angeschnitten. 

Jk der ^age im Hauptquartier ist die Verteidigung 

äignalstellen in der Ägäis besprochen wor- 

Le Schwierigkeiten, diese Stellen ausreichend 

itzen, wurden anerkannt. Trotzdem soll die Ab- 

ift so bald als möglich gesteigert werden. 

"Tanne". 

der 

M)K Ost wird mit l.^kl. I op 1408/44 Chefs. 

(in.KT! 3 Teil C Heft III) auf gef ordert, eine Planung 

zur V »rlegung von Seestreitkräften nach den ^alands- 

inseln, die die Feindlage und die Forderungen des Aus- 

bildunjsverbandes berücksichtigt, vorzulegen. 

H3K Ost und ,YISt Op K werden unterrichtet, daß Gehst. 

d.H. 0 rg.Abtlg. Bereitstellung von 4 Gerätebatterien 

12,2 cm veranlaßt hat. Abschrift I.Skl. I op 1407/44 

Chefs, in KTB Teil C Heft III. Das Allg. Heeresamt 



Tag 

Uhrzeit 

'(53) 

(54) 

(55) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 33 

übermittelt den Ausführungsbefehl hierzu. Ab- 

schrif|t 1.5kl. U096/44 gEdos. in KTB Teil C Heft III. 

III.) Wegen der Beschlagnahme von Kartensendungen in 

Schweden, die schwedische Landkarten enthielten, er- 

geht Ypn OKW ein generelles Verbot weiterer Ver- 

sendung derartiger Karten. Die Wehrmachtteile 

haben innerhalb von 24 Stunden alle unterstellten 

Dienststellen , die an der Versendung der Karten 

beteiligt sind, entsprechend zu unterrichten und 

die Durchführung zu melden. Abschrift von 1.Ski. 

13779/44 gkdos. in ETB Teil C Heft II a. 

IV.) Dach einer Übersicht von M Kü hat sich die Eisen- 

erzverschiffung von Uarvik von 1941 bis 1943 um 

das Dreifache erhöht. Die Leistung von 1943 

beträglt 2 Millionen Tonnen. 

V.) 3.Ski 

vor. 

legt Kurznachrichten zur Ostlage Nr. 4/44 

(ETB Handakte Deindlagematerial) 

Lage 4.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 33 

4-5.44 

(54) 

(55) 

übermittelt l.^kl. den Ausführungsbefehl hierzu. Ab- 

I.Shl. 14096/44 gKdos. in KTB Teil C Heft III. Behrift 

III.) Wegen, der Beschlagnahme von Kartensendungen in 

| Schweden, die schwedische Landkarten enthielten, er- 

i geht von OKW ein generelles Verbot weiterer Ver- 

j Sendung derartiger Karten. Die Wehrmachtteile 

j haben innerhalb von 24 Stunden alle unterstellten 
1 Dienststellen , die an der Versendung der Karten 

beteiligt sind, entsprechend zu unterrichten und 

die Durchführung zu melden. Abschrift von 1.Ski. 

13779/44 gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

IV.) Hach e 

erzver 

das Dr 

beträi 

iner Übersicht von M Eü hat sich die Eisen- 

schilfung von Harvik von 1941 bis 1943 um 

eifache erhöht. Die Leistung vpn 1943 

2 Millionen Tonnen. •gt 

V.) 3.Ski. 

vor. 

legt Kurznachrichten zur Ostlage Nr. 4/44 

(ETB Handakte Beindlagematerial) 

Lage 4.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 56 - 

Ort 
Wetter 

II.) I a 

Feindlag' 

Vorkoimnnisse 

g e Westraum 

Jm ]*unk'bereioli Portland und Portsmouth waren 8 

Kriegsschiffe in See, darunter 1 Zerstörer "Onslow" 

"Volunteer", "Opportune", im Y?estkanal Kreuzer "Scylla". 

Zerstöre::" Obediägt", "Orwell", "Middletown", "Haldon" 

\md eine größere Anzahl weiterer Kriegsfahrzeuge. 

;lich Irland und im Ilordkanal wurden 12 engl, 

amerikanische Eihbeit geortet. 

6 ASV-^rtimgen wurden 3 widerrufen. 

Wes 

und eine 

Ton 

Die 

Flugzeug 

Eigene D 

Atlantik 

ige: 

niste: 

Bas 

ist nach 

und La P 

räumt. 

Kanal: 

Aus 

gang au; 

Bei 

Am 

küstenh 

Geschüt 

ohne Schi 

Aault v 

bei Fee 

15. Gruppe hatte 13, und die 19. Gruppe 55 

'im Einsatz. 

am 3. bei St.Nazaire gestrandete Vp.Boot 

St.llazaire eingeschleppt worden. Tor Brest 

illice wurde je eine, vor ILorient 2 Minen ge- 

legen einer KllA-Sperre vor Bieppe wegen See- 

s gefallen. 

St.Kalo eine Mine geräumt. 

4.. morgens Bombenangriffe auf eine Heeres- 
latterie nördlich Caen. 2 Schartenstände , ein 

leicht beschädigt. Weitere Bombenangriffe 

äden. Ein Bombenangriff auf eine Batterie bei 

erursachte keine Schäden, auf eine Batterie 

amp geringe Schäden. 

- 56 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.5.44 

Ort 

Wetter 

II.) I a 

Feindlag';; 

Eigene ^ 

Atlantik 

Das 

ist nach 

Vorkommnisse 

g e Westraum 

Jm iiinkbereich Portland und Portsmouth waren 8 

Kriegsschiffe in See, darunter 1 Zerstörer "Onslow" 

"Volunteir", "Opportune", im Westkan.l Kreuzer "Scylla". 

Zerstöre::" Obediägt", "Orwell", "Middletown", "Haldon" 

und eine größere Anzahl weiterer Kriegsfahrzeuge. 

Westlich Irland und im ITordkanal wurden 12 engl, 

und eine amerikanische Einheit geortet. 

Von 6 ASV-°rtungen wurden 3 widerrufen. 

Die 15. Gruppe hatte 13, und die 19. Gruppe 55 

Flugzeugp 'im Einsatz. 

a.ee: 

rüste: 

am 3. bei St.Nazaire gestrandete Vp.Boot 

St.Uazaire eingeschj.eppt worden. Vor Brest 

und Ea Police wurde je eine, vor ILorient 2 Minen ge- 

räumt . 

Kanal: 

Aus 

gang aus 

Bei 

Am 

küstenba 

Geschütz 

ohne Sch 

Aault v 

bei Pec 

Legen einer KiiA-Sperre vor Dieppe wegen See- 

gefallen. 

St.Kalo eine Mine geräumt. 

4. morgens Bombenangriffe auf eine Heeres- 

tterie nördlich Caen« 2 Schartenstände , ein 

leicht beschädigt. Weitere Bombenangriffe 

äden. Ein Bombenangriff auf eine Batterie bei 

erursachte keine Schäden, auf eine Batterie 

ip geringe Schäden. am- 



- 5? - 

4.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

B e s o 

ffn.; 

gesehen«: 

südlich 

St .Haza 

III.) IT 

Nordsee 

Eigene 

Norwege 

Eeindlage: 

see una 

der -^at 

Eigen« 

Vorkommnisse 34 

n d e r e s 

.ppe West unterrichtet I.Skl. von den vor- 

:n Stellungen von 4 "Spinne"-Batterien 

Brest, westlich Concarneaux und nordwestlich 

ordsee ,Norwegen,Nordineer: 

«age: 

Geleit- und Vp,Bienst war wegen stürmischen 

Wetters eingeschränkt. Ein Sperrbrecher erhielt 

durch MLnendetonation südostwärts Helgoland leichte 

Schäden, Bordwaffenangriff auf eine Batterie bei 

Ymuiden und ein Geleit in den zeeländischen Ge- 

wässern verursachte keine Schäden. Sämtlich bei 

Bombenaigriff am 26. 3. bei Ymuiden gesunkene 

HS-Bootp sind gehoben. 

i: 

Über der Nordsee 16 Flugzeuge erfaßt. Je 

ein T/etterflugzeug über der mittleren Nord- 

nördlich Shetlands. Nach Petsamo flogen in 

rt zm 3. 16 und nach Vardoe 7 Flugzeuge eh 

Lage: 

kn 4. abends wurde zwischen dem Korsfjord 

und Boemmelenfjord ein tauchendes U-Boot ge- 

sichtet . Ein eigenes U-Boot sichtete um 0036 Uhr in 

AF 349^ ein Sehrohr. 

- 5? - 

4.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

B e S O 

Gn: 

gesehen.): 

südlich 

St.Naza 

III.) K 

Nordsee 

Eigene 

Norwege 

Feindlage: 

see una 

der ^ai 

Eigen» 

Vorkommnisse 34 

n d e r e s 

;ppe West unterrichtet I.Skl. von den vor- 

:n Stellungen von 4 "Spinne"-Batterien 

Brest, westlich Concarneaux und nordwestlich 

,re. 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

iage: 

Geleit- und Vp,Bienst war wegen stürmischen 

Wetters eingeschränkt. Ein Sperrbrecher erhielt 

durch HLnendetonation südostwärts Helgoland leichte 

Schäden, Bordwaffenangriff auf eine Batterie bei 

Ymuiden und ein Geleit in den zeeländischen Ge- 

wässern verursachte keine Schäden. Sämtlich bei 

Bombenaigriff am 26. 3. bei Ymuiden gesunkene 

HS-®oot5 sind gehoben. 

a: 

Über der Nordsee 16 Flugzeuge erfaßt. Je 

ein Wetterflugzeug über der mittleren Nord- 

nördlich Shetlands. Nach Petsaro flogen in 

t zuip 3. 16 \ind nach Vardoe 7 Flugzeuge eh 

Ic.ge: 

An 4. abends wurde zwischen dem Korsfjord 

und Boemmelenf jord ein tauchendes U-Boot ge- 

sichtet . Ein eigenes U-Boot sichtete um 0036 Uhr in 

AF 349^ ein Sehrohr. 



- 5 8 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.5.44 

Uhr 8 0 

von 16 S|i 

Es 

geleitel 

e eigene WettermaEchine sichtete am 4. um 09Q0. 

sm nordostwärts der Earoer einen Geleitzug 

chiffen, Kurs nicht erkannt. 

wurden 29 Schiffe nach Horden und 17 nach Süden 

IV.) Sk; 

Feindlag e: 

lugabucl ■ 

Fahrzeug 

Hat 

Wach.-Kc 

Eigene I; 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee : 

ene Luftaufklärung sichtete am 4. mittags in der 

t 2 Frachter zu je etwa 300 BHT und 7 Klein- 

e . Die Fahrzeuge waren mit Truppen beladen. 

h finnischer Meldung befanden sich am 4. früh 27 

t.Boote nördlich Schepel. 

ige: 

Zun Kinenräumdienst waren eingesetzt in der Ostsee 

11, in c en Ostsee-Eingängen 32 Boote. Der Bäumdienst wajr 

durch Wetterlage zeitweise unterbrochen. Geräuijt 

wurden tei Heia 6 und vor Gotenhafen, Swinemünde, Sass- 

nitz unc bei Falsterbo je eine Mine. 

1 loot der 2.Sperrschutzflottille ist durch Kollision 

mit einem Frachter am 4.- früh bei Swinemünde gesunken. 

Aue legen der KMA-Sperren ah der west jütischen Küste 

war wegen Wetterlage nicht möglich. 

1 ^ etzleger hat den 1. Hetzstreifen von Hargoen 

zur ^urch.fahrtslüdce' Wulf ausgelegt* 

Jn der Nacht zum 4. wurden 19 Pionier-Landungs- 

boote , 6 Sturmboote, 11 Schlepper und 2 Schleppkähne 

von Dorpat nach Wöbsu überführt. 

- 5 8 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

4-.5.44 

Uhr 8 0 

von 16 E 

Es 

geleitet 

e eigene WettermaEchine sichtete am 4. um 0900. 

sm nordostwärts der Earoer einen Geleitzug 

chiffen, Kurs nicht erkannt. 

wurden 29 Schiffe nach Horden und 17 nach Süden 

IV.) Sk; gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee : 

Peindla^ 

^idene Luftaufklärung sichtete am 4. mittags in der 

Lugabuclt 2 Frachter zu je etwa 300 BET und 7 Klein- 

Fahrzeuge . Die Fahrzeuge waren mit Truppen beladen. 

Hadh finnischer Keldung befanden sich am 4. früh 27 

Wach.-Kqt.Boote nördlich Schepel. 

Eigene läge: 

ZUE 

11, in c 

durch We 

wurden t 

nitz unc 

mit einq: 

Au; 

war weg^: 

1 

zur Iharc 

Jn 

boote 

von Dorii 

1 I oot 

Kinenräumdienst waren eingesetzt in der Ostsee 

en Ostsee-Eingängen 32 Boote. Der Häumdienst wahr 

tterlage zeitweise unterbrochen. Geräuijt 

ei Heia 6 und vor Gotenhafen, Swinemünde, Sass- 

bei Falsterbo je eine Mine. 

der 2.Sperrschutzflottille ist durch Kollision 

m Frachter am 4.- früh bei Swinemtu de gesunken. 

legen der KMA-Sperren ah der west jütischen Küste 

n Wetterlage nicht möglich. 

etzleger hat den 1. Hetzstreifen von Hargoen 

hfahrtslücke' Wulf ausgelegt. 

der Hacht zum 4. wurden 19 Pionier-landungs- 

6 Sturmboote, 11 Schlepper und 2 Schleppkähne 

>at nach Wöbsu überführt. 



- 59 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 35 

(57) 

(58) 

Ski 

MOK Ost i 

"Festen Hat 

Abschrift 

V.) U 

Ein 

Dampfern, 

einen T 5 

^oot hat in BE 5185 einen Geleitzug von 20 

Kurs 0 (vermutl. HX-Geleit) gesichtet, und“ 

auf einen Zerstörer ohne Erfolg geschossen. 

VI.) Lu ftkfiegführung 

Westraum: 

unterrichtet Genstb.d.Heeres, OKW/WFST, 

ber Ansicht zum Ausbau von Reval als 

z". (s.KTB vom 5.5.). 

1.Ski. I op 1565/44 gk. in KTB Teil C.Heft I), 

ootskriegführung. 

Bei Eage starke Einflüge mit Angriffen vor- 

wiegend auf Verkehrsanlagen in Nordfrankreich und 

• ländern. Bei Nacht erzieltei eigene Nachtjäger 

mit 40 Abschüssen einen erfreulichen Erfolg. 

Reichsgebiet: 

Vm. Einflug einzelner Feindffugzeuge. Ab 0910 

Uhr flogen mehrere 100 Kampfflugzeuge mit Jagdschutz 

in Richtung Hannover, keine Bombenabwürfe über dem 

Reichsgebiet. Jägerverbände griffen gwischen Osna- 

brück und Vechta mit Bordwaffen Ortschaften, 

Bahnhöfe und Züge an. Nachts Bombenabwürfe durch 

mehrere Feindflugzeuge auf Mannheim. Größere Gebäude- 

schäden i)n Wenige lande Leverkusen. 

-59- 

Tag 
Uhrzeit 

Orfc 
Wetter Vorkommnisse 35 

(56) 

(57) 

(58) 

Ski. 

KOK Ost 

"Kesten 

Abschrift 

Hat 

V.) U 

Ein 

Dampfern, 

einen T 5 

Boot hat in BE 5185 einen Geleitzug von 20 

Kurs 0 (vermutl. HX-Geleit) gesichtet, und“ 

auf einen Zerstörer ohne Erfolg geschossen. 

VI.) Lu ftkTiegführung 

V estraum: 

Bei 

wiegend ai 

blandem 

mit 40 Ab 

Reichsgeb 

unterrichtet Genstb.d.Heeres, OKW/TTFST, 

ber Ansicht zum Ausbau von Reval als 

z". (s.KTB vom 5.5.). 

1.8kl. I op 1365/44 gk. in ESB Teil C.Heft I), 

ootskriegführung 

Tage starke Einflüge mit Angriffen vor- 

uf Verkehrsanlagen in Nordfranlcreich und 

Bei Nacht erzieltaaeigene Nachtjäger 

Schüssen einen erfreulichen Erfolg. 

iet: 

Vm. Einflug einzelner Eeinüffugzeuge. Ab 0910 

Uhr flogen mehrere 100 Ksarpffiugzeuge mit Jagdschutz 

in Richtung Hannover, keine Bombenabwürfe über dem 

Reichsgebiet. Jägerverbände griffen gwischen Osna- 

brück und Vechta mit Bordwaffen Ortschaften, 

Bahnhöfe und Züge an. Nachts Bombenabwürfe durch 

mehrere Feindflugzeuge auf Mannheim. Größere Gebäude- 

schäden i|n WerÄgelande Leverkusen. 



- 60 - 

Tag 

ühizeit 

.4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Mittelmeerraum: 

200 Peindflugzeuge bekärnpÄen HIHHH: Nachschub- 

und Veikehrawege. 100 Pelndflugzeuge griffen im engereji 

Bereioi von Rom VerkeRrsanlagen an. tJ-ber, der Front 

waren 670 Feindflugzeuge eingesetzt. 

Jr der Haclit flogen 44 Maschinen aus Süditalien un 

20 aus dem Osten über den Balkan. 30 Flugzeuge griffen 

den Bainhof Bukarest an und 10 Flugzeuge waren zum Ver 

minen cer Donau eingesetzt. Einzelne Maschinen über 

Kroatisn bis Winner Heustadt, Stejr und Prag , Agenten- 

flüge von 3 Maschinen über der Slowakei. 

Cstraui:: 

An 3.5. 1434 eigene und 510 gezählte Feindeinsätze 

4 Verluste, 24 Abschüsse. 

Güleit- und Sicherungsflugzeuge im Schwarzen Meer 

schossen 15 Feindmaschinen ab. 

Luftflotte 5: 

Ji. der Nacht zum 5. 3 Kurierflugzeuge über dem 

Skagerrak. 

VH.)' Kriegführung im Mittelmeer und SchWarzen^Meer^ 

1. Ber >ich Mar.Gruppe West: 

Feiidlage: 

Eine alliierte Einheit meldete über Gibraltar 

und Algier:"0648 Uhr U-Boot gesunken, nehme 

Übe]rlebende auf"-. 

0648 Uhr meldete eine USA-Einheit Torpedierung 

eiies Schiffes aus dem Geleit Numerator (vermutl. 

GUS 38). 
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Tag 

Ühizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■4-J-iAl- I^ittelmeerraum! 

200 Peindflügzeuge "belcänipien HJULCK HachEch.u'b- 

und Veikehrswege. 100 Feladflugzeuge griffen im engereji 

Bereicl von Rom Verkeiirsanlagen an. Über, der Front 

waren 670 Feindflugzeuge eingesetzt. 

Jr der Nacht flogen 44 Maschinen aus Süditalien un 

20 aus dem Osten über den Balkan. 30 Flugzeuge griffen 

den Bainhof Bukarest an und 10 Flugzeuge waren zum Yen 

minen cer Bonau eingesetzt. Einzelne Maschinen über 

Eroatifn bis Wianer Neustadt, Stej.r und Prag , Agenten- 

flüge von 3 Maschinen über der Slowakei. 

Ostraut i: 

An 3.5. 1434 eigene und 510 gezahlte FeindeineätZe 

4 Verluste, 24 Abschüsse. 

Geleit- und Siofrerungsflugzeuge im Schvtarzen Meer 

schossen 15 Feindmaschinen ab. 

Luftflotte 5: 

Ji. der Nacht zum 5. 3 Kurierflugzeuge über dem 

Skager ak. 

1. Ber 

VII.) Iniegfügrung im Kittelmeer und_ScMarzen=Meer^ 

lieh Mar.Gruppe West: 

Fei~.dla.~e: 

Eine alliierte Einheit meldete über Gibraltar 

und Algier:"0648 Uhr U-Boot gesunken, nehme 

Übeplebende auf"-. 

0648 Uhr meldete eine USA-Einheit Torpedierung 

eiaes Schiffes aus dem Geleit Numerator (vermutl. 

GUS 38). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.5-44 

(59) 

Hafenbelegvuig von Gibraltar am 2. abends 

normal. An Kriegsschiffen waren im Hafen 1 Kairo- 

Kreuzer, 5 Zerstörer, 8 Korvetten, 1 U-Boot. 

Nach Meldung K.O. Spanien lagen am 1.5. 

in Algier 2 franz. Kreuzer und 50 Praehter. 

Eigene tage 

1 Peind-U-Eoot hat am 4.5. früh die Küste 

von Garnes beschossen und ist nach Peuererwide- 

rung drrch HKB getaucht.1030 Uhr Peind-U-Eoot 

vor Nizza gesichtet. 2 U-Jäger sind zur U-Jagd 

angesetzt . Am 4. abends hat ein Peind-U-Boot 

■S.Raphaeü beschossen. 

2.Bereich 

Feindlt ge 

NE 

offizie 

am 31 • 

lia" ur 

Kanal) 

gelegt: 

Li 

Ostaus^i 

Kurs N 

Beobach 

ostwär 

Pracht 

und Sp 

Eigene 

Bi 

eine E - 

angrif: 

Dt.Mar.Kdo. Italien: 

ch Bericht eines übefgelaufenen Stabs- 

rs der italienischen Marine sollen 

die italienischen Schlachtschiffe "Jta- 

d "Vittorio Veneto" im Bittersee (Suez- 

und "Ceaare", "Duilio" und "Doria" in Malta, 

n haben. 

itftaufklärung sichtete am 3- abends im 

;ang der Bonifacio-Straße 2 T-Boote mit 

Vor dem Landekopf keine" wesentlichen 

tungen. Am 4. nachmittags standen 5 sm 

s Punta Stilo ein Geleit von 18 größeren 

era, gesichert durch 4 Geleitfahrzeuge 

srrballone, Kurs 230°. 

Lage: 

i Luftangriffen auf Jmperia am 3. wurde 

senbahnbrücke leicht beschädigt. Luft- 

auf Liiomo am 4. ohne Schaden. 

6T 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.5.44 

(59) 

HaCenbelegung von Gibraltar am 2. ebenda 

normal, ^n Kriegsschiffen, waren im Hafen 1 Kairos 

Kreuzeri 5 Zerstörer, ® Korvetten, 1 U-Boot. 

Ha oh Meldung K.O. Spanien lagen am 1.5. 

in Algier 2 franz. Kreuzer und 50 Frachter. 

Eigene [Lage 

1 Feind-U-^oot hat am 4.5. früh die Küste 

von Garnes beschossen und ist nach Feuererwide- 

rung drrch HKB getaucht..1030 Uhr Feind-U—^oot 

vor Nizza gesichtet. 2 U-Jäger sind zur U-Jagd 

angesetzt . Am 4. abends hat ein Feind-U-Boot 

^.Raphael beschossen. 

2.Bereicl 

Feindls ge 

NE 

offizie 

am 31 • 

lia" m. 

Kanal) 

gelegi: 

Ii 

üstaus|;. 

Kurs N 

Beobach 

o st war 

Fracht 

und Sp 

Eigene 

Bi 

eine E . 

angrif: 

Dt.Har.Kdo. .Italien: 

ch Bericht eines übefgelaufenen Stabs- 

rs der italienischen Marine sollen 

die italienischen Schlachtschiffe "Jta- 

d "Vittorio Veneto" im Bittersee (Suez— 

und "Ceaare", "Duilio" und "Doria" in Malta, 

n haben. 

ii f tauf Klärung sichtete am 3« abends im 

;ang der Bonifacio-Straße 2 T-Boote mit 

Vor dem landekopf keine* wesentlichen 

tungen. Am 4- nachmittags standen 5 sm 

s Punta Stilo ein Geleit von 18 größeren 

ern, gesichert durch 4 Geleitfahrzeuge 

zrrballone, Kurs 230°. 

läge: 

i Luftangriffen auf Jmperia am 3. wurde 

senbahnbrücke leicht beschädigt, luft- 

auf Liromo am 4- ohne Schaden. 
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5,44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 36 

2 iS-^oote sind am 4. zu einer Minenaufgabe bei 

Rimini in See. 

Besonderes : 

Es 
I.) bes 

(60) 

(61) 

(62) 

Il.pas 

ger 

1 . 

III.)WBST 

klär. 

Eins 

in Z 

in 

3. Bereich 

a) Adria 
Feind Lage: 

fceht die Möglichkeit, daß der Gegner eine 

überholende Landung an der ital. Westküste durohfühb 

Eine derartige Lage erfordert den Soforteinsatz all 

zur Verfügung stehenden Kleinkampfmittel. Die Küst 

jäger mit ihren einsatzklnrm Bootm werden deshalb 

dem Dt.Mar.Kdo. JtlallenYMy~Verfügüng gestellt. Die 

bisaer für eine Aufschiebung des Einsatzes dieser 

Boote entscheidenden Gründe tret^^räurück. Abschrift 

des Befehls Ski./ S 1405/44 Chefs, in KTB Teil C 

Heft XIV. 

Dt .^ar .Kdo. Jiali« 

legel^^^T^SSrerstellt 

Skp.. 17128/44 geh. in ETB Teil C, Heft XIV. 

wird in Abänderung bisheri- 

Absohrift der Vfg, 

Op M übermittelt die von der Heeresfunkauf- 

mg erfaßten feindlichen Funksprüche, die mit deii 

atz der Sonderkampfmittel (Heger) vom 21. - 22.4^ 

isammenhang stehen. (l.Skl. 13988/44 gK. 

B Teil C Heft ). KC: 

4ar.Gruppe Süd: 

Tn Brindisi nach Lichtbild am 3.5. Abnahme an Frachter- 

raum gegenüber dem 2.5* Bei Bari nach Luftaufklä- 

rung vom 4. eine Korvette, 5 Küstenfahrzeuge in See. 

Bei Jisel Tremiti ein S-Boot Kurs N. Jm Hafen 

Comiza 4 Art.Schnellboote, 2 Torp.Schnellboote, 

1 kleines Kriegsfahrzeug. 

trotz artilleristischer Abwehr versuchte in der 

Haoht zum 2. ein Partisanen-Kümo auf dem Festland 

- 62 - 

Ort 

Wetter 

2 IS-^oote sind am 4. zu einer Kinenaufgabe bei 

Rimini in See. 

Besonderes : 

(601 

(61) 

(62) 

Vorkommnisse 36 

Es 
I.) bestellt die Möglichkeit, da3 der Gegner eine 

überholende Bandung an der ital. Westküste durchführt. 

Ein|e derartige läge erfordert den Soforteinsatz aller 

zur Verfügung stehenden Kleinkampfmittel. Die Küstun- 

jäger mit ihren einsatzklnren,^ootm werden deshalb 

dem Bt.Mar.Kdo. JtaiienYZUQT^Verrugüng gestellt. Die 

bisier für eine Aufschiebung des Einsatzes dieser 

Boote entscheidenden Gründe tret'lniTrSurück. Abschrift 

des Befehls Ski./ S 1405/44 Chefs, in KTB Teil C 

Heft XIV. 

II.)Das Dt.^ar.Kdo. J.tali 

ger legei’ em "OKi unterstellt. Abschrift der Vfg. 

1.sk[i. 17128/44 geh. in KTB Teil C, Heft XIV. 

III.)WBST 

klär. 

Eins 

in Z 

in 

Op M übermittelt die von der Heerecfunkauf- 

ong erfaßten feindlichen Funkeprüche, die mit de|i 

atz der Sonderkanpfmittel (Heger) vom 21. - 22.4 

isammenhang stehen. (l.Skl. 13988/44 gK. 
lB Teil C Heft ). KD: 

3. Bereich iar.Gruppe Süd: 

a) Adria 

Fdind 

raum 

rung 

Bei J 

Comiz 

1 kle 

Hacht 

wird in Abänderung bisheri- 

terstellt. 

läge: 

In Brindisi nach Lichtbild am 3.5. Abnahme an Fr 

gegenüber dem 2.5. Bei Bari nach luftaufklä- 

vom 4. eine Korvette, 5 Küstenfahrzeuge in See. 

isel Tremiti ein S-Boot Kurs N. Jm Hafen 

a 4 Art.Schnellboote, 2 Torp.Schnellboote, 

ines Kriegsfahrzeug. 

Trotz artilleristischer Abv/ehr versuchte in der 

zum 2. ein Partisanen-Kümo auf dem Festland 

achter- 



- 6g- - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

4.5.44 Hvar zu landen. 

3 

Eigene 

feindliche S-Boote Kurs HW bei Drvenik. 

Lage: 

Gebtern gemeldetes Penischen-Geleit mit 

Tanker 'Gigliano" in der Nacht zum 4. in Sibenic 

eingelaifen, V/eitermarsch wiegen Wetterlage ver- 

schoben. S 30 hat sich in der Cattaro-Bucht die 

Schraubsn beschädigt, voraussichtlich 6.5. Kb. 

Z. Zt. nir S 60 Kb. 

b) Ägäis: 

Busch einen Tiefangriff wurden am 3. nach- 

mittags im Hafen von Sami auf Kephalonia 3 

Mot.Segler in Brand gesetzt. Äuf 2 Seglern 

Brand gelöscht. 

Rücken- und Hinterkopfschüsse der in Amorgos 

gefallenen Soldaten deuten daraufhin, daß Er- 

ng nach der Gefangennahme stattgefunden schießu: 

hat. 

Schwarz' cs Meer: 

Eeindlag 

;h B-Bienst am 3. und 4. keine größeren 

;n in See, mindestens 7 Feind-U-Boote im 

t. 

Ha 

Einheit 

Op .Gebi^' 

■4™ 4. laufende feindliche Lufttätigkeit im 

nördliclien Schwarzen Meer. 

Eigene ■a-ge: 
Hacht 

®ie Vp.Streifen in der zum 4. melden: 

1. Hordgruppe 

4 S-Boote vor Kap Chersones sichteten abends 

- 6g- - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

4.5.44 Hvar zu landen. 

3 feindliche S-Boote Kurs KW bei Drvenik. 

Eigene Lage; 

Gestern gemeldetes Pcnischen-Geleit mit 

Tanker 'Gigliano" in der Kacht zum 4. in Sibenic 

eingelarfen, V/eitermarsoh wegen Wetterlage ver- 

schoben. S 30 hat sich in der Cattaro-Bucht die 

Schraubsn beschädigt, voraussichtlich 6.5. Kb. 
Z. Zt. n ir S 60 Kb. 

b) Ägäis: 

Dusch einen Tiefangriff wurden am 3. nach- 
mittags im Hafen von Sami auf Kephalonia 3 

Mot.Segler in Brand gesetzt. Äuf 2 Seglern 
Brand gelöscht. 

Rü;ken- und Hinterkopischüsse der in Amorgos 

gefallenen Soldaten deuten daraufhin, daß Er- 

.ig nach der Gefangennahme stattgefunden 

o) 

schießur 

hat. 

Schwarz' ;s Meer: 

Eeii.dlaice 

;h B-Dienst am 3. und 4. keine größeren 

;n in See, mindestens 7 Eeind-U-Boote im 
t. 

Da 

Einheit 

Op.Gebi^ 

4. laufende feindliche lufttäjrigkeit im 

nördlichen Schwarzen Meer. 

Eigene 
Kacht 

®i'! Vp.Streifen in der zum 4. melden: 

1 . Eordgruppe 

4 S-Boote vor Kap Chersones sichteten abends 



- 6£ - 

Tag 
Uhrzeit 

1.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

ein taucl.endes U-goot uhd gerieten :in 01t»0 Uhr mit 

3 ein auilaufe.ndes Geleit angreifenden S-Booten in 

Gefecht. Gegner nach beobachteter Trefferwirkung 

nach Norden abgedrängt. 4 Torpedos ansmanövriert. 

Südgm-pp 

3 S--Boote bei Kap Sarytsch 2115 Uhr Gefecht mit 

feindlichem S-^oot, Torpedos ansmanövriert, 2133 Uhr 

Gefecht wegen starkem Beschnß durch Bandbatterien abge- 

brochen. 0215 Uhr erneut Gefecht mit feindlichem 

S-Boot, Treffer beobachtet. Gegner mit überlegener 

Geschwindigkeit abgelaufen. 

3. Nordrott : (3.A-Flottille) in Eupatoria-Bucht um 2300 

zwischen 

liehen 1 

griffen 

Streifen 

Gel 

angegrif jf 

schiff 

Sewasto; 

Uhr Gefepht mit feindlichen S-Booten, Treffer beobach- 

tet. 

4. Südrotte: (3.4-Flottille): 

Sewastopol und Katscha-Tal wurde von feind- 

.indbatterien beschossen und mit Bomben ange- 

Ane S-^oote und Art .Fahrprähme und Vp. 

unbeschädigt. 

sit "Preya" 0135 Uhr erfolglos durch S-Boote 

en, um 0650 Uhr Bombenangriff, 1 Güterzug- 

iid 1 U-Jäger schwer beschädigt, beide Fahrzeuge 

wieder eingelaufen. Restgeleit hat Marsch 

fortgesetzt. 

1930 Uhr 85 sm südwestlich Sewastopol U-Boots- 

angriff auf Geleit "Tisza" ohne Erfolg. U-Boot 

mit Wabos abgedrängt, 

Um 2345 Uhr am 3. erfolgloser S-Boptsangriff 

auf MFP-Geleit (Mörser-Transport). Jagdschutz schoß am 

4. früh bei den Geleiten "Richter" und "Freya" 5 Feind- 

maschinen ab. 

- 6& - 

Tag 

Uhrzbit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

U5.U taucÄendes ein. 

3 ein au: 

Gefecht• 

nach Nor(. 

U-goot uhd gerieten :m 01 TO Uhr mit 

.£ laufendes Geleit angreifenden S-Booten in 

Gegner nach beobachteter Trefferwirkung 

,en abgedrängt. 4 Torpedos ausmanövriert. 

2. Südgru-ppi 

3 S 

f eindlicJji 

Gefecht 

brechen. 

S-Boot, 

Geschv.in 

■Boote bei Kap Sarytsch 2115 Uhr Gefecht mit 
b 

zwischen 

liehen !■ 

griffen. 

Streifen 

Gel 

angegrif|f 

schiff 

Sewasto; 

.em S-^oot, Torpedos ausmanövriert, 2133 Uhr 

■wegen starkem Beschuß durch landbatterien abge- 

0215 Uhr erneut Gefecht mit feindlichem 

‘reffer beobachtet. Gegner mit überlegener 

.iLigkeit abgelaufen. 

Nordrottfe (S.A-Klottille) in Eupatoria-Bucht um 2300 

Uhr Gefe :ht mit feindlichen S-Booten, Treffer beobach- 

tet. 

4. Südrotte :_(3.A-Pl°ttille): 

Sewastopol und Katscha-Tal wurde von feind- 

■ andbatterien beschossen und mit Bomben ange- 

Ane S-^oote und Art .Fahrprähme und Vp. 

Unbeschädigt. 

ait "Freya" 0135 Uhr erfolglos durch S-Boote 

en, um 0650 Uhr Bombenangriff, 1 Güterzug- 

nd 1 U-Jäger schwer beschädigt, beide Fahrzeuge 

wieder eingelaufen. Restgeleit hat Marsch 

fortgesetzt. 

193b Uhr 85 sm südwestlich Sewastopol U-Boots- 

angriff auf Geleit "Tisza" ohne Erfolg. U-Boot 

mit Wabojs abgedrängt, 

Um 2345 Uhr am 3. erfolgloser S-Bootsangriff 

auf MFP-Geleit (Mörser-Transport). Jagdschutz schoß am 

4. früh bei den Geleiten "Richter" und "Freya" 5 Feind- 
maschineln ab. 



- 65 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

4.5-44 
Äuf 

Artille: 

griffe 

mittag 1 

Munitior 

Mai 

naiver! 

MAJ 

im ^ats 

Transro 

A) Rück; 

1 U-, 

laduiji, 

kuie 

Auf 

abend 

1040 

Gerä 

B) Nach^ 

I. 
1 

Hafen und stadt Sev^astopol mittlerer 

iliebeschuß. Abends zunehmende Bombenan- 

uf Seeko.Gelände. Bei Luftangriff am ?or- 

ei 3. MAA. 601 größere Brennstoff- und 

smengen explodiert. 

.Batl.320 (Hossfeld) meldet starke Perso- 

e. 

601 beschoß feindliche Truppenbewegungen 

cha-Tal mit gutem Erfolg. 

rtlage Krim: 

l,Marabu" 

v ste 

geleite: Geleit "aarabu" j'^ola", "Kassa", 

äger, 3 R-Boote) 4850/3.Konstanza ein. 

g: 41 dt., 1409 rum.Soldaten, 763 Eva- 

i’te. 

Rückmarsch nach Konstanza seit .3.5. 

s Geleit "Preya" ( 11 KFP), mit 103,dt., 

rum.Soldaten , 347 Evakuierten und 376,5 

S : 

chubgeleite: zur Krim: 

wastopol ein von Konstanza bzw. Sulina: 

.) Geleit "Audi" (2 MPP) mit 100 t Nebel- 

kerzen, 37 t Muni., 5 - 7,5 cm Pak. 

^ 5 MPP (ohne Namen) mit 10 - 22 cm 

Mörsern, 6,3 to Gerät 2 Soldaten 

) GeleifRichter" (mit Ausnahme des gestern 

als versenkt gemeldeten Güterzug- 

schiffes "JunalcH(206 to Muni). (Ladung 

noch 449 t Muni, 314 t Betr.Stoff, 124 Sol- 

daten) . 

II.) Vf dem Marsch nach Sewastopol von Konstanza: 

1. ) Geleit "Nelke" (2 MPP, 2 Ü-Jäger) seit 

2230/3, mit 120 t Muni. 

2. ) Geleit "Flieder" ("Tisza", KT 18/25, U-Jäger 

- 66 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

4.6.44 

Artille: 

griffe 

mittag t 

Munitior i 

Mai 

naiver! 

UAJ 

iu ^ats 

Traneno 

Hafen und Stadt Sewastopol mittlerer 

rliebeschuß. Abends zunehmende Bombenan- 

uf Seeko.Gelände. Bei Luftangriff am Vor- 

ei 3. MAA 601 größere Brennstoff- und 

smengen explodiert. 

.Batl.320 (Hossfeld) meldet starke Perso- 

e. 

601 beschoß feindliche Truppenbewegungen 

cjha-Tal mit gutem Erfolg. 

itlage Krim: 

i: ste 

A) Rück; 

1 U-i 

laduii, 

kuie: 

Auf 

abenif.. 

1040 

Gerä' 

B) Nacht 

geleite: Geleit "^arabu" ;"lola", "Kassa", 

äger, 3 R-Boote) .1850/3.Konstanza ein. 

g: 41 dt., 1409 rum.Soldaten, 763 Eva- 

ite. 

Rückmarsch nach Konstanza seit .3.5. 

s Geleit "Freya" ( 11 MPP), mit 103,dt., 

rum.Soldaten , 347 Evakuierten und 376,5 t 

X. S 
1 

chubgeleite: zur Krim: 

wastopol ein von Konstanza bzw. Sulina: 

,) Geleit "Audi" (2 MFP) mit 100 t Nebel- 

kerzen, 37 t Muni., 5 - 7,5 cm Pak. 

^ 5 KEP (ohne Namen) mit 10 - 22 cm 

Mörsern, 6,3 to Gerät 2 Soldaten 

3.) GeleifHichter" (mit Ausnahme des gestern 

als versenkt gemeldeten Güterzug- 

sohiffes "Junak.H(206 to Muni). (Ladung 

noch 449 t Muni, 314 t Betr.Stoff, 124 Sol- 

daten) . 

II.) ^uf dem barsch -nach Sewastopol von Konstanza: 

1. ) Geleit "Nelke" (2'MPP, 2 U-Jäger) seit 

2230/3, mit 120 t Muni. 

2. ) Geleit "Flieder" ("Tisza", KT 18/25, U-Jäger 



- 66 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Minenlage I 

106, 3 ll-^oote) seit 2330/3. mit 794 t Huni., 

111 Solcaten, 2 t Gerät, KT 18 mußte wegen Masoii- 

Sciiadens kehrt machen, dadurch Beladung vermindert 

auf 448 t Muni (darunter 48 t Minen), 111 Soldaten 

3.)Geleit 'Tulpe"( 5 KFP) 0230/4. Sulina aus mit 302 t Muni 

3 - 7,5 cm Pak, 10 Granatwerfer, 25 to Nachriehtengerät, 

4.) Geleit ^Baldur" (KT 25, U-Jäger 105, R 216) seit 2300/4. 

von Koni tanza.Beladungsaufgäbe folgt. 

Bei Kilometer 376, 434, 426 und 795 werden Minenab- 

würfe angenommen. Am 4. bei Kilometer 1151 durch Minentreff 

3 Kähne unjd bei Kilometer 1149 1 weiterer Kahn beschädigt. 

Grunddinehkontrolle im serbischen Raum ohne Ergebnis, 

bulgarische Räumboote sprengten bei Kilometer 685 3 Minen 

TU.) Bag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Ski. 

e Ostasien 

+ 1/Skl. 

I a 

'f 
(Kr 
T. 

~ 66 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

»5-44 106, 3 ij-^oote) sei-t 2330/3. mit 794 t Muni., 

111 Solcaten, 2 t Gerät, EC 18 muflte wegen ilaectt- 

SohadenE kehrt machen, dadurch Beladung vermindert 

auf 448 t Muni (darunter 48 t Minen), 111 Soldaten. 

3.)Geleit 'Tulpel’( 5 MFP) 0230/4. Sulina aus mit 302 t Muni 

3 - 7,5 cm Pak, 10 Granatwerfer, 25 to Kachrichtengerät 

4.) Geleit "Baldur" (EC 25, U-Jäger 105, R 216) seit 2300/4. 

von Konstanza.Beladungsaufgabe folgt. 

Mmenlage ^onau: 

Bei Kilometer 376, 434, 426 und 795 werden Minenab- 

wurfe angenommen. Am 4. bei Kilometer 1151 durch Minentreff 

3 Kähne uqd bei Kilometer 1149 1 weiterer Kahn beschädigt 

GrundEJinenkontrolle im serbischen Raum ohne Ergebnis, 

bulgarische Räumboote sprengten bei Kilometer 685 3 Minen 

VII.) Lag 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Ski. 

e Ostasien 

+ 1/Skl. 

I a 

r I. (Kr 

V. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

5.5.44 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

"Es 

Politischer Lageäoerblick. 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) 
■v***». ty 

einff): 

Hach einei Meldung des SVE ist bei Brest 

'1iine?5'mit Zeiteinrichtung gefunden worden, 

die iach 24 - 30 Tagen unscharf wird. 

Chef 3/3 :1: 

II) 
japaj 

Fron 

Aus Tokio konunt die Nachricht, daß der 

ische Flottenchef, Admiral Eoga, bei einem 

allen ist. 

III) 

Über 

und 

ist 

Im kroatischen Raum mehrt sich die Zahl der 

Läufer, da die Aufständischen an Hahrungs= 

■lunitionsmangel leiden. Aus dieser Tatsache 

iber keine dauernde Entspannung zu erwarten. 

IV) Der bevollmächtigte General der deutschen 

Wehrmacht in Ungarn meldet, daß sich die Stellung 

des neuen Generalstabschefs in Ungarn gefestigt 

hat. Dagegen besteht noch eine Krise um den 

Honved-Minister, der demissioniert hat.und nur 

noch die laufenden Geschäfte weitentführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

5.5.44 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

"Es 

Politischer Lageaberblick. 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

•VWU4, ty 

ein^ 

die 

lagebesprechlmg bei C/Skl. 

Hach einer Meldung des SVK ist bei Brest 

'tline,£'mit Zeiteinrichtung gefunden werden, 

iach 24 - 30 Tagen unscharf wird. 

Chef 3/S :1: 

II) 

DapuJ 

Fron 

Aus Tokio kommt die Nachricht, daß der 

ische Flottenchef, Admiral Koga, bei einem 

en ist. 

III) 

Über 

und 

ist 

Im kroatischen Raum mehrt sich die Zahl der 

Läufer, da die Aufständischen an Hahrungs» 

üfcnitionsmangel leiden. Aus dieser Tatsache 

iber keine dauernde Entspannung zu erwarten. 

IV) Der bevollmächtigte General der deutschen 

Wehraacht in Ungarn meldet, daß sich die Stellung 

des neuen Generalstabschefj in Ungarn gefestigt 

hat. Dagegen besteht noch eine Krise um den 

Honved-Minister, der demissioniert hat und nur 

noch die laufenden Geschäfte weiter_fünrt. 



68 

Tag 

Uhrzeit 

5.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

v) Heereslaf;e 

Auf der Krim einzelne fdl. Erkundungsvor- 

stöße. An der Kordfront starke Bereitstellungen 

zu erkennen. 

Der Russe hat hei Jassy in laufenden 

rollenden Angriffen bis zu Divisionsstärke einer. 

Binbruch versuchti der nicht geglückt ist. 

Die eigenen Truppen haben hier einen guten 

Abwehrerfolg erzielt. 

Fdl. Angriffe im Raum Kolomea wurden zu- 

rückgeschlagen. Ein Einbruch bei Kowel konnte 

aufgehalten werden. An der sonstigen Front 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Aus dem 7/estraum ist zu melden, daß zum 

ersten Mal Truppenlager mit nicht unbeträcht- 

lichen Schäden bombardiert worden sind. 

Oberbefehlshaber der Heeresgruppe G wird der 

Generaloberst Blaskowitz. 

(67) 

Im kleinsten Kreis: 

VI) Chef l/Skl trägt vor, daß beabsichtigt ist 

auf normalem Weg 

den Pinnen die ZustilärSng^:üiii\£Lrinricnxen von 

3tütznunkten auf den Aalands-Insein einzuholen. 

68 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

5.5.44 

Vorkommnisse 

V) Heereslafle : 

Auf der Krim einzelne fdl. Erlundunssvor- 

stöße. An der Herdfront starke Bereitstellungen 

zu erkennen. 

Der Russe hat hei Jassy in laufenden 

rollenden Angriffen bis zu Divisionsstärke einer. 

Einbruch versuchti der nicht geglückt ist. 

Die eigenen Truppen haben hier einen guten 

Abwehrerfolg erzielt. 

Fdl. Angriffe im Raum Kolomea wurden zu- 

rückgeschlagen. Ein Einbruch bei Kowel konnte 

aufgehalten werden. An der sonstigen Front 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Aus dem Jestraum ist zu melden, daß zum 

ersten Mal Truppenlager mit nicht unbeträcht- 

lichen Schäden bombardiert worden sind. 

Oberbefehlshaber der Heeresgruppe G wird der 

Generalobäyrst Blaskowitz. 

(67) 

Im -leinsten Krel.: 

VI) Chef l/Skl trägt vor, daß beabsichtigt ist 

auf normalem V/eg ohne^^s.c^urcj^AurjjUn^eri^bei 

den Finnen die ZustinfinJJag^zumYEinri^CTen von 

Stütznunkten auf den Aalznds-Inseln einsuholen. 



- 69 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 40 

5.5.44 

(68) 

(69) 

II 

Besonderes 

I) HOX Ost legt seine Absichten zur Verlegung 

von Seestreitkräxten nach den Aalands-Inseln vor. 

Es wird vorgeschlagen, "Prinz Eugen" mit 2 Zer- 

störern oder 3 T-Booten, 4 M-3ooten und 1 Sperr-' 

brecher zu verlegen. EUr den Stützpunkt wird als 

'Nichtigstes Ausbau des Flakschutzes gefordert, 

vor allem Anschluß an das finnische Flugmeldenetz. 

Als [Versorgungsschiff wird ein Fahrzeug aus dem 

Flotltentroß beantragt» Abschrift l/Skl 1423/44 

Skdcs.Chefs, in KIB Teil C Heft III. 

Von finnischer Seite wird die Lieferung von 

H-Bcjotsmotoren erbeten, die Boote selbst sollen 

in Finnland gebaut 'werden. Da von .deutscher Seite 

R-3cote nicht geliefert werden konnten, ist es 

nach Auffassung l/Skl militärpolitisch erwünscht, 

die Finnen wenigstens mit einer Motorenlieferung 

zu unterstützen» M Rü wird beauftragt, die Mög- 

lichkeiten zu prüfen und l/Skl für eine Ent- 

scheidung zu unterrichten. Abschrift l/Skl Ice^ 

138^5/44 Gkdos. in ETB Teil C Heft III. 

III) Zur Invasion: 

Aussagen der gefangenen Besatzungsangehörigen 

von dem im Kanal versenkten Zerstörer ergeben 

keiner; Anhalt für einen unmittelbar bevorstehen- 

den Aktionsbeginn. Laut Meldung eines gut beurteil- 

ten V-Mannes sind im Bristolkanal rund 800.000 BRT 

Schiffsraum versammelt. Von Plymouth werden 150.000 

BRT und eine große Anzahl Kleinschiffe, von 

Exmcuth / Exeter 50.000 BRT gemeldet. Erst zum 

15.3. soll ausreichend Schiffsraum! für eine 

Invasion bereitgestellt sein. 

- 69 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 40 

9.;.A4 

(68) 

(69) 

XI) 

Besonderes 

I) HOK Ost legt seine Atsichten zur Verlegung 

von psestreitkräxten nach, den Aalands-Inseln vor. 

Es wird vorgeschlagen, "Prinz Eugen" mit 2 Zer- 

störern oder 5 T-Booten, 4 M-3ooten und 1 Sperr-- 

brecher zu verlegen. Eür den Stützpunkt wird als 

'wichtigstes Ausbau des Plakschutzes gefordert, 

vor allem Anschluß an das finnische Plugneidenetz. 

Als Versorgungsschiff v/ird ein Fahrzeug ans dem 

Floitentroß beantragt. Abschrift l/Skl 1423/44 

Skdcs.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

H-Bc 

in I 

R-3r 

nach 

die 

zu 

lieh 

sch^: 

138 

rr 

Von finnischer Seite wird die Lieferung von 

otsmotoren erbeten, die Boote selbst sollen 

innland gebaut werden. Da von.deutscher Seite 

ote nicht geliefert werden kennten, ist es 

Auffassung l/Skl militärpolitisch erwünscht, 

Finnen Yfenigstens mit einer Llotorenlieferung 

nterstützen. M Rü v/ird beauftragt, die S£ög- 

keiten zu prüfen und l/Skl für eine Snt- 

idung zu unterrichten. Abschrift l/Skl Ice^ 

5/44 Gkdos. in ET3 Teil C Heft III. 

III) Zur Invasion: 

Aussagen der gefangenen Besatzungsangehörigen 

von dem im Kanal versenkten Zerstörer ergeben 

keiren Anhalt für einen unmittelbar bevorstehen- 

den Aktionsbeginn. Laut Meldung eines gut beurteil- 

ten V-Mannes sind im Bristolkanal rund SOG.000 BRT 

Schiffsraum versammelt. Von Plymouth werden 150.000 

BRT und eine große Anzahl Kleinschiffe, von 

Exmcuth / Exeter 50.000 BRT gemeldet. Erst zum 

15.^. soll ausreichend Schiffsraum für eine 

Invasion bereitgestellt sein. 



- 70 - 

Vorkommnisse Ort Tag 

Wetter Uhrzeit 

Lage 5/V 

Legfiüirung in den außerh.eimischen Gewässern I. Kri 

5.5.44 

(70) 

Keine besonderen Meldungen. 

II. Lage Westraum 

1. Fe 

uni 

2. E 

G 

indlage: 

Hach Funkaufklärung griffen 2 Beaufighter 

4/5. morgens 2'MTB's bei St. CatharintPoint 

Ein MTB vermutlich versenkt. Am 4/5. abends 

tjllten in einem Hafen im Funkbereich Portland 

4rmutlich 13 LCJ eintrefxen. Portsmouth gab 

nenwarnung für das Gebiet North Heedles Channel 

nal bis Poole. Der Schiffsverkehr wurde gesperrt 

Die 15. Gruppe hatte 11 und die 19. 37 Flug- 

cuge im Einsatz. Im Einholgebiet wurden 8 engl, 

d eine alliierte Einheit geortet. 3 ASV-Ortunger 

wihrdan widerrufen. 

;ene Lage: 

■ ibiet Atlantikküste; 

Vor Brest wurden 5> vor St. Hazaire 7 Minen 

räumt. In der Douarnenez-Bucht wurden 85 KMA 

isgelegt. 

Z 32, Z 23 und ZH 1 sind am 6/5. zu Übungen 

m Royan ausgelaufen. 

- 70 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(70) 

läge 5/V. 

X. Kiiegfii^rung in den außerheiBiischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. Lage V/estraum 

1. Fe 

s 

V( 

M:. 

z 

■un 

2. E 

rndlage; 

Kacli Furlm'afklcvrung griffen 2 B e auf i gilt er 

4/5. morgens 2 MTB1 s bei St. CatiiarindPoint 

Ein MTB vermutlich versenkt. Am 4/5. abends 

(Jllten in einem Hafen im Funkbereich Portland 

rmutlich 15 LCJ eintreffen. Portsmouth gab 

nenwarnung für das Gebiet Uorth Heedles Channel 

ijral bis Poole. Der Schiffsverkehr wurde gesperrt 

Die 15. Gruppe hatte 11 und die 19. 57 Flug- 

üuge im Einsatz. Im Einholgebiet wurden 8 engl, 

d eine alliierte Einheit geortet. 5 ASV-Ortunger 

witrden widerrufen. 

.ene Lage: 

Gibiet Ail-utikrlete: 

Vor Brest v/urden 5» vor St. Hazaire 7 Minen 

g:räumt. In der Douarnenez-Bucht wurden 85 KUA 

ajisgelegt. 

Z 52, Z 25 und ZH 1 sind am 6/5. zu Übungen 

vm Royan ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

5.5.44 

(71) 

See^eMet Kanal: 

ger; 

114 

55 

3 eil: 

is 

errt 

(s. 

V7ra<' 

gun^ 

Vor St. Malo vrarde 1, vor Cherbourg 2 Minen 

iiunit. In der Nacht zum 5. wurden vor Bieppe 

XMA geworfen. 

Seekommandant Bretagne meldet, daß I 27 mit 

Schlagseite mit dem größten (Teil des Achter- 

iffes unter Viasser liegt. Abbergen von Gerät 

unmöglich. Sprengung nicht möglich und nicht 

derlich. Besatzung ist von Bord gegangen. 

. 1028). Bei einem Luftangriff auf das 

:k S 27 am 3/5. nachm, vmrden unter Beteili- 

von Heeres-und Bordflak 2 Taifun sicher und 

wahrscheinlich abgeschossen. 

Besc nderes: 

Der Eonmandant von I 27 legt s einen Gefechts- 

bericht vor. Danach hat das Boot während des Ge- 

fechtes zahlreiche Treffer erhalten. Verbindungen 

Brucke~Maschinenraum und Artl.Offizier mit 

Batterie abgerissen. Geschütze schießen in Schnell- 

feuer weiter und erzielen mehrere Treffer auf 

Gegrer. La Vorschiff langsam tiefer sackt, Ent- 

schluß gefaßt, Boot auf Küste aufzusetzen. Auf 

Brücne starker Brand, Pla-Bereitsciiaftsnunition 

geht hoch. Hach Aufsetzen wegen des schweren 

Brande» Boot verlassen. Kommandant fährt nach 

vergeblichem Abschleppversuch mit MS-Boot nach 

Brest, um weitere Hilfe zu organisieren. Auf 

Befehl Gruppe West und entsprechend eigener Ab- 

sicht wieder an Bord zurückgekehrt. Hach Taucher- 

untersuchung Abschleppen des Bootes unmöglich. 

Abschrift der Meldung 1/Skl 13309/44 Gkdos. in 

KTB peil C Heft II b. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

5.5.44 

(71) 

See^ebiet Hatial: 

geri 

114 

55 

scii: 

is 

erfc 

(s. 

'.Vra(! 

g-oni 

Vor St. Halo vmrde 1, vor Cherbourg 2 Uinen 

’iiumt. In der Hacht zum 5. wurden vor Dieppe 

KHA geworfen. 

Seekoinnandant Bretagne meldet, daß T 27 mit 

Schlagseite mit dem größten Teil des Achter- 

L: ffec unter Viasser liegt. Abbergen von Gerät 

unmöglich. Sprengung nicht möglich und nicht 

■rderlich. Besatzung ist von Bord gegangen. 

1028). Bei einem Luftangriff auf das 

k T 27 am 3/5. nachm, vmrden unter Beteili- 

von Heeres-und Bordflak 2 Taifun sicher und 

7/ahrscheinlich abgeschossen. 

Besc nderes: 

beri 

feci 

Bräc 

Bati 

f euE 

Gegr 

schl 

Briic 

gehi 

Brar 

ver 

Br es 

Befe 

sich 

unte 

Abs 

KIB 

Der Eommandant von T 27 legt s einen Gefechts- 

cht vor. Danach hat das Boot während des Ga- 

tes zahlreiche Treffer erhalten. Verbindungen 

ke^ Kaschinenraum und Artl.Offizier mit 

erie abgerissen. Geschütze schießen in ochnell- 

r ?;eiter und erzielen mehrere Treffer auf 

er. Da Vorschiff langsam tiefer sackt, Ent- 

uß gefaßt, Boot auf Küste aufzusetzen. Auf 

e star:-:er Brand, Pla-Bereitschaftsaunition 

hoch. Hach Aufsetzen wegen des schweren 

de» Boot verlassen. Kommandant fährt nach 

eblichem Abschleppversuch mit MS-3oot nach 

t, um weitere Hilfe zu organisieren. Auf 

hl Gruppe West und entsprechend eigener Ab- 

t wieder an Bord zurückgekehrt. Hach Taucher- 

rsuchung Abschleppen des Bootes unmöglich, 

rift der Meldung 1/Skl 13309/44 Gkdos. in 

Teil 0 Heft II b. 

cn: 
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Ort Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Wetter 

Nordsee .Nor wegen, Nord-me III 5.5.44 

H o 

Gel 

■fare 

r d s e e 

Wegen Fortdauer des stürmischen Y/etters kein 

äit-, Minensuch- und VP-Dienst. 

In der Elhe-Hündung eine Mine durch Sperr- 

cher geräumt. 

lö.Vpfl. schoß am 5/5- früh vor Hoek von 4 

angtreifenden Flugzeugen eine Maschine ah. Keine 

eigenen Schäden. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs— 

sertn VTurden 30.200 SRI geleitet. 

(72) 

le 

Sti 

da 

Aus 

Ost 

1/ 

MOK Nord hat um Rückgabe der dem FdM Ost vor- 

übergehend einsatzmäßig überlassenen 1»-HS-Flottil- 

gebeten. Eine Überprüfung der vorhandenen 

eitkräfte läßt diese Abgabe unmöglich erscheinen 

über die aktiven Verbände hinaus schon Schul- un^ 

biIdungsfahrzeuge zum Minensuchdienst in der^^ 

see eingesetzt werden müssen. Abschrift<W(ik'c£K^^y 
kl I op 13433/44 Gkdos. in KT3 Teil 0 Heft II a. 

wegen / II ordmeer 

Feindlage: 

Über der Nordsee 24 Flugzeuge erfaßt, 

die mehrfach eigenen Geleitverkehr an der Nor- 

.vp.crpri'rnR’he "bei Lisier melden* 

2. Eigene Lace; 

Ein U-Jäger sichtete in der Nacht zum 6/5- 

südlich Sgersund 2 Schatten, die mit 2 tiefflie- 

genden Flugzeugen Morseverkehr durchführten. 

Eigener ES-Anruf nicht erwidert. Der U-Jäger 

vermutet 2 aufgetauchte Feind-Uboote. 
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Tag 
Chrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.4; 

(72) 

III 

H 0 

Gel 

■bre 

eis 

Vorkommnisse 

Hordsee ,Iforwegen,Hord-nie 

r d s e e 

V/egen Fortdauer des siumischen Retters kein 

:it-, Hinensuch.- und TO-Dienst. 

In der Elbe-Kundang eine Mine durch Sperr- 

cher geräumt. 

Ij.Vpfl. schoß am 5/5- früh vor Hoek von 4 

angreifenden Flugzeugen eine Maschine ab. Keine 

enen Schäden. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs- 

sern wurden 30.200 3RT geleitet. 

IIOK Ilord hat um Rückgabe der dem FdM Ost vor 

übergehend einsatzmäßig überlassenen 1. MS-Flottil- 

gebeten. Eine Überprüfung der vorhandenen 

eitkräfte läßt diese Abgabe unmöglich erscheinen 

über die aktiven Verbände hinaus schon Schul- uni 

Ye 

Str 

da 

Ans 

Ost 

l/£ 

II c 

biIdungsfahrzeuge zum Minensuchdienst in der^ 

see eingesetzt werden müssen. AbschriftiV^iK^vY 

kl I op 13433/44 Gkdos. in KT3 Teil 0 Heft II a. 

r V/ ege n/Hordme 

1. Feindlage! 

Über der Hordsee 24 Flugzeuge erfaßt, 

die mehrfach eigenen Geleitverkehr an der llor- 

wegenküste bei Lister melden. 

2. Ri gene Lage! 

Ein U-Jäger sichtete in der llacht zum 6/5- 

südlich Egersmd 2 Schatten, die mit 2 tiefflie- 

genden Flugzeugen Morseverkehr durchführten. 

Eigener ES-Anruf nicht erwidert. Der U-Jäger 

vermutet 2 aufgetauchte Feind-Uboote. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.5.44 

Plo 

die 

"Ti 

abg 

Es wurden 21 Schiffe nach. Horden und 43 

. Süden geleitet. 

OEM Mar. Rüst K IV unterrichtet 1/Skl, 

te, Admiral llordmeer und Kampfgruppe über 

beabsichtigten Reparaturarbeiten bei 

cpitz". Der ITeubau eines Leckkastens wird 

elehnt. (s.Ps. 1715). 

IV. 3 

1. Fdihdlage: 

cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Am 4/5. wurden im Funkverkehr erfaßt: 

1., 3., 4., 5. und eine unbekannte Minenräum- 

division, 5 vermutl. S-3oote und 11 weitere 

Kriegsfahrzeuge. 

Vor der Luga-Bucht und der Lugamündung 

.en 18 Kleinfahrzeuge gesichtet. 

ene Lage: 

In der Ostsee waren 43 Boote, in den Gst- 

-Eingängen 27 Boote zum Minenräumdienst einge- 

setzt. In der Danziger Bucht wurden 3, bei der 

Greifsv/alder Oie und bei Fehmarn je eine Mine 

geräumt. 

Auslegen von KHA-Sperren konnte wegen ffet- 

teiflage nicht durchgeführt werden. 

Minenschiffsverband "Elsaß", "Kaiser", 

"Ostmark" und 7 M-Boote ist am 5/5- in Kr-sand Süd 

eiagelaufen. 

Auf Ro 1 erfolgte am 5/5. mittags S'ff-lich 

Poilkalla ein erfolgloser LT-Angriff. 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 42 

5.5.44 

Flo 

die 

"Ti 

abg 

Es 'Wur-den 21 Schiffe nach. Horden und 45 

. Süden geleitet. 

OIÖ! Mar. Räst E 17 unterrichtet 1/311, 

te, Admiral Jlordmeer und Kampfgruppe über 

beabsichtigten Reparaturarbeiten bei 

rpitz". Der ITeubau eines leckkastens v/ird 

elehnt. (s.Fs. 1715). 

IV. oagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. idlage: 

Am 4/5. v;urden im Funkverkehr erfaßt: 

1., 3., 4., 5. und eine unbekannte Hinenräun- 

divLsion, 5 vermutl. S-3oote und 11 v/eitere 

Krisgsi'ahrzeuge. 

Vor der Luga-Bucht und der Lugamiindung 

vmrjlen 18 EHeinfahrzeuge gesichtet. 

2. Eil me Lage: 

In der Ostsee waren 45 Boote, in den Ost- 

-Eingängen 27 Boote zum Minenräumdienst einge- 

setzt. In der Danziger Bucht wurden 3, bei der 

GreifSvvalder Oie und bei Fehmarn je eine Mine 

geräumt 

Auslegen von KMA-Sperren konnte 'wegen Vet- 

ter^aae nicht durchgeführt werden. 

Minenschiffsverband "Elsaß", "Kaiser", 

"Ostmark" und 7 M-Boote ist am 5/5- in Kr-sand Süd 

eirJgelauf en. 

Auf Ro 1 erfolgte am 5/5- mittags S'.V-lich 

Poitkalla ein erfolgloser LT-Angriff. 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Besonderes: 

be 

Ad 

B 

reit 

bi; 

24 

eil 

Das SEK! hatte im Skagerrak Erprobungsgebiete 

ertragt. Hach. Sinverständniserklänmg des 

nirals Skagerrak wird SSS die Genehmigung zur 

.tzung der vorgeschlagenen Gebiete erteilt. 

V?.3efh. Dänemark stellt dis erbetenen Pi.Fäh- 

zum Auslegen von KMA-Sperren zur Verfügung, 

die beiden vorgesehenen Kinen-MEP's der 

L-Flottille an der jütischen Westküste 

etroxxen sind. 

V. Ubootskriegführun 

lis liegen keine besonderen üeldungen vor. 

;/3kl BdU op teilt seine Absichten zur Aux- 

füllur.g der Dbootsverluste im liordmeer und zur Auf- 

füllutg der Gruppe Mitte auf 20 Boote mit. In der 

Zeit vom 11. - 13/5. sollen zunächst 5 Boote zum 

llordme er entsandt 'werden. 

VI. 

V/esti um: 

u f kriegführ 

Sei Tage mittlere Einflüge in Kordfrankreich 

.mit Angriffen auf Verkehrs- und Verteidigungsanlagen. 

Eine Spitfire abgeschlossen, 3 eigene Verluste. Nachts 

Binfliig von 120 Flugzeugen, anscheinend Agentenflüge. 

Hur vereinzelte Angriffe. Das Seegebiet von La 

Rochellle - Lorient wurde durch 50 Maschinen vermint. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.:.44 Besonderes: 

Das SSK. hatte im Skagerrak Erprobungsgebiete 

be:ntragt. Hach. Einverständnissrklkrung des 

Adnirals Skagerrak wird SIS die Genehmigung zur 

Beiiu*öung der vorgeschlagenen Gebiete erteilt. 

U.Befh. Dänemark stellt dis erbetenen Pi.Fäh- 

sum Auslegen von KlIA-3perren zur Verfügung, 

die beiden vorgesehenen Blinen-MFP's der 

L-Flottille an dar jütischen Westküste 

[getroffen sind. 

ren 

bi; 

24 

eii 

V. Ubootskriegführun 

füllur. 

füllut 

Zei 

Hordme 

VI. 

s liegen keine besonderen Lleldungen vor. 

/3kl 3dU op teilt seine Absichten zur Auf- 

g der Ubootsverluste im liordmeer utid zur Auf- 

g der Gruppe Mitte auf 20 Boote mit. In der 

om 11. - 13/5. sollen zunächst 5 Boote zum 

er entsandt werden. 

7/esti um: 

u f k r i e g f ü h r u n 

Bei Tage mittlere Einflüge in Hordfiftötkreich 

^lit A4griffen auf Vorkelirs- und Verteidigungsanlagen. 

Eine Spitfire abgesohossen, 3 eigene Verluste, llachts 

Einfliig von 120 Flugzeugen, anscheinend iflgsntenflü-e. 

Hur V£reinzelte Angriffe. Das Seegebiet von La 

Hocheile - Lorient wurde durch 50 iStasehinen vermint. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

5.5.44 

(73) 

(74) 

Reichs lehiet: 

Tage Einflug von 2 Aufklärern und 

Mosquiftos als Sförflugzeuge, nachts keine Einflüge. 

Mittelaeerraum; 

Zur Bandenversorgung auf dem üaxKan waren 11 

Flugzeuge eingesetzt. 20 Flugzeuge flogen über 

Kroatien bis südlich Budapest. 

uf Kreta wurde ein Flugplatz durch 25 Marau- 

dern alngegriffen. 

I|n Mittel'’taiien Angriff von 346 Feindflug- 

auf Balmhöfe Und Vervehrsanlagen. 

her dem Frontgebiet Y/aren 420 PeindflugzeYige 

etzt. 2 Spitfire durch Flak abgeschossen. 

Iombenangriff auf Konstanza. Kachts Angriff 

durch 40 Feindflugzeuge auf Budapest, leichte Schä- 

den. Yi eitere 20 Flugzeuge zur Bandenversorgung auf 

dem Balkan. 3 Abschüsse. 

llOO Flugzeuge griffen aus dem Raum Foggia 

Turntt- Seöötnitan. Schwere Schäden in der Stadt. Im 

Hafen ein Schiff gesunken. 400 Maschinen führten 

einen Angriff auf Ploesti durch. 6 Raffinerien be- 

schädigt, 2 davon sehr schwer. Bahnhof Ploesti 

fast 'otal zerstört. Bis jetzt 9 Abschüsse durch 

Jäger] 10 durch Flak. 

Ostrai au 

.m 4/5. 1061 eigene, 914 Feindeinsätze, 5 Ver- 

luste 47 Abschüsse. 

;n der lischt zum 5/5. griffen 241 eigene Kampf- 

flugzeuge mit mäßiger Wirkung die Bahnhöfe Sarnip 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

lüyg 

(73) 

(74) 

Rsiohs letiet: 

Bbi Tage Einflug von 2 Aufklärern und 

llosquisos als Sförflugzeuge, nachts keine Einflüge. 

Kittel aeerraum: 

Zar Bandenversorgung auf dem isaxican v/aren 11 

Flugzeuge eingesetzt. 20 Flugzeuge flogen über 

Kroatien bis südlich Budapest. 

uf Kreta wurde ein Flugplatz durch 25 Marau- 

dern o|ngegriffen. 

l|n Kittel3 taT ien Angriff von 346 Feindflug- 

auf Balmhöfe Und Yervehrsanlagen. 

ber dem Frontgebiet waren 420 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 2 Spitfire durch Flak atgeschossen. 

Bombenangriff auf Konstanza. Kachts Angriff 

durch 40 Feindflugzeuge auf Budapest, leichte Schä- 

den. Vi eitere 20 Flugzeuge zur Bandenversorgung auf 

dem Balkan. 3 Abschüsse. 

100 

TurnU/- 

Hafen 

einen 

s^iäd: 

fast 

Jäger 

Flugzeuge griffen aus dem Raum Foggia 

JettÄsuun. Schwere Schäden in der Stadt. In 

ein Schiff gesunken. 400 Kaschinen führten 

Angriff auf Ploesti durch. 6 Raffinerien he- 

gt, 2 davon sehr schwer. Bahnhof Ploesti 

otal zerstört. Bis jetzt 9 Abschüsse durch 

10 durch Flak. 

Ostraum 

luste 

flugz 

m 4/5. 1061 eigene, 914 Feindeinsät 

47 Abschüsse. 

se, 5 Ver- 

n der ITacht zum 5/5. griffen 241 eigene Kampf 

:uge mit mäßiger Wirkung die Bahnhöfe Sarnip 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.5.14 

(75) 

Vorkommnisse 

und Rovmo an. Zielaarltierung war 

’7in4 'beeinträchtigx. 

Luf-i 

durch. Etarlcen 

flotte 5t 

Häfen Lervik, Montrose und Dundee wurden aufge- 

kläi)t. Das Ergebnis liegt noch nicht vor. 

In der ilacht zum 6/5. nshrere Peindflugzeuge 

im Iaum Stavanger - Kristiansand. Durch Plah und 

Boreflak 1 Abschuß. Sine weitere Maschine abge- 

stÜ2 St. 

Bescnderes: 

OKI Ptistb. nimmt zur Präge des luftwaffenein- 

satses im Nordmeer oder im Mittelmeer Stellung. 

Der Führungsstab unterstreicht dabei den Nutzen 

gemeinsamer Operationen zwischen Kriegsmarine und 

luf1waffe. Die dauernde Helligkeit im Nordmeer 

gibt der Luftwaffe z.Zt. keine Erfolgsmöglichkeit, 

während sie im Mittelmeer und auch im Atlantik 

noch vorhanden ist. Wegen des stärkeren fdl. Schiff, 

Verkehrs wird dem Mittelneer gegenüber dem Hordmeer 

dei 

Akten bei I I. 

Vorzug gegeben. l/Skl 15S0S/44 Gkdos. in de 

Es istzu bemerken, daß der Befehl des 

Führers, Luftwaffenverbände zur Pi-Geleit 

zugbekämpfung einzusetzen, in der Betrach 

tung des OKI Füstb. nicht erwähnt ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.44 

(75) 

Vorkommnisse 

und R.o\7no an. Zielmarliisrunc; war 

’.7ir4 beein-trächtigx. 

liufi 

durch starken 

flotte 5= 

Häfen lervilc, Montroae und Dundee wurden aufge- 

klä^t. Daa Ergebnis liegt noch nicht vor. 

In der Nacht aun 6/5. cehrere Eeindflugaeuge 

in ijaum Stavanger - Kristiansand. Durch Plai: und 

Bor:flalc 1 Abschuß. Sine weitere Maschine abge- 

stü.2 st. 

Beacnderes: 

0X3) Füstb. ninmt zur Frage des laftwaffenein- 

satzes im Ncrdmeer oder im Mttelmeer Stellung. 

Der Piihrungsstab unterstreicht dabei den Hutzen 

gemeinsamer Operationen zwischen Kriegsmarine und 

Luftwaffe. Die dauernde Helligkeit im Hordmeer 

gibt der Luftwaffe z.Zt. keine Erfolgsmöglichkeit, 

während sie im Hittelmeer und auch im Atlantik 

noch vorhanden ist. Wegen des stärkeren fdl. Schiff; 

Verkehrs wird dem LIittelueer gegenüber dem Hordmeer 

der Vorzug gegeben. l/Skl 1380S/44 Gkdos. in den 

Aktein bei I L. 

Es istzu bemerken, daß der Befehl des 

Führers, Luftvjaffenverbände zur F-i-Geleit 

zugbekämpfung einzusetzen, in der Betrach 

tung des OHL Füstb. nicht ertvähnt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 44 

VII. L'iegfiüirung im Mittelmeer und Sclr.varsen Heer. 

1.) B 

P 

reich Marinesruppe '.Yee 

3indla/-:e: 

Tanger passierten am 3. nachm. 6 T. 

ad 6 Icleine Einheiten (wahrscheinlich ICJ) 

ars Mittelmeer. 

Hach einer V-Uannmeldung lagen am 5/5. 

Algier ein USA-, 1 französischer leichtei 

seuzer, 12., 59 Frachter, 9 3-Bocte. 

Englische Flugzeuge meldeten im v/estl. 

telmeer zahlreiche ASV-Ortungen, die sämi 

Ich widerrufen wurden. 

Laene "Lage: 

U-Jagd vor Toulon bisher olme Ergebnis. 

2.) B 

v 

sreich Dt. Marhdo. Italien: 

jindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 5/5. früh ISO sa 

?-v;ärts Malta ein Geleit von 23 Handelsschiff an 

,id 2 Geleitbooten, Kurs ITT/, 120 sm SVf-lich 

.varinö imd 200 sn ostwärts Malta, je ein 

menendes Uboot. 

7er Anzio - Ischia keine neuen Erkenntnisse. 

2 bei St. Giorgio gestandete Kümos -.vurc 

rch Jaboangriff am 4/5. Tctalverlu.st. 

In der ITacht zum 5/5« haben 2 HS-Boote 

.ne Minenaufgabe bei Ravenna durchreführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 44 

5.5.44 VII. L'ie3füliri.mg im üittelmeer und Schv/arssn Heer. 

1.) | 

T 

ereich. Marinegmrope Wes'! 

dndla .e: 

Ta’ijer passierten am 3. nachm. 6 H. 

.d 6 kleine Einheiten (wahrscheinlich 1CJ) 

Jirs Ilittelmeer. 

Hach einer V-Hannmeldung lagen am 5/5. 

i Algier ein USA-, 1 französischer leichter 

ceuzer, 12., 5S Frachter, 9 3-3ccte„ 

Englische Flugzssige meldeten im v/estl. 

Htttelmeer zahlreiche ASV-Ortungen, die samt 

Itch ',viderru.fen rmrd-sn. 

Laene ‘Lage: 

U-Jagd vor 2oulon bisher ohne Ergebnis. 

2.) B 

i? 

;reich Dt. Marhdo. Italien: 

?indlage: 

luftaufklärung sichtete am 5/5. früh ISO sn 

r-v;ärts Malta ein Geleit von 23 ätsäelsschiffen 

nd 2 Geleitbooten, Kurs 17.7, 120 sm SV.'-lioh 

ivarino imd 200 sn ostv/ärts Malta je ein 

menendes Uboot. 

Tor Anzio - Ischia keine neuer sr::enntnrss-e. 

2 bei St. Giorgio gestandet© Kümos wurden 

:irch Jaboangriff am 4/5. Tctalverlust. 

In der ITaoht zum 5/5. hr.ben 2 HS-Boote 

.ne Minenaufgäbe bei Ravenna darehreführt. 
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Tag 
TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.44 

Vorkommnisse 

Bereich. Marine gruppe Süd: 
a) Ad-riiS- 

geindla^e: 

Luftaufklärung neidet am 5/5. vorm, vor 

Bari 5 VP-Boote, hei Sermoli einen Zerstörer 

und 1 S-Boot und zwischen Bari und Lurazzo 

ein weiteres S—Boot, hei Comiza ein 5—Boot, in 

Comi za 5 ICriegfahrzeuge, 2 S-Boote, 1 LCP und 

in Lissa 2 Eriegsfahrzeuge, 24 Begier. 

Eigene Lage: 

Bei Ploca ist ein Kümo durch Bombenwurf 

gesunken. 

Es wird nachgemeldet, daß am 25/4. durch 

Luftangriff in Cattaro 2 Kümos-, 2 Leichter und 

ein Dampfer von 25C BR2 gesunken sind. 

2 R-Boote sollten mit 4 Tankpenichen 

in der Macht zum 6/5. von Sihenic nach Split 

gehen. 

Hach Heeresfunkaufklärung hat Tito den 

Alliierten vorgeschlagen, die Inseln Brac, 

Hvar und Solta in Besitz zu nehmen. (s.Rs. 2117) 

Feindlage: 

Ein Kurier meldete in der lischt zum 

3/5. die Sichtung von 2 IToooten an der Mord- 

spitze von Paros. 

Am 5/5. wurden Luftwaffenflugmelde- 

geräte. auf Kreta und Kythera mit Bomhen und 

Bordwaffen angegriffen. Leichte Schäden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5>5>44 3.) 

Vorkommnisse 

Bereich. Mdrincgrünt)e Süd: 
a) Ad-ricLJ 
Feindlage: 

luftaufhliiruiig meldet am 5/5. vorm, vor 

Bari 5 VP-Boote, hei Sermoli einen Zerstörer 

und 1 S-Boot rnd zwischen Bari und Durazzo 

ein v/eitsres S-Boot, hei Comiza ein 3-3oot, in 

Comi za 5 Kriegfahrzeuge, 2 S-3cote, 1 IGF uid 

in Iisoa 2 Eriegsfahrseuge, 24 Segler. 

Eigene tage: 

Bei Eloca ist ein Kümo durch Bombenwurf 

gesunken. 

Es v/ird nachgomeldet, daB am 25/4. durch 

Luftangriff in Cattaro 2 Kümos-, 2 leichter und 

ein Dampfer von 250 BR2 gesunken sind. 

2 R-Boote sollten mit 4 Tankpenichen 

in der Macht zum 6/5. von Sihenic nach Split 

gehen. 

Hach Heeresfunkaufklanmg hat Tito den 

^liierten vorgeschlagen, die Inseln Brac, 

Hvar und Solta in Besitz zu nehmen. (s.Fs. 2117 

h) 1.-&131 

Feindlage: 

itjBi n Kurier meldete in der Macht zun 

3/5. die Sichtung von 2 Ubooten an. der Hord- 

spitze von Paros. 

Am 5/5. wurden Luftwaffenflugmelde- 

geräte auf Kreta und Kythera mit Bomhen und 

Bordvvaffen angegriffen. Leichte Schäden. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.5*44 

i Vorkommnisse 45 

In der Hacht zum. 5/5. Minena'owurf durch, 

ein ieindflugzeug hei Chalkis. Steno-Snge wei- 

terhin gesperrt.- 

In der Haoht zum 4/5. v/urde ein Banditen- 

ff auf eine Batterie der LIAA 609 (Kyparissia) 

ehlagen. 

angr: 

ahget 

Eigene Lage: 

eir 

Dar 

tili 

Si7-1 

Wabo 

lang 

Über 

c) Sch 

und 

zeu£ 

See 

Ein U-Jäger sichtete am 4/5. früh vor Andros 
1 Jbootssehrohr. Boot nach U-Jagd getaucht. 

2h keine Ortungen mehr. Ein Boot der KS-Blot- 

2 Kreta bekämpfte am 5/5* abends etwa 15 sm 

Ich Uilos ein ITooot. Each Detonation der 2. 

ein Teil des Bootes sichtbar. Danach minuten- 

anhaltander Luftschwall. Each nochmaligem 

Laufen nichts mehr festgestellt. 

In der Eacht zum 4/5. vrarden 3 Soldaten auf 

einen Motorsegler auf dem Marsch Syra - Andros 

von ier griechischen Besatzung angegriffen. Ein 

Soldlat ertrunken. Kähere Meldungen stehen noch aus. 

2 EA-Boote und ein R-Boot in Piräus eingelau- 

fen, nachdem sie Eruppenaustausch aus Santorin 

durqhgeführt hatten. 

arzes Meer: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete in Balaklawa. 2 Boote 

vor Feodosia 2 HKB, 7 Boote und 4 Kleinfahr- 

Each Funicaufklärung sind 6 Feind-Üboote in 

davon 3 im Op.Gebiet. 

- vy - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.5.44 

. Vorkommnisse 45 

In der lischt zun 5/5. Hinena'owurf durcl: 

ein i’eindflu.szeug 'oei Chalkis. Steno-Snge wei- 

terhin gesperrt. 

In der Sucht zun 4/5. wurde ein Banditen- 

angrlff auf eine Batterie der LIAA 609 (Kyparissia) 

ahgeiehlagen. 

Eigene Bags: 

c) Sclr 

Sin Ü-Jäger sichtete an 4/5. früh vor Andros 

ein Toootssehrohr. Boot nach U-Jagd getaucht. 

Dana:h keine Ortungen mehr. Ein Boot der ES-Flot- 

tille Kreta bekämpfte am 5/5. abends etvia 15 sm 

SiY-lLch Liilos ein Uboot. ITach Detonation der 2. 

Wabo ein Teil des Bootes sichtbar. Danach minuten- 

lang anhaltender Luftschwall. ITach nochmaligem 

Überß-aufen nichts mehr festgestellt. 

In der »acht zum 4/5. wurden 5 Soldaten auf 

eineb Motorsegler auf den Marsch Syra - Andros 

von ier griechischen Besatzung angegriffen. Ein 

Soldjat ertrunken, nähere Meldungen stehen noch aus. 

2 TA-Boote und ein R-Boot in Piräus eingelau- 

fen, nachdem sie Truppenaustausch aus Santorin 

durqhgeführt hatten. 

arges Meer: 

Feirdlage: 

Luftaufklärung sichtete in Balaklawa.2 Boote 

und vor Feodosia 2 MKB, 7 Boote und 4 Kleinfahr- 

zeu^je. 

Hach Funkaufklärung sind 6 Feind-Cboote in 

SeeJ davon 3 im Op.Gebiet. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.5.44 

3 K3?K orteten 75 SDI oatw. Konstanza am 4/5. 

E.’bends ein TTboöt. Kach VTB-Angriff Ortung verloren. 

Hordgruppe der l.Sfl. in der Naoiat zum 5/5. 

Keine GefechtsteriUarung. 3. A-Plottille im VP- 

£ treiien nördlich.' Kap Chersonnes in der lischt 

; um 5/5- nichts gesichtet. Südgruppe der l.Sfl. 

Endlich Kap Sarytsch wurde am 4/5. a’oends durch 

liand’oatterien heschossen. Boote liefen von Osten 

inter der Küste 0128 Uhr am 5/5. erneut an und 

j iihrten einen Feueruberfall auf die Landhatterier 

cur'oh. Ein S-Boot leichte Schäden. 

üransuortlage Krim: 

Konstanza ein von Sewastopol: 

],) Geleit "Freya" mit 11 KPP mit 103 dt. Soldaten, 

1040 rum. Soldaten, 347 Evakuierten und 376,5 

to Gerät. 

iuf dem Marsch Konstanza - Sewastonol: 

:.) Geleit "Eiche" mit 3 KEP, 1 Schlepper, 1 Leich- 

ter, 2 U-Jägern mit’225 to Munition, 400 t 

Wasser, 6,74 to ITachschub, 121 Soldaten, 7 

Zivilisten. 

£) Geleit "Pappel" mit 1 L., 5 KEP 1 R-Boot, 2 

U-Jägern mit 498 t Munition, 5 to ITachschub- 

gut, 40 t Wasser und 70 Soldaten. 

Sewastopol ein von Konstanza: 

3) Geleit "Blieder" mit "Tieza", 1 KT-Schiff und 

I U-Jäger mit 448 t Munition, davon 48 t Minen, 

II Soldaten und 58 t 'Wasser. 

£) Geleit "Heike" mit 2 KEP mit 120 to Munition. 

;) Geleit "Pulpe" mit 5 MPP mit 320 t Munition, 

3 - 7,5 cm Pak, 10 Granatwerfer, 25 t Hach- 

richtengerät. 

- 80 - 

Uhxzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommni'ise 

5.5.4-4 

3 EPE orteten 75 sm ostw. Eonstanza am 4/5. 

abends ein Uboöt. Mach WB-Angriff Ortung verlorer. 

Kordgruppe der l.Sfl. in der Macht zun 5/5. 

Meine Gefechtsberiihrung. 3. A-Plottille im VP- 

£ treifen nördlich' Kap Chersonnes in der Macht 

ium 5/5= nichts gesichtet. Südgruppe der l.Sil. 

: üdlich Kap Sarj^tsch wurde am 4/5. abends durch 

Landbatterien beschossen. Boote liefen von Osten 

mter der Küste 0128 Uhr am 5/5- erneut an und 

führten einen Peuerüberfall auf die Landbatterier 

curoh. Ein S-Boot leichte Schäden. 

£i ransoortlage Krim; 

Konstanza ein von Sewastopol: 

I) Geleit "Preya" mit 11 MP? mit 103 dt. Soldaten, 

1040 rum. Soldaten, 347 Evaicuicrten und 376,5 

to Gerät. 

juf dem iarsch Konstanza - Sewastopol: 

L) Geleit "Eiche" mit 3 LiPP, 1 Schlepper, 1 Leich- 

ter, 2 U-Jägern mit'225 to Munition, 400 t 

Wasser, 6,74 to ilachschub, 121 Soldaten, 7 

Zivilisten. 

i) Geleit "Pappel" mit ID., 5 MPP 1 F.-Boot, 2 

U-Jägern mit 498 t Munition, 5 to Machschub- 

gut, 40 t Wasser und 70 Soldaten. 

Sewastopol ein von Konstanza: 

1) Geleit "plieder" mit "Tissa", 1 KT-Schiff und 

I U-Jäger mit 448 t Munition, davon 48 t Miner, 

II Soldaten und 58 t V/asser. 

£) Geleit "Melke" mit 2 MPP mit 120 to Munition. 

;) Geleit "Tulpe" mit 5 KEP mit 320 t Munition, 

3 - 7,5 cm Pak, 10 Granatwerfer, 25 t Mach- 

richtengerät. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 46 

5.5.44 

(76) 

4) G 

1 

4 

der" 

Jehl 

gezT/i 

Ar- 5/ 

leit "Baldur" mit 1 ZS-Sohiff, 1 Ü-Jäger, 

H-Boot mit 138 t Munitxon, 2 Sturmgeschützen, 

t'Gerät, 50 t Wasser. 

Auf das Sewastopol einlauf ende Geleit "3?lie- 

0150/5. Angriff durch 3 russ. S-Boote, 2 Torp. 

ichüsse, S-Boote durch Artl.Feuer •znm Abdrehen 

ngen. 

5. abends Sewastopol aus nach Zonstanza: 

1) Geleit "Flieder" mit "fisza", 1 ICT-Schiff, 
1 U-Jäger, 3 E-Booten 

2) Geleit "Sichter" mit 1-Tanher, 1 Güterzugschiff, 

6 MJP und 4 U-Jägern 

3) Geleit "Tulpe" mit 7 MFP, 2 U-Jägern 

4) Geleit "ITelke" mit 7 läFP und 2 U-Jägern. Beladung 

Gqleite noch nicht gemeldet. 

U 9 hat am 5/5. bei Tuapse durch Jeuerüberfall 

Kutter von etwa 50 t beschädigt. U 19 ist 

em Rücltmarsch aus dem Op.Gebiet. 

läge Donau: 

einer 

auf 

I.liner 

Sperrgebiet vor Sulina em. 4/5. freigeräumt. 

Dcnax zwischen Sulina und Tulcea für Fährboote bis 

MFP-Größe freigegeben. Am 5/5. früh bei Siaina und 

vor Ionau-Mündung wieder Hinenabwurf gemeldet. 

Durch MS-Flugzeug je 2 Räumerfolge bei Km 14 und 

vor der Donau-Mündung. Donau zwischen Sulina und 

Tulcea daraufhin erneut gesperrt.- Minenabwurf 

zwischen Heusafc und Belgrad vermutet. Ein Zug- 

schifx unterhalb Kovin durch Mine gesunken. Keine 

Säumcrfolge. Freigabe Donau unverändert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 46 

5.5.44 

(76) 

4) G 

1 

4 

der" 

Jehl 

ge zw 

m 5/ 

leit "Baldur" mit 1 ET-ScMff, 1 U-Jäger, 

E-Boot mit 138 t Munition, 2 Sturmgeschützen, 

t-Gerät, 50 t V/asser. 

Auf das Sewastopol einlaufonde Geleit "Plie- 

0150/5. Angriff durch 3 russ. 3-3oote, 2 Torp. 

ichüsse, S-Boote durch Artl.Feuer Abdrehen 

ngen. 

5. abends Sewastocol aus nach lionstanza: 

1) G: 

2) G 

leit "Flieder" mit "Tisza", 1 KT-Schiff, 

U-Jäger, 3 E-Booten 

leit "Sichter" mit 1 -Tanher, 1 Güterzugschiff, 

6 MFP und 4 U-Jägern 

3J Geleit "Tulpe" mit 7 MFP, 2 ü-Jägern 

4) Geleit "Kelke" mit 7 MFP und 2 U-Jägern. Beladung 

Gqleite noch nicht gemeldet. 

U 9 hat am 5/5. bei Tuapse durch Feueriiberfall 

Kutter von etwa 50 t beschädigt. U 19 ist 

em Rücicmarsch aus dem Op.Gebiet. 

läge Donau: 

einer 

auf 

Miner 

Sperrgebiet vor Sulina em 4/5. freigeräumt. 

Donat z.vischen Sulina und Tulcea für Fährboote bis 

1,3’P-Größe freigegeben. Am 5/5. früh bei Sulina und 

vor Ionau-Mündung wieder Minenabv/urf gemeldet. 

Burci MS-Flugzeug je 2 Räumerfolge bei Km 14 und 

vor der Donau-Mündung. Donau zwischen Sulina und 

Tulcea daraufhin erneut gesperrt.- Minenabrurf 

zwischen Heusaiz und Belgrad vermutet. Ein Zug- 

schifx unterhalb Kovin durch Mine gesunken. Keine 

Räumerfolge. Freigabe Donau unverändert. 
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Tag 
TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.44 VII: 

c/s 
/ % 

V orkonmmisse 

. 'iage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nich/fc vor. 

:1. 

IA 

(? 

I a 

- 82 

Tajr 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.5.44 YII 

Vorkommnisse 

•läge Ostasie 

Besondere Meldungen liegen nich.1 vor. 

c/s 

n 
l/Slcl 

I a 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 47 

Politischer Laseuberblick. 

liegen keine besonderen Lleldungsn voi 

I) 1 

Eorcme 

und HO: 

der St 

zeug a 

Angrif 

der je 

aulgeb 

D 

Joseph^ 

Statio 

haben. 

E' 

Spitzb 

1. 
stellu' 

von "B 

abhäng 

D 

hat ni 

Heben 

haben 

kämpfe 

um Zuv; 

MAS-Bo 

Lagebesprechung 'bei C/Skl. 

Ski I a trägt über die Yfetterstationen im 

;r vor. Entsprechend Vorschlägen von 3kl II 

; Horwegen ist beabsichtigt, die Besatzung 

iion "Baßgeiger" (Grönland) mit einem Plug- 

jzuholen. Auf diese Station haben schon 2 

'e stattgefunden. Etwas weiter nördlich 

zigen Position soll ein automatisches Gerät 

,ut werden. 

e Station "Schatzgräber" auf dem Kaiser Franz 

■Land ist bisher unbehelligt geblieben. Die 

.i kann dort weiterbleiben, muß aber liachschub 

enso kann die Station "Kreuzritter" 

rgen belassen bleiben. 

= uf 

II) 

Ski s timnt diesen Vorschlägen zu. Die Ge- 

ig einer BV 222 zur Abholung des Personals 

ißgeiger" ist von der' Zustimmung des Ob.d.li. 

Lg- 

r Befehlshaber des Dt. Markdos. in Italien 

fc Admiral Sparzani eine Besprechung gehabt, 

organisatorischen und personellen Fragen 

lie Italiener mehrfach den Y/unsch nach stärkerem 

rischen Einsatz der ital. Marine geäußert und 

isung besonders von Sonderkampfmitteln und 

oten gebeten. (s.Fs. 0355). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 47 

Politischer Lage überblick. 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

I) 1 
Eordme 

und ilO; 

der St 

zeug a' 

Angrif. 

der je 

auf geb; 

D 

Joseph 

Statio: 

haben. 

E' 

Spitzb 

Lagebesprechung 'bei C/Skl. 

Ski I a trägt über die Yfetterstationen im 

er vor. Entsprechend Vorschlägen von 3kl H 

; ilorv/egen ist beabsichtigt, die Besatzung 

tion "Baßgeiger" (Grönland) mit einem Flug- 

jzuholen. Auf diese Station haben schon 2 

'e sbatbgefunden. Et’.vas weiter nördlich 

zigen Position soll ein automatisches Gerät 

,ut werden. 

.e Station "Schatzgräber" auf dem Kaiser Franz 

■Land ist bisher unbehelligt geblieben. Die 

kann dort weiterbleiben, muß aber Ilachschub 

;enso kann die Station "Xreuzrii 

en belassen bleiben. 

Ser" auf 

II) 

1 

stellu' 

von "B 

abhäng 

D 

hat 

Heben 

haben 

kämpfe 

um Zu« 

XAS-Bo 

mi fc 

Ski s ximnt diesen Vorschlägen zu. Die Ge- 

ig einer BV 222 zur Abholung des Personals 

ißgeiger" ist von der Zustimmung des Ob.d.H. 

i-g- 

r Befehlshaber des Dt. Markdos. in Italien 

Admiral Sparzani eine Besprechung gehabt, 

organisatorischen und personellen Fragen 

Üfce Italiener mehrfach den V/unsch nach stärkerem 

rischen Einsatz der ital. Marine geäußert und 

isung besonders von Sonderkämpfmittein und 

oten gebeten. (s.Fs. 0355). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6,5.44 ui) Har.Gruppe West legt eine Gefangenenverneb.- 

ung der "Athabascan" vor, die im einzelnen 3e- 

chrerbungen der Funlcmeßgerate enthält. Es sind 

^Yei Fu.M.O. an Bord vorhanden, eines für takti- 

ohe Aufklärung, das zweite für Feuerleitung. 

eitenverhesserungen können bei dem Beuerleit- 

erät nur in Verbindung mit einen 2. Boot gegeben 

erden. Das Einsohießen wird unter Aufschlag- 

drtung durchgeführt. Einzelheiten s.Ps. 00.35. 

(77) 

IV) OKW / 7/.E.St. op (M) hat mit Oberst Pojloff, 

hef der Op.-Abteilung im bulgarischen Kriegs- 

ini’s^eTX^Txfe^S^SüpThchtmg gehabt. Pojloff wüm 

i|e Zusammenarbeit mit Deutschland in Prägen der 

ist enve r t s i di gung. 

Ski Adn. Q II ist in diese Präge eingeochal- 

at. Zuerst muß die politische Seite zwischen 

en beiderseitigen Regierungen geklärt werden, 

che weitere militärische Verhandlungen geführt 

verden können. 

h- 

V) Chef 3/Skl bringt eine Meldung, nach der 

Iden angeblich Ende April in Moskau gewesen ist, 

um ein russisches Einverständnis zur Verschie- 

tung der Invasion einzuholen. Die Russen sollen 

das kategorisch abgelehnt haben. 

VI) C/Skl teilt mit, daß der Mar.Att. in Lissa- 

bon in einem Brief die Auffassung geäußert hat, 

caß die Angelsachsen den Druck auf Salazar nicht 

zur Brüskierung treiben würden, weil das Durch- 

talten für Salazar nicht so sehr eirs wirtschaft- 

liche als Sine Prestigefrage ist. 

bis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.5.44 

(77) 

III) Mar.Gruppe West legt eine Gefangenenverneh- 

ung der "Athatascan" vor, die im einzelnen 3e- 

chreidungen der PunJcmeSgaräte enthält. Es sind 

^•vei Fu.M.O. an Bord vorhanden, eines für takti- 

E(ohe Aufklärung, das zweite für Beuerleitung. 

eitenverhesserungen können hei dem Beuerleit- 

erät ntir in Verbindung mit einen 2. Boot gegeben 

erden. Das Einschießen wird unter Aufschlag- 

cjrtui.g durchgeführt. Einzelheiten s.Es. 00.35. 

IV) 

n: 

V) 

OIIiT / 7/.I'.St. op (M) hat mit Oberst Pojloff, 

hcf der ,Op.-i,bi:eilung im bulgarischen Kriegs- 

■gTl^^UUri^ÜUCng gehabt. Pojloff vnin! in.itnrer 

e Zusammenarbeit mit Deutschland in Fragen der 

ist enve r t e i di gung. 

Ski Adm. Q II ist in diese Frage eingeschal- 

3t. Zuerst muß die politische Seite zwischen 

en beiderseitigen Regierungen geklärt werden, 

the weitere militärische Verhandlungen geführt 

verden können. 

Chef 5/Ski bringt eine Meldung, nach der 

den angeblich Ende April in Moskau gewesen ist, 

vm ein russisches Einverständnis zur Versohie- 

tung der Invasion einzuholen. Die Russen sollen 

as kategorisch abgelehnt haben. 

VI) C/Skl teilt mit, daß der Mar.Att. in lisoa 

on in einem Brief die Auffasrnng geäußert hat, 

aß die Angelsachsen den Druck auf Salasar nicht 

ur Brüskierung treiben würden, weil das Durch- 

Iten für Salasar nicht so sehr örg wirtcchaft- 

lliche als eine Prestigefrage ist. 

h- 

bis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

6.5.44 

(78) 

(79) 

VII) Heeresla £ e 

Auf der Krim, konnten schwächere Angriffe 

angewiesen werden. Ebenso wurden bei Jassy 

Angriffe zurückgeschlagen. An den übrigen 

Fronten keine besonderen Kampfhandlungen. 

Besonderes 

3kl Adm. Q I wendet sich v/egen der neu- 

erlich befohlenen verschärften Konsentrations- 

maßnahmen in der Rüstung an Mar.Rüst und die 

Vfaffenämter und fordert eine weitere Verein- 

fachung der RüstungsVorhaben im einzelnen, da 

am Flottenbauprogramm selbst nichts abge- 

strichen werden kann. (l/8kl 13358/44 G-kdos. 

in den Akten bei III a) . 

II) Ski Chef MED IV legt Erfahrungen des 

Funodienstes (Seetakt) bei Feindlandungen 

vor. Bei Salerno haben die Beobachtungen und 

Peilungen der Fu.H.G. der Artillerie gute 

Unterlagen geliefert. (l/Skl 13501/44 G-kdos. 

in Handakte "Großlandungen"). 

III) 

IV) 

In Abänderung bisheriger Befehle wird in 

Südfrahkreich nicht eine Heeresgruppe sondern 

nur eine Armeegruppe gebildet, Bezeichnung 

"Armeegruppe G (Südfrankreich)". 

Kachfrage bei OKI- Füstb. hat ergeben, 

daß es sich bei der Verlegung Luftflotte 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 48 

6.5.44 

(78) 

(79) 

VII) 

X) 

II) 

III) 

Heeresla g g 

Auf der Krim konnten schwächere Angriffe 

angewiesen werden. Ebenso wurden bei Jassy 

Angriffe zurückgeschlagen. An den übrigen 

Fronten keine besonderen Kampfhandlungen. 

Besonderes 

Ski Adm. Q I wendet sich «vegen der neu- 

erlich befohlenen verschärften Konsentrations- 

maßneäimen in der Rüstung an Mar.Rüst und die 

Waffenämter ruid fordert eine v/eitere Verein- 

fachung der Rüsturigsvorhaben im einzelnen, da 

am Flottenbauprogramm selbst nichts abge- 

strichen werden kann. (l/Skl 13358/44 G-kdos. 

in den Akten bei III a). 

Ski Chef IRR) IV legt Erfahrungen des 

Funodienstes (Seetakt) bei Feindlandungen 

vor. Bei Salerno haben die Beobachtungen und 

Peilungen der Fu.Ll.G. der Artillerie gute 

Unterlagen geliefert. (l/Skl 13501/44 Gkdos. 

in Handakte "Großlandungen")• 

In Abänderung bisheriger Befehle 'wird in 

Südfrahkreich nicht eine Heeresgruppe sondern 

nur eine Armeegruppe gebildet, Bezeichnung 

"Armeegruppe G (Südfrankreich)". 

IV) Nachfrage bei OKI- Füstb. hat ergeben, 

daß es sich bei der Verlegung Luftflotte 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

6,5.44 

(80) 

(81) 

V orkommnisse 

n; 

n: 

vc 

V) 

ch Toulouse um einen Erlcundungsauftrag 

eilt um einen Verlegungsbefelil handelt, (s. KTB 

m 3-5.) • 

l/Skl beantragt hei OK?/ / W.K.St., Seekarten 

n schwedischen Gewässern von dem allgemeinen 

ir'oot der Versendung schwedischer Karten aussu- 

hmen, da die Seekarten laufend für die Schiff- 

hrt in der Ostsee gebraucht werden, aber nicht 

:er Schweden versandt werden. Abschrift l/Skl 

op 13866/44 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

VI) 

V: 

H 

l/3kl unterrichtet die unterstellten Ober- 

jmaandos von der Auffassung des 01C// über die 

rteidigung einzelstehender Signalstellen. Ab- 

ihrift l/Skl I op 13970/44 Gkdos. in KTB Teil C 

;ft XIV. 

Lage 6/V. 

I. K. 

II. 

1. P 

iegfiihrung in den außerheimischen Gewässern, 

Keine besonderen Vorkommnisse 

Laf'e 7?estraum 

:indla,",e: 

Die 15. Gruppe hatte 15, die 19. Gruppe 

6l5 und die Azorenstaffeln 3 Plugzeuge im Einsatz 
Ein Plugzeug meldete 4 Zerstörer in einer nicht 

u deutenden Position. Y/ahrscheinlich handelt es 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6*5.44 

(80) 

(81) 

n. 

n: 

V( 

Vorkommnisse 

>ch Toulouse um einen Erkund ung s auf trag und 

cht tim einen Verlegunssbefehl handelt, (s. ICTB 

n 3-5,)• 

V) l/Skl ‘bsantrast oci OYJI / W.I’.St., Seekarten 

vcn schwedischen Gewässern von den allgemeinen 

r’oot der Versendung schwedischer Karten aussu- 

nchmen, da die Seekarten laufend für die Schiff- 

f-..hrt in der Ostsee gebraucht werden, aber nicht 

über Schweden versandt werden. Abschrift l/3kl 

I op 13S66/44- Gkdos. in KDB Teil B Heft V. 

VI) 

V: 

H 

l/3kl unterrichtet die unterstellten Ober- 

ndos von der Auffassung des 0IC7 über die 

rteidigung einzelstehender Signalstellen. Ab- 

:hrift l/Skl I op 13970/44 Gkdos. in KT3 Teil C 

;ft XIV. 

I. 9 

II. 

Lage 6/V. 

iegführung in den auGerheimischen Ge'.vässern, 

Keine besonderen Vorkommnisse 

Lage TTestraum 

ilndlu, ,o: 

Die 15. Gruppe hatte 15, die 19. Gruppe 

ßh und die Azorenstaffein 3 Flugzeuge im Einsatz 

Ein Flugzeug meldete 4 Zerstörer in einer nicht 

u deutenden Position. 7/ahrscheinlich handelt ec 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort' 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

6.5.44 

(82) 

S1 

Bi 

ch 

geo 

kle 

um die eigenen übenden Zerstörer in der 

aya. 

Im Einiiolgebiet wurden 9 engl. Einheiten 

tet. 

In der Hacht zum 7/5. wurde mehrfach ein 

nes fdl. Ziel bei Quessant geortet. 

Geb: :et Atlantikküste: 

gef 

See 

Vor horient wurde 1, vor La Pallioe 3 und 

der Gironde-Hündung 1 Mine geräumt. 

Die S.Zfl. hat ihre Übungen planmäßig durch- 

ihrt. 

jebiet Kanal: 

Hav 

tat 

und 

Bes 

Vom Vortag' ist nachzumelden, d:ß vor Le 

re 3 Minen-geräumt wurden. 

Wegen Wetterlage keine VP- und Hinensuch- 

Lgkeit. Las Auslegen der KMA-Sperren bei Brest 

Dieppe mußte v/egen Wetterlage verschoben werden. 

anderes: 

Hach Gefangenenaussagen. "Athabascan" treten 

folgende leichte Kampfverbände im Kanal auf: 

1) force 2?: Kreuzer "Black Prince", Zerstörer 

'Ashanti", "Tartar" 

2) li'orce 26: Zerstörer "Haida"-und "Huron" 

iierzu gehörte "Athabascan". "Athabascan" 

_ag seit Jahresanfang in Plymouth.(s.Ps. 1730), 

- 87 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort’ 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

■3.5.U 

(82) 

slclp. lim die eigenen übenden Zerstörer in der 

Bisfaya. 

In Einholgebiet wurden 9 engl. Einheiten 

geoitet. 

In der Hacht aum 7/5. wurde mehrfach ein 

kleines fdl. Ziel bei Qressant geortet 

G-eb1 .et Atlantikküste: 

gef 

See 

Vor Lorient v/urde 1, vor La Pallice 3 und 

der Gironde-üündung 1 Mine geräumt. 

Die S.Zfl. hat ihre Übungen planmäSig durch- 

ihrt. 

gebiet Kanal: 

Hav 

tat 

und 

Bes 

Vom Vertag ist nachzumelden, d.ß vor Le 

re 3 Minen .geräumt wurden. 

)7egen Wetterlage keine VP- und Kinensuch- 

Lgkeit. Las Auslegen der IQIA-Sperren bei Brest 

Dieppe mußte v/egen Wetterlage verschoben werden. 

anders 

Hach Gsfangenenaussagen "Athabascan" treten 

folgende leichte Kanpfverbände im Kanal auf: 

1) force 27: Kreuzer "Black Prince", Zerstörer 

'Ashanti", "Tartar" 

2) iTorce 26: Zerstörer "Haida" und "Huron", 

lerzu gehörte "Athabascan". "Athabascan" 

:.ag seit Jahresanfeaig in Plymouth. (s.Ps. 1730). 



83 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

III 6.5.44 

H o r d s e e : 

VP- und HinensuoMi'enst wegen stürmischen 
Wetters eingeschränkt. 

Vfestgeleit 494 von der El'oe nach Hoek mit 7 D. , 

7 Sicherungsfahrzeugen und 4 Booten Sperrgeleit 
wurcte 1811 und 1845 Uhr nördlich Borkum von Bom'oern 

und Torpedoflugzeugen angegriffen. D. "Eduard Geis" 

(l.i-56 BHT) in Ballast gesunken. Sin VP-3oot schwer 

■beschädigt. Auf einem weiteren VP-3oot alle 7/affen 

efallen. 3 Abschüsse. Bas Geleit ist in Borkum 

elaufen. 
aus 
ein= 

Vor der Elbemündung erhielt ein VB-3oot Hinen- 

treifer, geringe Schäden. 

In den Zeeländischen Gewässern T/urden 6.549 BHT 

gelditet. 

1 

orwegen/Uordmeer: 

Ieindlage: 

normale Elugtätigkeit 22 Flugzeuge der IS. 

Gruppe. Es wurden mehrfach eigene Geleite von den 
Aufklärungsflugzeugen gemeldet. Je eine engl. 

Einheit wurde nachm, in AE 8170 und abends in 

AE 7510 und 3 Stunden später in AE 7650 geortet. 

Eigenes iVetterflugzeug sichtete 1757 Uhr 

etwa 120 sm HW-lich Stadlandet einen Feindverband 
testehend aus einem Kreuzer, 2 Trägern, 6 Zer- 

störern, Kurs Uest. 

Luftaufklärung vom 5. abends in Lervik: 

1 T., l'mittlerer Frachter und 4 Küstenfahrzeuge. 

Vor Hontrose Geleit mit 36 D., 4 T-, 6 Sicherungs 
fahrzeugen, Kurs nicht erkannt. Im gleichen Ge- 

tiet. ein leichter Kreuzer mit Hordkurs. 

83 

Ort Tag 

Uhrzeit 
Vorkommn'sst 

ITordsee .Horwegenjliordnee III t.5.44 

H o r d s e e 

VP- und HinensuoMi'enst wegen stürmicchen 

'iYeti;ers eingeJehränlrt. 

'Yestgeleit 494 von der Elbe nach Hoek mit 7 D*, 

7 Sicherungafahrzeugen und 4 Booten Sperrgeleit 
vrurc e 1811 und 1845 Uhr nördlich Borkum von Bomoern 

und Torpedoflugzeugen angegriffen. D. "Eduard Geis" 
(l„i 56 BRT) in Ballast gesunlien. Ein VT-3oot schwer 

Beschädigt. Auf einem weiteren VP-3oot alle V/affen 

ausgefallen. 3 Abschüsse. Bas Geleit ist in Borkum 

einj elaufen. 

Vor der Elbemündung erhielt ein VP-3oot üinen- 

treifer, geringe Schäden. 

In den Zeeländischen Gewässern 7rorden 6.549 3R1 

gele itet. 

il o 

1. I 

en/ITordm 

sindlage: 

normale Plugtätigkeit 22 Plugzeuge der 13. 

Gruppe. Es wurden mehrfach eigene Geleite von den 
ufklärungsflugzeugen gemeldet. Je eine engl, 

inheit wurde nachm, in AP 8170 und abends in 

AP 7510 und 3 Stunden später in AP 7650 geortei 

Eigenes Y/etierilugzeug sichtete 1757 Uhr 

ejtwa 120 sm M-lich Stadlandet einen Peindverband 
lestehend aus einem Kreuzer, 2 Trägern, 6 Zer- 

törern, Kurs T?est. 

L’uftaufklärung vom 5. abends in Lervik: 

: T., 1 'mittlerer Prachter und 4 Küstenfahrzeuge, 

tor Kontrose Geleit mit 36 D., 4 T-, 6 Sicherungs 
fahrzeugen, Kurs nicht erkannt. Im gleichen Ge- 

liet. ein leichter Kreuzer mit Kordkurs. 



- 89 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 50 

6.5■'44 In ä<r Tay-Mündung 2 Zerstörer, 1 mittlerer D., 3 

Bev;a<pher. Im Eingang Pirth of Tay eine Eüsten- 

sperre. An der Südküste Eirth. of Tay Landungs- 

iiinde misse. In Dundee ein kleiner Träger, 1 TTboot, 

1 Tr;nsporter, 14 kleine D., Küstenfahrzeuge, im 

Dock 2 Frachter, im Seeflughafen ein Flugboot 

In ds n Häfen Dundee und llontrose keine Landungs- 

boote . nördlich der Insel Bressay ein Uboot mit 

Hordl.urs. Auf der ITO-Spitze Bressay ein Funkmeß- 

;erä' 

2. Eigei e Lage: 

55 - 60 Flugzeuge griffen um 0804 Uhr in 

AF 8344 ein eigenes Südgeleit an. T. "Saarburg" 

erhielt Torpedotreffer und wurde manövrierunfähig 

nach Hr'sund ITord eingeschleppt. Eine BV durch 

Feineflugzeuge abgeschossen. Jagdschutz war ange- 

fordert, konnte nicht gestellt werden. Insgesamt 

6 Abschüsse. Geringe Personalausfälle. Geleit ist 

nach Molde weitermarschiert. 

flug 

Südg 
ladur 

1 wä 

fäll 

Zwischen 0804 und 0810 Uhr griffen 25 Feind- 

euge 16 sm STI-lich Kr'sund ilord ein anderes 

leit an. D. "Almora" (2.522 BRT) mit Erz- 

g durch Bombentreffer gesunken. 2 sichere, 

rscheinlicher Abschuß. Geringe Personalaus- 

2 Feindflugzeuge griffen um 0815 Uhr bei 

Evitijolm 2 norv/eg. Kutter an. Personalausfälle. 

Es wurden 42 Schiffe nach Herden und 33 nach 

geleitet. 

hab 

Von den auf das QP-Gsleit 

bisher 3 nicht gemeldet. 

angesetsten übooten 

- 89 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 50 

6.;;44 In dir Tay-Bindung 2 Zerstörer, 1 mittlerer D. 

Bewacher. Im Eingang Firth of Tay eine Eisten- 

sperre. An der Süäküste Eirth. of Tay landungs- 

h.inde misse. In Dundee ein kleiner Träger, 1 Uboot, 

1 Tr;nsporter, 14 kleine D., Küstenfahrzeuge, im 

Dock 2 Frachter, im Seeflughafen ein Flugboot 

In dt n Häfen Dundee und llontrose keine Landungs- 

boote . Nördlich der Insel Bressay ein Uboot mit 

Bordlurs. Auf der ITO-Spitze Bressay ein FunkmeG- 

jerä' 

2. Eiger e Lage: 

55 - 60 Flugzeuge griffen um C304 Uhr in 

AF 8344 ein eigenes Südgeleit an. T. "Saarburg" 

erhielt Torpedotreffer und vnirde manövrierunfähig 

nach Kr'sund ITord eingeschleppt. Eine BV durch 

Feineflugzeuge abgeschossen. Jagdschutz war ange- 

fordert, konnte nicht gestellt werden. Insgesamt 

6 Abschüsse. Geringe Personalausfälle. Geleit ist 

nach Molde weitermarschiert. 

flug 

Südg 
ladur 

1 wä 

fäll 

Zwischen 0804 und 0810 Uhr griffen 25 Feind- 

euge 16 sm SU-lich Kr'sund ITord ein anderes 

leit an. D. "Almora" (2.522 BRT) mit Srz- 

g durch Bombentreffer gesunken. 2 sichere, 

rscheinlicher Abschuß. Geringe Personalaus- 

2 Feindflugzeuge griffen um 0815 Uhr bei 

Evitljolm 2 norweg. Kutter an. Personalausfälle. 

es wurden 42 Schiffe nach Horden und 35 nach 

Süd'erl geleitet. 

Von den auf das Q?-Geleit angesetzten Ubooten 

habeij bisher 3 nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-6.5.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, 

25 Bo 

Bucht 

norwe 

westl 

jutii 

die 

"logt 

läge 

ist 

sper 

Ostsee. 

In der Ostsee waren 49, in den Ostsee-Eingängen 

ote zun Minenräumen eingesetzt. In der Danziger 

mrden 7, bei der Greifswald er Oie und bei 

Eehmarn je eine Mine geräumt. Am 6. nachm, ist der 
. D. "lento" (4.917 BKI) mit Kohlenladung 

ich Eehmarn nach Minentreffer gesunken. 

Jegen Wetterlage konnten keine KMA an der west- 

chen Küste ausgelegt werden. 

MOK Ost hat die Rückgabe von 4 M- und 2 R-Booten 

an d^e 1. Sperrschulflottille und von 2 Booten an 

. g-perrschulflottille und von "Kamerun" und 

" an Torpedoschießverband angeordnet. 

Die Bewachung der ITarwabucht mußte wegen Wetter- 

Landschutz aufsuchen. 

Der Weststreifen der Haupxsperre des Uetzes 

g gegen die Ost- 

onnten wegen Wetterlage 

nicht arbeiten. 

m 7/5. sollen 8 ICS- und 10 V-Boote von Dorpat 

nach. Mustvee verlegt werden 

getrieten. Ketzle^ 

V. 'Jboctskriegführun 

Atläitik: 

An 

Das mit geringem Proviant und Brennstoffbestän- 

den ;uf Versorgung wartende TT 66 meldete Angrifx 

duron Rlugzeuge und Überwasserstreitkräfte. Ein 

nachträglich entstümmelter Punkspruch dieses Bootes 

laut 2t: 

Am 2. nach Punkspruchabgabe nachts auf Treff- 

punkt (mit ü 183) von Trägerflugzeug angeflogen. 

.ff auf Trägergruppe versucht. Mitte Atlantik T 

- 90 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

-6.5»44 IY. Skagerrak, Oetsee-Eingänge, Ostsee. 

In der Ostsee waren 49, in den Ostsee-Eingängen 

ote zum Minenräumen eingesetzt. In der Danziger 

Vorkommnisse 

25 Bo 

Bucht wurden 7, bei der Creifswalder Oie und bei 

Fehmarn je eine Mine geräumt. Am 6. nachm, ist dei 

norweg. D. "Tento" (4.917 BHT) mit Kohlenladung 

westlich Fehmarn nach Minentreffer gesunken. 

.'/egen Wetterlage konnten keine ITMA an der west- 

jiitisjchen Küste ausgelegt werden 

MOK Ost hat die Rückgabe von 4 M- und 2 R-Booten 

an d:.e 1. SperrschulfIcttille uni von 2 Booten an 

die 2. Sperrschulflottille und von "Kamerun" und 

"Togo" an Torpedoschießverband angeordnet 

Die Bewachung der Karwabucht mußte wegen Wetter- 

Landochuts aufsuchen. 

Der V/eststroifen der Hauprsperre des Uetzes 

ist :;um größten Teil durch Seegang gegen die Os ^ 

sper'e getrieben. Retzleger konnten wegen ‘./ettexlaae 

nichp arheiten. 

Am 7/5. sollen S KS- und 10 V-Boote von Dorpat 

nach Mustvee verlegt werden, 

V. Jboctskriegführun 

Atlant! 

Das mit geringem Proviant und Brennstoffbestän- 

-'ai Versorgung wartende U 66 melde OG Angrifx 

durci Flugzeuge und Überwasserstreitkräfte. Ein 

nachträglich entstümmelter Funkspruch dieses Bootes 

laut 3t: 

Am 2. nach Funkspruchabgabe nachts auf Treff- 

pumkjt (mit ü 183) von Trägerflugzeug angeflogen. 

AngrfLff auf Trägergruppe versucht. Mitte Atlantik 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

oh L scr 

15. 

VI. I 

77estr: am: 

B 

bände 

anlage 

Reichs 

i Tage and bei Hacht Einflug starker Ver- 

nit Angriffen auf I'lugplät''ze und Befestigung 

gebiet: 

r? 

m 3 

B 

einen 

Aalbo 

f lug 

Leverk 

heim. 

Mittel 

Vorkommnisse 51 

immer als Biscaya. 23 obm Proviant bis zum 

I 

Demnach hat Boot aus U 188 versorgt. 

u f kriegführung . 

i Tage griffen 4 Thunderbolt bei Meppen 

?liegerhorst und 3 Mustang den Fliegerhorst 

an. Eine Mustang abgeschossen. Hachts Ein- 

hrerer Störflugzeuge zu Angriffen auf Köln, 

usen, Krefeld, Frankfurt, Darmstadt und Hann- 

neerraum: 

3140 Feindflugzeuge griffen in Mittelitalien 

Verkehrsanlagen an. Über dem Frontgebiet waren 

650 Feindflugzeuge eingesetzt 

450 - 500 Feindflugzeuge griffen das Ölgebiet 

von Plpesti an. Einzelheiten stehen noch aus. 

Zbm Angriff auf Ploesti am 5/5. werden 47 Ab- 

schüsse, davon 20 durch Fiale gemeldet. 28 eigene 

Flugsetuge verloren bzw. vermißt. 

Eachts erneuter Angriff auf Ploesti durch 

30 Feindflugzeuge. 

1|7 Flugzeuge über dem nalkan zur Bandenver- 

so rgudg 

91 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 
Wetter 

ohl' scr 

15. 

VI. I 

West: 

B 

bände 

anlago. 

Reiclis 

i läge and bei Hacht Binflug starker Ver- 

nit Angriffen atif Blugplät'ze und Befestigung 

gebiet: 

rs 

B 

einen 

Aalbo 

flug 

Leverk 

h.eim. 

Kittel 

ehr Ve rlt' 

650 Fe 

4 

von Pli 

Z 

schüss 

FlUg: 

E 

30 Fei 

sorgu: 

Vorkommnisse 51 

immer als Biscaya. 23 cbm Proviant bis zum 

Demnach hat Boot aus U 188 versorgt. 

u f kriegführung . 

i Tage griffen 4 Tnunderbolt bei ileppen 

?liegerhorst und 3 Mustang den Fliegerhorst 

an. Eine Mustang abgeschossen. Hachts Ein- 

hrerer Störflugzeuge zu Angriffen auf Köln, 

usen, Krefeld, Frankfurt, Darmstadt und Mann- 

neerrsum: 

340 Feindflugzeuge griffen in Kittelitalien 

sanlagen an. Über dem Frontgebiet waren 

indflugzeuge eingesetzt. 

50 - 500 Feindflugzeuge griffen das Ölgebiet 

oesti an. Einzelheiten stehen noch aus. 

am Angriff auf Ploesti am 5/5. werden 47 Ab- 

e, davon 20 durch Fiale gemeldet. 28 eigene 

e verloren bzw. vermißt. 

achts erneuter Angriff auf Ploesti durch 

indflugzeuge. 

1|7 Flugzeuge über dem nalkan zur Bandenver- 
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Tag 
Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ostr ram: 

Verli 

zum 

an. 

Am 5/5. 143S eigene und 1250 Peindeinsäise, 12 

uste, 50 A'bsch.ü.sse. 

217 eigene Kampfflugzeuge griffen in der Sacht 

5/5. den Bahnhof Kievz-Darnitza mit gutem Erfolg 

49 eigene Flugzeuge waren zur Geleitsicherung 
chwarzen Meer eingesetzt. 

Aufklärungsergehnisse Eil 5 s. unter Herwegen. 

Über dem Skagerrak 3 Kurierflugzeuge. Bei 

Berden, Stavanger und Oslo je 5 Plugzeuge einge— 

flogen. 

VII. Kriegführung im Hittslmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber eich Marinsgrupoe Vfest: 

Peindlage; 

Belegung von Gibraltar ohne besondere Ernennu- 

nisse. Am 5/5* abends verließen 15 .Prachtsr und 1 

Treusporter Gibraltar mit Kurs Atlantik. Um 21;C 

Uhr passierte wahrscheinlich GUS mit 87 Frach- 

tern, 1 T., 1 Transporter und 12 USA-Korvetten 

Giqraltar. 

Hach B-IIeldung vmrde am 5/5. 0450 Uhr ein 

j_Tx aus einem GU—Geleit ostwärts Gibraltar 

to: 

Gi1 

;pediert. 

Am 5/5. abends liefen ein "Delphi"-Kreuzer in 

raltar ein und am 6. früh 3 Uboote und ein 

"C:iro"-Kreuzer aus. 

- 92 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.5.44 0 str|?-unu 

Am 5/5. 143S eigene imd 1290 Feindeinsäise, 12 

Verlnste, 50 AlseiLüsse. 

217 eigene Kampfflugzeuge griffen in der Kacht 

5/5. den Bahnhof Kievz-Darnitza mit gatem Erfolg zum 

an. 

Berg 

flog 

VII. Kl 

49 eigene Flugzeuge waren zur Geleitsicherung 
Schwarzen Heer eingesetzt. 

Aufklärungsergehnisse Ifl 5 s. unter Norwegen. 

Über dem Skagerrak; 3 Kurierflugzeuge. Bei 

en, Stavanger und Oslo je 5 Flugzeuge einge- 

1.) Bei 

ieiführung im Llittelneer und Schwaizen Lleer. 

.ich Mailt-I^u.P’oe 7/est: 

Foindlage; 

Belegung von Gibraltar ohne besondere Erkernit- 

niese. Am 5/5. abends verließen 15 Frachter und 1 
Irensporter Gibraltar mit Kurs Atlantik. Um £1;0 

passierte wahrscheinlich GES pö mit 87 J;rech- 

tem, 1 T., 1 Transporter und 12 USA-Korvetten 
Giilraltar. 

Nach B-Heldung v.urde an 5/5. 0^-50 ühr ein 

Schiff aus einem GU—Geleit ostwärts Gibraltar 
torpediert. 

Am 5/5. abends liefen ein "Delphi"-Kreuzer in 

Giiraltar ein und am 6. früh 3 Uboote und ein 

"C:.iro"-Kreuzer aus. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 52 

5.5.44 is Lar;e: 

I.R.: 

dura 

und ! 

ist 

Am 6/5. um 2025 Uhr wurde der spanische 

!.-Dampfer "Christina" auf der Reede Sete 

i 16 Bienheim und Beaufighter mit Bordv/affen 

.aketenbomoen in Brand geschossen. Schiff 

auf Strand gesetzt. Ein Toter, 4 Verletzte. 

2.) Bere .ch Dt. Harkdo. Italien: 

Bein Hage: 

und 

verk 

vent 

mit 

Huch Luftaufklärung an der Ostkliste Corsikas 

ror dem Landekopf relativ geringer Schiffs- 

hr. 

Am 6/5. nachm. 15 sm SO-v/ärts Kap Sparti- 

j 2 mittlere Handelsschiffe und 3 Bewacher 

allonsicherung, Kurs 140. 

von 

wahr. 

schi 

in 3 

Ein eigenes Uboot hat am 2/5. 140 sm OITO-wärts 

l(lalta ein Westgeleit angegriffen, 1 Treffer 

cheinlich. 

Bei Jaboangriffen vmrde in Livorno das Biock- 

f "Marte" erneut getroffen. In Ancona geringe, 

efano keine Schäden. In Stefano 2 Abschüsse. 

Besonderes: 

Sildw 

um 

Schi 

Dt. 

zur 

ausz 

len 

Das Dt. Markdo. Italien teilt mit, daß 03 

:st eine Steigerung der Seetransportleistung 

io gefordert hat. Mit dem z.Zt. vorhandenen 

fsraum ist eine Steigerung nicht durchführbar, 

arkdo. Italien beantragt daher, äußersten Druck 

BgSchleunigung von ITeubauten und Reparaturbooten 

lüben, MPP-ITeubauten für Südfrankreich zuzutei- 

md Prachtpenichen aus Südfrankreich zuzuführen. 

30 

- 53 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

6.5.44 ie La/~e: 

I.E.: 

duro! 

und : 

ist 

Am 6/5. um 2025 Uhr wurde der spanische 

!.-Dampfer "Chriotina" auf der Reede Sete 

i 16 Bienheim und Beaufighter mit Bordwaffen 

.aketenbomnen in Brand geschossen. Schiff 

uf Strand gesetzt. Ein Toter, 4 Verletzte. 

2.) Bere .eh Dt. Harkdo, Italien: 

Bein lla-,e: 

und 

verk 

vent 

mit 

Eige 

ITach Luftaufklärung an der Ostküste Corsikas 

ror dem landekopf relativ geringer Schiffs- 

lir. 

Am 6/5. nachm. 15 am SO-wärts Kap Sparti- 

2 mittlere Handelsschiffe und 3 Bewacher 

Ballonsicherung, Kurs HO. 

e Lage: 

Ein eigenes U'ooot hat am 2/5. 140 sm OITO-v.ärts 

von lilalta ein Westgeleit angegriffen, 1 Treffer 

wahrt cheinlich. 

Bei Jaboangriffen v/urde in Livorno das Block- 

schiff “Marte" erneut getroffen. In Ancona geringe, 

ln S ;efano keine Schäden. In Stefano 2 Abschüsse. 

Besonderes: 

SüdW' 

um 

Schi 

Dt. 

zur 

ausz' 

len 

Das Dt. Markdo. Italien teilt mit, daß 03 

:st eine Steigerung der bestransportleistung 

i* gefordert hat. Mit dem z.Zt. vorhandenen 

ffsraum ist eine Steigerung nicht durchführbar. 

arkdo. Italien beantragt daher, äußersten Druck 

BgSchleunigung von ITeubauten ur.d Eeparaturbooten 

lüben, MPP-ITeubauten für Südfrankreich zuzutei- 

md Prachtpenichen aus Südfrankreich zuzuführen. 

30 



- 94 - 

Tag 
Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 

Wetter 

3.) 

Vorkommnisse 

13 reich. Marine gruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindla,~e: 

Hach Luftaufklärung in Coßiza 9 Hilfs- 

kriegsfahrzeuge, 1 S-Boot und mehrere kleine 

Boote. 

Eigene Lage: 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

(83) 

Besonderes: 

1) Der Chef der Baudirektion des Admiral 

Adria hat die Frage von Bunkerbauten für 

Kleinschiffe geprüft. OT und Heerespioniere 

sind völlig ausgelastet und können für 

diese Arbeiten nicht herangezogen werden. 

Da Admiral Adria mit eigenen Mitteln den 

Bau nicht durchsetzen kann, wird Einschal- 

tung höherer Kommandostellen vorgeschlagen. 

2) Der Chef 'des Mar.Verb.Stabs in Kroatien 

neidet, daß der neue kroatische Marinechef, 

Konteradmiral ßfeinf^l, versichert hat, 

kroatische Manne im deutschen Sinne za 

steuern und unzuverlässige Elemente im 

Ofxizierkorps zu entfernen. Abschrift in 

XTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

6.5.44 3.) I 

) Adria: 

Vorkommnisse 

reich tlarinegruppe Süd: 

geindla.-.e: 

Hach I-aftauiklärung in Cociza 9 Hilfs- 

kriegsfahrzeuge, 1 S-Boot und mehrere kleine 

Boote. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

(83) 

Besonderes: 

1) Der Chef der Baudirektion des Admiral 

Adria hat die Drage von Bunkerbauten für 

Kleinschiffe geprüft. OT und Heerespioniere 

sind völlig ausgelastet und können für 

diese Arbeiten nicht herangezogen werden. 

Da Admiral Adria mit eigenen Kitteln den 

Bau nicht durchsetzen kann, vdrd Einocnal- 

tung höherer Kommandostellen vorgeschlagen. 

2) Der Chef 'des War.Verb.Stabs in Kroatien 

meldet, daß der neue kroatische Warinechef, 

Konteradmiral E2sin£^l, versichert hat, 

kroatische Marine im deutschen Sinne zu 

steuern und unzuverlässige Elemente im 

Ofxizierkorps zu entfernen. Abschrift in 

KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

6-. 5.44 

Ort 

Wetter 

b) Ä;:ä:.s: 

Vorkommnisse 53 

Fei.idlage:     . , „ , 
Verstärkte Femdluftaufklarimg mit Sonwer- 

punct Südpeloponnes und Korfu. Angriffe auf 

luf ;waffenflugmeldegeräte Kreta und Kythera. 

In der Kacht zum 7/5. mehrfach üinenah- 

■ :e in Steno- und Burtzi-Enge heobachtet. 

ITac meldung: Am 2/5. nachm, beschoß ein Eeind-Uboot 

südlich Kalamata 2 auf Strand liegende griechische 

Boo te. 

äne Lage: 

6/5 

nie 

Arados bekämpften 8 sm nördlich Suda am 

. früh ein getauchtes Feind-Uboot. Wirkung 

beobachtet. 

Lerp 

beo 

HM 
gri 

und 

Am Abend des 6/5. griff ein U-Jäger westlich 

s ein Feind-Uboot mit Wabos an. Kein Erfolg 

achtet. 

Am 6/5. abends wurde das Geleit "Lühe" 

lieh Leros durch ein Feindflugzeug ange- 

ffen. Ein U-Jäger erhielt 4 Raketentreffer 

mußte auf Strand gesetzt werden. 

Zu dem Überfall der griech. Hotorsegler- 

besatzung auf deutsche Soldaten am 4/5. wird nach- 

geneidet, daß die griech. Besatzung (5 Mann) im 

Kampf gefallen bzw. ertrunken ist. 

c) Scbjwarzes Meer: 

Feindlage: 

Sehr starker fdl. Lufteinsatz gegen eigene 

Gefeite. 
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Tag 

Uhrzeit 

6-. 5.44 

Ort 
Wetter 

■b) 
Foi 

pun| 

Luf 

war: 

ITac. 

s Lid 

Boo 

Vorkommnisse 53 

idlase: 
—Verstärkte Feindluftaufklärung mit Sckv/er- 

ct Südpbloponnes und Korfu. Angriffe auf 

■waffenflugmeldegeräte Kreta und Kythera. 

In der Kacht ztim 7/5. mehrfach Minenab- 

'e in Steno- and Burtzi-Enge beobachtet. 

imeldung: Am 2/p. nachm, beschoß' ein Feind-ühoot 

Lieh Kalamata 2 auf Strand liegende griechische 

fcfw 

Arados bekämpften 8 sm nördlich Suda tim 

6/5L früh ein getauchtes Feind-Uboot. 7/irkung 
nicht beobachtet. 

Am Abend des 6/5. griff ein U-Jüger westlich 

35 ein Feind-Uboot mit '.Vabos an. Kein Erfolg 

buchtet. 

ler 

beo 

imv 
gri 

und 

bes 

gern 

Kam- 

ne läge: 

Am 6/5. abends vrarde das Geleit "iühe" 

f-lich leros durch ein Feindflugseug ange- 

ffen. Ein U-Jäger erhielt 4 Raketentreffer 

mußte auf Strand gesetzt '«erden. 

Zu dem Überfall der griech. Hotorsegler- 

atzung auf deutsche Soldaten am 4/5. wird nach- 

eldet, daß die griech. Besatzung (5 Mann) im 

pf gefallen bzw. ertrunken ist. 

c) Sch /arzes Meer: 

Fei ndlage: 

Sehr starker fdl. lufteinsatz gegen eigene 

Gedleite. 



- 96 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.5.44 

de- 

Ein Feind-Uboot meldete am 6/5. früh ein 

utsch.es U’ooot 50 sm SW-lich Adler. 

Ti 

;ene 

VE-Streifen vor Kap Chersonnes in der Kacht 

s'jm 6/5. ohne Gefeohtsberührung. S-3oote muSten 

'.ve]gen 'Wetterlage vorzeitig v/ieder einlaufen. 

/un 3/5. mittags ist der U-Jäger 2304 120 sm 

tv/. Konstanza durch Bomoenvolltreffer gesunken. 

Am 5/5. je ein Abschuß durch AF 55 und 

IIl/lIAA 601. Sehr starke fdl. Artl.- und Flieger- 

tältigkeit in Sewastopol, zahlreiche Einschläge 

inl Hafen, Personal- und Llaterialverluste. 

IIl/MAA 601 am 6/5. wiederum einen Abschuß. 

V/iäAA 601 bekämpfte Battr.Stellungen und Truppen- 

bewegungen im Katscha-Tal. 

insportlage Krim: 

Konstanza ein von Sewastopol: 

1725/6. Geleit "Flieder" mit dei 

seid et en Ladung. 

ibastonol aus nach Konstanza: 

oerexts gestern 

0/6. Geleit "Baldur" mit KT 26, UJ 105, 2 R-Boo 

n; Beladung noch nicht gemeldet. 

Beladung der gestern auf Rückmarsch Se'.vastopo|L 

Kohstanza gemeldeten Geleite: 

1. Geleit "Flieder" 46 dt. Soldaten, 732 Evaku- 

ierte, 130 t Gerät. 

2. Geleit "Richter" 70 dt., 78 rum. Soldaten, 331 

Evakuierte, 13 Gefangene, 120 t Gerät (Kfz.) 

157 Pferde, 3 Panjewagen, 50 t Torpedos, 50 t 

Munition. 

(Geleit "Tulpe" 41 dt., 9 rum. Soldaten, 147 Eva- 

kuierte, 125 t Gerät, 41 Pferde. 

Geleit "Heike" 58 dt., 3 rum. Soldaten, 336 

Evakuierte, 216 t Gerät und Kfz. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

de' 

Ei 

Ein Feind-Uboot meldete am 6/5. früh ein 

utsches Uboot 50 sm SY?-lich. Adler. 

gene 

VF-Streifen vor Kap Chersonnes in der Kaoiit 

arm. 6/5. ohne Gefeohtsberöhmn;;. S-3oote muEten 

'.vejjen '.Vettsrlage vorzeitig v/ieder einlanfen. 

/an 3/5. mittags ist der U-Jäger 2304 120 sm 

tv;. Konstanza d.irch. Bombenvolltreffer gesunicen. 

Am 5/5. je ein Abschuß durch. AF 55 "and 

l/l.IAA 601. Sehr starke fdl. Artl.- und Flieger- 

igkeit in Se.vastopol, zahlreiche Einschläge 

II 

tä 

in Hafen, Personal- und Materialverluste. 

Ill/iiüUV 601 am 6/5. wiederum einen Abschuß 

V/KAA 601 bekämpfte Battr.Stellungen und Truppen- 

bewegungen im Kaiscna-Tal 

Tr 

Konstanza ein von Sewastopol: 

1725/6. Geleit "Flieder" mit der bereits gestern 

neideten Ladung. 

it.vastonol aus nach Konstanza: 

20 

t 

0/6. Geleit "Baldur" mit ET 26, UJ 105, 2 R-Boo 

n; Beladung noch nicht gemeldet. 

msportlage Krim: 

Ko 

1 . 

2. 

Beladung der gestern auf Rückmarsch SeviÄptopo L 

nstanza gemeldeten Geleite: 

Geleit "Flieder" 46 dt. Soldaten, 732 Evaku- 

ierte, 130 t Gerät. 

Geleit "Richter" 70 dt., 73 rum. Soldaten, 331 

Evakuierte, 13 Gefangene, 120 t Gerät (Kfz.) 

157 Pferde, 3 Pan jo-,vagen, 50 t Torpedos, 50 t 

Hunition. 

3. Geleit "Tulpe" 41 dt-, 9 rum. Soldaten, 147 Eva- 

kuierte, 125 t Gerät, 41 Pferde. 

4. Geleit "Heike" 58 dt., 3 rum. Soldaten, 336 

Evakuierte, 216 t Gerät und Kfz. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 54 

ITacl- Aub zur Krim 

Kons tanza aus nach. Sewastopol: 

190 

Zer 

Muni 

.203 

9 - 

4 s 

(ZUE 

Muni 

ein. 

C/6 

ger 

stri], 

derr 

. Geleit "Sparta" (KT 18, "Buroster", 1 

örer, 2 Kanonenboote, 1 E-Boot) mit 1057' t 

tion, 150 t 'Jasser, 2 t Gerät. 

/6. Geleit "Buche" (3 UPP) mit 170 t Munition, 

7,5 om Pale, 3 schw. und 7 leichte Inf .Geschütze, 

h'.v. und 3 leichte Peldhaubitzen, 3 Inf.Karren 

. 72 t), 3 t Eachschubgerät und 498 Soldaten1. 

Vom Geleit "Pappel" lief 1 UFP (Ladung 75 t 

tion) wegen Maschinenschaden wieder Konstanza 

Mit dem gestern in Sewastopol als eingelaufen 

Ideten Geleit "Baldur" wurden entgegen ge- 

gen Meldung an Munition nicht nur 133 t, son- 

203 t Munition überführt. 

Feirdeirwirlcung auf Geleite: 

6.5. auf Geleite zwischen Konstanza und Sey/astopol 

insä. 8 Luftangriffe mit insges. 68 Flugzeugen mit 

ahlfeichen Bomben, Bordwaffenbesohuß und 9 Torp. 

1 Flugzeug abgesohossen. 

Ais ,Testgeleit "Heike" 1 MFP (F 132) 0630/6. 

Bombentreffer, Totalvei’lust, 3 Schwerverwundete. 

1730/6. bei Angriff auf Ostgeleit "Pappel" durch 12 

Flugzeuge MS "Budapest" durch Bombennahtreffer be- 

schädigt, Maschinenraum unter T/asser, manövrier- 

ur.iahigj nach Überbordwerfen von 60 t Ladung hält 

sich Schiff; wird von R 207 nach Sewastopol ge- 

ächljeppt. 

Zur Minenlage auf der Donau liegen keine 

Meldungen vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 54 

raci- Aat z^r ICrip: 

Kon; ;anza aus nach Sewastopol: 

ISO 

Zer 

Muni 

.2035, 

9 - 

4 s 
(ZUE 

Muni 

ein. 

C/6 

stri, 

derr 

Geleit "Sparta" (KT 18, "Duroster", 1 

örer, 2 Kanonenboote, 1 R-Boot) mit 1057' t 

tion, 150 t Wasser, 2 t Gerät. 

/6. Geleit "Buche" (3 LIPP) mit 170 t Munition, 

7,5 om Pale, 3 schv;. und 7 leichte Inf. Ge schätze, 
h.v. und 3 leichte Peldhaubitzen, 3 Inf.Karren 

. 7.2 t), 3 t Kachschubgerät und 498 Soldaten. 

Vom Geleit "Pappel" lief 1 KJ?P (Ladting 75 t 

tion) yigen Maschinenschaden v.'ieder Konstanza 

Mit dem gestern in Sewastopol als eingelaufen 

Ideten Geleit "Baldur" v/urden entgegen ge- 

er Meldung an Munition nicht nur 133 t, son- 

203 t Munition überführt. 

Peindein'.virhung auf Geleite: 

lf. 

6.5. 
insg 

sah: 

1 PI 
sus 

Borne 

alte Geleite z\7isohen Konstanza und Sewastopol 

8 Luftangriffe mit insges. 68 Plugseugen mit 

ichen Bomben, Bordv/affenbeschuß und 9 Torp. 

ugzeug abgesohossen. 

.Testgeleit "Heike" 1 MP? (P 132) 0530/6. 

entreffer, Total^o^lust, 3 Schv.'ervervrundete. 

0/( 173' 
Plug 

sc 

unf 

sich 

sohl 

bei Angriff auf Ostgeleit "Pappel" durch 12 

euge MS "Budapest" durch Bonbennahtreffer be- 

häiigt, Maschinenraum unter Wasser, manövrier- 

äjhig; nach Uberbord',verfen von 60 t Ladung hält 

Schiff; v;ird von R 207 nach Sewastopol ge- 

|e?P". 

Zur Kinenlage auf der Lonau liegen keine 

Heldlungen vor. 



Tag 

Uhrzeit 

6.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII 

/ c/s- 

Jh-m 
, / 

+ 1/32:1, 

II 
Q 

läge Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I a 

f- 

Tag 
Uhrzeit 

6»5»44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Besondere Meldungen liegen nichi; vor. 

VIII e Osiasien 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

_Politisclie_JagiJgig|ghiyggi_ 

Es liegen keine besonderen Bleldungen vor. 

Lage bei Ob.d.M. 

/' 

/I. ) GCTI]>; 

Yerbi 

v/eni :■ 

se 

in 

fol 

erii 

pe West meldet zu landeübungen englischer 

ünde am 4.5. unter v/ahrscheinlicher Ver- 

ung von Schiffsartillerie, schweren Mör- 

Sturmbataillonen und luftlandetruppen 

der Gegend von Selsey Bill bis Choreham 

gendes als bemerkenswert: 

a) Seitpunkt 2 Stunden nach Niedrigwasser bei 

■roller Helligkeit wegen Vorstrandhindernissen 

■mter Hochwasserlinie. Hochwasser etwa 2 

Stunden vor Übungsende. 

b) Landungsort an flacher Küste mit langsam 

ibnehmenden Wassertiefen, 200 bis 300 m 

breiter Strand aus festem Sand oder odor 

Kies ohne flavigat. Schwierigkeiten bei ge- 

ringem Strom bis zu 1 sm. 5 km Flachland, 

lanach allmählich übergehend in Hügel- 

cette von etwa 200 m Höhe. 

Die Erkenntnis der üurchführuhg der Lande- 

übung bei Niedrigwasser ist neu und über- 

raschend. Nach Ansicht der Ski. bietet 

diese Zeit der Tide keine Vorteile. Der 

Weg über das deckungslose Watt bis zu 

den ersten Strandhindemissen ist wesentlich 

länger als bei Hochwasser. Gerät und Nach- 

schubgut, das nicht gleich auf das Fest- 
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Tag 

Uhrzeit 

7 ° ? • 4.4. 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 55 

?olitische_LagetetractiUgE^. 

Es liegen keine 'besonderen Keldungen vor. 

läge bei Ob.d.IÄ. 

,) Gruppe West meldet zu landeübungen englischer 

Verbände am 4.5. unter wahrscheinlicher Ver- 

wendung von Schiffsartillerie, schweren Mör- 

sern, Sturmbataillonen und luftlandetruppen 

in der Gegend von Selsey Bill bis Choreham 

folgendes als bemerkenswert: 

i) Zeitpunkt 2 Stunden nach Biedrigwasser bei 

roller Helligkeit -wegen Vorstrandhindernissen 

■mter Hochwasserlinie. Hochwasser etwa 2 

tunden vor Übungsende. 

b) Landungsort an flacher Küste mit langsam 

ibnehmenden Wassertiefen, 200 bis 300 m 

breiter Strand aus festem Sand oder odor 

Cies ohne Uavigat. Schwierigkeiten bei ge- 

ringem Strom bis zu 1 sm. 5 km Flachland, 

lanach allmählich übergehend in Hügel- 

kette von etwa 200 m Höhe. 

Die Erkenntnis der Durchführuhg der Lande- 

übung bei Biedrigwasser ist neu und über- 

raschend. Nach Ansicht der Ski. bietet 

diese Zeit der Tide keine Vorteile. Der 

Weg über das deckungslose Watt bis zu 

den ersten Strandhimdemissen ist wesentlich 

länger als bei Hochwasser. Gerät und Nach- 

schubgut, das nicht gleich auf das Fest- 



100 

Tag 
Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 

.7-?-44 

II.) 1.Ski. 

Verlust 

land gebracht werden kann, wird durch auflaufendes 

Wasser überflutet werden. Dagegen haben die eigenen 

KMA-Sperren bei Niederigwasser die größte Aussicht auf 

Erfolg, da sie eben unter der Wasseroberfläche 

stehen. Trotz der nicht erkennbaren Vorteile ist die 

Erkennt iis diesar landeübung in die Berechnungen 

feindliDher Landungsmöglichkeiten einzubeziehen. 

f I legt eine ^arte über die eigenen Schiffs 

.•V,^ 1 -in// TT r\-r> i3 im April 1944 vor. 

III.) Chef SkL. Adm. Qu meldet, daß das OKW für Hai und 

j Millionen Schuß Jnfanteriemunition der Kfiegs- 

sugewiesen hat. Dies ist die erste Zuweisung 

Juni 1, 

marine 

seit deb Sperrung 

IV.) Chef Mar.Rüst meldet,, daß die Motorenfertigung für die 

Zerstör ;r 42 durch Luftangriffe wesentlich getroffen 

worden Ist. Es sind große Verzögerungen für dieses Bau- 

vorhaben zu erwarten. 

V.) Chef Ski. Adm. Q II 

Prägen L 

  trägt über organisatorische 

Südostraum(speziell Bulgarien) vor. Diese 

waren in ^ührerhauptquartier zur Sprache gekommen, ohne 

daß der Ob.d.M. hierüber unterrichtet war. 

Ob d.H. war lediglich eine Überlegung vorgetragen 

worden, was mit dem auf der Krim frei werdenden MAA- en 

gescheh in solle. 

Übereinstimmend mit den Absichten der Gruppe 
büd Ist am 25.4. ein Vorschlag dazu an das OKW ge- 

gangen, weil vor Inangriffnahme militärischer Maß- 

nahmen die politischen Grundlagen geklärt werden 

sollten , 

Die Besprechungen mit Oberst Popoff im Pührerhaupt 

quartier (KTB vom 6.5.) entsprachen nicht den Absichten 

100 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.5-44 

Vorkommnisse 

land gebracht werden kann, wird durch auflaufendee 

Wasser überflutet werden. Dagegen haben die eigenen 

KKA.-Sperren bei Niederigwasser die größte Aussicht auf 

Erfolg, da sie eben unter der Wasseroberfläche 

stehen. Trotz der nicht erkennbaren Vorteile ist die 

Erkennt iis dieser landeübung in die Berechnungen 

feindli 

II.) 1.Ski. 4 I a 

Verlust 3 im April 1944 vor. 

III.) Chef Ski. Adm. Qu meldet, daß das OKW für Mai und 

Juni 1, 

marine 

seit de r 

Millionen Schuß Jnfanteriemunition der Kriegs- 

mgewiesen hat. Dies ist die erste Zuweisung 

Sperrung. 

V.) Chef SkL. Adm. Q II 

Fragen 

her Landungsmöglichkeiten einzubeziehen. 

legt eine -^arte über die eigenen Schiffs 

IV.) Chef Mar.Rüst meldet,, daß die Motorenfertigung für die 

Zerstör 5r 4-2 durch Luftangriffe wesentlich getroffen 

worden Ist. Es sind große Verzögerungen für dieses Bau- 

vorhaben zu erwarten. 

  trägt über organisatorische 

Südostraum(speziell Bulgarien) vor. Diese 

waren in Führerhauptquartier zur Sprache gekommen, ohne 

daß der Ob.d.II. hierüber unterrichtet war. 

Obd.M. war lediglich eine Überlegung vorgetragen 

v/orden, was mit dem auf der Krim frei werdenden MAA- en 

geschehen solte. 

Übereinstimmend 11611 Absichten der Gruppe 

^üd ist am 25.4-. ein Vorschlag dazu an das OKW ge- 

gangen, weil vor Inangriffnahme militärischer Maß- 

nahmen die politischen Grundlagen geklärt werden 

sollten , 

Diii Besprechungen mit Oberst Popoff im Führerhaupt 

quartie:: (KTB vom 6.5.) entsprachen nicht den Absichten 



10 1 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 56 

,7-?-44 

(84) 

(85) 

VI.) 

der Sk|:.., da ja die politischen Voraussetzungen 

noch nicht geklärt waren und zur Zeit auch keine 

MAA'en zur Besetzung von Küstenbatterien in Bul- 

garien zur Verfg. stehen. 

8 s 1 a g e : 

Hifi Verteidiger von Sewastopol stehen in 

einem sehr schweren Abwehrkampf. Die HK1 wird vor- 

läufig behauptet. Bas Harinebat^aill^on Hoßfeld 

hat. sich bei schweren Verlusten sehr gut geschlagen. 

An der sonstigen Ostfront Ruhe. 

Jm 

anschlis 

wurden 

Die 

Mögliche 

Rom. 

Kleinster Kreis 

VII.) I.Skl./ 

VIII.) Ob.d.M 

zu heget 

Brückenkopf Anzio gestern Trommelfeuer, 

ßende Angriffe bis zu Bataillonsstärke 

bgeschiagen. 

Kräftezusammenziehung bei Neapel hält an. 

rweise bedeutet siereine Bandung nördlich 

I A ' ''trägt die Vorschläge des MOK °st 

zur Verlegung von Seestreitkräften nach den Aa- 

landsinsein vor. (siehe KTB vom 6.5. unter Beson- 

deres). Ob.d.M. ist damit einverstanden, die be- 

nötigter. Zerstörer aus der für den Binnenbusen 

bestimmljen Gruppe Kothe zu nehmen. 

beabsichtigt , sich am IG.5. nach Baris 

en, um sich von Ob.Befehlshaber Mar.Gruppe 

West Vortrag über die Abwehrplanungen, Hachrichten- 

organisstion, Kräfteverteilung, Verbindung mit ande- 

ren Bührungsstellen und Ausweichen halten zu lassen. 

Begleit-u(ng durch Chef I.Skl.. RdU West wird ebenfalls 

zum Vort rag -befehlen. 

10 1 

Tag 

Uhrzeit 

2-5-.4,4„. 

Ort 
Wetter 

(84) 

(85) 

Vorkommnisse 56 

der SlcJ:.., da ja die politischen Voraussetzungen 

noch nicht geklärt waren und zur Zeit auch keine 

MAA'en nur Besetzung von Küstenhatterien in Bul- 

garien nur Verfg. stehen. 

VI.) H e e ] • B s 1 a E 

Die Verteidiger von Sewastopol stehen in 

einem sehr schweren Abwehrkairpf. Die H2I wird vor- 

läufig behauptet. Das Marinebat^aill^on Hoßfeld 

hat. siel, bei schweren Verlusten sehr gut geschlagen. 

An der sonstigen Ostfront Ruhe. 

Jm Brückenkopf Anzio gestern Trommelfeuer, 

anschlit ßende Angriffe bis zu Bataillonsstärke 

v/urden abgeschlagen. 

Die Kräftezusammenziehung bei Neapel hält an. 

Möglicherweise bedeutet sieyeine Bandung nördlich 

Rom 

Kleinster Kr4is: 

VII.) 1.S];;!./ I ä'11'trägt die Vorschläge des KOK 0st 

zur Verlegung von Seestreitkräften nach den Aa- 

landsinsein vor. (siehe KTB vom 6.5. unter Beson- 

deres). Ob.d.M. ist damit einverstanden, die be- 

nötigter. Zerstörer aus der für den Rimenbuscn 

bestimuljen Gruppe Kothe zu nehmen. 

VIII.) Ob.d.M. 

zu begel 

beabsichtigt , sich am 10.5. nach Paris 

en, um sich von Ob.Befehlshaber Mar.Gruppe 

West Vortrag über die Abwehrplanungen, Nachrichten- 

organiss tion, Kräfteverteilung, Verbindung mit ar.de- 

ren Fuhiungsstellen und Ausweichen halten zu lassen. 

Begleitv|ng durch Chef I.Skl.. FdU West wird ebenfalls 

zum Vort: rag befehlen. 



102 

Tag 
Uhrzeit 

(86) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Chef KND 

der -Punk! 

Hinweis 

sation ac 

KTB Teil 

Besonderes. 

III legt im XB-Bericht Hr.18/44 die Ergebnisse 

ufklärung für die Zeit vom 24. - 30.4. vor. 

die Leistung der gegnerischen Ortungsorgani- 

Kanal, Seite 9 ff. I.Skl. 1413/44 Chefs, in 

D Heft 8 e. 

EUf 

Lage 7.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Keine besonderen Meldungen. 

II.) L a g e 

Feindlage 

Eig1 

sm südwe 

Fahrzeuge 

Kreuzer 

Die 

staffeln 

e s t r a u m : 

Funkaufklärung sichtete am 7.5. etwa 20 

tl. Bomemouth etwa 30 Boote und zahlreiche 
stilliegend oder mit Ostkurs. Eiijleichter 

in gleicher Höhe Kurs T?est 

15. Gruppe hatte 1, die 19. 52 und die Azoren 

3 Flugzeuge eingesetzt. 

Jn I inholgebiet wurden 3 Einheiten geortet. Von 3 AS 

Ortungen wurden 2 widerrufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.5.44 

(86) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Chef KND 

der -Punfc 

Hinv/eis 

sation an 

EEB Teil 

Besonderes. 

III legt im ZB-Bericht Hr.18/44 die Ergebnisse 

ufklirung für die Zeit vom 24. - 30.4. vor. 

die Leistung der gegnerischen Ortungsorgani- 

Kanal, Seite 9 ff. I.Skl. 1413/44 Chefs, in 

D Heft 8 e. 

EUf 

Eeir 

II.) I a 

Lage 7.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

e besonderen Meldungen. 

g e 

Feindlage 

Ei ige ne 

sm südv/e 

Fahrzeuge 

Kreuzer 

Lie 

staffeln 

estraum: 

BuhkaufklArung sichtete am 7.5. etwa 20 

tl. Bomemouth etwa 3C Boote und zahlreiche 
stilliegend oder mit Ostkurc. Eiijleichter 

in gleicher Höhe Kurs Tiest 

15. Gruppe hatte 1, die 19. 52 und die Azoren 

3 Flugzeuge eingesetzt 

Jm Iinkolgebiet wurden 3 Einheiten geortet. Von 3 ASV 

Ortungen wurden 2 widerrufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

.7«?T.4i- 

Ort 

Wetter 

Eigene 

Gebiet Atlantikküste: 

Vorkommnisse 57 

Vor lorient und vor der Gironde vrarden je 3j 

vor La lallice je eine Mine geräumt. 

Am 6. wurden in der Louarnenez-Bucht 55 

KMA geworfen, 5 Minen eine halbe Stunde nach Ausle- 

gen detoniert. 

2 23, ZH 1 am 7. nachmittags Royan ein, 

2 32 Gitonde einlaufend passiert, beabsichtigt 
i 

Bocken in La Pallice. 

Seegebiet Kanal! 

11 

Um 

und Bor4v. 

(Seinemi 

betrieb 

se bild 

Ausfall 

®ac 

küstenb: 

Flottii:. 

Auf den 

Bas Auslegen der KMA—Sperre bei Bieppe mußte 

erneut -v|erschoben werden. 

Jn der Macht zum 7. schossen 2 S-Boote 

Torpedos auf das Wrack T 27, Boot ist hinter der 

Brücke durchgebrochen, nur noch Teile der Brücken- 

aufbauten sichtbar, S-^oote nach Beschuß 4 cm- 

Küstenbstterie abgelaufen. ^abo-Angriff in der 

Nacht zom 7. von 6. A-^lottille mit Geleit vor 

Cherbourjg ohne Schäden. 

1115 Uhr , 1400 und 20 10ühr Jabo-,Bomben- 

iraffenangriff auf Schleuse Tancarville 

düng), Schleusentor getroffen, Schleusen- 

umnöglich. Ein Netzfahrzeug gesunken. Schleu- 

AbSchluß eines Kanals für Kleinfahrzeuge, 

ohne Bedeutung. 

hmittags griffen Jabcs eine Heeres 

tterie bei Etaples und Boote der 46.MS- 

e auf St.Malo-Reede an. Keine Schäden. 

BootetPersonalausfälle. 

Bakterie "Salzwedel" (westl. Ostende) schoß 

1900 Uhr ein Beindflugzeug ab. Jn der Nacht zum 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Ei rene ja^e: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vorkommnisse 57 

Vox Lorient und vor der Gironde T.nrden je 3j 

vor la lallice je eine Kine geräumt. 

Am 6. wurden in der Douarnenez-Bucht 55 

KiA geworfen, 5 Minen eine halbe Stunde nach Ausle- 

gen detoniert. 

Z 23, ZH 1 am 7. nachmittags Royan ein, 

Z 32 Giironde einlaufend passiert, beabsichtigt 
1 

Docicen ijn La Pallice. 

Seegebiet Kanal: 

11 

Um 

und Bor 

(Seinemi 

betrieb 

se bild 

Ausfall 

^ac 

küstenbi 

Flottii:. 

Auf den 

Bas Anlegen der KMA-Sperre bei Dieppe mußte 

erneut -vjerschoben werden. 

Jn der Hacht zum 7. schossen 2 S-Boote 

Torpedoo auf das Wrack T 27, Boot ist hinter der 

Brücke durchgebrochen, nur noch Teile der Brücken- 

aufbautcn sichtbar, S-^oote nach Beschuß 4 cm- 

RüstenbEtterie abgelaufen. ^abo-Angriff in der 

Nacht zom 7. von 6. A-^lottille mit Geleit vor 

Cherbouajg ohne Schäden. 

1115 Uhr , 1400 und 20 lOühr Jabo-,Bomben- 

4vaffenangriff auf Schleuse Tancarville 

düng), Schleusentor getroffen, Schleusen- 

utmüglich. Ein Netzfahrzeug gesunken. Schleu- 

AbSchluß eines Kanals für Kleinfahrzeuge, 

ohne Bedeutung. 

hmittags griffen Jabcs eine Heeres 

tterie bei Staples und Boote der 46.KS- 

e auf St.Malo-Reede an. Keine Schäden. 
Boot et Personalausfälle. 

Baijterie "Salzwedel" (westl. Ostende) schoß 

1900 Uhr ein Peindflugzeug ab. Jn der Nacht zum 
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Tag 
•Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8. um 0:?30 Uhr S-Bootsangriff auf eiu Geleit zwischen 

Jersey und Guernsey, Dampfer "Bizon" (750 BRT) durch 

'B'orpedoureffer gesunlcen. Besatzung größtenteils gerettet , 

Geleit eingelaufen. 

Um 0405 Uhr bekämpfte Mar.Batterie "Straßburg" 

auf Ge'uernsey 2 S-Boote» Jn der Nacht zum 8. haben 

7 Boote der 4.S-I'lottille von Rotterdam nach Ymuiden 

verlegt, ein Boot mußte wegen Maschinenschaden in Hoek 

Zurückbleiben. 

III.) N 

Nordsee 

Vfe 

schränkt 

2 Minen 

Jn 

ordsee ,Norwegen/ Nordmeer: 

gjen stürmischer Wetterlage Geleitdienst einge- 

Vp.Positionen nicht besetzt. Bei Helgoland 

geräumt. 

der Nacht zum.7. laufende Einflüge im Raum 

Scheidenündung, Minenabwurfverdacht. Jn der Macht zum 

8. kreisten etwa 10 Flugzeuge nördlich Schiermonikoog, bei 

Norderney, Minenabwurfverdacht. 

geleit: 

Jn 

'Personalverluste bei gestrigem Luftangriff auf West- 

11 Tote, 32 Schwer- und 51 Leichtverletzte, 

der Macht zum 7. Bombenabwurf auf Bite - Ems-Geleit 

NO Borkum ohne Schaden. 

Ma r.Flak Vf'haven schoß am 7* mittags eine Fortress 

ab, 10 Gefangene eingebracht. Zur gleichen Zeit Ab- 

schuß einer Fortress durch Mar.Flak Den Helder, 10 Mann 

in Schlauchbooten gefangen genommen. 

Jm tsselmeer wurden 3 600 BRT geleitet. 
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Tag 
-Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.5.44 8. um 0;!30 Uhr S-Bootsangriff auf ein Geleit «rischen 

Jersey und Guernsey, Dampfer "Bizon" (750 BET) durch 

'■L'orpedo'ireffer gesunken. Besatzung größtenteils gerettet , 

Geleit eingelaufen. 

Um 

auf Ge'uernsey 2 S-Boote. Jn der Nacht zum 8. haben 

7 Boote 

verlegt 

zuxückb 

III.) N 

0405 Uhr bekämpfte Mar.Batterie "Straßburg" 

der 4.S-:plottille von Rotterdam nach Ynuiden 

ein Boot mußte wegen Maschinenschaden in Hoek 

eiben. 

ordsee ,Uorvregen/Hordmeer: 

Nordsee 

flehen stürmischer Wetterlage Geleitdienst einge- 

schränkt Yp.Positionen nicht besetzt. Bei Helgoland 

2 Minen geräumt. 

Jn der Nacht zum.7. laufende Einflüge im Raum 

Scheidenündung, Kinenabwurfverdacht. Jn der Nacht 

sten etwa 10 Flugzeuge nördlich Schiermonikoog, bei 

Norderney, Minenabwarfverdacht. 

•Personalverluste bei gestrigem Luftangriff auf West- 

11 Tote, 32 Schwer- und 51 Leichtverletzte, 

der Nacht zum 7« Bombenabwurf auf 
Elbe - Ems-Geleit 

8. kreis 

geleit: 

Jn 

NO Borkum ohne Schaden. 

^ar.Flak Yf'haven schoß am 7- mittags eine Fortress 

ab, 10 Gefangene eingebracht. Zur gleichen Zeit Ab- 

schuß einer Portress durch Mar.Flak Den He-der, 10 Mann 

in Schlauchbooten gefangen genommen. 

Jm fsselmeer wurden 3 500 BRT geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

7^-44 

Ort 

Wetter 

Norwegei / Nordmeer: 

Feindla 

Vorkommnisse 58 

3 18. Gruppe hatte 12 Flugzeuge eingesetzt. 

Nach Funkaufklärung hefanden sich 5 russische 

S-Boote 

russisc 

störeri 

Am 

SW Kyb 

im Nordmeer in See, 0035 Uhr meldet ein 

ies S-Boot Kampf mit eifern russischen Zer- 

7.5. 1700 Uhr sichtete ein Fieseier Storch 

srg ein getauchtes U-^oot. 

Ai der gesamten norv/egischen Westküste wurden 

am 6. 1 rufend Feindflugzeuge gesichtet. 

6. und am 7. mehrere Feindflugzeuge über 

3rd. 

Am 

Oslo-Fj 

Eigene .age: 

3 russische S-Boote griffen am 6.5. 2316 Uhr 

zwischen Kyberg und Kvalneset norweg. Kutter an, 

Besatzuig 14 Norweger wahrscheinlich gefangen. 

Nach Be schuß durch Batterie Kyberg laufen Boote 

unter ELnnebeln ab 

1 7p.Boot hat in der Nacht zum 7. 0052 Uhr 

ein russisches S-Boot 15 sm südlich Tardoe ver- 

nichtet 

Bpi den Buftangriffen auf die beiden Süd- 

geleite am 6. wurden 11 sichere und 4 wahrschein- 

liche FLugzeugabschüsse erzielt. Mittlere Fersonal- 

ausfall 3 auf den eigenen Geleiten. 

Es wurden 42 Schiffe nach Horden und 31 nach 

Süden gpleitet. 
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7^-44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 58 

ITorwegei / Kordmeer: 

Feindlage: 

Pul Nach 

S-Boote 

rusaisc 

störeri 

Am 

SW Eyb 

18. Gruppe hatte 12 Flugzeuge eingesetzt, 

ikaufklärung befanden sich 3 russische 

im Nordmeer in Sec, 0035 Uhr meldet ein 

ies S-Boot Kampf mit einem russischen Zer- 

7.5. 1700 Uhr sichtete ein Fieseier Storch 

;rg ein getauchtes U-^oot. 

Ai der gesamten norv/egischen Westküste wurden 

am 6. 1 rufend Feindflugzeuge gesichtet. 

Am 6. und am 7. mehrere Feindflugzeuge über 

Oslo-Fjprd. 

Eigene tage: 

Czui; 

zwischen 

Besät 

Mach Be 

unter EL: 

1 

ein rus 

nichtet 

B. 

geleite 

liehe 

ausfäll 

russische S-Boote griffen am 6.5. 2316 Uhr 

Kyberg und Kvalneset norweg. Kutter an, 

g 14. Norweger wahrscheinlich gefangen, 

chuß durch Batterie Kyberg laufen Boote 

nnebeln ab. 

fp.Boot hat in der Nacht zum 7. 0052 Uhr 

äisches S-Boot 15 sm südlich Tardoe ver- 

bi den Luftangriffen auf die beiden Süd- 

am 6. wurden 11 sichere und 4 wahrschein- 

ugzougabschüsse erzielt. Mittlere Personal- 

5 auf den eigenen Geleiten. 

Es wurden 42 Schiffe nach Norden und 31 nach 

Süden geleitet. 

FL 
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Tag 
Uhrzeit 

2^44. 

Ort 
Wetter 

Feindl 

Vorkommnisse 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

age: 

Am 7. nachmittags standen 12 Wach- oder K- 

Boote westlich Eavansaari und 23 Kilfsminensucher 

ostwärts Schepel* 

iHafenbelegung nach Luftaufklärung: 

Kaopel-Bucht: 3 Hilfskanonenboote, 3 Frachter etv;a 

500 BIT, 30 E- und S-Boote., :4 vermutlich U-Boote. 

Jn luga-Bucht:und vor lugamündung: 2 E-Boote, 10 

P.ontors, ein kleiner Tanker, 25 kleine Fahrzeuge. 

Nördlich Peipia: 1 0 vermutlich E-^oote, in Seis- 

kari ein Hilfskanonenboot, in der Koparia-Bucht 5 

Kü s t er f ahr z eug e. 

^ach AnSxeht Luftwaffe versorgte Gegner von 

lugabucht aus seine Front. 

cm Funkverkehr y/urden Stab Flotte, 2 Minenräum- 

divisIonen und 42 Kriegsfahrzeuge erfaßt. 

Abends Detonationen und Geschützfeuer vor lavan- 

saari beobachtet. Ursache unbekannt. 

Eigene Lage: 

n der Ostsee waren 13 Boote zum Minenräum- 

diensl eingesetzt, der wegen Wetterlage abgebrochen 

werdei. mußte. Jn den Ostsee-Eingängen waren 26 

Boote im Minenräumdienst tätig. 

th der Danziger Bucht wurden 2 Minen geräumt, 

'•uslegen KMA an west jütischer Küste wegen Wetter 

läge nicht möglich. 

>as Hauptnetz "Nashorn" ist wahrscheinlich 

wegen Grundleinenbruch nach Osten vertrieben. 

I! KS-^oote, 10 V-Boote, 2 Schlepper mit Schuten 

sind nach Moustwe (Peipus-See) überführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

? • 5 • 4.4 . 

Ort 

Wetter 

Feindl 

Vorkommmsse 

IV.) Skagerrik, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

age: 
Am 7. nachmittags standen 12 Wach- oder R- 

Boote westlich I>avansaari und 23 Kijfsminensucher 

ostwärts Schepel. 

Safenbelegung nach Luftaufklärung: 

Eaopel-Bucht: 3 Hilfskanonenboote, 3 Frachter etwa 

500 BIT, 30 R- und S-Boote., ’4 vermutlich U-Boote. 

Jn lu£ a—Bucht:und vor Lugamondung: 2 R-Boote, 10 

P.ontors, ein kleiner Tanker, 25 kleine Fahrzeuge. 

Rbrdlj ch Peipia: 1 0 vermutlich R-^oote, in Seis- 

kari ein Hilfskar.onenboot, in der Koparia-Bucht 5 

Küstei fahrzeuge. 

^ ach Ansicht Luftwaffe versorgte Gegner von 

Lugabucht aus seine Front. 

cm unkverkehr v/urden Stab Flotte, 2 Minenräum- 

divis. onen und 42 Kriegsfahrzeuge erfaßt. 

Abends Detonationen und Geschützfeuer vor Lavan- 

saari beobachtet. Ursache unbekannt. 

Eigene Lage 

cn der 0=tsee waren 13 Boote zum Kinenräum- 

diensl eingesetzt, der wegen Wetterlage abgebrochen 

werden mußte. Jn den Ostsee-Eingängen waren 26 

Boote im Minenräundienst tätig. 

c'n der Ranziger Bucht wurden 2 Minen geräumt. 

J-uslegen KMA. an west jütischer Küste wegen Wetter 

läge nicht möglich. 

Eas Hauptnetz »Nashorn" ist wahrscheinlich 

wegen Grundleinenbruch nach Osten vertrieben. 

H KS-^oote, 10 V-Boote, 2 Schlepper mit Schuten 

sind nach iloustwe (Peipus-See) überführt. 



107 

7-L--1A 

(87) 

(88) 

Ort 

Wetter 

B e S O 

Vorkoramnisse 59 

n d e r e s 

diesem Antrag nicht in vollem 

zustimmenj”/£°rdert, daß im finnenbusen 

P.d.Schn. hatte beantragt,in der sommer- 

lichen 1insatzpause von Ende Mai bis Ende August 

die 6.S-Flottille auf Aufladungsmotoren umzu- 

stellen. und anschließend die 8.S-Plottille 

für diese Umstellung vorzusehen. 

1 .1kl. kann 

Umfange 

stets mindestens 8 einsatzklare S-Boote vorhanden 

sind, für den Westraum wird das Absinken der S- 

Bootszalilen auf 4 l/2 Flottille für die Sommer- 

monate :;uge standen 

(Vermerk: Aufladangsmotore sollen die Spitzenge- 

schwindigkeit der S-Boote von 38 auf 42 sm erhöhen.) 

Abschrift I.Skl. I op 13937/44 gKdos.in KT3 

Teil C Heft II b. 

V .) U 

Es 

VI.) I 

Westraua 

Bootskriegführung 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

iftkrieg füh r u n g : 

J:L Belgien/Nordfrankreich Einflug von 770 

Feindfligzeugen mit Angriffen auf Flugplätze 

und Eis snbahnanlagen. Gleichartige Angriffs- 

ziele griffen 600 Flugzeuge in 7festfrankreich an. 
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7»? • 4.4 

(87) 

(88) 

Ort 
Wetter 

B e s o 

Vorkommnisse 59 

n d e r e s 

diesem Antrag nicht in vollem 
zustimmenj'/äfordert, daß im Jinnenbusen 

F.d .Schn, hatte beantragten der sommer- 

lichen Binsatzpause von Ende Mai bis Ende August 

die 6.S-Flottille auf Aufladungsmotoren umzu- 

stellen. und anschließend die S.S-Eiottille 

für diese Umstellung vorzusehen. 

1 .f kl. kann 

Umfange 

stets mindestens 8 einsatzklare S-Boote vorhanden 

sind, für den Tfestraum v/ird das Absinken der S- 

Bootszalilen auf 4 1/2 Flottille für die Sommer- 

monate zugestanden 

(Vermer!:: Aufladungsmotore sollen die Spitzenge- 

schwindigkeit der S-Boote von 38 auf 42 sm erhöhen.) 

Abschrift I.Skl. I op 13937/44 gKdos.in ZI3 

(Teil 0 Heft XI b. 

Y .)U-Bootskriegführung 

Es 

YI.) 1 

Bestraua 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

iftkrieg fün r u n g : 

J:i Belgien/Nordfrankreich Einflug von 770 

Feindfl igzeugen mit Angriffen auf Flugplätze 

und Eis änbahnanlagen. Gleichartige Angriffs- 

ziele griffen 600 Flugzeuge in Tfestfrankreich an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.5.44 

(89) 

Zur Abwehr waren 159 Jäger eingesetzt. Bei 3 Ver- 

lusten 3 Abschüsse. 

®aciits griffen 460 Beindfliigzeuge Flugplätze im 

Baum Epiial und Moriaix und bei Toulouse an. Wei- 

tere Flugzeuge verminten das Seegebiet von la Bochelle 

und der' liT-ondemündung. 59 Hachtjäger schossen bei 

einem Verlust 7 Feindmaschinen ab. 

Beichsge siet: 

v ie 

1105 und 

auf Berl 

berge, 

und Münslfc 

■ kl. 

Le 100 Fortresses und Liberator führten zwischen 

1140 Uhr einten mittelschweren Terrorangriff 

Ln durch. Jagdverbände geleiteten bis Witten- 

eine Ablenkungsangriffe wurden gegen Osnabrück 

er geflogen. 

Schv 

Stadtmit t 

und südw 

den bish 

gestört, 

Jn 

deutschl 

erpunkt des Angriffs auf Berlin lag in der 

e, daneben wurde das nördliche, nordöstliche 

ästliche Stadtgebiet getroffen. Jndustrieschä- 

r unerheblich. Elektri'zitäts- und Gasversorgung 

17 500 Obdachlose. 

Horderne;r 

IJittelme 

Am 

Städte 

aus Fogg 

3 ölzüge 

20 Feindin 

Jn 

der Donat 

durch Jä 

Am 

Foggia. 

len Abendstunden einzelne Störflugzeuge in V/est 

ind und Verminung des Seegebietes vor Borkum und 

Nach Dänemark vermutlich Agenteneinflüge. 

j. •ttngriff auf das cj&gebiet Campina und die 

onstadt und ^ermannstadtx durch 400 Flugzeuge 

{.a. Mittlerer Schaden, eine Raffinerie getroffen 

in Brand. 138 Jäger schossen bei 6 Verlusten 

aschinen ab. Flak erzielte einen Abschuß. 

ler Macht zum 7. führten 75 Flugzeuge Verminung 

zwischen Lom und Russe durch, 2 Feindflugzeuge 

er abgeschossen. 

durch 450 Maschinen aus !. Angriff auf Bukarest 
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Ta3 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.5.44 

(89) 

Zur Abweur waren 159 Jäger eingesetzt. Bei 3 Ver- 

lusten 3 Abschlüsse. 

Käcits griffen 46O Peindflügzeuge Flugplätze im 

Raum Spiial und lüorlaix und bei Toulouse an. Wei- 

tere Flurseuge verminten das Seegebiet von ’la Rochelle 

und der ' Jitiondemündung. 59 Nachtjäger schossen bei 

einem Veplust 7 Foindmaschinen ab. 

Reichsgebiet: 

•iehe 10C Fortresses und Liberator führten zwischen 

1105 und 1140 Uhr einten nittelschweren Terrorangriff 

auf Berlin durch. Jagdverbände geleiteten bis Witten- 

berge, kleine Ablenkungsangriffe wurden gegen Osnabrück 

und Münster geflogen. 

Schwerpunkt des Angriffs auf Berlin lag in der 

Stadtmitte, daneben wurde das nördliche, nordöstliche 

und -südwestliche Stadtgebiet getroffen. Jndustrieschä- 

den bisher unerheblich. Elektfi'zitäts- und Gasversorgung 

gestört, 17 500 Obdachlose 

Jn len Abendstunden einzelne Störflugzeuge in .West 

deutsohl ind und Verminung des Seegebietes vor Borkum und 

Hörderne;r. Nach Dänemark vermutlich Agenteneinflüge 

Mitteine 

Kr 

Am 

Städte 

aus Foggf.; 

3 ölzüge 

20 Feindin 

Jn 

der Donaji 

durch Jä 

Am 

Foggia. 

. Angriff auf das cj&gebiet Campina und die 

onstadt und -“ermannstadtx durch 400 Flugzeuge 

a. Mittlerer Schaden, eine Raffinerie getroffen 

in Brand. 138 Jäger schossen bei 6 Verlusten 

aschinen ab. Flak erzielte einen Abschuß. 

ler Nacht zum 7. führten 75 Flugzeuge Verminung 

zwischen Lom und Russe durch, 2 Feiniflugzeuge 

er abgeschossen. 

durch 450 Maschinen aus !. Angriff auf Bukarest 
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-Ug 

Uhrzeit 

7.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 60 

Erhetil: che Häuserschäden in der Stadt. Eine kleinere 

Gruppe beschädigte die Donaubrücke bei Belgrad. 

196 Jäger erzielten 9 Abschüsse. 

Ostraun 

Einsatzzahlen unvollständig. 1 eigener Ver- 

lust, 37 Abschüsse. 48 Flugzeuge flogen Geleit- 

sicherung im Schwarzen Heer. Über Sewastopol 

wurden am 7. 82 Eeindflugzeuge abgeschossen. 

luftflc 

Jn 

über d 

1 . Bereich 

Feindlage: 

der Rho 

geringe 

ohne Er 

;te 5.: 

der Nacht zum 8. flogen 6 Kurierflugzeuge 

t Skagerrak. 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer: 

Mar.Gruppe West: 

Am 5. abends liefen im Zusammenhang mit 

GUS 38 9 Frachter, 1 Transporter und 1 Tanker 

vom Mit[telmeer kommend in Gibraltar ein. Am 7. 

morgens verließen 5 Korvetten und 5 R-Boote 

Gibraltar in Richtung Jäittelmeer. 

Eigene [Lage: 

Am 7. mittags wurden H S-Boote westlich 

lemündung mit Bordwaffen angegriffen, 

Reronsalausfälle. U-Jagd' vor Toulon 

gebnis. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Jtalien: 

Peindla ?e: 

Luftaufklärung im gesamten Seegebiet war 

durch W ̂ tterlage behindert. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 60 

Erheblj 

Gruppe 

196 Jäg 

Oatraun 

che Häuserschäden in der Stadt. Eine kleinere 

beschädigte die Donaubrücke bei Belgrad, 

er erzielten 9 Abschüsse. 

Einsatzzahlen unvollständig. 1 eigener Ver- 

lust, 11 Abschüsse. 48 Flugzeuge flogen Geleit- 

sicherung im Schwarzen Meer. Über Sewastopol 

wurden am 7. 82 Eeindflugzeuge abgeschossen. 

Euftfldtte 5.: 

Jn der Hacht zum 8. flogen 6 Kurierflugzeuge 

über dem Skagerrak. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Har.&ruppe West: 

Feindlage: 

Am 5. abends liefen im Zusammenhang mit 

GUS 38 9 Frachter, 1 Transpprter und 1 Tanker 

vom Mittelmeer kommend in Gibraltar ein. Am 7. 

morgens verließen 5 Korvetten und 5 R-Boote 

Gibraltar in Richtung JHittelmeer. 

Eigene Lage: 

2. Bereich 

Feindlage: 

Am 7. mittags wurden H S-Boote westlich 

der Rho leidündung mit Bordwaffen angegriffen, 

geringe Peronsalausfälle. U-Jagd vor Toulon 

ohne Ergebnis. 

Dt.Har.Kdo. Jtalien: 

Luftaufklärung im gesamten Seegebiet war 

durch Wstterlage behindert. 
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Tag 
Uhrzeit 

ULa 4 4 

(90) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

^ or Anzio norinsJ-© Zu.fuhx— und Au.sladö'fcä'tigkei't • 

An 7. nachmittags 11 sm südlich Kap Otranto 

13 Hane eisschiffe, 3 Zerstörer, Kurs Ne 

An 7. 'früh 30 sm südlich Castellrosso Feind- 

U-Boot mit südlichem Kurs. 

3,5kl. unterrichtet Dt.Mar.Kdo. Italien und 

Fsd.U liittelneer über eine Feindbeurteilung des 

Genstb,d.Heeres, daß die Zusammenziehung von 4 

Divisionen im Raum Neapel auf eine überholende Lan- 

dung nördlich Nettuno schließen läßt.Die Bereit- 

stellung von 4 gut bewerteten engl. Divisionen 

in Ägypten weist auf eine Erweiterung der operati- 

ven Planung im ostwürtigen Kittelmeer hin. 

I.Skl. 17259/44 geh. in Handakte "Feindlagematerial". 

Eigene 

2 

wärts 

Savona 

Ai 
ein er: 

vermut 

E 

am 6.5 

v/ar e 

ohne 

a) Adria: 

Lage: 

llinenschiffe führten in der Nacht zum 7. ost- 

(Japraia eine Hinenaufgabe durch, 

i Räumarbeiten an eigener Sperre südlich 

wurden 5 Minen geschnitten. 

6. um 2240 uhr erfolgte südlich Viareggio 

•lolgloser Torpedoangriff auf eigenes Geleit 

Lieh S-Boote. 

Ln Jabo-Angriff auf den Hafen von Civitavecchia 

verursachte nur geringe Schäden. Ebenso 

Jaboangriff vom 7. auf Porto Ferraio(Elba) 

Schäden. 

3. Bereica Mar.Gruppe Süd: 

Feindlage: 

Am 7. früh nach Luftaufklärung in Bari 6 

Fralchter vor Bari 5 Frachter und 2 Landungsboote. 

110 - 

Tag 
Uhrzeit 

7-5. .4.1 

(■JO) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

or Anzio nonnale Zufuiir— und Au.sla.ds'tä'tigkex'b * 

AE 7. nachmittags 11 sm südlich Kap Otranto 

13 Handelsschiffe, '3 Zerstörer, Kurs N„ 

Am 7.'früh 30 sm südlich Castellrosso Feind- 

U-Boot mit südlichem Kurs. 

3.3kl. unterrichtet Dt.Har.Kdo. Jtalien und 

Fed.U liittelmeer über eine Feindbeurteilung des 
Genstb.d.Heeres, daß die Zusammenziehung von 4 

Divisionen im Raum Neapel auf eine übernolende Lan- 

dung nördlich Nettuno schliefen läßt.Die Bereit- 

stellung von 4 gut bewerteten engl. Divisionen 

in Ägypten weist auf eine Erweiterung der operati- 

ven Planung im ostwlrtigen Mittelmeer hin. 

1.3kl. 17259/44 geh. in Handakte "Feindlagematerial". 

Eigene Lage: 

2 Uinenschiffe führten in der Nacht zum 7. ost- 

wärts Oapraia eine Liinenaufgäbe durch. 

Bei Raumarbeiten an eigener Sperre südlich 

Savona wurden 5 Minen geschnitten. 

Au 6. um 2240 uhr erfolgte südlich Viareggio 

ein erfolgloser Torpedoangriff auf eigenes Geleit 

vermut Lieh S—Boote. 

Ein Jabo-Angriff auf den Hafen von Civitavecchia 

am 6.5. verursachte nur geringe Schäden. Ebenso 

war eil Jaboangriff vom 7. auf Porto Ferraio(Elba) 

ohne Schäden. 

3. Bereic 1 Mar.Granne Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 7. früh nach Luftaufklärung in Bari 6 

Fralchter vor Bari 5 Frachter und 2 Landungsboote. 
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Tag 

Uhrzeit 

1-1-.AL 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 61 

Ei igene läge: 

TA 

von Staj 

b) Ägäis: 

Feindlade 

41 und TA 42 sind am 7.5» in Triest 

el gelaufen. 

Eigenes Flugzeug sichtete am 7. nachmittags 

ein U-Boot 16 sm HW Poseidon-Hut. 

Eigene läge 

MS-
F 

den in 

in Steno 

c er 

1 1FP 

kuierunf 

laufen. 

Err 

rino-Süc 

gen,'ke 

Scihvrarze 

Feindlaf. 

Sichtung 

An 

schwere 

‘lugzeug räumte am 7. morgens auf 

Nacht erfolgten Uinenabwurx 2 Minen 

und Burzi-Enge. 

Bonbenangriff auf eine Batterie bei Methoni 

am 6. früh verursachte geringe Personalausfälle. 

Jn der Nacht zum 7. Blugzeugangriff auf HFP 

auf Marsch Kreta - Antitytheram 1 Toter, 9 

S c hw e rv e rwund e t e. 

und 3 Kustenschutzboote sind zur Bva- 

der Zivilbevölkerung in Potamos einge- 

euter Bandenangriff auf Batterie Hava- 

in der Nacht zum 7« erfolgreich abgeschla- 

3ne Verluste. 

Meer: 

feindliches S-^oot meldete am 6. abends 

eines U-Bootes 20 sm SO von Gelendschik. 

Eigene Iage: Lage Sewastopol. 

der Swwastopol-Front vor allen Bingen im Süden 

Kämpfe. 
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61 

Ei la. 7.$.44 igene 

41 und TA 42 sind am 7.5» in Triest 

del gelaufen. 

TA 

von Sta 

b) Ägäis: 

Feindla-, 

Boo ein U 

läge Eigene 

K3-p 

jenes Flugzeug sichtete am 7. nachmittags 

ot 16 sm F.V Poseidon-Huk. 

den in d 

in Steno 

Bon 

am 6. fi 

Jn 

auf Har 

Schwerve 

kuierun« 

laufen. 

Err 

rino 

gen,'kea 

lugzeug räumte am 7. morgens auf 

er liacht erfolgten Minenabwurf 2 Minen 

und Burzi-Enge. 

benangriff auf eine Batterie bei Methoni 

üh verursachte geringe Personalausfälle. 

der Hecht zum 7. Flugzeugangriff auf KTP 

ch Kreta-Antikytheram 1 Toter, 9 

rv/undete. 

und 3 Küstenschutzboote sind zur Eva- 

der Zivilbevölkerung in Potamos einge- 

1FP 

S'öhwarze 

euter Bandenangriff auf Batterie Hava- 

in der Hacht zum 7. erfolgreich abgeschla- 

ne Verluste. 

Meer: 

Feind lag 

Sichtung 

An 

schwere 

feindliches S-^oot meldete am 6. abends 

eines U-Bootes 20 sm §0 von Gelendschik. 

Eigene läge: Lage Sewastopol. 

der Swwastopol-Front vor allen Dingen im Süden 

Kämpfe. 



112 

Tag 
Uhrzeit 

-7.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Bei Mar 

ziere 

stündig 

verlass 

in eige 

la 

griffe 

det 

an der 

Kordfroii' 

Haeht ai 

Transpo: 

205 1- 

.Batterie Hossfeld bis auf Kommandeur alle Offi- 

iusgefallen. Auf Abschnitt des Battaillons 12- 

5S Trommelfeuer .BenachfcHrte Stellung von Humanen 

in. Hach Zuführung von Reserven HKL wieder fest 

ie‘ Hand genommen. 

ifend starker Artilleriebeschuß und Bombenan- 

iuf Hafen und Stellungen der MAA.Seeko.Krim mel- 

Uhr , daß infolge schwerer Feindeinbrüche 

äüdfront der Oberbefehlshaber Zurücknahme der 

t heute Nacht auf Hafenschutzstellungen, morgeik 

:if Ssewernaja-Stellung befohlen habe. 

'tlage Krim: 

Auf 

X.) Konstanza ein von Sewastopol: 

1.014!i Uhr Geleit "Richtet" mit "Theben", "Bayreuth", 

5 MTP, 4 U-Jägern. Ladung: 70 dt., 78 rum.So aten, 

531 Evakuierte, 13 Gefangene, 157 Pferde, 120 t 

Gerat, 50 t. Torpedos, 50 t Muni. 

2. 0615 Uhr Geleit "Tulpe" 7 IXFP, 2 U-Jäger mit 41 dt, 

3 nm. Soldaten. 147 Evakuierten, 41 Pferden, 125 t 

Gerat und KFZ. 

Rückmarsch von Sewastopol, nach Konstanua , wie' 

ges1 em gemeldetet Geleit "Baldur" ( 1 KT-Schiff, 

1 U-Jäger, 2 R-®oote) mit 12 dt, Soldaten, 

364 dt., 124 Verwundeten, 6 t Gerät, 1 K?Z. 

II.Sewastopol ein von Konstanza : 

0330 Uir /7. Geleit "Pappel" ("Budapest", 4 MPP 

2 U-Jä^er, 1 R-^oot) mit 360 t Muni 40 t Wasser, 5 

t Nachschub, 70 Soldaten. 

O405/?. Geleit "Eiche" mit 225 t Muni, 400 t Wasser, 

6,7 t 5>achschubgut, 121 Soldaten, 7 Zivilisten. 

O43O/8. Geleit "Buche", (8 MFP) Sewastopol ein von Kon- 

stanza^ weitere Meldung über Beladung noch nicht einge- 

gangen 
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T&g 
Uhrzeit 

7.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Bei Kar 

ziere 

stündig 

verlass 

in eigetn 

Ba 

griffe 

det 

an der 

Bordfroii' 

Nacht ai 

Iranspo: 

205 t 

.Batterie Hossfeld bis auf Kommandeur alle Offi- 

iusgefallen. Auf Abschnitt des Battaillons 12- 

3S Trommelf euer .Eenachtarts Stellung von Eumänen 

3h. Nach Zuführung von Eeserven HKL wieder fest 

e- Band genommen. 

ifend starker Artilleriebeschuß und Bombenan- 

iuf Hafen und Stellungen der KAA.Seeko.Krim mel- 

Uhr , daß infolge schwerer Peindeinbrüche 

iüdfront der Oberbefehlshaber Zurücknahme der 

t heute Nacht auf Hafenschutzstellungen, morgen 

:if Ssewernaja-Stellung befohlen habe. 

■tlage Krim: 

Auf 

I.) Konstanza ein von Sewastopol: 

1.014!) Uhr Geleit "Eichtet" mit "Theben", "Bayreuth", 

5 HTP, 4 U-Jägern. ladung: 70 dt., 78 rum.Sc aten, 

331 Evakuierte, 13 Gefangene, 157 Pferde, 120 t 

Gerat, 50 t. Torpedos, 50 t iluni. 

2. 0615 Uhr Geleit "Tulpe" 7 HPP, 2 U-Jäger mit 41 dt. 

3 rim. Soldaten. 147 Evakuierten, 41 Pferden, 125 t 

Geri.t und KFZ. 

Rückmarsch von Sewastopol, nach Konstanua , wie 

gestern gemeldetet Geleit "Baldur" ( 1 KT-Schiff, 

1 U-Jäger, 2 R-®oote) mit 12 dt. Soldaten, 

364 dt., 124 Verwundeten, 6 t Gerät, 1 KFZ. 

II.Sewastdool ein von Konstanza : 

0330 U};r /Y. Geleit "Pappel" ("Budapest", 4 MPP 

2 TJ-Jä| er, 1 R-^oot) mit 360 t Muni 40 t Wasser, 5 

t Nachschub, 70 Soldaten 

O405/7. Geleit "Eiche" mit 225 t Muni, 400 t Wasser, 

6,7 t iachschubgut, 121 Soldaten, 7 Zivilisten. 

0430/8. Geleit "Buche", (8 K7P) Sewastopol ein von Kon- 

stanza^ weitere Meldung über Beladung noch nicht einge- 

gangen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 62 

7.3.44 

ä- ,R 

Minenlag e Donau : 

Zahlreiche Minenabvriirfe siehe luftlage. 

2 Minen auf Land geworfen, 1 Peindflugzeug abge- 

schosser. Bei Km. 1547 ist ungarisches Zugschiff 

durch Minentreffer gesunken, bei Km.1216(Theiss- 

mündung) wurden durch Minentreffer aus einem 

ächleppzug ein Tanker schwer, ein weiterer Tan- 

ker leicht beschädigt. 

Die Schiffahrt ist zwischen Km. 1598 (Adony) 

bis Km. 1049(Moldova) gesperrt. Donauverkehr im 

nicht gesperrten Teil planmäßig. Am 7.5. wieder 

Räumerfolge durch MS-Flugzeuge. 

donau für Fahrzeuge bis MFP-Sröße freige- 

chdem FR-Boote und MS-Flugzeuge 5 Minen 

haben. 

ha 

See 

geben, 

geräumt 

oKuy 
rer des 

zienten 

und Weis 

nachrich 

WFST Ag. ordnet an, daß der Nachrichtenfüh- 

b.SO im Benehmen mit dem Minenräuminspi- 

Donau Dringlichkeitsstufen festzusetzen hat 

mgsrecht gegenüber den übrigen Wehrmacht- 

tendienststeilen im SO-Raun erhält. 

VIII.) Lage Ostäsien. 

Bes andere Meldungen liegen nicht vor. 

1 

ef Ski 

IYM 
\Y ,/x 

I a 

r 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 62 

7.5.44 

% 
m- ..R 

Ilinenlas e Donau : 

Zahlreiche Kinenabvriirfe siehe luftlage. 

2 Siinen auf Land geworfen, 1 Feindflugzeug abge- 

schosser. Bei Km. 1547 ist ungarisches Zugschiff 

durch Minentreffer gesunken, bei En.1216(Theiss- 

mündung) wurden durch Minentreffer aus einem 

ächleppzug ein Tanker schwer, ein weiterer Tan- 

ker leicht beschädigt. 

Die Schiffahrt ist zwischen Km. 1598 (Adony) 

bis Km. 1049(Koldova) gesperrt. Donauverkehr im 

nicht gesperrten Teil planmäßig. Am 7.5. wieder 

Räumerfolge durch M3-Flugzeuge. 

Seedonau für Fahrzeuge bis MFP-Sröße freige- 

geben, nachdem FR-Boote und MS-Plugzeuge 5 Minen 

geräumt (haben. 

0IC.7AVFST Ag. ordnet an, daß der Hachrichtenfüh- 

rer des Ob.SO im Benehmen mit dem Minenr^umincpi- 

zienten Donau Dringlichkeitsstufen festzusetzen hat 

und y/eismgsrecht gegenüber den übrigen Wehrmacht- 

nachrichtendienststellen im SO-Raun erhält. 

VIII.) Lage Ostäsien. 

Bes 

ief Ski 

andere Meldungen liegen nicht vor. 

I a 

fc' 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

1H 

Tig 
Uhrzeit 

Ort Vorkommnisse 
Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 63 

8.5.44 Politischer Lageuberhlick. 

lesondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

Lagebesprechung hei Ob.d.M. 

./Ski / 1 a legt eine Karte vor, die Uboots-, 

S-Boots- und Luftangriffe in Herwegen im April 

enthält. Die Luftangriffe im Hordmeer sind durch 

das Auftreten der Träger zahlreicher gewesen, als 

in deji übrigen Gebieten. 

Chef Ski Adm. Qu= 

II) 
die L 

biete: 

Zur 

setzt 

Die Transportlage im Tfestraum hat sich durch 

iftangriffe sehr verschärft. In einzelnen Ge- 

ind 50 io des Eisenbahnmaterials ausgefallen, 

euerung soll ein Transportdiktator einge- 

werden. 

St 

III) Die Luftangriffe auf Ploesti haben in den 

Raffinerien beträchtliche Schäden verursacht, wäh- 

rend die Schäden auf den Bohrfeldern gering sind. 

Chef 3/Ski 

IV) Die Beziehungen zwischen Rußland und Bulgarien 

sich versteift. Die Sowjets haben eine Note 

angeblicher Benutzung bulgarischer Häfen für 

che Kriegszwecke an Bulgarien gerichtet und 

chtung von russischen Konsulaten in diesen 

Häfer| verlangt. 

haben 

wegen 

deut 

Einri 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 63 

8.5.44 Politischer Lageiiberhlick. 

lesondere Meldunsen liegen nicht vor. 

I) 

Lagebesprechung hei Ob.d.H. 

,/Skl / I a legt eine Karte vor, die Uhoots-, 

S-Boo 

enthä! 

das A' 

in d 

s- und Luftangriffe in Norwegen im April 

,t. Die Luftangriffe im Nordmeer sind durch 

.uftreten der Träger zahlreicher gewesen, als 

übrigen Gebieten. en 

Chef Ski .idm, Qu: 

TI) 
die L' 

biete: 

Zur 

setzt 

Die Transportlage im Vfestraum hat sich durch 

iftangriffe sehr verschärft. In einzelnen Ge- 

sind 50 # des Eisenbahnmaterials ausgefallen, 

euerung soll ein Transportdiktator einge- 

werden. 

St 

III) 
Raff: 

rend 

Die Luftangriffe auf Ploesti haben in den 

erien beträchtliche Schäden verursacht, wäh- 

lie Schäden auf den Bohrfeldem gering sind. 

Chef 3/Ski 

IV) Die Beziehungen zwischen Rußland und Bulgarien 

sich versteift. Die Sowjets haben eine Note 

angeblicher Benutzung bulgarischer Häfen für 

ehe Kriegszwecke an Bulgarien gerichtet und 

chtung von russischen Konsulaten in diesen 

Häfer| verlangt. 

haben 

wegen 

deut 

Einri 
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Tag 

CJlirzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

V) Ein V-Mann hat Photokopien von Karten ausg 

liefert, in die Invasionsabsichten der Gegner 

eingezeichnet sind. Die Karten und Pläne könnten 

im Aufbau echt sein. Da aber deutlich erkennbare 

Unstimmigkeiten darin enthalten sind, muß ihre 

Echtheit angezweifelt werden. 

VI) Heereslag 

Krim: Die Siidfront ist von weit überlegenen 

Iräften überrollt worden. Der Kusse hat mit 

starken Panzerkräften angegriffen. Die eigenen 

Verluste sind hoch. Die Stärke des Duftein- 

satzes ist am Abschuß von 130 Peindflugzeugen 

zu erkennen. Die Kordfront mußte in der Nacht 

auf eine Zwischenstellung zurückgenommen werden. 

In der Nacht zum 9/5. sollen die Truppen, der Nord 

front an das Südufer Ssewarnajabucht geholt 

7erden. 

Bei Jassy waren eigene Angriffe zur Pront- 

oereinigung erfolgreich. An den übrigen Fronten 

luhe. 

Im kl sinsten Kreis; 

VII) l/Skl / I a zeigt an Hand einer Karte 

lie von der Gruppe West für den Landungsfall 

rorgesehene Designierung der einzelnen S-Flot- 

billen. l/Skl 1431/44 Gkdos.Chefs, in den Akten 

sei lop. C/Skl ist der Auffassung, die S-Boote 

in der jetzigen Verteilung im Kanal zu belassen 

ind erst im Landungsfall ein Abziehen durchzu- 

rühren. Ob.d.M. stimmt zu. 
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Tag 

(Jlirzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

V) Ein V-Mann hat Photokopien von Karten ausg 

liefert, in die Invasionsabsichten der Gegner 

eingezeichnet sind. Die Karten und Pläne könnten 

im Aufbau echt sein. Da aber deutlich erkennbare 

Unstimmigkeiten darin enthalten sind, muß ihre 

Echtheit angezweifelt werden. 

VI) Heereslage : 

Irim: Die Südfront ict von weit überlegenen 

Iräften überrollt worden. Der Russe hat mit 

starken Panzerkräften angegriffen. Die eigenen 

Verluste sind hoch. Die Stärke des luftein- 

satzes ist am Abschuß von 130 Feindflugzeugen 

zu erkennen. Die Hordfront mußte in der Nacht 

auf eine Zwischenstellung zurückgenommen werden, 

in der Nacht zum 9/5. sollen die Truppen, der Norl- 

Cront an das Südufer Ssewarnajabucht geholt 

werden. 

Bei Jassy waren eigene Angriffe zur Front- 

bereinigung erfolgreich. An den übrigen Fronten 

luhe. 

Im kleinsten Kreis; 

VII) l/Skl / I a zeigt an Hand einer Karte 

lie von der Gruppe West für den Landungsfall 

vorgesehene Designierung der einzelnen S-Flot- 

tillen. l/Skl 1431/44 Gkdos.Chefs, in den Akten 

bei lop. C/Skl ist der Auffassung, d'ie S-Boote 

Ln der jetzigen Verteilung im Kanal zu belassen 

und erst im Landungsfall ein Abziehen durchzu- 

führen. Ob.d.M. stimmt zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 64 

8.5.44 VIII) l/Skl / I a trägt die Lage der Wetter- 

station "Baßgeiger" auf Grönland vor (s. ETB 

6/5.). Oö.d.M. ist mit dem Einsatz einer BV 

222 zur Abholung des Personals einverstanden. 

OKL wird daraufhin um Zustimmung und entspre- 

chende Anweisung an das X. Fliegerkorps gebeten. 

Besonderes . 

(91) 

(92) 

(93) 

/l) Betr. "Rotbuche". 

l/Skl stimmt den Vorschlägen des HOK Ost 

auf Verlegung von Seestreitkräften nach den 

Aalands-Inseln grundsätzlich zu. Die Vorberei- 

tungen sind so zu treffen, daß eine Verlegung 

ab l.VI. kurzfristig möglich ist. Die Zer- 

störer müssen aus der Gruppe Kothe gestellt 

werden. Sobald Einverständnis der Finnen vor- 

liegt, soll ein Offizier des Ausbildungsverbandes 

Einzelheiten über Liegeplätze, Flakschutz 

und Versorgung mit den Finnen vereinbaren. 

Das Unternehmen erhält das Stichwort "Rotbuche". 

Abschrift l/Skl I op 1423/44 Gkdos.Chefs, in KIB 

Teil C Heft III. 

/ 

An den Marineverbindungsstab in Finnland 

ergeht die Weisung, die finnische Marine von 

der Absicht der Verlegung deutscher Seestreit- 

kräfte nach den Aalandsinseln zu unterrichten. 

Der Verbindungsstab soll diesen Auftrag^uf 

rein militärischer Basis durchführen und dfa^Auf- 

fassung geltend aaohon, daß wechselseitige Be- 

nutzung von Stützpunkten unter verbündeten 

Staaten selbstverständlich ist. Als Begründung 

ist die militärische Lage im Finnenbusen und 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.5.44 

Vorkommnisse 64 

VIII) l/Skl / I a trägt die läge der Wetter- 

station "Baßgeiger" auf Grönlmd vor (s . ETB 

6/5.). Ol.d.M. ist mit dem Einsatz einer BV 

222 zur Abholung des Personals einverstanden. 

OKI wird daraufhin um Zustimmung und entspre- 

chende Anweisung an das X. Fliegerkorps gebeten. 

Besonderes . 

(91) 

(92) 

(93) 

'D Betr. "Rotbuche". 

l/Skl stimmt den Vorschlägen des MOK Ost 

auf Verlegung von Seestreitkräften nach den 

Aalands-Inseln grundsätzlich zu. Die Vorberei- 

tungen sind so zu treffen, daß eine Verlegung 

ab l.VI. kurzfristig möglich ist. Die Zer- 

störer müssen aus der Gruppe Kothe gestellt 

werden. Sobald Einverständnis der Finnen vor- 

liegt, soll ein Offizier des Ausbildungsverbandes 

Einzelheiten über Liegeplätze, Flakschutz 

und Versorgung mit den Finnen vereinbaren. 

Das Unternehmen erhält das Stichwort "Rotbuche". 

Abschrift l/Skl I op 1423/44 Gkdos.Chefs, in KIB 

Teil C Heft III. 

1 

An den Marineverbindungsstab in Finnland 
* 

ergeht die Weisung, die finnische Marine von 

der Absicht der Verlegung deutscher Seestreit- 

kpäfte nach den Aalandsinseln zu unterrichten. 

Der Verbindungsstab soll diesen Auftrag^guf 

rein militärischer Basis durchführen und dfa^Auf- 

fassung goltona aaohon, daß wechselseitige Be- 

nutzung von Stützpunkten unter verbündeten 

Staaten selbstverständlich ist. Als Begründung 

ist die militärische läge im Finnenbusen und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.5.44 

(94) 

(95) 

(96) 

die aöglicMceit des Aus 11160116113 russischer Streit- 

kräfte anzuf(ihren. Die Gesandtschaft ist nicht zu 

unterrichten. Abschrift 1/Skl I c 1439/44 Gkdos. 

Chefs, in KEB Teil C Heft III. 

XI) 

Qu. 

sein 

manrj- 

soll 

3 : 

1441/44 

Bas Bt. Markdo. Italien, der A.d.K. und Ski Adm 

werden von Skl/S unterrichtet, daß nach Ent- 

eid des Oh.d.M. der größere Teil der ital. Zwei- 

•SchneHboote deutschen Verbänden zu Gute kommen 

Grundsätzlich ist eine Aufschlüsselung von 

2 anzustreben. Einzelheiten s. in Skl/S 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

III) 

Ubo 

455 

ein: 

sine 

Ero 

ges 

"IYT 

Ski Adm. Qu / U legt eine Aufstellung über den 

ctsbestand vom 1.5.44 vor. Am l.V. befanden sich 

Boote im Bienst, von denen je 166 Boote im Front 

atz bzw. in der Frontausbildung stehen. Im April 

19 Boote in Verlust geraten, das sind 11,4 $ 

utbootszahl. 24 Boote wurden im April in Bienst 

ieilt, 18 Boote traten zur Front. 

von 

Gruppe West hat eine Weisung über das Verhalten 

Seestreitkräften bei Vorfeldüberwachung im In 

'■jy vas: onsfalle erlassen. Bieser Befehl ist in den von 

der Gruppe herausgegebenen "Befehlen für Feind- 

lancung" noch nicht enthalten. 

Folgende Punkte sind herauszustellen: 

Bie eigenen Verbände dürfen im Invasionsfalle ihre 

Positionen keinesfalls so verlassen, daß sie - wie 

sonst befohlen - noch vor Helligkeit ihre Hafen 

erreichen. Sie n^ttgsen bis zum Eintritt_voll Hellig- 

keiu auf ihrer Position ausharren. Gruppe West wird 

im^invasionsfalle einen entsprechenden Befehl fun- 

ken. In diesem Befehl sind auch Zerstörer, T-Boote 

und S-Boote eingeschlossen, die auf Vorpostenstreifen 
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Tag 
Uhrzeit 

8.5.44 

(94) 

Ort 
Wetter 

die 

krä: 

unt er: 

Chei 3 

Vorkommnisse 

aöglichlceit des Austirecliens russisch.er Streit- 

’äfte anzufiihxen. Die (xesandtsch.af'fc ist nichi zu 

■richten. Ahschrifi; l/Skl I c 1439/44 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft III. 

(95) 

(96) 

II) Das Dt. Markdo. Italien, der A.d.K. und Ski Adm 

Qu. werden von Skl/S unterrichtet, daß nach Ent- 

scheid des Ob.d.M. der größere Teil der ital. Zwei- 

mam-Schnellboote deutschen Verbänden zu Gute kommen 

soll. Grundsätzlich ist eine Aufschlüsselung von 

3:2 anzustreben. Einzelheiten s. in Skl/S 

1443/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

III) 

Uboc 

455 

ein: 

sine 

Ero 

ges 

Ski Adm. Qu / U legt eine Aufstellung über den 

tsbestand vom 1.5.44 vor. Am l.V. befanden sich 

Boote im Dienst, von denen je 166 Boote im Eront 

atz bzw. in der Erontausbildung stehen. Im AJril 

19 Boote in Verlust geraten, das sind 11,4 

ii.tbootszahl. 24 Boote wurden im April in Dienst 

Hellt, 18 Boote traten zur Eront. 

/ am 

'ivf 
von 

Gruppe West hat eine Weisung über das Verhalten 

Seestreitkräften bei Vorfeldüberwachung im In- 

ijy vas: onsfalle erlassen. Dieser Befehl ist in den von 

der Gruppe herausgegebenen "Befehlen für Eeind- 

lanc.ung" noch nicht enthalten. 

Folgende Punkte sind herauszustellen: 

Die eigenen Verbände dürfen im Invasionsfalle ihre 

Pos:.tionen keinesfalls so verlassen, daß sie - wie 

sonst befohlen - noch vor Helligkeit ihre 

erreichen. Sie rjü^sen bis zum Eintritt voll Hellig- 

kei; auf ihrer ^Position ausharren. Gruppe West wird 

im“:inväsionsfalle einen entsprechenden Befehl fun- 

ken, In diesem Befehl sind auch Zerstörer, T-Boote 

und S-Boote eingeschlossen, die auf Vorpostenstreiffn 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.5.44 

(97) 

(98) 

ein’ 

tro 

der 

de 

j3ef 
aus 

erlqi 

P 

hat 

li 

ist 

Akt 

.’esetzt sind. S-Boote auf Aufklärungspa- 

idille sind vom FdSchn. bis nach Anbruch 

Helligkeit in See anzusetzen. In See stehen- 

Streitkräfte müssen auch bei Ausbleiben des 

ehls aus eigenem Entschluß auf ihrer Position 

harren, sowie sie das Anlaufen einer Landung 

ennen. Ist zu ersehen, daß der landungszeit- 

:t später als zur Morgendämmerung liegt, so 

en die Verbände bis zur Annäherung des feind- 

chen Landungsverbandes, der dann anzugreifen 

auszuharren. 1/Skl 15189/44 Gkdos. in den 

en bei I West. 

VI) 

Vorkommnisse 65 

V) OKW / W.F.St. op (M) fragt an, ob das 

Tragflächenboot V 8 als Sonderkampfmittel (See) 

ans.usehen ist. Ski Adm. Qu unterrichtet W.F.St. 

op (M) dahingehend, daß es sich um ein in Er- 

probung befindliches Schnellboot handelt. Wegen 

de:- allgemeinen Fertigungslage ist dies Projekt 

aber sehr in krage gestellt. 

OKW / W.F.St. beabsichtigt, dem Führer einen 

Befehl über die Verantwortlichkeit im Seetrans- 

portwesen vorzulegen. Ski wird gebeten, vorher 

da 3 Einverständnis des RKS einzuholen. Abschrift 

de 3 Vorschlages unter 1/Skl 14259/44 Gkdos. in 

KTß Teil C Heft 21. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.5.44 

(97) 

(98) 

Vorkommnisse 65 

eingesetzt sind. S-Boote auf Aufklärungspa— 

trorille sind vom FdSchn. bis nach Anbruch, 

der Helligkeit in See anzusetzen. In See stehen- 

de Streitkräfte müssen auch bei Ausbleiben des 

Befehls aus eigenem Entschluß auf ihrer Position 

ausharren, sowie sie das Anlaufen einer Landung 

ernennen. Ist zu ersehen, daß der Landungszeit- 

pur kt später als zur Morgendämmerung liegt, so 

halen die Verbände bis zur Annäherung des feind- 

lichen Landungsverbandes, der dann anzugreifen 

is1, auszuharren. 1/Skl 13189/44 Gkdos. in den 

Akten bei I West. 

V) 

Tr; 

an 

op 

pro 

de:- 

abf! 

VI) 

Be; 

po: 

da 3 

de 3 

KT 3 

OKW / W.P.St. op (M) fragt an, ob das 

■E.gflächenboot V 8 als Sonderkampfmittel (See) 

;usehen ist. Ski Adm. Qu unterrichtet W.P.St. 

(M) dahingehend, daß es sich um ein in Er- 

bring befindliches Schnellboot handelt. Wegen 

allgemeinen Pertigungslage ist dies Projekt 

:r sehr in Präge gestellt. 

OKW / W.P.St. beabsichtigt, dem Führer einen 

:ehl über die Verantwortlichkeit im Seetrans- 

•twesen vorzulegen. Ski wird gebeten, vorher 

Einverständnis des RKS einzuholen. Abschrift 

Vorschlages unter 1/Skl 14239/44 Gkdos. in 

Teil C Heft ZI. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.5.44 

(99) 

I. K: 

II. 

läge 8/V. 

iegftthrung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 8/5. nachmittags 

24 sm NO-wärts Lizzard Point 3 Zerstörer mit Ostkijrs 

Grobauswertung eines Lichtbildes von Falmouth 

ergab ein Geleitboot, 26 Minenfahrzeuge, 2 VP-Boo- 

te, 16. kleine Kriegsfahrzeuge, 4 LSJ, 14 LST, 16 

große Landungsboote, 38 kleine Landungsboote, 2 

Transporter, 1 Frachter, 2 T., 19 Küstenfahrzeuge, 

2'’ Landungsstege und zahlreiche Boote. 

Nach Funkbetrieb wurden im Kanal in See 

fistgestellt.J-3 Einheiten, darunter der Kreuzer 

"Scylla", 3 Zerstörer und 2 Geleitschiffe. 

In den letzten Tagen ist Verstärkung der 

Srerrflugtätigkeit festzustellen. Am 8/5. waren 

Staffeln im Kanal eingesetzt. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 

Die 19. Gruppe hatte 67 und die 15. 7 Flug- 

zeuge im Einsatz. 

Von 3 ASV-Ortungen wurden 2 widerrufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 
Wetter 

(99) 

Vorkommnisse 

B a g e 8/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. Feindlage; 

läge Westraum 

Luftaufklärung sichtete am 8/5. nachmittags 

2$ sm NO-wärts Lizzard Point 3 Zerstörer mit Ostkijrs. 

Grobauswertung eines Lichtbildes von Falmouth 

ergab ein Geleitboot, 26 Minenfahrzeuge, 2 VP-Boo- 

te, 16. kleine Kriegsfahrzeuge, 4 LSJ, 14 LST, 16 

große Landungsboote, 38 kleine Landungsboote, 2 

Transporter, 1 Frachter, 2 T., 19 Küstenfahrzeuge, 

Landungsstege und zahlreiche Boote. 

Hach Funkbetrieb wurden im Kanal in See 

fistgestellt.J-3 Einheiten, darunter der Kreuzer 

"Scylla", 3 Zerstörer und 2 Geleitschiffe. 

In den letzten Tagen ist Verstärkung der 

Srerrflugtätigkeit festzustellen. Am 8/5. waren 

Staffeln im Kanal eingesetzt. 

Im Einholgebiet wurden 7 Einheiten geortet. 

Die 19. Gruppe hatte 67 und die 15. 7 Flug- 

zeuge im Einsatz. 

Von 3 ASV-Ortungen wurden 2 widerrufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 66 

8.5.44 2. Elf eae läge: 

Geaiet Atlantikküste: 

Vor St. Nazaire wurden 2, vor La Pallioe 

1 tylne geräumt. 

Torpedoboot-"Jaguar" hat am 8/5. morgens 

Bojdeaux zu einer Probefahrt verlassen und 

nachmittags bei Royan geankert. 

Z 24 ist am Abend von Royan nach La Pallioe 

^gelaufen. 

Sec gebiet Kanal; 

In der Nacht zum9/5. ist eine KMA-Sperre 

nöifdl. Dieppe planmäßig ausgelegt worden. 

Bei einem Bombenangriff auf den Außenhafen 

Dünkirchen traten Gleiszerstörungen ein. 

Eihe MAA schoß bei Calais am 7. abends eine 

Li^htning ab. BAT? in der Nacht zum 9/5. auf eine 

HK3 ostw. Dieppe. Reine Schäden, Leichtverletzte. 

Durch einen Bombenangriff auf eine EKB westl. Diepp 

wurde ein Kabelbunker eingedrückt. Bei Dünkirchen 

wurde eine Marinebatterie und eine Heeresküsten- 

bai terie am 8/5. vorm, durch Bomben angegriffen. 

Eix e Betonnische mit 320 Kartuschen ausgebrannt. 

Durch einen Bordwaffenangriff am 8/5. nachm, auf 

eire Batterie vor St. Malo eine 4 cm Plak ausge- 

fallen. 

Am 8/5. um 0230 Dhr erfolgloser Jaboangriff 

mi1 Raketenbomben und Bordwaffen auf 2.Rfl. auf 

den. Marsch Calais - Dünkirchen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 66 

8.5.44 ene läge; 2. Ei; e 

Settiet AtlarrtikkiL-te: 

Vor St. Nazaire wurden 2, -vor La Pallice 

1 l{ine geräumt. 

Torpedoboot-"Jaguar" bat am 8/5. morgens 

Bordeaux zu einer Probefahrt verlassen und 

nachmittags bei Royan geankert. 

Z 24 ist am Abend von Royan nach La Pallice 

gelaufen. 

See gebiet Kanal; 

In der Nacht zum9/5. ist eine KMA-Sperre 

nö^dl. Bieppe planmäßig ausgelegt worden. 

Bei einem Bombenangriff auf den Außenhafen 

vor Düntlrchen traten Gleiszerstörungen ein. 

Eire MAA schoß bei Calais am 7. abends eine 

Lightning ab. BAW in der Nacht zum 9/5. auf eine 

Hin ostw. Bieppe. Keine Schäden, Leichtverletzte. 

Bur oh einen Bombenangriff auf eine HKB vfestl. Biepp 

wurde ein Kabelbunker eingedrückt. Bei Bünkirchen 

wurde eine Marinebatterie und eine Heeresküsten- 

bai terie am 8/5. vorm, durch Bomben angegriffen. 

Eir e Betonnische mit 320 Kartuschen ausgebrannt. 

Burch einen Bordwaffenangriff am 8/5. nachm, auf 

eire Batterie vor St. Malo eine 4 cm Plak ausge- 

fallen. 

Am 8/5. um 0230 Dhr erfolgloser Jaboangriff 

mi1 Raketenbomben und Bordwaffen auf 2.Rfl. auf 

den. Marsch Calais - Bünkirohen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.5.44 

(100) 

(101) 

Bosonderea: 

Die Gruppe West meldet, daß die Einsätse des 

I1C. Fliegerkorps am 27. und 28/4. nacli Unterrich.- 

tmg der Gruppe West als Bombenangriffe durchge- 

fihrt werden sollten. Tatsächlich ist aber 
KJ-Yerseuchung im Gebiet beiderseits Ile of 

WLght, wo Feindverbände zur See fahren, aber nicht 
in Lichtbild als vor Anker liegend festgestellt 

werden sind, durchgeführx worden. Die Gruppe 

hatte gegen einen derartigen Einsatz Bedenken ge- 

äußert, da mit dem verwendeten Zündgerät kein 

Erfolg und nicht einmal erhebliche Behinderung 

des Gegners zu erwarten ist^ näher«*Ste 1 lungnanme 

2U. diesem ProUlem hält die Ski den durcligexilhr— 

ten LM-Einsatz nicht für so ungünstig wie Gruppe 

West, da aus dem B-Dienst eine mehrtägige Sper- 

iung der verseuchten Gebiete zu erkennen ist. 

tor Nettuno hatte der Gegner bei dem eingesetzten 
Ziindgerät verschiedene Verluste und keine Räum- 

erfolge. Trotzdem ist der von der Gruppe gefor- 

derte Einsatz von gemischten Zündmitteln in hoher 

Zahl auf jeden Fall vörzuziehen. Die Gruppe wird 
engehalten, durch unmittelbare Fühlungnahme siche 

zustellen, daß Marine über beabsichtigten Minen 

Einsatz der Luftwaffe rechtzeitig und eingehend 
tnterrichtet wird. 

III. 

IT o 

Nordsee, Norwegen, Nordmeer 

Sau 

Üb 

Nacht zum S. und 9/5- Hinonab./urfvordacht in 
TG",zcIiGlliugj ZbCiT-üun unc«. Y/GU . ü» I i’’.. ..u J.L.G.. 

Tlr_g 'durch, eine freiere .'x.ri I'.l vcr. Fcir.Cfl'.v:- c 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.5.44- 

(100) 

B isonderea; 

Die Gruppe West meldet, daß die Einsätze des 

i;C. Fliegerkorps am 27. und 28/4. nach Unterrich- 

tung der Gruppe West als Bombenangriffe durchge- 

f ihrt werden sollten. Tatsächlich ist aber 

Eä-Yerseuchung im Gebiet beiderseits Ile of 

WLght, wo Feindverbände zur See fahren, aber nicht 

in lichtbild als vor Anker liegend festgestellt 

werden sind, durchrefiinrx worden. Die Gruppe 

hatte gegen einen derartigen Einsatz Bedenken ge 

äußert, da mit dem verwendeten Zundgerät kein 

Erfolg und nicht einmal erhebliche Behinderung D in ivux-v 
des Gegners zu erwarten istStellungnanme 

zu diesem Prot)Xem hält die Ski den durchgefuhr— 

ten LM-Einsatz nicht für so ungünstig wie Gruppe 

West, da aus dem B-Dienst eine mehrtägige Sper- 

rung der verseuchten Gebiete zu erkennen ist. 

tor Nettuno hatte der Gegner bei dem eingesetzten 

Zündgerät verschiedene Verluste und keine Räum- 

erfolge. Trotzdem ist der von der Gruppe gefor- 

derte Einsatz von gemischten Z'indmitteln in hoher 

Zahl auf jeden Pall vorzuziehen. Die Gruppe wird 

engehalten, durch unmittelbare Fühlungnahme siche 

sustellen, daß Marine über beabsichtigten Minen- 

einsatz der Luftwaffe rechtzeitig und eingehend 

unterrichtet ward. 

(101) 

III. Nordsee,Norwegen,Hordmeer 

d s e e 

Nacht zum 5. und 0/5« Uunenau.rirfvordacnt an 

Raum Terzchelling, Derkum und v/cstl. nw. den nach 

Üb J:'flieg curch eine grWTere J-x.’-: 3~ vcr. Feindfl.v.,.: m. ^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

8.5.44 

(102) 

Am 7/5. nachmittags und abends vermutlich 

Minei.abv/uxf dxurch 29 tieffliegende Flugzeuge 

westlich Helder. 

Weitermarsch Ge,leit 494 Slbe - Hoeic von 

Bcrlr.im Reede nach Klärung I.ünenlage am 9/5. beab- 

sichtigt. 

.uf der Osterems ist ein Peilboot nach liiren- 

r gesurdr.en, 15 Vomißtc. bcgou Ecrdvaffcn- 

S. ir. Hu'ccrtgat rxd-tc ein Hafenschutzboot 

bei liorkum auf Strand gesetzt werden. 

Erfolgloser Luftangriff auf 9.Eil. westl. 

Schotwen. Weitere Angriffe auf 2 VP-Positionen 

ohne Schaden. 

In Sperre K 5 a .m'den 77 KMA ausgelegt. 

In den Zeeländischen Gewässem wurden 

71.284 BRT geleitet. 

K 

1. 

o rwegen/Hordmeer; 

F 

m 

gindlage: 

Luftaufklärung am 8/5. in Hordschottland 

5ldet nur einzelne Küstenfahrzeuge. 

Über der Nordsee normale Flugtätigkeit mit 

21 erfaßten Flugzeugen. 

1408 Uhr wurde in AF 5157 eine engl. Einheit 

geortet. 

2. Eigene Lage: 

Bombenangriff am 8/5. um 0218 Uhr auf Kiberg 

ohne Schaden. Ein weiterer Angriff in der Nacht 

zum 8/5. auf ein VP-Boot ebenfalls ohne Schaden. 
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8.5 o 44 

002) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

sich 

tei 

E o 

1. F 

Am 7/5. nachmittags und abends vermutlich 

Kiner.abvmxf durch 29 tieffliegende Flugzeuge 

Tiest] ich Helder. 

Weitermarsch Geleit 494 Hlbe - Hoem von 

m Heede nach Zlärong lünenlage am 9/5. beab- 

;igt. 

Auf der Osterems ist ein Peilboot nach J.ixnen- 

r gesiulren, 15 Vcir.i2tc. Wegen ScrcSjaffcn- 

n-X in Hulcrtgat r.v.f-t* ein Hafenschutzboot 

^orkum auf Strand gesetzt werden. 

Erfolgloser Luftangriff auf 9.Hfl. westl. 

Üchot-Vjen» Weitere Angriffe auf 2 YP-Positionen 

ohne Schadeno 

In Sperre K 5 a .nu-den 77 KMA avisgelegt. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 

71.2134 BET geleitet. 

rwegen/Hordmeer; 

lindlage: 

Luftaufklärung am 8/5. in Nordschottland 

ildet nur einzelne Küstenfahrzeuge. 

Über der Nordsee normale Flugtätigkeit mit 

:L erfaßten Flugzeugen. 

1408 Uhr wurde in AF 5157 eine engl. Einheit 

geortet. 

2. Eigene Lage; 

Bombenangriff am 8/5* um 0218 Uhr auf Kiberg 

ohne Schaden. Ein weiterer Angriff in der Nacht 

zum 8/5. auf ein VP-Boot ebenfalls ohne Schaden. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

a.5.44 

IV 

1. 

nachmittags und ahends geringer Feuerwechsel 

im Jlaum Petsamo. Am 8/5. vorm. Angriff von 30 Mos- 

quibos westl. Aalesund auf ein VP-Boot, Personalaus 

fälle. Boot hatte 120 Treffer. 1 Ahschuß. 

gel 

Auf 

Perh 

1 A 

Etw 

in 

Perb 

sch 

wan 

17 Beaufighter griffen am 8. vorm, ein Hord- 

üit von Kr'sund H.ord an. Ein VP-Boot in Brand, 

einem B. und auf mehreren Sicherungsfahrzeugen 

onalausfalle. 4 Ahschiisse durch Geleitsicherung 

hschuß durch Hafenschutzboot und 3 durch Jäger, 

ä. zur gleichen Zeit griffen 8 Feindflugzeuge 

kr'sund Hord Hafen einen Artl.Fährprahm an, 

onalausfälle. Beteiligung an 2 Abschüssen wahr- 

einlich. Ein VP-Boot meldet am 8/5. abends ein- 

Ifreie Hbootsortung in AH 3524. 

Z 30 ist zur Südverlegung am 7/5. mittags 

Alta nach Harvik ausgelaufen. 

Fah^ 

Hac 

beo 

lUg 3z 

Vorkommnisse 

Scagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Fei idlage: 

Am 8/5. vorm, vmrde ein Feindverband von 10 

zeugen südlich lavansaari beobachtet. In der 

it zum 8/5. vmrde Minenabv/urf ostw. Elein-Tütteri 

machtet. 

Hafenbelegung nach Luftaufklärung: 

-Mündung 10 Fährprähme, 2 Motorboote, 1 Spezial 

tancer, 12 Kleinfahrzeuge, 3 Frachter(800 BRT), 

Lavensaarl 3 Frachter (500 BRT) und 24 Wach-, S- 

und R-Boote, 

Rat3chi 10 Kastenpontons und 8 Motorboote, vermutlich 

beia Minensuchen, 

Kro aatadt 2 Zerstörer, 4 T-Boote, 10 TJboote, 1 

Kanonenboot, 2 Hilfskanonenboote, 8 Hilfsschiffe, 2 

Spezialschiffe, 170 Kleinstfahrzeuge. 

Hach finnischer Meldung sind 6 tTboote und ein 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

S.5.44 

IV 

1. 

nachmittags und ahends geringer Peuerwechgel 

im laum Petsamo. Am 8/5. vorm. Angriff von 50 Mos- 

quifcos westl. Aalesund auf ein VP-Boot, Personalaus 

fälle. Boot hatte 120 Treffer. 1 Abschuß. 

gel 

Auf 

Perle 

1 A 

Etw 

in 

Per 

sch 

wan 

17 Beaufighter griffen am 8. vorm, ein Hord- 

sit von Er'sund Hord an. Ein VP-Boot in Brand, 

einem D. und auf mehreren Sicherungsfahrzeugen 

onalausfälle. 4 Abschüsse.durch Geleitsicherung 

bschuß durch Hafenschutzboot und 5 durch Jäger. 

i zur gleichen Zeit griffen 8 Peindflugzeuge 

fr'sund Hord Hafen einen Artl.Pährprahm an, 

äonalausfälle. Beteiligung an 2 Abschüssen wahr- 

sinlich. Ein VP-Boot meldet am 8/5. abends :ein- 

Jfreie Ubootsortung in AH 3524. 

Z 30 ict zur Südverlegung am 7/5. mittags 

Alta nach ITarvik ausgelaufen. 

Pahp 

Fac 

beo 

Vorkommnisse 

Stagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Pei idlnge: 

Am 8/5. vorm, wurde ein Peindverband von 10 

zeugen südlich lavansaari beobachtet. In der 

it ztim 8/5. wurde ilinenaburf ostw. Elein-Tütter^ 

machtet. 

Hafenbelegung nach Luftaufklärung: 

Lugb.-Aundung 10 Pährprähme, 2 Motorboote, 1 Spezial 

tancer, 12 Eieinfahrzeuge, 3 Prachter(800 BHT), 

Lavansaari 3 Frachter (500 BRT) und 24 Wach-, S- 

und R-Boote, 

Rut3chi 10 Eastenpontons und 8 Motorboote, vermutlith 

beia Minensuchen, 

Rroaatadt 2 Zerstörer, 4 T-Boote, 10 Uboote, 1 

Eancnenboot, 2 Hilfskanonenboote, 8 Hilfsschiffe, 2 

Spezialschiffe, 170 Eieinstfahrzeuge. 

Hach finnischer Meldung sind 6 Uboote und ein 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 68 

Schvlnnnlcran. in lavansaari eingelaxiien. 

2. Eigene Lage: 

gen 

räu4< 

Vor 

Mine 

PlaJ:, 

In der Ostsee waren 26, in den Ostsee-Eingän- 

28 Boote zum Minenräumdienst eingesetzt. Minen- 

.dienst dureh Wetterlage zeitweilig unterbrochen. 

Gotenhafen und in der lübeoicer Bucht je eine 

geräumt. 

Ein Wurfverband von 2 Fähren und 2 AFP als 

.schütz ist zum Auslegen von KMA am Q/5» morgens 

Esbjerg ausgelaufen. 

Auslegen der Sperre Waterloo planmäßig durch- 

geftjhrt. 

Zwischen 1404 und 1412 Uhr griffen 18 Flug- 

zeuge Boote der Jlarwabewachung an, 3 Abschüsse. 

Flugzeug auf ein VP-Boot gestürzt, Boot ge- 

sunien. Besatzung vollzählig geborgen. 

11 MFP und 4 R-Boote haben Sperre Seeigel 

IV b planmäßig ausgelegt. 

Uetzsperrflottille bei Uetzausbesserungsarbei— 

ten. 

Besc nderes: 

die 

übe 

vers 

beac 

zur 

sich 

sen. 

MOK Ost meldet, daß auf Grund von Detonationen 

EMF-Sperren im Skagerrak auf ihre Wirksamkeit 

ujprüft werden müssen. Es ist beabsichtigt, aus 

chiedenen Sperren 5 IMF zu räumen. MOK Ost 

tragt die Zurverfügungstellung von 4 E-Booten. 

1/Skl kann E—Boote aus anderen Bereichen nicht 

Verfügung stellen und stellt MOK Ost anheim, 

von Sperrinspektionen E-Boote geben zu las- 

Anderenfalls ist die Aufgabe mit KFK's durch- 
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lag 

Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 68 

Schvimmkraa in lavansaari eingelaufen. 

2. Eigene Ia,7e: 

gen 

räm|( 

Vor 

Mine 

In der Ostsee Y/aren 26, in den Ostsee-Eingän- 

28 Boote zum Minenräumdienst eingesetzt. Minon- 

dienst durch Wetterlage zeitweilig unterbrochen. 

Ootenhafen und in der Lübecker Bucht je eine 

geräumt. 

Ein Wurfverband von 2 Fähren und 2 AFP als 

Flal schütz ist zum Auslegen von EÜA am 8/5. morgens 

aus Esbjerg ausgelaufen. 

Auslegen der Sperre Waterloo planmäßig durch- 

gefthrt. 

Zvdschen 1404 und 1412 Uhr griffen 18 Flug- 

zeuge Boote der Earwabewaehung an, 3 Abschüsse. 

Ein Flugzeug auf ein VP-Boot gestürzt, Boot ge- 

sunlen. Besatzung vollzählig geborgen. 

11 JÄFP und 4 E-Boote haben Sperre Seeigel 

IV ,b planmäßig ausgelegt. 

Eetzsperrflottille bei Eetzausbesserungsarbei— 

ten. 

Best 

die 

nderesi 

MOK Ost meldet, daß auf Grund von Detonationen 

SMF-Sperren im Skagerrak auf ihre Wirksamkeit 

übe:prüft werden müssen. Es ist beabsichtigt, aus 

£ chiedenen Sperren 5 EMF zu räumen. MOK Ost 

beartragt die Zurverfügungstellung von 4 E-Booten. 

1/Skl kann R-Boote aus anderen Bereichen nicht 

Verfügung stellen und stellt MOK Ost anheim, 

siel von Sperrinspektionen R—Boote geben zu las— 

senJ Anderenfalls ist die Aufgabe mit KFK's durch- 



- 126 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.5*44 

Vorkommnisse 

zu’tLhren. (s„Fs. 1514) • 

V. U 

955 hat Sonderaufgahe (Ahsetzen eines Y-Mannes 

in Irland) durchgeführt. Sonst keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

VI. Luftkrieg f'ü h r u n g 

Westraum; 

maschfi 

angr: 

dem 

Angr: 

Bahn; 

Ve 

Flug 

zur 

hootskriegführung. 

Im laufe des Tages Einflug von 1480 Peind- 

nen in Belgien / Hordfrankreich mit Schwerpunkts 

■iffen auf Verkehrsanlagen und Flugplätze. Außer- 

Einflug von 480 Maschinen nach Westfrankreich mit 

auf Flugplätze. 

Machts griffen 200 Flugzeuge einen Flugplatz und 

anlagen hei Charleroi an. 30 Flugzeuge führten 

nng des Seegehiets vor der Gironde durch. 70 

zeuge waren anscheinend im Südteil Frankreichs 

.Agentenversorgung eingesetzt. 

Eeici seebiet: 

0900 Uhr Einflug vieler Hundert Flugzeuge mit 

Jagdschutz. Erste Gruppe von 200 - 300 Bugzeugen 

Angriff auf Braunsohweig, 2. Gruppe mit 300 Kampf- 

flugzeugen Angriff auf Berlin. Auf Braunschweig Ab- 

wurf von 400 Spreng- und 500 Flüssigkeitsbrandbomben 

Geringe Schäden an Industrieanlagen, Häuserschaden. 

Auf Hermann Göring Werke 120 Spreng- und 300 Flüssig' 
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Tag 
Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommm..ae 

V. u 

VI. 

Weatraum 

ühren. (s.Ps. 1514). 

•boo-fcskriegführung 

955 hat Sonderaufgahe -(Absätzen eines V-Mannes 

in Irland) durchgeführt. Sonst keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

Luftkriegfährung 

Im laufe des Tages Einflug von 1480 Peind- 

maschinen in Belgien / Nordfrankroich mit Schwerpunkt;! 

angriffen auf Verkehrsanlagen und Plugplätze. Außer- 

dem Einflug von 480 Maschinen nach Westfrankreich mit 

Angriff auf Flugplätze. 

Hachts griffen 200 Plugzeuge einen Plugplatz und 

Bahnenlagen bei Charleroi an. 30 Plugzeuge führten 

Verminung des Seegebiets vor der Gironde durch. 70 

Flugzeuge waren anscheinend im Südteil Frankreichs 

zur .Agentenversorgung eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

Jagd 

Angr: 

f lug 

wurf 

GeriJjii 

Auf 

0900 Uhr Einflug vieler Hundert Flugzeuge mit 

chutz. Erste Gruppe von 200 - 300 Bngzeugen 

ff auf Braunschweig, 2. Gruppe mit 300 Kampf- 

tagen Angriff auf Berlin. Auf Braunschweig Ab- 

von 400 Spreng- und 500 Flüssigkeitsbrandbomben 

ge Schäden an Industrieanlagen, Häuserschaden. 

Hermann Göring Werke 120 Spreng- und 300 Flüssig' 
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Tag 

Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 

Wetter 

keitsl'bran.ci'bom'ben, geringe Schäden. Auf Berlin 

zwischen 1105 und 1130 Uhr mittelschwerer Angriff. 

Schwerpunkt Stadtmitte und Osten. 1200 Spreng-, 

40.0C0 Stat- und 1.000 Plü.ssigkeitshrand'bom'ben. 

Es Y/eren 403 Jäger eingesetzt, 78 Abschüsse, davon 

15 dtrch Blak, 15 Verluste, 27 Maschinen vermißt. 

Uachts Bombenabwurf auf Osnabrück durch 30 

Haselinen und Verminung des Seegebiets nördl. 

Borktm durch 5 Beindflugzeuge. Einzelangriff auf 

3 Bl4gplätze in Süddeutschland und bei Rostock. 

Mitte 

im R:.i 

7 Ver 

Blak 

setz 

Balk 

plat 

Beim 

jage 

.OstiMum: 

Vorkommnisse 69 

Imeerraum: 

Am7/5. griffen 90 Beindmaschinen Verkehrsziele 

.um um Rom und Ancona an. 20 eigene Jäger hatten 

luste, keine Abschüsse. 2 Maschinen durch 

abgeschossen. 

Im Brontgebiet waren 440 Beindflugzeuge einge- 

In der Nacht zum 8/5. Bandenversorgung auf dem 

^n durch 18 Maschinen. Angriff auf den Blug- 

Halemes (Kreta). 1 Abschuß durch Flak. 3 

.(jlflugzeuge Verminung bei Chalkis. 

40 - 50 Flugzeuge griffen Bukarest an. 47 Nacht- 

schossen 5 Maschinen ab. 

Am 7/5. 955 eigene, 1241 Beindeinsätze, 131 

Abschüsse, 6 Verluste. 

45 Maschinen waren zur (Jeleitsicherung und 25 

Beenotdienst im Schwarzen Meer eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

8.5.44 keitsbrandbomben, geringe Schäden. Auf Berlin 

zwischen 1105 und 1130 Uhr mittelechwerer Angriff. 

Schw:rpunkt Stadtmitte und Osten. 1200 Spreng-, 

40.0C0 Stab- und 1.000 Bltissigkeitsbrandbomben. 

Es varen 403 Jäger eingesetzt, 78 Abschüsse, davon 

15 di:rch Blak, 15 Verluste, 27 Maschinen vermiet. 

Masci 

Bork' 

3 Bliii 

Uachts Bombenabwurf auf Osnabrück durch 30 

inen und Verminung des Seegebiets nördl. 

durch 5 Feindflugzeuge. Einzelangriff auf 

gplätze in Süddeutschland und bei Rostock. 

.tm 

Kitte Imeerraum: 

im R;.i 

7 Ver 

Flak 

setz 

Am7/5. griffen 90 Feindmaschinen Verkehrsziele 

.um um Rom und Ancona an. 20 eigene Jäger hatten 

lüste, keine Abschüsse. 2 Maschinen durch 

abgeschossen. 

Im Frontgebiet waren 440 Feindflugzeuge einge- 

In der Hacht zum 8/5. Bandenversorgung auf dem 

Balkin durch 18 Maschinen. Angriff auf den Flug- 

platz Malemes (Kreta). 1 Abschuß durch Flak. 3 

Feindflugzeuge Verminung bei Chalkis. 

40 - 50 Flugzeuge griffen Bukarest an. 4-7 Hacht- 

jäget schossen 5 Maschinen ab. 

.Ostr rum 

Am 7/5. 955 eigene, 1241 Feindeinsätze, 131 

Abschüsse, 6 Verluste. 

45 Maschinen waren zur Geleitsich^rung und 25 

Seenotdienst im Schwarzen Meer eingesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 
Wetter 

Lugi 

Ifl 

Vorkommnisse 

22 Maschinen bekämpften Schiffsziele in der 

-Bucht (Pinnenbusen). ^ Pontons versenkt. 

Bei der Abwehr des Angriffs auf das eigene 

Geleit vor Kr'sund Nord gingen 2 eigene Jäger ver- 

loren 

In der Nacht zum 9/5. 4- Kuriere über dem 

Skagerrak. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bei eich Marinegrurpe West: 

Per 

Se 

2.) Bei 

Fei: 

dei 

4 

mi 

Lar}1 

tä 

ndlage: 

Keine Meldungen. 

Eigene Lage: 

U Brandi hat am 5/5. früh nördl. Alboran 

en D. und einen Zerstörer und am 8/5. im gleichep 

gebiet einen weiteren Zerstörer versenkt. 

eich’Dt. Markdo. Italien: 

ndlage: 

Luftaufklärung sichtete am 8/5. früh nördl. 

Sollum-Bucht ein Geleit von 9 Frachtern und 

deleitfahrzeugen, Kurs Ost. Luftaufklärung im 

itleren Mittelmeer durch Netter behindert. Im 

dekopf gegenüber Vortagen geringere Auslade- 

ijigkeit. 

Am 8/5. nachm, ostw. Catania 3 Frachter, 3 

Bevfacher, Kurs 240°. Im gleichen Seegebiet ein 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.5.44 

Lug, 

Lfl 

22 Maschinen bekämpften Schiffsziele in der 

-Bucht (Pinnenbusen). 4 Pontons versenkt. 

Gelt 

lort. 

Ska£ 

Bei der Abwehr des Angriffs auf das eigene 

it vor Er'sund Herd gingen 2 eigene Jäger ver- 

n. 

In der Pacht zum 9/5. 4 Kuriere über dem 

errak. 

VII. Kjiegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bei eich Karinegrunpe West: 

Peindlage: 

Eigene Lage: 

Keine Meldungen. 

U Brundi hat am 5/5. früh nördl. Alboran 

eiüen D. und einen Zerstörer und am 8/5. im gleichep. 

Seegebiet einen weiteren Zerstörer versenkt. 

2.) Bei eichTJt. Markdo. Italien: 

Pei: ndlage: 

dei 

4 

mi 

Lar)1 

tä1 

Be\i 

Luftaufklärung sichtete am 8/5. früh nördl. 

Sollum-Bucht ein Geleit von 9 Frachtern und 

Geleitfahrzeugen, Kurs Ost. Luftaufklärung im 

itleren Mittelmeer durch Petter behindert. Im 

dekopf gegenüber Vortagen geringere Auslade- 

igkeit. 

Am 8/5. nachm, ostw. Catania 3 Frachter, 3 

acher, Kurs 240 . Im gleichen Seegebiet ein 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

8.5 »44 

Vorkommnisse 70 

hier, 1 Bewacher, Kurs 200 und 2 mittlere Prach- 

Kurs Süd. In der Nacht zum 9/5. westl. Neapel 

dndelsschiffe, 4 landungshoote, 1 Zerstörer, 2 

■etten, Kurs 300° und zur gleichen Zeit etwa 

m ostwärts davon 3 Handelsschiffe, 2 Landungs- 

Ei& 

auf 

Brii. 

Räumarbeiten an eigener Seprre in der Nacht 

zum 8/5. ohne Ergebnis. R-Boote in Höhe Kap Melo 

(SV7-lieh Genua) von 4 S-Booten und 2 Torpedos 

erfolglos angegriffen. 

Ein Jaboangriff auf Civitavecchia am 7/5. 

abends und das Funkmeßgerät Marinella verursachte 

keilte Schäden. 

Das^urch Luftangriff beschädigte Blockschiff 

"Maitte"'ixn Livorno eingebracht. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist seit dem 7/5. abends 

dem Marsch Venedig - Marseille bisher plan- 

mäßig. .Standort nach Kopplung am 8/5. früh bei 

r.disi. 

3.) Bereich Marinegruope Süd: 

a) Adria; 

Feindlage: 

Am 8. vorm, vor Bari 5 Transporter, 6 

Sicherungsfahrzeuge, Kurs Süd. 

4m 8. nachm, in den Häfen und Buchten von Lissa 

S-Boote, 6 Bewacher, 3 große Landungsboote, 

Küstenfahrzeuge, 39 Segler und Boote. Es ist 

eine laufende Vermehrung der kleinen KrL egs- 

Jlahrzeuge festzustellen. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 

,8.5*44 

Vorkommnisse 70 

Prathter, 1 Bewacher, Kurs 200° und 2 mittlere Frach- 

ter, Kurs Süd. In der Nacht zum 9/5. westl. Neapel 

3 Hjndelsschiffe, & landungshoote, 1 Zerstörer, 2 

Korvetten, Kurs 300° und zur gleichen Zeit etwa 

10 sm ostwärts davon 3 Handelsschiffe, 2 Landungs- 

boole, 4 Bewacher, Kurs 300°. 

Ei£. 

auf 

Brii 

Räumarbeiten an eigener Seprre in der Nacht 

zum 8/5. ohne Ergebnis. R-Boote in Höhe Kap Kelo 

(S'ff-lieh Genua) von 4 S-Booten und 2 Torpedos 

erfolglos angegriffen. 

Ein Jaboangriff auf Civitavecchia am 7/5. 

abends und das Eunhneßgerät Uarinella verursachte 

keilte Schäden. 

Dass<|urch Luftangriff beschädigte Blockschiff 

"Ma3),tel,'i in Livorno eingebracht. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist seit dem 7/5. abends 

dem Msrsch Venedig - Marseille bisher plan- 

mäßig. .Standort nach Kopplung am 8/5. früh bei 

:disi. 

3.) Bereich Kqrinegruope Süd: 

a) i dria; 

leindlagei 

Am 8. vorm, vor Bari 5 Transporter, 6 

icherungsfahrzeuge, Kurs Süd. 

4m 8. nachm, in den Häfen und Buchten von Lissa 

S-Boote, 6 Bewacher, 3 große Landungsboote, 

Küstenfahrzeuge, 39 Segler und Boote. Es ist 

eine laufende Vermehrung der kleinen KrLegs- 

fahrzeuge festzustellen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8,5.44 

Vorkommnisse 

ene läge: 

in 

se. !l JC 

'ÄU! 

Pi: 

fai.i 

war 

ke 

Verkehrs-Dampfsr "Albona" vnirde am 6/5. vorm 

Omlsalj (Krk) von Partisanen hesetzt und ver- 

:t. Besatzung durch HS-Boot geborgen. 

Bucht im Golf vonPiume 3 große und 35 kleine 

cherboote sichergeotellt. Boote werden zum Pisch 

.g in bewachten Hafen eingesetzt. 

Auslaufen des lahkpenichengeleits am 7/5. 

wegen Wetterlage nicht möglich. Am 8/5. 

.n S-Bootseinsatz wegen Wetterlage. 

Rü 

Ha 

Is 

Besonderes; 

Nachschubleistung im April nach Pola und süd- 

licher: 

Wehrmachtsgut 

4.722 t 

410 

1.841 

;kkehrend 

:h ital. Häfen 

;rienverkehr 

t 

t 

Wirtschafts gut 

2.447 t 

286 t 

ostwärts 

Is;rienverkehr 

we stwärts 

Ve rteilerverkehr 

1.880 t 4.460 t 

36.083 t 

6.352 t. 

2.050 t 

2.935 t 

Ve cluste; 3 D.mit zusammen 2.310 latos, 3 Tank- 

peliehen und 9 Motorsegler. 

b) Äg 

Pe 

iis i 

! Lndlage: 

Am 7/5. ■um 0300 Uhr Atvairf von 2-3 Luftminei 

im innersten Hafen von Porto Lago (Leros). Verkehr 

nilcht behindert. In der Hacht zum 8/5. 3-mal Ab- 

■f von je 2 Minen in Burtzi-Enge und Hordhafen 

Chalkis. 2 an Land gefallene Minen entschärft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

8.5.44 Ei|. ene Lage: 

Verkehi s-Dampf er "Altona" vnirde am 6/5. vorm 

Omisalj (Krk) von Partisanen tesetzt und ver- 
»rjvt. Besatzung durch HS-Boot geborgen. 

Bucht im Golf vcnPiume 3 große und 35 kleine 

cherhoote sichergsetellt. Boote werden zum Bisch 

.g in bewachten Hafen eingesetzt. 

Auslaufen des Isnkpenichengeleits am 7/5. 

war wegen Wetterlage nicht möglich. Am 8/5* 

ke:.n S-Bootseinoatz wegen Wetterlage. 

Besonderes; 

in 

se. 

' Au: 

Bis 

fahi 

RU 

Ra 

Is 

OS 

X sjb 

we 

Ve 

Ve 

pe. 

b) Xgiis; 

Rachschubleistung im April nach Pola und süd- 

lifchert 
Wehrmachtsgut Wirtschaftsgut 

4.722 t 2.447 t 

410 t 286 t 

1.841 t 

;kkehrend 

:h-ital. Häfen 

irienverkehr 

;wärts 

rienverkehr 

stwärts 

rteilerverkehr 

1.880 t 

2.050 

2.935 

4.460 t 

36.083 t 
6.352 t. 

cluste: 3 D.mit zusammen 2.310 Iiatos, 3 Tank- 

: liehen und 9 Motorsegler. 

Beindla^e; 

Am 7/5. um 0300 Uhr Abwurf von 2-3 luftminei. 

im innersten Hafen von Porto Lago (Leros). Verkehr 
nicht behindert. In der Rächt zum 8/5. 3-mal Ab- 

wurf von Je 2 Minen in Burtzi-Enge und Rordhafen 

Chalkis. 2 an Land gefallene Minen entschärft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

8.5.44 Eigen 

Am 8/5. in Burtzi-Enge eine Mine geräumt. 

Hach, längerem Räumen ohne Erfolge Sperrung 

der iäfen Suda und Syra augehoben. Gesperrt blei- 

ben weiterhin Chalkis, Steno- und Burtzi-Enge, 

HaxOE-Bucht, Durchfahrt Paros - Haxos, Kalymnos 

Hafer und Rhodos. 

Minenschiff "Drache" ist mit 2 TA-Booten 

und einem R-Boot am 8/5. aus Piräus zu einer 

Miner .Unternehmung ausgelaufen. 

Ungeschützte Kleinschiffahrt im Bereich Seekdt. 

Saloniki wegen Feind-Uboot gesperrt. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage! 

e Lage: 

Luftaufklärung sichtete am 7.nachm, vor der 

mittleren Türkenküste einen Frachter, Kurs West, ein 

Fahr ;astschiff, Kurs Ost. 

Ein Hachtaufklärer bekämpfte am 7/5. abends 

45 sin SO-warts Konstanza ein auf getauchtes Uboot 

mit 3omben, kein Erfolg gemeldet. Hach Funkauf- 

klärung stand am 8. abends je ein Uboot 110 sm 

OSO-lvarts und 150 sm ostwärts Konstanza. 

Eigene Lage: 

2 AF sichteten in der Hacht zum 8/5. nördl. 

Cherlsonnes 3 S-Boote. Sonst keine besonderen Vor- 

kommnisse. 8 S-^oote im VP-Streifen südlich 

SW-Sperrlücke Sewastopol ohne Sichtungen. In der 

Hacht zum 9/5. VP-Streifen HW-Sperrlücke Sewastopol 

mit 3 AF, SW-Sperrlüoke mit 8 S-Booten besetzt. 
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Tag 

UJarzeit 
Ort 

Wetter 
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8.5.44 Eiger 

der 

ben 

Haxo 

Hafer 

und 

Mine 

Salo 

Am 8/5. in Burtzi-Enge eine Uine geräumt. 

Nach längerem Räumen ohne Erfolge Sperrung 

en Suda und Syra augehoben. Gesperrt blei- 

vfeiterhin Chalkis, Steno- und Burtzi-Enge, 

■Bucht, Durchfahrt Paros - Naxos, Kalymnos 

und Rhodos. 

Minensohiff "Drache" ist mit 2 TA-Booten 

einem R-Boot am 8/5. aus Piräus zu einer 

i.Unternehmung ausgelaufen. 

Ungeschützte Kleinschiffahrt im Bereich Seekdt. 

.> iki wegen Peind-Uboot gesperrt. 

o) Schwarzes Meer: 

Peindlage: 

Eige 

e Lage: 

Luftaufklärung sichtete am 7.nachm, vor der 

mittleren Tiirkenk'iste einen Frachter, Kurs West, ein 

Fahr ;astschiff, Kurs Ost. 

Ein Nachtaufklärer bekämpfte am 7/5. abends 

45 sja SO-wärts Konstanza ein aufgetauchtes Uboot 

mit 3omben, kein Erfolg gemeldet. Nach Funkauf- 

klär mg stand am 8. abends je ein Uboot 110 sm 

OSO-värts und 150 sm ostwärts Konstanza. 

ie Lage: 

2 AP sichteten in der Nacht zum 8/5. nordl. 

Cherjsonnes 3 S-Boote. Sonst keine besonderen Tor- 

konmnisse. 8 S-^oote im VP-Streifen südlich 

SW-Sperrlücke Sewastopol ohne Sichtungen. In der 

Nacht zum 9/5. VP-Streifen NW-Sperrlücke Sewastopol 

mit 3 AP, SW-Sperrlücke mit 8 S-Booten besetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.5.44 La^e Sewastopol: 

Admiral Schwarzes Meer gibt um 0517 Uhr am 8/^. 

an Gruppe Süd und l/Skl: 

"Chef Gensth. H.Gr. Südukraine mitteilt, daß trotz 

La, ;e ent Wicklung Festung Krim gern. Führ erbe fehl nicht 

anTgegeben wird. Demnach Aufgabe Kriegsmarine unver- 

ändert auf Hachschub ausgerichtet. Habe trotzdem 

für Seestreitkräfte und Transporter Sofortbereit- 

sciaft befohlen, um bei jeder Lageentwicklung bereit 

stehen." 

Seekommandant Krim meldet 

1100 Uhr: daß eigene Kräfte zum Gegenstoß vor 

Dunski, zur Wiedergewinnung des Südtei 

der Sapun-Höhen eingesetzt sind, 

1200 Uhr: Lage hat sich verschärft, Gegner 

scheint Durchbruch zv/ischen Dunski 

und Hikolajewka zu gelingen. 

Um 1630 Uhr: Generaloberst Zeitzier und Heeresgr. 

haben Fernschreibgespräche mit Armee 

geführt,aus denen sich ergibt: 

Armee setzt im Willen Führerauftrag 

bis zur letzten Möglichkeit zu erfüllen 

alles auf eine Karte und greift mit 

letzten verfügbaren Kräften Sapun-Höhen 

an. Wenn Erfolg ausbleibt, kann es sehr 

rasch notwendig werden, zerschlagene 

Kräfte auf Chersonnes-Stellung zu- 

rückzunehmen, in der nur ganz kurz- 

fristiges Halten möglich. Hiervon 

unabhängig müssen in jedem Fall be- 

schleunigt rund 20.000 Köpfe, die nur 

Belastung sind, dabei vor allem Rumäne 

so rasch wie möglich abbefördert 

werden, ferner laufend sehr großer 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.5.44 

an 

r,e Sewastopol: 

La, 

auf 

äni 

füi 

sc 

zu 

Admiral Schwarzes Meer gibt um 0517 ühr am 8/1. 

Gruppe Süd und 1/Skl: 

"Chef Gensth. H. Gr. Südukraine mitteili:, daß trotz 

;eentwicklung Festung Krim gern. Führerbefehl nicht 

'gegeben wird. Demnach Aufgabe Kriegsmarine unver- 

iilert auf Hachschub ausgerichtet. Habe trotzdem 

Seestreitkräfte und Transporter Sofortbereit- 

Maft befohlen, um bei jeder lageentwicklung bereit 

stehen." 

Seekommandant Krim meldet 

1100 Uhr: daß eigene Kräfte zum Gegenstoß vor 

Dunski, zur Wiedergewinnung des Südteils 

der Sapun-Höhen eingesetzt sind, 

1200 Uhr: Lage hat sich verschärft, Gegner 

scheint Durchbruch zvfischen Dunski 

und ITikolajewka zu gelingen. 

Um 1630 Uhr: Generaloberst Zeitzier und Heeresgr. 

haben Fernschreibgespräche mit Armee 

geführt,aus denen sich ergibt: 

Armee setzt im Willen Führerauftrag 

bis zur letzten Möglichkeit zu erfüllen 

alles auf eine Karte und greift mit 

letzten verfügbaren Kräften Sapun-Höhen 

an. Wenn Erfolg ausbleibt, kann es sehr 

rasch notwendig werden, zerschlagene 

Kräfte auf Chersonnes-Stellung zu- 

xückzuaehmen, in der nur ganz kurz- 

fristiges Halten möglich. Hiervon 

unabhängig müssen in jedem Fall be- 

schleunigt rund 20.000 Köpfe, die nur 

Belastung sind, dabei vor allem Human: 

so rasch wie möglich abbefördert 

werden, ferner laufend sehr großer 



- 133 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 72 

8.5.44 

Um 

Sch 

der 

Zuf 

Sew 

ist 

Verwundetenanfall. Hachschub muß 

weiterlaufen. Zwecke schneller Ent- 

ladung möglichst verteilen. 

L800 Uhr: Am Südflügel auf Feindhöhe eine 

Batterie genommen. Egind aus Weingut 

Nikolajewka geworfen. In kommender 

Hacht durch Räumung Hafenschutz- 

stellung freiwerdende Teile 50.1.D. 

werden zur Stützung Südflügels und 

zum Angriff gegen Sapun-Höhen ange- 

setzt. Armee ist sich darüber im 

klaren, daß sie in dieser Form besten- 

falls kurzen Zeitgewinn bekommen 

kan”, der entweder für nunmehr rasche- 

ste Zuführung starker kampfkräftiger 

Infanterie oder andere Entschlüsse 

ausgenutzt werden muß. 

In der Abendlage von 2000 Uhr meldet Adm. 

.varzes Meer, daß Frachtraum zum Abtransport 

20.000 Hichtkämpfer bereitgestellt bzw. in 

ihrung ist. Hachschub über See für Festung 

astopol läuft weiter, innere Ssewernaja-Bucht 

in der Nacht zum 8/5. vermint v/orden. 

Traisportlage Krim: 

Ergänzend zur gestrigen Morgenlage am 7.5. 

noci Konstanza ein von Sewastopol Geleit "Heike" 

(6 JFP) mit 58 dt. und 3 rum. Soldaten, 336 

Evakuierten und 216 t Wehrmachtgut. 

1. 

2. 

Am 8.5. früh Sewastopol ein von Konstanza: 

Jeleit "Sparta" mit 1 KT-Schiff, 1 R-Boot, 2 

C-Booten, 1 Zerst.; Ladung: 1057 t Munition, 

L50 t Wasser, 2 t Gerät 

jeleit "Buche" mit 8 MFP's; Ladung: 170 t 

tunition, 9 Pak, 7 Haubitzen, 10 Inf.Geschütze, 

3 Inf.Karren und 3 t Gerät. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 72 

8.5.44 

Um 

Sch 

der 

Zuf 

Sew 

ist 

Verwundetenanfall. Bachschuh muS 

weiterlaufen. Zwecks schneller Ent- 

ladung möglichst verteilen. 

L800 Uhr: Am Südflügel auf Eeindhöhe eine 

Batterie genommen. Eßind aus Weingut 

Nikolajewka geworfen. In kommender 

Bucht durch Eäumung Hafenschutz- 

stellung freiwerdende Teile 50.1.D. 

werden zur Stützung Südflügels und 

zum Angriff gegen Sapun-Höhen ange- 

setzt. Armee ist sich darüber im 

klaren, daß sie in dieser Eorm besten- 

falls kurzen Zeitgewinn bekommen 

kan”, der entweder für nunmehr rasche- 

ste Zuführung starker kampfkräftiger 

Infanterie oder andere Entschlüsse 

ausgenutzt werden muß. 

In der Abendlage von 2000 Uhr meldet Adm. 

.varzes Meer, daß Erachtraum zum Abtransport 

20.000 Hiohtkämpfer bereitgestellt bzw. in 

ihrung ist. Bachschub über See für Eestung 

istopol läuft weiter, innere Ssewerna^a-Bucht 

in der Bacht zum 8/5. vermint v/orden. 

Traisportlage Krim: 

Ergänzend zur gestrigen Morgenlage am 7.5. 

noci Konstanza ein von Sewastopol Geleit "Belke" 

(6 JEP) mit 58 dt. und 3 rum. Soldaten, 336 

Evakuierten und 216 t Wehrmachtgut. 

1. 

2. 

Am 8.5. früh Sewastopol ein von Konstanza: 

Jeleit "Sparta" mit 1 KT-Schiff, 1 R-Boot, 2 

I-Booten, 1 Zerst.; Ladung: 1057 t Munition, 

L50 t Wasser, 2 t Gerät 

jeleit "Buche" mit 8 KEP's; Ladung: 170 t 

iäunition, 9 Pak, 7 Haubitzen, 10 Inf.Geschütze, 

3 Inf.Karren und 3 t Gerät. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.5.44 

Ort 

Wetter 

4. 

Ge 

me 

Ge 

2 

6 

121 

1. 

Vorkommnisse 

Auf dem Marsch Konstanza - Sewastopol: 

1. Geleit "Parcifal" mit 1 Tanker, 5 U-Jägern, 1 

S0ilepper und 2 weiteren Fahrzeugen; Ladung: 285 t 

Munition, 600 t Betriebsstoff, 3 t Gerät 

2.,Ge Leit "Artis" mit ID., 1 U-Jäger, 2 E-Booten; 

Ladung: 290 t Munition, 150 t Wasser, 577 Soldaten 

leit "Tanne" mit 8 MEE (Beladung noch nicht ge- 

Idet) 

leit "Patria" mit 2 Zerstörern, 2 E-Booten und 

Dampfern (leer) 

MPP mit 315 t Munition, 6 Sturmgeschützen und 

Inf.Karren. 

Auf cem Marsch Sewastopol — Konstanza: 

Geleit "Pappel" mit 1 Schlepper, 4 MPP, 2 U-Jägern 

d 1 E-Boot; Ladung: 136 dt. und 31 rum. Verwunde 

24 dt. und 10 rum. Soldaten, 9 Hiwis, 290 

akuierte, 154 t Gerät und Kfz. 

leit "Eiche" mit 3 MPP und 2 U-Jägem; Ladung: 

9 dt., 67 rum. Verwundete, 15 dt. und 115 rum. 

Idaten, 147 Evakuierte, 110,5 t Gerät und Kfz. 

3. Geleit "Buche" mit 8 MPP (Beladung noch nicht ge- 

meldet) . 

Auf Geleit "Pappel" 1245/8. etwa 90 sm ostw. 

■;anza Luftangriff durch 9 Flugzeuge, E 197 und 

F 47:. beschädigt, Maschinen ausgefallen, Boote Werder. 

ur 

ts 

Ev 

Ge 

1 

St 

Kons 

Eons 

gerne 

zusä 

so d 

ten 

anza eingeschleppt. Verluste nicht gemeldet. 

Am 27/4. war der Abtransport von 73.909 Mann 

;_det worden. Vom 28/4. bis einschl. 7/5. sind 

fczlich 11.362 Köpfe von der Krim abgeholt worden 

iß sich die Gesamtzahl der von der Krim abgehol- 

Menschen auf 91.271 erhöht. 

In der Zeit vom 23/4. bis einschl. 7/5. wurden 

zur JnterStützung der kämpfenden Front zugeführt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.5.44 

Vorkommnisse 

Auf diin Marsch Konstanza - Sewastopol: 

1. Geleit "Parcifal" mit 1 Tanlcer, 5 U-Jägern, 1 

Scilepper und 2 weiteren Fahrzeugen; Ladung: 285 t 

Munition, 600 t Betriebsstoff, 5 t Gerät 

2..Ge Leit "Artis" mit ID., 1 D-Jäger, 2 E-Booten; 

Ladung: 290 t Munition, 150 t Wasser, 577 Soldaten 

3. Geleit "Tanne" mit 8 ME? (Beladung noch nicht ge- 

rne Ldet) 

4. Geleit "Patria" mit 2 Zerstörern, 2 R-Booten und 

2 Dampfern (leer) 

5» 6 MFP mit 313 t Munition, 6 Sturmgeschützen und 

12 Inf.Karren. 

Auf cem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

1. Geleit "Pappel" mit 1 Schlepper, 4 MPP, 2 U-Jägern 

und 1 R-Boot; Ladung: 136 dt. und 31 rum. Verwunde 

te, 24 dt. und 10 rum. Soldaten, 9 Hiwis, 290 

aicuierte, 154 t Gerät lind Kfz. 

2. Geleit "Eiche" mit 3 MPP und 2 U-Jägem; Ladung: 

1[ 9 dt., 67 rum. Verwundete, 15 dt. und 115 rum. 

Scldaten, 147 Evakuierte, 110,5 t Gerät und Kfz. 

3. Geleit "Buche" mit 8 MPP (Beladung noch nicht ge- 

meldet) . 

Auf Geleit "Pappel" 1245/8. etwa 90 sm ostw. 

Konsuanza Luftangriff durch 9 Flugzeuge, R 197 und 

P 47:. beschädigt, Maschinen ausgefallen, Boote werder. 

Konsuanza exngeschleppt. Verluste nicht gemeldet. 

Am 27/4. war der Abtransport von 73.909 Mann 

gemeldet worden. Vom 28/4. bis einschl. 7/5. sind 

zusätzlich 11.362 Kopfe von der Krim abgeholt worden 

so diß sich die Gesamtzahl der von der Krim abgehol- 

ten Mensihen auf 91.271 erhöht. 

In der Zeit vom 23/4. bis einschl. 7/5. wurden 

zur Jnterstütznng der kämpfenden Front zugeführt: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 73 

8.5.44 1. 

4. 

644 

558 

Soldaten, 

788 t. Munition, 

54) t Brennstoff, 
t Tfasser, 

3 Pa3c, 

13 Mörser, 

1 Sturmgeschütze und 

2 t Wehnaachtgut. 

alage Donau: 

age Ostasien 

ine besonderen Meldungen. 

Zwi 

Ein 

suha 

spe rr 

VIII. I 

\wn, 
1/Skl 

,T 

' I ä 

Vor der Donaumündung 2 Minen geräumt, 

eben Inn 1062 und 1070 2 Minen detoniert. 

Minensuchboot bei km 1138 durch Mine ge- 

en. HS-Plugzeuge 1 Räumerfolg. Schiffahrts- 

e Kovin - Moldowa aufgehoben. 

I 1 

\ 
3|(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 73 

8.5.44 1. 

4. 

644 

55 3 

Soldaten, 

781! t. Ilunition, 

543 t Brennstoff, 
t Wasser, 

3 Pal;, 

1) Mörser, 

) Stunngeschiitze und 

24p t Wehrmachtgut. 

Mineilage Donau: 

Zwi 

Ein 

surik 

spe 

Vor der Donaumüniung 2 Minen geräumt, 

eben km 1062 und 1070 2 Minen detoniert. 

Minensuchboot bei km 1138 durch Mine ge- 

en. HS-3?lugzeuge 1 Räumerfolg. Sohiffahrts- 

e Kovin - Moldowa aufgehoben. ri*' 

VIII. I 

Ke 

, C/Skl. 

age Ostasien 

ine besonderen Meldungen. 

1/Skl 

,T 

I 1^(Kr) 



136 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

136 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.5.U 

Vorkommnisse 74 

i) 

ix) 
Miti 

nocl 

Politischer Lageuberhlick. 

Eg liegen keine "besonderen Meldungen vor. 

Ob.d.M. hat sich zu einer Besprechung 

zu Reichsminister Speer begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Adm. Qu trägt vor, daß im Yfestraum 

einä Batterie mit Bomben beworfen worden ist, die 

eine längere Zeit bleibende pechschwarze YTolke 

erzeugten und die nähere Umgebung schwarz färbten. 

Eine eindeutige Erklärung ist noch nicht gefunden. 

Entweder soll otw« Zielmarkierung oder c-tnn Blendung 

der Seschützbedienungen erreicht werden. 

Die ersten "Spinne"-Torpedos werden erst 

e Juni einsatzklar, da einige Einzelteile 

nicht geliefert worden sind. 

III) Chef 5/Skl: In Palästina hat ein Kriegsgericht 

gegen polnische Offiziere stattgefunden, die Ver- 

bindung mit der polnischen Armeeführung in Moskau 

gesucht haben. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 7 4 

9.5.44 Politischer lageuberhlick. 

Eg liegen k^ine besonderen Meldungen vor. 

Ob.d.M. hat sich zu einer Besprechung 

zu Reichsminister Speer begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

II) 

Mitl 

noch 

X) Chef Ski Adm. Qu trägt vor, daß im '.Vestraum 

eine Batterie mit Bomben beworfen worden ist, die 

eine] längere Zeit bleibende pechschwarze TTolke 

erzäugten und die nähere Umgebung schwarz färbten. 

Eine eindeutige Erklärung ist noch nicht gefunden. 

Entweder soll ui w» Zielmarkierung oder gtnr* Blendung 

der Geschützbedienungen erreicht werden. 

Die ersten "Spinne"-Torpedos werden erst 

e Juni einsatzklar, da einige Einzelteile 

nicht geliefert worden sind. 

III) Chef 3/Skl: In Palästina hat ein Kriegsgericht 

gegen polnische Offiziere stattgefunden, die Ver- 

bindung mit der polnischen Armeef ihrung in Moskau 

gesilclrfc haben. 
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Tag 
Uhrzeit 

9.5'. 44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

iv) üeereslag 

Auf der ■'Irim sind die Russen an der Süd- 

ftront durchgeiiroeilen. Die eigenen Truppen ziehen 

ich auf die Chersonnesstellung zurück. Die Ver- 

lande der Nordfront sind planmäßig auf das Süd- 

ujfer der Ssewarnajahucht ühergesetzt worden. 

Am Dnjastr deuten Aufmärsche des Gegners 

uf einen Angriff hin. 

Ein größerer Angriff im Abschnitt zwischen 

Pjruth und Karpathen wurde abgewiesen. 

Außer kleineren Kampfhandlungen bei Witebsk 

aa der übrigen Ostfront Ruhe. 

In Italien sind Angriffe aus dem Brücken- 

kopf abgeschlagen worden. 

HYO zeigt auf einer Karte die Verschiebung 

eigener Kräfte im Westraum gegen die Küstenge- 

biete hin. Der Gegner hat zum ersten Mal versucht 

durch Bombardierung eine Bresche in eine Strand- 

sperre zu schlagen. Wegen der Tiefenstaffelung 

war der Erfolg negativ. 

Besonderes. 

(103) 

I) B :tr "Rotbuche"; 

MOK Ost legt einen Yorschlag zum Auslegen 
JL 

zweier Netzkästen für "Prinz Eugen" im EoSgloan 

fjord (Aalandsinseln) vor. Abschrift l/Skl 

1442/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.5-.44 

Ort 

Wetter 

IV) Keeresla 

Vorkommnisse 

E ,e. 

Auf der sind die Russen an der Süd- 

front durctLgeüroclien. Die eigenen Truppen ziehen 

sich auf die Chersonnesstellung zurück. Die Ver- 

hände der Nordfront sind planmäßig auf das Süd- 

ufer der Ssewarnajahuoht übergesetzt worden. 

Am Dnjffltr deuten Aufmärsche des Gegners 

auf einen Angriff hin. 

Bin größerer Angriff im Abschnitt zwischen 

Rruth und Karpathen wurde abgewiesen. 

Außer kleineren Kampfhandlungen bei Witebsk 

aa der übrigen Ostfront Ruhe. 

In Italien sind Angriffe aus dem Brücken- 

kopf abgeschlagen worden. 

HVO zeigt auf einer Karte die Verschiebung 

eigener Kräfte im Westraum gegen die Küstenge- 

biete hin. Der Gegner hat zum ersten Mal versucht 

durch Bombardierung eine Bresche in eine Strand- 

sperre zu schlagen. Wegen der Tiefenstaffelung 

war der Erfolg negativ. 

Besonderes . 

(103) 

I) B itr. "Rotbuche"; 

MOK Ost legt einen Vorschlag zum Auslegen 

zweier Netzkäaten für "Rrinz Eugen" im Eonglo^i- 

fjord (Aalandsinseln) vor. Abschrift 1/Skl 

1442/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

9.5.44 II) 

(104) 

Gruppe West iiatte beantragt, von den im 

ästraum liegenden Minen keine an die Luftwaffe 

bzugelen, da die Transportlage 'befurclaten läßt, 

aß tds zur nächsten Neumondperiode nicht die 

twendigen Minenzahlen im "Westraum eintreffen 

arden. Die Seekriegsleitung kann wegen ihrer 

areinharungen mit der Luftwaffe dem Antrag 

Loht ganz entsprechen und ordnet an, daß aus 

am Westraum 200 LMB und AA2-Zündung an die 

aftwaffe ahzugehen sind. Weitere 200 Minen 

arden der Luftwaffe aus Heimatbeständen bzw. 

is der Fertigung zugeteilt. Auf Anfrage der 

Gruppe wird mitgeteilt, daß der Eollschutz an 

dan LMB beim Luftv/affeneinsatz technisch nicht 

aigebracht werden kann. 

(105) 

III) Ski / H wird von der fernmündlich übermit- 

telten Entscheidung des OKW / W.F.St. unter- 

richtet, nach der. Verausgabung für die Naviga- 

tion benötigter Karten, die keine landkarten- 

mäßige Darstellung schwedischen Gebietes ent- 

halten, erfolgen kann. 1/Skl I cp 14327/44 

Gltdos. in KTB Teil B Heft V. 

(106) 

IV). 3/Skl legt eine Übersicht über die auf 

englischen Kriegsschiffen vorhandenen Funk- 

meßortungsgeräte und ihre taktischen Einsatz- 

möglichkeiten nach dem Stand von 1942 vor. 

1/Skl 17497/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 

Eine weitere Auswertung behandelt die Funk- 

meßortung zur Windbestimmung auf engl. Kriegs- 

schiffen. aus Beutematerial von Anfang 1942. 

1/Skl 17498/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 75 

9.5.44 II) 

(104) 

Gruppe West iiatte beantragt, von den im 

Wbstraum liegenden Minen keine an die Luftwaffe 

abzugeben, da die Transportlage befürchten läßt, 

daß bis zur nächsten Heumondperiode nicht die 

twendigen Minenzahlen im Westraum eintreffen 

wbrden. Die Seekriegsleitung kann wegen ihrer 

Vereinbarungen mit der Luftwaffe dem Antrag 

nicht ganz entsprechen-und ordnet an, daß aus 

d3m Westraum 200 LMB und AA2-Zündung an die 

Luftwaffe abzugeben sind. Weitere 200 Minen 

werden der Luftwaffe aus Heimatbeständen bzw. 

is der Fertigung zugeteilt. Auf Anfrage der 

Gruppe wird mitgeteilt, daß der Rollschutz an 

en LMB beim Luftviaffeneinsatz technisch nicht 

aigebracht werden kann. 

(105) 

III) Ski / H wird von der fernmündlich übermit- 

telten Entscheidung des 0K7 / W.F.St. unter- 

richtet, nach der. Verausgabung für die Naviga- 

tion benötigter Karten, die keine landkarten- 

mäßige Darstellung schwedischen Gebietes ent- 

halten, erfolgen kann. 1/Skl I op 14327/44 

Glcdos. in KTB Teil B Heft V. 

(106) 

IV). 3/Skl legt eine Übersicht über die auf 

englischen Kriegsschiffen vorhandenen Fumr- 

meßortungsgeräte und ihre taktischen Einsatz- 

möglichkeiten nach dem Stand von 1942 vor. 

1/Skl 17497/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 

Eine weitere Auswertung behandelt die Funk- 

neßortung zur WindbestinuJing auf engl. Kriegs- 

schiffen. aus Beutematerial von Anfang 1942. 

3/Skl 17498/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

9/V. 

egfüimmg in den anßerheimisehen Gewässern Kri 

9.5»U 

(107) 

am 6/ 

von M’ 

"Eoß'bs. 

Penan^: 

zeugen 

können 

aufge 

meran 

■besond 

II. 

nr.Att. Tokio meldet, daß der T. nEoßbacll,', der 

aus Kobe ausgelaufen war, am 7/5. 25 am südlich 

ijrotosaki torpediert und versenkt worden ist. 

ch." batte Hacbsehubsendung für den ü-Stützpunkt 

an Bord. Jap. Marine batte Ubootsicherung. zu- 

bat diese Sicberung aber aus Mangel an Flug- 

und Sicberungsstreitkräften nicht stellen 

Der AttacbS beabsichtigt, Sachschubsendungen 

eilt jap. Konvois mitzugeben und "Ursula Eick- 

als Ersatz für "Eoßbacb" einzusetzen und in 
ere gesichertewKonvois fahren zu lassen. 

age Westraum 

1. Pe Lndlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 9/5. 0930 

Ubjr 30 sm SW-licb Bournemoutb 7 L., Ktirs West, 2 taji 

twärts davon 6 D. 

Bach Aufklärung vom 8/5. bat die Belegung von 

Paimouth gegenüber dem 27/4. um 4 Landungsboots- 

transportschiffe, 7 LST, 31 LOT bzw. LOJ, 2 Trans- 

porter und 2 Frachter zugenommen. 

In der Nacht zum 10/5. wurden verschiedene 

Kurs- und Fahrtanweisungen von Portsmouth an 

Geleitschiffe und U-Jäger von Funkbetrieb .erfaßt. 

Die 19. Gruppe hatte 63, die 15. 6 und die 

Asorenstaffeln 3 Flugzeuge im Einsatz. Im Einhol- 

gebiet wurden 9 engl. Einheiten geortet. 2 ASV-Or- 

tingen wurden kurze 2eit später widerrufen. 
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Ort 

Wetter 

Tag 

Uhrzeit Vorkommnisse 

9/V. 

egführung in den außerheimischen Gewässern Kri 

9.5.44 

(107) 

am 6/ 

von Mi 

"Roßbä 

Penan*: 

gesag-; 

zeugen 

können 

aufge 

mersn 

besond 

är.Att. Tokio meldet, daß der T. "Roßbach", der 

aus Kobe ausgelaufen war, am 7/5. 25 sm südlic|i 

:i|rotosa3d. torpediert und versenkt worden ist. 

ch" hatte Rachschubsendung für den Ü-Stützpunkt 

an Bord. Jap. Marine hatte Ubootsicherung. zu- 

hat diese Sicherung aber aus Mangel an Flug- 

und Sicherungsstreitkräften nicht stellen 

Der Attach§ beabsichtigt, Hachschubsendungen 

eilt jap. Konvois mitzugeben und "Ursula Rick- 

als Ersatz für "Roßbach" einzusetzen und in 

ers gesicherte«Konvois fahren zu lassen. 

II. :)age Westraum 

1. Re Lndlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 9/5. 0930 

Uhr 30 sm SW-lich Bournemouth 7 L., Kurs West, 2 tat 

twärts davon 6 D. 

al: R: 

t: 

pq 

Ki 

Gi 

A: 

g| 
ti 

Rach Aufklärung vom 8/5. hat die Belegung von 

mouth gegenüber dem 27/4. um 4 landungsboots- 

ransportschiffe, 7 IST, 31 LOT bzw. LCJ, 2 Trans- 

rter und 2 Rrachter zugenommen. 

In der Nacht zum 10/5. wurden verschiedene 

s- und Rahrtanweisungen von Portsmouth an 

^leitschiffe und U-Jäger von Runkbetrieb .erfaßt. 

Die 19. Gruppe hatte 63, die 15. 6 und die 

orenstaffeln 3 Rlugzeuge im Einsatz. Im Einhol- 

dbiet wurden 9 engl. Einheiten geortet. 2 AST-Or- 

ingen wurden kurze Zeit später widerrufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 
76 

2. Eigsne Lage: 

SeMet. Atlant üritüste; 

Vor La Pallice und vor der Gironde wurden 

je |2 Minen geräumt. 

Am 8/5. um 2.345 Uhr Angriff auf Land- und 
Seeflughafen Brest mit Bomten und Bordwaffen, 

starke Gebäudesciiäden. 3 Abschüsse. Am 9/5. nachm. 

Tiefangriff auf Sperrbrecher, U-Jäger und M-Boote 

vox Lorient. Zahlreiche Einschüsse auf einem 

M-Ioot, geringe Personalausfälle. Zur gleichen 

Zei t Bordwaffenangriff auf Battr. Plouharnel, 

Pligplatz Lorient und eine HEB. Keine Schäden ge- 

meldet. 

Am 10/5. sollen 140 KMA südlich der Gironde 

gelegt werden. 

See gebiet Kanal: 

Yor St. Malo 4 Minen geräumt. Am 8/5. gegen 

1900 Uhr BAW auf Riegelstellung SO-wärts Cher- 

bourg. 6 Abschüsse. Am 9/5. um 0250 Uhr etwa 60 

Boiiben auf Feuerstellung und B-Stelle einer HEB 

S0--wärts Clierbourg. Ein Geschütz, ein Flakvierling 

ausgefallen. 

Am 8/5. um 2400 Uhr Bombenangriff im Raum 

Gr:.s Nez. 5 Tote in einer Batterie. 

Am 9/5« um 1105 Uhr Luftangriffe auf Batterien 

Liudemann und Oldenburg. Oldenburg Volltreffer in 

Fl;ikleitstand und Flakgeschütz. 14 Tote, 16 Ver- 

wuidete. Lindemann kein nennenswerter Schaden. 

1 Toter, 3 Verwundete. 1105 Uhr Angriff auf Hafen 

Calais..Schäden an Häusern und Gleisanlagen. Per- 

soxalausfälle. Munitionsbunker einer Battr. be- 

sciädigt. 1045 - 1120 Uhr Luftangriff auf Stadt 
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Tag 

Ufarzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

76 

9.5.44 2. Bigsne Lage; 

GeMet AtlantikklBte: 

Vor La Pallice uad vor der Gironde v/urden 

je |2 Minen geräumt. 

Am 8/5o um 2.545 Ulir Angriff auf Land- und 

Seeflugnafen Brest mit Bomten und Bordwaffen, 

starke Gebäudesciiäden. 5 Abschüsse. Am 9/5. nachm. 

Tiefangriff auf Sperrbrecher, U-Jäger und M-Boote 

Borient. Zahlreiche Einschüsse auf einem 

M-Ioot, geringe Personalausfälle. Zur gleichen 

Zeit Bordwaffenangriff auf Battr. Plouharnel, 

Pltgjlatz Borient und eine EKB. Keine Schäden ge- 

meldet. 

Am 10/5. sollen 140 BMA südlich der Gironde 

gelegt werden. 

Sec gebiet Kanal! 

19C« 

Gr: 

Vor St. Malo 4 Hilfen geräumt. Am 8/5. gegen 

'0 Uhr BAW auf Riegelstellung SO-wärts Cher- 

bourg. 6 Abschüsse. Am 9/5. um 0250 Uhr etwa 60 

Bomben auf Feuerstellung und B-Stelle einer HKB 

•■wärts Ciierbourg. Ein Geschütz, ein Flakvierling 

ausgefallen. 

Am 8/5. 'um 2400 Uhr Bombenangriff im Raum 

s Kez. 5 Tote in einer Batterie. 

Am 9/5. um 1105 Uhr Buftangriffe auf Batterien 

Bindemann und Oldenburg. Oldenburg Volltreffer in 

Fl; Geleit stand und Flakgeschütz. 14 Tote, 16 Ver- 

wupdete. Bindemcnn kein nennenswerter Schaden. 

oter, 3 Verwundete. 1105 Uhr Angriff auf Hafen 

Ca Lais..Schäden an Häusern und Gleisanlagen. Per- 

sonalausfälle. Munitionsbunker einer Battr. be- 

lädigt. 1045 - 1120 Uhr Buftangriff auf Stadt 



- 142 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

9.5.44 

(108) 

V orkommnisse 

uni Hafen Le Havre. Hausersohaden. 1912 Uhr An*r 

griff auf Battr. Marcouf, keine wesentlichen Schä- 

del. 1857 - 1915 Uhr Angriff auf Baustelle Pern- 

kanpfBatterie Le Havre. 4 Volltreffer. Wiederher- 

stellung der Schäden nicht vor 2 Monaten. 

Ca 

Ne 

ve 

Üher Angriff in der Nacht zum 10/5. auf 

Lais, Osthöhe St. Valery en Caux und Raum Gris 

z fehlen Einzelheiten wegen Ausfalls Draht- 

rbindungen. 

Monatsmeldung April Gruppe West: 

1. ) Geleitet! 543 Fahrzeuge mit 185.000 BRT. 

2. ) Luftangriffe 32, Angriffe durch Seestreitkräftä 

6. 
3.) Verluste! Durch Artillerie 2 T-Boote, 

■durch Bomben 1 VP-Boot, 1 EMS, 

durch Mine 1 M-Boot. 

4.) 157 Minen geräumt,. 6 Plugzeugabschüsse, 

1 Zerstörer sicher, 1 SGB wahrscheinlich ver- 

senkt. 

5.) Außer bekannten Gebieten laufender Minenver- 

seuchung neuer Schwerpunkt vor Calais und nördl 

Le Havre bis Pfecamp. 

6.) 

7.) 

Schwerpunkt Peindstreitkräfte nördl. Cherbourg, 

wahrscheinlich im Zusammenhang mit Räumarbei- 

ten. . rc [ ()j,r iWv'V-iwJf 

AbnahmeVpianmäßige^ U-Geleite, da diese nachts 

laufen. 

8.) Südfrankreich: 

a) 25 Dampfer mit-30.500 BRT geleitet, 23 Damp- 

fer aus- und 23 Marseille ohne Geleit ein- 

laufend. 7 X.R.E.D. nach und 8 von Marseille 

b) 1 Luftangriff, 3 Ubootsangriffe 

c) Verluste: durch Uboot 1 M-Boot, 1 U-Jäger 

durch Bomben 1 IRED, 1 span. D. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

9.5.44 

(108) 

Vorkommnisse 

unl Hafen Le Havre. Häusersehaden. 1912 Uhr Ant- 

grLff auf Battr. Maroouf, keine wesentlichen Schä- 

del. 1857 - 1915 Hhr Angriff auf Baustelle Pern- 

kaapfbatterie Le Havre. 4 Volltreffer. Wiederher- 

ställung der Schäden nicht vor 2 Konaten. 

Ca 

He 

ve 

Über Angriff "in der Hacht zum 10/5. auf 

Lais, Osthöhe St. Valery en Caux und Raum Gris 

z fehlen Einzelheiten wegen Ausfalls Draht- 

rbindungen. 

Mohatsneldung Atril Gru'-ro T/est; 

1. ) Geleiteti 543 Fahrzeuge mit 185.000 BRT. 

2. ) Luftangriffe 32, Angriffe durch Seestreitkräftä 

6. 
3. ) Verluste: Durch Artillerie 2 T-Boote, 

•durch Bomben 1 VP-Boot, 1 EMS, 

durch Mine 1 M-Boot. 

4. ) 157 Minen geräumt,. 6 Flugzeugabschüsse, 

1 Zerstörer sicher, 1 SGB wahrscheinlich ver- 

senkt. 

5. ) Außer bekannten Gebieten laufender Minenver- 

seuchung neuer Schwerpunkt vor Calais und nördl 

Le Havre bis Ffecsmp. 

6. ) Schwerpunkt Feindstreitkräfte nördl. Cherbourg, 

wahrscheinlich im Zusammenhang mit Räumarbei- 

ten‘ JüT W 
7. ) AbnahmeVjjianmäßige^ U-Geleite, da diese nachts 

laufen. 

8.) Südfrankreich: 

a) 25 Dampfer mit-30.500 BRT geleitet, 23 Damp- 

fer aus- und 23 Marseille ohne Geleit ein- 

laufend. 7 I.R.E.D. nach und 8 von Marseille 

b) 1 Luftangriff, 3 Ubootcangriffe 

0) Verluste: durch Uboot 1 M-Boot, 1 U-Jäger 

durch Bomben 1 IRKD, 1 span. D. 
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Tag 

Uhrzeit 

9-5-44 

(109) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 77 

d) :L Feind-Fboot wahrscheinlich versenkt. 

Abs :hrift von l/Skl 13870/44 (Jkdos. in KTB 

Teil C Heft II b. 

III. IT 

Kor d s e e 

.1 Nacht zum 9» und 10/5. Angriff einzelner 

'ige auf Elbe-Bms-Verkehr ohne Schaden. 

ordsee , Nerv/ egen, Nordmeer 

I. 

Plugze 

Vir den Nordsee-Inseln 3 Minen geräumt. 

An 8/5. nachm. Abschuß einer Mosqllito durch 

Hafens ihutzflottille Borkum. 

Ii einer Battr. bei Brunsbüttel wurde 1 - 10,5 cm 

Geschütz durch Munitionsexplosion zerstört. 

An 9/5« 0600 Uhr wurden einlaufende VP-Boote 

vor Vlissingen durch Jabos angegriffen. Ein M-Boot 

Bombentreffer, auf Strand gesetzt, Personalausfälle. 

In der Nacht zum 10/5. um 2320 Uhr erfolglose 

Bomben- und Bordwaffenangriffe auf VP-Positionen 

südlica Hoek und vor Vlissingen. 0105 Uhr BA77 auf 

34.Msfi. vor Hoek, ein M-Boot Bombentreffer, leichte 

Schade 

Bomben 

n. 0300 Uhr und 0415 Uhr weitere erfolglose 

- und BordWaffenangriffe auf VP-Positionen 

vor Hoek. 

Vor Hoek eine Mine geräumt. 

In Sperre K 5 a 77 KMA geworfen. 

Monatsmeldung April MOE Nord; 

1. ) Geleitet: 1.073 Schiffe mit 1.226.634 BEI 

2. ) 15j Fliegerangriffe, 3 S-Bootsangriffe 

•3.) Veirlust?: Durch Kollision: 1 R-Boot, 
durch Mine: 1 M-Boot, 1 Dampfer, 

durch Bomben: 1 VP-Boot, 1 Tonnenleger, 

durch DT: 1 Sperrbrecher, 1 Dampfer. 

- 143 - 

Tag 

Uhrzeit 

9»S-44 

(109) 

Ort 
Wetter 

a) 
Abs 

lei L 

Vorkommnisse 77 

Peind-TTboot wahrscheinlich versenkt. 

:hrift von l/Skl 13870/44 Gkdos. in KTB 

C Heft II b. 

III. H 

If o r 1 s e e 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

10,5 cm 

I.i Nrcht zum 9» und 10/5. Angriff einzelner 

Flugzeuge auf Elbe-Ems-Verkehr ohne Schaden. 

V3r den Nordsee-Inseln 3 Minen geräumt. 

An 8/5. nachm. Abschuß einer Mosqllito durch 

Hafens :hutzflottille Borkum. 

Ii einer Battr. bei Brunsbüttel wurde 1 

Geschütz durch Munitionsexplosion zerstört. 

Aa 9/5. 0600 Uhr wurden einlaufende VP-Boote 
vor VILssingen durch Jabos angegriffen. Ein K-Boot 

Bombentreffer, auf Strand gesetzt, Personalausfälle. 

Ii der Nacht zum 10/5. um 2320 Uhr erfolglose 

Bomben- und Bordwaffenangriffe auf VP-Positionen 

südlica Hoek und vor Vliscingen. 0105 Uhr PAN auf 

34.MsfL. vor Hoek; ein M-Boot Bombentreffer, leichte 

Schäden. 0300 Uhr und 0415 Uhr weitere erfolglose 

Bomben- und Bordwaffenangriffe auf VP-Positionen 

vor Hoek. 

Vor Hoek eine Mine geräumt. 

In Sperre K 5 a 77 KMA geworfen. 

Monatsmeldung April MOE Nord: 

1. ) Geleitet: 1.073 Schiffe mit 1.226.634 BEI 

2. ) 1^ Fliegerangriffe, 3 S-Bootsangriffe 

3. ) Velrluste: Burch Kollision: 1 E-Boot, 
durch Mine: 1 M-Boot, 1 Dampfer, 

durch Bomben: 1 VP-Boot, 1 Tonnenleger, 

durch IT: 1 Sperrbrecher, 1 Dampfer. 



- 144 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.5.?.U 

Vorkommnisse 

Beschädigt durch Mine: 3 M-Boote, 1 Sperr- 

brecher, 1 Dampfer. 

4. ) Geräumt 353 Minen, 3 Abschüsse. 

5. ) Großverminungen vor Elbe, Weser, Hoek und 

Mmuiden. 

Hör wegen/Nordmeer: 

1 Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 9/5. mittags 

zwischen Kanin Hoß und Jokonga-Bucht 6 D. in 

das Weiße Meer einlaufend, vorder Kola-Bucht 

3 S-Boote, 5 Küstenfahrzeuge Murmansk einlauferd, 

1 -tTboot Kurs Ost. In einer Bucht nördl. Poljar- 

noje 1 kleinen D. und 10 Schnellboote. 

Über der Hordsee vorm, geringe, später let- 

hafte Flugtätigkeit durch 18 erfaßte Flugzeuge. 

Flugzeuge geben verschiedene Aufklärungsmel- 

dungen über eigenen Handelsschiffsverkehr. 231C 

Uhr wurde eine engl. Einheit etwa 40 sm ostw. 

der Shetlands geortet. 

Im Funkbetrieb vard am 9. mittags der 

Kreuzer "Bonaventure" im Scapa-Bereich erwähnt. 

Vom- 7/5. abends bis 8/5. mittags 25 Flug- 

zeuge im Raum Vardoe und am 8/5. 23 Flugzeuge 

im Raum Petsamo. 

Hach Funkaufklärung im Murmansk-Bereich 

4 russ. Zerstörer in See. 

21 Eigene Lage: 

Bordwaffenbeschuß auf das Routenschiff 

"Alta" am Hordausgang Varangerfjord am 8/5. 

um 0240 Uhr ohne Schaden. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9 •5.44 

Vorkommnisse 

Beschädigt durch. Mine: 3 M-Boote, 1 Sperr- 

brecher, 1 Dampfer. 

4. ) Geräumt 353 Minen, 3 Abschüsse. 

5. ) Großverminungen vor Elbe, Weser, Hoek und 

Ymuiden. 

IIorwegen/Hordm-eer: 

1, Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 9/5- mittags 

zwischen Kanin Hoß und Jokonga-Bucht 6 D. in 

das Weiße Meer einlaufend, vor der Kola-Bucht 

3 S-Boote, 5 Kürtenfahrzeuge Murmansk einlaufend, 

1 ■tTboot Kurs Ost. In einer Bucht nördl. Poljar- 

noje 1 kleinen D. und 10 Schnellboote. 

Über der Hordsee vorm, geringe, später let- 

hafte Flugtätigkeit durch 18 erfaßte Flugzeuge. 

Flugzeuge geben verschiedene Aufklärungsmel- 

dungen über eigenen Hnndelsschiffsverkehr. 231C 

Uhr wurde eine engl. Einheit etwa 40 sm ostw. 

der Shetlands geortet. 

Im Funkbetrieb wird am 9- mittags der 

Kreuzer "Bonaventure" im Scapa-Bereich erwähnt. 

Vom 7/5. abends bis 8/5. mittags 25 Flug- 

zeuge im Raum Vardoe und am 8/5. 23 Flugzeuge 

im Raum Petsamo. 

Rach Funkaufklärung im Murmansk-Bereich 

4 russ. Zerstörer in See. 

21 Eigene Lage: 

Bordwaffenbeschuß auf das Routenschiff 

"Alta" am Rordausgang Varangerfjord am 8/5. 

um 0240 Uhr ohne Schaden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

Am 9/5. 1930 Uhr ist D. "Odin" (5.806 BRT) 

Ladurg Erz etwa 500 sm außerhalb der Netzsperre 

von larvik nach Detonation gesunken. Es wird 

Sabotage vermutet. 

Z 30 mit FdZ am 8. abends Narvik ein. 

Es wurden 48 Schiffe nach Norden und 41 nach 

Süder geleitet. 

Monal smeldung April MOE Norwegen; 

1.) Geleitet: 883 Schiffe mit 1.746.393 BRT 

2.) 

3.) t 

S-Bootsangriffe, 5 übootsangriffe, 24 Elug- 

eugangriffe. 

^erluste: Durch Bomben: 2 VP-Boote, 4 Dampfer, 

1 Kutter. 

durch Torpedo: 1 Uboot, 2 Dampfer 

durch Detonation: 1 Dampfer, 1 Mot- 

Schiff, 

durch Grundberührung: 1 Dampfer, 

geschädigt: Durch Bomben: 2 Dampfer, 2 Kutter, 

1 VP-Boot, 

durch Torpedo: 1 Dampfer 

durch DT: 1 Tanker 

durch Grundberührung: 3 Dampfer. 

4. ) Beförderte Soldaten: 12.563. 

5. ) lunenräumungen: 20. 

6. ) Abschüsse: 34. 

Besonderes: 

1.) Die Ubootsgruppe Mitte wird auf 20 Boote ge- 

halten. Bei weiterem Zugang aus der Heimat 

:.st Abzug von 4 Booten zum Nordmeer und übriger 

Boote zum Atlantik beabsichtigt. Nordmeer-Boote 

werden damit wieder auf 28 Boote aufgefüllt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

q.5.44 Am 9/5. 1930 Uhr ist D. "Odin" (5.806 BET) 

ladurg Erz etwa 500 sm außerhalb der Netzsperre 

von Iarvik nach Detonation gesunken. Es wird 

Sabotage vermutet. 

Z 30 mit BdZ am 8. abends Narvik ein. 

Es wurden 48 Schiffe nach Norden und 41 nach 

Siidei. geleitet. 

Monatsmeldun~ j-.prll MOr. Norwegen: 

1.) Geleitet: 883 Schiffe mit 1.746.393 BET 

2.) 

3.) Ti 

S-Bootsangriffe, 5 Dbootsangriffe, 24 Flug- 

eugangriffe. 

^erluste: Durch Bomben: 2 VP-Boote, 4 Dampfer, 

1 Kutter. 

durch Torpedo: 1 Dboot, 2 Dampfer 

durch Detonation: 1 Dampfer, 1 Mot- 

Schiff, 

durch Grundberührung: 1 Dampfer, 

leschädigt: Durch Bomben: 2 Dampfer, 2 Kutter, 

1 VP-Boot, 

durch Torpedo: 1 Dampfer 

durch IT: 1 Tanker 

durch Grundberührung: 3 Dampfer. 

4. ) Beförderte Soldaten: 12.563. 

5. ) 1 inenräumungen: 20. 

6. ) Abschüsse: 34. 

Besonderes: 

1.) Die Ubootsgruppe Mitte wird auf 20 Boote ge- 

halten. Bei weiterem Zugang aus der Heimat 

:.st Abzug von 4 Booten zum Nordmeer und übriger 

üoote zum Atlantik beabsichtigt. Nordmeer-Boote 

werden damit wieder auf 28 Boote aufgefüllt. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 

2.) Zu QP 28: U 387 meldet nach Einlaufen die Tor- 

pedierung eines weiteren Zerstörers vom 

"Grosny"-Typ. Die von U 307 gemeldeten 2 D. waJen 

nicht 7.500 sondern 11.000 BRT groß. Ein weite- 

rer von V 711 als torpediert gemeldeter Dampfer 

ist mit Sicherheit gesunken. 

2/Skl BdTJ op gibt an FdtT Norwegen zur Be- j 
kämpfung hei Splittergruppen von QP-Geleitziigen 

folgende 'Weisung: 

“Bei Operation gegen QP 28 vrarden Nach- 

zügler und Splittergruppen festgestellt. Um 

diese zu erfassen, notwendig: 

a) Luftaufklärung des Gghietes der abgelaufenen 

Operation, besonders wenn Luftaufklärung 

gegen Geleit nicht geflogen wird. 

b) Ansatz der weitzurückliegenden Boote gegen 

von Luft gemeldete Nachzügler bzw. Splitter- 

gruppen. 

c) Abharken des Geleitweges, nach Abbruch der 

Operation durch alle rückmarschierenden Boots 

je nach Luftmeldung bzw. eigenen Eindruck 

über Nachzügler." 

EdU Norwegen / Admiral Nordmeer legt mit 

dem 5/5. einen Kurzbericht über die Bekämpfung 

des QP 28 vom 30/4. - 3/5. vor und stellt 

folgende Schlußfolgerung heraus: 

"Von beteiligten Booten waren nur 2 mit 

3,7 cm ausgerüstet. Dauernde Fühlung wurde 

trotzdem durch vorbildliches Operieren zweier 

Boote bei günstigen Sichtverhältnissen aufrecht- 

erhalten. Die durch Ausrüstung der Boote mit 

3,7 cm verbesserten Abwehrmöglichkeiten werden :.n 

Zukunft günstigere Verhältnisse schaffen. 

Erfolge gegen den Kern des Geleits konnten 

nur durch massierten Ansatz der Boote aus 

günstiger enger Aufstellung heraus am 1 A^end 

erzielt werden. 
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Tag Ort 
TJhrzeit Wetter Vorkommnisse 

■2-5-44 2.) Zu QP 28; U 38? neidet nach Einlaufen die Tor- 

pedierung eines weiteren Zerstörers vom 

"ffrosny»-Typ. Die von U 30? gemeldeten 2 D. war 

nicht 7.500 sondern 11.000 BET groß. Ein weite- 

rer von U 711 als torpediert gemeldeter Dampfer 

ist mit Sicherheit gesunken. 

en 

2/Skl BdU op gibt an EdU Horwegen zur Be- I 

kämpfung hei Splittergruppen von QP-Geleitziigen 

folgende Weisung: 

"Bei Operation gegen QP 28 wurden Hach- 

zügler und Splittergruppen festgestellt. Um 

diese zu erfassen, not»endig: 

a) Luftaufklärung des Gebietes der abgelaufenen 

Operation, besonders wenn Luftaufklärung 

gegen Geleit nicht geflogen wird. 

b) Ansatz der weitzurückliegenden Boote gegen 

von Luft gemeldete Hachzugler bzw. Splitter- 

gruppen. 

c) Abharken des Geleitweges, nach Abbruch der 

Operation durch alle riickmarschierenden Boots 

je nach Luftmeldung bzw. eigenen Eindruck 

über Nachzügler." 

EdU Norwegen / Admiral Nordmeer legt mit 

dem 5/5. einen Kurzbericht über die Bekämpfung 

des QP 28 vom 30/4. - 3/5. vor und stellt 

folgende Schlußfolgerung heraus: 

"Von beteiligten Booten waren nur 2 mit 

3,7 cm ausgerüstet. Dauernde Fühlung wurde 

trotzdem durch vorbildliches Operieren zweier 

Boote bei günstigen Sichtverhältnissen aufrecht 

erhalten. Die durch Ausrüstung der Boote mit 

3,7 cm verbesserten Abwehrmöglichkeiten werden 

Zukunft günstigere Verhältnisse schaffen. 

Erfolge gegen den Kern des Geleits konnten 

nur durch massierten Ansatz der Boote aus 

günstiger enger Aufstellung heraus am 1 A^end 

erzielt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

9.5.44 

(110) 

sowie 

Zerstöl: 

zacks 

keine 

as Yorsetzen. der Boote zum erneuten. Angriff 

der Angriff selbst wurden durch Gegnerluft, 

rersicherung sowie mehrfache starke Geleit- 

erschwert, infolgedessen wurden am 2. und 3. 

weiteren Dampfer versenkt. 

Da 

Operat 

läge 

Folge 

nicht 

sein w 

zeugt; 

bekam 

] 

waffe 

tert i 

(1/3kl 

;yp 

IY. Skag 

1. Feindlage: 

divisi 

erfaßt 

Tag 

s Fühlunghalten der Uboote während der ganzen 

ion y/urde durch die besonders günstige ffetter- 

rmöglioht, diese Tatsache darf nicht zu der 

.g führen, daß die Luftaufklärung in Zukunft 

mehr in gleichem Maße wie bisher notwendig 
wird. Die für die Aufklärung eingesetzten Flug- 

ien genügen bei der Abwehrlage am Geleit - v/ie 

it - nicht den Anforderungen. 

'es Vorhandensein von Kampfverbänden der luft- 

hätte den Kampf der Uboote wesentlich erleich- 

.d zu größeren Erfolgen geführt." 

13859/44 Gkdos. in den Akten bei X u). 

Der Schlußsatz des FdU Norwegen, daß 

Kampfverbände der Luftwaffe den Kampf 

der Uboote hätten erleichtern können, ent- 

spricht der Auffassung der Ski und wird 

besonders unterstrichen. 

arrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

An 8/5. vrarden im'Funkverkehr 3 Minenräum- 

men und 38 Kriegsfahrzeuge im Finnenbusen 

LB-Erkundung von Kronstadt am 8/5.: Ein Schlacht- 

schiff '-'Marat" (anscheinend zerbrochen), 2 Zerstörer, 

2 T-Boote, 2 Geleitboote, 8 MS-Boote, 2 Netzleger, 

2 Hilfäkanonenboote, 25 E-Boote, 25 S-Boote, 13 

YP-Boofce, 8 Uboote, 57 Motorboote, 8 Hilfsschiffe, 
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Tag 

Uhrzeit 

9.5.-U 

(HO) 

Ort 

Wetter 

as Yorsetzea der Boote zum erneuten Angriff 

sowie der Angriff selbst wurden durch Gegnerluft, 

Zerstörersicherung sowie mehrfache starke Geleit- 

zacks erschwert, infolgedessen wurden am 2. und 3. Tag 

keine weiteren Dampfer versenkt. 

Das Fühlunghalten der Uboote während der ganzen 

Operation wurde durch die besonders günstige Wetter- 

lage ermöglicht, diese Tatsache darf nicht zu der 

Folgerung führen, daß die Luftaufklärung in Zukunft 

nicht aehr in gleichem Maße wie bisher notwendig 

sein wird. Die für die Aufklärung eingesetzten Flug- 

zeugtypen genügen bei der Abwehrlage am Geleit - 7<ie 

bekannt — nicht den Anforderungen. 

Waffe 

tert i 

(1/3kl 

IV. 'Elke« 

1. Feindl ige 

An 

divisip: 

erfaßt 

Vorkommnisse 79 

as Vorhandensein von Kampfverbänden der Luft- 

hätte den Kampf der Uboote wesentlich erleich- 

d zu größeren Erfolgen geführt." 

13859/44 Gkdos. in den Akten bei I u). 

Der Schlußsatz des FdU Herwegen, daß 

Kampfverbände der Luftwaffe den Kampf 

der Uboote hatten erleichtern können, ent- 

spricht der Auffassung der Ski und wird 

besonders unterstrichen. 

arrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

8/5. v/urden im'Funkverkehr 3 Kinenräum- 

nen und 38 Kriegsfahrzeuge im Finnenbusen 

LB-Erkundung von Kronstadt am 8/5.: Ein Schlacht- 

schiff ''Marat" (anscheinend zerbrochen), 2 Zerstörer, 

2 T-Bo 3te, 2 Geleitboote, 8 MS-Boote, 2 Hetzleger, 

2 Hilfäkanonenboote, 25 E-Boote, 25 S-Boote, 13 

VP-Boote, 8 Uboote, 57 Motorboote, 8 Hilfsschiffe, 
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Tag 

Uhrzeit 

9-5.44 

Ort 
Wetter 

1 Ei 

18 £ 

Fahr 

2 Ge 

2 H: 

4 Sti 

Uboo 

sbrecher, 12 Küstenfahrzeuge, 5 SpezialtanKer, 

chlepper, 6 Spezialfahrzeuge, 2 Leichter, 1 

e. 

Zunahme gegenüber Lichtbild vom 24/2.44: 

leitboote, 6 S-Boote, 2 Netzleger, 22 R-Boote, 

ilfsschiffe, 4 Küstenfahrzeuge, 3 T., 8 Schlepper 

ezialfahrzeuge, 1 Fähre. Abnahme ein T-Boot, 2 

te. 

2. Eigene Lage: 

1.) 
2.) 
3.) 

Vorkommnisse 

In der Ostsee waren 37 Boote, in den Ostsee- 

Eingängen 26 Boote zum Minenräumdienst eingesetzt. 

Nörll. Barsserort wurde, eine Mine geräumt. 

Minenschiffe "Kaiser", "Elsaß" und "Ostmarh" 

in Kopenhagen eingelaufen. 

Ein kleines dänisches Fahrzeug ist im Sund 

außerhalb des ®eges auf Mine gelaufen und gesunken. 

Bei Knude D3£p 102 KMA ausgelegt. Eine Mine 

detpniert. 

Boote der Narwabewachung mußten wegen 7/etter- 

iage unter Landschutz vor Anker gehen. 

6.Zfl. mit Z 28, Z 39, Z 35, Z 25 und T 30 

am 9/5. früh Baltisch Port zu Landzielschießübungen 

auf Insel Odensholm ausgelaufen. 

Morlatsmeldung April MOK Ost: 

Geleitet: 427 Handelsschiffe mit 1.370.399 BRT 

47 Luftangriffe 

Verluste: durch Mine: 1 R-Boot, 1 Uboot, 1 Minen 

schiff, 1 Fangboot, 1 VS-Boot, 1 

Aus bi Idiongs schiff der Luftwaffe, 2 B., 

4 Fischkutter, 2 Segler, 

durch Bomben: ein M-Boot, 

durch GrundBerührung bzw. Kollision: 

4 AF, 1 B. 

Beschädigt: durch Minen: 4 B., 1 Barkasse, 

IRIVTAVI ‘nruTi'hon * _A M—Pnrv+o . TTD—'R/-»/•»4- (ui) 
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Tag 
Uhrzeit 

9» 5*44 

Ort 
Wetter 

1 Eisbrecher, 12 Küstenfahrzeuge, 5 Spezialtanher, 

18 Schlepper, 6 Spezialfahrzeuge, 2 leichter, 1 

Fähre. 

Zunahme gegenüber Lichtbild vom 24/2.44: 

leitboote, 6 S-Boote, 2 Ketzleger, 22 R-Boote, 

4.1fsschiffe, 4 Küstenfahrzeuge, 3 I., 8 Schlepper 

ezialfahrzeuge, 1 Fähre. Abnahme ein T-Boot, 2 

te. 

2 Ge 

2 H: 

4 Sii 

Bboii 

2. Erg ine Lage: 

1.) 
2.) 
3.1 

Vorkommni.öe 

In der Ostsee waren 57 Boote, in den Ostsee- 

Ein’ängen 26 Boote zum Minenräumdienst eingesetzt. 

Hör 11. Barsserort wurde..eine Mine geräumt. 

Minensohiffe "Kaiser", "Elsaß" und "Ostmark" 

in Kopenhagen eingelaufen. 

Ein kleines dänisches Fahrzeug ist im Sund 

auß ärhalb des Weges auf Mine gelaufen und gesunken. 

Bei Knude Diep 102 KMA ausgelegt. Eine Mine 

detpniert. 

Boote der Harwabewachung mußten wegen 7/etter- 

iage unter Landschutz vor Anker gehen. 

6.Zfl. mit Z 28, Z 39, Z 35, Z 25 und T 30 

am 9/5. früh Baltisch Port zu Landzielschießübungen 

auf] Insel Odensholm ausgelaufen. 

Morlatsmeldung April MOK Ost: 

Geleitet: 427 Handelsschiffe mit 1.370.399 BRT. 

47 Luftangriffe 

Verluste: durch Mine: 1 R-Boot, 1 Uboot, 1 Minea- 

scniff, 1 Fangboot, 1 VS-Boot, 1 

Ausbildungsschiff der Luftwaffe, 2 D., 

4 Fischkutter, 2 Segler, 

durch Bomben: ein M-Boot, 

durch Grundberuhrung bzw. Kollision: 

4 AF, ID. 

Beschädigt: durch Minen: 4 D., 1 Barkasse, 

/? n -r r>Vi "nnrnhorj » _A M_"Rnri-fco ^ V P_T?rv^4- (iii) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

9.5.44 3 AF. 

4. ) Minenräumungen: 210 

5. ) Flugzeugabschiisse: 22 

6. ) Beförderte Soldaten: 78.674. 

Besonc eres 

1 OK Ost hatte beantragt, wegen der Unzuverläs- 

sigkeit der BMF die Sperren im Skagerrak durch 

Minentype'n zu verstärken. 1/Skl stimmt 

Wunsch zu, kann aber wegen der augenblick- 

Fertigungslage die erforderlichen Minen zu- 

nicht zur Verfügung stellen. Eine spätere 

uteilting für das Skagerrak wird im Auge be- 

anderf 

diesen. 

}.ichei. 

nächs- 

Minen: 

halten 

ü b otskrieg^führung 

Atlantik 

Am 

einen Ze 

Dampf ervi 

aufklärujii 
derung d 

U 

Funksprü 

klärung 

Der 

Mittelme 

'r/5, versenkte ein Uboot auf der Ueufundlandbank 

störer. Das Boot meldet vor St. Johns keinen 

srkehr, nur starke Zerstörergruppen. Eege Luft- 
g am Tage und in der Dämmerung. Starke Behin- 

rrch Nebel und Eis. 

33 5 (WetterbocrO meldet aus Al 1743 nach Abgabe von 

:hen Auftreten starker Tag- 'und Nachtluftauf- 

Führer hat Kaptlt. Brandi (Ubootskommamdant im 

ir) das Eichenlaub mit Schwertern verliehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 80 

9.5.44 3 AP. 

4. ) Minearäumun’en: 210 

5. ) Plugzeugabschüsse: 22 
6. ) Beförderte Soldaten: 78.674. 

Besonc eres: 

sigkej 

andere 

diesen. 

Eichel. 

näohs" 

Minen 

halte:. 

U b 

OK Ost hatte beantragt, wegen der Unzuverläs- 

t der BMP die Sperren im Skagerrak durch 

Minentype'n zu verstärken. 1/Skl stimmt 

Wunsch, zu, kann aber wegen der augenblick- 

Pertigungslage die erforderlichen Minen zu- 

nicht zur Verfügung stellen. Eine spätere 

uteilüng für das Skagerrak wird im äuge be- 

otskrieg\führung 

Atlantik 

Am 

einen Ze 

Dampferv 

aufklärujii 
derung d 

U 3 

Punksprü 

Klärung. 

Der 

Mittelme 

''/5. versenkte ein Uboot auf der Heufundlandbank 

störer. Das Boot meldet vor St. Johns keinen 

jrkehr, nur starke Zerstörergruppen. Rege luft- 

g am Tage und in der Dämmerung. Starke Behin- 

urch Nebel und Eis. 

35 (Wetterbool) meldet aus Al 1743 nach Abgabe von 
;hen Auftreten starker Tag- und Nachtluftauf- 

Pührer hat Kaptlt. Brandi (Ubootskommandant im 

sr) das Eichenlaub mit Schwertern verliehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9-5.44 VI. 

Wes- 

Bei Tage Einflug von etwa 2.500 BeindflugzeugeE 

mit Jagdschutz im Raum Belgien / Rordfrankreich mit 

zahlreichen Angriffen auf Flugplätze und Verkehrs- 

anl4gen. Hach Westfrankreich flogen 430 Maschinen 

ein und griffen verschiedene Orte an. 

Hachts erneute starke Einflüge von 460 Maschinen 

in Belgien / Hordfrankreich und 70 Maschinen nach 

Wesifrankreich. 160 Maschinen in den Raum südlich 

Genf - Lyon, vermutlich Agentenflüge. Einzelne 

Sprtngbomhen auf Paris. 30 Feindflugzeuge Verminung 

des Seege’oiets lorient - St. Hazaire, 10 Flugzeuge 
Verminung des Seegebiets bei Brest. Aus dem Süden 

Eini lug von 20 Feindflugzeugen in den Raum von 

llizs a ohne Angriffstätigkeit. 48 Hachtjäger erzieltejn 

4 Alschüsse. 

flo, 

Diec 

3tac 

70 

lust 

Iiuftkriegführung 

Reic hsgebiet: 

Von den nach Belgien / Hordfrankreich einge- 

enen Verbänden griffen Teile die Bahnhöfe von 

enhofen, Luxemburg und Langstuhl (Pfalz) und 

und Flugplatz Diedenhofen an. Mittlere Schäden 

Jäger erzielten 5 Abschüsse bei 6 eigenen Ver- 

en. 

Hachts griffen 30 Mosquitos Berlin an. 

liiti eimeerraum: 

150 Feindflugzeuge griffen in Mittelitalien 

Verl ehrsziele und Fläkstellungen an. 400 Feind- 

flu£zeuge waren über dem Frontgebiet eingesetzt. 

Hachts waren 41 Flugzeuge zur Bandenversorgung auf 

dem Balkan festgestellt. 16 Flugzeuge griffen den 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnio.se 

9.1.44 VI. Luftkrieg! ührung . 

Wes' : 

Bei Tage Einflug von etwa 2.500 Beindflugzeuger 
mit Jagdschutz im Saum Belgien / Nordfrankreich mit 

zahlreichen Angriffen auf Flugplätze und Verkehrs- 

anl^gen. Lach Westfrankreich flogen 430 Maschinen 

ein und griffen verschiedene Orte an. 

Nachts erneute starke Einflüge von 460 Maschinen 

in Belgien / Nordfrankreich und 70 Maschinen nach 

Wes-! frankreich. 160 Maschinen in den Raum südlich 

Genf - Lyon, vermutlich Agentenflüge. Einzelne 

Sprsngbomhen auf Paris. 30 Feindflugzeuge Verminung 

des Seege’oiets Lorient - St. Nazaire, 10 Flugzeuge 
Verminung des Seegehiets hei Brest. Aus dem Süden 

Einilug von 20 Feindflugzeugen in den Raum von 

Nizsa ohne Angriff Stätigkeit. 48 Nachtjäger erzieltejn 

4 AIschüsse. 

Reit hsgebiet: 

Von den nach Belgien. / Nordfrankreich einge- 

flodenen Verbänden griffen Teile die Bahnhöfe von 

Diecenhofen, Luxemburg und Langstuhl (Pfalz) und 

Stact und Flugplatz Diedenhofen an. Mittlere Schäden 

70 Jäger erzielten 5 Abschüsse bei 6 eigenen Ver- 

lusten. 

Nachts griffen 30 Mosquitos Berlin an. 

Mit! eimeerraum: 

150 Feindflugzeuge griffen in Mittelitalien 

Verl ehrsziele und Fläkstellungen an. 400 Feind- 

fluf; zeuge waren über dem Frontgebiet eingesetzt. 

Nacl ts waren 41 Flugzeuge zur Bandenversorgung auf 

dem Balkan festgestellt. 16 Flugzeuge griffen den 



- 151 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9.5.44 

ein 

Ju 

stell 

87 

Ostrium: 

Vorkommnisse 81 

Flugplatz Malemes aiif Ejreta an„ 

Eigene Kampfflugzeuge zerstörten am Tage 

:}andendorf auf Westkreta. Hachts griffen 10 

Kolonnenverkehr im Raum Cassino und Batterie- 

.ungen im Landekopf an. 

71 A 

Am 8/5. 766 eigene Einsätze, 730 Feindeinsätze. 

L'jseiLüsse, 5 Verluste. 

Im Schwarzen Meer wurden 73 Einsätze zur 

Gele:.tsicherung geflogen. 

>: Lfl 

VII. Kr:.egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Uhr 

mee: 

in ( 

8 

Hil 

3 Kuriere über dem Skagerrak und 3 über Bergen. 

1.) Beriich Marinegruppe West: 

Fei:idlage: 

Tanger meldet am 9/5. zwischen 0900 und 1100 

ein Geleit von 70 - 80 Schiffen, Kurs Hittel- 

■, vermutlich UGS 40. Außerdem um 0730 Uhr 

er Gibraltar-Enge 7 Liberty-Frachter und 

rstörer, Kurs Ost. Um 1000 Uhr verließ ein 

skreuzer Gibraltar mit Kurs Mittelmeer. 

In der Nacht zum 10/5. meldeten Flugzeuge 

6 ASV-Ortungen im westlichen Mittelmeer, die 

säm;lich widerrufen wurden. 
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Tag 

Uhrzeit 

9>5»44 

Ort 

Wetter 

ein 

Ju 8' 

stel 

Vorkommnisse 81 

Flugplatz Malemes auf Kreta aiu 

Eigene Kampfflugzeuge zerstörten am Tage 

iJandendorf auf Westkreta. Kachts griffen 10 

Kolonnenverkehr im Raum Cassino und Batterie- 

.ungen im Landekopf an. 

Ostrom 

Am 8/5. 766 eigene Einsätze, 730 Feindeinsätze. 

71 Abschüsse, 5 Verluste. 

Im Schwarzen Heer wurden 73 Einsätze zur 

Geleitsicherung geflogen. 

Lfl £: 

VII. Kr: 

Uhr 

mee: 

in i 

8 Zi 

Hil: 

3 Kuriere über dem Skagerrak und 3 über Bergen. 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber iich Marinegruppe West: 

Fei:idlage: 

Tanger meldet am 9/5. zwischen 0900 und 1100 

ein Geleit von 70 - 80 Schiffen, Kurs Hittel- 

■, vermutlich UGS 40. Außerdem um 0730 Uhr 

er Gibraltar-Enge 7 Liberty-Frachter und 

rstörer, Kurs Ost. Um 1000 Uhr verließ ein 

skreuzer Gibraltar mit Kurs Mittelmeer. 

In der Nacht zum 10/5. meldeten Flugzeuge 

6 A; iV-Ortungen im westlichen Mittelmeer, die 

sämplich widerrufen wurden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 

Ei£ ene Lage; 

Verstärkung Sperre R 1 (Golf von Frejus) 

ärnj-oli ö.Sflo durchgefährt. 

Am 9/5. akends ostwärts Nizza 2 Torpedos an 

T.arjd detoniert. Keine Schäden. 

Am 10/5. -um 0008 Uhr Nähe Quartier FdU Hittel- 

meir Sprengstoffansehlag. Bisherige Ermittlungen 

ohne Ergebnis. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Fe: .ndlage: 

Ne 

N 

po: 

Sü( 

4 

Al 

Ei 

Iiuftaufklärung durch Wetterlage behindert. 

Am 8/5. abends auf dem Weg Bonifacio-Straße - 

ipel ein Handelsschiff, 5 LOT, 4 Bewacher. In dei 

:ht zum 9/5. an der Ostküste Corsika ein Trans- 

•ter, 3 Handelsschiffe, 3 Zerstörer nordlaufend. 

.llich Ponza 2 stark gesicherte Geleite anlaufend 

Im Landekopf Anzio nach Wetterbesserung Zu- 

.ime des Nachschubverkehrs. 

Am 8/5. nachm, an Ostküste Sizilien 6 Frachter, 

BeWacher südlaufend. Am 9/5* nachm. 120 sm nördl 

sxandrien ein Geleitboot, Kurs Nord. 

;ene läge: 

Marsch Laz.Schiff "Gradisca" bisher planmäßig. 

Nach Kopplung am 10/5. früh etwa in Höhe ostw. 

Kap Spartivento. 

Durch Jaboangriff am 9/5« früh auf Civitavec- 

chka ein HS-Boot beschädigt. Durch MAA auf Porto 

Ferraio ein Abschuß. 
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Tajr 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 

E±£ ene La^e: 

Verstärkung Sperre R X (Golf von Frejus) 

du^eh 6.Sfl. durchgeführt. 

Am 9/5. ahends ostwärts Nizza 2 Torpedos an 

laiiü detoniert. Keine Schäden. 

Am 10/5. um 0008 Uhr Nähe Quartier FdU Hittel- 

mesr Sprengstoffanschlag. Bisherige Ermittlungen 

ohr.e Ergebnis. 

2.) Bereich Bt. Markdo, Italien: 

Fe: .ndlage: 

Ei 

Luftaufklärung durch Wetterlage behindert. 

Am 8/5. abends auf dem Weg Bonifacio-Straße - 

Neapel ein Handelsschiff, 5 BOT, 4 Bewacher. In dei 

Na iht zum 9/5. an der Ostküste Corsika ein Trans- 

porter, 3 Handelsschiffe, 3 Zerstörer nordlaufend. 

Südlich Ponza 2 stark gesicherte Geleite anlaufend 

Im Landekopf Anzio nach Wetterbesserung Zu- 

näime des Nachschubverkehrs. 

Am 8/5. nachm, an Ostküste Sizilien 6 Frachter 

4 BevJacher südlaufend. Am 9/5. nachm. 120 sm nördl 

Alsxandrien ein Geleitboot, Kurs Nord. 

ene Bare: 

Marsch Baz.Schiff "Gradisca" bisher planmäßig 

Nach Kopplung am 10/5. früh etwa in Höhe ostw. 

Kap Spartivento. 

Durch Jaboangriff am 9/5- früh auf Civitavec- 

chka ein HS-Boot beschädigt. Durch MAA auf Porto 

Ferraio ein Abschuß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 82 

9.5.44 

trieb 

Nlaeh. Abzug letzter Luftwaffenflak; Löschbe- 

in Benedetto in Präge gestellt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adhia: 

Fei ndlage: 

Am 9/5. vorm, südlich Brindisi geringer 

Küsjtenverkehr. In der Nacht zum 9/5» vor 

Dtofazzo 5 Ziele geortet. 

Am 10/5. um 0100 Uhr 5 Feindboote im S0-Ieil 

Indel Solta gelandet. Um 0224 Uhr ein gröSeres 

Fahrzeug zwischen Solta und Drvenik gemeldet. 

Auf Insel Krk verstärkte Bandentätigkeit. 

Eigene Lage: 

Feind auf Insel Brac nach SW Vertrieben. 

Gegen Insel Drvenik war in der Nacht zum 

10/5. eigenes Kommandounternehmen beabsichtigt. 

S—Boote wegen Wetter keinen Einsatz. 

Minensuche NW-lich Pola auf Verkehrswegen 

ohne Ergebnis beendet.' 

b) Äg 

Fe 

11s: 

Lndlage: 

Am 9/5. rege Feindluftaufklärung über Ägäis 

unfl Westgriechenland. 

kriech. Motorsegler meldet, daß er am 

7/j. abends nördl. Monemvasia durch ein Uboot 

kontrolliert wurde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 82 

9.5.44 

■trieb 

Hach Abzug letzter Luftwaffenflak; Löschbe- 

in Benedetto in Präge gestellt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Ad 

Pea ndlarte: 

Am 9/5. vorm, südlich Brindisi geringer 

EüdtenverAehr. In der Nacht zum 9/5. vor 

Dusfazzo 5 Ziele geortet. 

Am 10/5. um 0100 Uhr 5 Peindboote im SO-Ieil 

Incjel Solta gelandet. Um 02k4 Uhr ein grölerea 

Pa4rzeug zwischen Solta und Drvenik gemeldet. 

Auf Insel Krk verstärkte Bandentätigkeit. 

Eigene Lage: 

Peind auf Insel Brac nach SW Vertrieben. 

Gegen Insel Drvenik war in der Nacht zum 

10/5. eigenes Kommandounternehmen beabsichtigt. 

S-Boote wegen Wetter keinen Einsatz. 

Minensuche HW-lich Pola auf Verkehrswegen 

ohie Ergebnis beendet.' 

b) Xg iis; 

Pe Lndlage: 

Am 9/5. rege Peindluftaufklärung über Ägäis 

unfl Westgriechenland. 

kriech. Motorsegler meldet, daß er am 

7/fe. abends nördl. Monemvasia durch ein Uboot 

kontrolliert wurde. 



- 154 - 

lag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

■ 5.44 Eigen 

Hach, planmäßiger Durchführung Minenaufgahe 

"Drejehe" mit Geleit auf dem Eiickmarsch nach Piräus. 

Am 8/5. um 2255 Uhr Angriff eines Feindflugzeuges 

mit ■ Raketen auf TA 19 ("Drache"-Geleit) vor Sud- 

spitze Eythnos, kein Treffer. 

Nördl. Syra griff ein Feindflugzeug am 8/5. 

abenc.s 1 HFP 'und ein KS-Boot mit RaMen an. Auf 

dem UFP zahlreiche Personalausfälle. Zur gleichen 

Zeit 5 sm nördl. Syra Motorsegler durch Flugzeug 

angegriffen. Ein Segler Treffer und Maschinenschaden 

Am 8/5. ist eine Bereinigungsaktion hei Poros 

angelaufen. 

c) Schwarzes Meer: 

Feine 

und 

ortet 

Op.Gf 

Page: 

läge; 

£ 5 

Luftaufklärung sichtete am 9/5. mittags in 

Jalta 20 Einheiten, darunter 6 S-Boote und 8 Landungs- 

boote. Feodosia war schwach belegt. 

In der Hacht zum 9/5. 120 sm Sff-lich Sewastopol 

sm ostw. Konstanza je ein Feind-Uboot ge- 

Nach Funkaufklärung 4 weitere Uboote im 

biet. 

Geringe Feindfliegertätigkeit am 9/5. im HW-lichen 

Schwirzen Meer. Fdl. Aufklärer wenden zum ersten Mal 

Bezeichnung Kriegstransporter für KT-Schiffe an. 

Eigene Lage: 

Eigenes Flugzeug bekämpfte 140 sm ostw. Konstanz 

am 9/5. vorm, ein auf getauchtes Uboot. Erfolg nicht 

beobachtet. 25 sm S0-wärts Konstanza wurde am 9/5. 

abenqs ein TJbootssehrohr gemeldet. 
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lag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

.5*44 

Hach, planmäßiger Durchführung Minenaufgahe 

"Dr^ihe" mit Geleit auf dem Eücknnrsch nach Piräus. 

Am 8/5. um 2255 Hhr Angriff eines Peindflugzeuges 

mit ‘ Raketen auf TA 19 ("Drachen-Geleit) vor Süd- 

spitze Kythnos, kein Treffer. 

Hördl. Syra griff ein Feindflugzeug am 8/5. 

ahent.s 1 JIPP und ein KS-Boot mit RaMen an. Auf 

dem ItPP zahlreiche Personalausfälle. Zur gleichen 

Zeit 5 sm nördl. Syra Motorsegler durch Plugzeug 

angegriffen. Ein Segler Treffer und Maschinenschaden, 

Am 8/5. ist eine Bereinigungsaktion hei Poros 

angelaufen. 

3) Schw; 

Peine 

und 

ortel 

Op.Ge 

e läge: 

rzes Meer: 

läge: 

i 5 

Luftaufklärung sichtete am 9/5. mittags in 

Jalt:, 20 Einheiten, darunter 6 S-Boote und 8 Landung^' 

hoot(J. Peodosia war schwach belegt. 

In der Hacht zum 9/5. 120 sm SW-lich Sewastopol 

sm ostw. Konstanza je ein Feind-Uhoot ge- 

Hach Punraufklärung 4 weitere Uboote im 

biet._ 

Geringe FeindfLiegertätigkeit am 9/5. im HW-lichen 

Schwärzen Meer. Pdl. Aufklärer wenden zum ersten Mal 

Bezeichnung Kriegstransporter für KT-Schiffe an. 

am 9/ 

beob:.' 

abenc 

Eigene Lage: 

Eigenes Flugzeug bekämpfte 140 sm ostw. Konstan2 

5. vorm, ein auf getauchtes Uboot. Erfolg nicht 

chtet. 25 sm S0-wärts Konstanza wurde am 9/5. 

s ein Ub'ootssehrohr gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

9.5.44 8 VP-Boote im VP-Streifen südlich S7/-Sperr- 

lü:ke Sewastopol hatten, am 8/5. ahends Artl- 

GgCecht mit 4 S-Booten. Feind mit hoher Fahrt 

ah gelaufen. 3 AF im VP-Streifen HTf-Sperrlücke 

Sewastopol Hacht zum 9/5. keine besonderen Vor- 

ko.mnnisse. 

La ;e Sewastopol: 

Erf: 

er 

Du/ 

Kr 
Soli: 

Die Front ist auf die Chersonnes-Stellung 

ückgenommen worden. Der Hafen Sewastopol wurde 

der Nacht zum 9/5. planmäßig vermint. 

Am 9/5. 0250 Uhr hat nach Meldung des Seeko 

m die Armee den Befehl zur Räumung Sewastopols 

halten.' Sehr ernste Lage an Front zwingt zur 

chführung mit äußerster Schnelligkeit. Seekdt. 

:m bittet dringend, sämtlichen verfügbaren 

iffsraum unverzüglich zur Krim in Marsch zu 

;zen. 

Der Mar.Verb.Offz. zu H.Gr. Südukraine gibt 

0102 Uhr am 9/5. an 1/Skl und Mar.Gruppe Süd: 

"Der Führer hat auf Vorschlag der Heeresgr. 

dii Räumung der Krim genehmigt. 17.Armee hat nun- 

mehr den Auftrag, neben Überführung aller per- 

sonellen Kräfte möglichst zahlreiches Gerät zu 

bergen. Bis 9.5. ist ein Zeitplan über voraus- 

sichtliche Dauer der Räumung einzureichen. Es ist 

umgehend zu melden, welche Zuführung personeller 

und materieller Art noch dringend für den Kampf 

während der Räumungszeit benötigt wird. Marine 

und Luftwaffe sind angewiesen, allen zur Verfügung 

stehenden Transportraum beschleunigt einzusetzen. 

Fe?tlandstab Krim bereitet Aufnahme der 17.Armee 

vof. gez. Schörner." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

9.5.44 8 VP-Boote im VP-Streifen südlich Sff-Sperr- 

lü.:ke Sewastopol hatten am 8/5. ahends Artl- 

GeCeoht mit 4 S-Booten. Feind mit hoher Fahrt 

ah gelaufen. 3 AF im YP-Streifen OT-Sperrlücke 

Sewastopol Hacht Zinn. 9/5. keine besonderen Vor- 

koamnisse. 

La !;e Sewastopol: 

Die Front ist auf die Chersonnes-Stellung 

üokgenommen worden. Der Hafen Sewastopol wurde 

der Nacht zum 9/5. planmäßig vermint. 

Am 9/5. 0250 Uhr hat nach Meldung des See.<o 

Kr:.m die Armee den Befehl zur Räumung Sewastopols 

erhalten; Sehr ernste Lage an Front zwingt zur 

Durchführung mit äußerster Schnelligkeit. Seekdt. 

Ern bittet dringend, sämtlichen verfügbaren 

Schiffsraum unverzüglich zur Krim in Marsch zu 

setzen. 

Der Mar.Verb.Offz. zu H.Gr. Südukraine gibt 

0102 Uhr am 9/5. an 1/Skl uni Mar.Gruppe Süd: 

"Der Führer hat auf Vorschlag der Heeresgr. 

dit Räumung der Krim genehmigt. 17.Armee hat nun- 

meiir den Auftrag, neben Überführung aller per- 

sonellen Kräfte möglichst zahlreiches Gerät zu 

bergen. Bis 9.5. ist ein Zeitplan über voraus- 

si :htliche Dauer der Räumung einzureichen. Es ist 

umgehend zu melden, welche Zuführung personeller 

und materieller Art noch dringend für den Kampf 

während der Räumungszeit benötigt wird. Marine 

und Luftwaffe sind angewiesen, allen zur Verfügung 

stabenden Transportraum beschleunigt einzusetzen. 

Feutlandstab Krim bereitet Aufnahme der 17.Armee 

vop. gez. Schörner." 
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Tag 
Uhrzeit 

3.5.44 

(112) 

(113) 

Ort 
Wetter 

(s. 

Mar 

OKI 

mög 
tag 

zu 

in 

Vorkommnisse 

Fs.0102). 

Die Ski übermittelt W.F.St. op (M) und die 

Verb.Ofiiziere beim Oenstb.d.Heeres und beim 

Füstb. die Absicht der Armee, so schnell wie 

ich 20.000 Mann abzutransportieren. Es ist 

ich mit einem gro'ßen Anfall von Verwundeten 

echnen. (Abschrift 1/Skl I op 14235/44 Gkdos. 

fTB Teil C Heft XIV a). 

Zu dem geforderten Abtransport von 20.000 Mann 

meldet ASM, daß folgender Transportraum zur Ver- 

fügung steht: 

"a) Z.Zt. in Sewa: KT 18, Chisulescu, Dumitrescu, UJ 

105, 2 R-Boote, 8 MFP, (Auslaufen 8. gegen 20 

Uhr), Duroster (9. abends auslaufbereit). 

b) Auf Marsch Konstanza - Sewa: Lola, Prodromos, 

Amsel, Günther, Bessarabia, Schiff 19, UJ 106, 

3 R-Boote, 6 MFP, 4 KFK. 

c) 8.5. 2200 Uhr auslaüfen Konstanza unbeladen 

Totila, Elsa, 2 R-Boote, Zerst. 8 MFP. 

Schiffsraum gern. Ziff. a), b), c) bei voller 

Ausnutzung gut ausreichend für Abtransport 20.000 

Mann. 

d) Heute abgehen nach Sewa zur Beladung: 

17 Uhr 6 MFP, Geiserich, Theben. 

20 Uhr: 6 MFP, Helga, Danubius, Tisza. 

24 Uhr: KT 25/26, 1 U-Jäger. 

Von Galatz auslaufen heute D. Oitz und Johanna, 

Sicherung RA-Boote. " 

(ll/Skl 14378/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV a). 
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Tig 
Uhrzeit 

3.5.44 

(112) 

(113) 

Ort 
Wetter 

meid 

füg 

"a) 

Vorkommnisse 

(s. Fs.0102). 

Die Ski übermittelt W.F.St. op (M) und die 

MarJVerb.Ofiiziere beim Genstb.d.Heeres und beim 

ffirr. Füstb. die Absicht der Armee, so schnell wie 

möglich 20.000 Kann absutransportieren. Es ist 

täglich mit einem gro'ßen Anfall von Verwundeten 

zu rechnen. (Abschrift 1/Skl I op 14235/44 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft XIV a). 

Zu dem geforderten Abtransport von 20.000 Mann 

et ASM, daß folgender Transportraum zur Ver- 

ng steht: 

Z.Zt. in Sewa: KT 18, Chisulescu, Dumitrescu, TJ; 

105, 2 R-Boote, 8 MFP, (Auslaufen 8. gegen 20 

Uhr), Duroster (9. abends auslaufbereit). 

Auf Marsch Konstanza - Sewa: Lola, Prodromos, 

Amsel, Günther, Bessarabia, Schiff 19, HJ 106, 

3 R-Boote, 6 MFP, 4 KFK. 

o) 8.5. 2200 Uhr auslaufen Konstanza unbeladen 

Totila, Elsa, 2 R-Boote, Zerst. 8 MFP. 

Schiffsraum gern. Ziff. a), b), c) bei voller 

Ausnutzung gut ausreichend für Abtransport 20.000 

Mann. 

d) Haute abgehen nach Sewa zur Beladung: 

17 Uhr 6 MFP, Geiserich, Theben. 

20 Uhr: 6 MFP, Helga, Danubius, Tisza. 

24 Uhr: KT 25/26, 1 U-Jäger. 

Von Galatz auslaufen heute D. Oitz und Johanna, 

Sicherung RA-Boote. " 

(ll/Skl 14378/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV a). 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

9.5.44 

(114) 

See! 

"1) 

kpi 

2) 

3) 

(1/ 

Um 

.dt. Krim funkt: 

Um 0947 Uhr: 

Lage erheUlioh zugespitzt. Armee versucht; 

bereits teilweise von Feind überschrittene 

PTikolajewka-Stellung zu gewinnen, dann zu 

halten. Bei abgekämpftem Zustand Truppen über- 

stürzte Entwicklung möglich. Schnellste Zu- 

führung gesamten verfügbaren Schiffsraum 

dringend erforderlich. 

Um 1118 Uhr: 

Voraussichtlich heute Hacht Eückgehen auf 

Chersonnes-Stellung. Durchführung einiger- 

maßen erfolgversprechender Räumung hängt von 

sofortiger Heranführung allen verfügbaren 

Schiffsraumes ab, da Flugplatz dann nicht 

mehr benutzbar. 

Um 1159 Uhr: 

1215 Uhr Absetzen in Chersonnes-Stellung 

heute mit Dunkelwerden befohlen. Kein Material 

mehr senden." 

Ski 14326/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft ZIV a) 

1512 Uhr: 

AOI: 

"Wo 

da: 

in 

läll 

sa, 

M 

si 

Hat 
ei 

S- 

sandte soeben folgenden FT: 

iterentwicklung Lage zwingt wahrscheinlich 

:u, Versuch Wegholens Restteile aus Chersonnes 

einem Zuge zu machen. Wie stark Restteile sind, 

t sich bei augenblicklicher Lage noch nicht 

$en. Es können 20.000 vielleicht auch 25.000 

sein, die dann innerhalb Chersonnes-Stellung 

Armee bittet daher, in jedem Fall für 

ht 10/11.5. größtmöglichen Schiffsraum 

chl. aller Sicherungsfahrzeuge, U-Jäger, 

■Boote 'und dergleichen für diesen Zweck zu 

enpsenden. (s.Fs. 1512). 

ann 

nd. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

9.5.44 

(114) 

Seekjmdt. Krim funkt: 

"1) Om 0947 Ukr: 

Lage erheblich zugespitzt. Armee versucht, 

bereits teilweise von Keind überschrittene 

PTikolajewka-Stellurg zu gewinnen, dann zu 

halten. Bei abgekämpftem Zustand Truppen über- 

stürzte Entwicklung möglich. Schnellste Zu- 

führung gesamten verfügbaren Schiffsraum 

dringend erforderlich. 

2) (Um 1118 Ohr: 

Voraussichtlich heute Hacht Eückgehen auf 

Chersonnes-Stellung. Durchführung einiger- 

maßen erfolgversprechender Räumung hängt von 

sofortiger Heranführung allen verfügbaren 

Schiffsraumes ab, da Flugplatz dann nicht 

mehr benutzbar. 

5) Um 1159 Uhr: 

1215 Uhr Absetzen in Chersonnes-Stellung 

heute mit Dunkelwerden befohlen. Kein Material 

mehr senden." 

(liskl 14326/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft ZIV a) 

Um 1512 Uhr: 

AOK sandte soeben folgenden FT: 

"Weiterentwicklung Lage zwingt wahrscheinlich 

da:;u, Versuch Wegholens Restteile aus Chersonnes 

in einem Zuge zu machen. Wie stark Restteile sind, 

lälpt sich bei augenblicklicher Lage noch nicht 

sagen. Es können 20.000 vielleicht auch 25.000 

MaJin sein, die dann innerhalb Chersonnes-Stellung 

sind. Armee bittet daher, in jedem Fall für 

Ha:ht 10/11.5. größtmöglichen Schiffsraum 

einschl. aller Sichcrungsfahrzeuge, U-Jäger, 

S-Boote und dergleichen für diesen Zweck zu 

entsenden. (s.Fs. 1512). 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1.5.44 

(115) 

Chef Ski gibt an Gruppe Süd, A.S.M. und Seako 

Krim] am 9/5. um 2400 Uhr folgendes Fernschreiben: 

"lageentwicklung Krim äußerst ernst. Bis zum 

11.5. Rücktransport von etwa 35.000 Mann durch Streit- 

kräfte der Marine erforderlich. Ob.d.M. erwartet 

rücksichtslosen Einsatz jedes einzelnen Mannes und 

Ausnutzung aller erdenklichen Mittel zur Lösung die-| 

Aufgabe und vertraut auf bisher bewährte Einsatz-- 

freuiigkeit aller Marineeinheiten. 

(Abschrift 1/Skl I op 14385/44 Gkdos. in KTB Teil 

C Hept XIV a). 

Durch Artl.Beschuß vor Sewastopol ein KEK 

TotsjlVerlust, ein 2. schv/er beschädigt. 2 Leichter 

Auslaufen Sewastopol am 9/5. abends durch Artl.- 

und Bombentreffer Totalverlust. Ein U-Jäger (KT-Schiff) 

durch Bombentreffer schwer beschädigt in Sewastopol- 

t auf Strand gesetzt. 

sportlage Krim: 

UJ-Gjruppen auf Geleitweg Sewastopol - Konstanza und 

Konstanza zum Einsatz Abtransport Sewastopol 

zurü ckgezogen. 

Buch 

Trar i 

Eon: tanza ein von Sewastopol: 

1. qeleit "Eiche" mit 3 MPP, 2 U-Jägern, Ladung: 

26 Verwundete, 130 Soldaten, 147 Evakuierte, 

310,5 t Gerät. 

2. Geleit "Sparta" mit 1 KT-Schiff, 1 U-Jäger, 

ladung: 250 Verwundete, 407 Soldaten, 58 Wehr- 

n achtgef olge. 

Sewastopol ein von Konstanza: 

1. Geleit "Artist" mit 1 D., 1 UJ, 2 R-Booten, 

ladung: 290 t Munition, 150 t Y/asser, 577 Sol- 

c aten. 

2. Geleit "Parcifal" mit 1 Tanker, 5 UJ, 1 Schlepper 

; Leichtern, Ladung: 285 t Munition, 600 t 

Betriebsstoff, 3 t Ggrät. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1.5.44 

(115) 

Krim 

Chef Ski gibt an Gruppe Süd, A.S.M. und Seeko 

am 9/5• wn 2400 Uhr folgendes Fernschreiben: 

"lageentwicklung Krim äußerst ernst. Bis zum 

11.5. Rücktransport von etv/a 35.000 Kann durch Streit- 

krafte der Marine erforderlich. Ob.d.M. erwartet 

rücksichtslosen Einsatz jedes einzelnen Mannes und 

utzung aller erdenklichen Mittel zur Lösung die- 

Aufgabe und vertraut auf bisher bev/ährte Einsatz- 

Ausn 

ser 

freuiigkeit aller Marineeinheiten. 

(Abschrift 1/Skl I op 14385/44 Gkdos. in KTB Teil 

C He[ft XIV a). 

Durch Artl.Beschuß vor Sewastopol ein KFK 

TotdlVerlust, ein 2. schwer beschädigt. 2 leichter 

Auslaufen Sewastopol am 9/5. abends durch Artl.- 

und Bombentreffer Totalverlust. Ein U-Jäger (KT-Schijff) 

durch Bombentreffer schwer beschädigt in Sewastopol- 

t auf Strand gesetzt. 

snortlage Krim: 

UJ-Gjruppen auf Geleitweg Sewastopol - Konstanza und 

Konstanza zum Einsatz Abtransport Sewastopol 

zuri; ckgezogen. 

Buch 

Tran 

Kon; tanza ein von Sewastopol: 

1. Gjeleit "Eiche" mit 3 KEP, 2 U-Jägern, Ladung: 

26 Verwundete, 130 Soldaten, 147 Eizakuiurte, 

110,5 f Gerät. 

2. Geleit "Sparta" mit 1 KT-Schiff, 1 U-Jäger, 

ladung: 250 Verwundete, 407 Soldaten, 58 Wehr- 

n achtgef olge. 

Sewastopol ein von Konstanza: 

1. Geleit "Artist" mit 1 D., 1 UJ, 2 R-Booten, 

laiung: 290 t Munition, 150 t Y/asser, 577 Sol- 

c aten. 

2. Celeit "Parcifal" mit 1 Tamcer, 5 UJ, 1 Schleppet 

! Leichtern, Ladung: 285 i Munition, 600 t 

Betriebsstoff, 3 t Gerät. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 85 

9.5.44 

(116) 

3. 6 I.I’P mit 315 t Munition, 6 Sturmgeschützen, 

12 t Nachschub und 12 Inf.Karren. 

Auf dem Marsch Sewastopol - Konstanza: 

Geleit "Parcifal" mit 1 Schlepper, 3 U-Jägern, 7 MIT, 

6 Kernräumboote, 1 R-Boot, HAI 2 und 4 weiteren Fahr- 

zeugen. 

Geleil; "Artist" mit 2 D., 1 UJ, 3 R-Booten. Außerdem 

seit S.5. Geleit "Buche". 

Auf dem Harsch Konstanza - Sewastopol: 

1. Ge eit "Reiher" mit 1 D., 1 Güierzugschiff, 4 MFP, 

2 UJ, 1 AP. 

2. Ge eit "Prophet" mit 3 D., 1 Begleitschiff, 1 R-Boc 

6 MFP 

3. Geleit "Fliege" mit 2 UJ, 3 MFP, 1 R-Boot, 1 

Schlepper, ferner seit 8.5. Geleit "Tanne" und 

"Pntria". 

Ge!.eit "Ovidiu" mit "Romania", 2 KT-Schiffen, 1 

Zerst., 1 UJ Nacht zum 10.5. Konstanza aus nach 

Chersonnes. 

huf Geleit "Tanne" 1730/9. etwa 65 sm SW 

Sewastopol Luftangriff durch insges. 37 Flugzeuge, 

kein schaden gemeldet. 

Minenlage Lonau: 

;täumarbeiten Seedonau ohne Räumerfolg. 

!n der Nacht zum 8/5. v/erden Minenabwürfe bei 

km 80 5, 815 und 894 gemeldet. 

Sperrung für Teilstrecke Moldowa (km 1049) - 

Semlüi (km 1174) aufgehoben. 

Inspekteur des Hinenräumdienstes Donau gibt 

eine curze Lagebetrachtung über den S-fcand der Räum- 

arbeipen* 1,61 Geräteianfall wird als noch nicht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

9.5.44 

(116) 

3. 6 1TP mit 315 t Llunition, 6 Sturmgeecliützeii, 

12 t Nachschub und 12 Inf.Karren. 

Auf dem Marsch Sevfaatotiol - Konstanza: 

Geleit "Parcifal" mit 1 Schlepper, 3 XJ-Jägern, 7 KPP, 

6 Penmäumboote, 1 R-Boot, HAI 2 und 4 weiteren Fahr- 

zeugen. 

Geleil; "Artist" mit 2 D., 1 UJ, 3 R-Booten. Außerdem 

seit (1.5. Geleit "Buche". 

Auf dem Harsch Konstanza - Sewastopol: 

1. Geleit "Reiher" mit 1 D., 1 Güterzugschiff, 4 KFP, 

2 UJ, 1 AP. 

2. Geleit "Prophet" mit 3 D., 1 Begleitschiff, 1 R-Boc 

6 MFP 

3. Geleit "Fliege" mit 2 UJ, 3 KPP, 1 R-Boot, 1 

Schlepper, ferner seit 8.5. Geleit "Tanne" und 

"Putria". 

Ge!.eit "Ovidiu" mit "Romania", 2 KT-Schiffen, 1 

Zerst., 1 UJ Nacht zum 10.5. Konstanza aus nach 

Chersonnes. 

Auf Geleit "Tanne" 1730/9« etwa 65 sm SW 

Sewastopol Luftangriff durch insges. 37 Flugzeuge, 

kein [schaden gemeldet. 

Mlneh.a~e Donau: 

Räumarbeiten Seedonau ohne Räumerfolg. 

!n der Nacht zum 8/5. vjerden Kinenabv.iirfe bei 

km 80 5, 815 und 894 gemeldet. 

Sperrung für Teilstrecke Holdowa (km 1049) - 

Semlii (km 1174) aufgehoben. 

Inspekteur des Hinenräumdienstes Donau gibt 

eine !curze Lagebetrachtung über den S-fcand der Raum- 

arbeijfcen. Der Gerät9iBn fall wird als noch nicht 
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Tag 

Uhrzeit 

9.5.44 

Ort 

Wetter 

iU.H- 

aus 

müs 

werft 

leu 

aeh 

TeifL- 

Vfeit 

Ret 

der 

Unga: 

reichend 'bezeichnet. Entmagnetisierungsanlagen 

en vermehrt und ihre Leistungsfähigkeit gehoben 

,en. Für Nachtfahrten wird abgeschirmte Be- 

wirtung eingeführt werden. Meldungen über Beob- 

tungen und Einflüge gehen zufriedenstellend ein. 

.weise Verweigerung von Schiffsbesatzungen zur 

erfahrt. Bessere Ausrüstung der Fahrzeuge mit 

tungsmitteln v/ird angestrebt. Militarisierung 

Besatzung wird für notwendig gehalten, ist in 

irn schon durchgeführt. (s.Es. 0815). 

VIII. 

des Ac 

ist. I 

C/Skl 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien. 

ehrmachts-Attachl Tokio meldet, daß der Tod 

mirals Koga durch ^lugzeugunfall hervorgerufen 

ls Nachfolger ist Admiral Toyoda berufen. 

:/Skl. 

..t/ , 
i ^ 

(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

9.5.44 

Ort 

Wetter 

aus 

miis 

werft 

leu 

ach 

TeifL 

Weib 

Eet 

der 

Unga: 

reichend hezeichnet. Entmacnciisierungoanlagen 

en vermehrt und ihre Leistungsfähigkeit gehoben 

,en. Für Nachtfahrten wird abgeschirmte Be- 

:htung eingeführt werden. Meldungen über Beob- 

tungen und Einflüge gehen zufriedenstellend ein. 

.weise Verweigerung von Schiffsbesatzungen zur 

erfahrt. Bessere Ausrüstung der Fahrzeuge mit 

tungsmitteln v/ird angestrebt. Militarisierung 

Besatzung wird für notwendig gehalten, ist in 

irn schon durchgeführt. (s.Fs. 0815). 

VIII. 

IU.H. 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien. 

Viehrmachts-Attachl Tokio meldet, daß der Tod 

des Acmirals Koga durch ^'lugzeugunfall hervorgerufen 

ist. ;is Nachfolger ist Admiral Toyoda berufen. 

C/Skl 

iy 

i ^ 

\|I ax I/^(Zr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

10.5.44 

(U7) 

Politischer lageiiber'blick. 

Sltalin gibt in einem Tagesbefehl die Einnahme 

von Sewastopol bekannt. Aus den im Tagesbefehl 

genannten Befehlshabern ist die hohe Zahl der 

eingeeetzten Gegnerverbände erkenntlich. 

ie Eegierung de Yalera in Eire ist zürück- 

getreten. 

Jach einer Mitteilung des "Daily Sketsch" 

erhebi Moskau den Anspruch, bei einer zeitweiligen 

Besetsung Norwegens durch die Angloamerikaner be- 

teilig t zu werden* 

Ir 

Europ^i 

Verke! 

hat ur 

zwis 

ijord Selborne hat im Oberhaus über die Blockade 

,s gesprochen und darauf hingewiesen, daß 

mit Blookadebrechern praktisch aufgehört 

d nur noch einige Uboote im Warenverkehr 

en Deutschland und Japan eingesetzt sind. 3Cl.' 

Der Ob.d.M. befindet sich zu Besprechungen 

bei der Gruppe West in Paris. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besonderen Besprechungspunkte. 

Heereslage! 

Krim! Nach Durchbrechen der Südfront ist der Gegner 

den zurückweichenden eigenen Truppen hart gefolgt 

und hat die neu bezogene Chersonnes-Stellung sofort 

mit Artillerie beschossen. Der Plugplatz auf 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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10.5.4-4 

(U7) 

Politischer laGeüberhlick. 

ätalin gibt in einem Tagesbefehl die Einnahme 

von Sewastopol bekannt. Aus den im Tagesbefehl 

genanrten Befehlshabern ist die hohe Zahl der 

eingeeetzten Gegnerverbände erkenntlich. 

Eie Regierung de Valera in Eire ist zürück- 

getrelen. 

lach einer Mitteilung des "Daily Sketsch" 

erhebi Moskau den Anspruch, bei einer zeitweiligen 

Besetsung Horwegens durch die Angloamerikaner be- 

teiligt zu werden* 

Europa 

Verke' 

hat 

zwisch 

IJord Selborne hat im Oberhaus Uber die Blockade 

,s gesprochen und darauf hingewiesen, d&3 

mit Blookadebreohern praktisch aufgehört 

nur noch einige Uboote im Warenverkehr 

en Deutschland und Japan eingesetzt sind. 

Ir 

urd 

Der Ob.d.M. befindet sich zu Besprechungen 

bei der Gruppe West in Paris. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besonderen Bespreehungspunkte. 

Heereslaget 

Krim: 

den z 
und 

mit A: 

Nach Durchbrechen der Südfront ist der Gegner 

;i}irti.ckweichenden eigenen Truppen hart gefolgt 

t die neu bezogene Chersonnes-Stellung sofort 

tillerie beschossen. Der Plugplatz auf 

h i' 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.5.44 

tot^l 
die 

Verilu: 

hall 

für 

Cheifsoruaes ist durch zahlreiche Bombenangriffe 

zerstört. Es besteht keine Übersicht über 

noch vorhandenen Truppenzahlen. Die eigenen 

ste sind sehr hoch. Der Generalstab des Heeres 

Abtransport nur noch in der lischt zum 11.5. 

möglich. 

An den übrigen Eronten herrschte Ruhe. 

Nach Mitteilung W.F.St. cp (M) befürchtet 

er eine Verschärfung der Lage am Dnjestr nach 

idierung der Krim. Mit allen Mitteln wird be- 

Jjeunigter Ausbau der eigenen Verteidigungsstel- 

m betrieben. 

Riihj 

liqi.ii 

sch! 

lunde: 

zeni r 

Ziei 

Die Luftangriffe im Westraum gegen die Verkehrs 

en zeigen klare Schwerpunktbildung mit dem 

den Raum westlich der Seinebucht abzuriegeln. 

Besonderes . 

I) Den unterstellten Oberbefehlshabern wird zur 

persönlichen Unterrichtung ein Auszug aus der Dage- 

unterrichtung durch W.P.St. op (H) übermittelt: 

"1.) Führer fest überzeugt, daß Gegner bis Ende 
Mai Invasion beginnen wird. Abbiegen Invasion 

wird ohne starke innere Krise beim Gegner nicht 

mehr für möglich gehalten. Da Bildung von 

Brückenköpfen auch ohne allzu großes Risiko 

möglich erscheint, werden in erster Linie 

derartige Aktionen erwartet. Besonders gefähr- 

deten Abschnitten, z.B. Halbinsel Cotentin, 

werden weitere Kräfte zugeführt. 
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0.5.44 

toi; 4' 

die 

Verl 

häli 

für 

«am 
Liq; 

sch! 

zeni 

Zie] 

Chejfsonnes ist durch zahlreiche Bomhenangriffe 

.1 zerstört. Es besteht keine Übersicht über 

noch vorhandenen Truppenzahlen. Die eigenen 

uste sind sehr hoch. Der Generalstab des Heeres 

Abtransport nur noch in der lischt zum 11.5. 

möglich. 

An den übrigen Bronten herrschte Ruhe. 

Nach Mitteilung Vi.P.St. op (K) befürchtet 

er eine Verschärfung der Lage am Dnjestr nach 

liidierung der Krim. Mit allen Mitteln wird be- 

Jeunigter Ausbau der eigenen Verteidigungsstel- 

lungen betrieben. 

Die Luftangriffe im Westraum gegen die Verkehrs 

ren zeigen klare Schwerpunktbildung mit dem 

den Raum westlich der Seinebucht abzuriegeln. 

Besonderes 

I) Den unterstellten Oberbefehlshabern ?/ird zur 

persönlichen Unterrichtung ein Auszug aus der lage- 

unterrichtung durch W.F.St. op (H) übermittelt: 

"1.) Führer fest überzeugt, daß Gegner bis Ende 
Mai Invasion beginnen wird. Abbiegen Invasion 

wird ohne starke innere Krise beim Gegner nicht 

mehr für möglich gehalten. Da Bildung von 

Brückenköpfen auch ohne allzu großes Risiko 

möglich erscheint, werden in erster Linie 

derartige Aktionen erwartet. Beoonders gefähr- 

deten Abschnitten, z.B. Halbinsel Cotentin, 

werden weitere Kräfte zugeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 87 

10:5.44 

(118) 

2.) I.i England 3e't:z't 76 große Verbände bereit, 

j indxmgstranaportraum im Kanal auf Grund 

jislaeriger Unterlage im Raum Insel Wight - 

?prtsmouth für 6-7 Verbände, Raum Yarmouth - 

Lymouth. für 3 ¥2 Verbände, Raum Ealmouth für 

/4 Verband. Gesarnttransportraum in England 

wird z.Zt. auf ausreichend für 27 Verbände ge- 

s ehätzt. 

L 

b 

P 

A; 

3/' 

3.) Ebldmarschall Rommel auf Grund neuer Besichti- 

gung über Abwehrkraft des Westraums sehr zuver- 

Lchtlich. Besonders im Bereich seiner Heeres- 

gjruppe, aber auch in Südfrankreich und an Mit- 

telmeerküste, jetzt wesentliche Fortschritte 

der Abv/ehrvorbereitungen festzustellen. - Ent- 

scheidend bleibt, daß jeder Mann begeistert für 

diese Vorbereitungen arbeitet, zum äußersten 

Einsatz entschlossen und von festestem Glauben 

ah Abwehrerfolg durchdrungen ist. Aufgabe ist 

j ädern Führer und Unterführer in diesem Sinne 

ilar vorgezeichnet." 

(l/Skl 1437/44 Gkdos.Chefs, in KFB Teil B Heft V). 

II) :)er Reichsmarschall hat dem Führer vorgeschlagen, 

wegen der guten Wirkung vor Hettuno die Luftminen 

BM 1030 Zündung A 105 im Augenblick der Feindlandung 

im We ätraum auch an eigener Küste einzusetzen. Rach 

Hinweis durch op (H) auf die Beeinträchtigung der 

Bewegungsfreiheit für eigene Seestreitkräfte 

hat dsr Führer wegen der navigatorischen Unsicher- 

heit ueim Auslegen den Einsatz von Luftminen vor 

der eigenen Küste vorläufig grundsätzlich abgelehnt, 

dagegän verstärkten LM-Einsatz vor der Feindküste 

angeordnet. 
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10:5.44 

(US) 

2.) Ii England jetzt 76 große Verbände bereit, 

ändungstransportraum im Kanal auf Grund 

Lsheriger Unterlage im Raum Insel Wight - 

srtsmouth für 6-7 Verbände, Raum Yarmouth - 

Lymouth für 3 H2 Verbände, Raum Ealmouth für 
4 Verband. Gesamttransportraum in England 

Lrd z.Zt. auf ausreichend für 27 Verbände ge- 

ohätzt. 

I 

b 

P 
P 

3/- 

71 

3 

3.) Efeldmarschall Rommel auf Grund neuer Besichti- 

gung über Abwehrkraft des Westraums sehr zuver- 

Lchtlich. Besonders im Bereich seiner Heeres- 

ruppe, aber auch in Südframcreich und an Mit- 

älmeerküste, jetzt wesentliche Fortschritte 

r Abwehrvorbereitungen festzustellen. - Ent- 

uheidend bleibt, daß jeder Mann begeistert für 

ese Vorbereitungen arbeitet, zum äußersten 

nsatz entschlossen und von festestem Glauben 

Abwehrerfolg durchdrungen ist. Aufgabe ist 

ädern Führer und Unterführer in diesem Sinne 

ar vorgezeichnet." 

(l/Sk|L 1437/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V). 

g 

t 

a 
3 

dL 

Eli: 

ai 

3 
ktb 

II) 

10)' 

wegen 

BM 

im We 

Hinwe. 

Bewe 

hat d 

heit 

der e 

dag eg 

angeo 

Uer Reichsmarschall hat dem Führer vorgeschlagen, 

der guten Wirkung vor Hettuno die Luftminen 

0 Zündung A 105 im Augenblick der Feindlandung 

ätraum auch an eigener Küste einzusetzen. Hach 

Ls durch op (M) auf die Beeinträchtigung der 

gjingsfreiheit für eigene Seestreitkräfte 

r Führer wegen der navigatorischen Unsicher- 

äeim Auslegen den Einsatz von luftminen vor 

Lgenen Küste vorläufig grundsätzlich abgelehnt, 

an verstärkten LM-Einsatz vor der Feindküste 

rdnet. 
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ui) Daa Dt. Markdo. Italien hatte den Wunsch 

der ital. Marine auf stärkeren kämpferischen 

Einsatz übermittelt (s. KTB 6/5.). Ski Adm. 

Qu II meldet hierzu, daß die Italiener 

1) drei KTüstenschutzflottillen besetzen sollen, 

2) Sonderkampfmittel für die 10. MAS-Elottille 

erhalten, 

5) Ein Transport—TTboot und die in Konstanza 

liegenden und in Italien fertig werdenden 

CB-Boote übernehmen sollen und 

4) daß die am 8.9. versenkten ital. Einheiten 

zur Hebung, Herrichtung und Indienststellung 

durch die Italiener freigegeben sind. 

Lage 10/V. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Zum Verlust "Roßbach" meldet Mar.Att. Tokio 

daß das Schiff^inen 5er-Eächer getroffen wurde und 

infolge Kesselexplosion in 5 Minuten gesunken ist 

Es werden 25 Besatzungsmitglieder vermißt. 

II 

1. 

Lag ?/e straum 

Eeindlage: 

Rachmittags und abends Kriegsfahrzeuge 

bei Ile of Wight geortet. Der Zerstörer 

"Middleton" meldet um 0135 Uhr an Portsmouth ei 

getauchtes Uboot und 3 kleine Handelsschiffe, 
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Tag Ort 

T'hrzeit Wetter 

10.5.44 

Vorkommnisse 

III) Bas Bt. Markdo. Italien hatte den Wunsch, 

der ital. Marine atrf stärkeren kämpferischen 

Einsatz ühermittelt (s. KTB 6/5.). Ski Adm. 

Qu II meldet hierzu, daß die Italiener 

1) drei KUstenschutzflottillen Besetzen sollen, 

2) Sonderkampfmittel für die 10. MAS-Flottille 

erhalten, 

3) Ein Transport—TJhoot und die in Konstanza 

liegenden und in Italien fertig werdenden 

CB-Boote übernehmen sollen und 

4) daß die am 8.9. versenkten ital. Einheiten 

zur Hebung, Herrichtung und Indienststellung 

durch die Italiener freigegeben sind. 

Zum Verlustc^Roßbach" meldet Mar.Att. Tokio, 

daß das Schiff^inen 3er-Eächer getroffen wurde und 

infolge Kesselexplosion in 3 Minuten gesunken ist. 

werden 23 Besatzungsmitglieder vermißt. Es 

13 

1. 

Lage 10/V. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Lage Westraum 

Feindlage: 

nachmittags und abends Kriegsfahrzeuge 

bei Ile of Wight geortet. Ber Zerstörer 

"Middleton" meldet um 0133 ühr an Portsmouth ei 

getauchtes Uboot und 3 kleine Handelsschiffe, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

10.5.44 spa1 

Zer 

in 

;er als englisch bezeichnet. Ein anderer 

törer stellte um 0014 Uhr ein Eunkmeßziel 

5\V-licher Sichtung fest, um 0022 Uhr von 

mouth als englisches erkannt. 

Kreuzer,(S.cylla" und Zerstörer "Middleton" 

3200 Uhr im Bereich Selsey Bill. 

Bei der 15. Gruppe waren 6, bei der 19. 

59 and bei den Azoren-Staffeln 2 Flugzeuge ein- 

gesstzt. M-lich Irland wurden 2 engl. Einheiten 

geoptet. 

2. Eigene Lage: 

Atl antikküste: 

Mii 

He; 

Vor Brest und vor der Gironde wurde je eine 

i geräumt. Am 10/5. wurden südlich Pt. de 

ide 140 KHA ausgelegt. 

Z 23 hat von Royan nach Pauillac verlegt. 

Seegebiet Kanal: 

Ostw. Dünkirchen wurden 5, vor St. Male 

e Mine geräumt. 

Die gestrigen Luftangriffe auf Küstenbatterien 

en größere Ausfälle als ursprünglich angenommen 

rsacht. Es sind insgesamt 2 - 15,5 cm, 2-19 

1 - 4 cm und 2 - 2cm total und 1 - 15,5 cm 

12,2 cm vorübergehend ausgefallen. Fu.M.B. 

neval (ostw. Dieppe) durch Luftangriff in der 

ht zum 10/5. ausgefallen. 

Mar.Battr. Gris Hez (3 - 17 cm) durch schweren 

Bonlbenangriff am 10/5. um 0410 Uhr vorläufig 

auf er Ggfecht gesetzt; Battr. Großer Kurfürst 

leichte Schäden. Gefechtsbereitschaft einge- 

set rankt. Durch Bombenangriff auf EKB in Nähe 

hat 

ve: 

cm 

und 

Bei: 

Had. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

10.5.44 spa1 

Zer 

in I 

Ertk 

;er als englisch hezeichnet. Ein anderer 

itörer stellte um 0014 Ohr ein Funkmeßziel 

i’.Y-licher Sichtung fest, um 0022 Uhr von 

mouth als englisches erkannt. 

Kreuzer,^cylla" und Zerstörer "Middleton" 

D200 Ohr im Bereich Selsey Bill. 

Bei der 15. Gruppe waren 6, hei der 19. 

59 Jnd hei den Azoren-Staffeln 2 Flugzeuge ein- 

gesetzt. HT7-lich Irland wurden 2 engl. Einheiten 

geortet. 

2. Eigene läge: 

Atl antikküste: 

Vor Brest und vor der Gironde /.-urde je eine 

Minie geräumt. Am 10/5. wurden südlich Pt. de 

Hegade 140 KMA ausgelegt. 

Z 23 hat von Royan nach Pauillac verlegt. 

Seegehiet Kanal: 

Ostw. Dünkirchen wurden 5, vor St. Kalo 

e Mine geräumt. 

Die gestrigen Luftangriffe auf Küstenhatterien 

en größere Ausfälle als ursprünglich angenommen 

rsacht. Es sind insgesamt 2 - 15>5 cm, 2-19 

1 - 4 cm und 2 - 2cm total und 1 - 15,5 cm 

12,2 cm vorübergehend ausgefallen. Fu.M.B. 

neval (ostw. Dieppe) durch Luftangriff in der 

ht zum 10/5. ausgefallen. 

Mar.Battr. Gris Kez (3 - 17 cm) durch schweren 

Bonlhenangriff am 10/5. um 0410 Ohr vorläufig 

auier Ggfecht gesetzt.' Battr. Großer Kurfürst 

leichte Schäden. Gefechtsbereitschaft einge- 

schränkt. Durch Bombenangriff auf HKB in Hähe 

hat]' 

ve: 

cm 

unc 

Bei): 

Nad. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

10.5.44 

(119) 

eppe in Bacht zum 11/5. 2 - 22 cm Geschütze vor- 

übergehend unbrauchbar, Personalverluste. 

Bei Luftangriff am 9/5. abends auf Rouen eine 

senbahnbrücke stark beschädigt, eine Straßen- 

brücke zerstört. 

Besonderes; 

Gruppe West hat zur Erleichterung klarer 

Befehlsgebung folgende Begriffe für die Invasions- 

abwehr im Kanalgebiet geprägt: 

aj "Vorpostenstreifen", außerhalb der eigenen 

Plankensperren einheitlich für S-Boote, T-Boote 

und Zerstörer. Biese VP-Streifen werden grund- 

sätzlich längs des Streifens befahren. Abweichiin- 

gen nach beiden Seiten in je 6 sm zulässig. 

bj "Patrouillen", unter der engl. Südküste für 

Schnellboote. 

"Vorfeldüberwachung durch BSW", auf- und abstehen 

de BSW-Streitkräfte in bestimmten Küstenab- 

schnitten. Wenn Vorfeldüberwachung befohlen ist], 

sind alle fahrbereiten BSW-Pahrzeuge des je- 

weiligen Küstenabschnitts in See zu schicken. 

(l/Skl 13180/44 Gkdos. in den Akten bei I West). 

III. Nordsee , Norwegen, ITordmeer 

Nord s e e 

Vor der Elbe wurden 6, vor Terschelling 3, vor 

Hoek eine Mine geräumt. Sperrung Ems am 9/5. mittags 

aufgehoben. 
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(IW) 

Dieppe in Bacht zum 11/5. 2 - 22 cm Geschütze vor- 

ullergehend unbrauchhar, Personalverluste. 

Bei Luftangriff am 9/5. abends auf Rouen eine 

Eisenbahnbriicke stark beschädigt, eine Straßen- 

brücke zerstört. 

Bt sonderes: 

III. 

Vorkommnisse 

Gruppe 7fest hat zur Erleichterung klarer 

Befehlsgebung folgende Begriffe für die Invasions- 

abwehr im Kanalgebiet geprägt: 

"Vorpostenstreifen", außerhalb der eigenen 

Plankensperren einheitlich für S-Boote, T-Boote 

und Zerstörer. Biese VP-Streifen werden grund- 

sätzlich längs des Streifens befahren. Abvzeichiin- 

gen nach beiden Seiten in je 6 sm zulässig. 

b] "Patrouillen", unter der engl. Südküste für 

Schnellboote. 

VorfeldÜberwachung durch BSW", auf- und abstehen 

de BSW-Streitkräfte in bestimmten Küstenab- 

schnitten. Wenn Vorfeldüberwachung befohlen istl, 

sind alle fahrbereiten BSW-Pahrzeuge des je- 

weiligen Küstenabschnitts in See zu schicken. 

(]/Skl 13180/44 Gkdos. in den Akten bei I West). 

Nordsee , Norwegen, Nordmee 

N 0 3 d s e e 

Vor der Elbe wurden 6, vor Terschelling 5, vor 

Hoek eine Mine geräumt. Sperrung Ems am 9/5. mittags 

aufg£ hoben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 89 

10.6.4-4 

ausg 

wurf 

und 

fach 

f es 

koog 

Erz 

sunk 

angx 

tion 

G-ef e 

Pers 

vrard 

II o 

In Sperre K 5 a bisher insgesamt 234 KHA 

elegt. 

In der Nacht zum 10. und zum 11/5. Minenab- 

verdacht bei Vlissingen, Norderney, Helgoland 

Terschelling. 

Vor Helder, Tmuiden, Hoek und Vlissingen mehr- 

schwere Detonationen in See in vfeitem Abstand 

gestellt. 

In der Nacht zum 11/5. ist nördl. Sohiermoni- 

der D. "Sabine Howald" (5.956 BHT) Ladung 

aus Elbe - Ems - Geleit durch Minentreffer ge- 

en„ In der Hecht zum 11/5. erfolglose Bomben- 

iffe auf ein Geleit bei Helder und VP-POSIT 

en bei Terschelling. 

VP-Boote S'iY-lich Hoek hatten um 0310 Uhr 

cht mit S-Booten, VP 1311 gesunken, starke 

onalausfälle. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

en 74.525 BRI geleitet. 

rwegen/Nordm 

1. P eindlage: 

Zuverlässiger V-Mann meldet als Hafenbele- 

^ung Hordengland / Schottland in der Zeit vom 

- 6/5.-: 

xerdeen: 12 Schiffe 62.000 BRT, 

undee: 1 Transporter 11.000 BRT und 22 Schiffe 

mit 140.000 BRT. 

tlfast: Schiffsbelegung mit über 300.000 BRT. 

Iyde-Häfen: 37 Schiffe mit 290.000 BRT. 

irth of Porth: 250.000 BRT. 

;apa Flow: 170.000 BRT 

oray Firth: 150.000 BRT. 
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10.5.44 In. Sperre K 5 a bisher insgesamt 234 U!A 

gelegt» 

In der Nacht zum 10. und zum 11/5. Kinenab- 

wurijverdacht bei Vlissingen, Norderney, Helgoland 

und Terschelling. 

Vor Helder, Tmuiden, Hoek und Vlissingen mehr- 

fach schwere Detonationen in See in vfeitem Abstand 

f estlgestellt. 

In der Nacht zum 11/5. ist nürdl. Schiermoni- 

koog der D. "Sabine Howald" (5.956 BRT) Ladung 

Erz aus Elbe - Ems - Geleit durch Hinentreffer ge- 

sunken. In der Hecht zum 11/5. erfolglose Bomben- 

angriffe auf ein Geleit bei Helder und TP-Posi-r 

tiorjen bei Terschelling. 

VP-Boote SY/-lich Hoek hatten um 0310 Uhr 

Gefecht mit S-Booten, VP 1311 gesunken, starke 

Perdonalausfälle. 

wurd 

Im Yaselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

en 74.525 BRT geleitet. 

I o rwegen / Kordmeer 

1. I eindlage: 

gun 
Zuverlässiger V-Mann meldet als Hafenbele- 

.g Hordengland / Schottland in der Zeit vom 

6/5..: 

berdeen: 12 Schiffe 62.000 BRT, 

1 Transporter 11.000 BRT und 22 Schiffe 

mit 140.000 BRT. 

undee: 

slfast: Schiffsbelegung mit über 300.000 BRT. 

Lyde-Häfen: 37 Schiffe mit 290.000 BRT. 

Ptirth of Purth: 250.000 BRT. 

capa Flow: 170.000 BRT 

oray Pirth: 150.000 BRT. 
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Tag 
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Vorkommnisse 

10.5.44 Oter der Nordsee 21 erfaßte Flugzeuge. 

Russ. Aufklärer meldeten, mehrfach Standorte 

eigener (Jeleite. 

Ein Wetterflugzeug sichtete am 10/5. um 0605 Uhr 

in A<t! 4437 etwa 130 sm NNW-lich Hammerfest 10 Han- 

delsschiffe, ein Schlachtschiff, mehrere Sicherungs- 

fahrseuge, Kurs 90°. Einzelheiten wegen Dunst nicht 

erkannt. 

2. Eigene Page; 

ein 

Bei 

ents 

sunk 

borg 

auf 

waf: 

lag 

18 

min^ 

Süden 

sic 

lieh 

unt 

und 

(s. 

Bei Makkauer wurde am 9/5* durch Luftangriff 

Cutter versenkt.Norwegische Personalverluste. 

Luftangriffen auf Tadsoe und Battr. Vadsoe 

Landen Personalverluste. 

Von dem außerhalb der Hafensperre Narvik ge- 

enem D. "Odin" sind 29 Mann vermißt, 5 tot ge- 

sn. Detonationsursache noch nicht geklärt. 

Am 10/5. mittags in Westfjord Ubootsalarm 

^rund Ortungen eines VP-Bootes. 

Am 10/5. 0740 Uhr im Baatsfjord LT- und Bord- 

fenangriff auf eigenes Geleit ohne Schaden. 

Am 9/5. wurde bei Sogndal durch SD ein Waffen- 

■ ausgehoben. Hierbei u.a. 6 engl. Treibminen, 

Haftmagnetsprengkörper und 12 Schwimmer für Treib' 

. sichergestellt. 

Es wurden 16 Schiffe nach Norden und 22 nach 

geleitet. 

Eine Bekämpfung des südlich Hammerfest ge— 

eten Geleits durch eigene Uboote ist nicht mög- 

da diese zu weit zurückstehen. FdU Norwegen 

ejrrichtet Lfl 5, daß auf Feststellung der Stärke 

Zusammensetzung des Geleits Wert gelegt wird. 

0852). 

Ite 

Fs. 
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Trg 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

10.3.44 Über der Nordsee 21 erfaßte Flugzeuge. 

Russ. Aufklärer meldeten mehrfach Standorte 

eigener (Jeleite. 

Ein Wetterflugzeug sichtete am 10/5. um 0605 Uhi 

A$ 4437 etwa 130 sm NNW-lich H_nmerfest 10 Han- 

chiffe, ein Schlachtschiff, mehrere Sicherungs- 

Kurs 90°. Einzelheiten wegen Dunst nicht 

in 

dels£ 

fahr 

erka 

Vorkommiiisae 

eu^e, 

nt. 

2. Eigene La^e: 

Bei Kalikauer vairde am 9/5. durch Luftangriff 

ein Kutter versenkt.Norwegische Personalverluste. 

Bei Luftangriffen auf Yadsoe und Battr. Vadsoe 

entstanden Personalverluste. 

Von dem außerhalb der Hafensperre Narvik ge- 

sunklenem D. "Odin" sind 29 Mann vermißt, 5 tot ge- 

borgsn. Detonationsursache noch nicht geklärt. 

Am 10/5. mittags in Westfjord Ubootsalarm 

auf Jrund Ortungen eines VP-Bootes. 

Am 10/5. 0740 Uhr im Baatsfjord LT- und Bord- 

waffenangriff auf eigenes Geleit ohne Schaden. 

Am 9/5. wurde bei Sognial durch SD ein Waffen- 

lager ausgehoben. Hierbei u.a. 6 engl. Treibminen, 

18 Haftmagnetspreng.cörper und 12 Schwimmer für Treib 

minen sichergestellt. 

Es wurden 16 Schiffe nach Norden und 22 nach 

Süden geleitet. 

Eine Bekämpfung des südlich Hamrerfest ge- 

sichteten Geleits durch eigene Uboote ist nicht mög- 

lich, da diese zu 7/eit zurückstehen. EdU Norwegen 

unterrichtet Lfl 5, daß auf Feststellung der Stärke 

und Zusammensetzung des Geleits Wert gelegt wird. 

(s.Ls. 0852). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

10.5.44 IV. S tagerrak, Ostsee-Bingänge, Ostsee. 

Ii der Ostsee waren 46, in den Ostsee-Eingängen 

53 Boote znm Minenräumdienst eingesetzt. In der 

Kielerl Bucht wurden 2 Minen geräumt. 

Wiegen Wetterlage kein Auslegen von KMA an west- 

her Küste. jütisc 

D 

ist nö 

geräumt 

sohle 

as schwed. Fährschiff "Brottning Victoria" 

jrdl. Arcona durch einen finnischen Kampfer 

worden. Fährschiff wird nach Saßnitz einge- 

ijpt. 

l|8 MFP auf dem Marsch hach Emsalo. 4 MFP auf 

Harscl nach Reval zur Übernahme von KMA-Minen. 

Ijetztender imd Hetzleger bei Arbeiten an 

Hetzsi erre. 

Boote der l.Rfl. bei Räumarbeiten in AO 0286. 

3 Boote beim Freisuchen des Weges Violett in Höhe 

Kunda, wo Flugzeugminenabwürfe beobachtet wurden. 

Besonderes 

I./Skl übermittelt MOK Ostsee eine Entscheidung 

des Gonstb.d.Heeres zum Ausbau Reval als festen 

Platz, Die Entscheidung lautet: 

"1.) Reval bleibt "Fester Platz" des Heeres. Ob.Kdo. 
H.Gr. Nord ist daher fürs einen Ausbau, die Vor- 

bereitung der Verteidigung und die Verteidigung 

selbst verantwortlich. 

2.) In den äußeren Verteidigungsring sind die Halb- 

.nsel Viimsi sowie die Inseln Wulf und Nargoen 

:inzubeziehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

10.5.44 IV. Scagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

Ii der Ostsee waren 46, in den Ostsee-Eingängen 

55 Boote zum Kinenräumdienst eingesetzt. In der 

Kieler] Bucht wurden 2 Minen geräumt. 

Wiegen Wetterlage kein Auslegen von KMA an west- 

her Küste. 

as schwed. Fährschiff "Brottning Victoria" 

rdl. Arcona durch einen finnischen Banpfer 

worden. Fährschiff wird nach SaBnitz einge- 

jütisc 

E 

ist nö 

geraum t 

schle 

Mar sei 

I 

Hetzsp 

5 Boo 

Kunda 

ipt. 

8 HFP auf dem Marsch hach Emsalo. 4 KFP auf 

nach Heval zur Übernahme von KMA-Minen. 

etztender und Netzleger bei Arbeiten an 

erre. 

Boote der l.Rfl. bei Bäumurbeiten in A0 0286. 

e beim Freisuchen des Weges Violett in Höhe 

wo Flugzeugminenabwürfe beobachtet wurden. 

Besonderes 

I./Skl übermittelt MCK Ostsee eine Entscheidung 

des Gcnstb.d.Heeres zum Ausbau Reval als festen 

Platz, Bie Entscheidung lautet: 

63-.) Heval bleibt "Fester Platz" des Heeres. Ob.Kdo. 
H.Gr. Nord ist daher fürseinen Ausbau, die Vor- 

bereitung der Verteidigung und die Verteidigung 

selbst verantwortlich. 

2.) ::n den äußeren Verteidigungsring sind die Halb- 

insel Viimsi sowie die Inseln Wulf und Nargoen 

jinzubeziehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.5.44 

020) 

3.) 

Ab 

He fit 

ch.rift 1/Ski I op 14501/44 Okios. in KTB Teil C 

III. 

V. 

VI 

Als Innenring ist die Stadt, auszubauen. Es muß 

jedoch angestrebt werden, dem Gegner ein Gewinnfen 

der Halbinsel Viimsi so lange wie möglich zu 

verwehren." 

Ubootskriegführung. 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Luftkriegführun 

Wes traun: 

Im Laufe des ganzen Tages Einflug von 1180 

Bei.idflugzeugen in Belgien / Hordfrankreich mit 

Angriffen auf Flugplätze, Tiefenverteidigungszone 

und Verkehrsbetrieb. 20 eigene Flugzeuge am Boden 

zer3tört, 8 beschädigt. 

Hach Weatfrankreich Einflug von 160 Feindflug- 

zeu^en mit Angriff auf Orival und Oissel. 

Nachts Einflug von 770 Feindflugzeugen in den 

Raun Den Haag, Lille, Gent und Dieppe. Angriff im 

Küstengebiet von Dieppe. Nach Westfrankreich Ein- 
flug von 100 Flugzeugen mit einzelnen Spreng- und 

BorIwaffenangriffen auf Flugplätze und Flakstellun- 

gen mit geringer Schadenswirkung. Außerdem Verminun 

des Seegebiets vor Brest, Lorient und Ile d'Oleron 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5*44 

(120) 

3.) Als Innenring ist die Stadt, auszubauen. Es muß 

jedoch angestrebt werden, dem Gegner ein Gewinnfen 

der Halbinsel Viimsi so lange wie möglich zu 

verwehren." 

Abschrift 1/Ski I op 14501/44 Gkdos. in KIB Teil C 

He fit III. 

V. 

YI. 

Ubootskriegführung . 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Luftkriegführun 

Wes träum: 

Im Laufe des ganzen Tages Einflug von 1180 

Eeiidflugzeugen in Belgien / Hordfrankreich mit 

Angriffen auf Eiugplätze, Tiefenverteidigungszone 

und Verkehrsbetrieb. 20 eigene Blugzeuge am Boden 

zerstört, 8 beschädigt. 

Hach Westfrankreich Einflug von 160 Peindfiug- 

zeu^en mit Angriff auf Orival und Oissel. 

Hachts Einflug von 770 Eeindflugzeugen in den 

Raun Den Haag, Lille, Gent und Dieppe. Angriff im 

Küstengebiet von Dieppe. Nach Westfrankreich Ein- 

fluß von 100 Flugzeugen mit einzelnen Spreng- und 

Bor Lvaffenangriffen auf Flugplätze und Flakstellun- 

gen mit geringer Schadenswirkung. Außerdem Verminun, 

des Seegetiets vor Brest, Lorient und Ile d'Oleron. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

10.5.44 Reio! hsgetoet: 

Einzeleinflüge 1)13 Rostock, Schwerin. Kleine 

Jaga]yer'oände im Raum Gießen, Eulda, Frankfurt. 

Ah 1100 Uhr Angriff mehrerer Hundert Maschinen 

aus dem. Süden gegen Industrie und Stadt Wiener 

Neustadt. Osten und Horden der Stadt schwer ge- 

troffen. Weitere Angriffe auf Krupp-Werke in Bern- 

dorf] und Gustloff-Werke in Kottingbrunn. 

Hachts 80 - 100 Mosquitos Angriffe im Raum 

Mairjz, Wiesbaden, ludwigshafen. 

Zwischen 0000 und 0300 Uhr mehrere Flugzeuge 

zur IVerminung des Seegebiets nördl. der friesischen 

InsefLn. 

Einzelne Feindflugzeuge vermutlich Agenten- 

flüge über Budapest, Radom in den Raum von Lublin. 

Gegen Mitternacht etwa 50 Feindflugzeuge An- 

griff auf Budapest. Schadensmeldung liegt noch nicht 

vor. 

Mitt eimeerraum: 

eingi 

250 

ital 

flu, 

Ober dem Frontgebiet waren 400 Feindflugzeuge 

esetzt. eine Spitfire durch Flak abgeschossen. 

Uaschinen griffen Verkehrsanlagen in Mittel- 

ien an. Ein Abschuß durch Jäger. 21 Feind- 

euge zur Bandenversorgung über dem Balkan. 

Nachts 10 Feindflugzeuge, vermutlich zur Ver- 

mlnujng der Donau bei Neusatz und 15 - 20 Liberator 

Angriff auf Genua. 

16 Ju 88 versenkten bei einem Angriff auf Schiff, 

ziele zwischen Ancona und Bonza 1 LOT und beschä- 

digten einen Zerstörer, 2 Frachter und 1 ICT. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

10.5.44 Reic hsaetiiet: 

Jigd 

aus 

Keus 
troi 

dorl 

Kairj: 

zur 

Inse 

flüg 

gril 

vor. 

Kitt 

Einzeleinflage 1313 Rostock, Schwerin. Kleine 

verbände im Raum G-ießen, Rulda, Pranilurt. 

Ab 1100 Uhr Angriff mehrerer Hundert Maschinen 

dem Süden gegen Industrie und Stadt Wiener 

tadt. Osten und Horden der Stadt schwer ge- 

fen. Weitere Angriffe auf Krupp-Vferke in Bern- 

und Gustloff-Werke in Kottingbrunn. 

Hachts 80 - 100 Mosquitos Angriffe im Raum 

z, Wiesbaden, lud.vigshafen. 

Zwischen 0000 und 0300 Uhr mehrere Flugzeuge 

Verminung des Seegebiets nördl. der friesischen 

ln. 

Einzelne Feindflugzeuge vermutlich Agenten- 

e über Budapest, Radom in den Raum von Lublin. 

Gegen Mitternacht etwa 50 Feindflugzeuge An- 

f auf Budapest. Schadensmeldung liegt noch nicht 

eimeerraum: 

Über dem Frontgebiet waren 400 Feindflugzeuge 

einglesetzt. eine Spitfire durch Flak abgeschossen. 

250 Haschinen griffen Verkehrsanlagen in Mittel- 

italien an. Ein Abschuß durch Jäger. 21 Feind- 

flugjzeuge zur Bandenversorgung über dem Balkan. 

Nachts 10 Feindflugzeuge, vermutlich zur Ver- 

minujng der Donau bei Neusatz und 15 - 20 Diberator 

Angriff auf Genua. 

16 Ju 88 versenkten bei einem Angriff auf Schiff, 

ziele zwischen Ancona und Fonza 1 LOT und beschä- 

digten einen Zerstörer, 2 Frachter und 1 LOT. 
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Tag 
Uhrzeit 

10.5.44 

Ort 
Wetter 

Ostiraums 

Am 9/5. 330 eigene, 307 Feindexnsätze, 4 Ver- 

luste, 27 Abschüsse. 

45 Flugzeuge zur Geleitsicherung im Schwarzen 

Meejr. 

5; In Hacht zum 11/5. ein Kurierflugzeug über Ifl 

den 

Vorkommnisse 

Skagerrak. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Es reich Marinegrupne West: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 10/5. früh 

in Geleit von 41., 55 Liberty-Frachtern (mit 

Torpedonetzen), 6 Geleitbooten KO—wärts Tres Force 

auf Ostkurs und mittags das gleiche Geleit etwa 3C 

sn HO-wärts von Oran (UGS 40). 

Ostwärts von Oran standen mittags 3 Zerstörei 

m:.t Ost- und 1 Zerstörer mit Südkurs. 

Am 10/5. nachm, liefen 16 Frachter, 1 T. und 

Geleitfahrzeuge mit Ostkurs aus Gibraltar aus. 

Eigene Lage; 

U-Jagd zwischen Nizza und Marseille und 

Marseille - Toulon ohne Ergebnis. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.5.M 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ost 

Am 9/5. 350 eigene, 307 Feindeinsätze, 4 Ver- 

luste, 27 Abschüsse. 

45 Flugzeuge zur Geleitsioiierung im Schwarzen 

Me e|r. 

Iiflj 5; ln Hacht zum 11/5. ein Kurierflugzeug über 

deni Sitagerrak. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bt reich Marinegruune 'ffesti 

F(indlage; 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 10/5. frtih 

_:.n Geleit von 4 1., 55 Liberty-Frachtern (mit 

Torpedonetzen), 6 Geleithooten HO-wärts Trea Force 

auf Ostkurs und mittags das gleiche Geleit etwa 3C 

NO-wärts von Oran (DGS 40). 

Ostwärts von Oran standen mittags 3 Zerstörei 

m:.t Ost- und 1 Zerstörer mit Südkurs. 

Am 10/5. nachm, liefen 1? Frachter, 1 T. und 

Geleitfahrzeuge mit Ostkurs aus Gibraltar aus. 

Eigene La,~i-. 

U-Jagd zwischen Hizza und Marseille und 

Marseille - Toulon ohne Ergebnis. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10 .-5 >44 

Vorkommnisse 92 

Bereich- Dt. Markdo. Italien: 

Eeindlage: 

Am 10/5. Luftaufklärung durch Wetterlage 

roch behindert. In der Hacht zum 10/5- tei 

Ischia 3 LST, 1 1CT, 1 Bev/acher, Kura HW. 

Am 10/5. vorm. S0-7Järts Anzio 3 M-Boote bei 

Iäumarbeiten. Am 10. früh bei Crotone 4 kleine 

I. Kurs HO, bei Kap Spartivento 3 kleine D. 

Kurs HO. 

Hachtbilderkundung Port Said vom 9/5. 

im 2330 Uhr: 1 Panzerschiff, 6 kleine Kriegs- 

iahrzeuge, 1 Transporter, 2 T., 27 D., 3 große, 

S kleine Einheiten (nicht näher erkennbar), 

3andungsfahrzeuge nicht erkannt. 

ligene Lage: 

In der Hacht zum 10/5. griffen 6 S-Boote 

:n Höhe Talamone 35 sm SO-wärts Elba ein 

( igenes Südgeleit an. 1 S-Boot mit Sicherheit 

versenkt. Treffer auf mehreren anderen Booten 

beobachtet. 2 Kampffähren -und eine Frachtpeniche 

üotalVerlust. Eine weitere Frachtpeniche auf 

Strand gesetzt. 

Bei Räumarbeiten südlich Campo aus alter 

:.tal. Sperre eine Mine geschnitten. 

In der Hacht zum 10/5. 2-maliger Luftan- 

griff auf Genua, keine wesentlichen Schäden. 

Marsch Laz.Schiff "Gradisca" planmäßig. 

Standort am 10/5. nachm. 25 sm. NHW-lich Malta. 

Hachmeldung: Bei Jaboangriff auf Piombino am 

''/S. ein Abschuß durch 1 MFP. 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 Uhrzeit 

10 ..5 >44 2.) lereich Bt. Markdo. Italien: 

leindla.-’e: 

Am 10/5. Luftaufklärung durch Wetterlage 

roch behindert. In der Hacht zum 10/5. bei 

Ischia 3 LSI, 1 1CT, 1 Bewacher, Kura WH. 
Am 10/5. vorm. SO-TJärts Anzio 3 M-Boote bei 

läumarbeiten. Am 10. früh bei Crotone 4 Kleine 

I. Kurs KO, bei Kap Spartivento 3 kleine 33. 

Iura KO. 

Kachtbilderkundung Port Said vom 9/3. 

vm 2330 Uhr: 1 Panzerschiff, 6 kleine Kriegs- 

iahrzeuge, 1 Transporter, 2 T., 27 D., 3 große, 

S kleine Einheiten (nicht näher erkennbar), 

3 andungsfahrzeuge nicht erkannt. 

3igene Lage: 

In der Kacht zum 10/5. griffen 6 S-Boote 

:.n Höhe Talamone 35 sm SO-wärts Elba ein 

figenes Südgeleit an. 1 S-Boot mit Sicherheit 

versenkt. Treffer auf mehreren anderen Booten 

beobachtet. 2 Kampffähren und eine Prachtpeniche 

Totalverlust. Eine weitere Prachtpeniche auf 

Strand gesetzt. 

Bei Räumarbeiten südlich Campo aus alter 

:.tal. Sperre eine Mine geschnitten. 

In der Hacht zum 10/5- 2-maliger Luftan- 

griff auf Genua, keine wesentlichen Schäden. 

Marsch Laz.Schiff "Gradisca" planmäßig. 

Standort am 10/5. nachm. 25 sm KITH-lich Malta. 

Hachmeldung: Bei Jaboangriff auf Piombino am 

'^/S. ein Abschuß durch 1 MPP. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

10.5.44 Ver] uste im Monat Annl Dt. Mairkdo. Italien: 

Wes-t Miste: 

a) lotalverltist durch Bomben 3 MPP, 2 Fraohtpenicher , 

ein Kümo, 2 Schlepper, 1 ital. Fähr- 

schiff, 

durch Uboot ein D 

durch Überwasserstreitkräfte: 5 MFP, 

durch Strandung 1 Peniche. 

b) Beschädigt: durch Bomben 2 MFP, 3 Penichen, 

durch Kollision 1 Peniche. 

c) Versenkte IJlockschiffe: 4 D., 3 Tankpenichen, 

Panzerhulk. 

Ostküste: 

Vorkommnisse 

a) Totalverlust: 

b) Beschädigt: 

durch Bomben 2 D., 5 Kümos, 

durch Minen 1 Tankleichter, 

durch Strandung 2 Kümos. 

durch Bomben 1 D., 1 Kümo. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

j eindinge: 

Luftaufklärung sichtete am 10/5. mittags 

Zwischen Bari und Kap Gargano nur geringen Schifijs- 

yerkehr. 

Nachmittags in Comiza 10 mittlere, 4 kleine 

Kriegsfahrzeuge. Um 1815 Uhr in Solta 2 S-Boote, 

]. Fähre an Landungsstelle. 

Bigene Lage: 

Eigener Stützpunkt auf Solta vom Feind einge- 

^chlossen. Eigene Truppenüberführung nach Solta 
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Tag 
Uhrzeit 

10.5.44 

Ort 
Wetter 

ver] uste im Monat Aonl Dt. llarkdo. Italien: 

7?estkuste: 

a) 3 otalverlust duxoh Bomben 3 MPP, 2 PrachtpeniciieE 

ein Kümo, 2 Schlepper, 1 ital. Fähr- 

schiff, 

durch TTboot ein D. 

durch Überwasserstreitkräfte: 5 MFP, 

durch Strandung 1 Peniche. 

b) geschädigt: 

c) Ve 

Ostl 

Vorkommnisse 

durch Bomben 2 HFP, 3 Penichen, 

durch Kollision 1 Peniche. 

rsenkte Blockschiffe: 4 D., 3 Tankpenichen, 

Panzerhulk. 

äste: 

a) 3 otalverlust: 

b) Beschädigt: 

durch Bomben 2 D., 5 Kümos, 

durch Minen 1 Tankleichter, 

durch Strandung 2 Kümoc. 

durch Bomben 1 D., 1 Kümo. 

3.) -^ersieh Marinegrupi.e Süd: 

a) J dria: 

Beindla.-'je: 

Luftaufklärung sichtete am 10/5. mittags 

zwischen Bari und Kap Oargano nur geringen Schifi 

verkehr. 

Nachmittags in Comiza 10 mittlere, 4 kleine 

Iriegsfahrzeuge. Um 1815 Uhr in Solta 2 S-Boote, 

3 Fähre an landungsstelle. 

Bigsne Lage: 

Eigener Stützpunkt auf Solta vom Feind einge 

s chlossen. Eigene Truppenüberführung nach Solta 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 93 

10.5.44 

(121) 

an war 

J aboai 

1 j-st 

Lisaa 

10/5. abends beabsichtigt. Am 10. früh schwere 

jigriffe auf Solta, 1 Kampffahre vernichtet, 

ot beschädigt gestrandet. 

5 eigene S-Boote in der Nacht zum 11/5. nördl. 

im Einsatz. 

PA 38 und TA 21 nachmittags Pola aus zum Auf- 

kläruigsvorstoß in das Gebiet von Zara. 

Besonderes: 

hi 

Pelsb 

zu, 

vorge 

und f 

den m 

iruppe Süd stimmt dem Plan des Admiral Adria, 

mher für Kleinschiffe zu bauen, grundsätzlich 

lt aber die von der Baudirektion Admiral Adria 

icnlagene Planun^rSu weitgehend (s. KTB 6/5.) 

ordert von Admiral Adria eine Planung entsprechend 

Llitärisch operativen Forderungen. (s.Ps. 1730). 

b) Ägäis 

gemeldung Ägäis nicht eingegangen. 

dako Goos meldet in der Nacht zum 11/5. 

Motorengeräusche unter der Türkenküste, wahrschein- 

lich ß-Boote. 

äin KS-Boot bekämpfte am 10/5. morgens N0-wärts 

Suda sin Uboot mit Wabos. Schwache Ölspur, verschiedene 

Gegenstände aufgefischt. U-Jagd wird fortgesetzt. 

Feind 

c) Schwarzes Meer: 

.Ugej 

Poti 

lach Funkaufklärung am 10/5. abends 150 sm westl. 

sin Zerstörer mit mindestens 1 Minensucher geortei 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 93 

10.5.44 

(121) 

war 

J aboaf 

1 J-B 

Lissa 

10/5. abends beabsichtigt. Am 10. fr'ih schwere 

.igriffe auf Solta, 1 Kampffähre vernichtet, 

jot beschädigt gestrandet. 

5 eigene S-Boote in der TJacht zum 11/5. nördl. 

im Einsatz. 

CA 38 und TA 21 nachmittags Pola aus zum Auf- 

kläruigsvorstoß in das Gebiet von Zara. 

Besonderes: 

hi 

Felsb 

zu, 

vorge 

und f 

den m 

b) Ägäis 

Sruppe Süd stimmt dem Plan des Admiral Adria, 

inker für Kleinschiffe zu bauen, grundsätzlich 

lt aber die von der Baudirektion Admiral Adria 

scnlagene Planun^rSu weitgehend (s. KTB 6/5.) 

ordert von Admiral Adria eine Planung entsprechend 

Llitärisch operativen Forderungen. (s.Fs. 1730). 

jagemeldung Ägäis nicht eingegangen. 

Jako Coos meldet in der Hacht zum 11/5. 

Motorsngeräusche unter der Türkenküste, wahrschein- 

lich ß-Boote. 

Sin KS-Boot bekämpfte am 10/5. morgens NO-wärts 

Suda sin Uboot mit ffabos. Schwache Ölspur, verschiedene 

Gegenstände aufgefischt. U-Jagd wird fortgesetzt. 

c) Schwarzes Meer: 

Feind Lage: 

Poti 

lach Funkaufklärung am 10/5. abends 150 sm westl. 

ein Zerstörer mit mindestens 1 Minensucher georteJ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5>44 Am 
10 

Sn 

0]) 

10/5. früh 60 sm OSO-wärts Konstanza und am 

atends etwa 75 sm OHO-wärts Konstanza je ein 

ind-lTboot geortet. Mit 3 weiteren ITbooten im 

G-ebiet ist zu rechnen. 2 üboote mit unbekannten 

änderten in See. 

Eigene Luftaufklärung hat nichts gesichtet. 

gene Lage: 

U-Jagd durch 3 EPE vor Südansteuerung Kon- 

stanza ohne Ortving. 

Kumän. Uboot "Mc.rswinul" am 10. nachm, zur 

Unternehmung ausgelaufen. 

VU-Streifen in der Nacht zum 10/5° mit 

S|-Booten und AP keine Feindberührung. 

&ge Se?/astopol: 

Die Strelitzkaja-Bucht ist in der Nacht 

im 10/5° vermint worden. Das Heer beabsichtigt, 

die Verteidigungsstellung Chersonnes bis zum 11. 

.oends zu halten. Der Stab AOK 17 ist bis auf 

=n Oberbefehlshaber und den Chef des Genstb. 

ich Konstanza überführt v/orden. Seeko. Krim hat 

fehl, bis Beendigung der Verschiffung auf der 

tim zu bleiben. Die Einschiffung der Truppen 

t nach Abzug eigener Luftwaffe durch russ. 

uftherrschaft und laufenden Artl.Beschuß auch 

n den äußeren Buchten stark gefährdet.Besonders 

unangenehm v/irkt sich die ungünstige Wetterlage 

07-8 sowohl auf die Einschiffung wie auf 

ie Durchführung der Geleite aus. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.5.44 An 

10 

Fd 

0-) 

10/5. froh. 60 sm OSO-'.värts Konstanza und am 

abends etwa 75 am OHO-wärts Konstanza je ein 

ind-U~boot geortet. Mit 5 weiteren Ubooten im 

Gebiet ist zu rechnen. 2 Uboote mit unbekannten 

änderten in See. 

Eigene Luftaufklärung hat nichts gesichtet. 

rsne Lace: 

U-Jagd durch 7 KFK vor Südansteuerung Kon- 

;anza ohne Ortung. 

Human. Uboot "Marswinul11 am 10. nachm, zur 

Ujiternehmung ausgelaufen. 

VP-Streifen in der Nacht zum 10/5. mit 

Sj-Booten und AP keine Feindberünrung. 

die Sewastopol: 

Die Strelitzkaja-Bucht ist in der Nacht 

nn 10/5. vermint worden. Das Heer beabsichtigt, 

die Verteidigungsstellung Chersonnes bis zum 11. 

oends zu halten. Der Stab AOK 17 ist bis auf 

;n Oberbefehlshaber und den Chef des Genstb. 

ich Konstanza überfuhrt worden. Seeko. Krim hat 

fehl, bis Beendigung der Verschiffung auf der 

rim zu bleiben. Die Einschiffung der Truppen 

it nach Abzug eigener Luftwaffe durch russ. 

oftherrschaft und laufenden Artl.Beschuß auch 

n den äußeren Buchten stark gefährdet.Besonders 

uaangenehm v;irkt sich die ungünstige Wetterlage 

NO 7 - 8 sowohl auf die Einschiffung viie auf 

ie Durchführung der Geleite aus. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

10.5.44 

ASM ui. 1139 Uhr: 

Für Abtransport Truppen werden 10.5. Konstanza 

sch gesetzt: 

I3?K (Eintreffen 11 .'5. nachsO 

leer "Firuz", KT 18, 2 KT-U-Jäger, 1 R-3oot, 

erst., 1 K-Boot (Eintreffen 11.5. 1600 Uhr) 

IFK und 10 MFP (Eintreffen 11.5. abends) 

Grupp 

"i.) : 

2:) 

ber die Lage und die Transportmöglichkeiten 

.zelnen ..Liegen folgende Funksprüche vor: 

in Mar 

1) 3 

2) Tai.: 

1 

3) 4 

Zusat::: Genannte Einlaufzeiten voraussetzen V/etter- 

lage, die normale Marschgeschwindigkeit zuläßt. 

Gesamufassungsvermögen etwa 15.000 Mann." 

Seeko Krim 1412 Uhr: 

Lage treibt zu Katastrophe. Unberechtigtes 

Abläufen "Patria" sowie Verzögerung Eintreffen 

Geleite wegen Wetters zwingt Armee, Absetzen um 

24 Stunden zu verschieben. Las bedeutet bei Muni- 

Mange!. und Zustand Truppen sowie feindl. Luftherr- 

schaf'; ganz sichere Vernichtung .großer Teile, wenn 

nicht in letzter Minute .Heranführen genügend Ver- 

schiffungsraumes gelingt." (s.Fs. 1750). 

Süd fernmündlich 1400 Uhr: 

s sind alle Fahrzeuge für den Abtransport einge- 

setzt, auch die, die noch in letzter Minute 

lehelfsmäßig KB gemacht werden konnten. Ob- 

wohl für das Anlaufen der Räumung eine Frist 

/•on 36 Stunden vorgesehen war, ist dieses An- 

laufen erheblich schneller, etwa in einem Brit- 

tel der Zeit, erfolgt. 

) Bie 1. Rücktransportstaffel mit 20.000 Mann 

Ist teils auf dem Marsch nach Yfesten, teils 

oei der Einschiffung. 

3) Bie 2. Transportstaffel mit 18.000 Mann soll 

Ln der Nacht zum 11. verladen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

10.5-44 ber die Lage und die Transportmöglichkeiten 

.zelnen „Liegen, folgende Punkspräche vor: im 

ASM ui 1139 'Uhr 

Pur Abtransport Truppen werden 10.5. Konstanza 

sch gesetzt: 

ijPK (Eintreffen 11 .'5. nachm) 

ker "Piruz", KT IS, 2 KT-U-Jäger, 1 E-3oot, 

erst., 1 K-Boot (Eintreffen 11.5. 1600 Uhr) 

IPK und 10 MPP (Eintreffen 11.5. abends) 

in Mar 

1) 3 

2) Tait: 

1 

3) 4 

Zusatz: Genannte Einlaufzeiten voraussetzen Wetter- 

lage, die normale Marschgesch-rvindigkeit zuläßt. 

Gesampfassungsvermögen etwa 15.000 Mann." 

Seeko Krim 1412 Uhr: 

Lage treibt zu Katastrophe. Unberechtigtes 

Ablauzen "Patria" sowie Verzögerung Eintreffen 

Geleize wegen Wetters zv/ingt Armee, Absetzen um 

24 St'inden zu verschieben. Das bedeutet bei Muni- 

Mange!. und Zustand Truppen sowie feindl. Luftherr- 

schaf'; ganz sichere Vernichtung .großer Teile, wenn 

nicht in letzter Minute Heranfuhren genügend Ver- 

schiffungsraumes gelingt." (s.Ps. 1750). 

Süd fernmündlich 1400 Uhr: Grupp 

"i.) : 

2; ] 

s sind alle Fahrzeuge für den Abtransport einge- 

setzt, auch die, die noch in letzter Minute 

jehelfsmäßig KB gemacht werden konnten. Ob- 

/ohl für das Anlaufen der Räumung eine Frist 

ron 36 Stunden vorgesehen war, ist dieses An- 

laufen erheblich schneller, etwa in einem Drit- 

tel der Zeit, erfolgt. 

Die 1. Rücktransportstaffel mit 20.000 Mann 

ist teils auf dem Marsch nach Yfesten, teils 

jei der Einschiffung. 

D) Die 2. Transportstaffel mit 18.000 Mann soll 

Ln der Nacht zum 11. verladen werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 

(122) 

c) 

in 

Dip 

da 

Ve: 

Lafri 

s 

me 

3C: r 

Zahlen gern. Ziff. 2<>) sind siark theoretisch, 

mit starken Verlusten zu rechnen ist und der 

•lauf der Einschiffung abhängig ist von der 

dlage. - Die Einschiffung wird erheblich er- 

.wert durch Luftangriffe (kein eigener Jagdschutz 

ir) soT;ie Wind HO 6 - 7." (s.Fs. 1400). 

E 

f; 

Bi 

Ge 

Die 3. Transportstaffel mit 17.000 Mann soll 

der Hacht zum 12.5. verladen werden. 

Eeeko frim 1634: 

Bevorstehende Katastrophe zwingt zum sofortigen 

restlosen Einsatz auch rumänischer Zerstörer und 

T-Boot'! für Einschiffung morgen Abend." 

A’if diese Meldung hin erhält ASM Befehl, umgehend 

an Ski zu melden, falls Schwierigkeiten bezüglich Ein- 

satz rumänischer Zerstörer auf treten. (s. Es. 1634). 

D:.e Meldimg des Seekdt. Krim über das unbereohtig' 

Ablauf in des Geleits "Patria" wird von Gruppe Süd 

um 2130 Dhr fernmündlich und um 2205 Uhr fernschrift- 

lich berichtigt. Fernschreiben 2205 lautet: 

"1.) Ausdruck "unberechtigten" Auslaufens des Geleits 

Batria" dadurch entstanden, daß D. "Totila" vor 

nlaufen Sew. durch Bombenangriff manövrierun- 

ijihig nach Süd abgetrieben und dann durch weitere 

mbentreffer versenkt. Abtreiben von Land aus of- 

fenbar als Ablaufen beurteilt. 

2. ) D "leja" Sew. ein unddort statt mit 3.000 mit 

5 000 Mann beladen wieder ausgelaufen. In See 

urch Bombenangriff versenkt. In See befindliche 

uhrzeuge suchen Überlebende. 

3. ) 8^1 heute nachmittägiger Besprechung ASM mit 

n.Oberst Sohörner Konst, hatte ASM Eindruck, 

s ob angesichts katastrophaler Entwicklung 

Verantwortung Marine zugesohoben werden soll, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 

(122) 

c) 

in 

3.) Dip 

da 

Ve: 

Lafn 

s 

me 

3e]r 

Zahlen gern. Ziff. 2o) sind stark theoretisch, 

mit starken Verlusten zu rechnen ist und der 

•lauf der 3inschifiung abhängig ist von der 

dlage. - Die Einschiffung vird erheblich er- 

.wert durch Luftangriffe (kein eigener Jagdschutz 

ir) sowie Wind KO 6 - 7." (s.Fs. 1400). 

E 

f, 

Bi 

Die 3. Transportstaffel mit 17.000 Mann soll 

der Hecht zum 12.5. verladen werden. 

Eeeko ^rim 1634: 

bevorstehende Katastrophe zwingt zum sofortigen 

restlosen Einsatz aucn rumänischer Zerstörer und 

Y-Boot: für Einschiffung morgen Abend." 

Auf diese Meldung hin erhält ASM Befehl, umgehend 

an Ski zu melden, falls Schwierigkeiten bezüglich Ein- 

satz rumänischer Zerstörer auftreten. (s. Fs. 1634). 

D:.e Meldung des Seekdt. Krim über das unberechtigt 

Ablauf :n des Geleits "Patria" wird von Gruppe Süd 

um 2130 Ohr fernmündlich und um 2205 Ohr fernschrift- 

lich berichtigt. Fernschreiben 2205 lautet: 

"1.) Ausdruck "unberechtigten" Auslaufens des Geleits 

batria" dadurch entstanden, daß D. "Totila" vor 

nlaufen Sew. durch Bombenangriff manövrierun- 

ijlhig nach Süd abgetrieben und dann durch weitere 

mbentreffer versenkt. Abtreiben von Lmd aus of 

f^nbar als Ablaufen beurteilt. 

2. ) D "Teja" Sew. ein unddort statt mit 3.000 mit 

5 000 Mann beladen wieder ausgelaufen. In See 

durch Bombenangriff versenkt. In See befindliche 

Fahrzeuge suchen Überlebende. 

3. ) Bei heute nachmittägiger Besprechung ASM mit 

Gen.Oberst Schörner Konst, hatte ASM Eindruck, 

s ob angesichts katastrophaler Entwicklung 

Verantwortung Marine zugeschoben werden soll, 
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Tag 

Uhrzeit 

10.5.44 

Orfc 

Wetter 

ASM 

weis 

setz 

Wett 

4.) AOK 

Kdo. 

Seek£ 
noch 

Transpor' 

Jiat sich dagegen energisch verwahrt unter Hin- 

daß alle verfiigharen Fahrzeuge früher einge- 

i als vorauszusetzen v/ar. Trotz ungünstiger 

rlage geschieht alles, was möglich. 

.7 ist auf Festland verlegt. 

I’ührung Krim durch ein AK. 

Krim hat Befehl,auf Krim zu bleihen solange 

Abtransportmöglichkeit.11 

Vorkommnisse 95 

läge Krim: 

T. 'Prodromos" (877'BET), ein Schlepper und ein 

Leichter durch Artl.Beschuß beim Einlaufen Sev/astopol 

Totalverlust. Auf Geleit "Patria" von 0520 - 1355 Uhr 

7 Luftangriffe. B. "Teja" (2.773 BRT) gegen 0700 Uhr 

manövrierunfähig und in Brand, B. "Totila" (2.773 BET) 

0955 Uhr "Totila" gesunken. Beladung nicht bekannt. 

"Teja" nach Einschiffung von 5.000 “ann Harsch nach 

Konstanza angetreten. 1500 Uhr etwa 60 sm SW-lich 

Sewastopol gesunken. Von R-Booten 400, von S-Booten 

130 Mann und eine unbekannte Anzahl durch"Eomania" 

gerettet 

1) Konst;inza ein von Sewastopol am 9. abends: 

4 S-Boote mit 250 Soldaten 

Gelei'; "Buche" mit 8 MFP, Ladung: 989 Verwundete, 

496 Soldaten. 

Am 10 5. 2 K-Boote mit 70 Verwundeten 

2 S-Bopte. mit'1Q2 Mann,.(Teil Stäbe und Seekdt. Krim), 

2) Auf dom Marsch Chersonnes - Konstanza: 

Gelei' 

3) 10. f:hih Sewastopol ein von Konstanza: 

"Tanne" mit 9 MFP, Beladung nicht bekannt. 

1. Ge!.eit "Patria" mit "Totila", "Teja" und 2 R-Boo- 

ten, Beladung:9,1 t Munition, 1 - 7,5 cm Pak, 

20<p t Wasser 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 95 

10.5.44 

4.: 

ASM Jiat sich dagegen energisch verwahrt unter Hin- 

weis daß alle verfügbaren Fahrzeuge früher einge- 

setzt, als vorauszusetzen war. Trotz ungünstiger 

\fettnrlage geschieht alles, was möglich. 

AOK 17 ist auf Festland verlegt. 

Kdo.Führung Krim durch ein AK. 

Seeko Krim hat Befehl,auf Krim zu bleiben solange 

noch Abtransportmöglichkeit." 

Transpor läge Krim: 

T. 'Prodromos" (877'BET), ein Schlepper und ein 

leichter durch Artl.Beschuß beim Einlaufen Sewastopol 

Totalverkust. Auf Geleit "Patria" von 0520 - 1355 Uhr 

7 Luftangriffe. B. "Teja" (2.775 BET) gegen 0700 Uhr 

mpx.övrie:-unfähig und in Brand, D. "Totila" (2.773 BET) 

0955 Uhr "Totila" gesunken. Beladung nicht bekannt. 

"Teja" nach Einschiffung von 5.000 “arm Harsch nach 

Konstanza angetreten. 1500 Uhr etwa 60 sm S7?-lich 

Sewastopol gesunken. Von R-Booten 400, von S-Booten 

130 Mann und eine unbekannte Anzahl durch"Romania" 

gerettet 

1) Koustiinza ein von Sewastopol am 9. abends: 

4 S-Boote mit 250 Soldaten 

Geleiu "Buche" mit 8 UFP, Ladung: 989 Verwundete, 

496 Soldaten. 

Am 10 5. 2 K-Boote mit 70 Verv/undeten 

2 S-Bopte..mit'1Q2 Mann (Teil Stäbe und Seekdt. Krim), 

2) Auf dom Marsch Chersonnes - Konstanza: 

Gelei' 

3) 10. f:-üh Sewastopol ein von Konstanza: 

"Tanne" mit 9 MFP, Beladung nicht bekannt. 

1. Geleit "Patria" mit "Totila", "Teja" und 2 R-Boo- 

ten, Beladung:9,l t Munition, 1 - 7,5 cm Pak, 

20<p t Wasser 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 2. (feleit "Tanne" mit 8 MEP, Beladung: 255 t Muniticn, 

J - 7,5 cm Pak, 1 Sturmgeschütz, 40 t Gerät und 

ijO Soldaten. 

4) luf ;angriffe au£ Geleite: 

ill'5/10. 50 sm SW Sewastopol auf Geleit "Artist", 

173» Uhr 110 sm ostw. Konstanza auf Geleit "Prophet' 

und 1756 95 sm WSW Sev/aatopol auf Geleit "Reiher" 

Bompenangriffe ohne Schäden. 

ins,' 

für 

Mit 

zum 

Am 10. nachm, und ahends Konstanza und Sulina 

esamt 61 Einheiten mit einem Fassungsvermögen 

etwa 22.000 Mann nach Chersonnes ausgelaufen. 

Eintreffen ist am 11/5. ahends hzw. in der Nacht 

12/5. zu rechnen. 

Im einzelnen: 

5) 1. Jeleit Pionier" mit 3 U-Jägern, Tanker "Dresden" 

4 Pi.Landungsbooten und 3 Sturmbooten. 

2. Geleit "Ovidiu" mit "Romania", KT 25, 1 U-Jäger 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

ind 1 Zerstörer. 

Jeleit "Prophet" mit 3 D., 1 R-Boot, 1 Begleit- 

schiff. 

Jeleit "Orient" mit 3 U-Jägern, 1 weiteres Fahr- 

zeug 

Jeleit "Buche" mit 12 MFP 

Jeleit "Astra" mit T. "Friederike" (7.327 BRT), 

1 Zerst., 1 K-Boot, 2 U-Jägern, 1 R-Boot 

Geleit "Fliege" (von Sulina) mit 1 D., 1 Schlep- 

per, 2 R-Booten, 2 U-Jägern und 2 MFP 

Geleit "Reiher" mit 1 D., 4 MFP, 2 U-Jägern, 1 

Güterzugschiff, 1 AF, 1 Begleitschiff und 1 

Schlepper (Geleit "Reiher" war wegen Wetterlage 

jam 9.5. abends vorübergehend mit Teilen wieder li 

Konstanza eingelaufen.) 
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Tag 

Uhrzeit 

Orb 

Wetter 

10.5.44 

Vorkommnisse 

2. (feleit "Tanne" mit 8 MFP, Beladung: 255 t Münitic: 

} - 7,5 cm Pak, 1 3turmjeschütz, 40 t Gerät und 

jO Soldaten. 

4) Luftangriffe auf Geleite: 

1115/10. 50 sm SW Sewastopol auf Geleit "Artist", 

173» Uhr 110 sm ostw. Konstanza auf Geleit "Prophet1 

und 1756 95 sm WSW Sewastopol auf Geleit "Reiher" 

Bom|^nangriffe ohne Schäden. 

Am 10. nachm, und atends Konstanza und Sulina 

ins gesamt 61 Einheiten mit einem Passungsvermögen 

für etwa 22.000 Mann nach Chersonnes ausgelaufen. 

Mit Eintreffen ist am 11/5. ahends Lzw. in der Nachi; 

zum 12/5. zu rechnen. 

Im einzelnen: 

5) 1. Jeleit Pionier" mit 3 U-Jägern, Tanxer "Dresden" 

4 Pi.Landungsbooten und 3 Sturmbooten. 

2. Geleit "Ovidiu" mit "Romania", KT 25, 1 U-Jäger 

md 1 Zerstörer. 

3. Jeleit "Prophet" mit 3 D., 1 R-Boot, 1 Begleit- 

schiff. 

4. Jeleit "Orient" mit 3 U-Jägern, 1 weiteres Fahr- 

zeug 

5. Jeleit "Buche" mit 12 MPP 

6. Jeleit "Astra" mit T. "Friederike" (7.327 BRT), 

1 Zerst., 1 K-Boot, 2 U-Jägern, 1 R-Boot 

7. Geleit "Fliege" (von Sulina) mit 1 D., 1 Schlep- 

per, 2 R-Booten, 2 U-Jägern und 2 MFP 

8. Geleit "Reiher" mit 1 D., 4 MFP, 2 U-Jägern, 1 

Güterzugschiff, 1 AF, 1 Begleitschiff und 1 

Schlepper (Geleit "Reiher" war wegen Wetterlage 

am 9.5. abends vorübergehend mit Teilen wieder ih 

Konstanza eingelaufen.) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

10.5.44 9..Geleit "Krauter" mit 2 U-Jägern, 2 in?P, 4 KFK, 

5 läot.Seglern, 1 KFP. Davon Konstanza wegen 

Wetterlage Dzw. Beschädigungen wieder ein: 

KPK, 2 MFP, 1 D'-Jägerj in Varna 2 Mot. Segler. 

Konstanza erneut ausgelaufen als Geleit "Rose" 

mit 4 KPK, 2 Mot.Seglern, 1 Schlepper, 3 U-Jägern, 

1 MPP. 

Minen läge Donau: 

Im ungarischen Raum mehrere heohachtete und 

vermutete Ahwürfe. Schwerpunkt Theißmündung (km 

1216). Außerdem 2 heohachtete und 2 vermutete Ab- 

vnirfe zv/ischen Versova (km 245) und Varding (km 252). 

Bei km 573 ist am 10/5. ein GM-Schiff auf 

Mine gelaufen und gesunken. 

Am 9/5. bei km 1072 3 Räumerfolge durch 

MS-F3ugzeuge und am 10/5. bei km 1114 2 Räumer- 

folge durch Donauflottille. 

Besonderes: 

Seetransportleistung April im Schwarzen Meer 

insgesamt 76.908 t gegen 106.093 t im März. 

Davon zur Krim 16.318 t und 1.912 Soldaten, 

von Krim 4.520 t, 75.750 Personen und 7.709 Ver- 

wundete. 

Verluste bei Räumung Eupatoria 1 Leichter, 

bei Räumung Ak Metschet 2 Schlepper, 3 Leichter, 

bei Räumung Odessa 4 Leichter, 1 Bagger. 

In S>e: 1 Güterzugschiff (350 Latos), 1 Motorschiff 

(110 Latos), 1 Tanker (3.800 Latos) und 1 MPP. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

10.5.44 9..Geleit "Krauter" mit 2 U-Jägern, 2 MPP, 4 KFK, 

5 4ot.Seglern, 1 MPP. Davon Konstanza v/egen 

Wetterlage tizw. Beschädigungen wieder ein: 

KFK, 2 MPP, 1 U-Jäger; in Varna 2 Mot.Segler. 

Konstanza erneut ausgelaufen als Geleit "Rose" 

mit 4 KPK, 2 Mot.Seglern, 1 Schlepper, 3 TJ-Jägern, 

1 MFP. 

Miner läge Donau: 

Im ungarischen Raum mehrere beobachtete und 

vermutete Abwürfe. Schwerpunkt Iheißmündung (km 

1216). Außerdem 2 beobachtete und 2 vermutete Ab- 

würfe zwischen Versova (km 245) und Varding (km 252). 

Bei km 573 ist am 10/5. ein GM-Schiff auf 

Mine gelaufen und gesunken. 

Am 9/5. bei Km 1072 3 Räumerfolge durch 

HS-F]ugseuge und am 10/5. bei km 1114 2 Räumer- 

folge durch Donauflottille. 

Besonderes: 

Seet:'ansportleistung April im Schwarzen Meer 

Insgesamt 76.908 t gegen 106.093 t im März. 

Davon zur Krim 16.318 t und 1.912 Soldaten, 

von Krim 4.520 t, 75-750 Personen und 7.709 Ver- 

wundete. 

Verluste bei Räumung Eupatoria 1 Leichter, 

bei Käumung Ak Metschet 2 Schlepper, 3 Leichter, 

bei Räumung Odessa 4 Leichter, 1 Bagger. 

In S:e: 1 Güterzugschiff (350 Latos), 1 Motorschiff 

(110 Latos), 1 Tanker (3-800 Latos) und 1 UP. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.3.44 VIII. 

U-H. 

Lage Ostasien, 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

c/sii 

L/Skl. 
u 

\ 
f||h (Kr) 

-l 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.5.44 VIII. 

ui 

Lage Ostasien, 

besondere KeLdungen liegen nicht vor. 

c/sii fivyh 
L/Skl. 

V-- , X 

t 
iNb (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 57 

11.5.44 

(123) 

hr 

Ch 

die Hil 

Empire 

beziffe 

auf me 

2.672 

als 80 

Teil di|< 

gangen 

von de 

Handels 

auf die 

Di 

geilen i 

worden 

Politischer Lageuberblick. 

xrchill hat vor dem Unterhaus Angaben über 

Ce gemacht, die Großbritannien und das 

ier Sowjetunion geleistet haben. Diese Hilfe 

rt sich in 2 V2 Jahren vom 1.10.41 bis 31.3.44 

als 5.000 Panzer, 6.000 Plugzeuge, darunter 

.s den USA, und Rohstoffe im Werte von mehr 

Millionen Pfund Sterling. Ein bedeutender 

eser Lieferungen ist über die Uordroute ge- 

Past alle Verluste an Kriegsschiffen mußten 

britischen Marine getragen werden. Bei den 

schiffen fiel der größte Teil der Verluste 

USA. 

e Empire-Konferenz, die diese Woche zu Ende 

ollte, ist um weitere 14 Tage verlängert 

Chef Sl: 

Ob.d.H. auf der Rückreise von Paris. 

Vormittagslage bei C/Skl. 

1 Adm. Qu: 

I) 

II) 

Der erste MAL auf dem Peipussee wird voraus- 

itlich am 12/13.V: fahrklar werden. 

Auf der Donau sind 2 Monitors in Dienst ge- 

stellt worden. 

III) 
J(ur 

Eine Torpedopistole, die Schutznetze zu 

hschneiden im Stande ist, ist frontbrauchbar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse S7 

11.5.44 

(123) 

hr 

an 

Ch 

die Hü 

Empire 

beziffe 

aiif me 

2.672 

als 80 

Teil di 

gangen 

von der 

Kandels 

auf die 

Bi 

gehen £ 

worden, 

Politischer lageüberblick. 

rrchill hat vor dem Unterhaus Angaben über 

Ce gemacht, die Großbritannien und das 

ier Sowjetunion geleistet haben. Biese Hilfe 

rt sich in 2 ¥2 Jahren vom 1.10.41 bis 31.3.44 

als 5.000 Panzer, 6.000 Plugzeuge, darunter 

.s den USA, und Rohstoffe im Uerte von mehr 

Millionen Pfund Sterling. Ein bedeutender 

eser Lieferungen ist über die Uordroute ge- 

Past alle Verluste an Kriegsschiffen mußten 

britischen Harine getragen werden. Bei den 

schiffen fiel der größte Teil der Verluste 

USA. 

e Empire-Konferenz, die diese Woche zu Ende 

ollte, ist um weitere 14 Tage verlängert 

Chef S1 

Ob.d.M. auf der Rückreise von Paris. 

Vormittagslage bei C/Skl. 

1 Adm. Qu: 

I) Ber erste SH1 auf dem Peipussee wird voraus- 

itlich am 12/13.V: fahrklar werden. 

II Auf der Bonau sind 2 Monitore in Bienst ge- 

stellt worden. 

III) Eine Torpedopistole, die Scliutznetse zu 

jfl-ur ;hschneiden im Stande ist, ist iront'brauch'bar 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

11.-5.44 ertwickelt und wird zur Zeit an die einzelnen- 

Pientstellen verteilt. 

Chef ;/Skl: 

TI) Roosevelt hat den "bisherigen Unterstaats- 

£ekretär im Marineministerium Forrestal zum Marine- 

ninister ernannt. 

i 
1 

I 

i 
J 

V) Die japanische Gesandtschaft in Madrid 

ist von der spanischen Regierung aufgefordert 

Verden, den. Gehilfen des Militärattaches aus 

1anger zurücRzuziehen. 

VI) Heereslage : 

Krim: Die Angriffe des Gegners steigerten sich 

ab 10.5. mittags, unterstützt von heftigem Artl- 

Tnd Salvengeschützfeuer und rollendem Schlacht- 

fliegereinsatz bis zu Divisionsstärke und vmrden 

sämtlich von den beispielhaft tapfer kämpfenden 

Iruppen der deutschen Divisionen abgev/iesen. 

•lie in der HKL verbliebenen rumänischen Gb.Jg.Ba- 

taillone zeichneten sich durch große Tapferkeit 

aus. Bei schweren Angriffen am Abend des 10/5. 

gegen die Mitte der Front wurden 16 Panzer abge- 

schossen. Die Masse des fdl. Feuers sowie rollend 

Schlachtfliegerengriffe lag in unerhörter Stärke 

auf dem Hintergelände, auf Batteriestellungen und 

trommelfeuerartig seit Einbruch der Dunkelheit 

auf den Anlegestellen. Die eigenen Verluste sind 

hoch. Am 11. laufende Angriffe des Gegners wäh- 

lend des ganzen Tages bei Abschuß von 13 Feind- 

panzern abgeschlagen. Weiterhin tromnelartiger 

leschuß der Einladestellen. Um 2300 Uhr sollte 

die Ohersonnes-Suellung aufgegeben und Absatz- 

tewegungen zu den Einschiffungsräumen eingeleitet 

^ erden. 

er 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.-5.44 ediwickelt und wird zur Zeit an die einzelnen- 

ientstellen verteilt. 

Chef /Ski: 

VI) 

V) 

Roosevelt hat den "bisherigen Unterstaats- 

ekretär im Jarineministerium 3?orrestal zum Mzrihe- 

rtinister ernannt. 

Die japanische Sesandtschaft in Madrid 

ist von der spanischen Regierung aufgefordert 

verden, den. Gehilfen des Militärattaches aus 

Hanger zurückzuziehen. 

VI) Heereslage 

Krim: Die Angriffe des Gegners steigerten sich 

sh 10.5. mittags, unterstützt von heftigem Artl- 

mfl Salvengeschützfeuer und rollendem Schlacht- 

iliegereinsatz "bis zu Divisionsstärke und wurden 

sämtlich von den "beispielhaft tapfer kämpfenden 

Iruppen der deutschen Divisionen abgewiesen. 

-lie in der HKl verbliebenen rumänischen Gb.Jg.Ba- 

taillone zeichneten sich durch große Tapferkeit 

EUS. Bei schweren Angriffen am Abend des 10/5. 

gegen die Mitte der Front wurden 16 Panzer abge- 

schossen. Die Masse des fdl. Feuers sowie rollend 

Schlachtfliegerangriffe lag in unerhörter Stärke 

auf dem Hintergelände, auf Batteriestellungen und 

trommelfeuerartig seit Einbruch der Dunkelheit 

auf den Anlegestellen. Die eigenen Verluste sind 

hoch. Am 11. laufende Angriffe des Gegners wäh- 

rend des ganzen Tages bei Abschuß von 13 Feind— 

panzern abgeschlagen. Weiterhin trommelartiger 

Beschuß der Einladestellen. Um 2300 Uhr sollte 

die Chersonnes-Suellung aufgegeben und Absatz- 

tewegungen zu den Einschiffungsräumen eingeleitet 

7, erden. 



- 185 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

Ein am 10.5« eingeleiteter Angriff gegen den 

ichen Brückenkopf südlich Grigowpol brachte 

Erfolge. Es gelangten Brückenkopf fast völl- 

ig zu bereinigen. Die beiderseitigen Verluste 

loch. Ein Entlastungsangriff des Gegners wurde 

[^geschlagen. 

Bei Jassy fanden Säuberungskämpfe statt, die 

igene Front festigten. 

ie Angriffsvorbereitungen im Raum Lemberg 

7-erhältnismäßig weit vorgeschritten. 

^festlich Witebsk sind die Unternehmen gegen die 

Banden abgeschlossen, voller Erfolg, 102 Banden- 

lager ausgehoben, 13.000 Tote, Gefangene und Über- 

lauf ep. 

f eind[l 

gute 

ständii 

sind 

zurüc 

die e i 

sind 

1/Skl 

ai 

vor, 

Abtr 

Seite 

und r 

näher 

der A 

Stand 

gung 

nachmittags Lage bei Ob.d.H. 

■rleiche Besprechungspunkte wie am Vormittag. 

/La trägt über Meinungsverschiedenheiten 

lie zvrischen Keer und Marine bezüglich des 

sportes von der Krim entstanden sind. Von 

i des Heeres sind Vorwürfe gegen die deutsche 

imänische Marine erhoben worden, die sich bei 

er Prüfung als nicht stichhaltig und durch in 

ufregung des Rückzuges abgegebene unvoll- 

Lge Meldungen veranlaßt erweisen. 

3hef Ski greift die Angelegenheit zur Bereini- 

iuf. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse S8 

ii 44 

(124) 

Ein am 10.5. eingeleiteter Angriff gegen den 

ichen Brückenkopf südlich ffrigoiJpol brachte 

Erfolge. Es gelang,den Brückenkopf fast völl- 

ig zu bereinigen. Die beiderseitigen Verluste 

loch. Ein Entlastungsangriff des Gegners wurde 

^geschlagen. 

Sei Jassy fanden Säuberungskämpfe statt, die 

igene Front festigten. 

ie Angriffsvorbereitungen im Raum Lemberg 

verhältnismäßig weit vorgeschritten. 

festlich 7/itebsk sind die Unternehmen gegen die 

Bandei abgeschlossen, voller Erfolg, 102 Banden- 

lager ausgehoben, 13.000 Tote, Gefangene und Über- 

lauf et-. 

f einä[l 

gute 

ständfL, 

sind 

zurüc 

die e L 

sind 

1/Skl 

nachmittags Lage bei Ob.d.M. 

3-leiche Besprechur.gspunkte wie am Vormittag. 

/ I a trägt über Meinungsverschiedenheiten 

vor, die zwischen Heer und Marine bezüglich des 

Abtransportes von der Krim entstanden sind. Von 

Seitei des Heeres sind Vorwürfe gegen die deutsche 

und rmanische Marine erhoben »vorden, die sich bei 

näherer Prüfung als nicht stichhaltig und durch in 

der Aufregung des Rückzuges abgegebene unvoll- 

ständige Meldungen veranlaßt erweisen. 

3hef Ski greift die Angelegenheit zur Bereini- 

gung krf. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5*44 

(125) 

Die 

stäi 

zur 

zeii 

wird 

kräi 

Abs 

Kreij.: 

mod 

des 

sch] 

wei 

ein^; 

(126) 

zur 

tomii; 

zu 

ein: 

1/S 

Besonderes. 

3/Skl legt Deindlagebericht llr. 9/55 vor. 

in der letzten Zeit gewonnenen Erkenntnisse be- 

igen die Auffassung, daß der gegnerische Aufmars 

See seiner Beendigung entgegengeht. Sin recht- 

iges Erkennen des Abschlusses dieses Aufmarsches 

aber sehr schwer sein, da sowohl Seestreit- 

te wie Landungsfahrzeuge kurzfristig in die 

ijrunghäfen verlegt werden können. 

Bemerkenswert ist die Dislozierung von 11 

,zern und 33 Zerstörern, darunter zahlreiche 

#rne, im Eanalbereich. Die erkannte Verteilung 

Landungsraumes auf kleine Häfen läßt darauf 

ießen, daß über die festgestellte Zahl noch 

ere zahlreiche kleinere Transportmittel auf nich 

esehene Häfen verteilt sind. 

Hach neuesten Erkenntnissen ist der dem Gegner 

Verfügung stehende Bestand an Handelsschiffs- 

age am 1.5-44 auf insgesamt 41,6 Millionen BRT 
Ue 

eziffern. Hiervon'Yträgt der im Überseeverkehr 

satzfähige Prachtraum 25,2 Millionen BRT. 

1:1 14481/44 Qcdos. in KTB Teil D Heft 8 b. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5*44 

(125) 

Die 

stai 

zur 

seii 

wir<? 

kräi 

Abs 

Kreij.: 

mod 

des 

schl 

wei 

ein^; 

(126) 

zur 

tomti; 

zu 

eins 

1/S 

Besonderes. 

3/Skl legt Beindlageberieiit Hr. 9/55 vor. 

in der letzten Zeit gewonnenen Erkenntnisse be- 

igen die Auffassung, daß der gegnerische Aufmars 

See seiner Beendigung entgegengeht. Sin recht- 

iges Erkennen des Abschlusses dieses Aufmarsches 

aber sehr schwer sein, da sowohl Seestreit- 

te wie Ländungsfahrzeuge kurzfristig in die 

jjrunghäfen verlegt werden können. 

Bemerkensvfert ist die Dislozierung von 11 

zern und 33 Zerstörern, darunter zahlreiche 

3rne, im Eanalbereich. Die erkannte Verteilung 

Landungsraumes auf kleine Häfen läßt darauf 

ießen, daß über die festgestellte zsiil noch 

ere zahlreiche kleinere Transportmittel auf nich 

esehene Häfen verteilt sind. 

Nach neuesten Erkenntnissen ist der dem Gegner 

Verfügung stehende Bestand an Handelsschiffs- 

age am 1.5.44 auf^insgesamt 41,6 Millionen BRT 

eziffern. HiervonYträgt der im Überseeverkehr 

ätzfähige Prachtraum 25,2 Millionen BRT. 

;1 144S1/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 8 b. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

11.?.44 Lage 11/V. 

I. Erle gführung in den außerheimisehen Gewässern. 

Ke ine besonderen Meldungen. 

II. a g e W e s t r a u m 

1. Feiidlage: 

OOOi 
Ben 

Gel! 

USA' 

ging 

Sein 

all:. 

Azo: 

Hao 
dun^ 

Le 

Luftaufklärung sichtete um 2355 Uhr und 

Uhr etwa 55 sm HW-lich und 40 sm nördl. 

Helder 8 bzw. 25 Fahrzeuge, vermutlich Fischer 

Am 9/5. wurde der Zerstörer "Vidette" mit 

itverband "Hamilton" bestehend aus mehreren 

LSI vor der lor Bay vor Anker erfaßt. Verband 

am 10/5. früh Anker auf. 

Am 11. nachm, unbekannte Einheit in der 

,e-Bucht geankert. 

Im Einholgebiet wurden 4 englische und eine 

ierte Einheit geortet. 

Bie 15. Gruppe hatte 5, die 19. 61 und die 

enstaffeln 6 Flugzeuge im Einsatz. In der 

zum 12/5. 4 ASV-Ortungen und 3 Ubootsmel- 

en. 

Mineneinflüge in der Nacht zum 11/5. bei 

kavre und Cherbourg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

11.5.44 Lage 11/Y. 

I. Krie gführung in den außerheimischen Gewässern. 

Ze ine 'besonderen Meldungen. 

XI. a g e 7? e s t r a u m 

1. Feiidlage: 

ooo; 
Den 

Gels 

USA' 

gi^; 

Sein 

all:. 

ilit 

Azo: 
Uao 

dun^ 

De 

Luftaufklärung sichtete um 2355 Uhr und 

Uhr etwa 55 sm FW-Iich und 40 sm nörd^.. 

Helder 8 bzw. 25 Fahrzeuge, vermutlich Fischer 

Am 9/5. wurde der Zerstörer "Vidette" mit 

itverband "Hamilton" bestehend aus mehreren 

■IST vor der Tor Bay vor Anker erfaßt. Verband 

am 10/5- früh Anuer auf. 

Am 11. nachm, unbekannte Einheit in der 

e-Bucht geankert. 

Im Einholgebiet wurden 4 englische und eine 

ierte Einheit geortet. 

Die 15. Gruppe hatte 5, die 19- 61 und die 

enstaffeln 6 Flugze'jge im Einsatz. In der 

zum 12/5. 4 ASV-Ortungen und 3 Ubootsmel- 

en. 

Mineneinflüge in der Nacht zum 11/5. bei 

Havre und Cherbourg. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

11.5.44 2. Eigene läge: 

reblet Atlantikkaste; 

Vor Brest wurden 3» vor der Gironde 4 und 

vor Lorient 2 Minen geräumt. 

Mo.rineflak schoß ein 4-mot. Flugzeug ab. 

Am 11/5» abends KHA-3perre südlich ?t. de 

hegade (130 KEiA) ausgelegt. 

Ein Uboot auslaufend geleitet. 

iieegebiet Kanal: 

Vor St. Malo 'wurden 4, vor Le Havre 2 

Ilinen geräumt. Vor St. Malo erhielt ein Leichter | 

Hinentreffer, wird eingeschleppt. 

Nördl. Dieppe wurden in der Uacht zum 12/5. 

!.14 KMA ausgelegt. 

46.Msfl. hatte in der Nacht zum 12/5. 

■'■or Kap de la Hague Gefecht mit S-Booten. Einzel- 

heiten stehen noch aus. 

Im Laufe des 11/5. fanden 9 Bomben- und 

Äordwaffenangriffe auf Küstenbatterien und 2 auf 

Funkmeßgeräte statt. Die Schäden sind im Vergleiqh 

,u den Angriffen gering. In 3 Batterien wurde 

ein Schaden verursacht. In den übrigen wurden. 

- 15 cm beschädigt und 2 - 10,5 cm, 1 - 7,7 cm, 

- 2 cm und 3 weitere Geschütze vorübergehend 

ilnbrauchbar. An einer Stelle Bunkerschaden. 

Durch die Angriffe auf Funkmeßgeräte wurde 

«in Fu.M.O. bei Le Treport zerstört, sonst ge- 

linge Schäden. 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf eine 

IKB wurden 1 - 5 cm und eine Vierlingsflak be- 

s chädigt und ein festungsmäßig ausgebauter 

Jattr.Offiziersgefechtsstand schwer beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. ^i.rene La^e; 

reblet Atlantikküste; 

Vor Brest vzjxden. 3, vor der Oironde 4 und 

vor lorient 2 Minen geräumt. 

Me.rineflak schoß ein 4-mot. Flugzeug ab. 

Am 11/5. abends 2MA-3perre südlich ?t. de 

ITegade (130 KMA) ausgelegt. 

Ein Uboot auslaufend geleitet. 

iieegebiet Kanal: 

Vor St. Kalo wurden 4, vor Le Havre 2 

Minen geräumt. Vor St. Kalo erhielt ein Leichter 

Minentreffer, wird eingeschleppt. 

Hördl. Dieppe wurden in der lischt zum 12/5. 

M4 I31A ausgelegt. 

46.Msfl. hatte in der Hacht zum 12/5. 

■' or Kap de la Hague Gefecht mit S-Booten. Einzel- 

heiten stehen noch aus. 

Im Laufe des 11/5. fanden 9 Bomben- und 

Bordwaffenangriffe auf Küstenbatterien und 2 auf 

lunlcmeßgeräte statt. Die Schäden sind im Vergleiqh 

;u den Angriffen gering. In 3 Batterien wurde 

lein Schaden verursacht. In den übrigen wurden. 

3 - 15 cm beschädigt und 2 - 10,5 cm, 1 - 7,7 cm, 

■ 2 cm und 3 weitere Geschütze vorübergehend 

linbrauchbar. An einer Stelle Bunkerschaden. 

Durch die Angriffe auf Funkmeßgeräte wurde 

«in Fu.M.O. bei Le Treport zerstört, sonst ge- 

linge Schäden. 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf eine 

IKB wurden 1 - 5 cm und eine Vierlingsflak be- 

E ohädigt und ein festungsmäßig ausgebauter 

3attr.Offiziersgefechtsstand schwer beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

11.5.44 

(127) 

Beao nderes: 

die 

West 

bei 

III. H 

Gruppe West legt eine Zusammenstellung über 

bisherige Planung der "Spinne"-Batterien im 

raum vor. 1/Skl 14607/44 Gkdos. in den Akten 

West. 

ordsee, Norwegen, Nordmeer 

N o r d 

Vor der 7(esermündung wurden 3, nördl. Ameland 

5 und bei Hoek 1 Mine geräumt. 

Inj 

nördl. 

und Räumboote. 

In 

auf 34. 

Vo 

natione 

der llaoiit zum 11/5. erfolgloser Bombenangriff 

Borkum auf verschiedene Gruppen Minensuch- 

der Nacht zum 11/5. erfolgloser Luftangriff 

ilsfl. vor Hoek. 

n Helder bis Walcheren laufende schwere Deto- 

jn in See zu hören. Ursache nicht festgestellt. 

In] Sperre K 21 wurden 98 KMA ausgelegt, 

arflak Vlissingen schoß in der Nacht zum 12/5. 

maschinen ab. 2 Feind 

Zua S-Bootsangriff auf eigene VP-Boote vor Hoek 

in der Jacht zum 11/5. ist nachzumelden, daß 2 S-Boote 

wahrscheinlich vernichtet sind. Die S-Boote waren 

durch Fühlunghalterflugzeuge herangeführt worden. Von 

gesunkenem VT 1311 bisher 28 Vermißte, 1 Toter. 

Bei Bergungsarbeiten an einem Wrack westlich Helder 

ist eine Barkasse mit 4 Soldaten wegen vermutlich 

Maschinenschadens abgetrieben. Suchaktion bisher 

ergebnislos. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

11.5.44 

(127) 

Beso nderea: 

die 

West 

Bei 

III. U 

Gruppe West legt eine Zusammenstellung über 

bisherige Planung der "5pinne"-Batterien im 

raum vor. 1/Skl 14607/44 Gkdos. in den Akten 

West. 

ordsee, Norwegen, Nordmeer 

IT o r d 

Vo r der TTesormündung wurden 3, nördl. Ameland 

5 und b]ei Hoek 1 Mine geräumt. 

der ITfoht zum 11/5. erfolgloser Bombenangriff 

Borkum auf verschiedene Gruppen Minensuch- 

boote. 

In] 

nördl. 

und Rä1 .umb 

In] 

auf 34. 

To 

natione 

In 

der Macht zum 11/5. erfolgloser Luftangriff 

tfsfl. vor Hoek. 

n Helder bis Waloheren la'ifende schwere Deto- 

ip. in See zu hören. Ursache nicht festgestellt. 

Sperre E 21 wurden 98 KMA ausgelegt. 

Msjrflak Tlissingen schoß in der Macht zum 12/5. 

2 Feindmaochinen ab. 

un Z 
in der 

wahr., oh 

durch 

gesunk 

Bei Beil 

ist ein 

Haschin 

ergebni 

S-Bootsangriff auf eigene VP-Boote vor Hoek 

Jacht zum 11/5. ist nachzumelden, daß 2 S-Boote 

einlich vernichtet sind. Die S-Boote waren 

Fühlunghalterflugzeuge herangeführt worden. Von 

enem TP 1311 bisher 28 Vermißte, 1 loter. 

gungsarbeiten an einem Wrack westlich Helder 

e Barkasse mit 4 Soldaten wegen vermutlich 

enschadens abgetrieben. Suchaktion bisher 

slos. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.5.44 

Ort 
Wetter 

wurc 

In den Zeeländischen Gewässern und im Xsselmeer 

en 39.912 BRT geleitet. 

N 0 rwegen/Mordmeer 

1. 1eindlage; 

Luftaufklärung sichtete am 10/5. ahends 

iln der Kola-Bucht 27 Schiffe. 

Vorkommnisse 

18. Gruppe hatte nur 7 Flugzeuge eingesetzt. 

Zwischen dem 9. nachmittags und 10. mittags 

raren 29 Flugzeuge über Vardoe, 90 über Petsamo 

und 44 über Kirkenes. 

2. Bigene Lage: 

Ein norweg. Kutter wurde am 9. abends bei 

Hammerfest durch Bordwaffen angegriffen. 

U-Jagd im Vestfjord ohne Ergebnis. Es wird 

i'ehlortung vermutet. 

92 Bomben- und LT-Flugzeuge griffen am 11/2. 

iwisehen 0008 bis 1035 Uhr in 11 Wellen unter 

starkem Jagdschutz ein eigenes Geleit nach Kirker.es 

ms 12 D. und 15 Sicherungsfahrzeugen in Höhe von 

Hakkauer an. Ein VP-Boot durch LT-Treffer gesun- 

ken. 2 Abschüsse durch Geleitfahrzeuge, 14 Ab- 

schüsse durch Alarm-gestarteteif Jäger. Ein D. 

lurch Bomben leicht beschädigt. 

Z 30 auf dem Marsch nach Skagerrak. Z 33 

am 10. mittags in Tromsoe ein. 

Es wurden 38 Schiffe nach Horden und 16 nach 

Süden geleitet. 
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Tag 
Uhrzcit 

11.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

wurc 

In den Zeeländischen Gewässern imd 

en 39.912 BRT geleitet. 

im Ysselmeer 

H_o 

1. 
rwegen/Hordmeer: 

Ieindlage; 

Luftnufmlärnng sichtete am 10/5. ahends 

jn der Kola-Bucht 27 Schiffe. 

18. Gruppe hatte nur 7 Blugzauge eingesetzt. 

Zwischen dem 9. nachmittags und 10. mittags 

raren 29 Flugzeuge über Vardoe, 90 über Petsamo 

und 44 über Kirkenes. 

2. Diaene Bage; 

Ein norweg. Kutter wurde am 9. abends bei 

Hammerfest durch Bordwaffen angegriffen. 

U-Jagd im Vestfjord ohne Ergebnis. Es wird 

Hehlortung vermutet. 

92 Bomben- und IT-Elugzeuge griffen am 11/2. 

swischen 0008 bis 1035 ühr in 11 Wellen unter 

starkem Jagdschutz ein eigenes Geleit nach Kirker.es 

ms 12 D. und 15 Sicherungsfahrzeugen in Höhe von 

Hakkauer an. Ein VP-Boot durch IT-Treffer gesun- 

ken. 2 Abschüsse durch Geleitfahrzeuge, 14 Ab- 

schüsse durch Alarm-gestartetei* Jäger. Ein D. 

lurch Bomben leicht beschädigt. 

Z 30 auf dem Marsch nach Skagerrak. Z 33 

am 10. mittags in Tromsoe ein. 

Es wurden 38 Schiffe nach Horden und 16 nach 

Süden geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

115«44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C1 

Besorderes 

Her im 

3 Ute 
außei|d 

am 2 

die 

ostwa: 

FdU Norwegen meldet mit dem 10/5. Ubootslage 

dmeer. Im Op.Gebiet südostw. Jan Mayen stehen 

ote in Wartestellung. Voraussichtlich werden 

em einsatzldar am 10/5. 3> a™ 15/5. 8 und 

3 Boote. Fdü Norwegen weist erneut auf 

twendigkeit einer Luftaufklärung im Raum 

rts Island hin. 

C/5 

I o 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind]age 

2. Ei gern i Lage: 

Inder Hacht zum 11/5. wurden bei Tütters 

3 FeixJ.dfahrzeuge geortet. 

Im 11/5. mittags standen etwa 14 russ. Räum- 

boote zwischen Seeigel VII b und Kurgolov/o—Halbinsel, 

wahrscheinlich bei Räumarbeiten. Am Morgen 2 Feind- 

boote etwa 15 sm ostwärts Hochland gesichtet. Nach 

finniccher Meldung standen mittags 9 Hilfsminensucher, 

2 Schlepper, 2 Prähme westlich Kronstadt. 

h der Ostsee waren 45, in den Ostsee-Eingängen 

38 Boite zum Minenräumen eingesetzt. In der Pommer- 

schen Bucht wurden 2, bei Fehmarn 2, vor Travemünde 

1 und westlich Odensholm 5 Minen geräumt. 

Um 0935 Uhr umkreiste 20 km westlich Memel 

iss. Flugzeug einen deutschen Ubootsverband. 

i- und R-Boote beim Freiräumen des Weges nördl. 

KundafBucht, bisher kein Räumerfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

115.44 Besorderes: 

im Kc: 

5 Ule 

auße 

am 2 

die C 

OSt'vVg 

Vurkommnisae 1C1 

FdU Norwegen meldet mit dem 10/5. Ubootslage 

rdmeer. Im Op.Gebiet südostw. Jan Mayen stehen 

ote in Wartestellung. Voraussichtlich werden 

em einsatzläor am 10/5. 3> 15/5. 8 und 

5 Boote. FdU Norwegen weist erneut auf 

otwendigkeit einer Luftaufklärung im Raum 

rts Island hin. 

id 

C/5 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind]age 

2. Bigemi Lage: 

Inder Nacht zum 11/5. wurden bei Tütters 

3 Fei4d£ahrzeuge geortet. 

Jtm 11/5. mittags standen etwa 14 russ. Räum- 

boote zwischen Seeigel VII b und Kurgolowo-dalbinsel, 

wahrscheinlich bei Räumarbeiten. Am Morgen 2 Feind- 

boote etwa 15 sm ostwärts Hochland gesichtet. Nach 

finnischer Meldung standen mittags 9 Hilfsminensucher, 

2 Schlepper, 2 Prähme -westlich Kronstadt. 

;n der Ostsee waren 45, in den Ostsee-Eingängen 

38 Boote zum Minenräumen eingesetzt. In der Pommer- 

schen Bucht wurden 2, bei Fehmarn 2, vor Iravemiinde 

1 und westlich Odensholm 5 Minen geräomt. 

Um 0935 Uhr umkreiste 20 km westlich Memel 

ein riss. Flugzeug einen deutschen Ubootsverband. 

und R-Boote beim Freiräumen des 7/eges nördl. 

Kunda-Bucht, bisher kein Räumerfolg. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

11.5.44 24. L.-Flottille auf dem Marsch, von Helsinki 

nach. Emaalo. 

Vai 

Ein 

boo 

der 

6 MFP in 3 Gruppen TJbootaiiberwachung zwischen 

adlo und Kerl. 

■Zerstörer bei Fahrübungen nördl. Odensholm. 
M-Boot hat W-lich Dagoe ein verdächtiges Motor' 

t gestellt und nach Reval eingebracht. 

Yom Peipussee werden 27 V-Boote KB und 15 in 

Herrichtung gemeldet. 

Y. ü oootskriegführung. 

UD 

H 

jap. 

laufen 

übermi 

dierunj* 

mit ei 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

;r japan. Marineattach§ hat den Fahrplan des 

ootes "Tanne", das am 23/4. aus Penang ausge- 

ist und etwa 15/7. bei den Azoren stehen wird, 

ttelt. Es wird wie im Fall "Kiefer" um Komman- 

eines Verbindungsoffiziers und um Ausrüstung 

iem modernen Fuhkmeßbeobachtungsgerät gebeten. 

VI. uftkriegführung 

Westraum 

Hund er1 

Lüttich 

Bahnah 

Hi' 

ch Belgien / Hordfrankreich Einflug vieler 

Kampfflugzeuge mit Jagdschutz im Raum Texel, 

Yalery en Caux mit Angriffen auf Flugplätze, 

.gen und die Städte Lüttich, Brüssel und Cambrai 

ich Westfrankreich Einflug von 780 Kampfflugzeug 

mit Jagdschutz in den Raum Sommemündung - Clairmont- 

Ferrarujl - Moriaix mit Angriffen auf Flugplätze und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5.44 24. L.-Flottille auf dem Marsch von Helsinki 

nacfi Emsalo. 

6 MFP in 3 Gruppen Ubootsuberwachung zwischen 

Vaipdlo und Eeri. 

•Zerstörer hei Fahrübungen nördl. Odensholm. 

Ein M-Boot hat JW—lieh Dagoe ein verdächtiges Motor' 

booft gestellt und nach Reval eingebracht. 

Vom Peipussee werden 27 V-Boote EB und 15 in 

der Herrichtung gemeldet. 

V. U oootskriegführung. 

B 
jap. 

laufen 

übermib 

dierung 

mit ei 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

r japan. Marineattachfe hat den Fahrplan des 

ootes "Tanne", das am 23/4. aus Penang ausge- 

ist und etwa 15/7. bei den Azoren stehen wird, 

telt. Es wird wie im Fall "Kiefer" um Komman- 

eines Verbindungsoffiziers und um Ausrüstung 

iem modernen Funkmeßbeobachtungsgerät gebeten. 

VI. E uftkriegführung . 

Westraum 

H: 

Hunder 

Lüttici 

Bahnah 

II,i' 

,ch Belgien / Hordfrankreich Einflug vieler 

Kampfflugzeuge mit Jagdschutz im Raum Texel, 

Valery en Caux mit Angriffen auf Flugplätze, 

.gen und die Städte Eiittich, Brüssel und Cambrai 

ich Westfrankreich Einflug von 780 Kampfflugzeug 

mit Jagdschutz in den Raum Sommemlndung - Clairmont- 

Ferrand - Moriaix mit Angriffen auf Flugplätze und 
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Tag 
Uhrzeit 

11.5*44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C2 

Bahn; 

Boulo 

ns inlagen. Hachts griffen 50 Feindf lugzeuge 

ogne an und 50 weitere führten Angriffe auf 

Flugplätze durch. 90 Flugzeuge griffen in Westfranh- 

reic4L einen Flugplatz an. 

15 eigene Nachtjäger hatten keine Feindberüh- 

rung 

In den Süden Einflug von 50 Feindflugzeugen 

in din Raum St. Tropez - Toulouse ohne Angriffe. 

Me 110 schossen über Südengland eine 4-mot. 

Maschine im Nachteinsatz ab. 

Reichsgebiet; 

Franlif' 

Nachn: 

gegei. 

im R;; 

] 

Braut 

stell' 

Fronl 

schüt 

2120 

Bei Tage Einzelflugzeuge bei Karlsruhe, 

urt, Paderborn, Kopenhagen, 

ittags mittlerer Angriff auf Mühlhausen und 

1800 Uhr Angriff von Hundert Kampfflugzeugen 

.um Trier - Luxemburg - Saarbrücken. 

Nachts je eine Maschine bei Trier und bei 

.schweig. 

Mittilmeerraum: 

Zu Angriffen auf Verkehrsziele und Flak- 

ungen in Mittelitalien waren 302, über dem 

gebiet 550 Feindflugzeuge eingesetzt. 2 Ab- 

se durch Flak. 

Nachts 18 Feindflugzeuge zur Bandenversorgung 

im Bt.lkanraum. 

66 Ju 88 griffen nachts mit beobachtetem Erfolg 

HafetJ. und Flugplatz Lissa an. 

62 Ju 88 führten am 11/5. zwischen 2107 und 

Uhr einen Angriff auf das Geleit vor Algier an. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C2 

B.-Jin; 

Bovili 

Plug;)! 

reicli 

rung 

.iinlagen. Hachts griffen 50 Peindfiugzeuge 

igne an und 50 weitere führten Angriffe auf 

ilätze durch.. 90 Flugzeuge griffen in Westfrahk:- 

einen Flugplatz an. 

15 eigene Hachtjäger hatten keine Feindberüh- 

In den Süden Einflug von 50 Feindflugzeugen 

in d<n Raum St. Tropez - Toulouse ohne Angriffe. 

Ke 110 schossen über Südengland eine 4-mot. 

Maschine im Nachteinsatz ab. 

ReicIiSgebiet: 

Franif' 

Hachn: 

gegei. 

im Rt: 

; 

Braur 

2120 

Bei Tage Einzelflugzeuge bei Karlsruhe, 

’urt, Paderborn, Kopenhagen, 

ittags mittlerer Angriff auf Mühlhausen und 

1800 Uhr Angriff von Hundert Kampfflugzeugen 

.um Trier - Luxemburg - Saarbrücken. 

Nachts je eine Maschine bei Trier und bei 

sch.veig. 

MitteImeerrauan 

Zu Angriffen auf Verkehrsziele und Flak- 

stellungen in Mittelitalien waren 502, üoer dem 

Froni gebiet 550 Feindflugzeuge eingesetzt. 2 Ab- 

schüsse durch Flak. 

Nachts 18 Feindflugzeuge zur Bandenversorgung 

im Bhltanraum. 

66 Ju 88 griffen nachts mit beobachtetem Erfolg 

Hafeii und Flugplatz Lissa an. 

62 Ju 88 führten am 11/5. zwischen 2107 und 

Uhr einen Angriff auf das Geleit vor Algier an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

11» 5.44 

Ostraimi: 

Vorkommnisse 

Erfolges Versenkt 4 Frachter, 1 Zerstörer, 

wahrscheinlich versenkt 3 Frachter, 

■besciädigt 6 Frachter, 1 T., 1 leichter Kreuzer. 

Treffer Ohne Wirkungsheohachtung wurden erzielt 

auf |o Frachtern und 2 Zerstörern. 

Am 10/5. 1403 eigene, 528 Feindeinsätze, 9 

Verluste, 31 Abschüsse. 

Zur G-eleitsicherung im Schwarzen Meer waren 98 

Mascjhinen eingesetzt 

242 Kampfflugzeuge griffen die Bahnhöfe 

Schepetowka und Proskurow mit gutem Erfolg an 

Aus der Sowjetunion flogen 3-4 Feindflugzeuge 

in der Hacht vermutlich zur Bandenversorgung nach 

Rumälnien ein 

Lfl 

mit 

geg 

den 

In der Nacht zum 12/5. 2 Kuriere über dem 

Skagjerrak. 

Bpsonderes: 

OKI Füstb. beabsichtigt, eine Staffel FT? 200 

FK-Gerät vom Westraum nach Norwegen zum Einsatz 

i Gelegenheitsziele zu verlegen. Ob.d.M. stimmt 

.bsichten OKL Füstb. zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.5.44 Erf o L( 

wahr 

■faesc 

Traf 

axif 

Ostr aum: 

Vorkommnisse 

.ge: Versenkt 4 Frachter, 1 Zerstörer, 

scheinlich versenkt 5 Frachter, 

üädigt 6 Frachter, 1 I., 1 leichter Kreuzer. 

Eer Ohne Wirkungsheohachtung vmrden erzielt 

5 Frachtern und 2 Zerstörern. 

Am 10/5. 1405 eigene, 528 Feindeinsätze, 9 

Verluste, 31 Abschüsse. 

Zur Oeleitsicherung im. Schwarzen Meer waren 98 

Kasc]hinen eingesetzt. 

242 Kampfflugzeuge griffen die Bahnhöfe 

Schepetowka und Proskurow mit gutem Erfolg an. 

Ais der Sowjetunion flogen 3-4 Feindflugzeuge 

in der Hacht vermutlich zur Bandenversorgung nach 

Rumänien ein. 

Iifl 

mit 

geg 

den 

In der Hacht zum 12/5. 2 Kuriere über dem 

Sicaderrak. 

Bpconderes: 

OKL Füsth. beabsichtigt, eine Staffel FT? 200 

FK-Gerät vom Westraum nach Norwegen zum Einsatz 

n. Gelegenheitsziele zu verlegen. Ob.d.M. stimmt 

Absichten OKI Füstb. zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C 3 

11.5.44 VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Ke.er 

1.) Ee reich Marinegruppe West: 

Ft indlage: 

Ge 

Z 

e 

T: 

Vermutlich MKS 48 passierte am. 10/5. atends 

Stärke von 31 Frachtern, einem T. und 6 

leiteinheiten Gibraltar Kurs West. Zur gleichen 

£it liefen 9 Frachter vom Mittelmeer in Gibralta 

_n. Am 11. abends liefen 6 Transporter mit 

■uppen an Bord unter Sicherung von 3 Zerstörern 

2 Korvetten vom Atlantik in Gibraltar ein. uid 

In der Kacht zum 12/5. 7 ASV-Ortungen 

urch Gibraltar-Flugzeuge, die alle widerrufen 

v irden. 

.gene Lage: 

2.) B 

F 

3 U-Jäger im Seegebiet Toulon - Uizza auf 

Station. 

;reich Dt. Markdo. Italien: 

sindlage; 

Vor Anzio normaler Schiffsverkehr. S0-7#ärts 

Ajizio Fortsetzung der fdl. Minensuchtätigkeit. 

Am 11. vorm. Tarent nach Lichtbild: 

5 Kreuzer, 6 Zerstörer, etwa 42 kleine Kriegs- 

fahrzeuge, 2 Uboote, 31 Frachter, 

in Siidgolf von Tarent nach Sichtung: 2 kleine 

Kreuzer, 4 Zerstörer, Kurs angeblich SW. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10» 

11.5.44 VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer 

1.) Be reich Karinegruppe West; 

Beindlage: 

G<! 

Z 

e 

T: 

Vermutlich MSB 48 pascierte am. 10/5. atends 

Stärke von 31 Frachtern, einem T. und 6 

leiteinheiten Gibraltar Kurs 17est. Zur gleichen 

£it liefen 9 Frachter vom Mittelmeer in Gibralta 

,n. Am 11. abends liefen 6 Transporter mit 

■uppen an Bord unter Sicherung von 3 Zerstörern 

2 Korvetten vom Atlantik in Gibraltar ein. uid 

In der Hacht zum 12/5. 7 ASV-Ortungen 

d'irch Gibraltar-Flugzeuge, die alle widerrufen 

\v irden. 

E .gene luge: 

2.) B 

F 

3 U-Jäger im Seegebiet Toulon - Nizza auf 

Station. 

;reich Dt. Markdo. Italien: 

^indlagei 

Vor Anzio normaler Schiffsverkehr. SC-7;ärts 

Ajazio Fortsetzung der fdl. Minensuchtätigkeit. 

Am 11. vorm. Tarent nach Lichtbild: 

5 Kreuzer, 6 Zerstörer, etwa 42 kleine Kriags- 

fahrzeuge, 2 Uboote, 31 Frachter, 

in Südgolf von Tarent nach Sichtung: 2 kleine 

Kreuzer, 4 Zerstörer, Kurs angeblich SW. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5.44 ne Lage: 

3.) Bers 

In der Haclrt zum 11/5. griffen S-Boote in 

Höh« Livorno ein eigenes Kordgeleit mit 18 Torpedos 

an. Geleit war durch vorangegangene Ortung gewarnt. 

D. 'Iglesias" in Höhe Portoglione aufgelaufen, 

Iiuflangriff in Nacht zum 10/5. auf Livorno ohne 

Sch«den. Bei La Spezia ein Abschuß durch MAA bei 

Angilff am 10/5. 

Laz.Schiff "Gradisca" planmäßig. Standort am 

ll/j. mittags Westausgang Sizilienstraße. 

2 aus Untersuchungshaft entwichene deutsche 

Soldaten der HS-Gruppe Livorno sind am 10/5. früh 

bei Fliegeralarm mit einem HS-Boot ausgelaufen, 

Veri olgung erfolglos. Boot später in Capraia gesich- 

tet 

ich Marinegruppe Süd: 

a) jdriai 

Ieindlage: 

An ital. SO-Kuste zwischen Ortona und Kap 

Vieste lebhafter Küstenverhehr. 

Hafen Lissa am 11. vorm, auffallend schwach 

belegt. Schiffsansammlungen in Häfen an Westküste 

Insel Brac festgestellt. Häfen v/erden von eigener 

irtl. beschossen. 

iigene Lage: 

Am lO/S. abends sind 150 Mann Infanterie 

eit 2 J-Booten und einem Kümo von Split nach 

' olta übergesetzt worden. Weitere Truppen auf 3 

Ii.Booten von Trogir nach Solta. Nach planmäßiger 

1 andung Solta vom Feind geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Eige, ne Isp:e; 

In der Nacht zum 11/5. griffen S-Boote ln 

Höhe Livorno ein eigenes Nordgeleit mit 18 Torpedos 

an. Geleit war durch vorangegang-ne Ortung gewarnt. 

D. 'Iglesias" in Höhe Portoglione aufgelaufen. 

Luflangriff in Nacht zum 10/5. auf Livorno ohne 

Schaden. Bei La Spezia ein Abschuß durch MAA hei 

Angriff am 10/5. 

Laz.Schiff "Gradisca" planmäßig. Standort am 

11/;. mittags Westausgang Sizilienstraße. 

Sole 

bei 

Verj 

tet. 

2 aus Untersuchungshaft entwichene deutsche 

aten der HS-Gruppe Livorno sind am 10/5. früh 

Fliegeralarm mit einem HS-Boot ausgelaufen, 

olgung erfolglos. Boot später in Capraia gesich- 

3.) Bere ich Narinegruppe Süd: 

a) Adria: 

1eindlage: 

An ital. SO-Kuste zwischen Ortona und Kap 

Vieste lebhafter Küstenverkehr. 

Hafen Lissa am 11. vorm, auffallend schwach 

telegt. Schiffsansammlungen in Häfen an Westküste 

]nsel Brac festgestellt. Häfen v/erden von eigener 

Irtl. beschossen. 

ilgene Lage: 

Am 10/5. abends sind 150 Kann Infanterie 

nit 2 J-Booten und einem Kümo von Split nach 

£ olta übergesetzt worden. Weitere Truppen auf 3 

3i.Booten von Trogir nach Solta. Nach planmäßigei 

Iandung Solta vom Feind geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C 4 

11.5.44 

(128) 

ein 

scho 

11/5 

Übe 

Trie 

Beso 

Bei DurclLkÄinmen Insel Brac Kampf mii Parti- 

ngruppen. 

S 61 hat in der Kacht zum 11/5. nördl. Lissa 

größeres Passagiermotorschiff in Brand ge- 

ssen und vernichtet. 

Aufklärung TA 58 und TA 21 in der Nacht zum 

vor Zara ohne besondere Vorkommnisse. 

2 R-Boote sicherten bei Solta und Brac den 

ietzverkehr. 

Admiral Adria meldet Drahtausfall Abbazia - 

ilst. 

nderes: 

l/Skl beanstandet die Steuerung des Laz.Schiffes 

"Graäisca" durch Admiral Adria. Tatsächliche Kurs- 

führung v/ar bei l/Skl nicht klar bekannt, 4as 

wegei Unterrichtung der Engländer über den Marsch 

dieses Schiffes unbedingt notwendig war. Außerdem 

führte der Kurs zu nahe entlang eigener Sperren. 

Admiral Adria v;ird angehalten, in Zukunft derartige 

Schiffe straff zu steuern. Abschrift l/Skl I m 

14462/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

b) Ägäi 

Feindlage: 

Geringe Luftaufklärung im Ägäis-Raum. 

Der Har.Att. in Ankara übermittelt von einer 

Abwehrstelle die Beobachtung eines Kapitäns eines 

ägyptischen Seglers, der festgestellt hatte, daß 

in Castell Rosso ein engl. U-Stützpunkt weitgehend 

ausgebaut ist und sich engl. Truppen auf der Insel 

befinden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C 4 

11.5.44 

028) 

ein 

scho 

11/5 

Übe 

Trie 

Beso 

Bei Durciücämien Insel Brae Kampf mit Parti- 

ag-nippen. 

S 61 hat in der Nacht zum 11/5. ncrdl. Lissa 

größeres Passagiermotorschiff in Brand ge- 

ssen und vernichtet. 

Aufklärung TA 38 und TA 21 in der Nacht zum 

vor Zara ohne besondere Vorkommnisse. 

2 R-Boote sicherten bei Solta und Brac den 

ietzverkehr. 

Admiral Adria meldet Drahtausfall Abbazia - 

st. 

ndcres: 

l/Skl beanstandet die Steuerung des Laz.Schiffes 

"Graiisca" durch Admiral Adria. Tatsächliche Kurs- 

führung v/ar bei l/Skl nicht klar bekannt, 4as 

wegen Unterrichtung der Engländer über den Barsch 

dieses Schiffes unbedingt notwendig war. Außerdem 

führte der Kurs zu nahe entlang eigener Sperren. 

Admiral Adria vjird angehalten, in Zukunft derartige 

Schiffe straff zu steuern. Abschrift l/Skl I m 

14462/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

b) Ägäi 

ffelnila~e: 

Geringe Luftaufklärung im Ägäis-Raum. 

Der Mar.Att. in Ankara übermittelt von einer 

Abwetirstelle die Beobachtung eines Kapitäns eines 

ägyptischen Seglers, der festgcstellt hatte, daß 

in Castell Rosso ein engl. U-Stützpunkt weitgehend 

ausgebaut ist und sich engl. Truppen auf der Insel 

befinden. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.5.44 

Ort 
Wetter 

Eii 

Hafen Syra wegen Minenverdaohts gesperrt. 

In-Clialkis am 9/5. ein Räumerfolg durch MS- 

Elugzeug. 

Laz.Schiff "Tühingen'1 am 11. mittags mit 

25" Kranken von den ägäischen Inseln in Piräus 

ngelaufen. 

Besonderes: 

c) Sc. 

Pe 

ge 

de 

5 

Uh 

he 

Vorkommnisse 

ene läge; 

Im April wurden nach Griechenland und Peloponn 

verschifft 5.522 t Wehrmachtgut, nach den Cykladen 

Kreta und den Dodekanes 15.763 t Wehrmachtgut. 

Verluste im April: 

Morortanker "Centauer" (1200 Latos) mit 1.100 t 

Br ;nnstoff, D. "Lüneburg" (7.200 Latos) mit 

5.500 t Ladung und 16 Motorsegler (1.550 Latos) 

mit 620 t Ladung. 

.iwarzes Meer: 

Lndlage: 

Der am 10/5* abends hei Poti geortete Zerstöre 

de am 11/5. früh 80 sm südlich Jalta erneut 

5rtet. Inseesein weiterer größerer Einheiten 

c Russenflotte nach Funkbetrieb nicht einwandfre 

erkennen. 

Am 11. wurden zwischen Konstanza und Sewastop 

und etwa 120 sm SSW-lich Sewastopol ein weiteres 

oot geortet. Hach Funkaufklärung ist das am 1 

schädigte Uboot Cäsar wieder einsatzklar und stellt 

See. 

ol 

10.4 
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Tag 
Vhrzeit 

11.5.44 

Ort 
Wetter 

Et 

Hafen Syra we^en Minenverdaehts gesperrt. 

In Cnalkis am 9/5. ein Räumerfolg durch MS- 

Rlifgzeug. 

Laz.Schiff "Tühingen" am 11. mittags mit 

25" Kranken von den ägäischen Inseln in Piräus 

.ngelauf en. 

Besonderes: 

c) Ehe 

Fe 

ge 

de 

5 

Uh 

he 

Vorkommnisse 

ene Iiag;e; 

Im April wurden nach Griechenland und Peloponr.' 

verschifft 5.522 t Wehrmachtgut, nach den Cykladen 

Kr ita und den Dodekanes 15.765 t Wehrmachtgut. 

Verluste im April: 

Ho ;ortanker "Centauer" (1200 lates) mit 1.100 t 

Br :nnstoff, D. "Lüneburg" (7.200 Latos) mit 

5. 500 t Ladung und 16 Motorsegler (1.550 Latos) 

mip 620 t Ladung. 

iwarzes Heer: 

Lndlage: 

Der am 10/5. abends bei Poti geortete Zerstöre 

de am 11/5. früh 80 sm südlich Jalta erneut 

artet. Inseesein weiterer größerer Einheiten 

c Russenflotte nach Funkbetrieb nicht einwandfre 

erkennen. 

Am 11. wurden zwischen Konstanza und Sewastop 

und etwa 120 sm SSW-lich Sewastopol ein weiteres 

oot geortet. Hach Funkaufklärung ist das am 1 

schädigte Uboot Cäsar wieder einsatzklar und ste. 

See. 

ol 

10.4 

:Ht 
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.44 11. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C 5 

Eigent Lage 

: n ü 9 e: 

einem 

scheiit-1 

ist ai. 

0 sm SOwärts Tuapse griff am 11/5. nachm. 

Geleit an und erzielte einen Treffer auf 

T-Boot der Grom-Jdasse. Hach 20 Minuten 3 an- 

.end Kesselexplosionen. Versenkung des Bootes 

zunehmen. 

Lage Sewastopol: 

Siehe vorn unter Heereslage. 

4-SM meldet um 2000 Uhr: 

'lii der Hacht zum 12/5. sollen letzte Ein- 

’ungen erfolgen, da Heer sich 2200 Uhr aus 

fr Verteidigungsstellung nach Küste zur Ein- 

ung ahsetzt. Hach Angabe A0K 17 am 11/5. 

s noch 20.000 Mann im Brückenkopf Chersonnes. 

ilr bei vollster Auslastung und,falls keine 

en Verluste eintreten, genügend Schiffsraum 

ersonnes vorhanden." 

.uu 10/5. nachm, und abends sind 61 Einheiten 

ssungsvermögen für etwa 22.000 Mann aus 

■und Konstanza ausgelaufen und treffen am 

jends bzw. in der Hacht zum 12/5. vor Cher- 

ein. 

schif: 

letzt 

schif: 

mitta, 

Hierf 

weite 

vor Cn 

Ea; mit 

Sulin^ 

11. a' 

sonne 

.im 11. Konstanza alle Fahrzeuge nach Entladung 

wieder aus nach Osten für evtl. Hilfeleistung am 

12/5. bei Beschädigungen usw. Seekdt. Krim leitet 

letztä Einschiffungen von S-Boot aus. OB AOK 17 mit 

Chef les Genstb. und Kdeur. 9. Flakdivision heute 

mit S-Boot Konstanza eingetroffen. Einschiffving 

heute bei Tage durch russ. Luftwaffe und Artl.Be- 

schuß weiterhin stärkstens behindert, so daß Aniege- 

plätzp nicht benutzbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C5 

11.5.44 Ei^cnt läge 

: n U 9 e: 

einem 

scheii^i 

ist ai. 

0 sm SOwärts Tuapse griff am 11/5. nachm. 

Geleit an und erzielte einen Treffer auf 

T-Boot der Grom-ELasse. Hach. 20 Minuten 5 an- 

,end Kesselexplosionen. Versendung des Bootes 

zunehmen. 

Lage Sewastopol; 

Sielte vorn unter Heereslage. 

4SH meldet um 2000 Uhr: 

'lijt der Hacht zum 12/5. sollen letzte Ein- 

schiffungen erfolgen, da Heer sich 2200 Uhr aus 

letzter Verteidigungsstellung nach Küste zur Ein- 

schiffung ahsetzt. Hach Angabe AOK 17 am 11/5. 

mittags noch 20.000 Mann im Brückenkopf Chersonnes. 

Hierfür bei vollster Auslastung und,falls keine 

weiteren Verluste eintreten, genügend Schiffsraum 

vor Ciersonnes. vorhanden." 

im 10/5. nachm, und abends sind 61 Einheiten 

mit Fassungsvermögen für etwa 22.000 Mann aus 

Sulin i und Konstanza ausgelaufen und treffen am 

11. asends bzw. in der Hacht zum 12/5. vor Cher- 

sonne 5 ein. 

.im 11. Konstanza alle Fahrzeuge nach Entladung 

wieder aus nach Osten für evtl. Hilfeleistung am 

12/5. bei Beschädigungen usw. Seekdt. Krim leitet 

letzt; Einschiffungen von S-Boot aus. OB AOK 17 mit 

Chef les Genstb. und Kdeur. 9. Flakdivision heute 

mit S-Boot Konstanza eingetroffen. Einschiffung 

heute bei Tage durch russ. Luftwaffe und Artl.Be- 

schuß weiterhin stärkstens behindert, so daß Anlege- 

platz a nicht benutzbar. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.5.44 

(129) 

tmg k' 

oMi 

"T:. 

Fü: 

vo 

geh: 

krs 

äul 

fo: 

Seekdt. Krim funkt um 1036 Uhx: 

"Einschiffung unter sclrwerster Eeindeinv/ir- 

Schlachtflieger, Bomber, Artillerie, praktiscl 

e Oegenwirkung unsererseits. "Romania" brennend, 

ssa" gesunken. Wo bleiben eigene Fernjäger?" 

Zur Anfrage des 3e tzten Satzes teilt OKI, 

tb. mit, daß alle Kräfte Lfl 4 voll eingesetzt 

siid, aber die fdl. Luftüberlegenheit nicht über- 

ASM meldet zu Anfrage wegen der rumänischen 

Strj-eitkräf te: 

"Mit Rumänen keine Schwierigkeiten. Zerstörer 

1 eingesetzt. Chef rumän. Seestreitkräfte hat 

Befehl Kmdr. Admirals an deutsche Streit- 

fte unterstehIten Einheiten Einsatz bis zum 

ersten bei Durchführung gemeinsamer Aufgaben be-| 

4len." (s.Fs. 0242). 

Tr;nsportlage Krim: 

Eine klare Übersicht liegt nicht vor, da bei der 

überstürzten Einschiffung auf Chersonnes keine 

len erfaßt wurden und die einzelnen Geleite 

ch die zahlreichen Feindangriffe auseinander- 

issen sind. Neben Schiffsverlusten sind auf 

Ireichen Fahrzeugen Beschädigungen und Personal- 

fälle durch Bombensplitter und Bordwaffenbeschuß 

eirjgetreten. 

Nähere Meldung über den Verlust D. "Tissa" 

022 BEI) liegt noch nicht vor. D. "Danubius" 

489 BRT) am 11. früh vor Chersonnes bei Ein- 

Zah 

dm 

gei 

zai 

aus 

(1. 

(1. 
sciiffung durch Duftangriff versenkt. Begleitschiff 

"Rcmania" auf Rückweg mehrere Bombentreffer. Schiff 

is1 nach Brand gesunken. Auf begleitenden Zerstörer 

"Ferdinand" Beschädigungen und Personalausfälle. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnis, je 

11.5.4^ 

(129) 

Ul lg k- 

ohii 

"T:, 

Pli: 

sii.d, aber die fdl 

Seekdt. Erim funkt um 1036 Uhr: 

"Einschiffung unter schv/erster Feindeinwir- 

Schlachtflieger, Bomber, Artillerie, praktisch 

e Gegenwirkung unsererseits. "Romania" brennend, 

ssa" gesunken. Wo bleiben eigene Fernjager?" 

Zur Anfrage des le tzten Satzes teilt OKI 

tb. mit, daß alle Kräfte Lfl 4 voll eingesetzt 

Luftüberlegenheit nicht über- 

kgrmen^ cdUU. ^ OäL^ ihjc khitM* 

ASM meldet zu Anfrage wegen der rumänischen 

St^j-eitkräf te: 

"Kit Rumänen keine Schwierigkeiten. Zerstörer 

voll eingesetzt. Chef rumän. Seestreitkräfte hat 

ge;:. Befehl Kmdr. Admirals an deutsche Streit- 

mri.fte untersteh Iten Einheiten Einsatz bis zum 

äui ersten bei Durchführung gemeinsamer Aufgaben be- 

fohlen." (s.Fs. 0242). 

Trsnsportlage Krim; 

Eine klare Übersicht liegt nicht vor, da bei der 

überstürzten Einschiffung auf Chersonnes keine 

len erfaßt wurden und die einzelnen Geleite 

ch die zahlreichen Feindangriffe auseinander- 

issen sind. Heben Schiffsverlusten sind auf 

Ireichen Fahrzeugen Beschädigungen und Personal- 

fälle durch Bombensplitter und Bordwaffenbeschuß 

eir^getreten. 

Kähere Keldung über den Verlust D. "Tissa" 

022 BRl) liegt noch nicht vor. D. "Danubius" 

489 BRT) am 11. früh, vor Chersonnes bei Ein- 

Zah: 

dur 

gea 

zai! 

aus 

(1. 

(1. 
scliffung durch Luftangriff versenkt. Begleitschiff 

"Rcmania" auf Rückweg mehrere Bombentreffer. Schiff 

isi nach Brand gesunken. Auf begleitenden Zerstörer 

"Ferdinand" Beschädigungen und Personalausfälle. 



Zül 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C6 

11.5.44 D. "Helge" (1.600 BRT) durch Bom'bentrefxer iij. 

Brand gesetzt, am Strand gesunken, Beute geborgen. 

I. "Friederike" (7.327 BET) am 11/5. um 0400 Uhr 

65 sm 3S0-wärts Konstanza auf dem Marsch, nach Osten 

durch Jboot torpediert. T. wird Konstanza einge- 

schleppt. 

3l A-Flottille mit 82 Überlebenden von "Totila", 

R 166 mit 50 Verwundeten und 100 Überlebenden von 

"Romanp-a" auf dem Marsch nach Konstanza. 

Konstahza ein von Chersonnes: 

1. 2233/10. Geleit "Artist" mit 2 D., 3 R-Booten mit 

etwa 3.500 Mann. Genaue Zahl noch nicht erfaßt. 

2. 0823/11. von Geleit "Farcifal" 6 MFP, 2 U-Jäger, 

MAL 2, 2 FZ- und 2 Geleitboote, Beladung noch 

nicit gemeldet. 

3. 1013/11. 3 R-Boote mit etwa 400 Überlebenden von 

"Te ja". 

Konstanza aus nach Chersonnes: 

M?: 

it "Wolga" mit 1 K-Boot, 1 Minenleger, 1 R-Boot 

'P lind 2 Mot.Segler. 

itgegen gestriger Lagemeldung D. "Oituz" von 

"Fliege" wegen Leckage und unklarer Pumpe 

5« nicht ausgelaufen. Auslaufen war für 11.5. 

htigt. 

Ah 11/5. nachm, sind aus Konstanza ausgelaufen 

bzw. werden auslaufen 16 MFP, "Lola", 1 KT-U-Jäger, 

"Bürostor", 2 R-Boote, von Varna 2 MFP, 4 KFK. 

Minenlige Bonau: 

1. Gel 

2. 3 

E 

Geleit 

am 10. 

beabsi 

3 liegen keine besonderen Meldungen vor. 

ZÖJ. 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1C6 

11.5.44 Dl "Helga" (1.600 BRT) durch Bom'bentrefxer ir; 

Brand gesetzt, am Strand gesunken, Beute geborgen. 

I. "Friederike" (7.327 BET) am 11/5. um 0400 Uhr 

65 sm 3S0-vrärts Konstanza auf dem Marsch nach Osten 

durch Jboot torpediert. T. wird Konstanza einge- 

schlep ?t. 

3l A-Flottille mit 82 Überlebenden von "lotila", 

R 166 nit 50 Verwundeten und 100 Überlebenden von 

"Romania" auf dem Marsch nach Konstanza. 

Konstahza ein von Chersonnes: 

1. 2233/10. Geleit "Artist" mit 2 D., 3 R-Booten mit 

etwa 3.500 Mann. Genaue Zahl noch nicht erfaßt. 

2. 0823/11. von Geleit "Parcifal" 6 MFP, 2 U-Jäger, 

MAI 2, 2 PZ- und 2 Geleitboote, Beladung noch 

nicit gemeldet. 

3. 1013/11. 3 R-Boote mit etwa 400 Überlebenden von 

"leja". 

Konstanza aus nach Chersonnes: 

Mil 

1. Gel 

2. 3 

E 

Geleit 

am 10. 

beabsi 

An 

bzw. w 

"Büros 

it "Wolga" mit 1 K-Boot, 1 Minenleger, 1 R-Boot 

'P und 2 Mot.Segler. 

itgegen gestriger lagemeldung B. "Gituz" von 

"Fliege" wegen Leckage und unklarer Pumpe 

5» nicht ausgelaufen. Auslaufen war für 11.5. 

htigt. 

11/5. nachm, sind aus Konstanza ausgelaufen 

srden auslaufen 16 MFP, ."Bola", 1 KT-U-Jäger, 

tor", 2 R-Boote, von Varna 2 MFP, 4 KFK. 

Minenl 

E 

ige Bonau: 

3 liegen keine besonderen Meldungen vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11,5.44 

LL 

Besorg: 

Ab 

gegetxp. 

nach, 

zu übt 

tisch^ 

1430) 

(rruppe Süd hat Admiral Schwarzes Meer den. Befehl 

m, für Ägäis bestimmte Fahrzeuge unmittelbar 

Schluß der Sewastopol-Transporte zur Ägäis 

rführen, da Auswirkung Lageentwicklung auf poli- 

Haltung der Türken nicht zu übersehen, (s. Fs. 

VIII. L 

i-M Keine Meldungen. 

.C/Skl. 

/ 

+ 1 

age Ostasien 

hkM 
\' 

\ \'n 
*J • a v I/B (Er) 

202 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

11.5>U 

il 

Besonc: 

gegebc. 

nach 
zu übt 

tischp 
1430) 

(rruppe Süd hat Admiral Schvfarzes Meer den Befehl 

n, für Ägäis bestimmte Fahrzeuge unmittelbar 
Schluß der Sewastopol-Transporte zur Ägäis 

rführen, da Auswirkung lageentwicklung auf poli- 
Haltung der Türken nicht zu überseaen. (s. Fs. 

VIII. L 

!-H Kei le Meldungen. 

.C/Skl. 

+ 1 

age Ostasien 

\ ‘ 

'vn 
*1 -a ' 4 I/ß (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

12.3.44 

(130) 

Ort 
Wetter 

X 1 daß di 

des fr 

LissaU 

Die po 

mangelf 

die Ru 

rung v 

die 

Politischer Lageuberblick. 

D^r Mar.Verbindungsoffizier in Vichy meldet, 

polnische Exilregierung dem Vertreter 

mzösischen Informationsministeriums in 
V" 

m ein Schreiben an lavfal übergeben hat. 

Lnische Regierung beklagt sich darin über 

Bo L 

.ide Unterstützung durch die Alliierten gegen 
V" _ 

3sen und bittet LaXäl, bei der Reichsregie- 

jrzufühlen, ob diese ein freies Polen gegen 

schewiken unterstützen Yrärde^. 

I) 

II) 

waf 

rie 

nac 

de 

Mai 

III) 

hat 

bet 

Maij: 

Vorkommnisse 1C7 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

l/Skl / I L meldet, daß die Luftwaffe mit 

Rücksicht auf die Reichsverteidigung keinen Jagd- 

schutz für die Geleite in Norwegen stellen kann. 

Ob.l.M. verlangt in Zusammenarbeit mit RSS Über- 

prüfung der SchiffsVerluste in Norwegen, die ihm 

bedenklich hoch erscheinen. 

Chef Ski Adm. Qu trägt vor, daß die Luft- 

fe die von Honfalcone abgezogenen Plakbatte- 

n bei Budapest eingesetzt hat und sie nicht 

h Honfalcone zurückführen kann. Der von Seiten 

Marine vorgesehene Flakschutz wird erst Ende 

in Honfalcone eintreffen. 

Chef 3/Skl: Der USA-Kriegsminister Stimson 

die GesamtVerluste der USA seit Kriegsbeginn 

annt gegeben.. Die Gesamtzahl beträgt 201454 

davon 156.676 vom Heer und 44.778 von der 

ine. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.5.44 

(130) 

Ort 
Wetter 

daß di 

des fr 

Idsral 

Die po 

mangeli 

die Ru 

rung v 

die 

Politischer lageüberblick. 

D£r Mar.Verbindungsoffizier in Vichy meldet, 

polnische Exilregierung dem Vertreter 

mzösischen Informationsministeriums in 

m ein Schreiben an Lavfal übergeben hat. 

Lnische Regierung beklagt sich darin über 

Bo L 

.ide Unterstützung durch die Alliierten gegen 

3sen und bittet LaXäl, bei der Reichsregie- 

jrzufühlen, ob diese ein freies Polen gegen 

schewiken unterstützen würde£. 

I) 

II) 

III) 

hat 

bet 

Mi 

Vorkommnisse 1C7 

lagebesprechung bei Ob.d.M. 

l/3kl /II meldet, daß die Luftwaffe mit 

Rücisicht auf die Reichsverteidigung keinen Jagd- 

schutz für die Geleite in Herwegen stellen kann. 

Ob.l.M. verlangt in Zusammenarbeit mit RKS Über- 

prüfung der Schiffs Verluste in Kcrvfegen, die ihm 

bedenklich hoch erscheinen. 

Chef Ski Adm. Qu trägt vor, daß die Luft- 

waffe die von Honfalcone abgezogenen Fiakbatte- 

rien bei Budapest eingesetzt hat und sie nicht 

nach Honfalcone zurückführen kann. Der von Seiten 

der Marine vorgesehene Flakschutz wird erst Ende 

Mai in Honfalcone eintreffen. 

Chef 5/Skl: Der USA-Kriegsminister Stimson 

die Gesamtverluste der USA seit Kriagsbeginn 

annt gegeben.. Die Gesamtzahl beträgt 201454 

davon 156.676 vom Heer und 44.778 von der nrn 

Maiine. 
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Tag 

Uhrzeit 

-2.5.44 

Ort 
Wetter 

iv) Heere s 1 

Vorkommnisse 

a g e : 

Mit dem heutigen Tage ist die Krim geräumt 

worden. Die Truppen, die -am 11.5. noch sämtliche 

Feindangriffe ahgewehrt hatten, setzten sich 

2300 Uhr planmäßig und geordnet vom Feinde ab. 

Die Einschiffung war durch starken Artillerie- 

und Luftwaffeneinsatz erheblich erschwert» 

Ein Überblick darüber, welche Teile sich ein- 

schiffen konnten, ist frühestens am 13.5. mög- 

lich, wenn die noch in See befindlichen Schiffe 

eingelaufen sind. 

Am Dnjestr-Brückenkopf wurden Gegenangriffe 

des Gegners zurückgeschlagen. Bei Armeegruppe 

Wöhler nur örtliche Angriffe. An der übrigen 

Ostfront Ruhe. 

In Italien hat die erwartete Offensive 

mit Schwerpunkt zwischen Cassino und Küste be- 

gonnen. Die ersten Angriffe konnten abgeschlagen 

werden. 

Im kleinsten Kreis: 

V) Chef Ski Adm. Qu legt Schaubilder über For- 

derungen, Planungen und tatsächliche Lieferun- 

gen des Flottenbauprogramms vor. 

VI) Eine Prüfung der Dringlichkeitsfolge des 

Flottenbauprogramms ergibt, daß bei einer not- 

wendig werdenden Einschränkung Abstriche bis 

zu 20 nötig sein werden, da 10 i° ohnehin 

nicht erfüllt werden. Chef Ski Adm. Qu hält 

nach der Gesamtlage Abstriche in geringem Maße 

nur bei Zerstörern, T-Booten, VP-Booten und MFP 

für tragbar-. 
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Tag 

Uhrzeit 

-2.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

iv) Heereslage : 

Mit dem heutigen Tage ist die Krim geräumt 

worden. Die Truppen, die am 11.5<. noch sämtlicht 

Feindangriffe ahgewehrt hatten, setzten sich 

2300 Uhr planmäßig und geordnet vom Feinde ah. 

Die Einschiffung war durch starken Artillerie- 

und Luftwaffeneinsatz erheblich erschwert. 

Ein Überblick darüber, welche Teile sich ein- 

schiffen konnten, ist frühestens am 13.5. mög- 

lich, wenn die noch in See befindlichen Schiffe 

eingelaufen sind. 

Am Dnjestr-Brückenkopf wurden Gegenangriffe 

des Gegners zurückgeschlagen. Bei Armeegruppe 

Tföhler nur örtliche Angriffe. An der übrigen 

Ostfront Ruhe. 

In Italien hat die erwartete Offensive 

mit Schwerpunkt zwischen Cassino und Küste be- 

gonnen. Die ersten Angriffe konnten abgeschlagen 

werden. 

Im kleinsten Areis: 

V) Chef Ski Adm. Qu legt Schaubilder über For- 

derungen, Planungen und tatsächliche Lieferun- 

gen des Flottenbauprogramms vor. 

VI) Eine Prüfung der Dringlichkeitsfolge des 

Flottenbauprogramms ergibt, daß bei einer not- 

wendig werdenden Einschränktmg Abstriche bis 

zu 20 5» nötig sein werden, da 10 io ohnehin 

nicht erfüllt werden. Chef Ski Adm. Qu hält 

nach der Gesamtlage Abstriche in geringem Maße 

hur bei Zerstörern, T—Booten, VP—Booten und UFP 

für tragbar-. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12»5Q44 

Vorkommnisse 1C8 

Schi 

nenr 

sind 

kelr 

Ob.d.M. wünscht, daß dem Hauptausschuß 

ffbau nur Sektoren, aber keine Zahlen zu 

en sind, in denen Bauverzögerungen tragbar 

. Ob.d.M. ist der Ansicht, daß der Führer 

erlei Abstriche zulassen wird. 

Die Überlegungen einer Dringlichkeitsfolge 

im Flottenbauprogramm sind bei Ski vor- 

sorglich angestellt worden, da die vom 

Führer befohlene stärkere Konzentration 

der Rüstung Einschränkungen auch auf 

dem Marinesektor erwarten läßt. 

(131) 

I) 
teil' 

spre 

plädk' 

haft 

die 

gen 

Wes 

hab 

zer 

Behe 

nur 

ist 

II) 
bulg 

(s. 

MAA 

tragen 

Besonderes . 

OKW / W.F.St. op (M) übermittelt die Beur- 

ung der luftangriffe im Westraum bei Lagebe- 

chung im Führerhauptquartier: 

"Bisherige Luftangriffe keineswegs als Ge- 

kel anzusprechen, sondern bereits als ernst- 

e Großangriffe mit gewaltigen Bombenmengen, 

zwar zu sehr erheblichen allgemeinen Vervüstun- 

geführt, an tatsächlicher Verteidigungskraft 

träum aber nur geringen Schaden verursacht 

An permanenten Anlagen so gut wie nichts 

^tört. Erfahrung, daß Verwendung Zement für 

Ifsbauten sinnlose Vergeudung. Zement gehört 

noch in permanente Anlagen. Für Behelfsbauten 

der Spaten voll ausreichend." 

W.F.St. op (M) hat Inder Besprechung mit dem 

arischen Generalstabschef, Gen.Major Po.poff, 

K1B vom 6. und 7/5.) neben dem Einsatz einer 

noch folgende Wünsche der Kriegsmarine vorge- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 1C8 

12.5.44 

(131) 

Ob.d.Il. wünscht, daß dem Haupt aus schuß 

Schiffbau nur Sektoren, aber keine Zahlen zu 

nenren sind, in denen Bauverzögerunjen tragbar 

sind. Ob.d.M. ist der Ansicht, daß der Führer 

keiqerlei Abstriche zulassen wird. 

Die Überlegungen einer Dringlichkeitsfolg 

im Flottenbauprogramm sind bei Ski vor- 

sorglich angestellt worden, da die vom 

Führer befohlene stärkere Konzentration 

der Rüstung Einschränkungen auch auf 

dem Marinesektor erwarten läßt. 

I) 

teil' 

spre 

plänlk' 

hafi 

die 

gen 

•.Test 

hab 

zer 

Behe 

nur 

ist 

Besonderes . 

OBV / W.F.St. op (M) übermittelt die Beur- 

ung der Luftangriffe im \7estraum bei Lagebe- 

chung im Führerhauptquartier: 

"Bisherige Luftangriffe keineswegs als Ge- 

kel anzusprechen, sondern bereits als ernst- 

e Großangriffe mit gewaltigen Bombenmengen, 

zwar zu sehr erheblichen allgemeinen Verwüstun- 

gefünrt, an tatsächlicher Verteidigungskraft 

raum aber nur geringen Schaden verursacht 

An permanenten Anlagen so gut wie nichts 

tört. Erfahrung, daß Verwendung Zement für 

Ifsbauten sinnlose Vergeudung. Zement gehört 

noch in permanente Anlagen. Für Behelfsbauten 

der Spaten voll ausreichend." 

en 

II) R.F.St. op (M) hat in der Besprechung mit dem 

bulgarischen Generalstabschef, Gen.Major Po.poff, 

(s. K1B vom 6. und 7/5.) neben dem Einsatz einer 

MAA noch folgende Wünsche der Kriegsmarine vorge- 

tragen: 



- 206 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.5.44 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

a) Bildung einer deutschen Seekommandantenstelle 

h) Terlegung einer Geleit-, einer Transport- und 

iner Hetzsperrflottille und 

c) Terlegung einer Bordflakabteilung und einer 

Tachkompanie in den bulgarischen Küstenraum. 

(l/3kl 13924/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Gruppe Süd wird vor^/skl angewiesen, zur Unter- 

stützung deutscher Interessen mit Gen.Major Popoff 

Pühjlung aufzunehmen. Der Gesamtfragenkomplex wird 

von 3kl Adm. Qu II weiterverfolgt, (s. l/Skl 

14050 und 14139/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a) 

III) Bet 

der 

Vorkommnisse 

"Rotbuche". 

Das finnische Hauptquartier hat die Benutzung 

Aalandsinseln als Stützpunkt für deutsche See- 

streitkräfte mit der Begründung abgelehnt, daß 

a) politische Beunruhigung nicht ausgeschlossen ist, 

b) der Handelsverkehr Türkei - Hyhamn dort vorüber- 

geht, 

c) die Havigation in den Gewässern sehr schwierig 

und 

d) die Entfernung für Wasserversorgung sehr groß 

ist. 

Es wird daher von finnischer Seite das Seege- 

biet zwischen Hoetoe und Ingolskaer und als Aus- 

weichplatz Jurmof^Päerd vorgeschlagen. Der finnische 

Mai.Bef. bittet umgehend um Zustimmung, die Marschall 

auf Grund neuer läge zur Voraussetzung der Abreise 

deii Gen.ltnt. Valve nach Deutschland gemacht hat. 

Ski stimmt den Vorschlägen grundsätzlich zu und 

ordnet die sofortige Abreise zur Besprechung vorge- 

sehener Offiziere an, die Einzelfragen mit finni- 

i.er Marine klären sollen. Abschrift l/Skl I op 

14r'2/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

- 206 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.5.44 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

Vorkommnisse 

a) Bildung einer deutschen. Seehomn.andantcnsteile 

h) Terlegung einer Geleit-, einer Transport- und 

äiner Netzsperrflottille und 

c) Terlegung einer Bordflakahteilung und einer 

fachkoinpanie in den bulgarischen Küstenraum. 

(l/3kl 13924/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Gruppe Süd wird vory^Skl angewiesen, zur Unter- 

stützung deutscher Interessen mit Gen.Major Popoxf 

FühlLung aufzunehmen. Der Gesamtfragenkonplex wird 

von 3kl Adm. Qu II v/eiterverfolgt. (s. l/Skl 

14050 und 14139/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a) 

III) Betr. "Rotbuche". 

Das finnische Hauptquartier hat die Benutzung 

derl Aalandsinseln als Stützpunkt für deutsche See- 

stieitkräfte mit der Begründung abgelehnt, daß 

a) politische Beunruhigung nicht ausgeschlossen ist, 

b) der Handelsverkehr Türkei - Myhamn dort vorüber- 

geht, 

c) die Navigation in den Gewässern sehr schwierig 

und 

d) die Entfernung für Wasserversorgung sehr groß 

ist. 

Es wird daher von finnischer Seite das Seege- 

biet zwischen Hoetoe und Ingolskaer und als Aus- 

wei cnplatz Juimof-^teerd vorgeschlagen. Der finnische 

Kai.Bef. bittet umgehend um Zustimmung, die Harschall 

auf Grund neuer Lage zur Voraussetzung der Abreise 

der. Gen.Ltnt. Valve nach Deutschland gemacht hat. 

Ski stimmt den Vorschlägen grundsätzlich zu un)i 

ordnet die sofortige Abreise zur Besprechung vorge- 

sehener Offiziere an, die Einzelfragen mit finni- 

scher Marine klären sollen. Abschrift l/Skl I op 

14' 2/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 



- 207 - 

Vorkommnisse 1C9 

12.5.44 

(136) 

Gleichzeitig wird OKW / W.F.St. von der 

findischen Antwort und -der Zustimmung der Ski 

errichtet. Abschrift l/Skl I cp 1480/44 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft III. 

(137) 

(138) 

Die Sperrwaffeninspektion meldet, daß für Lie- 

igen von 35.000 KHA keine Schwierigkeiten, 

aber für die restlichen 30.000 KMA eine 

nc eraktion zur Bereitstellung des Sprengstoffes 

■endig sei, wenn nicht durch zeitliche Drosse- 

gen die Lieferungen über mehrere Monate ver- 

't werden können. l/Skl khnt letzten Vorschlag 

da die ruhigen Sommermonate zum Auslegen 

genutzt werden müssen und der Gegner die In- 

onsvorbereitungen annähernd beendet hat, so 

größte Eile geboten ist. l/Skl bittet S iYa 

ünleitung einer Sonderaktion zur Beschaffung 

notwendigen Sprengstoffes. l/Skl 14569/44 

>s. in den Akten bei.I E. 

küs 

fra. iz 

bourg 

VI) 

Hach Meldung des Verb.Ofxz. Adm. franz. Süd— 

; ;e sind entsprechend dem Toulon-Abkommen der 

izösischen Marine das Schlachtschiff "Straß- 

der Kreuzer "Gallissoniere" und der Träger 

o:mnandant Teste" zurückgegeben worden. Die 

ffe liegen in schwerbeschädigtem Zustand in 

ToujLon. 

V d-vc,. 

M Rü legt eine Unterrichtung über die ■"ffafw-eii- 

nporte vor. Offiziellwerden die spanischen Liefe- 

ren auf 600 to im Jahre 1944 beschränkt. Es 

i gehofft, auf getarntem ’ffege weitere 600 t 

inzuführen. Mit Portugal ist noch kein fester 
.£.VU.*0-vK-• 

ertragsabschluß erzielt worden. Es wird gehofft, 

- 207 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.5.44 

(136) 

(137) 

(138) 

Vorkommnisse 1C9 

finri 

unte 

Chei 

Gleichzeitig wird OIQY / W.P.St. von der 

ischen Antwort und -der Zustimmung der Ski 

rrichtet. Abschrift l/Skl I cp 1480/44 Gkdos. 

s. in-KTB Teil 0 Heft XII. 

IT) 
an f er 

daß 

Som 

no 

lunj 

teil 

ab y 

aus 

vas: 

daß 

um 

des 

Gki 

T) 
küs 

fraii: 

bourg 

"Co 

Sch 

VI) 

Die Sperrwaffeninspektion meldet, daß für Die- 

sen von 35.000 HKA keine Scho/ierigkeiten, 

aber für die restlichen 30.000 IGIA eine 

ic eraktion zur Bereitstellung des Sprengstoffes 

endig sei, wenn nicht durch zeitliche Drosse- 

en die Lieferungen über mehrere lüonate ver- 

t werden können. l/Skl Mint letzten Vorschlag 

da die ruhigen Sommermonate zum Auslegen 

;enutzt werden müssen und der Gegner die In- 

onsvorbereitungen annähernd beendet hat, so 

größte Eile geboten ist. l/Skl bittet 5 iia 

Anleitung einer Sonderaktion zur Beschaffung 

notwendigen Sprengstoffes. l/Skl 14589/44 

dos. in den Akten bei.I E. 

Nach Keldung des Verb.Offz. Adm. franz. Süd- 

;e sind entsprechend dem Toulon-Abmommen der 

izösischen Marine das Schlachtschiff "Straß- 

der Kreuzer "Galiiasoniere" und der Träger 

omandant Teste" zurückgegeben worden. Die 

ilffe liegen in schwerbeschädigtem Zustand in 

Toulon. 

M Eü legt eine Unterrichtung über die flafien- 

importe vor. Offiziellwerden die spanischen Liefe- 

run;en auf 600 to im Jahre 1944 beschränkt. Es 

wirl gehofft, auf getarntem Wege weitere 600 t 

einzuführen. Kit Portugal ist noch kein fester 
£««.***-'•'rv- 

Vertragsabschluß erzielt worden. Es wird gehofft-, 



208 

Tag 

Uhrzeit 

12.5.44 

Ort 
Wetter 

(139) 

Vorkommnisse 

dte Lieferung von etwa 1000 jato erreichen au 

hinnen. Einem Bedarf von 2000 t Wolfram stehen 

aa erwarteten Einfuhren und an Eigenerzeugung 

•J^520 to gegenüber. Die Lüche kann lediglich 

durch Einfuhren aus dem fernen Osten gedeckt wer- 

den. Hach einem Vermerk l/Skl II d sind außerdem 

1.000 to Vorräte vorhanden. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

"Urs 

Eeinti 

am 

gefu|i< 

jap 
T. 
Penahi 

und 

empf 

pai 

Hach Mitteilung des Mar.Att, in Tokio ist 

ila Rickmers" am 3/5» 300 sm vor Annam durch 

-Uboot versenkt worden. Jap. Fahrzeuge haben 

5. 2 Rettungsboote mit Kapitän und 53 Mann auf- 

den. 2 Boote fehlen. "Ursula Rickmers" fuhr in 

Charter und sollte den am 7/5. torpedierten 

loßbach" in der Nachschubfahrt für U-Sxützpunkt 

g ablösen. Durch den Verlust von "Roßbach" 

'Ursula Rickmers" wird die Etappe Japan sehr 

Lndlich in ihrem Schiffsbestand geschwächt. 

II. 

L a 12/V. 

Lage Westra-um 

1. Feindlage: 

Die 15. Gruppe hatte 7, die 19. Gruppe 67 unc 

die Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz. 

In Einholgebiet wurden 5 Einheiten geortet. 

208 

Tag 

Uhrzeit 

12,5.4-4 

Ort 

Wetter 

(139) 

Vorkommnisse 

t v\£, 

«ti« Lieferung von etwa 1000 jato erreichen au 

kennen. Einem Bedarf von 2000 t Wolfram stehen 

aa erwarteten Einfuhren und an Eigenerzeu^ung 

•J^520 to gegenüber. Die Lücke kann lediglich 

durch Einfuhren aus dem fernen Osten gedeckt wer- 

den. Hach einem Yermerk l/Skl II d sind außerdem 

1.000 to Vorräte vorhanden. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

9/5 

"Urs 

Eeinli 

am 

gefu|n 

jap, 

T. 

Penahi 

und 

empf 

II. 

L a 12/V. 

Hach Mitteilung des Mar.Att. in Tokio ist 

ula Eickmers" am 3/5» 500 sm vor Annam durch 

-Uboot versenkt worden. Jap. Eahrzeuge haben 

2 Rettungsboote mit Kapitän und 53 Mann aui- 

,den. 2 Boote fehlen. "Ursula Eickmers" fuhr in 

Charter und sollte den am 7/5. torpedierten 

loßbach" in der Nachschubfahrt für U-Szützpunkt 

,g ablösen. Durch den Verlust von "Roßbach" 

'Ursula Eickmers" wird die Etappe Japan sehr 

Lndlich in ihrem Schiffsbestand geschwächt. 

pai 

läge Westra-um 

1. E< iindlage; 

Die 15. Gruppe hatte 1, die 19. Gruppe 67 unc 
die Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz. 

In Einholgebiet wurden 5 Einheiten geortet. 



- 209 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 110 

12.-5.44 Von 

und 

6 ASV-Ortungen wurden 4 widerrufen. 

Im Kanal lebhafter Funkverkehr über Ortungen 

Angriffe deutscher S-Boote. 

2. Eige: ne Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

Vor Brest wurden 2, vor lorient 3, vor St. 

Hazeire 1 Mine geräumt. In der Nacht zuml2/5- 

vermutlich Verminung vor lorient durch 10 - 15 

Feirdflugzeuge. 

Am 12/5. abends sind in der Douarnenez-Bucht 

114 KMA und bei Bayonne 160 KMA ausgelegt worden. 

Von letzteren 25 $ nach dem Wurf detoniert, 

wahrscheinlich durch Dünung beim Werfen umgefallen. 

Es wurde je ein ein- und ein auslaufendes TJboot 

geleitet. 

Z 24 und "Jaguar" sind in der Nacht zum 13/5- 

zu Übungen aus Royan ausgelaufen. 

Seerebiet Kanal: 

Vor Cherbourg wurden 6, vor Le Havre 1 Mine 

geräumt. In der Nacht zum 13/5. 3 Minen ab,wirf e 

vor St. Malo beobachtet. 

Cher 

ger 

mel 

Funkmeßziele wurden bei Dieppe, Quessant, 

bourg, Le Havre und Kap de la Hague geortet. 

Zum Gefecht der 46.Msfl. am 12/5. werden 

nge Schäden und mäßige Personalausfälle nachge- 

4 et. 

HS-Boote hatten in der Nacht zum 13/5. 

8 si SO-wärts Guernsey Gefecht mit S-Booten. 

Nähere Meldung steht noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 110 

12.-5.44 Von 

und 

6 ASV-Ortungen wurden 4 widerrufen. 

Im Kanul lebhafter Funkverkehr über Ortungen 

Angriffe deutscher S-Boote. 

2. Eige ne Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

Hazi 

Vor Brest wurden 2, vor Lorient 3, vor Si 

ire 1 Mine geräumt. In der Nacht zoml2/5. 

verautlich Verminung vor lorient durch 10 - 15 

Feirdflugzeuge. 

Am 12/5. abends sind in der Douarnenez-Bucht 

114 KilA und bei Bayonne 160 K4A ausgelegt worden. 

Von letzteren 25 i° nach dem ffurf detoniert, 
wahrscheinlich durch Dünung beim Werfen umgefallen. 

Es wurde je ein ein- und ein auslaufendes Uboot 

gel«itet. 

Z 24 und "Jaguar" sind in der Nacht zum 13/5. 

zu Übungen aus Royan ausgelaufen. 

Seerebiet ianal: 

Vor Cherbourg wurden 6, vor le Havre 1 Mine 

geräumt. In der Nacht zum 13/5. 3 Minenabw'irfe 

vor St. Malo beobachtet. 

Che; 

ger 

mel 

Fuhkmeßziele wurden bei Dieppe, Quessant, 

^■bourg, le Havre und Kap de la Hague geortet. 

Zum Gefecht der 46.Msfl. am 12/5. werden 

nge Schäden und mäßige Personalausfälle nachge- 

4et. 

HS-Boote hatten in der Nacht zum 13/5. 

8 sA SO-wärts Guernsey Gefecht mit S-Booten. 

Nähere Meldung steht noch aus. 



210 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.5.44 

Vorkommnisse 

gel 

BS7f 

ver 

weg 

ste 

Wig 

4 - 

Am 12/5. alends sind 114 K1IA nördl. Dieppe ans- 

gt worden. 

Auf Grund der Großoffensive in Italien sämtliche 

-Streitkräfte Spforthereitschaft, VP-Positionen 

stärkt besetzt und 5. und 9.Sfl. auf Patrouillen-- 

en B und C angesetzt. S-Boote machten keine Fest-- 

Hungen, die auf Invasionsvorbereitungen Ile cf 

at schließen lassen. Im Einsatzraum mindestens 

5 Zerstörer und 4 MGB-Verbände. Boote bei 

der 

Kii; 

zei 

und 

Fel 

In 

schlechter Sicht (1.000 m) in laufenden Zerstörer- 

gefechten verwickelt. S 141 wahrscheinlich in BF 

3275 (SO-v/ärts Portsmouth) durch Zerstörer versenkt 

Die 4.Sfl. hat in der Nacht zum 13/5. von Hoek 

nacjh Ostende verlegt. 

Die S.Sfl. hat mit 4, die 2.Sfl. mit 5 Booten 

am [l2/5. 2200 Uhr bis 0235 Uhr Übungen vor Ymuiden 

dudchgeführt. 

S 168 und S 144 sind am 12/5. um 2245 Uhr aus 

Boulogne nach Cherbourg ausgelaufen. 

Zu gestern gemeldetem Luftangriff auf eigene 

Batterien ist nachzumelden, daß bei einer EKB ein 

Gefechtsstand und 2 Schartenstände beschädigt wur- 

Im Laufe des 12. erfolgten 10 Angriffe auf 

tenbatterien. An Geschützen wurden 1 - 2 cm Flak 

tört, ein Geschütz einer HEB schwer beschädigt 

ein weiteres leicht beschädigt; ein Leitstand, 

1 Flakstand und mehrere Schartenstände beschädigt, 

gelinge Schäden in Schutzanlagen wie Laufgräben, 

dbunker und Kabelgräben. Geringe Personalverluste 

gesamt im Verhältnis zur Stärke der Angriffe ganz 

gelinge Schäden und Verluste. 

Bei einem Luftangriff auf Boulogne Treffer auf 

S-Iunker und Kaianlagen ohne besondere Schäden. 

210 - 

Tag 
Uhrzeit 

12.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Am 12/5. alends sind 114 KMA nördl. Bieppe aus 

gelegt worden 

Auf &rund der Großoffensive in Italien sämtliche 

BSVJ-Streiticräfte Sofortbereitschaft, VP-Positionen 

verätärlct besetzt und 5> und 9.Sfl. auf Patroarllen-- 

yjegen B und C angesetzt. S-Boote machten keine Pest 

Stellungen, die auf Invasionsvorbereitungen Ile of 

Wigat schließen lassen. Im Einsatzraum mindestens 

4 - 5 Zerstörer und 4 IIOB-Verbhnde. Boote bei 

schlechter Sicht (1.000 m) in laufenden Zerstörer- 

sef 

am 

dur 

echten verwickelt. S 141 wahrscheinlich in BP 

3273 (SO-wärts Portsmouth) durch Zerstörer versendet 

Die 4.Sfl. hat in der Nacht zum 13/5. von Hoek 

nach Ostende verlegt. 

Die S.Sfl. hat mit 4, die 2„Sfl. mit 5 Booten 

12/5. 2200 Uhr bis 0235 Uhr Übungen vor Ymuiden 

chgeführt. 

S 168 und S 144 sind am 12/5. um 2245 Uhr ans 

Boulogne nach Cherbourg ausgelaufen. 

Zu gestern gemeldetem Luftangriff auf eigene 

Batterien ist nachzumelden, daß bei einer HKB ein 

Geiechtsstand und 2 Schartenstände beschädigt wur- 

der. Im Laufe des 12. erfolgten 10 Angriffe auf 

tenbatterien. An Geschützen wurden 1 - 2 cm Flak 

stört, ein Geschütz einer .IKB schwer beschädigt 

ein weiteres leicht beschädigt; ein Leitstand, 

lakstand und mehrere Schartenstände beschädigt, 

gelinge Schäden in Schutzanlagen wie Laufgräben, 

Peidbunker und Kabelgräben. Geringe Personalverlusts 

InEgesamt im Verhältnis zur Stärke der Angriffe ganz 

gelinge Schaden und Verluste. 

Bei einem Luftangriff auf Boulogne Treffer auf 

S-Lunker und Kaianlagen ohne besondere Schäden. 

Xu 

zei 

und 

1 I 



211 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 1 

12.5.4'- Hari&everpflegungslager teilweise zerstört, eine 

Marinetransformatorenstation zerstört. In der Stadt 

starke Zerstörungen und zahlreiclie Brände. 

Bei Tiefangriff auf den Hafen St. Malo wurde 

ein ioot der 46.Msfl. leck geschossen. Boot ist 

unterfangen. 

Besonderes: 

P.d.bchn. legt seine Absichten auf Umstellung 

der 8.und 6.sfl. auf Umlademotoren vor. Danach 

begfint die S.Sfl. mit dem Umbau im Juni, die 

6.Sf!L. im Oktober 1944. (s. KTB 7/5. )• 

III.U )rdsee ,Eorwegen,Hordmeer. 

Nord 

sperrt. 

Im 

wurden 

Vor der Elbemündung wurden 4 Minen geräumt. 

In Sperre K 9 a 80 KMA geworfen. 

In der I'Iacht zum 13/5. Minenabwurfverdacht nördl. 

der ostfriesischen Inseln und auf den Geleitwegen 

lexel - Helder. 

AuJBenweser t eilweise wegen Minenverdachts ge- 

Ysselmeer und in den Ze.eländischen Gewässern 

36.391 BRT geleitet. 

Gestern gemeldete überfällige Barkasse in Helder 

eingela if en. 

In Esbjerg eingelaufene dänische Fischer berich- 

ten, da3 engl. VP-Boote am 10/5. dänische Fischer 

S'.Y-lich Guter Silver Pit ungehalten haben mit der 

Weisung, im eigenen Interesse so schnell wie möglich 

211 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 111 

12.5. riie Karineverpfleguncslag61, teilweise zerstört, eine 
Mnrinetransformatorenstation zerstört. In der Stadt 

starte Zerstörungen und zahlreiche Brände. 

Bei Tiefangriff auf den Haien St. Halo wurde 

ein Boot der 46.Msfl. leck geschossen. Boot ist 

unterfangen. 

Besonderes: 

F.d.bchn. legt seine Absichten auf Umstellung 

der ii.und S.sfl. auf Umlademotoren vor. Danach 

begi:mt die S.Sfl. mit dem Umbau im Juni, die 

e.Sfl. im Oktober 1944. (s. KTB 7/5.). 

III. H jrdsee, Kor wegen, II ordmeer. 

II o r d 

Vor der Elbemündung wurden 4 Minen geräumt. 

In Sperre K 9 a 80 KHA geworfen. 

In der Hacht zum 13/5• Kinenabwuurfverdacht nördl. 

der ostEriesischen Inseln und puf den Geleitwegen 

Texel - Helder. 

AuBenweser teilweise wegen Hinenverdachts ge- 

sperrt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 36.391 -BRT geleitet. 

Gestern gemeldete überfällige Barrasse in Helder 

eingela if en. 

In Esbjerg eineelaufene dänische Fischer berich- 

ten, daB engl. VP-Boote am 10/5. dänische Fischer 

S'.Y-lich Guter Silver Pit angehalten haben mit der 

Weisung, im eigenen Interesse so schnell wie möglich 



Tag 

Uhrzeit 

12.5.44 

Ort' 
Wetter 

Vorkommnisse 

in die Heimat zuriickzuf ähren. 

mehr 
ange 

die 

Zwischen 0355 und 0410 Uhr am 13/5. haben 

ere Feindfingzeuge die Schleusen von Brunsbüttel 

griffen. Kein Schaden. Der Angriff ist durch 

Talsperrenstaffel durchgeführt worden. 

U o 

1. 
r wegen / Kordmeer: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete bei Kanin Uoß ein 

VP-Boot, 5 mittlere Frachter und in der Jokonga- 

lucht 5 D., 11 Küstenfahrzeuge. 

Die 18.Gruppe hatte 25 Maschinen eingesetzt. 

t ber der nördlichen Kordsee und nördlich der 

Shetlands wurde je ein Wetterflugzeug festge- 

s teilt. 

Ein eigenes Wetterflugzeug sichtete am 12/5. 

früh in AE 9830 (südlich der Farör) 5 Zerstörer 

idt Hordkurs. 

Zv;isehen dem 10. und 11/5. flogen 120 Flugzeu- 

ge in den Baum Vardoe und weitere 120 in den Eaum! 

Kirkenes, in der ITrcht zum 11/5. 77 Flugzeuge in \ 
den Eaum Fetsamo. Angriffe ohne Schaden. 

Am 12/5. abends 35 Flugzeuge über Vadsoe, 

BAW, keine Schäden gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Am 10/5. Feuerwechsel bei Durchführung eines! 

Eetsamo-Geleits. 

Am 10/5. nachmittags vor der Einfahrt 

Petsamo Angriff durch 15 Bomber auf ein eigenes 

Jeleit, kein Schaden, 2 Abschüsse wahrscheinlich. 

212 

Tag 

Uhrzeit 
Ort’ 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 in d 

mehl 

ange 

die 

!T o 

ie Heimab zuriickzufahr3n. 

Zwiseiten 0355 und 0410 Uhr am 15/5. haben 

ere Feindflugzeuge die Schleusen von Brunsbüt-tel 

griffen. Kein Schaden. Der Angriff ist durch 

Talsperrenstaffel durchgeführt worden. 

rwegen/Hordmeer: 

1. t cindla -,e: 

Luftaufklärung sichtete bei Kanin Koß ein 

■\hP-Boot, 5 mittlere Brachten und in der Jokonga- 

IJucht 5 D., 11 Küstenfahrzeuge. 

Die 16.Gruppe hatte 25 Kaschinen eingesetzt. 

Über der nördlichen Ilordsee und nördlich der 

Shetlands wurde je ein Wetterflugzeug festge- 

ellt. 

Ein eigenes Wetterflugzeug sichtete am 12/5. 

:'rüh in AE 9830 (südlich der Parör) 5 Zerstörer 

iit Hordkurs. 

Zv/ischen dem 10. und 11/5. flogen 120 PlugseU 

ge in den Raum Vardoe rmd weitere 120 in den Raum 

Kirkenes, in der l!".cht zum 11/5. 77 Flugzeuge in 

en Raum petsamo. Angriffe ohne Schaden. 

Am 12/5. abends 35 Flugzeuge über Vadsoe, 

BAW, keine Schäden gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Am 10/5. Feuerwechsel bei Durchführung eines 
Eetsamo-Geleits. 

Am 10/5. nachmittags vor der Einfahrt 

Petsamo nngriff durch 15 Bomber auf ein eigenes 

Jeleit, kein Schaden, 2 Abschüsse wahrscheinlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 2 

12.5-44 

(140) 

alann 

Süden 

1 365 meldet in der ITacht zum 12/5. TTboots- 

aul Grund Horchpeilung 1)61 lister. 

Es wurden 55 Schiffe nach Horden und 45 nach 

geleitet. 

Besonnenes: 

Zt 

vorüb 

fügun 

A ntr 

4 z 

Admir 

sind, 

löst 

JCIB T 

Idmiral Polarküste hatte beantragt, 4 dem 3S0 

rgehend zugewiesene M-Boote wieder zur Ver- 

zu erhalten. MOE Ost hatte sich gegen diesen 

ig ausgesprochen. 1/Skl entscheidet, daß die 

beim BSO befindlichen Boote der 22.Msfl. 

al Polarlcüste wieder zur Verfügung zu stellen 

sobald sie durch 4 Boote der 25.Msfl. abge- 

sind. Abschrift 1/Skl I op 14632/44 Gkdos. in 

äil C Heft II a. 

IV. Skag 

1. Peindl ige: 

ärrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

AJn 12/5. nachmittags wurde, bei Vigrund ein fdl.- 

Bäumverband von 14 Fahrzeugen und U0-wärts von Hrmger- 

burg 2 Fahrzeuge mit wechselnden Kursen gesichtet. 

L iftaufklärung sichtete am 12/5. morgens 10 sm 

NW-lich Harwa 2 Feind-TJboote mit Eurs Ost. 

Ala 12/5. kurvten 15 Flugzeuge bei Vaindlo und 

4 nördl. Eeval. 

Iiftaufklärung sichtete am 12. nachm, in A0 3713 

5 kleiie Fahrzeuge, Eurs Lavansaari und in A0 3719 

2 und Ln 3716 6 Feindziele (in Höhe Kurgo.lowo-Ealbinsel) 

ELn Wachboot meldet in der Kolga-Bucht in der 

Hacht rum 13/5. Ölfleck und Schraubengeräusche. Ein 

WaboanLauf anscheinend ohne Erfolg, getauchtes Uboot 

vermutlich abgelaufen. 
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-Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 112 

12.5.4-4 

(Mn) 

alarm 

Süd en 

’J 365 neidet in der Nacht zum 12/5. TTboots- 

auf G-rund Horchpeilung hei lister. 

Es wurden 55 Schiffe nach Horden und 45 nach 

geleitet. 

Besonderes: 

Zt 

vorüh 

fugun 

A ntr 

4 z 

Admir 

sind, 

löst 

HIB I 

idmiral Polarküste hatte beantragt, 4 dem 3S0 

rgehend zugewiesene M-Boote wieder zur Ter- 

zu erhalten. KOK Ost hatte sich gegen diesen 

ig ausgesprochen. 1/Skl entscheidet, daß die 

beim BSO befindlichen Boote der 22.Ksfl. 

al Polarkiiste wieder zur Verfügung zu' stellen 

sobald sie durch 4 Boote der 25.Msfl. abge- 

3ind. Abschrift 1/Skl I op 14632/44 G-kdos. in 

äil C Heft II a. 

IV. Skag 

1. Feindl ige: 

irrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

An 12/5. nachmittags wurde, bei Vigrund ein fdl.- 

Eäumverband von 14 Fahrzeugen und NO-wärts von Hunger- 

burg 2 Fahrzeuge mit wechselnden Kursen gisichtet. 

I iftaufklärung sichtete am 12/5. morgens 10 sm 

NfZ-licp. Narwa 2 Feind-Uboote mit Kurs Ost. 

Ain 12/5. kurvten 15 Flugzeuge bei Vaindlo und 

4 nördl. Reval. 

I iftaufklärung sichtete am 12. nachm, in A0 3713 

5 kleine Fahrzeuge, Kurs Lavansaari und in A0 3719 

2 und Ln 3716 6 Feindziele (in Höhe Kurgolowo-Halbinsel) 

ELn Wachboot meldet in der Kolga-Bucht in der 

Haoht sum 13/5. Ölfleck und Schraubengeräusche. Ein 

WaboanLauf anscheinend ohne Erfolg, getauchtes Uboot 

vermutlich abgelaufen. 
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T.ig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 

(141) 

2. Biaene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

do Boote und 3 MS-Blugzeuge, in den Ostsee- 

lingängen 23 Boote eingesetzt. Es v/urden geräumt: 

In der Banziger Bucht 2, KW-lich Arcona 4, in der 

Eieier Bucht 4, südlich Langeland 1 und in der 

Pommerschen und Mecklenburger Bucht je eine Mine. 

Im Juvretief wurde am 11/5» ein Sperrstück 

'on 120 KHA geworfen. 

EY-Kanal wegen Minenverdachts zwischen km 

2 und 40 gesperrt. 

Nördl. Darsserort ist ein Eangboot des Torpedc 

chulverbandes auf Mine gelaufen und gesunken, 

lurch einen Bampfer 47 Mann gerettet. 

Bei Seelandsrev ist der norwegische B. 

Testra" (1.432 BRT) auf Strand gelaufen. 

Zerstörer bei Eahriibungen nördl. Odensholm. 

] .Hfl. beim Preisuchen des Oebietes vjestlich 

Odensholm und PdM Ost mit P 3 Eeval eingelaufen.| 

V. Handels schiffahrt 

Ber EES legt eine Übersicht über die Verluste 

der ihm unterstellten Handelsschiffe im Jahre 1943 

vor, Es wird darin besonders auf die starke Zunahme 

an Ausfällen durch Kollision und Strandungen und 

die Abnahme der Beschädigungen durch Minentrefier 

hingewiesen. (Ski Adm. Qu VI h 2638/44 Gkdos. in den 

Akten bei Ski Adm. Qu VI). 
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T.-ig Ort 
Uhrzcit Wetter 

12.5.44 

Vorkommnisse 

2. Sirene Icr,e: 

Zim Minenräumdienst waren in der Ostsee 

50 Boote und 3 MS-Elugzejge, in den Ostsee- 

lingängen 23 Boote eingesetzt. Es wurden geräumt: 

In der Banziger Bucht 2, FS-lich Arcona 4, in der 

Eieier Bucht 4> südlich langeland 1 und in der 

lommerschen und Mecklenburger Bucht je eine Mine. 

Im Juvretief wurde am 11/5. ein Sperrstuck 

ton 120 KMA geworfen. 

K,Y-Kanal wegen Minenverdachts zwischen km 

J2 und 40 gesperrt. 

Hördl. Darsserort ist ein Bangboot des Torpedo 

E chulverbandes auf Mine gelaufen und gesunken, 

lurch einen Dampfer 47 Mann gerettet. 

Bei Seelandsrev ist der norwegische D. 

'Testra" (1.432 BHT) auf Strand gelaufen. 

Zerstörer bei Bahrübungen nördl. Odensholm. 

] .Hfl. beim Breisuchen des Gebietes v:estlich 

(densholm und BdM Ost mit B 3 Eeval eingelaufen. 

(141) 

/ 
■1 

V. 

der 

vor 

an 

die 

hini 

Handels schiffahrt 

Der EE3 legt eine Übersicht über die Verluste 

ihm unterstellten Handelsschiffe im Jahre 1943 

Es wird darin besonders auf die starke Zunahme 

Ausfällen durch Kollision und Strandungen und 

Abnahme der Beschädigungen durch Minentrefier 

ewiesen. (Ski Adm. Qu VI h 2638/44 Gkdos. in den 

Akt^n bei Ski Adm. Qu VI). 
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T.g 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 3 

12.5.44 

VI. U bootskriegfiihrun 

TJ 
an. Das 

Afrika! 

nur Lui 

Oc 

auf 32 

ffestraum 

B; 

Hordfr; 

zone, ] 

Hamur, 

digung! 

das 2. 

Ni 

Hasseli 

nördl. 

Die Abnahme der Verluste durch Hinen- 

treffer im Jahre 1943 hat 1944 nicht 

angehalten; es ist im Gegenteil im 

Frühjahr 1944 eine wesentliche Verschär- 

fung der Minenlage festzustellen. 

155, Op.Gebiet Guinea-Küste, tritt Rückmarsch 

Boot hat auf dem Südmarsch und an der 

üste von Quadrat DU 41 bis FH 22 keinen Verkehr, 

tüberwachung festgestellt. 

.d.M. hat Auffüllung der Hordmeer-Boote zunächst 

Boote befohlen. 

VII. luftkriegführung 

i Tage flogen 1100 Feindflugzeuge nach Belgien / 

nkreich mit Angriffen auf die Tiefenverteidigungs- 

ahnanlagen und Flugplätze im Raum Lüttich, 

Calais, Brüssel, Lille ein. Die Tiefenvertei- 

zone bei Fecamp wurde 2-mal, einmal von 160, 

Mal von 49 Feindflugzeugen angegriffen. 

hts,griffen 300 Feindflugzeuge Löwen und 

an. 70 Feindflugzeuge flogen bis in den Raum 

Paris ohne Angriffe. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 113 

12.5.44 Die Abnahme der Verluste durch Minen- 

treffer im Jahre 1S43 hat 1944 nicht 

angehalten; es ist im Gegenteil im 

Frühjahr 1944 eine wesentliche Verschär- 

fung der Minenlage festzustellen. 

VI. U bootskriegführun 

U 

an. Das 

Afrika! 

nur Lui 

Oc 

auf 52 

155, Op.Gebiet Guinea-Küste, tritt Rückmarsch 

Boot hat auf dem Südmarsch und an der 

äste von Quadrat DU 41 bis FH 22 keinen Verkehr, 

tüberwachung festgestellt. 

.d.M. hat Auffüllung der Hordmeer-Boote zunächst 

Boote befohlen. 

VII. luftkriegführung 

iTestraüm 

Bei Tage flogen 1100 Feindflugzeuge nach Belgien / 

Hordfrenkreich mit Angriffen auf die Tiefenvarteidigungs- 

ahnanlagen und Flugplätze im Raum lüttich, zone, . 

IJamur, 

digung 

das 2. 

N 

Hasseli 

nördl. 

Calais, Brüssel, Lille ein. Die Tiefenvertei- 

zone bei Fecamp wurde 2-mal, einmal von 160, 

Mal von 49 Feindflugzeugen angegriffen. 

hts. griffen 300 Feindflugzeuge Löwen und 

an. 70 Feindflugseuge flogen bis in den Raum 

Paris ohne Angriffe. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 Reicpsge'biet; 

Viele Hundert Kampfflugzeuge flogen ab 1100 Uhr) 

in djas Reichsgebiet ein und griffen nach Überflug 

von Frankfurt, Karlsruhe, Eger, Plauen das mittel- 

deutsche Industriegebiet mit Schwerpunkt Halle, 

Merseburg, Brüx an. Der Angriff wurde von etwa 8 - 9Ö0 

Kampfflugzeugen durchgeführt, die auf der gesamten 

Strecke durch Jäger geschützt waren. 515 eigene 

Jäger erzielten 81 sichere und 9 wahrscheinliche 

Abscfctüsse, 10 weitere Abschüsse durch Elak. 

Eigeae Verluste: 31 total, 38 vermißt. 

SOV/l 

schw 

auße 

Hydi: 

Hyd 

Schä 

Leunawerk Treffer in Gas- und Benzinerzeugung 

e Hydrierung. Tröglitz Hydrierwerk und Ort 

er getroffen. Hydrierwerk Brüx Masse der Bomben 

rhalb des Werkes. Kein Produktionsausfall, 

ierwerk und Srickstoffwerk Boehlen größere Schade 

ierwerk Wintershall schwer getroffen. Durch diese 

häden sind für den laufenden Monat etwa 25.000 t 

Benzinerzeugung ausgefallen. Im Leunawerk ist das 

ierölwerk vorläufig stillgelegt. Schm: 

west 

einf: 

B 

Hachts Verminung des Seegebietes der ost- und 

friesischen Inseln und bei Helgoland. Einzel- 

lüge ohne Angriffe. Bomben oder Minenabwürfe bei 

büttel. (s. auch Hordsee bzw. Ostsee). Bruns 

MitteIme erraum: 

Zu Angriffen gegen Hafen- und Verkehrsanlagen 

wardn in Hittelitalien 200 und über dem Frontgebiet 

450 Maschinen eingesetzt. Am 12/5. sehr starke Luft- 

angiiffe auf die Häfen Genua, Livorno, Piombino, 

St. Stefano. Einzelheiten fehlen noch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 Reic btsgebiet; 

Viele Hundert Kampfflugzeuge flogen ab 1100 Uhr, 

in das Reichsgebiet ein und griffen nach Überflug 

von Frankfurt, Karlsruhe, Eger, Plauen das mittel- 

deutsche Industriegebiet mit Schwerpunkt Halle, 

Merseburg, Brüx an. Der Angriff wurde von etwa 8 - 900 

Kampfflugzeugen durchgeführt, die auf der gesamten 

Strecke durch Jäger geschützt waren. 515 eigene 

Jäger erzielten 81 sichere und 9 wahrscheinliche 

Abscaüsse, 10 weitere Abschüsse durch Plak. 

Eigene Verluste: 31 total, 38 vermißt. 

leunawerk Treffer in Gas- und Benzinerzeug mg 

sovfie Hydrierung. Tröglitz Hydrierwerk und Ort 

schwer getroffen. Hydrierwerk Brüx Masse der Bomben 

außerhalb des Tfermes. Kein Produktionsausfall. 

Hydrierwerk und Srickstoffwerk Boehlen größere Schäden. 

Hydrierwerk Wintershall schwer getroffen. Durch diesä 

Schäden sind für den laufenden Monat etwa 25.000 t 

Benzinerzeugung ausgefallen. Im Leunawerk ist das 

Schnjierölwerk vorläufig stillgelegt. 

Hachts Verminung des Seegebietes der ost- und 

wes'dfriesischen Inseln und bei Helgoland. Einsei- 

einflüge ohne Angriffe. Bomben oder Minenabwürfe bei 

Brunsbüttel, (s. auch Hardsee bzw. Ostsee). 

Miti eimeerraum: 

Zu Angriffen gegen Hafen- und Verkehrsanlagen 

wareln in Mittelitalien 200 und über dem Frontgebiet | 

450 Maschinen eingesetzt. Am 12/5. sehr starke Luft- 

angiiffe auf die Häfen Genua, Livorno, Piombino, 

St. Stefano. Einzelheiten fehlen noch. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

12.5.<4 

(142) 

49 eigene Kampfflugzeuge waren zur Banden- 

bekimpfung im Balkanraum eingesetzt. 

Osträum: 

Am 11/5. 1255 eigene Einsätze, 4 Verluste, 

21 Abschüsse. 174 Einsätze zur Geleitsicherung 

im (Schwarzen Meer. 

Starke Feindflugtätigkeit auf der Krim bei 

der 6.Armee. 40u gezählte Feindeinflüge. 

163 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

Hacht zum 12/5. den Bahnhof Bachmatsch an. 

Lfl 5i. OEL Fiihtb. hat Lfl 5 beauftragt, gegen den 

chen der Bäreninsel und dem Hordkap gesichteten 

Gel^itzug mit Luftbild aufzuklären. 

In der Hacht zum 13/5. 2 vermutl. Kuriere 

übejr dem Skagerrak. 

Neuf 

auf 

Füs 

nun, 

Elu£ 
Iro 

ree. 

nie. 

zu 

der: 

ner 

Typ 

Abs 

Hef 

Bes mderes: 

l/Skl schlägt nach eingehender Prüfung eine 

assung der Anweisung der Schiffe auf See und 

Reede zur Abwehr anfliegender Flugzeuge OKI 

;b. vor. Die Schiffe sind zum sofortigen war- 

slosen V/affengebrauch berechtigt. Deutsche 

,;zeuge sollen die Schiffe weit umfliegen. 

zdem sollen deutsche Schiffe Flugzeuge, die 

.itzeitig als deutsche Typen zu erkennen sind, 

J 
ichtigem Verhalten und zur ES-Abgabe auffor- 

.Ist der Einsatz deutscher Typen durch den Geg- 

erwiesen, so sind für bestimmte Seegebiete und 

:n Ausnahmen von dieser Regelung zu befehlen, 

hrift l/Skl I 1 14235/44 geh. in KTB Teil C 

V. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

12.5»<4 

(142) 

bek 

49 eigene Kampfflugzeuge waren zur Banden- 

impfung im Balkanraum eingesetzt. 

Osträum: 

Am 11/5. 1255 eigene Einsätze, 4 Verluste, 

21 Abschüsse. 174 Einsätze zur Geleitsicherung 

im (Schwarzen Meer. 

Starke Feindflugtätigkeit auf der Krim bei 

der 6.Armee. 40u gezählte Feindeinflage. 

163 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

Hacht zum 12/5. den Behnhof Bachmatsch an. 

Iifll 5: OKJJ Ftiatb. hat Ifl 5 beauftragt, gegen den 

jchen der Bäreninsel und dem llordkap gesichteten 

Gel$itzug mit Luftbild aufzuklären. 

In der Hacht zum 13/5. 2 rermutl. Kuriere 

übef dem Skagerrak. 

Besonderes: 

l/Skl schlägt nach eingehender Prüfung eine 

Heu Fassung der Anweisung der Schiffe auf See und 

auf Reede zur Abwehr anfliegender Flugzeuge OKI 

Füs ;b. vor. Die Schiffe sind zum sofortigen war- 

nungslosen 7/affengebrauch berechtigt. Deutsche 

Flu;zeuge sollen die Schiffe weit umfliegen. 

Tro ;zdem sollen deutsche Schiffe Flugzeuge, die 

rechtzeitig als deutsche Typen zu erkennen sind, 

nicht beschießen^ sondern durch Tiariiungsschüsse 

zu richtigem Verhalten und zur ES-Abgabe auffor- 

dern.Ist der Einsatz deutscher Typen durch den Geg- 

ner erwiesen, so sind für bestimmte Seegebiete und 

Typ :n Ausnahmen von dieser Regelung zu befehlen. 

Abs ;hrift l/Skl I 1 14235/44 geh. in KTB Teil C 

Hef : V. 
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'J\ig 

Uhrzeifc 

12.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

TTIII. Kriegfülmmg im Mittelmeer und Schwarzen-Meer. 

1.) Bereich. Marinegruppe West: 

Feindlage; 

6 Iransporter, 5 Zerstörer, 2 G-eleitboote 

liefen am 11. ahends vom Atlantik in Gibraltar 

sin. Ein "Delhis-Kreuzer verließ am 12/5. nachm. 

Jibraltar mit Kurs Ost. 

Flugzeug aus dem Algier-Bereich meldet tim 

2256 Uhr tauchendes Uboot,2305 Uhr Waboangriff, 

2330 Uhr Uboot aufgetaucht. 

Eigene Page; 

Je 2 U-Jäger auf U-Jagd vor Nizza - Genua 

ind Nizza - Toulon. 

Am 12/5.nachm. SO-.värts Nizza Sehrohr ge- 

sichtet. Um 2100 Uhr bei Kap Antibes erfolgloser 

Ingriff mit 3 Torpedos auf eigenes Geleit. U-Jagd 

ebne Ergebnis. 

Um 1930 Uhr 3 sm SSO-wärts Ciotat fdl. Uboot 

aufgetaucht, nach Beschießung durch Fischerboote 

weggetaucht. U-Jagd ohne Ergebnis. 

Laz.Schiff "Gradisca" beabsichtigt, am 13/5* 

vormittags vor Toulon zu stehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5*44 VIII 

1.) Bereich. M-rlnegruppe West: 

Feindlage; 

Kriegfülirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

6 Transporter, 3 Zerstörer, 2 Geleithoote 

liefen am 11. ahends vom Atlantik in Gibraltar 

äin. Ein "Delhis-Kreuzer verließ am 12/5. nachm. 

Jibraltar mit Kurs Ost. 

Flugzeug aus dem Algier-Bereich meldet um 

2256 Uhr tauchendes Uboot,2305 Uhr Waboangriff, 

2330 Uhr Uboot aufgetaucht. 

Eigene Page: 

Je 2 U-Jäger auf U-Jagd vor Kizza - Genua 

md Jizza - Toulon. 

Am 12/5.nachm. SO-.värts Hizza Sehrohr ge- 

sichtet. Um 2100 Uhr bei Kap Antibes erfolgloser 

Angriff mit 3 Torpedos auf eigenes Geleit. U-Jagd 

shne Ergebnis. 

Um 1930 Uhr 3 sm SSO-wärts Ciotat fdl. Uboot 

aufgetaucht, nach Beschießung durch Fischerboote 

ijeggetaucht. U-Jagd ohne Ergebnis. 

laz.Schiff "Gradisca" beabsichtigt, am 13/5. 

vormittags vor Toulon zu stehen. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 115 Uhrzeit Wetter 

12.5.44 2.) Bereich. Jt. Markdo. Italien: 

Jeinälage: 

Luftaufklärung am 12/5. vorm, im nord- 

uyrrhenischen Meer keine Sichtungen. Yor dem 

Landekopf keine neuen Erkenntnisse. Luftauf- 

klärung stellte in der Nacht zum 12/5. hei Otran- 

•;o 2 Einheiten, hei Eap Colonne und Spartivento 

" Einheiten und nördl. Augusta 6-8 Schiffe 

fest. 

-Eigene Lage: 

2 TA-Boote haben in der Nacht zum 12/5. 

eine Minenunternehmung N0-v;ärts der Insel 

iJlanutri durchgeführt. Ahgesetzte Sicherung 

’2 U-Jäger) sichtete NW-lich Livorno S-Boote, 

die unter Einnebeln abliefen. 

Der nach S-Bootsangriff bei Piombino auf- 

»elaufene D. "Iglesias" und ein MAS-Boot frei- 

geschleppt und in Piombino eingelaufen. 

Lurch verstärkte Luftangriffe am 11. und 

L2/5. in Genua E. "Argentea" (3.302 BRT) und 

"Bociletas" (1.246 BRT) gesunken.D. "Asia" 

(3.501 BRT) ausgebrannt. KT 20, ein Schlepper, 

10 MPP, 1 Kümo schwer beschädigt. In Spezia 

mehrere Treffer in Arsenal. Ein MPP gekentert. 

Minenschiff "Oldenburg" Maschine ausgebrannt. 

[n Piombino keine ernsthaften Schäden. In Stefano 

;in Anleger beschädigt, z.Zt. nur Löschmöglich- 

ceit für MPP. Zufahrtsstraßen und Tunnel be- 

schädigt. In Porto Perraio 1 MPP auf Strand, 

Zufahrtsstraßen verschüttet. 
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Tag 

l’hrzeit 

12.5.44 

Ort 

Wetter 

2.) 

Vorkommnisse 

Bereich Pt. Mar^do. Italien: 

feiadlage: 

115 

luftauikläring am 12/5. vorm, im nord- 

■;yrrhenisehen Heer keine Sichtungen. Vor dem 
liandekopf keine neuen Erkenntnisse. luftauf- 

hlärung stellte in der Eacht zum 12/5. hei Otran- 

■;o 2 Einheiten, hei Kap Colonne und Spartivento 
" Einheiten und nördl. Augusta 6-8 Schiffe 

fest. 

Eigene Lage: 

2 TA-Boote haben in der Eacht zum 12/5. 

sine Kinenunternehmüng EO-wärts der Insel 

(rianutri durchgeführt. Ahgesetzte Sicherung 

’2 U-Jäger) sichtete EW-lich Livorno S-Boote, 

die unter Einnebeln ahliefen. 

Der nach S-Bootsangriff hei Piomhino aux- 

'elaufene D. "Iglesias" und ein KAS-Boot frei- 

;eschleppt und in Piomhino eingelaufen. 

Durch verstärkte Luftangriffe am 11. und 

L2/5. in Genua D. "Argentea" (3.302 3RI) und 

'J. "Dociletas" (1.246 BRT) gesunken.D. "Asia" 

(3.501 BRI) ausgebrannt. KT 20, ein Schlepper, 

LO MEP, 1 Kümo schwer beschädigt. In Spezia 

aehrere Treffer in Arsenal. Ein STP gekentert, 

linenschiff "Oldenburg" Maschine ausgebrannt. 

Cn Piomhino keine ernsthaften Schäden. In Stefano 

;in Anleger beschädigt, z.Zt. nur Löschmöglich- 

ceit für MFP. Zufahrtsstraßen und Tunnel be- 

schädigt. In Porto Eerraio 1 MPP auf Strcnd, 

Zufahrtsstraßen verschüttet. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

12.^44 3.) Bereich. Marine gruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Hafen liesa weiterhin schwach belegt, 

sonst'keine Sichtungen. 

Eigene läge: 

TA 22 und TA 38 am 12/5. nachm. Pola aus 

zur Eontrollfahrt im Seegebiet Erk bis Olib. 

Auf G 104 Eohrkrepierer, 6 Tote, 19 Ver- 

letzte. 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

Feind-Uboot beschoß am 12/5. nachm, einen 

Flugmeldeposten ostwärts Iraklion (Ereta). 

Boot nach Artl.Beschuß abgelaufen. 

Nachmittags Angriff durch 16 Maraudern 

auf Flugplatz Malemes (Kreta) ohne Schaden. 

Eigene Lage: 

Wegen Schlechtwetter kein Schiffsverkehr 

Bereinigung Foros und Methana beendet. 

Banden zum größten Teil geflüchtet. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung ist der in den letz- 

ten Tagen festgestellte Zerstörer noch in See 

Je ein Uboot 80 sm SW-lich Sewastopol, 120 sm 

220 - 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

12.^44 3.) Bereich. Marinegruppe Süd: 

i) Adria: 

Feindlage: 

Hafen lissa v/eiterhin schwach belegt, 

sonsticeine Sichtungen. 

Eigene läge: 

TA 22 und TA 38 am 12/5. nachm. Pola aus 

zur Kontrollfahrt im Seegebiet Krk bis Olib. 

Auf & 104 Kohrkrepierer, 6 Tote, 19 Ver- 

letzte. 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

Feind-Uboot beschoß am 12/5. nachm, einen 

Flugmeldeposten ostwärts Iraklion (Kreta). 

Boot nach Artl.Beschuß abgelaufen. 

nachmittags Angriff durch 16 ilaraudern 

auf Flugplatz Malemes (Kreta) ohne Schaden. 

Eigene Lsrc: 

Wegen Schlechtwetter kein Schiffsverkehr 

Bereinigung Poros und Methana beendet. 

Banden zum größten Teil geflüchtet. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung ist der in den letz- 

ten Tagen festgestellte Zerstörer noch in See 

Je ein Uboot 80 sm SW-lich Sewastopol, 120 sm 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

12.5.44 stwärts Konstanza und 2 Boote 90 sm ostw. 

Konstanza geortet. 

Eige: ne Lage: 

lass Sev;astopol: 

Einsctiiffung im Brückenkopf am 12/5. um 0230 

Uhr beendet. Seekdt. Krim leitet letzte Einschif- 

fungen von S-Boot aus. Transportverband z.Zt. auf 

dem fiückmarsch. Seit Hellwerden zahlreiche luft- 

angniffe auf ablaufende ffeleite. Hach Luftaufklärung 

am ]2/5. nachm, im Landekopf keine deutschen Truppen, 

keii.e weitere Kampfhandlungen.-festgestellt. Trotzdem 

sini; S-Boote und HFP zur Einschiffung für evtl, 

noch an üer Küste sitzende Truppen eingesetzt. 

Entgegen gestriger Meldung ist D. "Tissa" 

nictit gesuhlten. Schiff nach Bombentreffer Maschinen 

ausg efallen und befindet sich im Schlepp auf dem 

Mar: ch nach Konstanza. 

Trarsportlage Krim: 

In Konstanza eingelaufen; 

Am M.5. 8 HEB, 5 AE, 2 ü-Jäger, 3 RA-3oote, 3 FZ- 

Boote, 7 Pi-Boote und 6 Schlepper (Beladung noch 

nicht gemeldet); ferner 3 S-Boote mit 187 Mann. 

Am 12.5.: 4 MPP, 3 Pi-landungsboote, 5 S-Boote, 

Zer^t. "Ferdinand", "Maresti", 2 U-Jäger, 1 Schlep- 

perj 1 HA-Boot, 1 G-Boot. 

Hach einer Vorausmeldung der Gruppe Süd sind 

vom 10. - 12/5. rund 15.000 Mann aus Sewastopol 

in Konstanza eingetroffen, weitere 5.000 Mann noch 

unterwegs. Eine eindeutige Übersicht über die Ver- 

schiffungszahlen ist noch nicht zu gewinnen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

12.5.44 ostwärts Konstanza und 2 Boote 90 sm ostw. 

Konstanza geortet. 

Eige: ne Buge: 

Ea,~{ Sewastopol; 

Einsotiifiung im Brückenkopf an: 12/5. um 0230 

Uhr Beendet. Seekdt. Krim leitet letzte Einschif- 

fungen von S-Boot aus. Transportverband z.Zt. auf 

dem Süokmarsch. Seit Hellwerden zahlreiche Luft- 

angriffe auf ablaufende Geleite. Kach Luftaufklärung 

am 12/5. nachm, im Landekcpf keine deutschen Truppen, 

keiie weitere Kampfhandlungen.festgestellt. Trotzdem 

sine S-Boote und ILBT zur Einschiffung für evtl, 

noch an der Küste sitzende Truppen eingesetzt. 

Entgegen gestriger Meldung ist I). "Tissa" 

nicht gesunken. Schiff nach Bombentreffer Maschinen 

ausj efallen und befindet sich im Schlepp auf dem 

Mar: ch nach Konstanza. 

Trat.sportlage Krim: 

In Konstanza eingslaufen; 

Am M.5. 8 MEP, 5 AP, 2 TJ-Jäger, 3 RA-3oote, 3 EZ- 

Boote, 7 Pi-Boote und 6 Schlepper (Beladung noch 

nicht gemeldet); ferner 3 S-Boote mit 187 Mann. 

Am 1,2.5.: 4 MPP, 3 Pi-Landungsboote, 5 S-Boote, 

Zerst. "Perdinand", "Maresti", 2 U-Jäger, 1 Schlep- 

per, 1 EA-Boot, 1 G-Boot. 

vom 

in I 

unti 

sch: 

Nach einer Vorausmeldung der Gruppe Süd sind 

10. - 12/5. rund 15.000 Mann aus Sewastopol 

onstanza eingetroffen, weitere 5.000 Mann noch 

rwegs. Eine eindeutige Übersicht über die Ver- 

ffungszahlen ist noch nicht zu gewinnen. 
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Tug 

Uhvzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 Uinetilage Donau: 

Am 11/5. keine Meldungen über neue Abwürfe im 

ungarischen Raum. Am 10/5. und 11/5. bei km 1570 

6 Räumerfolge durch ungarische Sturmboote, 3 durch 

HS-^lugzeuge. Ein MS-Flugzeug abgestüxzt. In den 

letzten Nächten ist besonders das Gebiet zwischen 

Budapest und Moldowa stark vermint worden. Als 

Gesamterfolge bisher durch MS-Fahrzeuge 15, durch 

MS-£lugzeuge 11 Minen geräumt. Nach Meldung des 

Inspekteurs Minenräumdienst Donau funktioniert 

Durchgabe von Meldungen über Minenabwürfe und 

Sperrungen gut. (s.Fs. 2320). 

Der Chef der 30. U-Flottille ist am 10/5- auf 

m Dienstflug tödlich abgestürzt. 

IX. I 

Burma: 

ten 

Ein br: 

einem 

brit. 

Ar/til. 

N 
China- 

seitde: 

a g e Ostasien 

Nacht zum 6. ist zum ersten Mal die Stadt Saigon 

Luft angegriffen worden, die von den Flugstütz- 

am China-Meer weit entfernt liegt. 

In der 

aus de 

punkt 

N 

begonn 

Solf wbn Bengalen und China-See: 

ach Jap. Meldung soll die Regenzeit im Frontgebiet 

cn haben, so daß die Kämpfe abgeflaut sind. 

t. U-Boot meldet die Versenkung von 3 Schiffen aus 

Geleitzug in der Malakka-Straße. Ein weiteres 

Tboot hat militärische Ziele auf den Andamanen mit 

erie beschossen. 

ich jap. Meldung sind die Schiffsverluste im 

■Meer und um Japan durch Uboote geringer geworden, 

d eine einheitliche Ubootsabwehrorganisation unter 

Führunj eines Admirals eingesetzt worden ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 Minetilage Donau: 

ar ung 

6 Bäi 

MS-^: 

letz' 

3uia,; 

Ges 

MS-ö: 

Insi 

Bur 

Srei 

Am 11/5. keine Meldungen über neue Abwürfe im 

isctien Raum. Am 10/5. und 11/5. bei km 1570 

umerfolge durch ungarische Sturmboote, 3 durch 

lugzeuge. Ein MS-Rlugzeug abgestürzt. In den 

ten Rächten ist besonders das Gebiet zwischen 

pest und Koldovfa stark vermint worden. Als 

terfolge bisher durch KS-Fahrzeuge 15, durch 

lugzeuge 11 Minen geräumt. Nach Meldung des 

ekteurs Minenräumdienst Bonau funktioniert 

dhgabe von Meldungen über Minenabwürfe und 

rungen gut. (s.Es. 2320). 

Ber Chef der 30. U-Elottille ist am 10/5* auf 

m Bienstflug tödlich abgestürzt. 

am
1 

IX. L a g e Ostasien 

Burma: 

en 

In der 

aus de: 

punkt 

N 

begonn 

Golf v 

Nacht zum 6. ist zum ersten Mal die Stadt Saigon 

Luft angegriffen worden, die von den Elugstütz- 

am China-Meer weit entfernt liegt. 

ach Jap. Meldung soll die Regenzeit im Frontgebiet 

haben, so daß die Kampfe abgeflaut sind. 

on Bengalen und China-See: 

Ein brit. U-Boot meldet die Versenkung von 3 Schiffen aus 

einem Gelsitzug in der Malakra-Straße. Ein weiteres 

brit. Tboot hat militärische Ziele auf den Andamanen mit 

Ar/tilLerie beschossen. 

Nkch jap. Meldung sind die Schilfsverluste im 

China-Meer und um Japan durch Uboote geringer geworden, 

seitdem eine einheitliche Ubootsabwehrorganisation unter 

Führung eines Admirals eingesetzt worden ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

12.3.-44 

(143) 

1 M 

Heu Guinea: 

Hach 

sung: 

zogen 

Bomqe 

der: 

Meldung der Alliierten wird der Einschlies- 

sring um den 'jap. Stützpunkt Wewak enger ge- 

und der Stützpunkt selbst durch rollende 

nangriffe und Beschießung von See her nie- 

alten versucht. ■zuh 

Kr: 

eben 

im 

erg 

Hollla. 

falle. 

übe 

zu 

mei 

Züge 

ang: 

ges 

T o 

ding 

Torp 

Hach Reutermeldung sollen sich zum ersten Mal 

ieg im Südpazifik jap. Soldaten freiv/illig 

haben und zwar ergaben sich im Gebiet von 

ndia 150 Japaner, während daneben 697 ge- 

ne Japaner gezählt wurden. 

■Sei Hollandia wurden, nach Reuter, alliierte 

Soldaten aus jap. Gefangenschaft befreit. Diese 

alliiertenSoldaten setzten sich aus Amerikanern, 

Australiern Holländern, Chinesen, Philippinos, 

Polen, Tschechen und Sikhs zusammen." 

Besonderes: 

Jap. Admiralität übermittelt einen Bericht 

die Taktik fdl. Uboote im Pazifik. Besonders 

•wähnen ist die Tatsache, daß die Beind-Uboote 

t zu zweien zusammen operieren und Geleit- 

aus dem achterlichen oder seitlichen Sektor 

reifen. Die Uboote tarnen sich verschiedentlich 

chickt als Segel- oder Pischerfahrzeuge. Die 

ipedolaufbahnen sind gut zu erkennen. Heuer- 

s ist eine Erhöhung der Zahl frühdetonierender 

edos zu beobachten. 1/Skl I k 14460/44 Gkdos. 

i in dien Akten bei I k. 

t$vp 
4 •I/SIä/. 

! M 
(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

12.5.44 

(143) 

H 

Neu Cruinea: 

Nach Keldung der Alliierten wird der Einschlies- 

sungsring um den 'jap. Stützpunkt 77ewak enger ge- 

zogen und der Stützpunkt selbst durch rollende 

Bombenangriffe und Beschießung von See her nie- 

derzjuhalten versucht. 

Nach Eeutermeldung sollen sich zum ersten Kal 

im Krieg im Südpazifik jap. Soldaten freiv/illig 

ergeben haben und zv;ar ergaben sich im Gebiet von 

Hollandia 150 Japaner, während daneben 697 ge- 

fallene Japaner gezählt wurden. 

■öei Hollandia wurden, nach Reuter, alliierte 

Soldlaten aus jap. Gefangenschaft befreit. Diese 

alliiertenSoldaten setzten sich aus Ameriicanern, 

Australiern Holländern, Chinesen, Philippinos, 

Polen, Tschechen und Sikhs zusammen." 

Bescnderes: 

über 

zu e 

meis 

züge 

angr 

gesc 

T or 

dingi 

Torp 

i in di 

Jap. Admiralität übermittelt einen Bericht 

die Taktik fdl. Uboote im Pazifik. Besonders 

•wähnen ist die Tatsache, daß die Feind-Uboote 

t zu zweien zusammen operieren und Geleit- 

aus dem achterlichen oder seitlichen Sektor 

eifen. Die Uboote tarnen sich verschiedentlich 

hickt als Segel- oder Fischerfahrzeuge. Die 

pedolaufbahnen sind gut zu erkennen. Neuer- 

s ist eine Erhöhung der Zahl frühdetonierender 

edos zu beobachten. 1/Skl I k 14460/44 Gkdos. 

en Akten bei I k. 

■A C/Sh 

iA# 

4 (Kr) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

224 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorlcomnmis.se 118 

15.5.44 

zu: 

Di 

otaaten 

mein.saB]i 

Bulgarii 

werden 

ge aus 

Ch- 

sehe In' 

Ge 

Eröffn: 

gerich 

hinwei 

zuholer. 

einer 

die d 

Politischer Lageuberhlick. 

e Regierungen Großbritanniens, der Vereinigten 

und der Sowjetunion gaben am 12.5. eine ge- 

e Erklärung ab, die an Ungarn, Rumänien, 

en und Finnland gerichtet ist. Diese Staaten 

in ultimativer Form aufgefordert, aus dem Krie- 

,s cheiden. 

urchill, Smuts und Mackenzie King haben briti- 

vasionstruppen in England besichtigt. 

neral Sir Alexander hat an seine Truppen zur 

mg der Offensive in Italien einen Tagesbefehl 

ist, in dem er auf die Ehre für’ seine Soldaten 

t, zuerst zum Schlage gegen Deutschland aus- 

Er kündigtharte Kämpfe an, aber mit Hilfe 

überwältigenden Duftflotte werde es gelingen, 

ei.tschen Armeen in Italien zu zerschlagen. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) l/Skl / I L trägt vor, daß es bei den Angriffen 

im V/es ;raum auffällig ist, daß der Hollandraum über- 

haupt nicht angegriffen wird. In Südengland zeichnet 

sich d:.e Invasion durch Verschiebung von Luftverbän- 

den naph der Küste hin ab. 

machen 

der 

stört 

Die Feindangriffe auf die Flugplätze im Vestraum 

sich unangenehm bemerkbar, da eine große Zähl 

enbetriebe, Werften und Brennstofflager zer- 

äind. 

Bod 

- 225 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 118 

13.5.44 

Di 

otaaten 

meinsam 

Bulgari 

werden 

ge aus 

Clr 

sehe Irr 

ZU! 

G 

Eröffn 

gerich 

hinwei 

zuholer. 

einer 

die d 

Politischer lageiiberblick. 

s Regierungen Großbritanniens, der Vereinigten 

und der Sowjetunion gaben am 12.5. eine ge- 

e Erklärung ab, die an Ungarn, Rumänien, 

en und Finnland gerichtet ist. Diese Staaten 

in ultimativer Form aufgefordert, aus dem Rrie- 

scheiden. 

urchill, Smuts und Mackenzie King haben briti- 

vasionstruppen in England besichtigt. 

^neral Sir Alexander hat an seine Truppen zur 

g der Offensive in Italien einen Tagesbefehl 

/tjet, in dem er auf die Snre für' seine Soldaten 

t, zuerst zum Schlage gegen Deutschland aus- 

Er icündigtharte Kämpfe an, aber mit Hilfe 

tj.bervvältigenden Duftflotte werde es gelingen, 

sehen Armeen in Italien zu zerschlagen. lei.- 

I) 14 
im 'lies' 

haupt i 

sich d: 

den na1 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

3kl /II trägt vor, daß es bei den Angriffen 

raum auffällig ist, daß der Hollandraum über- 

.icht angegriffen wird. In Südengland zeichnet 

e Invasion durch Verschiebung von Duftverbän- 

;h der Küste hin ab. 

Die Feindangriffe auf die Flugplätze im Vestraum 

machen sich unangenehm bemerkbar', da eine große Sahl 

der Bodenbetriebe, Werften und Brennstofflager zer- 

stört sind. 
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Tag Ort 

U hrzeit Wetter 

13-5.44 

Vorkommnisse 

ii) l/Skl /IE zeigt an einer Karte die bisher 

ausgelegten KMA-Sperren an der westjütischen 

Küste, bei Dieppe, Douamenez und in der Süd- 

biscaya. 

Gruppe Kord / Flotte hat eine Minenplanung 

für Auslegen von Minensperren in der Barentssee 

vorgelegt. Ob.d.M. ist mit der Planung einver- 

standen mit der Einschränkung, daß die Aufgaben 

nur dann durchgeführt werden, wenn keine Geleit- 

züge im Nordmeer lauten. FdU und HOK Herwegen 

werden entsprechend unterrichtet. 

III Chef Ski Adm. Qu: OKW / W.F.St. hat die AUS' 

Weitung deutscher Organisation für die Seekriegs 

basis Schwarzes Meer an rumänisch-bulgarischer 

Küste grundsätzlich genehmigt. In den Richtlinie: 

hierzu wirddarauf hingewiesen, daß eine Ein- 

schränkung rumänischer Hoheitsrechte an eigener 

Küste nicht in Frage kommt. Eigene Führungsan- 

sprüche sind vom deutschen Kräfteeinsatz im 

Gesamtrahmen und vom rumänischen Einverständnis 

abhängig. Her bereits erfolgten Umbenennung See' 

kommandant Ukraine in Seekommandant Rumänien wirl 

von OKW zugestimmt, falls rumänisches ninverständ 

nis vorliegt. Ski hat deutsche Wünsche an den 

deutschen General bei der rumänischen Wehrmacht 

zu richten. Adm. Schwarzes Meer ist nicht nach 

Bukarest zu verlegen. Für Bulgarien, das mit der 

Sowjetunion nicht im Kriege ist, gilt als Grund- 

lage: Eine der operativen Seekriegführung dienen- 

de erkennbare Organisation an der bulgarischen 

Schwarzmeerküste muß im bulgarischen Interesse 

vermieden werden. Organisation ist in getarnter 

Form anzustreben. Deutsche? Führungsanspruch 

erscheint im Hinblick auf politische Verhältnisse 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.5.44 

Vorkommnisse 

ii) l/Skl /IE zeigt an einer Karte die bisher 

ausgelegten KMA-Sperren an der westjütischen 

Küste, bei Dieppe, Douamenez und in der Süd- 

biscaya. 

Gruppe Herd / Flotte hat eine Minenplanung 

für Auslegen von Minensperren in der Barentssee 

vorgelegt. Ob.d.K. ist mit der Planung einver- 

standen mit der Einschränkung, daß die Aufgaben 

nur dann durchgeführt werden, wenn keine Geleit- 

züge im Kbrdmeer laufen. FdU und KOK Herwegen 

werden entsprechend unterrichtet. 

III Chef Ski Adm. Qu: OKff / Vf.P.St. hat die Aus- 

weitung deutscher Organisation für die Seekriegs 

basis Schwarzes Meer an rumänisch-bulgarischer 

Küste grundsätzlich genehmigt. In den Richtlinie^ 

hierzu wird darauf hingewiesen, daß eine Ein- 

schränkung rumänischer Hoheitsrechte an eigener 

Küste nicht in Frage kommt. Eigene Füiirungsan- 

sprüohe sind vom deutschen Kräfteeinsatz im 

Gesamtrahmen und vom rumänischen Einverständnis 

abhängig. Der bereits erfolgten Umbenennung See' 

kommandant Ukraine in Seekommandant Rumänien wirl 

von OK,7 zugestimmt, falls rumänisches ninverstänl 

nis vorliegt. Ski hat deutsche Wünsche an den 

deutschen General bei der rumänirohen Wehrmacht 

zu richten. Adm. Schwarzes Meer ist nicht nach 

Bukarest zu verlegen. Für Bulgarien, das mit der 

Sowjetunion nicht im Kriege ist, gilt als Grund- 

lage: Eine der operativen Seekriegführung dienen- 

de erkennbare Organisation an der bulgarischen 

Schwarzmeerküste muß im bulgarischen Interesse 

vermieden werden. Organisation ist in getarnter 

Form anzustreben. Deutsche? Führungsanspruch 

erscheint im Hinblick auf politische Verhältnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 9 

13.5-4^ 

(144) 

(145) 

nicht 

Mar. 

ist a 

bulga: 

spre 

Prageiji 

Teil 

:cl L' 

möglich. 7/eitere Einzelverhandlungen, die 

Tippe Süd führen soll, werden genehmigt. Zuvor 

.her das grundsätzliche Einverständnis des 

ischen Kriegsministeriums zu den hei den Be- 

ungen im Eührerhauptquartier angeschnittenen 

einzuholen. l/Skl 14767/44 Gicdos. in KTB 

Heft XIY a. 

IV) Chef MTTD meldet, daß 500 zum Hochfrequenzstu- 

dium ausgesuchte Hitler-Jungen entgegen der Verab- 

redung alle von der Luftwaffe übernommen werden sollen 

Ob.d.II. wünscht eindeutige Klärung und oeauftragt 

Chef IHID, eine eigene Marineausbildung aufzuziehen. 

Chef 3/S cl: 

Y) :)ie schviedische Presse bringt Berichte über ein 

in Sülschweden abgestürztes, geheimnisvolles Flugzeug 

ohne Motor, das anscheinend Häketenantrieb habe und 

ferngesteuert werde. 

VI) er französische Admiral De-ftflen, früherer Marine- 

befehLshaber in Bizerta, ist in Algier zu lebens- 

lange a Gefängnis verurteilt worden. 

VII) 

Schwe 

haben 

reise 

nicht 

3ie Verhandlungen des deutschen Gesandten in 

len über die Frage der Durchreise durch Schweden 

zum Ergebnis, daß ab 15.5» nur noch Diplomaten- 

i genehmigt werden. Die deutsche Feldpost darf 

'lurch deutsche Postbeamte begleitet werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 9 

13.5.4'. 

(144) 

(145) 

nicht 

Mar.G}' 
ist a 

bulga: 

spre 

Frageiji 

Teil 

jck 

möglich. 7/eitere Einzelverhandlungen, die 

uppe Süd führen soll, werden genehmigt. Zuvor 

her das grundsätzliche Einverständnis des 

ischen Kriegsministeriums zu den hei den Be- 

ungen im Bührerhauptguartier angeschnittenen 

einzuholen. l/Skl 14767/44 Gkdos. in KTB 

Heft XIT a. 

IV) Chef MBB meldet, daß 500 zum Hcchfrequenzstu- 

dium ausgesuchte Hitler-Jungen entgegen der Verab- 

redung alle von der Luftwaffe übernommen werden sollen 

Ob.d.lt. wünscht eindeutige Klärung und oeauftragt 

Chef ICH), eine eigene Marineausbildung aufzuziehen. 

Chef 5/5 cl: 

V) :)ie schwedische Presse bringt Berichte über ein 

in Sälschweden abgestürztes, geheimnisvolles Flugzeug 

ohne ilotor, das anscheinend Raketenantrieb habe und 

ferngesteuert werde. 

VI) er französische Admiral BeWien, früherer llarine- 

befehLshaber in Bizerta, ist in Algier zu lebens- 

lange a Gefängnis verurteilt worden. 

711) 

Schwe 

haben 

reise 

nicht 

Die Verhandlungen des deutschen Gesandten in 

len über die Frage der Burchreise durch Schweden 

zum Ergebnis, daß ab 15.5. nur noch Biplomaten- 

a genehmigt werden. Bie deutsche Feldpost darf 

ciurch deutsche Postbeamte begleitet werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkominnis.se 

vin; Der Militärattaclie in Stockholm berichtet, 

daß Schweden wegen der Kugellagerlieferungen 

gegenüber den Alliierten in kritischer Lage 

steht, da nicht beabsichtigt ist, von den abge- 

schlossenen Verträgen mit Deutschland zurückzu- 

treten. 

IX Heereslage : 

Der Angriff gegen Brückenkopf am Dnjestr 

hat 7 russ. Divisionen zerschlagen. Bereinigung 

des von den Russen noch besetzten Restteils 

ist im Sange. 

Das 57. Panzerkorps hat durch einen Segen- 

angriff einen russischen Einbruch zurückgeschla- 

gen und die HKL wieder vollständig in eigene 

Hand gebracht. An den übrigen Krönten Ruhe. 

In Italien hat sich im V/estteil der Südfrdnt 

die Lage erheblich verschärft. Der Segner setzt 

starke Kräfte ein. Hach neu eingesetzten Verbänder. 

an der Angriffsfront stehen nur noch etwa 4 

Divisionen zu einer überhol/enden Landung zur 

Verfügung. Südlich Cassino gelang ein Einbruch 

mit 100 - 150 Panzern, Lage noch nicht geklärt! 

HVO zeigt an einer Karte, daß das russ. 

Eisenbahnnetz hinter der Hord- und mittleren 

Krönt gut ausgebaut ist, während hinter der Süd!- 

front fast nichts vorhanden ist. 

Der Seneralstab des Heeres gibt folgende j 

Beurteilung der russischen Offensivmöglichkei- 

ten. Der Gegner greift entweder im Raum Lemberg - 

Kowel an und schwenkt dann 'in Richtung Warschau, 

um in den Rücken der eigenen Hordfront einzu- j 

brechen. Die zv/eite Lösung ist* die Offensive | 

i 
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Tag 

XTlu'zeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII 

IX 

Der Militär^ttach.e in Stocknolm berichtet, 

daß Schweden wegen der Kugellagerlieferungen 

gegenüber den Alliierten in kritischer Lage 

stellt, da nicht beabsichtigt ist, von den abge- 

schlossenen Verträgen mit Deutschland zurückzu- 

treten. 

Heereslage 

Der Angriff gegen Brückenkopf am Dnjestr 

hat 7 russ. Divisionen zerschlagen. Bereinigung 

des von den Hussen noch besetzten Restteils 

ist im Gange. 

Das 57. Panzerkorps hat durch einen Gegen-’ 

angriff einen russischen Binbruch zurückgeschla- 

gen und die HKL wieder vollständig in eigene 

Hand gebracht. An den übrigen Fronten Ruhe. 

In Italien hat sich im Vestteil der Südfrdnt 

die Lage erheblich verschärft. Der Gegner setzt 

starke Kräfte ein. Hach neu eingesetzten Verbändei 

an der Angriffsfront stehen nur noch etwa 4 

Divisionen zu einer überheizenden Landung zur 

Verfügung. Südlich Cassino gelang ein Binbruch 

mit 100 - 150 -^anzorn, Lage noch nicht geklärt.’ 

HVO zeigt an einer Karte, daß das russ. 

Eisenbahnnetz hinter der Hord- und mittleren 

Front gut ausgebaut ist, während hinter der Süd!- 

front fast nichts vorhanden ist. 

Der Generalstab des Heeres gibt folgende 

Beurteilung der russischen Offensivmöglichkei 

ten. Der Gegner greift entweder im Raum Lemberg 

Kowel an und schwenkt dann 'in Richtung Y/arschaü 

um in den Rücken der eigenen Hordfront einzu- , 

brechen. Die zweite Lösung ist* die Offensive 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

13.5.44 

(146) 

gegen den Balkan. Beide Offensiven zugleich, sind 

nacl Ansicht des Genstb. nicht möglich, sehr 

wahischeinlich ist die Balkanoffensive zu er- 

warten, da der Gegner die Unsicherheit der Balkan- 

länder auf seine Plusseite schreibt. Gleichzeitig 

ist dann aber auch ein Angriff bei Lemberg zur 

Pess elung eigener Kräfte zu erwarten. Ein Angriff 

bei Harwa zur Eroberung der Ülgebiete in Estland 

ist ebenfalls sehr wahrscheinlich. 

Im kleinsten Kreis: 

X) U.F.St. op (H) berichtet, daß nach Be- 

sprechungen Sauckel - LaVhl die französische Re- 

gierung ganze Jahresklassen zum Arbeitseinsatz 

in Deutschland verpflichten wird. Zunächst sollen 

die Jahrgänge 1923 und 1924 aufgerufen werden. 

XI) Chef Ski Adm. Qu VI berichtet über seine 

Verhandlungen mit dem RICS, die zu einiger Einigung 

über die strittigen Fragen geführt haben. 

- 229 - 

13.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 120 

gegen den Balkan. Beide Offensiven zugleich sind 

nach Ansicht des Gensth. nicht möglich, sehr 

wahischeinlich ist die Balkanoffensive zu er- 

warten, da der Gegner die Unsicherheit der Balkan- 

länöler auf seine Plusseite schreibt. Gleichzeitig 

ist dann aber auch ein Angriff bei Lemberg zur 

Fesselung eigener Kräfte zu erwarten. Ein Angriff 

bei 

ist 

Im kleinsten Kreis; 

(MS) 

X) W.P.St. op (M) berichtet, daß nach Be- 

sprechungen Sauckel - LuVhl die französische Re- 

gierung ganze Jahresklassen zum Arbeitseinsatz 

in Deutschland verpflichten wird. Zunächst sollen 

die Jahrgänge 1923 und 1924 aufgerufen werden. 

XI) 

Rarva zur Eroberung der Ülgebiete in Estland 

ebenfalls sehr wahrscheinlich. 

Chef Ski Adm. Qu VI berichtet über seine 

Verhandlungen mit dem RES, die zu einiger Einigung 

übet die strittigen Fragen geführt haben. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.44 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

st 

s 

1/i 

III) 

Besonderes . 

Der Führer hat den Absichten der Ski, See- 

reitkräfte statt nach den Aalandsinseln in finni-- 

Gewässer zu verlegen, zugestimmt. Abschrift 

Ski 14879/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

che 

II) I/Skl I g legt eine Untersuchung über die 

Wirkung der Luftangriffe auf die rumänischen 

ebiete auf die Marinelieferungen vor. La die 

rine an der Einfuhr nur mit geringen Mengen be- 

eidigt ist, treten die Ölausfälle für die Marine 

mittelbar in Erscheinung. Die Maikontingente 

den,wie vorgegeben, verausgabt. Die Zuweisung 

r Juni läßt'fzTZt. noch nicht absehen, wird 

er mit Sicherheit geringer werden. l/Skl I g 

4699/44 Gkdos. in den Akten bei I g. 

An s 

Öll 
M. 

t 

n 

we 

fi. 

at 

L 

IV) 

jW&AaiöAi.W. 

Eine vor Beginn der Offensive'Yaufgestellte 

Beurteilung der Feindlage in Italien kommt zu dem 

Ergebnis, daß der Gegner bestrebt ist, in Italien 

de ch noch zu einem entscheidenden Erfolg zu kommen 

urd daß eine Offensive in Kürze zu erwarten ist. 

Gleichzeitige überholende Landung ist mit hoher 

Wahrscheinlichkeit anzunehmen. 

5/Skl legt Ausarbeitungen über den Hafen von 

Lissabon, den Schiffsverkehr an der portugiesische 

Küste und die Küstenbefestigungen auf den Balearen 

or. l/Skl 17684 und 18015/44 geh. in KTB Teil D 

H< ft 8 c und l/Skl 17707/44 geh. in KTB Teil C 

Heft 8 F. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.5.4-4 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

Besonderes . 

Der Führer hat den Absichten der Siel, See- 

streitkräfte statt nach den Aalandsinseln in finni 

sehe Ge?;ässer zu verlesen, zugestiamt. Abschrift 

1/Ski 14S79/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft III. 

II) 
Ac s 

Öll 
M; 

te|i 

n 

\ve 

ft: 

at 

1- 

1/Skl I g legt eine Untersuchung über die 

Wirkung der Luftangriffe auf die rumänicchen 

ebiete auf die Uarinelieferungen vor. Da die 

rine an der Einfuhr nur mit gsringen Kengen he- 

iligt ist, treten die Ölausfälle für die Marine 

mittelbar in Erscheinung. Die Maikontingente 

den,wie vorgegeben, verausgabt. Die Zuweisung 

r Juni läßt'rzTZi. noch nicht absehen, wird 

er mit Sicherheit geringer v/erden. l/Skl I g 

4)639/44 Gkdos. in den Akten bei I g. 

III) Eine vor Beginn der OffensiveYaufgesteilte 

Beurteilung der Feindlage in Italien kommt zu dem 

Ergebnis, daß der Gegner bestrebt ist, in Italien 

de ch noch zu einem entscheidenden Erfolg zu kommen 

und daß eine Offensive in Kürze zu erwarten ist. 

Gleichzeitige überholende Landung ist mit hoher 

'iJ^.hrscheinlichkeit anzunehmen. 

IV) 3/Skl legt Ausarbeitungen über den Hafen von 

Lissabon, den Schiffsverkehr an der portugiesischein 

Ki.ste und die Küstenbefestigungen auf den Balearen 

or. l/Skl 17684 und 18013/44 geh. in KIB Teil D 

H( ft 8 o und l/Skl 17707/44 geh. in KTB Teil C 

Heft 8 F. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

13.5.44 

I. Kri 

läge 13/V. 

gfahrung ln den außerheimischen Gewässern. 

liegen keine 'besonderen Meldungen vor. 

II. I age Westraum 

L. Fei idlage: 

Die 

sta: 

2. Big 

Im Einholgebiet wurden 5 Einheiten geortet. 

15. Gruppe hatte 18, die 19. 72 und die Azoren- 

’feln 2 Flugzeuge im Einsatz. 

;ne Lage: 

Geb .et Atlantikküste: 

Gir). 

le 

der 

fah: 

sch 

Fis 

sent; 

mit 

Vor Lorient wurden 2, vor La Pallioe und vor 

nde je 1 Mine geräumt. 

Z 23 hat von Pauillac nach Royan Reede verlegt. 

Im Rahmen schärferen Vorgehens gegen die Befeh- 

lioht achtende französische Fischer wurde in 

Kacht zum 13/5. ein unbeleuchtetes frans. Fischer 

•zeug durch einen U-Jäger bei Ile de Croix he- 

issen, vor Lorient ein unbeleuchteter frans, 

ihkutter durch einen U-Jäger durch Rammstoß ver- 

xt und südlich Pt. de Penmarsch ein Fischkutter 

Artl. beschossen. 

Es wurde ein Uboot einlaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

13.5.4- I a g e 13/V. 

I. Kriiigführung in den außerheimischen G-ev-ässern. 

E:i liegen keine 'besonderen Keldungen vor. 

II. I age Westraum 

1. Pei idlage: 

Im Einholgebiet vmrden 5 Einheiten geortet. 

Die 15. Gruppe hatte 18, die 19. 72 und die Azoren- 

sta ’feln 2 Flugzeuge im Einsatz. 

2. Ei£ ;ne Page: 

Geb .et Atlantikküste: 

Gir 3. 

le 

der 

fah: 

s 

Fis 

sen 

mit 

ch 3 

Vor Lorient wurden 2, vor La Pallioe und vor 

inde je 1 Mine geräumt. 

Z 23 hat von Pauillac nach Eoyan Reede verlegt. 

Im Rahmen schärferen Vorgehens gegen die Befeh- 

lioht achtende französische Fischer wurde in 

Kacht zum 13/5. ein unbeleuchtetes frans. Fischer 

.rzeug durch einen U-Jäger bei Ile de Croix be- 

ssen, vor Lorient ein unbeleuchteter franz. 

ihkutter durch einen U-Jäger durch Rammstoß ver- 

:t und südlich Pt. de Penmarsch ein Fischkutter 

Artl. beschossen. 

Es wurde ein Uboot einlaufend geleitet. 
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T:ig 
U Urzeit 

Ort 
Wetter 

13.5.44 

(151) 

Vorkommnisse 

Seegetiiet Kanal: 

Vor Calais und tiei le Havre wurden je 2 Minen 

geräumt. 

Die 4.Sfl. hat in der Macht zum 14/5. von 

Ostende nach Boulogne verlegt. 

Einzelheiten zum Vorstoß der 5. und 9.Sfl. 

in der Macht zum 13/5.! 

5.Soil.: 

2250 Uhr mit 6 Booten Cherbourg aus. Vormarsch in 

2 Gruppen, wegen schlechter Sicht 9 kn Vormarsoh- 

ges 

1 

2. Gruppe: 

chwindigkeit. 

Gruppe: Um 0205 Uhr in BE 3248 von einem süd- 

stehenden Zerstörer mit LG erfaßt. Hach 

Abschütteln durch 2. Zerstörer von Morden 

erfaßt und auf geringe Entfernung sehr 

heftig beschossen. Durch weiteren nach | 

Osten und Süden gejagt.Dabei zuletzt ' 

S 142 abgedrängt. 1. Gruppe 0530 Uhr 

Cherbourg ein. 
0034 Uhr in BE 3273 von Zerstörerrotte 

von Osten erfaßt 'und beschossen, ohne 

Zerstörer selbst zu sehen. Im Abdrehen 

S 141 anscheinend Treffer in Ruderan- 

lage, keine UK-Verbindungen mehr. Mach- 

stoßen übriger Boote nach Morden nicht 

möglich, da selbst gejagt. Kurzes Eeuer-' 

gefecht mit MGB-Gruppe. Danach zur Durch- 

führung Aufklärungsaufgabe vorgestoßen, jcei 

Sichtung, 0200 Uhr Rückmarsch MGB-Rotte : 

erneut gesichtet, keine Gefechtsberüh- 

rung. 0518 Uhr Cherbourg ein. 

küß S* OUt-l fcrMtäcJ 14*«' 

ihic 1. t vtd.'fr'lf. (IMÄ-\ 

hu- ohuZf*; Af 43. 

'Ar Ajuuut," | 

1 . Ot ~..L A... t 
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Tijfc 

Ulnzcit 

Ort 
Wetter 

13.3.44 

(151) 

Vorkommnis« 

SeegeMet Kanal: 

Vor Calais und 1)61 Le Havre wurden je 2 Kinen 

gerjäumt. 

Die 4.3fl. hat Inder Nacht zum 14/5- von 

Ostende nach Boulogne verlegt. 

Einzelheiten ztim Vorstoß der 5. und 9.Sfl. 

ier Hacht zum 13/5.! 

S.slfl.; 

ges 

1 

2. Gruppe; 

2250 Uhr mit 6 Booten Cherbourg aus. Vormarsch in 

2 Gruppen, wegen schlechter Sicht 9 kn Vormarsch- 

chrindigkeit. 

Gruppe: Um 0205 Uhr in BE 3248 von einem cüd- 

stehenden Zerstörer mit LG erfaßt. Nach 

Abschütteln durch 2. Zerstörer von Norden 

erfaßt und auf geringe Entfernung sehr 

heftig beschossen. Lurch weiteren nach 

Osten und Süden gejagt.Babei zuletzt ; 

S 142 abgedrängt. 1. Gruppe 0530 Uhr 

Cherbozrg ein. 

0034 Uhr in HF 3273 von Zerstörerrotte 

von Osten erfaßt und beschossen, ohne 

Zerstörer selbst zu sehen. Im Abdrehen 

S 141 anscheinend Treffer in Ruderan- 

lage, keine UK-Verbindungen mehr. Nach- 

stößen übriger Boote nach Norden nicht 

möglich, da selbst gejagt. Kurzes Feuer- 

gefecht mit MGB-Gruppe. Lanach zur Burch- 

führung Aufklärungsaufgäbe vorgestoßen, kei 

Sichtung, 0200 Uhr Rückmarsch HGB-Rotte 

erneut gesichtet, keine Gefechtsberüh- | 

rung. 0518 Uhr Cherbourg ein. 

faP s1 't'H (<Üt. out-i T. StA+ftäu) 

ißw 1. TjÄ*' j oify.fl. "f. tftujuG$o-\ 

hu- ^3. 

ud, 'tkr 'UCfUffi, ku£fx<J~ 
■jjUk ihf ttyyl fl*', 
fL ß • ßt Ä... i JjLsLtn SHIAJLL&ILS 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

1^.5.44, g.sf'i 

Vorkommnisse 122 

225^ Uhr mit 4 Booten in 2 Gruppen Cherbourg aus. 

1. Gruppe: In BP 3186 von Zerstörern mit IG beschos- 

sen. Auf Rückmarsch in BP 3187 von 

Zerstörern aus Osten beschossen. Zer- 

störer sehr hohe Pahrt, größeres Kaliber 

als bisher beobachtet. 0330 Uhr Cher- 

bourg ein. 

2. Gruppe: IG- und Seezielbeschuß in BP 3173 durch 

Zerstörer. Anschließende Aufklärung 

ohne Feindberührung. 0345 Ghr Cherbourg 

ein. Beide Gruppen haben wegen schlech- 

ter Sicht südlicher als befohlen ge- 

standen. 

2 HS-Boote vor Dieppe um 0255 Hhr am 13/5. 

von S-Booten mit Torpedos angegriffen. Kein 

§ch iden. 

M 385 hatte um 0310 - 0445 Uhr Gefechtsberüh- 

runjä mit S-Booten westlich Kap de la Eague. 

Um 0227 Uhr schoß eine EKB Störungsfeuer 

auf Grund Punkmeßortung westlich Antifer. 

Angriffe auf Küstenbatterien: 

Am 12. abends und am 13. mittags wurden insgesamt 

7 Plugzeugangriffe auf Küstenbatterien durchge— 

führt. Die Schäden sind sehr gering. Von 2 Batterien 

ist vorübergehend je ein Geschütz unklar. 

Zur gestrigen Meldung ist zu berichten, daß 

die Waffen einer EKB nicht total sondern nur vor- 

übergehend ausgefallen sind, da verschüttet. 

- 253 - 

T;'s 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.5.44 9.SJ1 

Vorkommnisse 122 

225ül Uhr mit 4 Booten in 2 Gruppen Cherhourg aus. 

1. Gruppe: In BP 3186 von Zerstörern mit IG beschos- 

sen. Auf Rückmarsch in BP 3187 von 

Zerstörern aus Osten beschossen. Zer- 

störer sehr hohe Pahrt, größeres Kaliber 

als bisher beobachtet. 0330 Uhr Cher- 

bourg ein. 

2. Gruppe; IG— und Seezielbeschuß in BP 3173 durch 

Zerstörer. Anschließende Aufklärung 

ohne Feindberührung. 0345 Uhr Cherbourg 

ein. Beide Gruppen haben wegsn schlech- 

ter Sicht südlicher als befohlen ge- 

standen. 

2 HS-Boote vor Dieppe um 0255 Uhr am 13/5. 

von S-Booten mit Torpedos angegriffen. Kein 

Ejch iden. 

M 385 hatte um 0310 - 0445 Uhr Gefechtsberüh- 

T-nn y mit S-Booten westlich Kap de la Hague. 

Um 0227 Uhr schoß eine HEB Störungsfeuer 

auf Grund Punkmeßortung westlich Antifer. 

Angriffe älf Küstenbatterien: 

Am L2. abends und am 13. mittags wurden insgesamt 

7 Plugzeugangriffe auf Küstenbatterien durchge- 

führt. Die Schäden sind sehr gering. Von 2 Batterien 

ist vorübergehend je ein Geschütz umclar. 

Zur gestrigen Meldung ist zu berichten, daß 

die TaJEIen einer HKB nicht total sondern nur vor- 
übergehend ausgefallen sind, da verschüttet. 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

13.5.44 

(152) 

Vorkommnisse 

III. 

Hör d 3 e e 

Hordsee , Herwegen, Kordmeer 

Vor den Flußmündungen wurden 6, südlich. Helgoland 

2 und hei Schiermonikoog eine Mine geräumt. Elbemün- 

dung vtegen Minenahwurfverdacht gesperrt. Minenabwurf- 

verd.icht im Raum Schouwen - Scheveningen. 

Signalstelle Ymuiden beobachtete am 13/5. nachm. 

2 Detonationen in See. 

VP-Positionen an Westküste Südjütland wurden 

nachoittags durch peindjäger angegriffen. 

Eigene TP-Boote wehrten südlich Hoek um Mitter- 

nacht; einen S-Bootsangriff ab, 1 S-Boot in Brand 

gesenossen, geringe eigene Schäden. 

Soerre E 5 a südlich Helder mit 234 KMA und 

Sperre K 9 a südlich Ymuiden mit 210 KMA ausgelegt. 

Beim EMA-Werfen eine Fähre vor padzard nach Hinen- 

detolation an Deck lotalverlust, 2 lote, 7 Schwer- 

verletzte . 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden 32.632 BRD geleitet. 

Zum Angriff auf die Schleusen Brunsbüttel ist 

nachzumelden, daß der Einflug in mittleren, zum Teil 

in niedrigsten Höhen erfolgte und daß der Abwurf 

von 3 Minen und 4 Sprengbomben beobachtet wurde. 

Km 22 - 40 weiterhin gesperrt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.5*44 

052) 

III. 

Vorkommnisse 

Nordsee , Herwegen, Kordmee;r 

Hör d 3 e e 

Vor den. PluSnindungen wurden 6, südlich Helgoland 

2 und hei Schiermonikoog eine Mine geräumt. Elbemün- 

dung v/egen Uinenahvairfverdaoht gesperrt. Minenahv/urf- 

verdacht im Raum Schouwen — Scheveningen. 

Signalstelle Ymuiden beobachtete am 15/5. nachm 

2 Detonationen in See. 

VP-Positionen an Westküste Südjütland wurden 

nachaittags durch Teindjäger angegriffen. 

Eigene VP-Boote wehrten südlich Koek um Mitter- 

nacht einen S-Bootsangriff ab, 1 S-Boot in Brand 

gesciossen, geringe eigene Schäden. 

Sperre K 5 a südlich Helder mit 234 KMA und 

Sperre K 9 a südlich Ymuiden mit 210 KMA ausgelegt. 

Beim KMA-Werfen eine Eähre vor jjadzard nach «inen- 

detoiation an Deck Totalverlust, 2 Tote, 7 Schwer- 

verl3tzte. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeeri 

wurdsn 32.632 BRT geleitet. 

Zum Angriff auf die Schleusen Brunsbüttel ist 

nachzumelden, daß der Einflug in mittleren, zum Teilt 

in niedrigsten Höhen erfolgte und daß der Abwurf 

von 3 Minen und 4 Sprengbomben beobachtet wurde. 

Km 22 - 40 weiterhin gesperrt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

15.5°44 N o r w egen/Hordmeer; 

1. Fslndlage: 

Luftaufklärung sichtete in. der Jokonga-Bucht 

3 D., 11 Küstenfahrzeuge und etwa 20 sm OT-lich 

Jckonga 7 S-Boote und 55 sm NKW-lich Jokonga 

Ifl Küstenfahrzeuge, 6 Bewacher. 

Die 18. Gruppe hatte 24 Flugzeuge über der 

Herdsee eingesetzt. Hachts ein Wetterflugzeug 

ber der mittleren Hordsee. 

Im Laufe des 11. und 12/5. vereinzelte 

Einflüge im Raum Hammerfest, Vardoe, Banak, 

Petsamo. 

Eigene Luftaufklärung meldet am 13/5. um 

1022 Uhr 40 sm nördl. Swatoi Uoß ein Geleit aus 

11 Handelsschiffen, und 2 7/achbooten, Kurs 250°, 

8 kn. 

Hach Sprechverkehr am 13/5. um 0900 Uhr 

vermutlich engl. Träger in AE 2316 (etwa 220 sm 

H0-wärts Island). 

2. Bigene Lage: 

Die Versorgung der Wetterstation "Hreuz- 

ritter" ist durch eine FW 200 planmäßig durch- 

geführt worden. 

Am 13/5. zwischen 2210 und 2300 Uhr griffen 

etwa 30 Tiefflieger den Hafen von Kirkenes an. 

D. "Pernambuco" und "Patagonia" in Brand geworfen. 

Loschen wird versucht. 2 Abschüsse durch L'and- 

flak gemeldet. Über Jägererfolg noch keine Mel- 

dungen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

15.5.44 H o rw egen/Nordmeer 

1. Fsindlage: 

Iioftaufklänmg sichtete in der Johonga-Bucht 

D., 11 Küstenfahrzeuge und etra 20 sm IT77-lich 

Jckonga 7 S-Boote und 55 sm IClVZ-lich Jokonga 

11 Küstenfahrzeuge, 6 Bewacher. 

Die 18. Gruppe hatte 24 Flugzeuge über der 

Hlordsee eingesetzt. Nachts ein Wetterflugzeug 

üjber der mittleren Nordsee. 

Im laufe des 11. und 12/5. vereinzelte 

Ejinflüge im Raum Hammerfest, Yardoe, Banak, 

etsamo. 

Eigene Luftaufklärung meldet am 13/5. um 

lp22 Uhr 40 sm nördl. Swatoi Noß ein Geleit aus 

1 Handelsschiffen.und 2 Wachbooten, Kurs 250°, 

8 kn. 

Nach Sprechverkehr am 13/5. um 0900 Uhr 

vermutlich engl. Träger in AE 2316 (etwa 220 sm 

N0-wärts Island). 

2. Eugene Lage: 

Die Versorgung der Wetterstation "Kreuz- 

itter" ist durch eine FW 200 planmäßig durch- 

gjeführt worden. 

Am 13/5. zwischen 2210 und 2300 Uhr griffen 

eftwa 30 Tiefflieger den Haien von Kirkenes an. 

D. "Pernambuco" und "Patagonia" in Brand geworfen. 

Loschen wird versucht. 2 Abschüsse durch L'and- 

fflak gemeldet. Über Jägererfolg noch keine Mel- 

angen. 
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T:lg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. 3?e indlage: 

Funkaufklärung erfaßte am 12/5. den Stab 

Flotte und zaklreiclie Kriegsfahrzeuge im Finnen- 

bujsen. 

Mittags vrarden 12 E-Boote und 3 deinstfahr- 

zeluge v;estlioh. Eiskolski Riff gesichtet. Ein 

größerer fdl. Schiffsverband stand mittags ostwärts 

der Hamsi-Bank bestehend aus 3 größeren Schiffen, ! 

2 lUbooten und 5-6 kleinen Fahrzeugen. Verband 

Teil eingenebelt. Gegen 1500 Uhr wurden in 

AC| 3743 10 kleinere Boote gesichtet. 

In ?.r -nnnnnri und bei Lavansaari am 13/5- 

mittags 6 Wachboote, 2 größere und 13 kleinere 

Fahrzeuge. 

Finnischer U-Jäger meldet am 13/5. um 0113 Uhr 

krirzes Feuergefecht mit Uboot in A0 3526. Nach 

eijner weiteren Finnenmeldung Sichtung eines Ubootee 

0555 Uhr in A0 3537. 

Am 12/5. abends wurden 7 Fahrzeuge bei Kap 

Kcjnowo gesichtet. Rege Angriffstätigkeit der Feind- 

luftwaffe auf eigene VP-Boöte bei Tütters. 

2. Eigene Lage; 

In der Ostsee waren 47 Boote, in den Ostsee- 

Eingängen 23 Boote zum Minenräumen eingesetzt. 

Beji Seelsndsref wurden 3 Minen geräumt. 

Zum Auslegen von KMA sind 2 Fähren und 2 AF 

Flakschutz am 13/5. früh aus Esbjerg avisgelaufen. 

= ls 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.5>44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fel indlage; 

Eunkaufklärung erfaßte am 12/5. den Stat) 

Pllotte und zahlreiche Kriegsfahrzeuge im Einnen- 

hu|sen. 

Mittags vmrden. 12 E-Boote und 3 Kleinstfahr- 

zeuge westlich Kiskolski Riff gesichtet. Ein 

giößerer fdl. Schiffsverhand stand mittags ostwärts 

der Eamsi-Bank bestehend aus 3 größeren Schiffen, 

2 Ubooten und 5-6 kleinen Fahrzeugen. Verband 

Teil eingenebelt. Gegen 1500 Uhr wurden in 

AC| 3743 10 kleinere Boote gesichtet. 

In Tii-i-nnnnnt-i und bei lavansaari am 13/5. 

milttags 6 Wachboote, 2 größere und 13 kleinere 

Eqhrzeuge. 

Finnischer U-Jäger meldet am 13/5. um 0113 Uhr 

kurzes Eeuergefecht mit Uboot in A0 3526. Hach 

eijner weiteren Finnenmeldung Sichtung eines Ubootes 

0555 Uhr in A0 3537. 

Am 12/5. abends wurden 7 Fahrzeuge bei Kap 

Kdnowo gesichtet. Rege Angriffstätigkeit der Feind- 

luftwaffe auf eigone VP-Boöte bei Tütters. 

2. Emone läge: 

In der Ostsee waren 47 Boote, in den Ostsee- 

Eingängen 23 Boote zum Minenräumen eingesetzt. 

Be|i Seelsndsref wurden 3 Minen geräumt. 

Zum Auslegen von KMA sind 2 Fähren und 2 AF 

FHakschutz am 13/5. früh aus Esbjerg ausgelaufen. 

= ls 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

York ommnisse 124 

13.5.44 Luftaufklärung sichtete um 0815 Uhr einen 

Räuiverband von 23 Einheiten ostwärts VigruM. 

Der Yerband wurde mittags durch eigene Stukas 

angegriffen. Ein Fahrzeug von 200 t, ein Fahrzeug 

100 t versenkt, ein 3. Fahrzeug wahrscheinlich 

versenkt. Gruppenkommando meldet die Sichtung 

40 Fahrzeugen. 

Beim Naohprüfen des Tfamgebietes westlich 

Odensholm. hat die l.Rfl. 6 Minen und 2 russ. 

Sprengbojen geräumt. Räumaufgabe vor Vaindlo 

ohn^ Räumerfolg beendet. 

Netzsperrverband hat das vertriebene Teil- 

stüjk der Hauptsperre zwischen Hargoen und Por- 

kalla mit verstärkt verankerter Grundleine neu 

gel 

Lfl 1 hat wegen des Auftretens fdl. Flugzeuge 

ein^n Jagdschwarm nach Libau verlegt. 

In der Hacht zum 14/5- war Einsatz der 6.Sfl. 

gegen die Hordbucht von Lavansaari gegen den Weg 

Schjepel - Seiskari beabsichtigt. 

V. U bootskriegfiihrung 

gt. 

In Golf von Guinea etwa 120 sm südlich lakoradi 

versenkte ein Uboot einen schnellen Frachter von 

5.500 pRI. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 124 

13.5.4^ Luftaufklärung sichtete um 0815 Uhr einen 

Eäuijiverbend von 23 Einheiten ostwärts Vigrund. 

Der Verband wurde mittags durch eigene Stukas 

angegriffen. Ein Fahrzeug von 200 t, ein Fahrzeug 

100 t versenkt, ein 3. Fahrzeug wahrscheinlich 

versenkt. Gruppenkommando meldet die Sichtung 

40 Fahrzeugen. 

Beim Nachprufen des Wamgebietes westlich 

Odensholm hat die l.Rfl. 6 Minen und 2 rnss. 

Sprengbojen geräumt. Räumaufgabe vor Vaindlo 

ohn£ Räumerfolg beendet. 

Eetzsperrverband hat das vertriebene Teil- 

stü:k der Hauptsperre zwischen ITargoen und Por- 

kalla mit verstärkt verankerter Grundleine neu 

- :gt. 

Ifl 1 hat wegen des Auftretens fdl. Flugzeuge 

i^n Jagdschwarm nach Libau verlegt. 

In der Nacht zum 14/5- war Einsatz der 6.Sfl. 

len die Nordbucht von Lavansaari gegen den 7?eg 

ispel - Seiskari beabsichtigt. 

gel 

ge 
Sch 

V. U bootskriegflihrung 

In Golf von Guinea etwa 120 sm südlich lakoradi 

versenkte ein Uboot einen schnellen Frachter von 

5.500 PRT. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.5.44 VI. 

Vorkommnisse 

luftkri egf ührung . 

aum: 

700 Eeindflugzeuge flogen in Belgien / Uordfranl- 

reioli ein und griffen Flugplätze an.. 350 Feindflugzeu, 

führ ;en Angriffe gegen die Tiefenverteidigungszone in 

Raum Caen und Bergerac durch. Durch Sprengbomben 

wurd m in einer Pulverfabrik 200 t Sprengstoff zer- 

stör;. 44 Jäger schossen 2 Feindflugzeuge bei einem 

eigenen Verlust ab. 

Sinz.eleinflüge nach Uizza und Marseille. 

6 Me 109 waren über Südengland eingesetzt. Eine 

Mosquito abgeschossen, ein eigener Verlust. Hachts 

keine Einflüge. 

ge 

Reichsgebiet: 

Um 1220 Uhr Einflug vieler Hundert Kampfflugzeuge 

mit : äegleitschutz mit Angriff auf Stettin. Gleich- 

zeitig Einflug mehrerer Jagdverbände bis nach Rostock 

Eber swalde und Stendal. 

Von 1354 - 1600 Uhr mittelschwerer Angriff auf 

Stettin durch etwa 300 Kampfflugzeuge, erhebliche 

Eiseibahnschäden, starke Eäuserschäden.Großindustrie 

im Kirden Stettins nicht getroffen. Gleichzeitig 

Angriff auf die Flugplätze bei Stralsund, Greifswald 

und Creptow. 

Zwischen 1400 und 1410 Uhr Angriff durch mehrere 

Hundbrt Kampfflugzeuge auf Osnabrück mit Schwerpunkt 

Osttiil der Stadt und Hauptbahnhof. Gleichzeitig 

Angriff auf 14 Flugplätze. Jägeraufnahmeverbände 

flog in den Kampfverbänden über Schleswig-Holstein 

bis ?renzlau entgegen. 
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Tag 

Uhrzeit 

13*5*44 

Ort 
Wetter 

VI. 

West 

Vorkommnisse 

Luftkriegfülirung • 

aum: 

700 3?2in.df lug zeuge flogen in Belgien / Hordfranl-- 

reicli ein und griffen Flugplätze an. 350 Feindflugzeu, 

f(ihr ;en Angriffe gegen die Tiefenverteidigungszone in 

Raum Caen und Bergerao durch.. Durch Sprengbomben 

wurd jn in einer Pulverfabrik 200 t Sprengstoff zer- 

stör ;. 44 Jäger schossen 2 Feindflugzeuge bei einem 

eigenen Verlust ab. 

Sinz.eleinflüge nach Hizza und llarseille. 

6 Ke 109 waren über Südengland eingesetzt. Eine 

Mosquito abgeschossen, ein eigener Verlust. Hechts 

keine Einfluge. 

ge 

Reichsgebiet: 

Um 1220 Uhr Einflug vieler Hundert Kampfflugzeug 

mit : Jegleitschutz mit Angriff auf Stettin. Gleich- 

zeit:.g Einflug mehrerer Jagdverbände bis nach Rostock!, 

Eber iwalde und Stendal. 

Von 1354 - 1600 Uhr mittelschwerer Angriff auf 

Stettin durch etwa 300 Kampfflugzeuge, erhebliche 

Eise.ibahnschäden, starke Eäuserschäden.Großindustrie 

im Hbrden Stettins nicht getroffen. Gleichzeitig 

Angriff auf die Flugplätze bei Stralsund, Greifswald 

und Creptow. 

Zwischen 1400 und 1410 Uhr Angriff durch mehrere: 

Hundert Kampfflugzeuge auf Osnabrück mit Schwerpunkt 

Ostt5il der Stadt und Hauptbahnhof. Gleichzeitig 

Angriff auf 14 Flugplätze. Jägeraufnahreverbände 

flog 5n den Kampfverbänden über Schleswig—Holstein 

bis ?renzlau entgegen. 
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I Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

l;o 5.44 Zun Angriff auf das mitteldeutsche Industrie- 

gehifet am 12/5. ist nachzumelden, daß das Hydrier- 

werk in Brüx total ausgefallen ist. Wiederaufnahme 

der Arbeit noch nicht abzusehen. 

Mitt 

kehr 

dura 
von 

heft 

ilmeerraum: 

Bei Tage waren 100 Feindmaschinen gegen Yer- 

3ziele in Mittelitalien eingesetzt. 4 Abschüsse 

u Flak. 20 Lightnings griffen den Flugplatz 

Jaskina an. 2 Abschüsse durch Flak. 

Auf das Hauptquartier des OB Südwest fand ein 

Lger Bombenangriff statt. 

Bei den schon gemeldeten Angriffen auf die 

Hafekstädte wurden durch Flak 6 Flugzeuge abge- 

schopsen, 72 ital. Jäger hatten keinen Erfolg. 

che Jäger konnten wegen Schlechtwetter nicht 

startten. 

Hachts auffallend geringe Aufklärungstätigkeit 

in dler Ägäis und im Balkan. 5 Flugzeuge vermutlich 

Verminung der Donau bei Heusatz. 

53 Ju 88 griffen den Flugplatz Borgo Puretra 

und )S2 Ju 88 den Flugplatz Alistra mit gutem Erfolg 

an. Bei beiden Angriffen keine Verluste. 

Ostraum: 

Am 12/5. 780 Feindeinsätze, 1219 eigene Ein- 

sätz)e, 12 Abschüsse, 11 Verluste. 

152 Kampfflugzeuge griffenin der Uacht zum 13. 

den (Bahnhof Klinkowitschi an. 

Zur Geleitsicherung im Schwarzen Meer wurden 

139 [Einsätze geflogen. 
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13.5.44 

Ort 

Wetter 

Mitt 

Vorkommnisse 125 

Zun Angriff auf das mit^eldeutcclie Indusfrie- 

getdfet am 12/5. ist naohzumelden, daß das Hydrier- 

werk in Brüz total ausgefallen ist. Wiederaufnahme 

der Arbeit noch nicht abzusehen. 

.-ImppT-T-gnm; 

Bei Tage waren 100 Beindmaschinen gegen Ver- 

kehr 3ziele in Mittelitalien eingesetzt. 4 Abschüsse 

durci Blak. 20 lightnings griffen den Blugplatz 

von Jaskina an. 2 Abschüsse durch Blak. 

Auf das Hauptquartier des OB Südwest fand ein 

heftiger Bombenangriff statt. 

Bei den schon gemeldeten Angriffen auf die 

Hafeistädte wurden durch Blak 6 Blugzeuge abge- 

schossen, 72 ital. Jäger hatten keinen Erfolg. 

Deutsche Jäger konnten wegen Schlechtwetter nicht 

starten. 

Hachts auffallend geringe Aufklärungstätigkeit 

in der Ägäis und im Balkan. 5 Blugzeuge vermutlich 

Verminung der Donau bei ileusatz. 

53 Ju 88 griffen den Blugplatz Borgo Puretsa 

und 52 Ju 88 den Blugplatz Alictra mit gutem Erfolg 

an. Bei beiden Angriffen keine Verluste. 

Ostraum: 

Am 12/5. 780 Beindeinsätze, 1219 eigene Ein- 

sätze, 12 Abschüsse, 11 Verluste. 

152 Kampfflugzeuge griffenin der Hacht zum 13. 

den [Bahnhof Klinkowitschi an. 

Zur Geleitsicherung im Schwarzen Meer wurden 

139 [Einsätze geflogen. 
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» lag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.5.44 Lfl 5: In der Nacht zum 14/5. 3 Kuriere über dem 

Skagerrak 

Besen 

trot 

eiger. 

in 

durch. 

ein 

deres: 

OKI Füstb. hat Dämmerungsangriffe im Mittelmeer 

des letzten guten Erfolges verboten, da die 

en Verluste zu hoch waren. Die Angriffe werden 

,-iikunft unter Einsatz von Beleuchtern nur nachts 

eführt. 

Die Brennstoff-lage von lfl 4 hat sich durch die 

Donaii-sperrung außerordentlich verschärft. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrupue Tfest: 

Feindlage: 

Am 11/5. abends lief in G-ibraltar vom Atlantik 

Geleit ein bestehend aus den Transportern 

"Duchees of Richmont" (20.022 3RT), "Queen of Bermuda" 

(22 

(11 

3 2 

575 BRT), "Ormande" (14.982 BRl), "Antenor" 

174 BRT), 2 holländ. Transportern (15.000 BRT), 
ä irstörem, 2 Korvetten. Alle Transporter mit 

Truipen beladen. Es handelt sich um ein planmäßiges 

einmal im Monat laufendes schnelles Geleit, das 

Truopenersatz an die Mittelmeerfront bringt. 

Am 12/5. abends 5 T., 4 Korvetten Gibraltar 

mit Kurs Ost. 
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' mg 

\ 'Urzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnis.se 

i%5o44 L£1 3: In der Nacht zum 14/5. 5 Kuriere über dem 

Skage rrak. 

Besen 

trot 

eigen 

in 

durch. 

ein 

deres: 

OKI Füstb. hat Dämmemngsangriffe im Mittelmeer 

des letzten guten Erfolges verboten, da die 

en Verluste zu hoch waren. Die Angriffe werden 

iilkunft unter Einsatz von Beleuchtern nur nachts 

geführt. 

Die Brennstofflage von Lfl 4 hat sich durch die 

DonaiJ-sperrang außerordentlich verschärft. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrappe ffest: 

Feindlage: 

Am 11/5. abends lief in Gibraltar vom Atlantik 

Geleit ein bestehend aus den Transportern 

"Duchees of Eichmont" {20.022 BET), "Queen of Bermuda" 

(22 

(11 

3 Z 

575 BET), "Ormande" (14.982 BET), "Antenor" 

174 BET), 2 holländ. Transportern (15.000 BET), 

irstörem, 2 Korvetten. Alle Transporter mit 

Trucpen beladen. Es handelt sich um ein planmäßiges 

einmal im Monat laufendes schnelles Geleit, das 

Trucpenersatz an die Mittelmeerfront bringt. 

Am 12/5. abends 5 T., 4 Korvetten Gibraltar 

mit Kurs Ost. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 126 

13.5.44 Eigene läge: 

(153) 

2.) Ber 

Laz.Schiff "Gradisca" ist am 13/5- mittags 

in Marseiile eingelaufen. 

Am 13/5. nachm, und atends im Bereich der 

6.sich.Flottille an 5 verschiedenen Stellen TTboots- 

alarm. U-Jagd Bisher ohne Ergebnis. 

sich Dt. Iferkdo. Italien: 
i 

Feindlage: 

15 

v/ei 

und 

des 

Zer: 

ein 

H 

grc 

Sue 

et" 

unc 

1 i 
1 £. 

Luftaufklärung sichtete abends SO-vvärts Corsika 

roße und 3 kleine Landungsboote. Vor Hettuno 

terhin normaler Nachschub. Vor Anzio 6 Frachter 

20 Landungsboote, im Pendelverkehr. Sicherung 

Seegebietes durch einen leichten Kreuzer, 4 

störer, 10 Bewacher. Vor Gasta-Bucht am 13/5- von 

vermutlich Großzerstörer. In der Nacht zum 

13/|5. vor Ischia 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, wahrschein- 

lich für Küstenbeschuß bei Gaeta vorgesehen. 

Lichtbild Bastia vom 13/5. mittags: 

en stark belegt. 25 S-Boote, 4 Bewacher, 1 

ßes Landungsboot, IT., 8 D., auf Reede ein 

zialschiff und ein Motorschiff. 

Luftaufklärung sichtete am 13/5. nachmittags 

a 95 sm Nira-lich Bengasi 15 Einheitsfrachter 

3 Geleitfahrzeuge, Kurs NW. 

Lichtbildauswertung von Port Said am 13/5.: 

riech. Panzerschiff, 1 anscheinend Zerstörer, 

mscheinend griech. T-Boot, 2 anscheinend TTboote, 

etwa 18 kleine Kriegsfahrzeuge, mehrere Landungs- 

fahrzeuge,'4 Truppentransporter, 28 Frachter, 7 T. 
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13.5.44 

(153) 

Vorkommnisse 126 

Eigene 

Laz.Schiff "Gradisca" ist am 13/5. mittags 

in. Marseiile eingelaufen. 

Am 13/5. nachm, und ahende im Bereich der 

6.sich.Flottille an 5 verschiedenen Stellen Fboots- 

alarm. U-Jagd hisher ohne Ergebnis. 

2.) Ber sich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

15 

wei 

und 

des 

Zer: 

ein 

13/5 

iic: 

Ha 

gn 
Spe 

etv 

unc 

1 

1 & 

et- 

f ah: 

Luftaufklärung sichtete abends SO-.värts Corsika 

roße und 3 kleine Landungsboote. Vor Kettuno 

fcerhin normaler Hachschub. Vor Anzio 6 Frachter 

20 Landungsboote, im Pendelverkehr. Sicherung 

Seegebietes durch einen leichten Kreuzer, 4 

stören, 10 Bewacher. Vor Gactr-Bucht am 13/5- vor: 

vermutlich Großzerstörer. In der Kacht zum 

vor Ischia 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, nalirschein- 

h für Küstenbeschuß bei Gaeta vorgesehen. 

Lichtbild Bastia vom 13/5. mittags: 

en stark belegt. 25 S-Boote, 4 Bewacher, 1 

es Landungsboot, IT., 8 L., auf Reede ein 

zialschiff und ein Motorschiff. 

Luftaufklärung sichtete am 13/5. nachmittags 

a 95 sm HOT-lich Bengasi 15 Einheitsfrachter 

3 Geleitfahrzeuge, Kurs M. 

Lichtbildauswertung von Port Said am 13/5.: 

ch. Panzerschiff, 1 anscheinend Zerstörer, 

anscheinend griech. T-Boot, 2 anscheinend Uboote, 

'.--a 18 kleine Kriegsfahrzeuge, mehrere Landungs- 

rzeu3e,4 Truppentransporter, 28 Frachter, 7 T. 

cß 

g riec 



- 242 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.44 Eigene Lase: 

an de 

HacM 

12/5. 

Haler 

Bloci 

Ein r 

km 12/5. naohm. auf Befehl OB Sür’west erhöhte 

Alambereitschaft und Sofortbereitsohaft für alle 

schwimmenden Einheiten wegen Beginns der Offensive 

r Südfront. V/egen Eeindortung vor Livorno in der 

zum 13/5. vorübergehend Alarmstufe 2 befohlen. 

Außer den schon gemeldeten Luftangriffen am 

wurden noch Livorno, Civitaveochia, Yiareggio 

angegriffen. In Livorno Bomben, in Werft, Bloclcschiff 

"Mar-tha" mit Heck auf Grund. In den beiden anderen 

keine Schäden. Aus Spezia wird nadigemeldet, 

ichiff "Marco Polo’sinkend, Schiff wird auf Sperr 

posilion geschleppt. 

Am 13/5. laufende Luftangriffe auf Viareggio, 

ördlich Viareggio festgekommener D. erheblich 

durch Bomben beschädigt. Bei Angriff in der Nacht 

zum 13/5. auf Piombino und Stefano keine nennens- 

werten Schäden. 

täti 

Nachtfischerei bei Ancona wegen Eeindagenten- 

gkeit verboten. 

3.) Bere:.ch Marinegru-pue Süd: 

a) Ac_ 

Ec indlage: 

Am 12/5. mittags nach Luftwaffenortung 10 

sihiffsziele ONO-wärts Guilianova. Am 12. abends 

nach Sichtung viele kleine Fahrzeuge in Höhe 

Pescara. In Lissa keine Veränderungen. Am 13/5. 

ru.chmittags 15 sm nördl. Termoli ein anscheinend 

irstörer Kurs Ost. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.5.44 

Vorkommnisse 

Ei-enie Lase: 
i 

4m 12/5. nachm, auf Befehl OB Stu’west erhöhte 

Alanibereitschaft und Sofortbereitschaft für alle 

schwimmenden Einheiten wegen Beginns der Offensive 

an der S'idfront. Wegen Eeindortung vor Livorno in der, 

Hachi zum 13/5. vorübergehend Alarmstufe 2 befohlen. | 

Außer den schon gemeldeten Luftangriffen am 

12/5. wurden noch Livorno, Civitaveochia, Viareggio 

angegriffen. In Livorno Bomben, in Werft, Blockschiff | 

"Marlha" mit Heck auf Orund. In den beiden anderen 

Häfez keine Schäden. Aus Spezia wird nachgemeldet, 

Block schiff "llarco Polo'sinkend, Schiff wird auf Sperr 

Position geschleppt. 

Am 13/5. laufende Luftangriffe auf Viareggio. 

Ein rördlich Viareggio festgekommener D. erheblich 

durcl. Bomben beschädigt. Bei Angriff in der Hacht 

zum 33/5. auf Piombino und Stefano keine nennens- 

werttn Schäden. 

Hachtfischerei bei Ancona wegen Eeindagenten- 

tätigkeit verboten. 

3.) Bereich Marinegrup-oe Süd: 

a) Ac ria: 

F< indlage: 

Am 12/5. mittags nach Luftwaffenortung 10 

sihiffsziele 03J0-wärts Guilianova. Am 12. abends 

nach. Sichtung viele kleine Fahrzeuge in Höhe 

Pitscara. In Lissa keine Veränderungen. Am 13/5- 

nachmittags 15 sm nördl. Termoli ein anscheinend 

irstörer Kurs Ost. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

13.5,44 Ei28ne Lase: 

Solta ist feindfrei gemeldet. Auf Brac sind 

.e Kampfhandlungen mehr. Für die Hacht zum 14/5- 

waren Hachsohub- und Truppentransporte nach Solta 

beabsichtigt. 

TA 38 und TA 22 Seeüberwachung-im Gebiet Krk 

Olib ohne Ergebnis. TA 22 Maschinenausfall. 

Im bchlepp von TA 38 am 13. nachmittags in Triest 

ein, 

keir.' 

bis 

b) Ägä:. 

Fei 

■s; 

.Adlage: 

In der Nacht zum 12/5. fdl. Fernnachtjagd über 

Dodikanes und Kreta. 

Fischer sichteten am 12. 

Honcmvasia ein Uboot. 

Fei 

abends 10 sm südlich 

Eig( ne Lage: 

In der Hacht zum 13/5. Minenabwurf in den Häfen 

Naxos und Syra. Beide Häfen gesperrt. BAV/ auf Hafen 

Adanes (Milos) ohne Schaden. 

3 Kastenschutzboote wurden am 12/5. in der 

Oreos-Bucht (Euböa) von Land aus mit MG beschossen. 

c) Schwarzes Meer; 

Jidlage: 

Der in der letzten Zeit in See festgestellte 

Zerstörer ist nach Funkaufklärung in einen Stütz 

punkt eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

Eigene Lnge: 

keil.' 

wart: 

'bea'!?: 

bis 

Im : 

ein 

Solta ist feindfrei gemeldet. Auf Brac sind 

e Kampfhandlungen mehr. Für die Kacht zum 14/5- 

n Hachsehub- und Truppentransporte nach Solta 

sichtigt. 

TA 38 und TA 22 Seeiiberwachung • im Gebiet Krk 

Olib ohne Ergebnis. TA 22 Haschinenausfall. 

ohlepp von TA 38 am 13- nachmittags in Triest 

b) Ägä:: 

Fei 

,s; 

.Adlage: 

In der Nacht zum 12/5. fdl. Fernnachtjagd über 

Dodekanes und Kreta. 

Fischer sichteten am 12. abends 10 sm südlich 

Honemvasia ein Uboot. 

Fei 

Eigt ne Lat,e: 

In der Nacht zum 13/5. Liinenabwurf in den Häfen 

Naxos und Syra. Beide Häfen gesperrt. BAN auf Hafen 

Adanes (Milos) ohne Schaden. 

3 Küstenschutzboote wurden am 12/5. in der 

Oreos-Bucht (Euböa) von Land aus mit MG beschossen. 

c) Schwarzes Meer: 

hdlage: 

Der in der letzten Zeit in See festgestellte 

Zerstörer ist nach Funkaufklärung in einen Stütz 

punkt eingelaufen. 
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Ort 

Wetter 

bis 

Ei£ ene Lage: 

Vorkommnisse 

Hach Punhaulklärung sind sämtliche Feind-Uboote 

auf eines auf dem Rückmarsch. 

Eigenes Flugzeug bekämpfte in der Hzcht zum 

13J etwa -120 sm 030-wärts Konstanza Feind-Uboot 

ohne beobachteten Erfolg. 

Am 12/5. mittags etwa 75 sm {30-wärts Sulina 

erfolgloser Ubootsangriff auf einen U-Jäger. 

WatoVerfolgung ohne sichtbaren Erfolg.LI-Angriff 

auf U-Jäger, Torpedo fehl geschossen. 

Vor Chersonnes eingesetzte S-Boote hatten in 

def Nacht zum 13/5. kurzen Feuerwechsel mit 2 fdl. 

Motorkanonenbooten. Gegner abgelaufen. 

hai:e Sewastopol: 

Die Kampfhandlungen sind endgültig am 12/5. 

tags eingestellt worden. In der Nacht zum 13/5. 

haben eigene S-Boote an der Küste noch 60 Mann 

aufgenommen. Y/eitere deutsche Truppen wurden nicht | 

fe itgestellt. Hach Aussagen geretteter Offiziere 

ke:.ne Truppen mehr an der Küste. 

Trotzdem 4 S-Boote am 13/5. nachmittags erneut 

zue Küstenkontrolle nach Chersonnes entsandt. 

Vor Chersonnes gegen 0200 Uhr eingetroffene 

9 IFP für evtl. Aufnahme auf Grund Feststellungen 

der S-Boote gegen 0330 Uhr kehrt gemacht. Alle 

übrigen auf dem Marsch nach Chersonnes befindlichen 

Fairzeuge erhielten zur gleichen Zeit Rückmarsch- 

befehl. 
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Tag 
Uluv.eit 

Oit 

Wetter 

13.5.44 

Borkommni&c 

■fais 

Eig ene läge: 

Hach EunJ.aufklärung sind sämtliche Feind-Uhoote 

auf eines auf dem Rückmarsch. 

Eigenes Flugzeug bekämpfte in der Sucht zum 

13J etwa -120 sm 030-wärts Konstanza Feind-Uboot 

ehre beobachteten Erfolg. 

Am 12/5. mittags etwa 75 sm gO-wärts Sulina 

erfolgloser TJbootsangriff auf einen U-Jäger. 

yaloverfolgung ohne sichtbaren Erfolg.LT-Angriff 

an| U-Jäger, Torpedo fehl geschossen. 

Vor Chersonnes eingesetzte S-Boote hatten in 

def Nacht zum 13/5. kurzen Feuerwechsel mit 2 fdl. 

Ho'orkanonenbooten. Gegner abgelaufen. 

tage Sewastopol: 

be 

Die Kampfhandlungen sind endgültig am 12/5. 

tags eingestellt worden. In der Sacht zum 13/5. 

haben eigene S-Boote an der Küste noch 60 Kann 

aufgenommen. Y/eitere deutsche Truppen wurden nicht 

feJtgestellt. Hach Aussagen geretteter Offiziere 

ke:.ne Truppen mehr an der Küste. 

Trotzdem 4 S-Boote am 13/5. nachmittags erneut 

zur Küstenkontrolle nach Chersonnes entsandt. 

Vor Chersonnes gegen 0200 Uhr e^ngetroffene 

9 JFP für evtl. Aufnahme auf Grund Feststellungen 

der S-Boote gegen 0330 Uhr kehrt gemacht. Alle 

übrigen auf dem Harsch nach Chersonnes befindlichen 

Fairzeuge ernielten zur gleichen Zeit Rückmarsch- j 

fehl. 
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13.5.44 

Ort 
Wetter 

Trans portlage Krim: 

Faiirz 

Abtra 

letzt 

zum 

dem 

Hacitt 

12/5. 

in Kc 

11. 
wund 

dater. 

Gefai., 

gena 

tnd 

Sil 

tagst 

(1.3' 

wes 

Besä 

50 

Branc. 

zusc 

Masc 

naehjji 

Eons 

Kons 

Vorkommnisse 128 

Im laufe des 12. und 13/5. ist die Mehrzahl der 

euge von Chersonnes in Konstanza eingetroffen, 

ensport Sewastopol ist damit beendet. Die 

en Einschiffungen vor Chersonnes in der Nacht 

3,2/5. waren durch Hebel stark behindert. Trotz- 

onnte der größte Teil der Truppen in der 

eingeschifft 'werden. Seekdt. Krim ist am 

nachmittags mit Reststab auf einem S-Boot 

nstanza eingetroffen. 

Hach vorläufiger Meldung des ASM sind zwischen 

13/5. rund 19.251 Soldaten und 2.925 Ver- 

te in Konstanza eingetroffen. 

Vorläufige Gesamtmeldung ergibt 90.240 Sol- 

15.535 Verwundete, 11.358 Evakuierte, 4.460 

gene. Biese Zahlen bedürfen aber noch einer 

tien Überprüfung. 

Auf die am 12/5. laufenden Geleite erfolgten 

i.ber zahlreiche Luftangriffe. Ber B. "Burostor" 

BRI) auf dem Marsch nach Chersonnes ist 20 sm 

lieh Sewastopol nach Bombentreffer gesunken. 

■;zung gerettet. B. "Geiserich" (712 BRI) etwa 

westlich Sewastopol nach Bombentreffer in 

Es wird versucht, Schiff nach Konstanza ein- 

hleppen. Ein HER auf Marsch nach Konstanza, 

hinenschaden durch Bombentreffer. Am 13/5. 

erfolgloser Luftangriff etwa 120 sm ostwärts 

•;anza auf MBP-Verband auf dem Marsch Chersonnes 

■;anza. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

15.5.44 Trans portiere Krim: 

09 

sn 

tags 

(1.3' 

west: 

Besä 

50 

Braue. 

zu.se 

Hase 

naciu|i 

Eons 

Eons 

Vorkommnisse 128 

Im laufe des 12. und 13/5. ist die Mehrzahl der 

EaJar2euge von Chersonnes ln Eonstanza eingetroffen. 

Abtransport Sev/astopol ist damit beendet. Bie 

letzten Einschiffungen vor Chersonnes in der Eacht 

zum 32/5. waren durch Hebel stark behindert. Trotz- 

dem konnte der größte Teil der Truppen in der 

Haohl eingesohifft 'werden. Seekdt. Erim ist am 

12/5. nachmittags mit Reststab auf einem S-Boot 

j.n Ecnstanza eingetroffen. 

Hach vorläufiger Meldung des ASM sind zwischen 

11. tnd 13/5. rund 19.251 Soldaten und 2.925 Ver- 

wundete in Eonstanza eingetroffen. 

Vorläufige Gesamtmeliung ergibt 90.240 Sol- 

daten, 15.535 Verwundete, 11.358 Evakuierte, 4.460 

Gefangene. Diese Zahlen bedürfen aber noch einer 

genauen Überprüfung. 

Auf die am 12/5. laufenden Geleite erfolgten 

über zahlreiche Luftangriffe. Der D. "Durostor" 

BET) auf dem Marsch nach Chersonnes ist 20 sm 

ich Sewastopol nach Bombentreffer gesunken, 

zung gerettet. D. "Geiserich" (712 BRT) etwa 

westlich Sewastopol nach Bombentreffer in 

Es wird versucht, Schiff nach Eonstanza ein- 

lileppen. Ein MDB auf Marsch nach Eonstanza. 

hinenschaden durch Bombentreffer. Am 13/5. 

erfolgloser Luftangriff etwa 120 sm ostwärts 

vanza auf MBP-Verband auf dem Marsch Chersonnes 

anza. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis.se 

13.5.44 

(ji-d 

Uinanlage Donau: 

In der Hacht zum 11, in der Haclit zum 13/5. zahl 

reitjhe Hinenabwürfe gemeldet. 

Am 12/5. bei km 1080 durch Minentreffer 2 Schlep 

per und westlich Moldowa 1 laz.Schiff beschädigt. 

Am 12/5. keine Räumerfolge. Am 13. 6 Räumerfolge 

zwi£ c 

14. 

VIII. läge Ostasien 

-h. 

/ 0/Skio 

ftWi 

chen km 1458 und 1480 und bei Km 1570. 

Am 13/5. Sperre Vukowar und in der Hacht zum 
zwischen Vukowar und Semlin aufgehoben. 

ine besonderen Meldungen. 

/Ski. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

blindnlage Donau: 

In der »acht zum 11, in der Hacht zum 13/5. zahl- 

reiche Hinenatwürfe gemeldet. 

Am 12/5. bei km 1080 durch Minentreffer 2 Schlep- 

per und westlich Moldowa 1 laz.Schiff beschädigt. 

Am 12/5. keine Räumerfolge. Am 13. 6 Räumerfolge 

zffis chen km 1458 und 1480 und bei Km 1570. 

Am 13/5. Sperre Vukowar und in der Kacht zum 

14. zwischen Vukowar und Semlin aufgehoben. 

|t.(S| 

VIII. 

/ C/Skl. 

ihftM 

Lage Ostasien 

ine besonderen Ueldungen. 

/Ski. ! 

(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Chef 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Ski Adm. Qu: 

I) Es steht zu erwarten, daß die Forderung 

der Kriegsmarine auf 10.000 to Heizöl vom OKW 

nicht erfüllt werden kann. Es ist beabsichtigt, 

dofür 5.000 dünnflüssiges Öl zum Mischen und 

Aofbereiten von in der derzeitigen Zusammen- 

setzung nicht brauchbarem Öl zu fordern. 

II) 
m; 

bf 

t 

u 

d 

Vorkommnisse 129 

Politischer Lageüberblick. 

!s liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Eine Hachprüfung der Bevorratung der Eriegs- 

xine mit 10,5 cm Flakmunition ergibt, daß eine 

trächtliche Anzahl der für den V/estraum bestims- 

n Vorräte noch in Deutschland lagert. Dadurch 

.d durch Zusammenholen verschiedener anderer 

rräte wird es möglich sein, die vom OKW gefor- 

irien 150.000 Schuß 10,5'cm Munition an die 

iiiftwaffe abzugeben. 

XU) Die bei Brunsbüttel abgeworfenen Bomben 

i.nd detoniert.. Irgendwelche Anhalte für neue 

S srengmittel liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Politischer lageTberhlioh. 

3s liegen keine besonderen Keldungen vor. 

Chef 5kl Adm. Qu; 

X) Es steht zu erwarten, daß die Forderung 

der üriegsmarme auf 10.000 to Heizöl vom 0KT7 

nicht erfüllt v;erden kann. Es ist beabsichtigt, 

ÖEfür 5.000 dünnflüssiges Öl zum Mischen und 

Atfbereiten von in der derzeitigen Zusammen- 

setzung nicht brauchbarem Öl zu fordern. 

IX) 

m 
bt 

t 

u 

Yi 
d 

III) 

Vorkommnisse 129 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Eine Nachprüfung der Bevorratung der Kriegs- 

.rine mit 10,5 cm Elakmunition ergibt, daß eine 

trächtliche Anzahl der für den Yfestraum bestimm- 

n Vorräte noch in Deutschland lagert. Dadurch 

id durch Zusammenholen verschiedener anderer 

rräte wird es möglich sein, die vom CK7T gefor- 

crten 150.000 Scnuß 10,5’cm Munition an die 

iiiftwaffe abzugeben. 

Die bei Brunsbüttel abgeworfenen Bomben 

_nd detoniert.. Irgend'welche Anhaj-te für neue 

Sbrengmittel liegen nicht vor. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

14.5»44 

Sonntag 

IV) Chef 3/Skl: Das faschistische Konsulat in 

langer ist auf spanische Aufforderung hin ge- 

schlossen worden. 

Der Sprecher im schwedischen Außenministerim 

hat ahgestritten, daß die Produktionsausfälle in 

Deutschland an Kugellagern durch schwedische 

hieferungen ausgeglichen würden. Sr wies darauf 

hin, daß die schwedischen Lieferungen nur 3 $ 

des deutschen Bedarfs hetragen. 

(154) 

(155) 

V) Heereslage: 

Am Dnjestrbrückenkopf wurde ein eigener 

kleiner Angriff erfolgreich yorgetragen. Sonst 

huhe an der Ostfront. Der Gegner hält Punkstille/ 

.Tg Vorbereitungen zu einer 

Offensive^— 

In Italien anhaltende schwere Kämpfe unter 

starkem Panzereinsatz und stärkstem Artillerie- 

feuer. Der Gegner erzielte an der Front der 

französischen Divisionen bei Coreno tiefe Ein- 

brüche. Bei Cassino konnten schwerste Angriffe 

abgewehrt werden. 

In England sind 2 gute Divisionen von Mittel- 

ongland in den Raum von Portsmouth verlegt wor- 

den. 2 Eührungsstabe sind auf Leitschiffen, wie 

schon bei den Italienlandungen beobachtet, ein- 

geschifft worden. Die Anale SeeSete hat im Raum 

he Havre Alarmbereitschaft. 

OKtY / W.F.St. op (M) übermittelt, daß der 

führer bei der Landung den Einsatz weitreichen- 

der Flammenwerfer und den Beschuß mit Phosphor- 

nunition erwartet. Die Truppe ist entsprechend 

:;u unterrichten. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 

Sonnt 

(154) 

(155) 

IV) Chef 3/Ski: Das faschictische Konsulat in 

langer ist auf spanische Aufforderung hin ge- 

schlossen worden. 

Der Sprecher im schwedischen Außenministeriun. 

hat ahgestritten, daß die Produhtionsausfälle in 

Deutschland an Kugellagern durch schwedische 

ieferungen ausgeglichen viirden. Sr wies darauf 

hin, daß die schwedischen Lieferungen nur 3 1° 

des deutschen Bedarfs betragen. 

T) Heereslage : 

Am Dnjjestrbrückenkopf wurde ein eigener 

hleiner Angriff erfolgreich yorgetragen. Sonst 

huhe an der Ostfront. Der Gegner hält Funkstille, 

i7g 'airbrri''; yriehen wm Vorbereitungen zu einer 

Offensive^—. //U-'v'—T 

In Italien anhaltende schwere Kämpfe unter 

starkem Panzereinsatz und stärkstem Artillerie- 

feuer. Der Gegner erzielte an der Front der 

französischen Divisionen bei Coreno tiefe Ein- 

brüche. Bei Cassino konnten schwerste Angriffe 

ubgewehrt werden. 

In England sind 2 gute Divisionen von Mittel' 

ongland- in den Raum von Portsmouth verlegt wor- 

den. 2 Führungsstäbe sind auf Leitschiffen, wie 

schon bei den Italienlandungen beobachtet, ein- 

geschifft 'worden. Die Arm4e Seläete hat im Rjum 

Le Havre Alarmbereitschaft. 

OKiY / W.F.St. op (ü) übermittelt, daß der 

Führer bei der Dandung den Einsatz weitreichen- 

der Flammenwerfer und den Beschuß mit Phosphor- 

nunition erwartet. Die Truppe ist entsprechend 

;u unterrichten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 130 

14.5.44 

Sonntag 

(156) 

(157) 

III 

Pis 

Bef 

Gegi 

sow$ 
nie. 

ers 

Bef 

zus 

in 

Besonderes . 

Zur Behandlung dänischer und norwegischer 

ihereifahrzeuge im Bandun^sfall hat OKW einen 

i:hl' erlassen. Fischereifahrzeuge, die für den 

er von Wert sein könnten, sind zu vernichten, 

it ihre Verlegung in ungefährdete Gebiete 

möglich ist. Ein solcher Befehl ist aber 

im äußersten Notfall zu geben und muß mit dem 

hl zur Sprengung der Hafenanlagen zeitlich 

.mmenfallen. Abschrift 1/Skl 14993/44 Gkdcs. 

STB Teil C Heft II. 

ht 

II) 3/Skl legt eine Ausarbeitung Uber feindlichen 

Schnellbootseinsatz im Kittelmeer vor. Insgesamt 

ist mit 60 angloamerikanischen Schnellbooten und 

30 :.tal. Booten zu rechnen. Motorboote als U-Jäger 

sine, nicht mit eingerechnet. 1/Skl 14938/44 C-kdos. 
in KTB Teil D Heft 8 a. 

OKW / W.F.St. hat eine Beurteilung Uber alliier- 

te Landungsunternehmen gegen den Balkan abgegeben. 

vorhandenen Kräfte im lybisch-ägyptischen Raum 

erscheinen für einen Angriff gegen die Ägäis nicht 

ausreichend. Es sind nur örtliche Angriffsunter- 

nehnen zu erwarten» In Westgriechenland, an der 

albsnischen Küste und auf dem Peloponnes ist mit 

Unterstützung durch rund 30.000 Banden zu rechnen. 

Zuführung ausreichender Luftwaffenkräfte be- 

steht die Aussicht, den Peloponnes, Westgriechen- 

lanc. und die albanische Küste erfolgreich zu ver- 

teic.igen. Mit Wegnahme der jonischen Inseln muß 

stärkerem Feindeinsatz gerechnet v/erden. Eigene 

Kräfte zur Verstärkung der Inselbesatzungen stehen 

nicht zur Verfügung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 130 

14.5t44 

S onr-t -tg 

(156) 

(157) 

I) 

III 

Bef 

Gegjji 

SOY7 

nie. 

ers 

Bef 

zus 

in 

Besonderes . 

Zur Behandlung dänischer und norwegischer 

ehereifahrzeuge im I)andunj;sfall hat OKfl einen 
ehT erlassen. Fischereifahrzeuge, die für den 

r von Wert sein könnten, sind zu vernichten, 

eit ihre Verlegung in ungefährdete Gebiete 

möglich ist. Ein solcher Befehl ist aber 

im äußersten Notfall zu geben und muß mit den 

hl zur Sprengung der Hafenanlagen zeitlich 

.mmenfallen. Abschrift 1/Skl 14993/44 Gkdcs. 

STB Teil C Heft II. 

ht 

II) 3/Skl legt eine Ausarbeitung über feindlichen 

Schnellbootseinsatz im -Kittelmeer vor. Insgesamt 

ist mit 60 angloamerikanischen-Schnellbooten und 

30 :.tal. Booten zu rechnen. Kotorboote als U-Jäger 

sinn nicht mit eingerechnet. I/Siul 1493S/44 Gkdos. 

in KTB Teil D Heft 8 a. 

OKW / W.F.St. hat eine Beurteilung über alliier- 

te Landungsunternehmen gegen den Balkan abgegeben. 

vorhandenen Kräfte im lybisch-ägyptischen Raum 

ei scheinen Sir einen Angriff gegen die Äröis nicht 

ausreichend. Es sind nur örtliche Angriffsunter- 

nehnen zu erwarten. In »iestgriechenland, an der 

alb;nischen Küste und auf dem Peloponnes ist mit 

Unterstützung durch rund 30.000 Banden zu rechnen. 

Zuführung ausreichender luftwaffenkräfte be- 

steht die Aussicht, den Peloponnes, Tfestgriechen- 

lanc. und die albanische Küste erfolgreich zu ver- 

teicigen. Kit Wegnahme der jonischen Inseln muß 

stärkerem Feindeinsatz gerechnet werden. Eigene 

Kräfte zur Verstärkung der Inselbesatzungen stehen 

nicht zur Verfügung. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5*44 

Sonntag 

(158) 

Ort 

Wetter 

IY) Chef MUD III legt die Ergebnisse der Euni:-. 

aiklärung der Woohe vom 1. - 7.5»44 in XB-Bericht 

1<I/44 vor. Hinweis auf Widerruf der ASV-Ortungen 

der Biscaya und bei Gibraltar Seite 7 und 

Einalgefecht Seite 8 ff. l/Skl 1473/44 Gkdos.Chefs 

in KTB Teil D Heft 8 e. 

Lage 14/V. 

iegfuhrung in den außerheimischen Gewässern. 

Vorkommnisse 

Keine Meldungen. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Jägerluftaufklärung stellte am 14/5. abends 

ostwärts der Insel 7/ight 120 Schiffe, Masse 8 - 

10.000 BRT, Kurs OHO, im Süden durch eine große 

Schiffseinheit schwerer Kreuzer oder Schlacht- 

schiff gesichert, fest. In der Hacht wurde See— 

gebiet mit Lichtbild erkundet, keine Sichtungen, 

lachsuche mit Blitzlichtbomben ebenfalls ohne 

£ichtungen. 

Die 15. Gruppe hatte 8, die 19. Gruppe 43, 

cie Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz. Im 

Einholgebiet wurden 3 Einheiten geortet. 

- 250 - 

lag 

Uhrzeit 

14.5 >44 

oonnt&g 

(158) 

Ort 

Wetter 

IV) Chef 1211) III legt die ErgehniSoe der Funi:-. 

LI.fklärung der Woche vom 1. — 7-5»4-4 in XB-Bericht 

.<1/44. vor. Hinweis auf Widerruf der ASV-Ortungen 

der Biscaya und Bei Gibraltar Seite 7 und 

^inalgefecht Seite 8 ff. l/Skl 1473/44 Gkdos.Chefs 

in KXB feil B Heft 8 e. 

läge 14/V. 

legführung in den außerheimischen Gewässern. 

Vorkommnisse 

Keine Meldungen. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Jägerluftaufklärung stellte am 14/5- abends 

ostwärts der Insel 7/ight 120 Schiffe, Hasse 8 - 

10.000 BHT, Kurs OHO, im Süden durch eine große 

Schiffseinheit schwerer Kreuzer oder Schlacht- 

Echiff gesichert, fest. In der Sicht wurde See- 

Gebiet mit Lichtbild erkundet, keine Sichtungen, 

lachsuche mit Blitzlichtbomben ebenfalls ohne 

£ichtungen. 

Die 15. Gruppe hatte 8, die 19. Gruppe 43: 

cie Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz. Im 

Einholgebiet vrurden 3 Einheiten geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

14.5.44 

Sonntas 

2. Eigene Lage: 

GeMet 'Atlantikküste: 

Vor La Pallice und Port de Grave wurde 

jle 1 und tei Eorient 2 Minen geräumt. Z 24 tat 

on Royan nach Pauillao verlegt, "Jaguar" von 

lordeaus nach. Royan. 

(159) 

(160) 

s eegebiet Kanal: 

Inder Male- und in der Seine-Bucht wurde 

je 1, bei Ostende 5 und bei Calais 3 Minen 

geräumt. 

Am 14/5. morgens 2 kleine VP-Boote durch 

schwere See westlich Dünkirchen quergeschlagen, 

loote sitzen in Stkndpfahlsperren fest. Ber- 

gungsversuch wegen Jägerangriffsund starken 

Seegangs abgebrochen. 

Bei einem Luftangriff am 12/5. auf St. 

Kalo'ein Schlepper leicht beschädigt. 

Niederschrift der Besprechung des Ob.d.M. 

lei Mar.Gruppe West in Paris am 10/5* unter 

]/Skl 14896/44 Gkdos. in ETB Teil C Heft II b. 

III 

N o 

Nordsee, Norwegen, Nordmeei 

r d s e e 

Wegen Sturm keine Geleit-, Minehsuch- und 

VP-Tätigkeit. Ostgeleit 1247 ist auf Borkum Reede 

eihgelaufen. Sperrung Elbe und Außenweser aufge- 

hobf n. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

14.5.44 

Sonntag 

2. Eigene Lage: 

Gebiet•Atlantikküste: 

Vor La Pallice und Port de Grave wurde 

jle 1 und bei Lorient 2 Minen geräumt. Z 24 bat 

von Royan nach. Pauillac verlegt, "Jaguar" von 

lordeaus nach Royan. 

(159) 

(160) 

S eegebiet Kanal: 

Inder Halo- und in der Seine-Bucht wurde 

je 1, bei Ostende 5 und bei Calais 3 Minen 

geräumt. 

Am 14/5. morgens 2 kleine VP-Boote durch 

schwere See westlich Dünkirchen quergeschlagen, 

loote sitzen in Standpfahlsperren fest. Ber- 

gungsversuch wegen Jägerangriffsund starken 

Seegangs abgebrochen. 

Bei einem Lufteingriff am 12/5. auf St. 

Kalo'ein Schlepper leicht beschädigt. 

Niederschrift der Besprechung des Ob.d.M. 

lei Mar.Gruppe West in Paris am 10/5. unter 

]/Skl 14896/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

III 

N o 

Nordsee, Nor v; egen, Nordmea 

r d s e e 

Wegen Sturm keine Geleit-, Minensuch- und 

VP-iätigkeit. Ostgeleit 1247 ist auf Berkum Reede 

eihgelaufen. Sperrung Elbe und Außenweser aufge- 

hobf n. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 

3 onnt ag 

Marflak Brunsbüttel schoß ln der Nacht zum 

13/$. eine Mosquito ab. 

Zwischen Nordenham 1fr und Bremen v/urde am 13/5- 

erstmalig ein D. durch Bordwaffen angegriffen. 

Eine Mine vor Terschelling geräumt. 

Um 1315 Uhr Angriff durch 20 Beaufighter auf 

it 1247 vor Ameland. D. "Vesta" (1.854 BRT) 

durch LT-Treffer, ein M-Boot nach schwere.m Bord- 

enbeschuß gesunken. Auf übrigen Fahrzeugen zahl' 

reiche Personalausfälle. Bisher 3 Abschüsse. 

Am 14/5. mittags griffen 2 Spitfire eine Fähre 

lissinger Fahrwasser an, Perspnalausfalle, 

efflieger in der Scheldemündung beobachtet, Mine. 

abwi|rf ve rd acht. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässers 

wurden 29.625 BEI geleitet. 

Gele 

ist 

waf:' 

im 1 

2 T: 

N o 

1. Ieindlage: 

rwegen/Hordmeer: 

Luftaufklärung sichtete am 14/5. 0514 Uhr in 

4P 5436 einen Verband bestehend aus 2 Flugzeug- 

rägern, 3 Kreuzern, 5 Zerstörern, Kurs 40°. 

Verband wurde 1213 Uhr und 1800 Uhr erneut erfaßt 

tandort um 1800 Uhr in AF 5563 (etv/a 130 sm 

ifw-lich Drontheim), Kurs SU. 

Sämtliche Fjorde und Buchten der Farör außer 

ijhorshavn eingesehen, keine Belegung erkannt. 

Die 18. Gruppe hatte 17 Flugzeuge eingesetzt 

Zwischen 12. und 13/5. 8 Flugzeuge über Vard 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 

Sonntag 

N o 

Marflak Brurs'büttel schoß in der Nacht zum 

13/!f. eine Mosquito ab. 

Zwischen ITcrdenhnmJ^ und Bremen wurde am 13/5. 

■;malig ein D. durch Bordv/afxen angegriffen. 

Eine Mine vor Terschelling geräumt. 

Um 1315 Uhr Angriff durch 20 Beaufighter auf 

Geleit 1247 vor Aneland. D. "Vesta" (1.854 BRT) 

ist durch LT-Treffer, ein M-Boot nach schwere.m Bord- 

waffenbeschuß gesunken. Auf übrigen Fahrzeugen zahl' 

reiche Personalausfälle. Bisher 3 Abschüsse. 

Am 14/5- mittags griffen 2 Spitfire eine Pchre 

im Tflissinger Fahrwasser an, Perspnalaucfalle. 

2 T: efflieger in der Scheldemündung beobachtet, Mine 

abwirfverdacht. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländi -chen Gewässerr 

den 29*625 BRT geleitet. 

rwegen/Hordmee 

1. Ieindlage: 

luftaufklärung sichtete am 14/5. 0514 Uhr ir 

4F 5436 einen Verband bestehend aus 2 Flugzeug- 

rägern, 3 Kreuzern, 5 Zerstörern, Kurs 40°. 

iferband wurde 1213 Uhr und 1800 Uhr erneut erfaßt 

tandort um 1800 Uhr in AF 5563 (etwa 130 sm 

l'W-lich Drontheim), Kurs S’,7. 

Sämtliche Fjorde und Buchten der Farör außer 

üjhorshavn eingesehen, keine Belegung erkannt. 

Die 18. Gruppe hatte 17 Flugzeuge eingesetzt 

Zwischen 12. und 13/5. 8 Flugzeuge über Vard 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

14.5.44 

Sonntag über}' 

pen 

krie 

Hach, einer Abwehrmeldung sind in Reykjavik 

de Landungsboote beobachtet worden. USA-Trup- 

sollen durch Horweger in Reykjavik im Gebirgs- 

g ausgebildet werden. 

2. Eige ne Lage: 

Um 0430 Uhr Angriff durch 41 Flugzeuge im 

Jarfjord. D. "Faulbaum" (2.928 BRT) gesunken. 

Ein Abschuß durch Bordflak. 

1258 Uhr Angriff durch 12 Flugzeuge auf 

Roehvik Reede. Einzelangriff der Flugzeuge im 

Stuiztiefflug. Angegriffene Schiffe nur leichte 

Schäden, mittlere Personalverluste. 5 auf dem 

Wasqer liegende He 115 gesunken. 

Auf Grund der fdl. Trägersichtung hatten alle 

Geleite Befehl, Schutzplätze aufzusuohen. 

Z 33 am 13. abends Harvik eingelaufen. 

Bei dem gestern gemeldeten Luftangriff auf 

Kirienes werden 2 Abschüsse durch Bordflak nach- 

gemeIdet. 

Es wurden 26 Schiffe nach Horden und 19 nach 

Süd^n geleitet. 

Be send eres: 

MOE Herwegen hatte zur U-Jagd angesetzte Uboote 

wegdn zu heller Hächte wieder zurückgegeben. l/Skl 

ist mit dieser Maßnahme nicht einverstanden und 

weist MOE Norwegen darauf hin, die Boote durch plan- 

voll! en Wechsel der Einsatzgebiete dem Gegner vor 

immer neue Lagen zu stellen und den Ubooten damit 

ErfcIgschancen zu verschaffen. MOE Norwegen meldet 

daraufhin, daß als Schwerpunktgebiet z.Zt. Skudesnes 

und Listen überwacht werden soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

14.5.44 

Sonntag übe4' 

pen 

krie 

Hach einer Atwehrmeldung sind in Reykjavik 

de Landungsboote beobachtet worden. USA-Trup- 

sollen durch Horweger in Reykjavik im Gebirgs- 

g ausgebildet werden. 

2. Eige ne Lage: 

Um 0430 Uhr Angriff durch 41 Flugzeuge im 

Jarfjord. L. "Faulbaum" (2.928 BRT) gesunken. 

Abschuß durch Bordflak. 

1258 Uhr Angriff durch 12 Flugzeuge auf 

Roeivik Reede. Linzeiangriff der Flugzeuge im 

Stuiztiefflug. Angegriffene Schiffe nur leichte 

Schaden, mittlere Personalverluste. 5 auf dem 

Wasqer liegende He 115 gesunken. 

Auf G-rund der fdl. Trägersichtung hatten alle 

Geleite Befehl, Schutzplätze aufzusuchen. 

Z 33 am 13. abends Karvik eingelaufen. 

Bei dem gestern gemeldeten Luftangriff auf 

Kirktenes werden 2 Abschüsse durch Bordflak nach- 

gem^ldet. 

Es .vurden 26 Schiffe nach Horden und 19 nach 

Süddn geleitet. 

Bescnderes; 

MOE Herwegen hatte zur U-Jagd angesetzte Uboote 

wegdn zu heller Hächte wieder zurückgegeben. 1/Skl 

ist mit dieser Maßnahme nicht einverstanden und 

weist MOK Herwegen darauf hin, die Boote durch plan- 

vollen Wechsel der Einsatzgebiete dem Gegner vor 

immer neue Lagen zu stellen und den Ubooten damit 

ErfcIgschancen zu verschaffen. MOK Herwegen meldet 

darsufhin, daß als Schwerpunktgebiet z.Zt. Skudesnes 

und Listen überwacht werden soll. 
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Ort Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Wetter 

14.5Q44 

Sonntag 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe indlage: 

Im Funkverkehr wurden 6 Minenräumdstonationen 

erfaßt. 

ui 

A: 

An 

2. E 

Am 13/5. nachm, russ. Aufklärer hei Memel 

id lihau. Am 13. und 14/5. hei Tütters und 

eri rege Feindflugtätigkeit ohne Angriffe. 

14/5. ein Aufklärer hei Reval. 

.gene Lage: 

Sperrstück 1 ist mit 240 KMA am 13/5* 

zweireihig ausgelegt worden. 

Kanalschlepper "Schlei" ist hei Räumarheiten 

5i km 35 im EW-Kanal auf Mine gelaufen und ge- 

sunken. 

In der Ostsee waren 45 Boote und 4 MS-Flug- 

zfeuge und in den Ostsee-Eingängen 27 Boote zum 

Minenräumen eingesetzt. Bei Fehmarn wurden 3, hei 

Saßnitz, Zoppot und in der Kieler Bucht je eine 

Mine geräumt. Bei Räumarheiten wurde ein Fisch- 

logger westlich Falsterho durch Minentreffer be- 

schädigt. 

6.S1I. hatte hei ihrem Vorstoß in der Rächt 

zum 14/5. laufende Gefechtsherührung mit fdl. 

lewachern. Furchführung ist wegen Helligkeit 

richt gelungen. Ein russ. Bewacher versenkt. Auf 

£ 91 Kommandant schwer verwundet. S 76 wegen 

li otorenschaden a.KB. 

Das gestern gemeldete Feuergefecht eines 

finnischen U-Jägers mit russ. Uhoot wird wider- 

rufen. Es war nur eine -Torpedolaufhahn gesichtet 

worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

14.5.44 

jonntar: 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee indlage; 

Vnrknmmnnne 

Im Eunkverkehr wurden 6 Minenräumdetonationen 

erfaßt. 

Am 13/5. nachm, russ. Aufklärer hei Memel 

und Idbau. Am 13. und 14/5. hei Tütters und 

A:eri rege Eeindflugtätigkeit ohne Angriffe. 

An 14/5. ein Aufklärer hei Reval. 

2. E:.eene Lage: 

Sperrstück 1 ist mit 240 AMA am 13/5* 

zweireihig ausgelegt worden. 

Kanalschlepper "Schlei" ist hei Räumarheiten 

h2i km 35 im EV-Knnal auf Mine gelaufen und ge- 

sunken. 

In der Ostsee waren 45 Boote und 4 MS-Elug- 

zfeuge und in den Ostsee-Eingängen 27 Boote zum 

Minenräumen eingesetzt. Bei Eehmarn wurden 3, hei 

aßnitz, Zoppot und in der Kieler Bucht je eine 

Mine geräumt. Bei Räumarheiten wurde ein Eisch- 

logger westlich Falsterho durch Kinentreffer he- 

chädigt. 

6.Sil. hatte hei ihrem Vorstoß in der Hacht 

zum 14/5. laufende Gefechtsherührung mit fdl. 

Iewachern. Durchführung ist wegen Helligkeit 

richt gelungen. Ein russ. Bewacher versenkt. Auf 

£ 91 Kommandant schwer verwundet. S 76 wegen 

Motorenschaden a.KB. 

Das gestern gemeldete Eeuergefecht eines 

Jinn^schen U-Jägers mit russ. Uhoot wird wider- 

rufen. Es war nur eine 'Torpedolaufbahn gesichtet 

worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

legt. 

erste 

durct: 

Vorkommnisse 133 

Ein. Netzleger beim Auslegen Sperre Wulf - 

Nargoen. 

Pinnen haben die Sperre Ruharjaervi 43 ausge- 

Im Peipussee sind 3 MAL im Zusammenbau. Lei 

wird voraussichtlich am 16/5. Probefahrt 

führen. 

ü b 

Atlantil 

DeJ’ sehr starke Einsatz fdl. Plugzeuge in der 

inneren Biscaya, durchschnittlich 55 - 70 Maschinen 

täglich, hat den An- und Ausmarsch der Uboote sehr 

erschwert. Vermutlich in den letzten 14 Tagen da- 

durch e^n Uboot, U 193, auf Ausmarsch verloren. 

Indischitr Ozean; 

Ma: 

des jap 

vorn 

achtern 

F : 

Na 

Lelhi g 

versenkjfc 

dieser 

Es 

dem sei 

ootskriegführung 

•Att. Tokio gibt eine kurze Beschreibung 

Ubootes "Tanne" (J 29)t 2500 t, Katapult 

ugzeughalle als Anbau Vorkante Turm, 

1 - 14 cm Geschütz. 

:h Mitteilung des Mar.Att.Tokio hat Radio 

meldet, daß am 3/5. SW-lich Sokotra ein Uboot 

worden sei. Ein j^p. Uboot hat sich zu 

Seit dort nicht befunden. 

handelt sich möglicherweise um U Eick, von 

; dem 3/5. keine Meldung mehr eingegangen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

14>5>44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

Ein. Ketzleger beim Auclegen Sperre TTulf - 

Nargoen. 

Pinnen haben die Sperre Rukarjaervi 43 ange- 

legt. 

Im Peipuesee sind 3 MAL im Zusammenbau. Der 

erstd wird voraussichtlich am 16/5. Probefahrt 

durcnführen. 

U b 

Atlantil 

DeJ’ sehr starke Einsatz fdl. Plugzeuge in der 

inneren Eiscaya, durchschnittlich 55 - 70 Maschinen 

täglich, hat den An- und Ausmarsch der TJboote sehr 

erschwert. Vermutlich in den letzten 14 Tagen da- 

durch e:.n Uboot, U 1537 auf Ausmarsch verloren. 

Indischer Ozean: 

Ka 

Delhi g 

versenk jt 

dieser 

Es 

dem sei 

ootskriegführung 

Mat.Att. Tokio gibt eine kurze Beschreitung 

des jap Ubootes "Tanne" (J 29): 2500 t, Katapult 

vorn, Flugzeughalle als Anbau Vorkante Turm, 

achtern 1 - 14 cm Geschütz. 

ih Mitteilung des Mar.Att.Tokio hat Radio 

meldet, daß am 3/5. S’iV-lich Sokotra ein Utoot 

worden sei. Ein j^p. Uboot hat sich zu 

Seit dort nicht befunden. 

handelt sich möglicherweise um U Eick, von 

; dem 3/5. keine Keldung mehr eingegangen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 
Sonntag 

VI. 

Westra 

Reichs 

B 

52 Flug 

ge 

und St 

schirm 

uftkriegführung 

In Belgien - Hordfranicrsich v/egen Schlechtwetter- 

lage nnr sehr geringe Feindtätigkeit. Nach Westfrank- 

reich Einflug von 100 Flugzeugen in den Raum Le Havre -- 

Paris - Belfert - Tours. Vereinzelte Bordv/affenan- 

griffe auf eigene Flugplätze. 14 eigene Flugzeuge am. 

Boden zerstört. Sin eigenes Flugzeug ahgeschossen. Im 

Süden Einflug von 20 Maschinen bei Nizza ohne Angriffe 

Hechts Einflug von 135 Feindflugzeuge mit ge- 

ringen] Bomben- und Bordwaffenangriffen auf Flugplätze 

in Norp.frankreich und Belgien. 

Dbr Gegner besitzt eine sehr hohe Jagdüberlegen- 

heit, so daß es den eigenen Jagdverbänden in Frankreich, 

nur se Iten g elingt, an Ea_mpfverbände heranzukommen, 

da sie stets durch die Feindjäger vorher in Kämpfe 

verwickelt werden. 

15 eigene Flugzeuge flogen Störangriffe an der 

südenglischen Küste. 91 Kampfflugzeuge waren tim 0200 

Uhr zun Angriff auf Bristol angesetzt. 13 Verluste. 

Einzelleiten fehlen. 

gebiet: 

i Tage 2 Aufklärer in Westdeutschland, nachts 

gzeug,e mit Bomben auf Köln und Düsseldorf, gerin- 

erschäden. Beim gestrigen Angriff auf Osnabrück 

ättin hatte der Gegner zur Aufnahme und Ab- 

ing rund 1100 Jagdflugzeuge eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 

Sonntag 

VI. 

Westra 

Reichs 

B 

32 

ge 

und St 

schirm 

Flui 
Haus 

uftkriegführung 

In Belgien - Nordfronlcreich v/egen Schlechtwetter- 

lage nrr sehr geringe Feindtätigkeit. Rach Westfrank- 

reich Sinflug von 100 Flugzeugen in den Raum Le Havre -- 

Paris - Beifort - Tours. Vereinzelte Bordwaffenan- 

griffe auf eigene Flugplätze. 14 eigene Flugzeuge am 

Boden zerstört. Ein eigenes Flugzeug ahgeschossen. Im 

Süden Einflug von 20 Kaschinen bei Nizza ohne Angriffe 

Hechts Einflug von 135 Feindflugzeuge mit ge- 

ringen! Bomben- und Bordwaffenangriffen auf Flugplätze 

in Hcrpfrankreich und Belgien. 

Dbr Gegner besitzt eine sehr hohe Jagdüberlegen- 

heit, so daß es den eigenen Jagdverbänden in Frankreict 

nur selten gelingt, an Kampfverbände heranzukommen, 

da sie stets durch die Feindjäger vorher in Kämpfe 

verwickelt werden. 

15 eigene FDugzeuge flogen Störangriffe an der 

südenglischen Küste. 91 Kampfflugzeuge waren um 0200 

Dhr zun Angriff auf Bristol ahgesetzt. 13 Verluste. 

Einzelleiten fehlen. 

gebiet: 

i Tage 2 Aufklärer in Westdeutschland, nachts 

5zeug,e mit Bomben auf Köln und Düsseldorf, gerin- 

erschäden. Beim gestrigen Angriff auf Osnabrück 

ettin hatte der Gegner zur Aufnahme und Ab- 

ing rund 1100 Jagdflugzeuge eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

14.5.44 

Sonntag 

Mitte Imeerraurn: 

(161) 

420 Flugzeuge aus dem’Raum Foggia griffen gegen 

Mittag Flugplätze und Bahnanlagen von Bologna, 

Parma, Piacenza, Trient und Bozen an. Schäden 

noch aicht meldet. 72 Jäger waren eingesetzt, 

4 VerfLuste, kein Abschuß. 

Außerdem griffen 200 Flugzeuge Verkehrsanlagen 

iena, Perugia und Or'vieto an. Über dem Front- 

t waren 1300 Flugzeuge eingesetzt. 3 Flugzeuge 

Flak abgeschossen. 

54 eigene Schlachtflugzeuge und Jäger griffen 

snansammlungen im Raum MintiÄo an, 3 Verluste, 

alachtflieger und Jäger waren bei Cassino gegen 

eie angesetzt, 5 Verluste. 7 Feindflugzeuge 

tkampf abgeschossen. 

bei S 

gebie 

durch 

Trupp 

41 Sc 

Erdzi 

im 1' iUf 

Hafen 

Batte 

lust 

Sachts nur fdl. Störflugzeuge eingesetzt. 

59 Ju 88 griffen um 0330 Uhr Neapel an. Im 

starke' Vernebelung. 2 Verluste. Bei Angriff auf 

riestellungen bei Cassino durch 11 Ju 87 1 Ver- 

Ostra 

im 13/5. 1178 eigene Einsätze, 702 Feindein- 

sätze, 10 Abschüsse, 8 Verluste. 

L45 Maschinen waren zur Geleitsicherung im 

Schwajrzen Meer eingesetzt. 

In der Nacht zum 14/5. griffen 132 eigene Kampf- 

flugzeuge den Bahnhof Fastow an. Großteil der Bomben 

in Ortschaft. 

16 Flugzeuge griffen Schiffsziele in der Narwabucl 

an unti beschädigten 7 Fahrzeuge. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 134 

14.5.44 

Sonntag 

Mitte Lme erraum: 

420 Flugzeuge aus dem’Raum Foggia griffen gegen 

Mittag Flugplätze und Bahnanlagen von Bologna, 

Parma, Piacenza, Trient und Bozen an. Schäden 

noch licht geneidet. 72 Jäger v/aren eingesetzt, 

4 Ver[Luste, kein Ahschuß. 

Außerdem griffen 200 Flugzeuge Verkehrsanlagen 

bei Siena, Perugia und Or'vieto an. Über dem Front- 

gebiet waren 1300 Flugzeuge eingesetzt. 3 Flugzeuge 

durch Flak abgeschossen. 

(161) Trupps. 

41 So 

Erdzi 

im 1' Luf 

54 eigene Schlachtflugzeuge und Jäger griffen 

nansammlungen im Raum MintiÄo an, 3 Verluste, 

ilachtflieger und Jäger waren bei Cassino gegen 

sie angesetzt, 5 Verluste. 7 Feindflugzeuge 

tkampf abgeschossen. 

Hafen 

Batte 

lust. 

Jachts nur fdl. Störflugzeuge eingesetzt. 

59 Ju 88 grifien um 0330 Uhr Neapel an. Im 

starke' Vernebelung. 2 Verluste. Bei Angriff auf 

riestellungen bei Cassino durch 11 Ju 87 1 Ver- 

Ostra 

im 13/5. 1178 eigene Einsätze, 702 Feindein- 

sätze, 10 Abschüsse, 8 Verluste. 

L45 Maschinen waren zur Geleitsicherung im 

Schwajrzen Meer eingesetzt. 

In der Hacht zum 14/5. griffen 132 eigene Kampf- 

flugzeuge den Bahnhof Fastow an. Großteil der Bomben 

in Ortschaft. 

16 Flugzeuge griffen Schiffsziele in der Harwabuct 

an urh beschädigten 7 Fahrzeuge. 
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Tag 
Uhrzeit 

14-.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lfi 5t Aufklärung s. unter Norwegen. Inder Naqht 

zum 13/5. ein Kurier über dem Skagerrak. 

VII. Kri3gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruope Jest: 

Feinilage: 

Sic: 

Bes 

Hafenbelegung Gibraltar keine besonderen Er- 

kenntnisse. 

Die am 11/5. in Gibraltar eingelaufenen Trans- 

porter "Duchees of Hichmont", "Ormonde" und ein 

Holländer sind in der Nacht zum 13/5. wieder ausge- 

laufen. Die Transporter "Antenor" und "Almanzona" 

haben Gibraltar am 14/5. früh mit Tfestkurs verlas- 

sen. Nach V-Mann sollen die Transporter 30.000 Mann 
Senegaltruppen und 12.000 Mann weiße USA-Truppen 

an ijord haben. 

5 ASV-Ortungen im Gibraltarbereich wurden 

später v;iderrufen. 

Eigene Lage; 

U-Jäger 6091 wurde am Morgen des 15/5- bei Kap 

e von U-Jäger 6070 gerammt und ist gesunken. 

;:.tzung gerettet. 

2.) Bereich Dt. Harkdo. Italien: 

Eeindlage: 

Luftaufklärung sichtete das am 13/5. bei Ben- 

ga@i gemeldete Geleit von 15 Frachtern am 14. früh 
etwa 170 sm OSO-wärts Malta Kurs HV/. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Ifl 5 

VII. Kri 

Vorkommnisse 

Aufklärung s. unter Norwegen. In der %-Qht 

zum lj/5. ein Kurier über dem Skagerrak. 

ägführung im I.littelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Uarinegrwore vTeat: 

Feinilage: 

Sic 

Bes 

ga8 

e tw; 

Hafenbelejung Gibraltar keine besonderen Er- 

kennftnisse. 

Die am 11/5. in Gibraltar eingelaufenen Trans- 

porter "Duchees of Hichmont", "Ormonde" und ein 

Holländer sind in der Nacht zum 13/5. '.vieder ausge- 

laufen. Die Transporter "Antenor" und "Almanzona" 

haben Gibraltar am 14/5. früh mit Y/est^urs veriss- 

Nach V-Mann so llen die Transporter 30.000 Mann 

Senegaltruppen und 12.000 Mann weiße ÜSA-Truppen 

an ijord haben. 

5 ASV-Ortungen im Gibraltarbereich wurden 

spätler v;iderrufen. 

Eigene läge: 

U-Jäger 6091 wurde am Morgen des 15/5- bei Kap 

! von U-Jäger 6070 gerammt und ist gesunken. 

Atzung gerettet. 

2.) Bert ich Dt. Mar.ido. Italien; 

Feindlage i 

Luftaufklärung sichtete das am 13/5. bei Ben- 

gemeldete Geleit von 15 Frachtern am 14. früh 

170 sm OSO-wärts Malta Kurs NY/. 



- 259 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.5.44 

Sonntag 

(162) 

Ort 

Wetter 

lach. LB war Tarent am 11/5. Belegt mit 3 

leichlten Kreuzern, 18 Zerstörern, 14 UBooten, 

19 kleinen Kriegsfahrzeugen, 3 T., 38 Frachtern, 

17 Kiistenfraektern und zahlreichen kleinen Booten. 

Im 13/5. abends an der Ostküste Corsikas 

18 greße und mittlere landungsboote nordlaufend, 

vermutlich für Bastia bestimmt. Am landekopf Hettu- 

no normale Versorgungstätigkeit. Dabei in den 

letzten Tagen Zunahme von IST. 

lach Fumo und Beobachtung von Land in der 

Kacht zum 14/5. in der Bucht von Genua und im 

Seegebiet Livorno - 31ba Feind-S-Boote in See. 

Eigen e Lage: 

Vorkommnisse 135 

Sturmboote der 10. MAS-Flottille versenkten 

in der llaoht zum 14/5. vor Anzio eine Korvette. 

3 Boote zurückgekehrt, von 4. fehlt Meldung. 

Bei S-Bootsangriff in der Hacht zum 11/5. 

in Höhe Livorno versenkte D. "Lez^ardrieux" 

ein s|-Boot und beschädigte ein weiteres. 

Am 13/5. abends SW-lich Genua Ubootsbekämpfung 

mit qehr guter Ortung durchgeführt. Vernichtung 

eine^ Ubootes möglich. 

Ein südlaufendes MFP-Geleit erhielt ind ei 

Nacht zum 14/5. nördl. Piombino LG-Beschuß von See 

her. Geleit nebelnd unter Land ausgewichen. 

Durch Jaboangriff am 13. nachm, bei Viareggio 

K|1 einfahr zeug gesunken. 

5 R-3oote zum Marsch nach Elba am 13/5. vor 

RapaTlo durch Jabos angegriffen. Sin Ifboot brennend 

aufgesetzt, Personalausfälle. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.5.44- 

Sonnte.;’ 

(162) 

Ort 

Wetter 

'Tacii LB war Tarent am 11/5. tielegt mit 3 

leichlten Ereuzern, 18 Zerstörern, 14 Ubooten, 

19 kleinen Kriegsfaiirzeugen, 5 T. , 38 Frachtern, 

17 Kü.stenfrächtern tmd zahlreichen kleinen Booten. 

im 13/5. abends an der Ostkäste Corsikas 

18 gr3ße und mittlere Landungsboote nordlaufend, 

vermutlich für Bastia bestimmt. Am Landekopf Hettu- 

no normale Versorgungstätigkeit. Dabei in den 

letzten Tagen Zunahme von IST. 

lach Fumo und Beobachtung von Land in dei 

IJacht zum 14/5. in der Bucht von Genua und im 

Seegebiet Livorno - 31ba Feind-S-Boote in See. 

nigen e Lage: 

Vorkommnisse 135 

Sturmboote der 10. ILAS-Flottille versenkten 

in der Hacht zum 14/5. vor Anzio eine Korvette. 

3 Boote zurückgekehrt, von 4. fehlt Keldung. 

Bei S-Bootsangriff in der Hacht zum 11/5- 

in Höhe Livorno versenkte D. "Lez^ardrieux" 

ein s|-Boot und beschädigte ein weiteres. 

Am 13/5. abends SW-lich Genua Dbootsbekämpfung 

mit sehr guter Ortung durchgeführt» Vernichtung 

eineq Ubootes möglich. 

Ein südlaufendes KFP-Geleit erhielt ind er 

Nachl zum 14/5. nördl. Piombino LG-3eschuß von See 

her. Geleit nebelnd unter Land ausgewichen. 

Durch Jaboangriff am 13. nachm, bei Yiareggio 

E|1 einfahr zeug gesunken. 

5 R-3oote zum Marsch nach Elba am 13/5. vor 

Rapallo durch Jabos angegriffen. Sin fl00t brennend 

aufgesetzt, Personalausfälle. 



- 260 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.5.44 

Sonntag 

[m Golf von Genua wurde eine Mine geräumt. 

!3ei Stefano ist eine Prachtpeniohe gestrandet. 

3.) Berei Marinegruppe Sud: 

a) Ad ria: 

Feindlage; 

Ei ;ene Lage: 

In der Macht zum 14/5. wurde ein Motorschiff 

be:. Peljesac nach Beschuß durch 2 Feindeinheiten 

au; Grund gesetzt, lotälverlust. Durch Jaboangriff 

am 14/5. eine Siebelfähre leichte Schäden. Durch 

Jaboangriff am 14/5. nachm. Brennstofflager 

1. M.K.W.A. in Elbasan explodiert. 

Kw 

Luftaufklärung hatte keine Ergebnisse. 

Ein J-Boot hat in der Nacht zum 14/5. ein fdl 

ierboot bei Peljesac aufgebracht. 

Transporte nach Solta in der Nacht zum 13/5. 

plinmäßig. 

Naohmeldung: 

Am 25/4. ist vor Senj ein D. von 275 BRT im 

Stitrm gekentert und später durch Partisanen ver- 

nichtet worden. 

Für Ägäis bestimmte R-Boote sollen Voraussicht 

li(h am 18/5. überführt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.6.44 

Sonntag 

[m Golf von Genua wurde eine Mine geräumt■ 

:3ei Stefano ist eine Praehtpeniche gestrandet. 

3.) Berei th Marinegrupoe Süd: 

a) Ad 

Fei.ndlaye; 

Ei ;ene Lage: 

be 

auf 

am 

Jä 

1. 

Eui: 

pl, 

Ea 

Luftaufklärung hatte keine Ergebnisse. 

In der Eacht zum 14/5. 'wurde ein Motorschiff 

Peljesac nach Beschuß durch 2 Peindeinheiten 

Grund gesetzt, lotälverlust. Durch Jaboangriff 

14/5. eine Siebelfähre leichte Schäden. Durch 

joangriff am 14/5. nachm. Brennstofflager 

M.K.W.A. in Elbasan explodiert. 

Ein J-Boot hat in der Nacht zum 14/5. ein fdl 

ierboot bei Peljesac aufgebracht. 

Transporte nach Solta in der Nacht zum 13/5. 

inmäßig. 

ühmeldung: 

Am 25/4. ist vor Senj ein D. von 275 BRT im 

Sttlrm gekentert und später durch Partisanen ver- 

nicjhtet worden. 

Für Ägäis bestimmte R-Boote sollen Voraussicht 

li(h am 18/5. überführt werden. 



- 261 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

14.5.44 

Sonntag 

(163) 

t>) Xgäis: 

Feindlage: 

no 

Am 

Ä 

ge 

In der Haoh.t zum 13/5. schoß ein Feind-Uhoot 

rdl. HethymiSn (Kreta) einen'Motorsegler in Brand. 

14/5. geringe Feindluftaufklärung über der 

iis. Mittags Bombenangriff auf Hafen Kalamata, 

ringe Schäden. 

gä 

Eigene Lage: 

Motorsegler "Gisela" und 2 Fehn-Schiffe auf 

deh Marsch Koos - Simi wurden von aus türkischem 

Hoheitsgebiet kommenden engl. Flugzeugen ange- 

griffen. MS "Gisela" explodiert, Totalverlust. 

Ein Fehnschiff in Brand, wahrscheinlich gesunken. 

2 Fehnschiffe auf Strand. Bergungsmaßnahmen ein- 

geleitet. 

Am 14/5. abends westlich Kalino Minenabvmrf. 

Ei 

c) Sdhwarzes Meer: 

Feindlage i 

Luftaufklärung ohne Sichtung. Hach Funkauf- 

klärung abflauende Tätigkeit der See- und luft- 

streitkräfte. Im Op.Gebiet wahrscheinlich nur 

noch 1 Uboot. 

:ene Lage: 

Am 12/5. abends versenkte ein Uboot im 

Sejegebiet vor Poti einen Bewacher von 200 t. 

In der Hacht zum 14/5. 3 -S-Boote Kontrolle 

CHersonnes-Küste ohne Erfolg. Küste völlig ruhig. 

unbesetzte Flöße gesichtet. Am 14/5- nachmittags 

lilefen erneut 3 S-Boote zur Hachsuche im Seegebiet 

CH ersonnes aus. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

14.5.44 

Sonntag 

(163) 

b) Kgfeis; 

Felndlago; 

no 

Am 

Ägä 

In der llach-t zum 13/5. schoß ein Feind-Uboot 

rdl. RethymKn (Kreta) einen'Motorsegler in Brand. 

14/5. geringe Feindluftaufklirung Uber der 

is. Mittags Bombenangriff auf Hafen Kalamata, 

ringe Schäden. ge 

Eigene läge: 

Motorsegler "Gisela" und 2 Fehn-Soniffe auf 

deb Marsch Koos - Simi wurden von aus türkischem 

Hoheitsgebiet kommenden engl. Flugzeugen ange- 

griffen. MS "Gisela" explodiert, Totalverlust. 

Ein Fehnschiff in Brand, wahrscheinlich gesunken. 

2 Fehnschiffe auf Strand. Bergungsmaßnahmen ein- 

geleitet. 

Am 14/5. abends westlich Kalino Minenabvrurf. 

c) Sdfcmarzes Meer: 

Feji indlage: 

Luftaufklärung ohne Sichtung. Hach Funkauf- 

klärung abflauende Tätigkeit der See- und luft- 

streitkräfte. Im Op.Gebiet wahrscheinlich nur 

ch 1 Uboot. 

Ei :ene Lage: 

Am 12/5. abends versenkte ein Uboot im 

Sejegebiet vor Poti einen Bewacher von 200 t. 

In der Hacht zum 14/5. 3 -S-Boote Kontrolle 

Ctlersonnes-Küste ohne Erfolg. Küste völlig ruhig. 

3 unbesetzte Flöße gesichtet. Am 14/5. nachmittags 

liefen erneut 3 S-Boote zur Hachsuche im Seegebiet 

CHersonnes aus. 



- 262 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

14.5.44 

Sonntag 

(164) 

Vorkommnisse 

4 Boote der 5. A-Plottille haben südlich des 

Geleitweges Sewastopol — Konstanza ein Feind—tiboot 

erfolglos mit Torpedos bekämpft. 

Restliche Fahrzeuge von Chersonnes sind außer 

einem U-Jäger eingelaufen. Nachsuche nach über- 

fälligem TJ-Jäger läuft durch Luftwaffe. 

Endergebnis Abtransport Krim: 

Üb erführt: 108.777 Soldaten (einschl. Verwundete), 
davon in den letzten 5 

Tagen seit Räumungsbe- 

fehl 34.800 Mann 

11.358 Evakuierte 

4.260 Gefangene 

Ve 

124.395 Mann 

(124.800 Mann nach neueren Zählungsergeb- 

nissen). 

rluste: Von im Einsatz befindlichen 148 Kriegs- 

uni 42 Handelsfahrzeugen gerieten in Verlust: 

Jriegafahrzeuge (Begl.Schiff Romania) EJ 104 (KT, 

2 KFK-U-Jäger (2304/13), 1 MFP 

(F 132), 2 Geleitboote (Mot.Boot« 

G 3102/11) 

2 Tanker zus. 3*670 BRT (Ossag, Prodromos) 

6 [Dampfer zus. 10.656 BRT (Totila, Teja, Helga, 
Danubius, Durostor, 

Geiserich) 

1 Guterzugschiff (Junak, 444 latos.) 

1 Schlepper (Günther) 

2 Leichter (Leo, Bessarabia)• 

Adm. Schwarzes Meer hat einen zusammenfassen- 

dejn Kurzbericht über die Räumung der Krim vorgelegp, 

dir einen guten Überblick über die Leistungen der 

- 262 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.5.44 

Sonntag 

Vorkommniaae 

Ge. 

er: 

ein« 

fä‘ 

4 Boote der 5. A-Blottille haUen südlich des 

eitweses Sewastopol - Konstanza ein Feind-tTboot 

'olglos mit Torpedos bekämpft. 

Restliche Fahrzeuge von Chersonnes sind außer 

.em U-Jäger eingelaufen. Hachsuche nach über- 

.lligem U-Jäger läuft durch Luftwaffe. 

Endergebnis Abtransport Krim: 

Üb erführt: 108.777 Soldaten (einschl. Verwundete), 

davon in den letzten 3 

Tagen seit Räumungsbe- 

fehl 34.800 Mann 

(164) 

11.358 Evakuierte 

4.260 Gefangene 

124.395 Kann 

(124.800 Mann nach neueren Zählungsergeb- 

nissen) . 

Ve rluste: Von im Einsatz befindlichen 148 Kriegs- 

uni 42 Kandelsfahrzeugen gerieten in Verlust: 

Criegsfahrzeuge (Begl.Schiff Romania) UJ 104 (KT, 

2 KPK-U-Jäger (2304/13), 1 KEP 

(E 132), 2 Geleitboote (Mot.Boot« 

G 3102/11) 

Tanker zus. 3*670 BRT (Ossag, Prodromos) 

Dampfer zus. 10.656 BRT (Totila, Teja, Helga, 

Danubius, Durostor, 

Geiserich) 

1 Guterzugschiff (Junik, 444 Latos.) 

1 Schlepper (Günther) 

Leichter (Leo, Bessarabia). 

Adm. Schwarzes Meer hat einen zusammenfassen- 

den Kurzbericht über die Räumung der Krim vorgelegfc, 

dir einen guten Überblick über die Leistungen der 
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Tag 

Ubrzeit 

14.3.44 

Sonntag 

(165) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 137 

(166) 

II.' kei 

Sch: 

Sch: 

MFP 

hier eingesetzten. Marineeinheiten gibt. 

Abschrift l/Skl 14943/44 ffkdos. in KTB Teil 

C Heft XIV a. 

Hur dem bedingungslosen, unter härtester 

Feindeinwirkung durchgeführten Einsatz 

der Transport- und Geleitfahrzeuge ist 

es zu verdanken, daß von den hartbedräng— 

ten Heerestruppen noch eine so hohe Zahl 

surückgeführt y/erden konnte. Die MAA'en 

und anderen Marinelandeinheiten haben 

trotz ungenügender infanteristischer 

Ausbildung vorbildlich tapfer und ver- 

schiedentlich entscheidend für das Hal- 

ten der Front im Landekopf gefochten und 

ihren Einsatz hoch mit Blut bezahlen 

müssen. 

Der Einsatz der Kriegsmarine bei 

der Räumung der Krim auf See wie auf dem 

Lande stellt ein Ruhmesblatt in ihrer 

Geschichte dar. 

Eine zusammenfassende Betrachtung 

der Tätigkeit der Marine bei der Räumung 

der Krim und die Würdigung ihrer Leistung 

siehe unter l/Skl I b 

in KTB Teil C Heft XIV a. 

Mine nlage Donau: 

Bei km 795 vermutlich Minenabwurf. Sonst 

.e Abwurfmeldungen und keine Räumerfolge. 

ffa_hrt Donau von Regensburg bis Braila frei, 

.ffahrt auf der Seedonau nur für Fahrzeuge bis 

■Größe. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 137 

14.5.44 

Sonntag 

(165) 

Mer eingesetzten Uarineeinheiten gibt. 

Abschrift l/Slcl 14943/44 Gkdos. in KTB Teil 

C Heft XIV a. 

Hur dem bedingungslosen, unter härtester 

Feindeinwirkung durchgeführten Einsatz 

der Transport- und Geleitfahrzeuge ist 

es zu verdanken, daß von den hartbedräng— 

ten Heerestruppen noch eine so hohe Zahl 

zurückgeführt werden konnte. Die lIAA'en 

und anderen lüarinelandeinheiten haben 

trotz ungenügender infanteristischer 

Ausbildung vorbildlich tapfer und ver- 

schiedentlich entscheidend für das Hal- 

ten der Front im landekopf gefochten und 

ihren Einsatz hoch mit Blut bezahlen 

müssen. 

(166) 

Der Einsatz der Kriegsmarine bei 

der Räumung der Krim auf See wie auf dem 

Lande stellt ein Ruhmesblatt in ihrer 

Geschichte dar. 

Eine zusanmenfassende Betrachtung 

der Tätigkeit der Karine bei der Räumung 

der Krim und die '7/ürdigung ihrer Leistung 

siehe unter l/Skl I b 

in KTB Teil C Heft XIV a. 

kei 

Sch: 

Sch: 

MPP- 

Minenlage Donau: 

Bei km 795 vermutlich Minenabwurf. Sonst 

,e Abwurfmeldungen und keine Räumerfolge. 

ffa_hrt Donau von Regensburg bis Braila frei, 

ffahrt auf der Seedonau nur für Fahrzeuge bis 

Größe. 



- 264 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14o 5 Q44 

Sonntag 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(UN 

lC/Skl 
ö
Q 

a/ski. 
y 

I a (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14.5.44 

Somtq.Q; 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

lC/Skl 

W'' 
\V/ 

l/Skl. 

I a (Kr) 



- 265 - 

Tag 
Uhrzeit 

15.5.44 

(167) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

Politischer Lageüberhlick. 

•Der englische König hat in einer viertägigen 

Reise cie Home fleet besichtigt, um "Abschied von 

seinen Kapitänen zu nehmen und ihnen und ihren 

Schiffen und Besatzungen vor der Schlacht seine 

Glückwilnsche auszusprechen." 

I) ui A 

in ein 

sekret^.: 

Anerke 

dels 

Gleich 

Telegr 

KTB Te 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Vorschlag der Gruppe Süd spricht der Ob.d.M. 

.e m Telegramm an den Minister des Unterstaats— 

.riats der königlich rumänischen Marine seine 

unung für die Leistungen der rumänischen Han- 

und Kriegsmarine bei der Räumung der Krim aus. 

,eitig wird Marschall Antonescu von diesem 

4mm unterrichtet. 1/Skl I m 18425/44 geh.in 

1 C Heft XIV a. 

l/Skl / I fl trägt Meldungen von W.K.St. op (H) vor: 

II) D:.e Transpörtleistung der Luftwaffe in der Zeit 

vom 13.4. bis 11.5.44 beträgt: Hinflug zur Krim 

1466 t> und 4.898 Soldaten. Rücktransport: 17.261 

Mann. 

S-io-Jrcüaspo-iit-loi?&-tung^i3t olo sehr gut - 

III) D 

mitget 

PinnlaJ: 

Hachri 

r finnische Staatspräsident hat Gen.Ob. Dietl 

dlt, daß keinerlei Verhandlungen mehr zwischen 

Lid und Rußland laufen. Der Rührer ist dieser 

iht gegenüber skeptisch. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.^.A4 

(167) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1 38 

Politischer Lageüberhlick. 

■Der englische König hat in einer viertägigen 

Reise cie Home fleet besichtigt, um "Abschied von 

seinen Kapitänen zu nehmen und ihnen und ihren 

Schiffen und Besatzungen vor der Schlacht seine 

Glückmjmsche auszusprechen.11 

I) A 
in eini 

sekret 

Anerke 

dels- 

Gleich 

Telegr; 

KTB Te 

iif 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Vorschlag der Gruppe Süd spricht der Ob.d.M. 

< m Telegramm an den Minister des Unterstaats— 

e.riats der königlich rumänischen Marine seine 

nnung für die Leistungen der rumänischen Han- 

und Kriegsmarine bei der Räumung der Krim aus. 

eitig wird Marschall Antonescu von diesem 

■;imm unterrichtet. 1/Skl I m 18425/44 geh.in 

1 C Heft XIV a. 

l/Skl / I a trägt Meldungen von W.R.St. op (M) vor: 

IX) D:.e Transportleistung der Luftwaffe in der Zeit 

vom 13,4. bis 11.5.44 beträgt: Hinflug zur Krim 

1466 t) und 4.898 Soldaten. Rücktransport: 17.261 

Mann. 

Sio-Ja-anegeptLe^e-J-ung~-rat-&Io nonr-^gut- 

III) B 

mitget 

Finnlat: 

Hachri 

r finnische Staatspräsident hat Gen.Ob. Dietl 

iilt, daß keinerlei Verhandlungen mehr zwischen 

id und Rußland laufen. Der Führer ist dieser 

:ht gegenüber skeptisch. 



266 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.5.44 IV) TJ|es't:raum: Es is't: eine deutliche Verlagerung des 

chwerpuhktes der Invasionsvorbereitungen nach 

üdostengland fe,s;fczu3tellen. 

Stellvertr. Chef W.I'.,St. hat die franz. Süd- 

ücte hesichtigt und eine stark befestigte Küsten 

ijront feststellen können. Gute Zusammenarbeit 

eer - Marine. 

V) Chef Ski Adm. Qu: 

Die neueste Terminliste des Schiffbauprogr, 

tsfeist eine Reihe Verzögerungen gegenüber dem ur 

prünglichen Plan auf. Diese Verzcg erungen betrag 

ei den einzelnen Schiffstypen: Zerstörer - 1 

I/onat, T-Boote - 1 - 2 Monate, M-Boot 40-1 Mona 

6-Boot 43-2 Monate, MZ-Boote 2 V2 - 4 Monate, 

perrbrecher - 1 - 7 Monate, U-Jäger - 1 V2 - 3 

Monate, R-Boote planmäßig, S-Boote - 3 Monate. 

Iür-^4=* 5 M-Boote 40, die als Pangboote bestimmt 

ind, sind durch einen Luftangriff die Armaturen 

zerstört. Verzögerung nicht abzusehen. 

t, 

VI) 

1/ 

Auf eine Anfrage unterrichtet Ob.d.H. Chef 

x.Rüst, daß er den japan. Mar.Attachfe in Kürze 

itber die neuesten Ubootstypen unterrichten will, 

er "Zauhkönig"-Iorpedo soll den Japanern noch 

icht bekannt werden. 

Chef 3/Ski 

VII) Der deutsche Gesandte in Helsinki, hat eine 

Unterredung mit dem finnischen Staatspräsidenten 

gehabt. Der Staatspräsident betrachtet die Lage 

eis ausgesprochen ruhig; er glaubt nicht, daß 

die Russen in Zukunft mildere Bedingungen stellen 

werden. Der Präsident behandelte das Sonderfriedens 

jroblem wie eine Phase, die jetzt abgeschlossen ist 

266 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15o5»44 IV) Veatraum: Ea ist eine deutliche Verlagerung des 

chv/erpunktes der Invasionsvorbereitungen nach 

iidostengland fes.tzxistellen. 

Stellvertr. Chef W-E^St. hat die franz. Siid- 

üste hesichtigt und eine stark hefestigte Küsten 

ijront feststellen können. Gute Zusammenarbeit 

eer - Marine 

V) 

5/ 

VI) 

Chef Ski Adm. Qu: 

Die neueste Terminliste des Schiffbauprogramjms 

vjeist eine Reihe Verzögerungen gegenüber dem ur- 

prünglichen Plan auf. Diese Verzcg erungen betrag 

ei den einzelnen Schiffstypen: Zerstörer - 1 

onat, T-Boote - 1 - 2 Konake, M-Boot 40-1 Mona 

■Boot 43-2 Monate, MZ-Boote 2 V2 - 4 Monate, 

perrbrecher - 1 - 7 Monate, U-Jäger - 1 ¥2 - 3 

Monate, R-Boote planmäßig, S-Boote - 3 Monate. 

Iür-#4* 5 H-Boote 40, die als Fangboote bestimmt 

ind, sind durch einen Luftangriff die Armaturen 

zerstört. Verzögerung nicht abzusehen. 

t, 

Auf eine Anfrage unterrichtet Ob.d.M. Chef 

Mar.Rüst, daß er den japan. Mar.Attachfe in Kürze 

über die neuesten Ubootstypen unterrichten will. 

Der "Zaunkönig"-!orpedo soll den Japanern noch 

nicht bekannt werden. 

Chef 3 /Ski: 

VII) 
l 

Der deutsche Gesandte in Helsinki hat eine 

nterredung mit dem finnischen Staatspräsidenten 

gehabt. Der Staatspräsident betrachtet die Lage 

l's ausgesprochen runig; er glaubt nicht, daß 

ie Russen in Zukunft mildere Bedingungen stellen 

erden. Der Präsident behandelte das Sonderfriedeas- 

jjroblem wie eine Phase, die jetzt abgeschlossen ist 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15» 5»44 

Vorkommnisse 139 

VIII) Nach. Mitteilung des Ausw.Amtes ist die 

geplante Verhaftung zahlreicher franz. Generale 

jetzt durchgeführt worden. 

IX) Dem Ausw.Amt ist "bekannt geworden, daß 

die bulgarische Regierung die Kobilmachungs- 

maßnahmen des bulgarischen Generalstabes 

zu verhindern versucht habe. 

Am Dnjestrbrlickehkopf gelang einem russ. 

Gegenangriff ein kleiner Einbruch. Bei Kolomea 

örtliche Kämpfe. An der übrigen Ostfront Ruhe. 

In Italien hat der Gegner 12 - 14 Divisio- 

nen eingesetzt, unter denen sich nur 1 engl, 

befindet, die anderen sind Amerikanern Polen, 

Kanadier, Inder, Heuseeländer und Franzosen. 

Der Angriff trägt GroßkampfCharakter mit unge- 

heuerem Artillerieeinsatz. Eigene Bewegungen 

sind bei Tage nicht, nachts nur unter starken 

Verlusten möglich. Artillerieeinsatz an der 

Hetiunofront deutet auf Angriffsvorbereitungen. 

Die Verluste an der Südfront sind auf beiden 

Seiten sehr hoch. Die 71.Division, die sich 

besonders tapfer geschlagen hat, hat etwa 

60 Verluste. läge an der Einbruchsstelle 

San Giorgio hat sich verschärft. Bei Cassino 

wurden schwerste Angriffe zurückgeschlagen. 

EVO trägt über die Feindstärken vor: 

Die Gesamtzahlen betragen: 

a) in England: 850.000 Engländer, 226.000 

Kanadier, 737.000 USA-Truppen, 

- 267 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 139 

1^.5.44 VIII) Hach, llitteilung des A us-.v. Amtes ist die 

geplante Verhaltung zahlreicher franz. Generale 

jetzt durchgeführt worden. 

IX) Dem Ausw.Amt ist hekannt geworden, daß 

die bulgarische Regierung die üobilmachungs- 

maßnahmen des bulgarischen Generalstabes 

zu verhindern versucht habe. 

XI Heereslage : 

Am Dnjestrbrückenkopf gelang einen russ. 

Gegenangriff ein kleiner Einbruch. Bei Kolomea 

örtliche Kämpfe. An der übrigen Ostfront Ruhe. 

In Italien hat der Gogner 12 - 14 Divisio- 

nen eingesetzt, unter denen sich nur 1 engl, 

befindet, die anderen sind Amerikanern. Bolen, 

Kanadier, Inder, Keuseeländer und Franzosen. 

Der Angriff trägt GroßkampfCharakter mit unge- 

heuerem Artillerieeinsatz. Eigene Bewegungen 

sind bei Tage nicht, nachts nur unter starken 

Verlusten möglich. Artillerieeinsatz an der 

Hettunofront deutet auf Angriffsvorbereitungen. 

Die Verluste an der Südfront sind auf beiden 

Seiten sehr hoch. Die 71.Division, die sich 

besonders tapfer geschlagen hat, hat et'wa 

60 Verluste, läge an der Einbruchsstelle 

San Giorgio hat sich verschärft. Bei Cassino 

wurden schwerste Angriffe zurückgeschlagen. 

HVO trägt über die Feindstärken vor: 

Die Gesamtzahlen betragen: 

a) in England: 850.000 Engländer, 226.000 

Kanadier, 737.000 USA-Truppen, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.5.4-4 

(168) 

(169) 

b) 

c) 

m Mittelmeer: 671.000 Engländer, 486.000 Fran- 

zosen, 432.000 ÜSA-Truppen, 

Pazifik: 257.000 Engländer, 742.000 USA-Trup- 

pen, 431.000 Inder und 307.000 Australier. 

Besonderes. 

I) Betjr. "Tanne": 

MOK Ostsee hat verschiedene Fragen zur Vor- 

rleitung "Tanne" vorgelegt. Soweit sie nicht durch 

Adm.Quartiermeisteramt erledigt werden können, 

rien sie dem 'ff.F.St. zur Entscheidung vorgelegt. 

Hel I op 1446 und 1451/44 Gkdos.Chefs, in den 

ten hei I op. 

her 

das 

wer 

1/S 

Akt 

III) 

rd 

di 

we 

üb 

gr 
hea' 

ETL 

b De:. 

II) Ski Adm. Qu IV meldet die inzwischen ge- 

troffenen, verbesserten Maßnahmen zum Schutz 

"Tirpitz" Vor allem ist eine Verbesserung der Plug 

meldeorganisation getroffen worden. 

Ski Adm. Qu nennt dem Hauptausschuß Schiffbau 

Bautypen, auf die zum Ausgleich zurückgegriffen 

en kann, wenn neue Porderungen auftreten, die 

er gen ursprünglichen Rahmen des Plottenbaupro— 

;jnms hinausgehen. In jedem Einzelfall ist aber vor 

das Einverständnis der Ski einzuholen, (s. auch 

vom 12.5.) l/Skl 15059/44 Gkdos. in den Akten 

III a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.44 

(168) 

(169) 

'o) 

c) 

nt lüt-telmeer: 671.000 Engländer, 486.000 Fran- 

zosen, 432.000 USA-Truppen, 

Pazifik: 257.000 Engländer, 742.000 U3A-Trup- 

;ien, 431.000 Inder und 307.000 Australier. 

Besonderes 

I) Bet|r. "Panne": 

MOK Ostsee hat verschiedene Fragen zur Vor 

herleitung "Tanne" vorgelegt. Soweit sie nicht durch 

das Adm.Quartiermeisteramt erledigt werden können, 

werden sie dem ',7.F.St. zur Entscheidung vorgelegt 

1/Slcl I op 1446 und 1451/44 Gkdos.Chefs, in den 

Akten hei I op 

II) 

III) 

di 

we 

üb 

gr. 
he:1 

ETI: 

■b De:. 

Ski Adm. Qu IV meldet die inzwischen ge- 

troffenen, verbesserten Maßnahmen zum Schutz 

"Tirpitz" Vor allem ist eine Verbesserung der Plug 

meldeorganisation getroffen viorden. 

Ski Adm. Qu nennt dem Hauptausschuß Schiffbau 

Bautypen, auf die zum Ausgleich zurückgegriffen 

rden kann, wenn neue Forderungen auftraten, die 

e r den ursprünglichen Rahmen des Flottenbaupro— 

Emms hinausgehen. In jedem Einzelfall ist aber vor 

das Einverständnis der Ski einzuholen, (s. auch 

vom 12.5.) l/Skl 15059/44 Gkdos. in den Akten 

III a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

19.5.44 IV) Ski Adm. Qu III erläßt eine Weisung an 

alle Heiz- und Ireitölverbraucher,Y/egen der 

.nsfälle in Rumänien und in den deutschen 

Hydrierwerken mit erheblichen Herabsetzungen 

der Zuteilungen im Juni zu rechnen und ent- 

sprechend vorsorglich im Mai Einsparungen vor- 

unehmen. 

(170) 

V) 5/Skl legt eine Ausarbeitung über das 

Iandungsunternehmen bei Hettuno - Anzio am 

22.1.44 und über Hilfsmittel zum Beladen 

und löschen von Landungsmitteln vor. l/Skl 

18655/44 geh. und 18633/44 geh. in K1B Teil D 

Eeft 8 c. 

(171) 

(172) 

VI) Haehrichten zur Invasion: 

lin spanischer Gewährsmann mit guten Beziehungen 

1erichtet, daß sich die britische Regierung 

und der. britische Generalstab darüber im klaren 

seien, daß schwerwiegende Gründe gegen die 

2. Front sprächen. Auch in amerikanischen Hrei- 

£ en bestünden schwerste Bedenken, Soldaten zu 

cpfern, bevor nicht die Sowjetunion ihre politi- 

£ chen Absichten im Fernen Osten einwandfrei 

1estgesSolAt habe. Die Spannung in der briti- 

E chen Bevölkerung und unter den Soldaten sei 

£oweit gestiegen, daß die 2. Front geradezu 

SU einem innerpolitischen Problem geviorden sei, 

£0 daß sich die britische Regierung wohl oder 

t.bel hierzu entschließen müsse. Vorher jedoch 

werden von der Sowjetunion bindende Erklärungen 

über ihre territorialen Forderungen verlangt. 

Augenscheinlich sei Eden deshalb in Moskau 

gewesen.l/Skl 18523/44 geh. in KTB Teil 3) 

lieft 8 a. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.6.44 

(170) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 140 

IV) Ski Alm. Qu III erläßt eine Weisung an 

alle Heiz- und Ireitiölverbraucher,wegen der 

usfälle in Rumänien und in den deutschen 

Hydrierwerken mit erheblichen Herabsetzungen 

der Zuteilungen im Juni zu rechnen und ent- 

sprechend vorsorglich im Kux Einsparungen vor- 

zunehmen. 

V) 

VI) 

5/Skllegt eine Ausarbeitung über das 

andungsunternehmen bei Kettuno — Anzio am 

2.1.44 und über Hilfsmittel zum Beladen 

dnd Löschen von Landungsmitteln vor. l/Skl 

1B635/44 geh. und 18633/44 geh. in KTB Teil L 

Heft 8 c. 

Nachrichten zur Invasion; 

(171) 

(172) 

lin spanischer Gewährsmann mit guten Beziehungen 

terichtet, daß sich die britische Regierung 

und der. britische Generalstab darüber im klaren 

seien, daß schwerwiegende Gründe gegen die 

2. Hront sprächen. Auch in amerikanischen Krei- 

Een bestünden schwerste Bedenken, Soldaten zu 

cpfern, bevor nicht die Sowjetunion ihre politi- 

£ chen Absichten im Eernen Osten einwandfrei 

i estgeofficfet habe. Die Spannung in der briti- 

£ chen Bevölkerung und unter den Soldaten sei 

£oweit gestiegen, daß die 2. Front geradezu 

iu einem innerpolitisohen Problem geworden sei, 

so daß sich die britische Regierung wchl oder 

i.bel hierzu entschließen müsse. Vorher jedoch 

n erden von der Sowjetunion bindende Erklärungen 

l.ber ihre territorialen Forderungen verlangt. 

Augenscheinlich sei Eden deshalb in Koskau 

gewesen.l/Skl 18523/44 geh. in KTB Teil D 

Heft 8 a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.5.4-4 

(173) 

(174) 

Wach. Nachrichten, der japanischen Gesandtschaft 

in Lissabon sind die Invasionsvorbereitungen ernst 

und ein baldiger Landungsversuch sei unter dem 

inn^rpolitischen Druck eine Notwendigkeit geworden. 

Die Abv/ehr bringt französische Meldungen aus 

Lissabon, nach denen im Mai mit Brückenkopfbildun- 

gen an verschiedenen Stellen zu rechnen ist. Stalin 

sol] sich gegen eine angloamerikanische Landung auf 

dem Balkan ausgesprochen haben. 1/Skl 18603/44 geh. 

in i:TB Teil D Heft 8 a. 

D.;r SD in Frankreich meldet, daß die Armee 

se2?s»4te ab 20.5. höchste Alarmbereitschaft habe. 

Die Invasion sei zwischen dem 20.5. und 10.6. zu 

erWE.rten. 

Nach Abwehr berichten portugiesische Kreise, 

nach erfolgreicher Durchführung der Italien- 

offensive eine Landung auf dem Balkan folgen solle. 

Neben einer Invasion im Westen soll auf russischem 

ch auch eine Landung in Norwegen und Dänemark 

Igen. 

daß 

Wune 

erfc 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(173) 

(174) 

Nach Nachrichten der japanischen Gesandtschaft 

in Lissabon sind die Invasionsvorbereitungen ernst 

und ein baldiger landungsversuch sei unter dem 

inn^rpolitischen Druck eine Notwendigkeit geworden. 

Die Abwehr bringt französische Meldungen aus 

lis^abon, nach denen im Mai mit Brückenkopfbildun- 

gen an verschiedenen Stellen zu rechnen ist. Stalin 

sol] sich gegen eine angloamerikanicche Landung auf 

dem Balkan ausgesprochen haben. 1/Skl 18603/44 geh. 

in MTB Teil D Heft 8 a. 

cv- 
sejw- 
Die 

erwi 

D.;r SD in Frankreich meldet, daß die Armee 

Ste ab 20.5. höchste Alarmbereitschaft habe. 

Invasion sei zwischen dem 20.5. und 10.6. zu 

■drten. 

Nach Abwehr berichten portugiesische Kreise, 

nach erfolgreicher Durchfuorung der Italien- 

offensive eine Landung auf dem Balkan folgen solle. 

Neben einer Invasion im VVesten soll auf russischem 

ch auch eine Landung in Norwegen und Dänemark 

Igen. 

daß 

Wune 

erf c 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

15.5.44 Lage 15/V. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. age Westraum. 

1. Feindlage 

Luftaufklärung sichtete am 15/5. morgens 

südlich Eastbourne ein planmäßiges Westgeleit 

aus 20 Frachtern und einem vermutlich Hilfsflug- 

zeugträger. 

anz 

den 

Aus Funkbetrieb im Kanal am 15- morgens ist 

unehmen, daß Funklandeübungen durchgeführt wer- 

Eine engl. Einheit erhielt am 15/5• morgens 

im Jortlandbereich Befehl, deutsche Flieger in 

Seenot aufzunehmen. 

Die 15. Gruppe hatte 13, die 19. Gruppe 

54 ijind die Azorenstaffeln 3 Flugzeuge im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurden 6 Einheiten geortet. 

2. Eigene Lage: 

Geb et Atlantikküste: 

Bei La Pallice wurden 2, bei Brest 1 Mine 

geräumt. Geleitweg Ile de Bas wegen Minenverdachts 

gesperrt. In der Hacht zum 15/5. vermutlich 

Yermnung vor La Pallice und Eochefort. 

Verlegung '.'Jaguar" von der Gironde nach Brest bisher 

planmäßig. Z 32 Le Verdon Reede geankert. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

15° 5.44 Lage 15/V. 

I. Kriegführung in den außerheimisch.en Gewässern. 

Keine 'besonderen Meldungen. 

II. age Westraum. 

1. Feindlage 

Luftaufklärung sichtete am 15/5. morgens 

südlich Easthourne ein planmäßiges Westgeleit 

aus 20 Frachtern und einem vermutlich Hilfsflug- 

zeugträger. 

anz 

den 

Aus Funkbetrieb im Kanal am 15. morgens ist 

unehmen, daß FunklandeÜbungen durchgeführt wer- 

Eine engl. Einheit erhielt am 15/5. morgens 

im Jortlandbereich Befehl, deutsche Flieger in 

Seenot aufzunehmen. 

Die 15° Gruppe hatte 13, die 19. Gruppe 

54 ijind die Azorenstaffeln 3 Flugzeuge im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurden 6 Einheiten geortet. 

2. Eigene Lage: 

Geb: et Atlantikku^te; 

Bei La Palliee wurden 2, bei Brest 1 Mine 

geräumt. Geleitweg Ile de Bas wegen Minenverdachts 

gesperrt. In der Macht zum 15/5. vermutlich 

Verminung vor La Palliee und Rochefort. 

Verlegung '.'Jaguar" von der Gironde nach Brest bisher 

plaiimäßig. Z 32 Le Verdon Reede geankert. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.5.44 

(175) 

TOA. 

Ein U'boot auslaufend geleitet. 

Bei Bayonne 152, in der Douarnenez-Bucht 114 

geworfen. 

Seeg ebiet Kanal: 

Vorkommnisse 

2 Minen vor St. Malo geräumt. R. 179 ist in der 

Hacht zum 16/5. bei Räumarbeiten vor Le Havre nach 

Minentreffer gesunken. 

Bombenangriff auf Minensuchgruppe in der Hacht 

16/5. bei Kap de la Heve ohne Schaden. 

2.Sfl. war in der Hacht zum 16/5. zu Kahrübun- 

gen ausgelaufen. 

Gruppe West legt einen Sammelbericht über die 

bisherigen Angriffe auf Küstenbatterien vor. Die 

Angjiffe haben die artilleristische Küstenverteidi- 

gung bisher nur gering angeschlagen. Luftschutzmäßi- 

ges Verhalten der Mannschaften setzt Personalverlust 

auf ein Minimum herab. Viele Schäden entstehen durch 

Verschüttungen, die schnell wieder behoben werden 

könren. (s.Ps. 1135). 

Gruppe West meldet, daß nach neuesten Erkennt- 

en die Wahrscheinlichkeit einer Peindiandung 

noch auf auflaufendeasWasser, abhängig von Be- 

schaffenheit der ausgewählten Küstenstrecken, und 

Helligkeit, vorzugsweise Morgendämmerung, begrenzt 

werden kann. 

Gruppe West legt mit dem 9/5. eine Lagebe- 

urtoilung durch den OB West vor. Die Inv&ons- 

vorjereitungen werden als abgeschlossen angesehen. 

Die bisher erkannte Landungsraumtonnage kann für 

12 •• 31 Divisionen als vorhanden angenommen werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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15.5.44 

(175) 

KMA 

Ein-Uboot auslaufend geleitet. 

Bei Bayonne 152, in der Douarnenez-Bucht 114 

geworfen. 

Seeg sblet Kanal: 

2 Uinen vor St. ilalo geräumt. R. 179 ist in der 

Hacht zum 16/5. bei Räumarbeiten vor Le Havre nach 

Uinentreffer gesunken. 

Bombenangriff auf Kinensuchgruppe in der Hacht 

zum 16/5. bei Eap de la Heve ohne Schaden. 

2.Sfl. war in der Hacht zum 16/5. zu Eahrubun- 

gen ausgelaufen. 

Gruppe West legt einen Sammelbericht über die 

bisherigen Angriffe auf Küstenbatterien vor. Die 

Angiiffe haben die artilleristische Küstenverteidi- 

gunf 

ges 

auf 

Vers 

könr. 

nis 

nur 

bisher nur gering angeschlagen. Luftschutzmäßi- 

Yerhalten der Mannschaften setzt Personalverlust 

ein Minimum herab. Viele Schäden entstehen durch 

chüttungen, die schnell wieder behoben werden 

,en. (s.Ps. 1135). 

Gruppe West meldet, daß nach neuesten Erkennt- 

en die Y^ahrscheinlichkeit einer Peindiandung 

noch auf auflaufendemsVasser, abhängig von Be- 
und schuffenheit der ausgewählten Küstenstrecken 

Helligkeit, vorzugsweise Morgendämmerung, begrenzt 

werden mann. 

Gruppe West legt mit dem 9/5. eine Lagebe- 

urtiilung durch den OB West vor. Die Invs.ons- 

vorBereitungen werden als abgeschlossen angesehen. 

Die bisher erkannte Lanlungsraumtonnage kann für 

12 •• 31 Divisionen als vorhanden angenommen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

15.5.44 

(176) 

(177) 

Im 

faß1 

20 I 

Dazi 

krä 

Boul 

■gri 

äuß 

auf 

dunj 

best 

habt 

Die 

der 

bei 

i te 

if 

ganzen muß.^Jnterachätzung des bisher nicht er-, 

en Landungsraumes mit Einsatz von mindestens 

ivisionen in erster Welle gerechnet werden, 

werden mit Sicherheit starke Luftlande- 

e treten. Der Schwerpunkt scheint sv/ischen 

ogne und Hormandie zu liegen. Der Feindan- 

wird sich voraussichtlich durch auf das 

rste verstärkte und pausenlose Luftangriffe 

Küstenbefestigungen und rückwärtige Verbin- 

en ankündigen. Terrorakte und Sabotagen, 

nders gegen Eisenbahn- und Rüstungsbetriebe 

n in letzter Zeit erheblich zugenommen. 

Bevölkerung im Westen steht in Erwartung 

Invasion. 1/Skl 15146/44 fikdos. in den Akten 

I West. 

III. H ordsee , Hör w egen, Hordmeer 

IT o r (. s e e 

'V^-, Geleit- und Räumdienst durch Wetterlage 

e ing e s (:hränkt. 

Bei Helgoland, Terschelling, Den Helder, Texel 

und Vleeland Minenabwurfverdacht. 

In 

schwere 

es si Leu 

der Hacht zum 16/5. westl. Den Helder 

Detonation beobachtet. Möglicherweise handelt 

um fdl. Räumarbeiten. 

An 15/5. nachm, wurde bei Helgoland eine 

Mosqui ;o abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

3.5.5.44 

(176) 

(177) 

4 f 

Im 

faß1 

20 I 

Dazv. 

krä4 

Bou3 

•gri: 

£Uß£ 

a\if 

dun' 

best 

babE 

Die 

der 

bei 

ganzen muß Untenbchätzung des bisher nicht er-r 

en Landungsraumes mit Einsatz von mindestens 

ivisionen in erster Welle gerechnet v/erden. 

werden mit Sicherheit starke Lultlande- 

te treten. Der Schwerpunkt scheint zwischen 

ogne und Hornandie zu liegen. Der Eeindan- 

wird sich voraussichtlich durch auf das 

rste verstärkte und pausenlose Luftangriffe 

Küstenbefestigungen und rückwärtige Verbln- 

en ankündigen. Terrorakte und Sabotagen, 

nders gegen Eisenbahn- und Rüstungsbetriebe 

n in letzter Zeit erheblich zugenommen. 

Bevölkerung im Westen steht in Erwartung 

Invasion. l/Skl 15146/44 Gkdos. in den Akten 

I West. 

III. II ordsee , Hör w egen, Hordmeer 

II o r (. s e e 

VJ-, Geleit- und Räumdienst durch Wetterlage 

eingeschränkt. 

Bei Helgoland, Terschelling, Den Helder, Texel 

und Vleeland Minenab-,vurfveriacht. 

In 

schwere 

es si Leu 

der Hacht zum 16/5. westl. Den Helder 

Detonation beobachtet. Möglicherweise handelt 

um fdl. Räumarbeiten. 

Au 15/5- nachm, wurde bei Helgoland eine 

Mosqui ;o abgeschossen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.5.44 

Vorkommnisse 

me 

In den Zeeländisclien Gewässern und 

er wurden 77.309 BRT geleitet. 

im Yssel- 

Uorwegen/Rordmeer: 

1. Feindlage: 

Über der Uordsee mäßige Plugtätigkeit 

durch. 14 erfaßte Plugzeuge. 

Zwischen 13. und 14/5. über Vardoe 6, 

bei Petsamo 33 und im Raum Kirkenes 130 Peind- 

flugzeuge. 

Der gemeldete Trägerverband besteht vermut 

lieh aus einem-Träger der "Illustrious"-Klasse, 

eine Einheit T/ird als Schlachtschiff der 

"Queen Elisabeth"-Klasse oder als schwerer 

Kreuzer angesprochen. 

2. Eigene Lage: 

Bordwaffenangriffe auf eigene Kutter bei 

Kirkenes hatten PersonalSuafälle zur Polge. 

In den frühen Morgenstunden des 15/5. wurden 

2 VP-Boote bei Stadlandet durch Luftangriffe 

stark beschädigt. Starke Personalausfälle, 1 

Boot auf Grund gesetzt. Angreifende Plugzeuge 

stammen wahrscheinlich vom Irägerverband. 

PdU Herwegen hat auf Grund der Sichtmel- 

dung des Irägerverbandes U-Stützpunkt mit 

Stella Polaris, Huascaran und Uboote sowie 

Z 33 von Harvik nach Skjomenfjord verlegt. 

Es wurden 17 Schiffe nach Horden und 22 

nach Süden geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

lf.;.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

In den Zeeländischen Gewässern und im Teeei- 

er wurden 77.309 BRT geleitet. 

orwegen/Rordmeer 

Eelndla.73: 

über der Hordeee mäßige Plugtätigkeit 

durch. 14 erfaßte Flugzeuge. 

Zwischen 13. und 14/5. über Vardoe 6, 

bei Petsamo 33 und im Raum Kirkenes 130 Feind- 

flugzeuge. 

Der gemeldete Trägerverband besteht vermut 

lieh aus einem-Träger der "Illustrious"-Klasse, 

eine Einheit wird als Schlachtschiff der 

"Queen Elisabeth"-Klasse oder als schwerer 

Kreuzer angesprochen. 

2. Eigene Lage: 

Bordwaffenangriffe auf eigene Kutter bei 

Kirkenes hatten Personalfeuafälle zur Folge. 

In den frühen Morgenstunden des 15/5. wurden 

2 VP-Boote bei Stadlandet durch Luftangriffe 

stark beschädigt. Starke Personalausfälle, 1 

Boot auf Grund gesetzt. Angreifende Flugzeuge 

stammen wahrscheinlich vom Trägsrverband. 

FdU Norwegen hat auf Grund der Sichtmel- 

dung des Trägerverbandes U-Stützpunkt mit 

Stella Polaris, Huascaran und Uboote sowie 

Z 33 von Harvik nach Skjomenfjord verlegt. 

Es wurden 17 Schiffe nach Norden und 22 

nach Süden geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.5.44 

Ort 

Wetter 

aa; Stav 

von 2 

geaetz 

aoh.af 

ilOK Ost hat die Bereitschaftazeit der Uboote. in 

.ger , Egersund und Elekkef jord in der Zeit 

200 his 0800 Uhr von 6 auf 3 Stunden herah- 

t. Für die übrigen Boote bleibt die Bereit- 

tszeit von 6 Stunden. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind ?-age; 

sonde: 

Krons' 

saan 

stell’ 

2. Eigen 

Vorkommnisse 143 

Im Feindfunkverkehr im Finnenbusen keine Be- 

rheiten. Weiterhin lebhafter Spruchwechsel 

tadt - Lavansaari. 

Hafenbelegung Luga-Bucht, Seiskari und Lavan- 

nach Luftaufklärung ohne besondere Fest- 

ungen. 

e Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 36 Fahr- 

zeugel und 4 MS-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingängen 

26 Bcote eingesetzt. In der Eieier Bucht wurden 

2, südlich Langeland 3, nördl. Fehmarn 2, bei 

Falsierbo 3, vor Pillau, bei Gjedser, bei Schulzgrund, 

bei Hullen und im KW-Kanal je eine Mine geräumt. 

Bei Hals ist am-15/5. ein dänischer Segler 

gesuijken, niemand gerettet. 

Am 14/5. um 2300 Uhr wurde U 1234 (Thurmann) 

durch einen Schlepper an der Ansteuerungstonne 

Goterhafen gerammt, Boot gesunken. Bisher 43 Über- 

lebende, darunter Kommandant, 13 Vermißte. Boot wird 

gehoben und nach Gotenhafen eingebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 143 

15.5.44 

Stavati; 

von 2 

gesets 

sch.af 

ilOK Ost hat die Bereitschaftszeit der TTboote. in 

.ger , Egersund und Elekkef jord in der Zeit 

200 bis 0800 Uhr von 6 auf 3 Stunden herab- 

t. Eur die übrigen Boote bleibt die Bereit- 

tszeit von .6 Stunden. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeind ̂ age; 

Im Eeindfunkverkehr im Pinnenbusen keine Be- 

sonderheiten. Weiterhin lebhafter Spruchwechsel 

Kronstadt - Lavansaari. 

Hafenbelegang Euga-Bucht, Seiskari und lavan- 

saari nach Luftaufklärung ohne besondere Fest- 

stellungen. 

2. Eigen e Lage: 

Zum Uinenrüumdienst waren in der Ostsee 36 Fahr- 

zeugel und 4 KS-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingängen 

26 Bcote eingesetzt. In der Kieler Bucht wurden 

2, südlich Langeland 3, nördl. Fehmarn 2, bei 

Falslerbo 3, vor Pillau, bei Gjedser, bei Schulzgrund, 

bei Kullen und im KST-Kanal je eine Mine geräumt. 

Bei Hals ist am-15/5. ein dänischer Segler 

gesunken, niemand gerettet. 

Am 14/5. um 2300 Uhr wurde U 1234 (Thurmann) 

durch einen Schlepper an der Ansteuerungstonne 

Goterhafen gerammt, Boot gesunken. Bisher 43 Über- 

lebende, darunter Kommandant, 13 Vermißte. Boot wird 

gehoben und nach Gotenhafen eingebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.5.44 Am 14. nachm, und. am 15. früh wurde bei Libau. 

und bei Windau ae ein Flugzeug mit schwedischen 

Hoheitsabzeichen durch Jäger abgeschoasen. 

Hetzleger 8 hat mit Auslegen des Südstreifens 

Hargjoen - Wulf die Hetzsperre fertiggestellt. 

Nachmeldung zum Angriff auf Dorpat am 13/5.: 

Angriff durch 60 - 70 Flugzeuge, dabei zahlreiche 

Gebäudeschäden, keine Schäden bei Peipusseeflottille 

V. U t ootskrie f ü h r u n 

Atlnntil k: 

U 543 meldet, daß U 188 trotz 3-tägiger 'Wartezeit 

nicht £uf Treffpunkt eingetroffen ist. U 188 wurde zur 

Standortmeldung aufgefordert. U 505 hat verstümmelt 

aufgencmmene Lage an der Liberia-Küste abgegeben. 

VI. u f t k r.i egführung 

Westraim 

10 

IE. 

5 

zone 

Cambra: 

platze 

zeuge 

30 Fei 

fliege: 

Flug 

tätigki 

Feindflugzeuge griffen die Tiefenverteidigungs 

Raum Sr. Pol und die Flugplätze Greil und 

an. 180 Flugzeuge führten Angriff auf Flug- 

bei Chä?tres und Dinard durch. Weitere 40 Flug- 

griffen 2 weitere Flugplätze an. Im Süden sind 

ndflugzeuge in den Raum Avignon - Cannes ein- 

ohne Angriffe gemeldet. Hachts Einflug von 65 

en im Raum Lille, Le Treport ohne Angriffs- 

it. 90 Flugzeuge Agentenabsetzung bei Caen, 

iE id 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.5.44 Am 14. nachm, und am 15. früh wurde bei Libau 

und bei Windau je ein Flugzeug mit schwedischen 

Hoheitsabzeichen durch Jäger abgeschossen. 

Hetzleger 8 hat mit Auslegon des Südstreifens 
Hargjoen - 7/ulf die Hetzsperre fertiggestellt. 

Nachmeldung zum Angriff auf Dorpat am 13/5.: 

Angijiff durch 60 - 70 Flugzeuge, dabei zahlreiche 

Gebäudeschäden, keine Schäden bei Peipusseeflottille 

V. U t ootskrie f ü h r u n g 

Atlantik k: 

U 543 meldet, da3 U 188 trotz 3-tägiger Wartezeit 

nicht EUf Treffpunkt eingetroffen ist. U 188 wurde zur 

Standoitmeldung aufgefordert. U 505 bat verstümmelt 

aufgencmmene läge an der Liberia-Küste abgegeben. 

VI. u f t k r.i egführung 

Westraim 

L 0 

ii. 

5 
zone 

Cambrai 

platze 

zeuge 

30 Fei 

fliege: 

Flugze1 

tätigki 

Feindflugzeuge griffen die Tiefenverteidigungs 

Raum Sr. Pol und die Flugplätze Greil und 

an. 180 Flugzeuge führten Angriff auf Flug- 
bei Chäftres und'Dinard durch. Weitere 40 Flug- 

griffen 2 weitere Flugplätze an. Im Süden sind 

ndflugzsuge in den Raum Avignon - Cannes ein- 

ohne Angriffe gemeldet. Nachts Einflug von 65 

iijigen im Raum lille, le Treport ohne Angriffs- 

it. 90 Flugzeuge Agentenabsetzung bei Caen, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

15.5.44 Berg^rac, Bordeaux, Nantes, Dijon und Lyon. 

106 eigene Kampfflugzeuge griffen inder 

Nacht zum 16/5. Portsmouth an. Wirhungsheobachtung 

weger geschlossener Vf olkend ecke nicht möglich, 

6 Veiluste. 

Eeici sgebiet 

Bei Tage 2 Aufklärer in NTf-Deutschland. 

Nachls Einzeleinflüge, Angriffe durch 20 - 50 

Hosqi.itos auf Flugplatz Mannheim und 50 Flugzeuge 

zur Verminung vor Aarhus und in Kieler Bucht. 

MitttImeerraum: 

Viele Hundert Flugzeuge griffen bei Tage 

in Oberitalien verschiedene Bahnanlagen an. 

150 i—mot. Flugzeuge bombardierten die Flugplätze 

Regg:.o und Piacenza. Schwere Schäden. 25 eigene 

Flugzeuge am Boden zerstört oder beschädigt. Außer- 

dem ,'aboangriff auf weitere Flugplätze. 2 Ab- 

schüsse durch Flak. 1 Abschuß durch ital. Jäger. 

200 Maschinen waren auf Verkehrsanlagen in 

Mittfelitalien angesetzt. Über dem Frontgebiet 

wurdpn 700 Feindflugzeuge gezählt. 

32 eigene Schlacht- und Jagdflugzeuge griffen 

Panzferbereitstellungen bei Cassino an. 6 Verluste, 

1 Ab 3 chuß. 

41 Kampfflugzeuge waren zur Bandenbekämpfung 

auf lern Balkan angesetzt. 6 Bandenversorgungs- 

flug jeuge abgeschossen, 1 eigener Verlust. Nachts 

StörClugzeuge im Raum Bologna - Rom. 

Über dem Balkan 34 Bandenversorger. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

15.5.44 Berg^rac, Bordeaux, Katites, Dijon und Lyon. 

106 eigene Kampfflugzeuge griffen inner 

Kaclrtj zum 16/5. Portsmouth an. WirkungsBeobachtung 

wegen geschlossener Tfolkendecke nicht möglich, 

6 Veiluste. 

Reicl: sgebiet 

Bei TaSe 2 Aufklärer in Rtf-Deutschland. 

Hachls Einzeleinflüge, Angriffe durch 20 - 50 

Mosqi.itos auf Flugplatz Kunnheim und 50 Flugzeuge 

zur Verminung vor Aarhus und in Kieler Bucht. 

MitteImeerraum: 

in 0 

150 
"Rp 17 rT~ oo-r 

Flug 

dem 

schüi 

Kitt 

vrard 

Panz- 

1 Ab 

auf 

flug 
Stör 

Viele Hundert Flugzeuge griffen bei Tage 

beritalien verschiedene Bahnanlagen an. 

mot. Flugzeuge bombardierten die Flugplätze 

o und Piacenza. Schwere Schäden. 25 eigene 

euge am Boden zerstört oder beschädigt. Außer- 

,'aboangriff auf weitere Flugplätze. 2 Ab- 

se durch Flak. 1 Abschuß durch ital. Jäger. 

200 Maschinen waren auf Verkehrsanlagen in 

:litalien angesetzt, über dem Frontgebiet 

;n 700 Feindflugzeuge gezählt. 

32 eigene Schlacht- und Jagdflugzeuge griffen 

:rbereitstellungen bei Cassino an. 6 Verluste, 

3 chuß. 

41 Kampfflugzeuge viaren zur Bandenbekämpfung 

lern Balkan angesetzt. 6 Bandenversorgunjs- 

euge abgeschossen, 1 eigener Verlust. Hachts 

t'lugzeuge im Raum Bologna - Horn. 

Über dem Balkan 34 Bandenversorger. 



- 278 - 

Tag 

Uhrzeüt 
Ort 

Wetter 

15.5.44 

(178) 

4 Ju 87 griffen bei Cassino Kraftfahrzeugver- 

kehj} an. 

Oati aum 

Am 14/5. 1042 eigene, 840 Feindeinsätze, 10 

Abschüsse, 8 Verluste. 

notc 

Ifl 

dem 

angi 

15. 

lieg 

au^ 

12 

1.) Bei 

Fei 

15/ 

Fr, 

10 

Ktu 

Vorkommnisse 

4 3 Flugzeuge zur Geleitsicherung und zum See 

ienst im Schwarzen Meer eingesetzt. 

In der Nacht zum 16/5. ein Kurierflugzeug über 

Skagerrak. 

Aus schwer beschädigtem von Zerstörer "Athabasq 

schwemmten Funkspruchklartext datiert vom 

43 ergibt sich Anweisung an im Scapa-Bereich 

ende Schiffe, deutsche ferngesteuerte Bomben 

26 verschiedenen Frequenzen zu stören. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

eich Marinegruppe "fest: 

ndlage: 

Aus Gibraltar lief ein Iromp-Kreuzer aus. Am 

5. morgens passierte ein Geleitzug von 26 

chtern, 2 T., 5 Geleiteinheiten und außerdem 

Frachter, 3 Korvetten die Enge von Gibraltar 

s Ost. 
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Tag 

Uhrzeijt 

15.5.44 

(178) 

Ort 

Wetter 

4 Ju. 87 griffen bei Cassino Kraftfabrzeugver- 

kehj} an. 

Ostiaum 

Am 14/5. 1042 eigene, 840 Feindeinsätze, 10 

Abschüsse, 8 Verluste. 

notc 

Lfl 

dem 

angi 

15. 

lis( 

au^ 

: 2 

1.) Bei 

Fei 

15/i 
Fr, 

10 

Kur, 

Vorkommnisse 

4 3 Flugzeuge zur ffeleitsicherung und zum See 

ienst im Schwarzen Heer eingesetzt. 

In der IT: cht zum 16/5. ein Kurierflugzeug über 

Skagerrak. 

Aus sclrwer beschädigtem von Zerstörer "Athabasc 

schwemmten Funkspruchklartext datiert vom 

43 ergibt sich Anweisung an im Scapa-Bereich 

ende Schiffe, deutsche ferngesteuerte Bomben 

26 verschiedenen Frequenzen zu stören. 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

eich Harinegruppe "Test: 

ndla'ce: 

Aus Gibraltar lief ein Iromp-Kreuzer aus. Am 

5. morgens passierte ein Geleitzug von 26 

chtern, 2 T., 5 Geleiteinheiten und außerdem 

Frachter, 3 Korvetten die Enge von Gibraltar 

s Ost. 



- 279 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.>5»44 

Ort 
Wetter 

Gelei 

und 3 

aus. 

ün 15. nachm, liefen 5 Frachter, 5 I. und 6 

teinheiten und etwas später 9 weitere Frachter 

Geleiteinheiten Gibraltar in Richtung Atlantik 

Eigen ; Lage: 

J—Jagd bei Toulon und Ilisza ohne Ergebnis, 

ldl. XTooot beschoß am 15/5. nachm, franz, 

Fischerboote vor Kap Canarat. 

2.) Berei 

Feindl, 

vermu 

in de: 

Yo 

Verstä: 

Alt: 

kleine 

Amphil) 

6 T. , 

Schif 

Vorkommnisse 145 

h Dt. Markdo. Italien: 

age: 

uftaufklärung sichtete am 15/5. früh 140 sn 

SO-T/ä.rts Malta einen Geleitsug von 25 Frachtern, 

2 T. , 2 Geleiteinlieiten, 1 Zerstörer, Kurs 120°. 

Hach B-Dienst handelt es sich um UGS 40, von dem 

ein Teilgeleit nach Heapel abzweigen soll. 

n der Hacht zum 15/5. nach Ortung bei Spezia 

Elba und vor Piombino S-Boote. 

Südlich Elba 2 Schiffe im eigenen Sperrgebiet, 

lieh bei Räumtätigkeit. Mehrere Schiffsziele 

Bonifacio-Straße und bei Ischia geortet. 

.zio 5 vermutlich M-Boote bei Räumarbeiten, 

rkte Versorgung imlandekopf Hettuno. 

Am 14. abends Fischer und Küstenverkehr an ital. 

Ostküste. 

Lichtbild am 15/5. von Bari: 1 Zerstörer, 32 

Kriegsfahrzeuge, 25 Boote, 4 LOP, 22 LCP 

ion, 44 LCM, 9 LOT, 37 Hilfslandungsboote, 

10 D. Hach Beurteilung von 3/Skl reicht der 

sraum nur zur Überführung von 1/4 Division. 
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Tag 

Uhrzeit 

15o 5a44 

Ort 

Wetter 

Gelei 

und 3 

aus. 

Un 15. nachm, liefen 5 Frachter, 5 T. und 6 

tei.nheiten und etv/as später 9 weitere Frachter 

Geleiteinheiten Gibraltar in Richtung Atlantik 

Eigen : Lage: 

Fische 

J—Jagd bei Toulon und Nizza ohne Ergebnis. 

dl. Uboot beschoß am 15/5. nachm, franz, 

rboote vor Kap Camarat. 

2.) Berei 

Feindl, 

SO-wä: 

2 T. , 

Nach ; 

ein Tl! 

Elba 

vermu 

in de: 

Yo 

Verstä: 

Au: 

kleine 

Amphil) 

6 T. , 

Schif 

Vorkommnisse 145 

h Dt. Karkdo. Italien: 

gge- 

uftaufklärung sichtete am 15/5. früh 140 sn 

ts Kalta einen Geleitzug von 25 Frachtern, 

2 Geleiteinheiten, 1 Zerstörer, Kurs 120°. 

-Dienst handelt es sich um UGS 40, von dem 

ilgeleit nach Neapel abzweigen soll. 

n der Nacht zum 15/5. nach Ortung bei Spezia 

'ind vor Piombino S-Boote. 

Ijjüdlich Elba 2 Schiffe im eigenen Sperrgebiet, 

lieh bei Räumtätigkeit. Hehrere Schiffsziele 

Bonifacio—Straße und bei Ischia geortet, 

zio 5 vermutlich M-Boote bei Räumarbeiten, 

rkte Versorgung imlandekopf Nettuno. 

Am 14. abends Fischer und Küstenverkehr an ital. 

Ostküste. 

Lichtbild am 15/5. von Bari: 1 Zerstörer, 32 

Kriegsfahrzeuge, 25 Boote, 4 IGF, 22 LCP 

ion, 44 LCM, 9 LOT, 37 Hilfslandungsboote, 

10 D. Nach Beurteilung von 3/Skl reicht der 

sraum nur zur Überführung von 1/4 Division. 



- 280 - 

Tag 
Uhrzeit 

15<> 5o44 

(179) 

Ort 

Wetter 

Eigene 

Vorkommnisse 

Lage: 

In der Hacht zum 15/5. bei Kiareggio Torpedo- 

angriff durch vermutlich S-Boote auf nordgehendes 

eigenes Geleit. Minenschiff "Kehrwieder" 2 Torpedos 

ausgewichen. 

lurch Jaboangriff am 14. mittags 2 HS-Boote südl. 

Livorno, Totalverlust. Bei Luftangriff am 14. abends 

auf Marina di Carrara 1 Kran zerstört, 2 OT-Bahrzeuge 

ausgebrannt. Am 15/5« mittags Luftangriff auf Piombino 

Geringe Schäden im Hafen. Ein VP-Boot, 1 Peniche be- 

schädigt. 

Südlich Elba-beim Räumen eigener Sperren eine 

Mine sbgeschossen. 

Am 15/5. vorm. Luftangriff auf Ancona. Ein D., 

1 Tanileichter beschädigt. 4 Abschüsse durch Luftwaffe^ 

flak mter Beteiligung Marineflak. 

Besonderes! 

Süd, 

West, 

nach < 

übern: 

Rückme.: 

KTB Te 

a) Ad 

;/Ski unterrichtet Dt. Markdo. Italien, Mar.Gruppe 

Admiral Adria, Adm. Eranz. Südküste und Gruppe 

daß "Gradisca" am 19/5. abends aus Marseille 

er Adria zurücklaufen soll. Dt. Markdo. Italien 

.mmt verantwortliche Steuerung "Gradisca" für den 

.rsch. Abschrift l/Skl I m 14946/44 Gkdos. in 

il C Heft XIV . 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

riai 

Bei, Angriff von 6 Huricane Volltreffer auf 

jien Leuchtturm im Golf von Cattaro. Luftangriff 

au? eine Marineküstenbatterie, geringe Schäden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

15.5.44 

(179) 

Eigene 

Iure 

Livorni 

auf 14 a: 

ausge 

Oering 

sciiädi 

1 Ta. 

flak 

Vorkommnisse 

läge: 

a der Nacht zum 15/5. lei Viareggio Torpedo- 

angriff durch vermutlich S-Boote auf nordgehendes 

eigenea Geleit. Kinenschiff "Kehrwieder" 2 Torpedos 

ausgewichen. 

ch Jahoangriff am 14. mittags 2 HS-Boote südl. 

Totalverlust. Bei Luftangriff am 14. ahends 

rina di Carrara 1 Kran zerstört, 2 OT-Bahrzeuge 

itrannt. Am 15/5. mittags Luftangriff auf Piomhino 

Schäden im Hafen. Ein VP-Boot, 1 Peniche he- 

ilgt. 

üdlich Ella-heim Raumen eigener Sperren eine 

Kine Ebgeschossen. 

Am 15/5. vorm. Luftangriff auf Ancona. Ein D., 

.nileichter beschädigt. 4 Abschüsse durch Luftwaffe 

rnter Beteiligung Llarineflak. 

Besonc eres: 

Süd, 

West, 

nach 

übern: 

Rückmi,: 

KTB T( 

1 /Ski unterrichtet Dt. Marhdo. Italien, Mar.Gruppe 

,'dmiral Adria, Adm. Eranz. Südküste und Gruppe 

daß "Gradisca" am 19/5. abends aus Marseille 

er Adria zurücklaufen soll. Dt. Markdo. Italien 

.mmt verantv/ortliehe Steuerung "Gradisca" für den 

,rsch. Abschrift l/Skl I m 14946/44 Gkdos. in 

il C Heft ZIV . 

a) Adria: 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

einen 

au! 

Bel Angriff von 6 puricane Volltreffer auf 

xi Leuchltunn im G-olf von Cattaro* Luftangriff 

eine MarineküstenLatterie, geringe Schäden* 
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Ort 

Wetter Uhrzeit 

15-.5.44 2 R-Boote mit 3 laiikpenidien -0111 einem Tanker 

auf c em Marsch Sibenic - Split. 

In der'Sacht zum IS/S. 5 sm HTf-lich Hvar 

schwere Detonation in See. Ursache unbekannt. 

b) Ägäi; 

Bei Luftangriff auf Kephalcnia am 14/5. nachm. 

2 kleine Motorsegler versenkt. 

TA 16 und 19 am 14/5. von Porto Lago in 

Piräi.s ein. 

Zur Versenkung MS "Gisela" am 14/5- vorm, 

wird nachgemeldet, daß ein Rettungsboot vor 

Einlaufen Simi mehrfach mit Bordwaffen beschossen 

wurd ;. Kommandant "Gisela" meldet bei Angriff 

einen Abschuß. 

U-Ja’ 

Vorkommnisse 146 

o) Schwarzes Meer: 

Eeinfllage; 

Tag- und Rachtluftaufklärung ohne Sichtung, 

ikd ostwärts Konstanza ohne Ortung. 

Eigene Lage: 

Am 15. nachm, rumän. Uboot von erster Feind- 

fahrt Konstanza ein. 

S—Boote haben bei Kachsuche im Seegebiet vor 

Kap Ohersonnes nur leere Fliegerboote und Floß- 

säche angetroffen. 3 S-Boote erneut am 15. abends 

in das Seegebiet Ohersonnes zur Rachsuche angesetzt. 

Von überfälligem U-Jäger 2314 bisher keine Mel- 

dungen. Nachsuche durch Luftaufklärung erfolglos. 

Mit Verlust ist zu rechnen. 
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Ort 

Wf tter Uhrzeit 

15.5.44 2 R-Boote mit 3 Tarücpenieilen und einem Tanker' 

auf c em Uarseh. Sibenic - Split. 

In der Sacht zum 15/5. 5 sn HW-lich Hvar 

schwtre Detonation in See. Ursache unbekannt. 

b) Äp'äii 

Bei Luftangriff auf Kephalcnia am 14/5. nachm. 

2 kleine Motorsegler versenkt. 

TA 16 und 19 am 14/5. von Porto Lago in 

Piräijis ein. 

Zur Versenkung MS "Gisela" am 14/5. vorm, 

wird nachgemeldet, daß ein Rettungsboot vor 

Einlaufen Simi mehrfach mit Bordwaffen beschossen 

wurd i. Kommandant "Gisela" meldet bei Angriff 

einen Abschuß. 

U-Ja’ 

Vorkommnißse 146 

c) Schwarzes Meer: 

Rein Hage: 

Tag- und Sachtluftaufklärung ohne Sichtung, 

’d ostwärts Konstanza ohne Ortung. 

Eigene Lage: 

Am 15. nachm, rumän. Uboot von erster Eeind- 

fahift Konstanza ein. 

S-Boote haben bei Sachsuche im Seegebiet vor 

Kap Dhersonnes nur leere Pliegerboote und Floß- 

säcke angetroffen. 3 S—Boote erneut am 15« abends 

in das Seegebiet Chersonnes zur Sachsuche angesetzt. 

Von überfälligem U-Jäger 2314 bisher keine Mel- 

dungen. Sachsuche durch Luftaufklärung erfolglos. 

Mit Verlust ist zu rechnen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

L5.5.44 

fis 

ver 

und 

lei 

nachträglich v/ird gemeldet, daß ein Küsten- 

hkutter am 11/5. vor Chersonnes durch Artl. 

;enkt wurde. 

Bei Räumung Sewastopol sind durch Artl.Beschuß 

Sprengung verloren gegangen: 5 Schlepper, 6 See 

;hter, 10 Flußleichter und 3 Tankleichter. 

Minenlage Donau: 

HS-Boote zur Minenahwurfbeohachtung Konstanza 

und Sulina Reede eingesetzt. 

In der Rächt zum 15/5. zwischen km 1301 und 

129$ mehrere Minenahwürfe beobachtet. 

Durch Minentreffer bei km 1202 2, bei km 

1474, 1548 und 1550 je ein Fahrzeug gesunken, 

2 wiitere Fahrzeuge beschädigt. Kein Räumerfolg 

Don luschiffahrt von Regensburg bis Braila freigege- 

ben 

Besonderes: 

Ski Adm. Qu II hat Gruppe Süd beauftragt, mit 

entsprechenden rumänischen und bulgarischen Stellen 

örtliche Verhandlungen zur Klärung von Einzelfragen 

übe:? eigene Küstenorganisation durchzuführen. Feste 

Zusagen sind noch nicht zu geben. Entsprechend den 

Verhandlungen sind Vorschläge an OKM zu geben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

L5.5.44 

f is 

ver 

und 

lei 

Min 

Bes 

Nachträglich v/ird gemeldet, daß ein Kiisten- 

hkutter am 11/5. vor Chersonnes durch Artl. 

lenkt wurde. 

Bei Räumung Sewastopol sind durch Artl.Beschuß 

Sprengung verloren gegangen: 5 Schlepper, 6 See 

ihter, 10 Plußleichter und 3 Tankleichter. 

mlage Donau: 

HS-Boote zur Kinenabwurfbeohachtung Konstanza 

und Sulina Reede eingesetzt. 

In der Nacht zum 15/5. zwischen km 1301 und 

129$ mehrere Minenatwürfe beobachtet. 

Burch Minentreffer bei km 1202 2, bei km 

147jl-, 1548 und 1550 je ein Fahrzeug gesunken, 

2 wältere Fahrzeuge beschädigt. Kein Räumerfolg. 

Don luschiffahrt von Regensburg bis Braila freigege-i 

ben 

anderes: 

Ski Adm. Qu II hat Gruppe Süd beauftragt, mit 

entsprechenden rumänischen und bulgarischen Stellen 

ört.iche Verhandlungen zur Klärung von Einzelfragen 

übe:? eigene Küstenorganisation durchzuführen. Feste 

Zusagen sind noch nicht zu geben. Entsprechend den 

Verhandlungen sind Vorschläge an OKM zu geben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 147 

15.5.44 

51 o. h 

VIIll. läge Ostasien. 

Mar.Att.Abteilung teilt mit, daß von den japan. 

Eleibst-Ubooten mit hoher TJhterwassergesehwindigkeit, 

derea Pläne der neue jap. Mar.Att. mit nach Deutsch- 

land gebracht hat, in diesem Jahre 4 und im nächsten 

Jahrp 13 fertig gestellt werden. 

C/SkL 

h 
1 IU- 
L' u 

3kl 

T a (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

15.5.44 VIII. L a g e Ostasien 

•\ U h 

Mar.Att.Abteilung teilt mit, daß von den japan. 

Kleibst-Ubooten mit hoher Unterwassergeschwindigkeit, 

derei Pläne der neue jap. Mar.Att. mit nach Deutsch- 

land gebracht hat, in diesem Jahre 4 und im nächsten 

Jahre 13 fertig gestellt werden. 

C/SkL 

/ 24? n 
Ski.-' 

i/ 

I a (Kr) 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

284 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

16.5.44 

Der 

Anfragen 

sehen Ka 

Karten 

den, wohl 

diese 

barlände 

wegen der deutschen Versendung von schwedi- 

cten beantwortet. Er betont, daß Deutschland 

ron Schweden besäße, sei nicht zu beanstan- 

aber, daß es bei jetziger Kriegslage 

ten in solch hoher Zahl an die in den Mach- 

m stationierten deutschen Truppen ausgebe. 

Nao 

holm ent 

den Vers 

duktion 

f en. 

. Unit:d Press Washington, ist der nach Stock 

andte Beauftragte Griffins ermächtigt, 

ich zu machen, die gesamte Kugellagerpro- 

ler schwedischen Kugellagerfabriken aufzukau- 

Chef Ski 

I.) 

i t 

nerr 

die 

rein 

Ab J- 

nun ; 

words. 

an Ti 

II.) 

Schul 

dert 

darf 
£ ord 

Politische lageübersicht. 

schwedische Außenminister hat im Reichstag 

läge bei Ob.d.M. 

Adm. Qu: 

Von 1? im Gebiet Ploesti bestehenden Raffi- 

m sind nur noch 4 unbeschädigt. Damit ist 

tjisherige Leistung auf 25 abgesunken und 

era.de für den Bedarf von Rumänien aus. 

■i ist auf dem Marinesektor, nachdem 

uch die deutschen Hydrierwerke schv/er getroffen 

n Sind, mit 25 ^ Kürzung an Heizöl und 15^ 

eiböl zu rechnen. 

Ia- 

Die Luftwaffe hat von der Kriegsmarine zum 

z der Hydrierwerke Nebelkompanien angefor- 

äie Marinenebelkompanien den eigenen Be- 

der Kriegsmarine nicht decken können, ist die 

drung abgelehnt worden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

16.5.44 

Der 

Anfragen 

sehen Ea 

Karten 

den, vroh[L 

diese 

harlände 

wegen der deutschen Versendung von sehwedi- 

rten beantwortet. Er betont, daß Deutschland 

ron Schweden besäße, sei nicht zu bennstan- 

aber, daß es bei jetziger Kriegslage 

ten in solch hoher Zahl an die in den Nach- 

m stationierten deutschen Truppen ausgebe. 

Nach 

hoIm ent 

den Vers 

duktion 

fen. 

Unit?d Press Washington, ist der nach Stock 

andte Beauftragte ßriffins ermächtigt, 

ich zu machen, die gesamte Kugellagerpro- 

ler schwedischen Kugellagerfabriken aufzukau- 

Chef Ski 

I.) 

:11 

nen 

die 

reih 

Ab J- 

nun ; 

wordc. 

an Ti 

II.) 

Ia- 

S chut 

der$ 

darf 

^ brd 

Politische lageübersieht. 

schwedische Außenminister hat im Reichstag 

läge bei Ob.d.M. 

Adm. Qu: 

Von 17 im Gebiet Ploesti bestehenden Raffi- 

4n sind nur noch 4 unbeschädigt. Damit ist 

ijisherige Leistung auf 25 $ abgesunken und 

gera.de für den Bedarf von Rumänien aus. 

ist auf dem Marinesektor, nachdem 

uch die deutschen Hydrierwerke schwer getroffen 

n Sind, mit 25 $ Kürzung an Heizöl und 155= 

eiböl zu rechnen. 

Die Luftwaffe hat von der Kriegsmarine zum 

z der Hydrierwerke Nebelkompanien angefor- 

äie Marinenebelkompanien den eigenen Be- 

den Kriegsmarine nicht decken können, ist die 

drung abgelehnt worden. 



286 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16.5.44 III.) Chef 3/Skl. FI legt eine Karte über die Kriegsschiffs- 

vers 

Krieg 

Bind- 

und 6 

heran 

^nkungen im April vor. Bas Nichtve rsehken von 

sschiffen im Atlantik zeigt, daß dort keine 

.g von Seestreitkräften für den Gegner vorliegt 

r praktisch Sicherangsfahrzeuge zur Invasion 

ziehen kann. 

A nj 

c-.tlar 

und 

lassd: 

als v 

englj 

amer: ‘ 

von 

IV.) Hej 

Ob.-d.M. nimmt diese Erkenntnis zum • nlaß, im lfo|rd- 

.tik mehr U-Boote als zur Zeit aufzustellen 

ie nicht im Hafen auf die Jnvasion warten zu 

n. 

Von 83 von deutscher Seite im 1.Vierteljahr 1944 

ersenkt gemeldeten Zerstörern sind nur 15 von de 

sehen Admiralität zugegeben worden. Bas anglo- 

kanische Bäuprogramm sieht den monatlichen Bau 

5 Zerstörern, Korvetten und Fregatten vor. 

r e s 1 a g e : 

stüt 

Westl 

gewir 

no 

Verli 

ßen 

gelär 

Kleinste 

Am Bnjestr wurden russische Gegenangriffe im Brü 

kopf-in harten Kämpfen zurückgeschlagen. Bei Kolomea 

örtliche Kampftätigkeit. Sonst Tlnhe an der Ostfront 

Italien: 

etten- 

c e 

Starke Angriffe des Gegners mit Banzerunter- 

^ung wurden am Westteil der Front abgewehrt, 

ich des liritales konnte der Gegner etwas Boden 

inen. Sehr harte Kämpfe im lirital und bei Cassi- 

r Gegner konnte 2 km weit vorstoßen. Die 

ste sind auf beiden Seiten sehr hoch. Die Stra 

6 km hintereJ'ront gleichen einem Trichter- 

de. Der Gegner hat unserai 4 Divisionen 12 Di- 

cjnen gegenübergestellt. 

r Kreis: 

V.)Der Chef der 4.Z-Flottille hat bei einer Meldung 

f bei Chef ^kl. auf die augenblickliche Untätigkeit 
i 
j der Zerstörer hingewiesen und vorgeschlagen, die Zer- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.5*44 III.) Chef 3/Ski. FL legt eine Karte über die Kriegsschiffs- 

vers« nirangen im April vor. Bas Nichtvt rsenken von 

Krie^ sschiffen im Atlantik zeigt, daß dort keine 

Binding von Seestreitkräften für den Gegner vorliegt 

und «r praktisch Sicherungsfahrzeuge zur Invasion 

herarlziehä'n kann. 

Ob.d.M. nimmt diese Erkenntnis zum Anlaß, im No 

c-.tlar.tik mehr U-Boote als zur Zeit aufzustellen 

und £ie nicht im Hafen auf die Invasion warten zu 

lassen 

Von 83 von deutscher Seite im 1.Vierteljahr 1944 

als ilerseukt gemeldeten Zerstörern sind nur 15 von de 

englischen Admiralität zugegeben worden. Das anglo' 

amerikanische Bauprogramm sieht den monatlichen Bau 

von 45 Zerstörern, Korvetten und Fregatten vor. 

IV.) H e < 

Stüt2 

West]: 

gewir: 

no 

Verlr 

ßen 

gelär 

Kleinste 

rd- 

r e s 1 a g e 

Am Bnjestr wurden russische Gegenangriffe im Brü 

kopfin harten Kämpfen zurückgeschlagen. Bei Kolomea 

örtliche Kampftätigkeit. Sonst ^-uhe an der Ostfront 

Italien: 

c^sn- 

Starke Angriffe des Gegners mit ?anzerunte3>- 

ung wurden am V/estteil der Front abgewehrt, 

ich des liritales konnte der Gegner etwas Boden 

:nen. Sehr harte Kämpfe im lirital und bei Cassi- 

cer Gegner konnte 2 km weit vorstoßen. Bie 

ste sind auf beiden Seiten sehr hoch. Bie Stra 

6 km hintere?ront gleichen einem Irichter- 

de. Ber Gegner hat unserei 4 Bivisiönen 12 Ei- 

nen gegenübergcstellt. 

r Kreis: 

bis 

V.)Ber Chef der 4.Z-Flott'ille hat bei einer Meldung 

| bei Chef auf die augenblickliche Untätigkeit 

der Zerstörer hingewiesen und vorgeschlagen, die Zer- 
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Ort Tag 
Uhrzelt 

16.5 *4 

(180) 

(181) 

(182) 

(183) 

stör 

anzusetzefi 

russische?! 

stimmt di 

sollen ub 

r entweder auf Nachzügler der ujjP-Geleite 

oder sie die bei Kir’tenes auftretenden 

S-®oote bekämpfen zu lassen. Ob.d.M. 

jsen Vorschlägen grundsätzlich zu, sie 

rprüft werden. 

uni 

VI.) Ob; d 

einem erf: 

Es bleibt 

P.d.K 

ren sind 

kommt für 

Vl4.) Chef 

danten I 

U <Zw& ihr ■jprUfrCiAM.f+'U. -Ar 21- 
, d ,1% wünschenden ETd.U. Norwegen mit ) Tliyi^hw^w 

ihrenen U-Bootsoffizier zu besetzen, 

zu prüfen, wie die Befehlshaberstellen 

Admiral Nordmeer zweckmäßig zu organisie- 

Ein Eingreifen in die U--Bootsoperationen 

diese Befehlshaber nicht in Frage. 

KriegsgerL 

Skl. meldet, daß das Verschulden des Komman- 

27 nicht^-atork- ist, wie zuerst angenommen, 

chtliche Untersuchung erfolgt trotzdem. 

II.) Reut 

beit in 

haben. 

Vorkommnisse 149 

Besonderes 

I.) Mar.Jr.Süd hatte zur Verseuchung von Küsten 

und Häfen in der Adria Minen beantragt. I.Skl. 

unterrichtet Gruppe Süd, daß die für diesen 

Zweck geeigneten Minenarten für Schwerpunktsaufgaben 

a^V ierteljahr vergeben sind, die Forderung der 

Gruppe aber vomotiert wird. 

er meldet, daß die USA in zweijähriger Ar- 

Grönland große luftStützpunkte errichtet 

III.) Nach! Meldung eines V-Mannes sollen 2 Kanal- 

fährschiffe in Falmouth, 1 in Exmouth, 3 in Southamp- 

ton, drei im Bristolkanal disloziert sein. Von 6 

weiteren ist der Liegeplatz nicht bekannt. Früher 

lagen alle Fährschiffe im Brmstolkanal (F.S.1040). 
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Tag 
Uhrzeit 

16.5 '•4 

(180) 

(181) 

(182) 

(183) 

Ort 

Wetter 

stör:r entweder auf Nachzügler der Qp -Geleite 

anzusetzeu oder sie die bei Kir’cenes auftretenden 

russische.! S-®oote bekämpfen zu lassen. Ob.d.M. 

stimmt di;sen Vorschlägen grundsätzlich zu, sie 

sollen übprprüft werden. 

VI.) Übid 

einem erf: 

Es bleibt 

E.d.K 

ren sind 

kommt für 

,d,M, vünsclrfc^den ETd.U. Norwegen~mit ) ^ 

und 

uhrenen U-BootsOffizier zu besetzen, 

zu prüfen, wie die Befehlshaberstellen 

Admiral Nordmeer zweckmäßig zu organisie- 

Ein Eingreifen in die U-Eootsoperationen 

diese Befehlshaber nicht in Frage. 

Vl£.) Chef 

danten T 

Eriegsger 

II.) Reut 

beit in 

haben. 

III.) Nach 

fährschif: 

ton, drei 

v/eiteren 

lagen alBi 

Vorkommnisse 149 

Ski. meldet^ daß das Verschulden des Eomman- 

27 nichtJöü).rk- ist, wie zuerst angenommen. 

Lchtliche Untersuchung erfolgt trotzdem. 

Besonderes . 

I.) Maro Ir.Süd hatte zur Verseuchung von Küsten 

und Häfen in der Adria Minen beantragt. I.Skl. 

unterrichtet Gruppe Süd, daß die für diesen 

Zweck geeigneten Minenarten für Schwemunkt sauf gaben 
a^V iertpljahr vergeben sind, die Forderung der 

Gruppe aber vomotiert wird. 

er meldet, daß die USA in zweijähriger Ar- 

Grönland große Luftstützpunkte errichtet 

Meldung eines V-Kannes sollen 2 Kanal- 

fe in Falmouth, 1 in Exmouth, 3 in Southamp- 

im Bristolkanal disloziert sein. Von 6 

ist der Liegeplatz nicht bekannt. Früher 

e Fährschiffe im Brmstolkanal (F.S.1040). 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.5=44 

084) 

IV. 1 

Lu: 

lischt 

der 

sion 

verbä))i( 

haupt 

ratioiji' 

aber 

sika 

mit 

sonde 

nach 

niste) 

kommt 

der A: 

]!ine Abv.'ehrmeldung spricht davon, daß die eng- 

Flotte, die RAF und die USA AF einschließlich 

ftlandetruppen ihre Vorbereitungen zur Jnva- 

^.bgeschlossen haben. Ebenso stehen die Armee- 

de in ihren "ufmarschräumen fertig. V-Mann be- 

daß Nachrichten über bevorstehende Ope- 

en in Nordeuropa bewußt lanciert werden, daß 

atsächlich Operationen von Nordafrika und Kor- 

zu erwarten seien. ®ie politischen Probleme 

skau sollen nicht nur nicht gelöst sein, 

n sich noch vermehrt haben. Auf die Reise Edens 

Moskau wird besonders hingewiesen. Die Kommu- 

. in England bringen die Parole:"Zweite Front 

nicht" und verursachen hierdurch Unruhe unter 

beiterschaft.(F.S. 1042). 

Mo; 

V.) 

läge 

klärmli: 

f ranz 

1.Skl 

.Ski. legt Kurznachrichten Nr.5 / 44 zur Feind- 

or. Hinweis auf die Rossevelt-Churchill-Er- 

zum U-Bootskrieg im Marz 44 und auf die 

sische Flotte im feindlichen Machtbereich. 

18957/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 b. 

Lage 16.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II.)Lage Westraum: 

Feindlage: 

Deutscher S-Bootseinsatz zeichnete sich im englischen 

Funkbetrieb ab. Portsmouth wies in See stehende Verbände 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
V urkommnisse 

16.5.44 

(184) 

IV. 1 

Lu: 

lischt 

der 

sion 

verbäj)i( 

haupt 

ratioii 

aber 

sika 

mit 

sonde 

nach 

niste: 

kommt 

der Ai 

Line Abv/ehrmeldung spricht davon, daß die eng- 

Plotte, die RAF und die USA. AF einschließlich 

ftlandetruppen ihre Vorbereitungen zur Jnva- 

^.bgeschlossen haben, ebenso stehen die A.rmee- 

de in ihren "ufmarschräumen fertig. V-Menn ae- 

daß Nachrichten über bevorstehende Ope- 

en in Nordeuropa bev.-ußt lanciert werden, daß 

atsächlich Operationen von Nordafrika und Kor- 

zu erwarten seien. ®ie politischen Probleme 

skau sollen nicht nur nicht gelöst sein, 

n sich noch vermehrt haben. Auf die Reise Edens 

Moskau wird besonders hingewiesen. Die Kommu- 

. in England bringen die Parole:"Zweite Front 

nicht" und verursachen hierdurch Unruhe unter 

•beiterschaft. (F.S. 1042). 

Mo: 

V.) 

läge 

kläruij 

f ranz 

1.Skl 

.Ski. legt Kurznachrichten Nr.5 / 44 zur Feind- 

or. Hinweis auf die Rossevelt-Cnurchill-Er- 

zum U-Bootskrieg im Marz 44 und auf die 

sische Flotte im feindlichen Machtbereich. 

18957/44 geh. in KPB Teil D Heft 8 b. 

Lage 16.5.44 

I.) Kriegführung in au~erheimischen Gewässern. 

Besonnene Meldungen liegen nicht vor. 

II.)Lage westraum: 

Feindlage: 

Leutscher S-Bootseinsstz zeichnete sich im englischen 

Funkbetrieb ab. Portsmouth wies in See stehende Verbände 
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Tag 

Uhrzeit 

16.5.44 

Ort 

Wetter 

darauf: 

und des 

15 

Azorens' 

Jm 

geortet 

Von 2 ASV-Ortungen wurde eine widerrufen. 

Eigene 

Sebiet J.tlantikleüste: 

Von la Pallice und Brest -wurden je 2, vor 

der gironde je eine Mi,ne geräumt. 

Jn 

gelegt. 

"Jai- 

ZH 1 ha-t 

ankert. 

Jn 

Seegebit t Kanal 

Die 

ende vei 

Vorkommnisse 150 

.n, daß in Näbe der Fahrrinne der Needles 

Solent Minen geworfen wurden. 

,gruppe hatte 4, die 19.gruppe 55, die 

;affeln1 ^lugzeug im Einsatz. 

Einhölgebiet wurden 8 englische Einheiten 

läge.! 

der Douarnenez-Bucht sind 114 EMA aus- 

+orden. 

;us-r" ist 16. früh in Brest eingelaufen, 

am 15. nachmittags vor Royan-Reede ge- 

der Girondemündung Luftminenverdächt. 

Voi1 Calais, vor der Sümme-Mündung, in der 

Seine-Bicht wurde je eine und bei Cherbourg 2 

Minen ge räumt. 

Beabsichtigter Mineneinsatz der 4.,5. und 9. 

S-FlottiIle mußte wegen Wetterlage ausfallen. Die 

S-Flcttille hat mit 5 Dooten Geleitzugswege 

an der engl. Ostküste verseucht. 

8. S-Fiottille hat von Ymuiden nach Ost- 

legt. 
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Tag 

Uhrzeit 

16.5*44 

Ort 

Wetter 

darauf: 

und des 

15 

Azorens' 

Jm 

geortet 

Von 2 ASV-Ortungen vrurde eine widerrufen. 

Eigene 

Gebiet ntlantikküste; 

Vo:' la Pallice und Brest -wurden je 2, vor 

der Gironde je eine Ki.ne geräumt. 

Jn 

gelegt. 

"Jagi 

ZH 1 ha1 

ankert. 

Jn 

Seegebiet Kanal 

Vorkommnisse 150 

.n, daß in Nähe der Fahrrinne der Needles 

Solent Minen geworfen wurden. 

,Gruppe hatte 4, die 19.Gruppe 55, die 

;affeln1 ^lugzeug im Einsatz. 

Einholgebiet wurden 8 englische Einheiten 

age: 

der 'Douarnenez-Bucht sind 114 £MA aus- 

+orden. 

;uar" ist 16. früh in Brest eingelaufen, 

am 15. nachmittags vor Royan-Reede ge- 

der Girondemündung Luftminenverdacht. 

Voi- Calais, vor der Sümme-Kündung, in der 

Seine-Bvcht wurde je eine und bei Cherbourg 2 

Minen ge räumt. 

Beebsichtigter Mineneinsatz der 4.,5. und 9. 

S-FiottiIle mußte wegen Wetterlage ausfallen. Die 

2. S-^lc ttille hat mit 5 Booten Celeitzugswege 

an der engl. Ostkiiste verseucht. 

Die 8. S-Fiottille hat von Ymuiden nach Ost- 

ende verlegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

16.5.4^ 

(185) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

rds ee, Herwege n, Hordmeer. III.) H o 

Nordsee; 

Vor ('er ^Ibe wurden 5 Minen durch MS—Flugzeuge, vor 

Hoek van Holland 21 Minen durch Tp.Boote geräumt. 

Sper:’ung Außenjade aufgehoben. Sperre K 21 ostwärts 

Zeebrügge ist mit 264 EMA-Sperren K 20 (bei Vlissingen) 

mit 42 KE. ausgelegt worden. 

Gele:.t 1247 durch Wetter aufgehalten am 16„abends 

von ®orkuu weiter zur Elbe. Geleit 495 auf dem Marsch 

Elbe - Ho'ik.-Schwimmende ^lakbatterie "Ariadne" ist von 

nach Vlissingen überführt worden. Weiterfüh- 

Hoek ist angelaufen. 

Jn der Nacht zum 16. Bordwaffenangriff westlich Wal 

cheren au:' Vp.Beote ohne Schäden. Jn den zeeländischen 

und im Ysselmeer 36 976 tons geleitet.(Die 

Geleite in Ysselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

.werden nach Ladetoa-irgemeldet, nicht wie mehrfach geschehe 

in BEI). 

Norviegen Nordmeer: 

Antwerpen 

rung nach 

Feindlage 

Nord! 

see mäßig 

aug meid 

tionen-» 

Jn d 

lieh der Shetlands utrl in der nördlichen Nord- 

: Flugtätigkeit durch 20 erfaßte Flugzeuge.flug- 

:t 3 mal U-Boote in nicht zu deutenden, Posi- 

:r Nacht zum 17. wurde eine engl. Einheit 

in AF 2440, um 1600 Uhr eine weitere Einheit in AB 8689 

geortet. 

Ein russischer Aufklärer meldete am 16.5. die Hafen- 

belegung von Honningsvaag . Biese ^ufklärungsmeldung 

wurde um ?227 Uhr an alle U-Bcote weitergegeben. 

Svanvik peilt um 1705 einer engl. Einheit 

in 290° uid Hammerfest um 2026 Uhr in 248°. Svanvik 

290 - 

Tug 

Uhrzeit 

16.5.4/! 

(185) 

Ort 
Wetter 

III.) H o 

Nordsee: 

Vorkommnisse 

rdsee, Norwegen, Nordmeer. 

Vor der Elbe wurden 5 Minen durch MS-^lugzeuge, vor 

Hoek van Holland 21 Minen durch Vp.Boote geräumt. 

Spenung Außenjade aufgehoben. Sperre K 21 ostwärts 

Zeebrügge ist mit 264 KHA-Sperren Z 20 (bei Vlissingen) 

mit 42 KEi ausgelegt worden. 

Gele:.t 1247 durch Wetter aufgehalten am 16.abends 

von Borkun weiter zur Eibe. Geleit 495 auf dem Harsch 

Elbe - Hook.-Schwimende -^lakbatterie "Ariadne" ist von 

Antwerpen nach Vlissingen überführt worden. Weiterfüh- 

r^ng nach Hoek ist angelaufen. 

Jn d ir Nacht zum 16. Bordwaffenangriff westlich 7/al 

cheren auf Vp.Beote ohne Schäden. Jn den zeeländischen 

Gewässern und im Tsselmeer 36 976 tons geleitet.(Die 

Geleite in Ysselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

.werden -nach Iiadetoäs’'gemeldet, nicht wie mehrfach gescheh« 

in BKC). 

Norwegen 

Feindlage 

see mäßig 

äug meid 

tionen-w 

Nordmeer: 

Nördlich der Shetlands uni in der nördlichen Nord- 

: Flugtätigkeit durch 20 erfaßte Flugzeuge.?lug- 

:t 3 mal U-Boote in nicht zu deutenden. Posi- 

Jn dfer Nacht zum 17. wurde eine engl. Einheit 

in AF 2440, um 1600 Uftr eine weitere Einheit in AB 8689 

geortet. 

Ein 

Belegung 

wurde um 

Svau 

russischer Aufklärer meldete am 16.5. die Hafen- 

von Honningsvaag . Biese ■“ufklärungsmeldung 

227 Uhr an alle U-Bcote weitergegeben, 

rik peilt um 1705 eine.- engl. Einheit 

in 290° uid Ha.mnerfest um 2026 Uhr in 248 . Svanvik 



- 291 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

16.5.44 ■beobachtete um 0200 ^hr engl. Sprechverkehr in 

260c 

Om Laufe des 14. und 15. mehrere Einflüge 

in der. Raum Vardoe — Eirkenes und Banak. Am 15. 

um 18'7 Uhr Einflug von 35 Trägerflugzeugen 

in der. Raum Loppa. A^riff auf Schiffsliegeplätze 

im Kas.fjord wahrscheinlich durch tiefhängende 

Wolkendecke behindert. 

Eigene Lage: 

m 15. abends Feuerwechsel im Raum Pet- 

samo, ausgelöst durch ein Verkehrsboot. Voll- 

treffer mn KHA Hurmansaetti. 

ff 

Havniit.; 

Schad 

üu 19 

angri: 

angri: 

einem 

gefal! 

Auf se’ 

fahrz 

cnen 

anges 

siehe 

Marsch 

Süden 

r mn 

m 16.5. 1840 Uhr wurde ein eigenes Geleit bei 

gsberg durch 14 Bomber angegriffen. Kein 

$n. Um 1850 Uhr erneuter Angriff mit Bomben. 

0 ühr LT-AngrJff und 1924 und 1932 Bomben- 

kein Schaden. 2150 Uhr erneuter Bomben- 

f eines größeren Flugzeugverbandes. Auf 

M-Boot durch Bombentreffer Ruderanlage aus- 

,en. Ein U-Jäger schweren Bombentreffer, nach 

;zen gekentert. 3 Abschüsse durch Sicherungs— 

:uge. 

Lb 2240 Uhr wird däh •'nasläufen von feindli- 

-Booten gemeldet. T.R-PU.ottille dagegen 

;tzt. Erfolge des eigenen Jagdschutzes 

Luftläge. 

38 ist am 15. nachmittags aus Aita zum 

nach Narvik ausgelaufen. 

s wurden 20 Schiffe nach Norden, 2? nach 

geleitet. 

- 291 - 

Tai; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

16.5.44 ■beobachtete um 0200 ^hr engl. Sprechverkehr in 

260c 

Om laufe des 14. und 15. mehrere Einflüge 

in der Raum Vardoe - Eirkenes und Banale. Am 15. 

um 18'7 Uhr Einflug von 35 Trägerflugzeugen 

in der. Raum Xoppa. Angriff auf Schiffsliegeplätze 

im Kaafjord wahrscheinlich durch tiefhängende 

Wolkendecke behindert. 

Eigene läge: 

15. abends Feuerwechsel im Raum Pet- 

samo, ausgelöst durch ein Verkehrsboot. 

treffer mn KHA Rurmansaetti. 

'oll- 

■m 16.5. 1840 Uhr vurde ein eigenes Geleit bei 

Havningsberg durch 14 Bomber angegriffen. Rein 

14n. Um 1850 Uhr erneuter Angriff mit Bomben. Schad 

Um 19 

angri: 

angri: 

einem 

gefai: 

Aufse' 

fahrz 

chen 

anges 

siehe 

Jhr 11-AngrJff und 1924 und 1932 Bomben- 

i:'f, kein Schaden. 2150 Uhr erneuter Bomben- 

'f eines größeren Elugzeugverbandes. Auf 

H-Boot durch Bombentreffer Ruderanlage aus- 

,en. Ein U-Jäger schweren Bombentreffer, nach 

;zen gekentert. 3 Abschüsse durch Sicherungs- 

i :uge. 

Lb 2240 Uhr V7ird dsfö •'‘-usläufen von feindli- 

-Booten gemeldet. 7.R-Pr' ottille dagegen 

;tzt. Erfolge des eigenen Jagdschutzes 

luftlage. 

38 ist am 15. nachmittags aus Apta zum 

Marsch nach Narvik ausgelaufen. 

s wurden 20 Schiffe nach Norden, 27 nach 

Süden geleitet. 



- 292 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.9.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisao 

IY.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage 

Nach 

feindliche 

griffsvort 

rere Kleir 

Wachhoote, 
Boote. 

Ansicht MOK Ost lassen Einschießen schwerer 

r Batterien und Truppenverschiebungen auf An- 

ereitungen von Land und See aus gleichzeitig im 

Narwa-Abscjhnitt schließen. 

HafenbeleMung: Rutschi: 10 E-, 4 Wach-, 6 Mot.Boote, meh- 

boote. Lavansa.ari: 14 R-Boote, 1 T-B0ot, 6 

34 Mot.Boote, 3 S-Eoote und weitere kleine 

Finnilscher Elieger sichtete am 15. abends 15 sm 

HO Revalslein einen Ölfleck, möglicherweise U-Boot . 
Eigene Luitwaffe sichtete am 16. nachmittags 10 sm HO 

Revalsteir ein ansch. getauchtes U-Boot. Am 16. früh griff 

eigenes E]ugzeug 25 sm südwestlich Yaindlo anscheinend 

getauchtes U—Boot mit Bomben an 

Eigene Las 

Die linenlage in der Ostsee hat sich erneut verschärft 

Es mußten wiederum Fahrzeuge der 1. und 2. Sperrschul 

flottille und der Torpedoschule zum Minenräumen eingesetzt 

werden. Durch Sperrung der T/ege in der Kieler Bucht 

konnten mehrere einsatzklare U-Boote nicht aüslaufen, 

sodaß ein 

da z.Zt. ; 

unerwünschter Stau von U-Booten eintritt, 

erade mehrere U-Boote einsatzklar werden. 

Jn ddr Ostsee waren zuH Minenräumdienst 45 Boote und 

6 MS-Flugseuge , in den Ostsee-Eingängen 46 Boote einge- 

setzt. Insgesamt wurden 31 Minen geräumt und zwar im K7/- 

Kanal 4, ln der Kieler Bucht 11, bei Fehmarn 3, in der Pom 

sehen Buclt 3, bei Darsser Ort und Warnemünde je eine , 

südlich Lcngeland und in der Danziger Bucht je 2, im Samso 

Belt 3 unc bei Schulzgrund eine. 

Der PW-Kanal wurde am 16. früh eingeschränkt wieder 

freigegeben. Pendelverkehr zwischen Km 22 und Km 40,4. 

r 
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Tag 

Uhrzeit 

6.5,44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Feindlage 

IV.) Skag;rrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nach. Ansicht MOK Ost lassen Einschießen sch.verer 

feindlicher Batterien und Truppenverschiebungen auf An- 

griffsvortereitungsn von Land und See aus gleichzeitig im 

Narva-Abschnitt schließen. 

Hafenbelecung: Rutschi: 10 E-, 4 Wach-, 6 Mot.Boote, meh- 

boote. Lavansaari: 14 B-Boote, 1 T-Boot, 6 

34 Mot.Boote, 3 S-^oote und weitere kleine 

re re Kleir 

Wachboote, 
Boote. 

Binnilscner Flieger sichtete am 15. abends 15 sm 

KO Revalslein einen Ölfleck, möglicherweise U-Boot . 
Eigene Luitwaffe sichtete am 16. nachmittags 10 sm NO 

Revalsteir. ein ansch. getauchtes U-Boot. Am 16. früh griff 

eigenes Flugzeug 25 sm südwestlich Vaindlo anscheinend 

getauchtes 

Eigene Laj 

U-Boot mit Bomben an. 

Die I.inenlage in der Ostsee hat sich erneut verschärfb 

Es mußten wiederum Fahrzeuge der 1. und 2. Sperrschul- 

flottille und der Torpedoschule zum Minenräumen eingesetzt 

werden. Durch Sperrung der Wege in der ICieler Bucht 

konnten mehrere einsatzklare U-Boote nicht aüslaufen, 

soda.3 ein unerwünschter Stau von U-Booten eintritt, 

da z.Zt. gerade mehrere U-Boote einsatzklar werden. 

Jn der Ostsee waren zum Kinenräumdienst 45 Boote und 

6 MS-Flug2euge , in den Ostsee-Eingängen 46 Boote einge- 

setzt, Insgesamt wurden 31 Minen geräumt und zwar im KV- 

Eanal 4, in der Kieler Bucht 11, bei Fehmarn 3, in der Pomner 

sehen Buclt 3, bei Darsser Ort und Warnemünde je eine , 

südlich Leng Bland und in der Danziger Bucht je 2, im Samso2|- 

Belt 3 unc bei Schulzgrund eine. 

Der EW-Kanal wurde am 16. früh eingeschränkt wieder 

freigegebsn. Pendelverkehr zwischen Km 22 und Km 40,4. 



- 293 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

16.5.44 "■m 

Mxnenveri 

Bucht, vc 

Zer: 

gelaufen 

16. etwa 23^5 Uhr erneuter Mineneinflug, 

djaclit in der Kieler Buefet- und Lübecker 

r Warnemünde und ostvfärts Rügen. 

törer "Karl Galater" am 16.5. in Horten ein- 

Zwidqlien 1010 Uhr und 1020 Uhr griffen etwa 

70 Flugzeuge die Narwabewacher mit Bomben und 

Bordwaffen an. Ein M-Boot , ein Yp.-Boot und 1 

Flakjägei mit Bom-ben getroffen, Personalausfälle. 

4den 9 Abschüsse. 

6.S-Exottille hatte in der Nacht "um 16. 

adraten AD 3394, 95,97,98 und 3389 zahlrei- 

ethte mit feindlichen Bewachern. Kein Yer- 

erfolg beobachtet, da Gegner sich sehr 

einnebelten. S 132 wegen leichter Treffer 

Jäger me 

Die 

in den Qv(; 

che Gefe 

nichtung 

schnell 

a.K.b. 

Finnen melden Auslegen der Reißbojensperren 

vor Rukaijjaervi 41 und 42. 

Peipus-Se e: 

MY0 A0K 18 meldet, daß Luftaufklärung auf 

dem Peipts-See größere Boote für militärischen 

Einsatz rieht festgestellt hat. Bau einer Anlege- 

brücke bei Gdow erkennbar. 

Es ist beabsichtigt Vorbereitungen für den Auf- 

bau einer Flottille im Beginn zu zerschlagen. Nach 

Ansicht 40K 18 genügt jetziger Bestand an kriegs- 

bereiten Fahrzeugen für]aufende Überwachung. 

4 Kl'-Boote in Dorpat eingetroffen, voraus- 

sichtlich 17.5. Kb., ein Polizeikampfboot am 15. in 

Riga eingetroffen. 

Jn dler Nacht zum 17. ist das Auslegen eines 

Vp.Streifens mit 6 V-Booten sowie ein Geleit von 

Borpat najeh Pleskauer See geplant. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

16.5.44 

Kinenveri 

Bucht, vc 

Zen 

gelaufen 

16. etwa 2345 Uhr erneuter Hineneinflug, 

4aoht in der Eieier £«.efet- und Lübecker 

r Warnemünde und ostwärts Rügen. 

törer "Karl Galster" am 16.5. in Horten ein- 

Zwidqhen 1010 Uhr und 1020 Uhr griffen etv;a 

70 Flugzeuge die Narwabewacher mit Bomben und 

Bordwaffen an. Ein K-Boot , ein Vp.-Boot und 1 

Flakjäger mit ®omben getroffen, Personalausfälle. 

Jäger melden 9 Abschüsse. 

Die 6.S-Eiottille hatte in der Nacht "um 16. 

in den Quadraten AD 3394, 95,97,98 und 3389 zahlrei- 

che Gefechte mit feindlichen Bewachern. Kein Ver- 

nichtungeerfolg beobachtet, da Gegner sich sehr 

schnell einnebelten. S 132 wegen leichter Treffer 

a.K.b. 

Finrlen melden Auslegen der Reißbojensperren 

vor Rutcaif jaervi 41 und 42. 

Peipus-Se e 

MV0 A0K 18 meldet, daß Luftaufklärung auf 

dem Peipus-See größere Boote für militärischen 

Einsatz rieht festgestellt hat. Bau einer Anlege- 

brücke bqi Gdow erkennbar. 

Es ilsl' beabsichtigt Vorbereitungen für den Auf- 

bau einer Flottille im Beginn zu zerschlagen. Nach 

Ansicht J?0K 18 genügt jetziger Bestand an kriegs- 

bereiten Fahrzeugen für laufende Überwachung. 

4 KJ'-Boote in Dorpat eingetroffen, voraus- 

sichtlicl 17.5. Kt>., ein Polizeikampfboot am 15. in 

Riga ein£etroffen. 

Jn dler Nacht zum 17. ist das Ausiegen eines 

Vp.Streifens mit 6 V-Booten sowie ein Geleit von 

Dorpat nach Pleskauer See geplant. 



- 294 - 

Tag 
Uhrzeit 

16.5.44 

(186) 

(187) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Hachmeldüngen: 

V.) U - 

Atlant3 k 

Zuh Luftangriff auf Stettin am 15.5. meldet 

die dortige Bauaufsicht, daß in den Oderwerken mehrere 

Betriebe und Baracken ausgebrannt sind. Auf der Vulcan- 

werft sind fast sämtliche Werkstätten ausgebrannt, 

Schäden noch nicht zu übersehen. Große Anzahl Spreng- 

und Brandbomben 'Greifenwerft, starker Gebäudeschaden. 

Jm weiten Umkreis der Werften starke Schäden durch 

Brand- und Sprengbomben. Arbeitsbeeinträchtigung 

durch bomben|eschädigte Gefolgschafismitglieder. 

Bootkriegfuhrung 

sich U 181 bisher nicht gemeldet hat, wird 

Treffer) für U 543 aufgehoben. Ebenso erhält U 198 

Befehl Harsch fortzusetzen, datein Treffen mit U 66 

stattgefunden hat. 

Indisch er Ozean: 

U-|junker beantragt über Mar.Att.Tokio Entwick- 

lung eines Zusatzgerätes zur Gefechtspistole zur Zer- 

störung von Torpedonetzen, falls noch nicht einge— 

leitet, da|mit laufender Weiterausrüstung von feindli- 

chen Schiffen mit Nutzen zu rechnen ist. Außerdem 

wird vermehrte Ausrüstung mit"T 5" vorgeschlägen. 
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Tag 
Uhrzeit 

16.5.44 

(186) 

(187) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Nachmeldüngen: 

Zuk liut'tp.ngriff auf Stettin am 15.5. meldet 

die dortige Bauaufsicht, daß in den Oderwerken mehrere 

Betriebe und Baracken ausgebrannt sind. Auf der Vulcan- 

werft sind fast sämtliche Werkstätten ausgebrannt, 

Schäden noch nicht zu übersehen. Große Anzahl Spreng- 

und Brandbomben Greifenwerft, starker Gebäudeschaden. 

Jm weiten Umkreis der Werften starke Schäden durch 

Brand- und Sprengbomben, Arbeitsbeeinträchtigung 

durch b|omben^ecchädigte 

V.) U - 

Atlanti 

Gefolgschafsmitglieder. 

Bootkriegfuhrung . 

sich U 181 bisher nicht gemeldet hat, wird 

Treffer! für U 543 aufgehoben. Ebenso erhält U 198 

Befehl Karsch fortzusetzen, datein Treffen mit U 66 

stattgEfunden hat. 

Jndiscler Ozean: 

U-jjunker beantragt über Mar.Att.Tokio Entwick- 

lung eines Zusatzgerätes zur Gefechtspistole zur Zer- 

störung von Torpedonetzen, falls noch nicht einge— 

leitet, d^Jmit laufender V/eiterausrüstung von feindli- 

chen Schiffen mit Nutzen zu rechnen ist. Außerdem 

wird vermehrte Ausrüstung mit"T 5" vorgeschlSgen. 



- 295 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.5-44 

(188) 

(189) 

Ort 
Wetter 

VI.) L u 

Vfestraum 

schinen 

platz eil 

und eine 

Ein Abs 

vor lese!. 

Nach Belgien/Nordfrankreich, flogen 106 11a- 

liit einigen{BombenabwUrfen auf einen Flug- 

L. 64 Flugzeuge griffen einen Flugplatz 

Fiakstellung bei Chateau-liun an. 

.uß durch ^'lak. Nachts bis auf Verminung 

keine Feindflugtätigkeit. 

ch' 

Reichsgebiet 

zeuge in 

Nachts 

ringe 

Bei der 

Nacht jä-j 

30 

Hä'l; 

Mittelme 

143 

bino, St 

Abschuss 

40 

alban.Kü. 

räteste 

Vorkommnisse 153 

ftkriegführun 

2 Moskitos über Husum - Stralsund, 3 Feindflug- 

den Raum Agram und Wien. Keine Angriffe. 

Moskitos Störangriffe auf Berlin. Ge- 

serschäden durch einige Sprengbomben. 

Terminung in der Nacht zum 16. haben 13 eigene 

>r 4 Feindmaschinen abgeschossen. 

;rraum: 

Feindflugz euge 

Stefano 

; durch -^lak 

riffen die Häfen Piom- 
A44 

Porto Ferraio und Ankona^ 5 

11 

Übe r dem Frontgebiet waren 700 Flugzeuge mit 

Schwerpuikt Cassino eingesetzt. 30 eigene Jäger 

schossen ein Flugzeug ab, bei 3 eigenen Verlusten. 

eindflugzeüge Aufklärungstätigkeit an der 

te und Balkan, Borgy;affenangriffe auf Ge- 

lang auf der Jnsel Korfu ohne Schäden. 

Bei der Jnsel Paros wurden 3 Feindflugzeuge 

durch Flpk abgeschossen. 

'120 eigene Kampf und Jagdflugzeuge waren zur 

BandenbeDämpfung über dem Balkan eingesetzt. 

Nacits einzelne Störflugzeuge über Rom, 40 Flug- 

zeuge zur Bandenversorgung über dem Balkan und 4 Maschi- 
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Tag 
Uhrzeit 

16.5-44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

(188) 

(189) 

VI.) I U ftkriegführung 

TVestraum 

rTadi Belgien/lvordfranl;reich f] ogen 106 Ma- 

schinen liit einiEentBomhenahwürfen auf einen Flug- 

platz ein. 64 Flugzeuge griffen einen Flugplatz 

und eine Fn j.]cstellung hei Chateau-liun an. 

Ein Abschuß durch F'lak. Kachts bis auf Verminung 

vor leEel keine Feindflugtätigkeit. 

Reichsgetiet: 

zeuge in 

Nachts 

ringe 

Bei der 

Nacht jä-j 

2 Moskitos über Husum - Stralsund, 3 Feindflug- 

den Raum Agram und Wien. Keine Angriffe. 

Moskitos Störangriffe auf Berlin. Ge- 

serschäden durch einige Sprengbomben. 

Cerminung in der Nacht zum 16. haben 13 eigene 

:r 4 Feindmaschinen abgeschossen. 

30 

Hä'l; 

Mittelme erraum: 

143 

bino, St 

Abschuss 

Eeindflugzeuge 

Stefano 

; durch -^lak 

griffen die Häfen Piom- 
du 

Porto Ferraio und Ankona^ 5 

40 

alban.Kü 

räteste 1L- 

Übe r dem Frontgebiet waren 700 Flugzeuge mit 

Schvierpuikt Cassino eingesetzt. 30 eigene Jäger 

schossen ein Flugzeug ab, bei 3 eigenen Verlusten. 

eindflügzeuge Aufklärungstätigkeit an der 

te und Balkan, Bor(äy;affenangriffe auf Ge- 

ung auf der Jnsel Korfu ohne Schäden. 

Bei der Jnsel Paros wurden 3 Feindflugzeuge 

durch Flpk abgeschossen. 

'120 eigene Kampf und Jagdflugzeuge waren zur 

BandenbeDämpfung über dem Balkan eingesetzt. 

Nacits einzelne Störflvgzeuge über Rom, 40 Flug- 

zeuge zur Bandenversorgung über dem Balkan und 4 Maschi- 



- 296 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.5.44 

(190) 

neu vermutlich, zur Verminung der Donau eingesetzt. 

54 Ju S8 griffen Erdziele bei Cassino an und 

brachtea mit sehr guter Wirkung fühlbare Entlastung 

für das Heer. 

Ostraum 

Am 

und zum 

Iiuftflotte 5l 

15. 5. 794 eigene , 615 Eeindeinsätze, 19 

Abschüsse, 4 Verluste. 30 Maschinen zur Geleitsicherun^ 

Seenotdienst im Schwarzen Meer eingesetzt. 

Der Angriff auf das eigene Geleit bei Vardoe wurde 

von insjes. 90 Flugzeugen durchgeführt, 28 eigene 

Jäger uäd Zerstörer schossen 21 Feindmaschinen afe. 

Berei 

Feind 

VII.) Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer: 

jh Mar.Gruupe West: 

Lage: 

einem 

Y/esto 

über 

1 Flu 

einem 

Darau: 

Eigen 

GJS 39 passierte am 15. abends mit 40 Frachtern, 

Transporter und 6 Korvetten Gibraltar Kurs 

Laz 

sehen 

laufe 

eindflugzeuge gaben verschiedene Meldungen 

J-Boote im westlichen Mittelmeer ab. 

zeug von Maison Blanche stand 2230 Uhr über 

U-Boot und meldet ^lakbeschuß. 

Chin wurden 5 weitere Flugzeuge angesetzt. 

3 Lage: 

J-Jagd vor Toulon und Marseille ohne Ergebnis, 

ächiff "Gradi/ca" ist-mittags mit 1011 briti- 

Verwundeten von Marseille nach Barcelona ausge 
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Tag 
Uhrzeit 

16.5.44 

Ort 
Wetter 

(190) 

Vorkommnisse 

neu vermutlich, zur Verminung der Donau eingesetzt. 

54 Ju 68 griffen Erdziele bei Cassino an und 

brachtei mit sehr guter Wirkung fühlbare Entlastung 

für das Heer. 

Ostraum 

De 

von ins 

Jäger 

Am 15. 5. 794 eigene , 615 Eeindeinsätze, 19 

Abschüsse, 4 Verluste. 30 Maschinen zur Geleitsicherun£ 

und zum Seenotdienst im Schwarzen Meer eingesetzt. 

Luftflotte 5i 

u: 

r Angriff auf das eigene Geleit bei Vardoe vbirde 

3es. 90 Flugzeugen durchgeführt, 28 eigene 

id Zerstörer schossen 21 Feindmaschinen afe. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Berei 

Feind Lage: 

ff 
einem 

West, 

;h Kar.Gru-p-pe West: 

JS 39 passierte am 15. abends mit 40 Frachtern, 

Transporter und 6 Korvetten Gibraltar Kurs 

Eigen 

Laz 

sehen 

laufe 

‘eindflugzeuge gaben verschiedene Meldungen 

über tl-Boote im westlachen Mittelmeer ab. 

1 Fxujzeag von Maison Blanche stand 2230 Uhr über 

einem U-Boot und meldet Uakbeschuß. 

Daraufhin wurden 5 vveitere Flugzeuge angesetzt. 

Lage: 

J-Jagd vor Toulon und Marseille ohne Ergebnis, 

ichiff "Gradica" ist-mittags mit 1011 briti- 

Verwundeten von Marseille nach B?$celona ausge 



- 297 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

16.5.44 

(191) 

2.Dt .Mar.I 

Peindlaf 

Am 

16. keir 

Anzio 3 

Jn 

!do. Jtalien: 

Nach Luftaufklärung standen am 16. mittags 

80 sm N( Menorca 2 Zerstörer mit Kurs SO und am 

16. um '520 etwa 160 sm SO Malta ein Geleitzug 

aus 11 0ruppentransportern, einem Dampfer, einem 

Hilfsfligzeugträger "Datier", 1 Zerstörer, 2 Ge- 

leitboolen. Kurs SO. 

5. in der Bonifacio-Straße mittlerer, am 

Schiffsverkehr beobachtet. Seegebiet Anzio 

J.schia -verstärkte Versorgung und Sicherung. S0-wärts 

M-Boote bei Käumarbeiten. 

der Nacht zum 16. nach Fumo Kap Meie 

(SWGenua) auf- und abstehende Schiffsziele, ver- 

mutlich S-^ootsüberwachung oder Räumarbeiten. 

Nach LG-Beschuß 2 ablaufende Boote erkannt. -Anch 

Seegebiet Spezia , Livorno S-'Bootsüberwachung. 

9 sm SSO Spezia erfolgloser ^orpedoangriff 

auf ein 

auf Port 

Na 

die Täti 

und der 

streben, 

unterbin|den 

Am 

südlaufendes Penischengeleit. Luftangriff 

o Ferraio am 15. ha-i ne Schif fsschäden. 

oh Auffassung Dt.Mar.Kdo. Jtalien zeigt 

gkeit der Feindstreitkräfte bei Nacht 

Luftverbände bei Tag eindeutig das Be- 

den' eigenen Nachschubverkehr über See zu 

16. nachmittags Jabo-Angriffe mit Bomben 

und Bordwaffen auf Bahnanlagen Monte Cattini 

upd. Mariiekdo. Jtalien. Keine Schäden und Aus- 

)IA '^v4' ' VA 

itbilderlcundungVvön Bari am 15. ergibt: 

10 LCT, 28 LCM, 27 LOP, 26 LSP-Amphi- 

Hilfslandungsboote, 9 Frachter, 5 Tanker. 

CTp vom 15.) 

fälle. 

Idc 

ein LST, 

bien, 28 

(s.auch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

16.5.44 

(191) 

2.Dt.Mar.I 

Feindlaf 

Na<: 

80 sm Jt 

16. um ' 

!do. Jtalien: 

ch Luftaufklärung standen am 16. mittags 

Menorca 2 Zerstörer mit Kurs SO und am 

520 etwa 160 sm SO Malta ein Geleitzug 

aus 11 3ruppentransportern, einem Dampfer, einem 

Hilfsfligzeagträger "Datier", 1 Zerstörer, 2 Ge- 

leitbooijen. Kurs SO. 

Am 5. in der Bonifacio-Straße mittlerer, am 

16. keir Schiffsverkehr beobachtet. Seegebiet Anzio 

J.schia -verstärkte Versorgung und Sicherung. S0-wärts 

Anzio 3 

Jn 

M-3oote bei Räumarbeiten. 

der Pacht zum 16. nach Fumo Kap Meie 

(SWGenua) auf- und abstehende Schiffsziele, ver- 

mutlich S-^ootsüberwachung oder Räumarbeiten. 

Kach LG-Beschuß 2 ablaufende Boote erkannt. Auch im 

Seegebiet Spezia , Livorno S-'Bnotsübertvachung. 

9 sm SSO Spezia erfolgloser ^orpedoangriff 

auf ein südlaufendes Penischengeleit. Luftangriff 

auf Porto Perraio am 15. ho-ine Schiffsschäden. 

Kach Auffassung Dt.Mar.Kdo. Jtalien zeigt 

die Tätigkeit der Peindstreitkräfte bei Nacht 

und der Luftverbände bei Tag eindeutig das Be- 

streben, den’eigenen Nachschübverkehr über See zu 

unterbinden. 

Am 16. nachmittags Jabo-Angriffe mit Bomben 

und Bordwaffen auf Bannanlagen Monte Cattini 

upd Mariiekdo. Jtalien. Keine Schäden und Aus- 

tu 

itbilderkundungVvön Bari am 15. ergibt: 

10 LC1, 28 LCM, 27 LCP, 26 LSP-Amphi- 

Hilfslandungsboote, 9 Frachter, 5 Tanker. 

CTJ3 vom 15.) 

fälle. 

Lic 

ein IST, 

bien, 28 

(s.auch 



- .298 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.5.44 

(192) 

(193) 

Ort 

Wetter 

abgesp 

i der Tagliam^ento-Mündung 40 Fallschirmjäger 

rungen.» Nähere Meldung liegt noch nicht vor. 

Eigene 

A 

mo ein 

Schade 

Lufta: 

ist id: 

3= Dt.Mai 

a) Adiia: 

Vorkommnisse 

Lage: 

■ n 9.5. hat ein eigenes U-Boot etwa 30 sm tWO/Pa 

ie Zorvette torpediert. 

n- 

Am 15. abends erneuter Luftangriff auf Anhona, 

n an Hafenanlagen und Zufahrtsstraßen- Der durch 

.ngriff beschädigte Dampfer "Wenella" (1017 BET) 

zwischen auf Grund gesetzt. 

■Kdo. Süd: 

Feindlage: 

Sei 

Belegung Comiza am 16.5. 6 S-®oote, 1 Mot. 

ler, 1 Mot.Boot, 12 Eüstensegler, 19 kleine 

Bocjte. 

Jn der Nacht zum 16. vor Bar 2 Schiffeziele, 

3|0 PromontHre 4 Schiffsziele geortet. 

Eigene Lage:- 

la, 

rur 

MAi 
Se 

dür 

ge 

Am 15.5. zahlreiche Luftangriffe auf Corcu- 

ein Abschuß durch Flak. Heer führt z.Zt. Säube- 

gsaktion auf CoiCula durch, Feind weicht aus. 

Am 14.5. bei Recanati ein Jabo-Abschuß durch 

Bei Bordwaffenangriff am 16. abends, auf einen 

ler bei Zara ein Abschuß durdh Mar.Flak. 

Minenaufgaben nordöstlich Cesenatico planmäßi 

'chgeführt. 

5 R-B00-|;e mit Penischengeleit in Split ein- 

.'auf en. 

- .298 - 

Tag 
Uhr/eit 

16.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

At der Tagliam'ljento-Mündung 40 Fallschirmjäger 

a’ogesp rurgen* Nähere Taeldung liegt noch nicht vor. 

(192) 

(193) 

Eigene 

An 

Am 

Schade 

Iiufta: 

ist 'id: 

15. abends erneuter Luftangriff auf Anhona, 

n an Hafenanlagen und Zufahrtsstraßen- Der durch 

.ngriff beschädigte Dampfer "Nenella" (1017 BET) 

zwischen auf Grund gesetzt. 

3. Dt.Mai 

a) Ad 

Fei ndlapc: 

Se, 

Boc 

Big 

la, 

rur 

MAJ 

Se 

dui 

ge 

Pape: 

9.5. hat ein eigenes U—Boot etwa 30 sm NNO. Fs. 

'Korvette torpediert. 

a :>• 

■Kdo. Süd: 

Belegung Comiza am 16.5. 6 S-®oote, 1 Hot. 

ler, 1 Mot.Boot, 12 Küstensegler, 19 kleine 

te. 

Jn der Nacht zum 16. vor Bar 2 Schiffeziele, 

Promonttfre 4 Schiffsziele geortet. 

ene Page:- 

SO 

Am 15.5. zahlreiche Puftangriffe auf Corcu- 

ein Abschuß durch Flak. Heer führt z.Zt. Säube 

gsaktion auf Coftula durch, Feind weicht aus. 

Am 14.5. .bei Eecanati ein Jabo-Abschuß durch 

Bei Bordwaffenangriff am 16. abends, auf einen 

ler bei Zara ein Abschuß durdh Mar.Flak. 

Minenaufgaben nordöstlich Cesenatico planmäßi 

j'chgeführt. 

ö R-hoote mit Permschengeleit in Split ein- 

,auf en. 



299 - 

Ort Ta 
Wetter 

16.5.44 

ÖU 

b) Ägäis: 

Am 16. früh wurden bei Piscopi(HW-lich 

Ehodos) ?ion.Landungsboote durch 6 Beaufighter an- 

gegriffei. 1 Pi.Boot versenkt. 1 Abschuß. 

Jm 

ler durc 

Adm 

Eüstenve 

vor. 

iafen Piräus sank am 15. früh ein Mot.Seg- 

Explosion. Sabotage wird vermutet. 

Ägäis legt eine Übersicht über die 

rteidigung der Jnseln Hhodos, Leros und Goos 

Auf Leros und Ehodos ist die Verteidigung 

-planmäßi5 ausgebaut. Für Goos ist Überführung 

iner Ba|tterie vorgesehen. (F.S. 1944) 

c) Schwarze 3 Meer: 

Feindlag 

Luf 

Hac 

Schv;arze 

Eigene Lhee: 

VIII.) I 

Vorkommnisse 155 

fcaufkläruhg keine Sichtung. 

i Funkaufklärung ein U- -Bootj im NW-lichen 

fi Meer. 

Uocfimalige Hachsuche durch S-^oote im See- 

gebiet 3W Kap Chersones in der Nacht zum 16. und 

am 16. früh ohne Ergebnis. 

U-Bootsüberwachung im Seegebiet Konstanza ohne 

besonder|e Vorkommnisse. 

Vor] Konstanza und Sulina nach Dunkelwerden- 

Minenabwirfe durch HS-®oote beobachtet. 

Judensegler "Mariza" mit 200 jüdischen Emigranten 

am 15. von Konstanza nach dem Bosporus ausgelaufen. 

age Ostasien: 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

299 - 

Tag 
Uhrzeit 

16.5.44 

äM 

Ort 

Wetter 

b) Ägäis: 

Am 

Rhodos) 

gegriffe 

Jm 
ler durc 

Adm 

Eüsienve 

vor. 

Auf 

-planmäSi 

einer Ba|t 

16. früh wurden bei Piscopi(ITff-lioh 

Pion.Landungsboote durch 6 Beaufighter an- 

1 Pi.Boot versenkt. 1 Abschuß. 

iafen Piräus sank am 15. früh ein Kot.Seg- 

1 Explosion. Sabotage wird vermutet. 

Ägäis legt eine Übersicht über die 

rteidigung der Jnseln Rhodos, leros und Coos 

leros und Rhodos ist die Verteidigung 

: ausgebaut. Pür Coos ist Überführung 

terie vorgesehen.(P.S.1944) . 

c) Schwarze 3 Meer: 

Reindlag 

Luf 

Nac 

Schwarze 

^rgene Ihse: 

VIII.) I 

■K. 

Vorkommniese 155 

fcaufklüruhg keine Sichtung 

Funkaufklärung ein IT- -Boot, im N»f-lichen 

i Meer. 

Focimalige Nachsuche durch S-^oote im See- 

gebiet 3Y7 Kap Chersones in der Rächt zum 16. und 

am 16. früh ohne Ergebnis. 

U-Bootsüberwachung im Seegebiet Konstanza ohne 

besonder|e Vorkommnisse. 

Vor] Konstanza und Sulina nach Dunkelwerden- 

Kinenabvirfe durch' HS-^oote beobachtet. 

Judensegler "Mariza" mit 200 jüdischen Emigranten 

am 15. von Konstanza nach dem Bosporus ausgelaufen. 

age Ostasien: 

Be 

Chef Sk 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ji 



300 

Tag % Ort 
Uhizeit W etter 

Vorkommnisse 

300 - 

Tag _ Ort 

Uhrzeit W etter 
Vorkommnisse 



- 301 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

17.5.44 

Die 

wegen Be 

Tfehrmacl:1 

erneute 

gierung 

legenheilt 

Luf tangi; 

Politischer Lageuberblick. 

Sowjetregierung hat die Bulgarische Antwort 

nutzung bulgarischer Häfen durch die deutsche 

t als unbefriedigend abgelehnt und baldige 

Beantwortung gefordert. Die bulgarische Un- 

beabsichtigt, nicht nachzugeben und die Ange- 

in die Länge zu ziehen, rechnet aber mit 

iffen auf Varna und Burgas. 

I) 

Chef 5/Slil: 

Vormittags Lage bei C/Slcl. 

Ob.d.M. nimmt an einer Sitzung des R.Min. 

f.R.u.K. über Rüstungsfragen teil. 

l/Skl / I a trägt vor, daß Heeresgruppe B 

beabdichtigt, die nicht vercharteten Keeresküsten- 

batterien in verdeckte Feuerstellungen zurückzu- 

ziehen. Gr. West ist grundsätzlich mit dieser 

Maßnehme einverstanden, weist jedoch darauf hin, 

daß sie eine Folge des von den Heeresdivisionen ge- 

steuerten Ausbaues ist, bei dem zuerst Mannschafts- 

und Munitionsbunker fertig gestellt worden sind. 

(s.Fs. 2135). 

II) Marschall Petain ist in seinen neuen Wohn- 

sitz Rambouillet im altbesetzten Franiereich über- 

gesiedelt. 

- 301 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 56 

17.5.44 

Dis 

wegen Be 

tfehrmacl:1 

erneute 

gierung 

legeniieijt 

Luf tangi: 

Politischer lageuberblick. 

Sowjetregierung hat die Bulgarische Antwort 

nutzung bulgarischer Häfen durch die deutsche 

als unbefriedigend abgelehnt und baldige 

Beantwortung gefordert. Die bulgarische Re- 

bsabsichtigt, nicht nachzugeben und die Ange- 

in die Länge zu ziehen, rechnet aber mit 

iffen auf Varna und Burgas. 

I) 

Chef 5/Sbl; 

Vormittags Lage bei C/Sicl. 

Ob.d.M. nimmt an einer Sitzung des R.Iiin. 

f.R.u.K. über Rüstungsfragen teil. 

l/Skl / I a trägt vor, daß Heeresgruppe B 

beabdichtigt, die nicht vercharteten Heeresküsten- 

batterien in verdeckte Feuerstellungen zurückzu- 

ziehen. Gr. West ist grundsätzlich mit dieser 

Maßnahme einverstanden, weist jedoch darauf hin, 

daß sie eine Folge des von den Heeresdivisionen ge- 

steuerten Ausbaues ist, bei dem zuerst Mannschafts- 

und Munitionsbunker fertig gestellt worden sind. 

(s.Fs. 2135). 

II) [.larschall Petain ist in seinen neuen Wohn- 

sitz Rambouillet im altbesetzten Frankreich über- 

gesiedelt. 



- 302 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 

17*5.44 I::I) Nachdem der 15.5. ohne Invasionsheginn 

vorubergegangen ist, werden neue Termine für 

den Beginn, die Ende Mai liegen, genannt. 

::V) Das deutsche Generalkonsulat in Tanger 

wird am 31.5. geschlossen werden. 

(194) 

V) Eine Übersichtskarte über den Schiffs- 

verkehr im Indischen Ozean mit dem Stand vom 

1.III.44 zeigt, daß der Durchgangsverkehr im 

Suezkanal nach beiden Richtungen mehr als 

2 Mill. BRT monatlich beträgt. l/Skl 15064/4'- 

Gkdos. in KTB Teil D Heft 8 f. 

/I) Heereslage: 

Zur Bereinigung des Dnestrbrückenkopfes 

sind die eigenen Kräfte verstärkt worden. Zwei 

kleinere mit starker Artillerie vorgetragene 

Angriffe der Russen wurden zurückgeschlagen. 

An der übrigen Ostfront Ruhe. 

Italien: Der Kampf steht im Zeichen einer 

Materialschlacht größten Ausmaßes. Der Eeind 

griff unter ungeheuerem Einsatz an Artilleris, 

luftstreitkräften und Panzern an. Die eigenen 

Truppen haben sich vorzüglich geschlagen. 

Gegenüber der hohen Gegnerüb.erlegenheit konn- 

ten zwei Einbrüche bei Honte Revolo und nörd- 

lich davon nicht verhindert werden. 

In der Cassino-Ebene massierte Angriffe unter 

Einsatz von 300 Panzern. Wegen des schweren 

- 502 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.5.44 

Vorkommnisse 

I::I) Nachdem der 15.5. ohne Invasionsheginn 

vorühergegangen ist, werden neue Termine für 

den Beginn, die Ende Mai liegen, genannt. 

;:V) Bas deutsche Generalkonsulat in Tanger 

wird am 31.5. geschlossen werden. 

(104) 

V) Eine Bhersichtskarte über den Schiffs- 

verkehr im Indischen Ozean mit dem Stand vom 

1.III.44 zeigt, daß der Burchgangsverkehr im 

Suezkanal nach beiden Richtungen mehr als 

2 Mill. BET monatlich betragt. l/Skl 15064/4'- 

Gkdos. in KTB Teil B Heft 8 f. 

/I) Heereslage : 

Zur Bereinigung des Bnestrbrückenkopfes 

sind die eigenen Kräfte verstärkt worden. ZwiX 

kleinere mit starker Artillerie vorgetragene 

Angriffe der Russen wurden zurückgeschlagen. 

An der übrigen Ostfront Ruhe. 

Italien: Ber Kampf steht im Zeichen einer 

Materialschlacht größten Aucmaßes. Ber Ecind 

griff unter ungeheuerem Einsatz an Artillerie 

Inftstreitkräften und Panzern an. Bie eigenen 

Truppen haben sich vorzüglich geschlagen. 

Gegenüber der höhen Gegnerüberlegenheit konn- 

teh zwei Einbrüche bei Monte Revolo und nörd- 

lich davon nicht verhindert werden. 

In der Cassino-Ebene massierte Angriffe unter 

Einsatz von 300 Panzern. Wegen des schweren 



- 303 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

17.5.4' 

Vorkommnisse 157 

Feinddrucks ist beabsichtigt, die Front auf 

die Dora-linie zurückzunehmen. 

Bemerkenswert ist, daß die französischen 

Verbände sehr zäh und wendig kämpfen und sehr 

gut geführt werden. Als sehr gefährliche Gegner 

anzusprenhen. 

I) 

Nachmittags läge bei Ob.d.H. 

Ob.d.M. teilt mit, daß der Reichsmarschall 

nunmehr beabsichtige, die Kampfstaffeln aus dem 

Mit telmeer nach Norwegen zu verlegen. 

II) 

III) 

la, 

daß 

nä 

er 

IV) 

Ob.d.M. ordnet an, daß der bisherige Fdü 

NorWegen / Adm. Norwegen, Kapt.z.S. Peters, 

zur Klärung von Einzelfragen im Rahmen der Unter- 

stellung des Fdü Norwegen direkt unter 2/Skl 

BdU op und der Neubesetzung von FdK und Adm. 

Norimeer sich persönlich bei ihm in nächster Zeit 

melden soll. 

1/Skl / I a weist darauf hin, daß die Uetter- 

e im Westen z.Zt. schwer vorausbestimmbar ist, 

er aber mit großer Wahrscheinlichkeit in den 

chsten Tagen kein geeignetes Landewetter zu 

arten ist. 

Heeresgruppe B hatte vorgeschlagen, vorsorg- 

lich die Ausladeeinrichtungen in den Häfen 

Cherbourg und Brest zu vernichten Gruppe West 

- 303 - 

Tag 
Uhrzeit 

17.5.4' 

Ort 
Wetter 

die 

Vorkommnisse 157 

Feinddrucks ist ■beabsichtigt, die Front auf 

Dora-Linie zurackzunehmen. 

Bemerkensv.ert ist, daß die französischen 

Verbände sehr zäh und wendig kämpfen und sehr 

gut geftihrt werden. Als sehr gefährliche Gegner 

anzusprechen. 

I) 
m 

Mit 

nachmittags Lage bei Ob.d.M. 

Ob.d.M. teilt mit, daß der Reichsmarschall 

ehr beabsichtige, die Kampfstaffein aus dem 

telmeer nach Norwegen zu verlegen. 

III) 

II) Ob.d.M. ordnet an, daß der bisherige Fdü 

Hörvegen / Adm. Norwegen, Kapt.z.S. Peters, 

zur Klärung von Einzelfragen im Rahmen der Unter- 

ste Llung des FdU Norwegen direkt unter 2/Skl 

BdU op und der Neubesetzung von FdX und Adm. 

Norimeer sich persönlich bei ihm in nächster Zeit 

mellen soll. 

lag 

daß 

1/Skl / I a weist darauf hin, daß die Uetter- 

e im Westen z.Zt. schwer vorausbestimmbar ist, 

er aber mit großer 'Wahrscheinlichkeit in den 

nächsten Tagen kein geeignetes Landewetter zu 

arten ist. 

IV) Heeresgruppe B hatte vorgeschlagen, vorsorg- 

lich die Ausladeeinrichtungen in den Häfen 

Chelrbourg und Brest zu vernichten Gruppe West 



- -504 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17o 5.4^ 

Vorkommnisse 

vreist in einer Stellungnahme darauf hin, daß die 

Häfen in vollem Umfange für eigene Streitkräfte 

lienötigt werden und daß auch durch teilweise Zer- 

störungen ein aufgelockertes liegen von Seestreit 

Iräften unmöglich gemacht wird. Schließlich ist 

sin vorsorgliches Zerstören aus psychologischen 

(runden unerwünscht. 

Besonderes . 

M Rü Berichtet, daß die Rohstahlgewinnung in 

( roßdeuxschland in den ersten 4 Monaten 1944 gege 

über dem Vorjahr um 3 $ gesunken, dagegen in den 

1 esetzten Westgebieten um 10 $ gestiegen ist. Der 

Rückgang der Stahlgewinnung in Deutschland ist 

ine Auswirkung der ständigen Fliegeralarme. 

Ausfall von Arbeitszeit). 

Lage 17/V. 

I. Sriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen.Vorkommnisse. 

II 

1. 

Lage Vfestraum: 

I eindlage: 

An der engl.SO-Küste und bei Portsmouth wur- 

cen nach Funkaufklärung im Zusammenhang mit deuts cht 

- -504 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17« 5.V weist in einer Stellungnahme darauf hin, daJ3 die 

Käfen in vollem Umfange für eigene Streitkräfte 

lienötigt v/erden und daß auch durch teilweise Zer- 

: törungen ein aufgelockertes Liegen von Seestreit- 

Iräften unmöglich gemacht wird. Schließlich ist 

(in vorsorgliches Zerstören aus psychologischen 

Crunden unerwünscht. 

Besonderes . 

M Rü berichtet, daß die Rohstahlgewinnung in 

(roßdeurschland in den ersten 4 Uonaten 1944 geger 

i.ber dem Vorjahr um 5 /£ gesunken, dagegen in den 

lesetzten Y/estgebieten um 10 $ gestiegen ist. Der 

Iückgang der StahlgewInnung in Deutschland ist 

ine Ausv/irkung der ständigen Fliegeralarme. 

(Ausfall von Arbeitszeit). 

Lage 17/V. 

Iriegführung in den außerheimischen Ge\7ässern. 

Keine besonderen.Vorkommnisse. 

II. Lage Vfestraum: 

1. Feindlage: 

An der engl .SO-Kiiste und bei Portsmouth wur- 

den nach Funkaufklärung im Zusammenhang mit deutsc 



- 305 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

17.5.44 S-Eooten zah.lreich.e Kurs- umd Fahrtanweisungen 

an Bootsyerbandsführer gegeben. 

Einsatz englis eher Flugzeuge wegen leitungs- 

stöjrungen nicht gemeldet. 

Im Einholgebiet wurden 5 engl, und 2 amerik. 

Einheiten geortet. 

2. Eigene Lage: 

gebiet Atlantikküste: 

Z 23) 24) 32 und ZH 1 sind zu taktischen 

Übuegen und Artl.Schießen westl. Arcachon am 17. 

morgens aus Eoyan ausgelaufen. 

See gebiet Kanal: 

Vor Cherbourg wurden 4 Minen geräumt. 

Westlich Dieppe wurden 152 KMA ausgelegt. 

Die 2.Sfl. lief mit 6 Booten am 17/5. 

von| Ymuiden zur Minenunternehmung bei Smith Kholl 

ausL 'flegen. Wetterlage kehrt gemacht. 3 Minen im 

Seegang verloren. B.Sfl. hat mit 7 Booten von 

Ostmde aus Minehverseuchung ostwärts Harwich 

plaimäßig durchgeführt. Kurze gefechtsberührung 

MgB's, keine Schäden. 4.Sfl. ist mit 7 Booten 

Verseuchung südlich Hastings aus Boulogne 

gelaufen, keine gefechtsberührung mit vom 

er angesetzten MgB-gruppen. Verseuchmg an- 

2inend planmäßig. Berichterstattung steht 

mit 

zur 

aus 

Segh 

sch 

noc 

5. und 9.Sfl. vraren mit 11 Booten von 

Cherbourg aus zur Verseuchung in der westl. 

Lymäbucht angesetzt. Boote wurden sehr bald 

von Feindluft erfaßt und BW-lich Cherbourg in 

- 305 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

158 

17.5.44 S-Pooten zahlreiche Kurs- und Kahrtanweisun^en 

an Bootsyerbandsführer gegeben. 

Einsatz englis eher Flugzeuge wegen Leitungs- 

Störungen nicht gemeldet. 

Im Einholgebiet wurden 5 engl, und 2 amerik. 

Einheiten geortet. 

2. Ei.iane Lage: 

Gebiet Atlantikkust e: 

Z 23, 24, 32 und ZH 1 sind zu taktischen 

Übungen und Artl.Schießen v/estl. Arcachon am 17. 

morgens aus Royan ausgelaufen. 

See gebiet Kanal: 

von 

aus 

See 

Ost 

pla): 

mit 

zur 

aus 

Gegh 

sch 

noc 

Vor -herbourg wurden 4 Minen geräumt. 

Westlich Dieppe wurden 152 EIA ausgelegt. 

Die 2.Sfl. lief mit 6 Booten am 17/5. 

Ymuiden zur Minenunternehmung bei Smith Knoll 

. Wegen Wetterlage kehrt gemacht. 3 Minen im 

jang verloren. S.Sfl. hat mit 7 Booten von 

mde aus Minehverseuchung ostwärts Harwich 

mäßig durchgeführt. Kurze Gefechtsberlhrung 

KGB's, keine Schäden. 4.Sfl. ist mit 7 Booten 

Verseuchung südlich Hastings aus Boulogne 

;elaufen, keine Gefechtsberührung mit vom 

er angesetzten MGB-Gruppen. Verseuchung an- 

äinend planmäßig. Berichterstattung steht 

5. und 9.Sfl. waren mit 11 Booten von 

Cherbourg aus zur Verseuchung in der westl. 

Lymäbucht angesetzt. Boote wurden sehr bald 

von Feindluft erfaßt und KW-lich Cherbourg in 



- 506 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17» 5*44 BF 2632 von fdl. Zerstörern erfaßt und zersprengi 

Eire Gruppe der 5*Sfl* um Hitternaclit kehrt ge- 

macht. 9.Sfl. und 2. Gruppe der 5.Sfl. Verseuchung 

plsnm^ßig durchgeführt. Auf Rückmarsch mehrfach 
Gedechtsherührung mit Zerstörern, leichte Schäden. 

4.Rfl. hatte in der Hacht zum 18/5. nördl. 

X,e Treport Gefecht. Hähere Angaben stehen noch 

au 

Auf dem Marsch Cherbourg - Alderney ist ein 

Schlepper durch Seegang gekentert. 

III. Icrds ee*H orwe gen,Hordme ex 

Her d s e e : 

mit 

zeuge 

nach 

unbek 

Südlich Helgoland eine Mine durch HS-Flugzeug 

geraunt. 

Schwere Flakbatterie Ariadne auf Marsch Hoek - 

Den Helder. 

Weiteres Auslegen KMA—Sperren planmäßig. 

Die in Lage vom 14/5« gemeldete Vernichtung einei 

EIA beladenen Fähre ist auf Auflaufen des Fahr- 

ä auf eine Mine (nicht KMA) zurückzuführen. 

In der Hacht zum 18/5. ist ein M-Boot vor Hoek 

llinentreffer gesunken. 

3is Mitternacht westlich Scheveningen Ortung 

mnter Ziele. 

[m Zsselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurdei 40.980 t-geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17*5*44 BF 2632 von fdl. Zerstörern erfaßt und zersprengt. 

Eire Gruppe der 5*Sfl. um Mitternacht kehrt ge- 

macht.. 9.Sfl. und 2. Gruppe der S.Sfl. Verseuchung 

plcnm^ßig durchgeführt. Auf Rückmarsch mehrfach 

Geiechtsterührung mit Zerstörern, leichte Schäden. 

4.Rfl. hatte in der Nacht zum 18/5. nördl. 

Treport Gefecht. Nähere Angaben stehen noch Be 

aus 

Auf dem Marsch Cherbourg - Alderney ist ein 

Schlepper durch Seegang gekentert. 

III. 1 

Nor 

mit 

zeuge 

nach 

unbek 

ordsee^ Norwegen, Nordme er 

d s e e : 

hüdlich Helgoland eine Mine durch MS-Flugzeug 

geräumt. 

Schwere Fl'akbatterie Ariadne auf Marsch Heek - 

Den Helder. 

Weiteres Auslegen KMA-Sperren planmäßig. 

;)ie in Lage vom 14/5* gemeldete Vernichtung einer 

EIA beladenen Fähre ist auf Auflaufen des Fahr- 

ä auf eine Mine (nicht KMA) zurückzuführen. 

in der Nacht zum 18/5« isi“ ein M-Boot vor Hoek 

llinentreffer gesunken. 

3is Mitternacht westlich Scheveningen Ortung 

mnter Ziele. 

Cm Isselmeer und in den Zeelündischen Gewässern 

wurdei 40.980 t•geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 159 

17.5.44 N orwegen./Uordmeer : 

1. Feridla^e; 

Im Uordmeer 4 russ. Zerstörer nach. Funkbe- 

trieb in See festgestellti 

18. G-ruppe hatte von den Shetlands aus 

28 Flugzeuge eingesetzt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 17/5. 

)706 Uhr in AF 1645 einen Flugzeugträger um 

und 

Kur 

4 Kriegsschiffe, v/ahrscheinlich Kreuzer, 

3 30°. 

2. Eig, 

U’ ze 

ste 

gef 

all 

Doe 

mit 

sow 

gen 

in 

Ubo 

Süd 

gri 

ne Lage; 

Am 16/5. nachm, notlandete ein Irägerflug- 

bei Andenes. Von Besatzung in Brand ge- 

ckt. 2 Offiziere und 1 Mann (Engländer) 

ngen genommen. 

Durch Suchaktion des S.D. unter Mitwirkung 

er Vfehrmachtteile auf den Inselgruppen UW-lich 

nna (Foldafjord) wurde Schiffsmeldeorganisation 

Sender festgestellt. Umfangreiches Zubehör 

ie Waffen beschlagnahmt. Bisher 34 Mann fest- 

ommen. 

Eigenes Uboot meld-et in der Hacht zum 18/5. 

AF 3754 (Lofoten) Torpedofächer von engl, 

ot. 

Es wurden 28 Schiffe nach Horden und 34 nach 

en geleitet. 

Versorgungsflug zur Wetterstation "Schatz- 

ber" planmäßig durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeifc 

17.5.44 

Ort 
Wetter 

VorkommnisBe 159 

IT orwegen/Nordmeer 

1. gelidlase 

Im. Nordmeer 4 russ. Zerstörer nacli Funkbe- 

trieb in. See festgestellti 

18. Gruppe hatte von den Shetlands aus 

28 Flugzeuge eingesetzt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 17/5• 

3706 Uhr in AE 1645 einen Flugzeugträger um 

und 

Kur 

4 Kriegsschiffe, v/ahrscheinlich Kreuzer, 

3 30°. 

2. Ejp 

iU’ ze 

ste 

gef 

all 

Doe 

mit 

BOI 

gen 

in 

Ubo 

Süd 

gri 

ne Lage: 

Am 16/5. nachm, notlandete ein Irägerflug- 

bei Andenes. Ton Besatzung in Brand ge- 

ckt. 2 Offiziere und 1 Kann (Engländer) 

engen genommen. 

Durch Suchaktion des S.D. unter Mitwirkung 

er Wehrmachtteile auf den Inselgruppen llW-lioh 

nna (Foldafjord) wurde Schiffsmeldeorganisation 

Sender festgectellt. Umfangreiches Zubehör 

v(ie Waffen beschlagnahmt. Bisher 34 Mann fest- 

ommen. 

Eigenes Uboot meldet in der Nacht zum 18/5. 

4F 3754 (Lofoten) Torpedofächer von engl, 

ot. 

Es wurden 28 Schiffe nach Norden und 34 nach 

en geleitet. 

Versorgungsflug zur Wetterstation "Schatz- 

ber" planmäßig durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.5.44 

(195) 

(196) 

Be onderes: 

1) 

2) 

3) 

MOE Norwegen meldet, daß z.Zt. für ein Westgeleilt 

aus Kirkenes kein Jagdflugzeug einsatzklar ist. 

In Kürze ist mit Klarwerden einiger Maschinen 

zu rechnen. MOK Norwegen weist darauf hin, daß 

mit Zunahme von Schiffsverlusten zu rechnen ist, 

v;enn der Jagdschutz nicht vermehrt wird. (s.Fs. 

1635). 

Ob.d.M. beabsichtigt Neubesetzung PdTJ Norwegen 

durch im Ubootskrieg erfahrenen jüngeren 

Ubootsoffizier. MOK Norwegen wird deshalb zur 

Stellungnahme zu folgenden Fragen aufgefordert: 

1) Ist FdK notwendig, der nicht gleichzeitig 

Kommandant "Tirpitz" oder Chef Z-Flottille 

ist ? 

2) Ist Admiral Nordmeer notwendig bzw. von wem 

können landgebundene Aufgaben bei Einsatz 

Kampfgruppe übernommen werden ? 

Ski ist der Auffassung, daß ein unabhängige 

FdK aus truppendienstlichen und Einsatzgründen 

notwendig ist. l/Skl I a 15200/44 Gkdos. in K1B 

Teil C Heft II a. 

OKI' Füstb. beauftragt Lfl 5 mit der Abholung 

der Besatzung der Wetterstation "Baßgeiger". 

Die Aufgabe ist entweder mit einer BV 222 oder 

einer Ju 90 V 7 durchzuführen. Da weitere geeig- 

nete Flugzeuge in nächster Zeit hierfür nicht 

zur Verfügung stehen, bittet OKI Füstb. l/Skl 

die marineseitig bestehenden Möglichkeiten zur 

Abholung.zu prüfen. (s.Fs. 0015). 

308 - 

Ta3 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnh.se 

17.5.44 

(195) 

(196) 

Bes onderes; 

1) MOK Norwegen meldet, daß z.Zt. für ein Westgeleit 

aus Kirkenes kein Jagdflugzeug einsatzklar ist. 

In Kürze ist mit Klarwerden einiger Maschinen 

zu rechnen. MOK Norwegen weist darauf hin, daß 

mit Zunahme von Schi'ffsverlusten zu rechnen ist, 

wenn der Jagdschutz nicht vermehrt wird. (s.Fs. 

1635). 

2) Ob.d.M. beabsichtigt Neubesetzung BdU Norwegen 

durch im Ubootskrieg erfahrenen jüngeren 

Ubootsoffizier. MOK Norwegen wird deshalb zur 

Stellungnahme zu folgenden Kragen aufgefordert: 

1) Ist KdK notwendig, der nicht gleichzeitig 

Kommandant "Tirpitz" oder Chef Z-Klottille 

ist ? 

5) 

2) Ist Admiral Nordmeer notwendig bzw. von wem 

können landgebundene Aufgaben bei Einsatz 

Kampfgruppe übernommen werden ? 

Ski ist der Auffassung, daß ein unabhängiger 

FdK aus truppendienstlichen und Einsatzgründen 

notwendig ist. l/Skl I a 15200/44 Gkdos. in KIB 

Teil C Heft II a. 

OKE Eiistb. beauftragt Lfl 5 mit der Abholung 

der Besatzung der "etterstation "Baßgeiger". 

Die Aufgabe ist entweder mit einer BV 222 oder 

einer Ju 90 V 7 durchzuführen. Da weitere geeig- 

nete Elug-jeuge in nächster Zeit hierfür nicht 

zur Verfügung stehen, bittet OKE Eüstb. l/Skl 

die marineseitig bestehenden Möglichkeiten zur 

Abholung.zu prüfen. (s.Es. 0015). 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

17.5.44 IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lndlage: 

17, 

Änft 

Se 

Miitii 

Ha 

nö 

Grl) 

Hafenbelegung Lavansaari und Rutschi am 
/5. gegenüber Vortag keine wesentliche 

erung. ITördl. Kurgolowo 7 R-Boote, nördl. 

.skari 3 R-Boote, 3 '.Yachboote, in der Luga- 

.dung 1 Frachter, 1 R-Boot, 21 Motorboote, 

hmittags bei Evirgalski Riff 9 Einheiten und 

rdlich der Luga-Bucht 7 Schiffe mittlerer 

5ße, Kurs SO. 

Lay, 

Nac, 

In der Nacht sum 18/5. 10 sm S'.Y-lich 

ansaari ein Uboot, Kurs West, gesichtet. 

Batterien von Tütters eröffneten in der 

ht zum 18/5. Feuer auf einen Schiffsverband 

SO der Insel. Wirkung nicht beobachtet. 

2. Eigene Lage: 

50 

Ein( 

Buc 

Be 

17/ 

grc 

d 

Sei 

Bai 

sei’ 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

Boote und MS-Flugzeuge, in den Ostsee- 

gängen 52 Boote eingesetzt. In der Kieler 

ht und bei Fehmarn wurden je 2 und im Kleinen 

t und in der Banziger Bucht je 1 Mine geräumt. 

Trotzdem zahlreiche kleinere Schiffe am 

5. den KW-Kanal passierten, ist der Stau 

ßerer Fahrzeuge noch beträchtlich. Ostwärts 

Sperrstelle warten 90 und westlich 46 

iffe auf Burchfahrt. 

Minenschiff "Elsaß" auf dem Marsch Pillau - 

tisch Fort. 

Ein VF-Boot hat bei Suche nach abgestürztem 

wedischen Flugzeug v/estl. Steinort Wrackteile 
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Tag 

Uhrzeit 

17» 3*44 

Ort 

Wetter 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Po Lndlage: 

17, 

Än$. 

Se 

Miitii 

Ha 

nö 

GrJ) 

Hafenbelegung Lavansaari und Rutschi am 
/5. gegenüber Vortag keine wesentliche 

erung. Hördl. Kurgolowo 7 R-Boote, nördl. 

.skari 3 R-Boote, 3 V/achboote, in der Luga- 

■dung 1 Praohter, 1 R-Boot, 21 Motorboote, 

^mittags bei Kurgalski Riff 9 Einheiten und 

rdlich der luga-Bucht 7 Schiffe mittlerer 

5ße, Kurs SO. 

laco 

Kac, 

17/ 

gr< 

d 

Sei 

Bai 

sei ’ 

Vorkommnisse 160 

In der Macht zum 18/5. 10 sm SVf-lich 

ansaari ein Uboot, Kurs West, gesichtet. 

Batterien von Tütters eröffneten in der 

ht zum 18/5. Peuer auf einen Schiffsverband 

SO der Insel. Wirkung nicht beobachtet. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst <7aren in der Ostsee 

50 Boote und KS-Plugzeuge, in den Ostsee- 

Eingängen 52 Boote eingesetzt. In der Kieler 

Bucht und bei Fehmarn wurden je 2 und im Kleinen 

Belt und in der Danziger Bucht je 1 Mine geräumt. 

Trotzdem zahlreiche kleinere Schiffe am 

5. den KW-Kanal passierten, ist der Stau 

ßerer Fahrzeuge noch beträchtlich. Ostwärts 

Sperrstelle warten 90 und westlich 4-6 

iffe auf Durchfahrt. 

Minenschiff "Elsaß" auf dem Marsch Pillau - 

tisch Port. 

Ein VP-Boot hat bei Suche nach abgestirztem 

wedischen Flugzeug v;estl. Steinort Wrackteile 



- 310 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.5.44 geh) irgen« 

Überführungsgeleit nach dem Pleskauer See 

■und VP-Streifen auf dem Peipussee planmäßig. 

V. U b 

0 

57 und 

beim 2 

ootskriegführung. 

846 wurde ausmarschierend am 2. und 3/5. in BP 

81 von Plugzeugen angegriffen. Das Boot ist 

Angriff wahrscheinlich verloren gegangen. 

Ul' 541 hat auf einen Seleitzug in DC 5125 4 An- 

griffe gefahren, dabei 6 Detonationen gehört. Das 

Boot neidet starke Tagluftüberwachung, Hachtluft- 

überwschung nur in.Küstennahe. 

VI. I uftkriegführung 

Tfestrsum / Reichsgebiet; 

Iinflug vereinzelter Maschinen am Tage nach Frank- 

reich und Dänemark bei Bordwaffenangriffen auf den 

Flugp]atz Aalborg Ost, 3 eigene Maschinen abgeschossen 

6 eigene Maschinen am Boden zerstört. In der Nacht 

keine Einflüge. 

Mitte'. meerraum: 

530 Peindflugzeuge griffen bei Rom und in Mittel- 

itali 

schüs 

Flak, 

im Straßenverkehr und Flakstellungen an. 3 Ah- 

ne durch Flak. Im Frontgebiet 2 Abschüsse durch 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

17* 5»44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

geti 

und 

jrgen- 

Überführungageleit nach dem Pleakauer See 

VP-Streifen auf dem Peipussee plcnmäSig. 

V. bootskriegführung 

TI. 

Ol 846 vrarde ausmarschierend am 2. und 3/5. in BP 
57 und 81 von Plugzeugen angegriffen. Bas Boot ist 

beim 2|. Angriff wahrscheinlich verloren gegangen. 

Ol' 541 hat auf einen Geleitzug in BC 5125 4 An- 

griffe gefahren, dabei 6 Betonationen gehört. Bas 

Boot neidet starke Tagluftüberwachung, Hachtluft- 
überwECxiung nur in.Küstennahe. 

uftkrie-gführung 

Westrgum / Reichsgebiet; 

linflug vereinzelter Maschinen am Tage nach Frank- 

reich und Bänemark bei Bordwalfenangriffen auf den 

Plugplatz Aalborg Ost, 3 eigene Maschinen abgeschossen 

6 eigene Maschinen am Boden zerstört. In der Hacht 

keine Einflüge. 

Mitte' .meerraum: 

:i30 Peindflugzeuge griffen bei Rom und in Mittel 

Italien Straßenverkehr und Flakstellungen an. 3 Ab- 

schüsse durch Flak. Im Frontgebiet 2 Abschüsse durch 
Flak, Weitere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 161 

17.5 >44 

(197) 

51 Spitfire flogen Jagdstreife im BaUcanramn. 

62 eigene Kampf- und Sch.lach.tf lug zeuge waren 

Bandenbekämpfung im Balkanraum eingesetzt. 

Hachts nur Störflugzeuge über Italien und 

ige Bandenversorger über dem Balkan. 

Ost raum: 

45 

Am 16/5. 672 eigene, 668 Beindeinflüge, 

Abschüsse, 4 Verluste. 

VII.. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be reich Marinegruppe .West: 

Vor Port Vendres wurde ein HS-Boot,am 17/5. 

abends mit Torpedos angegriffen. Torpedoboot 

unterlaufen, an Band detoniert. 

2.) Be 

He 

me 

1 

U-Jagd vor Toulon ohne Ergebnis. 

reich Bt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Funkbetrieb stand Geleitzug KMS 50 

16/5. abends bei Oran mit Bestimmungshafen 

apel. Ein Teil soll nach dem ostwärtigen Mittel- 

er weitergehen. MKS 49 nach Funkbetrieb am 

'l/S. morgens im Gebiet Sizilien - Sardinien. 

In der Hacht zum 17/5. mit Gerät westl. 

Neapel 20 und bei Ischia 10 Schiffe erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 161 

17.5*44 

(197) 

31 Spitfire flogen Jagdstreife im Balkanranm. 

62 eigene Kampf- und Schlachtflugzeuge waren 

BandenbeKämpfung im Balkanraum eingesetzt. 

Haciits nur Störflugzeuge über Italien und 

.ge Bandenversorger über dem Balkan. 

Ost raum: 

43 

VII.: Kriegführung im Mittelmeer und Sohv/arzen Meer. 

1.) Be 

Vor Port Vendres wurde ein HS-Boot^g 17/5. 

abends mit Torpedos angegriffen. Torpe'drj'Boot 

unterlaufen, an Band detoniert. 

2.) Be 

He 

me 

l
1 

He 

Am 16/5. 672 eigene, 668 Peindeinflüge, 

Abschüsse, 4 Verluste. 

reich. Marinegruppe .West: 

U-Jagd vor Toulon ohne Ergebnis. 

reich Dt. Uarkdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Funkbetrieb stand Geleitzug KM5 50 

16/5. abends bei Oran mit Bestimmungshafen 

apel. Ein Teil soll nach dem ortwärtigen Mittel- 

er weitergehen. MKS 49 nach Funkbetrieb am 

/5. morgens im Gebiet Sizilien - Sardinien. 

In der Hacht zum 17/5. mit Gerät westl. 

apel 20 und bei Ischia 10 Schiffe erfaSt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

17.5.44 

Vorkommnisse 

3 Kreuzer und 6 Zerstörer "beschossen eigene 

Kampffront bei Gaeta. Am 17/5. früh. SW-lich Neapel 

1 Kreuzer, 1 Zerstörer gesichtet. 

Am 17.abends etwa 18 sm WSW-lich Anzio viele 

Landungsboote, Kurs 330°. 

Siger 

Pianc 

bino 

e Lage: 

in der Nacht 

üdlich 

Einsatz eines ital. MAS-Bootes 

zum 36/5. ohne Sichtung. 

2 RA-Boote hatten in der Nacht zum 17/ 

:sa Gefechtsberuhrung mit 3 S-Booten. 

Am 17/5. mittags starke Luftangriffe auf Piom- 

Stefano und Porto Perraio. In Piombino 3 

Penithen, 1 MPP, 1 Schlepper gesunken, 1 Peniche 

beschädigt. In Stefano eine Peniche beschädigt. 

In Pcrto Perraioschwerste Schäden an Zufahrts- 

straljen, alle Straßen zum Hafen blockiert. 

Das Dt. Markdo. Italien meldet, daß die fortlau- 

fenden Luftangriffe und Alarme Ent- und Beladung 

in den Häfen erheblich stören. Es wird versucht, 

Verzc 

Versl 

käste 

3.) Bere: 

a) Ae. 

gerungen durch Nachtschichten aufzuholen, 

ärkung des Flakschutzes der Häfen an der West- 

wird beantragt. 

ch Marinegruppe Sud: 

.ria: 

Fe indlage: 

Am Ahend des 17/5« im Seegebiet Lissa, 

Llgosta, Solta, Peljesac keine besonderen Sich- 

nmgen. NO-wärts Ortona 2 S-Boote, Kurs NO und 10 

sn SW-lich Lissa ein weiteres S-Boot. 

In der Nacht zum 17/5. wurdenvor Novi Bar 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

17.5*44. 

Vorkommnisse 

3 Kreuzer und 6 Zerstörer 062011035611 eigene 

Kanp^front boi Gaeta. Am 17/5. froh bvi-lich Heapel 

1 Kreuzer, 1 Zerstörer gesichtet. 

Am 17.abends etwa 18 sm WS#-lich Anzio viele 
Landungsboote, Kurs 330°. 

igene La.'.e; 

Pianc 

bino 

Peni 

besct 

In Pc 

stral 

fende. 

in d 

Verzc 

Versl 

kust 

Einsatz eines ital. HAS-Bootes in der Kacht 

ohne Sichtung. 

2 RA-Boote hatten in der Hacht zum 17/5. südlich 

sa Gefechtsberunrung mit 3 S-Booten. 

Am 17/5. mittags starke Luftangriffe auf Piom- 

Stefano und Porto Perraio. In Piombino 3 

cjhen, 1 MTP, 1 Schlepper gesunken, 1 Peniche 

ädigt. In Stefano eine Penicne beschädigt, 

rto Perraio schwerste Schäden an Zufahrts- 

en, alle Straßen zum Hafen blockiert. 

Bas Dt. Muricdo. Italien meldet, daß die fortlau- 

n Luftangriffe und Alarme Ent- und Beladung 
Häfen erheblich stören. Es wird versucht, 

gerungen durch Bachtschichten aufzuholen, 

ärjcung des Plakschutzes der Häfen an der VJest- 

wird beantragt. 

3.) Bereich Harinegruu. e 3"d: 

) Ac ria: 

Pexndlage: 

Am Ahend des 17/5. im Seegabiet Lissa, 

LAgosta, Solta, Peljjesac keine besonderen Sich- 
lingen. HO-wärts Ortona 2 S-Boote, Kurs HO und 10 

4i SVr-lich Lissa ein vfeiteres S-Boot. 

In der Hacht zum 17/5. wurden vor Hovi Bar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

17.5.44 2 a oh: 

störs: 

abgeiki 

Eigen s Lage: 

6/5. 

17/5. 

b). Ägäis 

üyra 

ffsziele geortet. HEB beschoß ein fdl. Zer- 

vor der Bucht Tön Bar. Zerstörer nach Süden 

.uf en. 

Ein Kümo zwischenZara und Sibenic seit dem 

iberfällig. 

I R-Boote mit 2 lankpenichen und einem T. am 

abends von Split nach Mäkarska ausgelaufen. 

in KS—Boot ortete am 17. abends 10 sm südlich 

:in Feind-Uboot. 

!}A 16 und 19 sind am 17/5- früh von Leros 

:id in Piräus eingelaufen. 

c) Schwarzes Meer: 

Feind age: 

Luftaufklärung nichts gesichtet. Hach Funkauf- 

klärung hält -an- Ostküste geringe Kleinfahrzeug- 

tätigkeit an. Am 17/5. früh wurde 18 sm SSO-wärts 

Sulin$. ein Uboot geortet. U-Jagd angesetzt. 

Eigene Lage: 

Ubootsüberwachung südlich Konstanza ohne beson- 

dere Yorkommnisse. 

ifr 9 meldete am 17/5. mittags etwa 18 sm S0-wärts 

Oelendschik Doppelschuß auf unceladenen T., Treffer 

möglich. 

- 313 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

17.5.44 2 ach: 

stör?: 

abgelki 

Eigen j Lage: 

6/5. 

17/5. 

b). Ägäis 

Syra 

ffsziele geortet. HEB beschoß ein fdl. Zer- 
1 vor der Bucht von Bar. Zerstörer nach Süden 

.uf en. 

:üin Kümo zwischenZara und Sibenic seit dem 

iberfällig. 

R-Boote mit 2 Tankpenichen und einem T. am 

abends von Split nach Mokarska ausgelaufen. 

in KS-Boot ortete am 17. abends 10 sm südlich 

:in Feind-Uboot. 

lA 16 und 19 sind am 17/5- früh von leros 

:id in Piräus eingelaufen. 

c) SchTJa: 

Beind 

iuftaufklärung nichts gesichtet. Hach Bunkauf- 

klaruiig hält -an- Ostküste geringe Kleinfahrzeug- 

tätigi:eit an. Am 17/5. früh wurde 18 sm SS0-7/ärts 

Sulini ein Uboot geortet. U-Jagd angesetzt. 

Eig^ni; Lage 

dere 

zes Meer: 

a^ej 

llbootsüberwachung südlich Konstanza ohne beson- 

■''orkommnisse. 

U 9 meldete am 17/5. mittags etwa 18 sm S0-\värts 

Gelendschik Doppelschuß auf unbeladencn T., Treffer 

möglich. 



-'314 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.5.44 

(jl- i.M 

U 23 am 17. nachm.. Konstanza, zur Seindfahrt 

gelaufen. 

Am 17/5. früh sind 4 MPP aus Varna ausgelaufen, 

um rach einem angeblich am 13/5. aus einem kleinen 

Hafen der Anatölischen Küste ausgelaufenen Boot mit 

deu1 sehen und rumän. Soldaten zu suchen. Nachmittags 

Rüclmarsch angetreten, da nichts gefunden. Nach 

letzter Meldung soll Boot noch in dem Hafen sein. 

Min; nlage Donau: 

wur:' 

Am 

Sch: 

km . 

km ' 
km . 

km ' 

km ! 

dig' 

Sch: 

km : 

Räuik 

In der Nacht zum 16/5. vermutlich Minenab- 

von 4-6 Flugzeugen im Raum Vukovar - Esseg. 

7. keine Minenabwürfe gemeldet. 

^f.fsVerluste am 16/5.: 

.082 1 Kahn Totalverlust, 1 Kahn beschädigt, 

.153 KT 33 beschädigt, 

.547 Mot.Zugschiff C \7allmer Totalverlust, 

.549 "1 Kahn mit Kohle Totalverlust, 

.569 1 Kahn mit Muni Totalverlust, 2 Kähne besehe 

.ffsverluste am 17/5«: 

.134 1 Kahn Totalverlust, 3 Kähne beschädigt. 

erfolge: Am 16.5. 4 Minen durch MS-Flugzeuge, 

am 17/5. 1 Mine durch ungar. Sturmboot 

Bonauschiffahrt von Regensbürg bis Braila 

;erhin frei. 

VIII. Lage Ostasien, 

isondere Meldungen liegen nicht vor. 

/p/Skl. 

hrUi l/Skl. 

Y\ 
:a \ 

Tfb- 0 (Er) 

--3U - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17» 5»44 

(jl. l.M 

U 23 am 17. naclim. Konate^iza cur Eeindfahrt 
gelaufen. 

Am 17/5. früh sind- 4 HIT aus Varna ausgelaufen, 

lim nach, einem angetlioh am 13/5. aus einem kleinen 

Hafsn der Anatölischen Küste ausgelaufenen Boot mit 

deu1 sehen und rumän. Soldaten zu suchen. Bachmittags 

Rüclmarsch angetreten, da nichts gefunden. Hach 

letzter Meldung soll Boot noch in dem Hafen sein. 

lüint nlage Donau: 

Tnir:' 

Am l1 

Sch: 

km I 

km I 
km ! 

km ! 

km ! 

dig- 

Soh: 

km ! 

Bäui' 

In der Hecht zum 16/5. vermutlich Minenah- 

von 4-6 Flugzeugen im Raum Vukovar - Esseg. 

7. keine Minenahwürfe gemeldet. 

^ffsverluste am 16/5.: 

.082 1 Kahn Totalverlust, 1 Kahn Beschädigt, 

.153 KT 33 Beschädigt, 

.547 Mot.Zugschiff C iTallmer Totalverlust, 

.549'! Kahn mit Kohle Totalverlust, 

.569 1 Kahn mit Muni Totalverlust, 2 Kähne Besehe 

.ffsverluste am 17/5.: 

.134 1 Kahn Totalverlust, 3 Kähne Beschädigt. 

erfolge: Am 16.5. 4 Minen durch MS-Flugzeuge, 

am 17/5. 1 Mine durch ungar. SturmBoot 

Donauschiffahrt von RegensBurg Bis Braila 

;erhin frei. 

VIII. Lage Ostasien, 

isondere Meldungen liegen nicht vor. 

/p/Skl. 

mJi l/Skl 

l 
lj?i- 
0 

(Kr) 



- 315 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 

Beendi 

gerne ir 

sieh, 

ausged 

H 

firoßbi 

kommen 

Politischer Lageilberblick. 

ie Ministerpräsidenten des Empire haben nach 

gung der Konferenz eine s ehr nichtssagende 

same Erklärung ausgegeben. Churchill hat 

n seinen Abschlußworten äußerst vorsichtig 

rückt. 

ie norwegische Emigrantenregierung hat mit 

itannien, den USA und der Sowjetunion Ab- 

abgeschlossen. 

II) C 

0K7/ be 

zu mil 

das Aufe 

Vorkommnisse 163 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Der stellvertretende Chef W.F.St. hat anläß- 

lich einer Dienstreise angeregt, die Häfen in Süd- 

frankreich vorsorglich zu zerstören oder durch 

Blockschiffe zu sperren, die von uns aus militärischen 

Gründei nicht benötigt werden, da damit Gefahren- 

punkte für die eigene Küstenverteidigung fortfallen. 

Der Füirer hat dieser Anregung zugestimmt. Gruppe 

West wird hierzu zur Stellungnahme aufgefordert 

und eriält den Auftrag, mögliche Maßnahmen unver- 

züglicfi durchzuführen. 

ief Ski Adm. Cu meldet, daß von Seiten des 

ibsichtigt ist, die Schiffahrt auf der Donau 

tarisieren. Entsprechende Schritte sind über 

iwärtige Amt eingeleitet. 

- 315 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 

Beend! 

gemeir 

sich, 

ausged 

n 
Großbi 

kommen 

ie Ministerpräsidenten des Empire haben nach 

gung der Konferenz eine s ehr nichtssagende 

same Erklärung ausgegeben. Churchill hat 

n seinen Abschlußworten äußerst vorsichtig 

rückt. 

ie norwegische Emigrantenregierung nat mit 

itannien, den USA und der Sowjetunion Ab- 

abgecchlossen. 

I) 

II) C 

0K7/ be 

zu milL 

das Au j 

Vorkommnisse 163 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Dsr stellvertretende Chef W.F.St. hat anläß- 

lich einer Dienstreise angeregt, die Häfen in Süd- 

frankrsich vorsorglich zu zerstören oder durch 

Blocksohiffe zu sperren, die von uns aus militärischen 

Gründei nicht benötigt werden, da damit Gefahren- 

punkte für die eigene Küstenverteidigung fortfallen. 

Der Püirer hat dieser Anregung zugestimmt. Gruppe 

West wird hierzu zur Stellungnahme aufgefordert 

und enält den Auftrag, mögliche Maßnahmen unver- 

züglich durchaufUhren. 

ief Ski Adm. Cu meldet, daß von Seiten des 

ibsichtigt ist, die Schiffahrt auf der Donau 

tarisieren. Entsprechende Schritte sind über 

wärtige Amt eingeleitet. 



- 316 - 

Tag 

Uhrzeit 

L8,5QU 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1X3) Chef 3/Skl: Der neue USA-Marineminister 

Eorrestal hat seine erste Erklärung abgegeben, 

die sich nur mit dem Pazifikkrieg befaßt. 

IV) Heereslage : 

Im Dnjestr-Brückenkopf führte der Gegner 

mehrere von Panzern unterstützte regiments- 

starke Angriffe durch, die abgeschlagen wurder. 

An den übrigen Fronten einzelne örtliche 

Kampfhandlungen. 

Italien: Bei Oliva wurde der Versuch, 

einen feindlichen Einbruch, der nach mehrstün- 

digem Trommelfeuer erzielt worden war, zu 

■ bereinigen, durch rollende Jaboangriffe ver- 
; eitelt. Eigene Absetzbewegungen bei Cassino 

verliefen planmäßig. Schwere Kämpfe der 71* 

• Division, die sehr hohe Offiziersverluste mel- 

| det. Ein starker Angriff gegen den linken 

i Flügel wurde zurückgeschlagen. 

Besonderes . 

(198) 

;) Das OKW hatte eine Weisung zur Vernichtung 

von Fiseherfahrzeugen, im Invasionsfall ausge- 

geben. (s. KTB 14/5.). 1/Ski gibt diese Wei- 

sung an MOK Ost und MOK Norwegen mit dem Zu- 

satz, daß jedes Fischerfahrzeug als militärisch 

verwendbar anzusehen ist. Abschrift 1/Skl 

15356/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II. 

- 316 - 

Tag 

Uhrseit 

Ort 

Wetter 

18 > 5 o 4-4 

Vorkommnisse 

im Chef 3/Ski; Der neue USA-Marinominister 

Ponestal hat seine erste Erklärung abgegeben, 

die sich nur mit dem Pazifikkrieg befaßt. 

IV) Heereslage ; 

Im Dnjestr-Brückenkopf führte der ffesner 

mehrere von Panzern unterstützte regiments- 

starke Angriffe durch, die abgeschlagen wurder. 

An den übrigen Fronten einzelne örtliche 

Kampfhandlungen. 

Italien; Bei Oliva wurde der Versuch, 

einen feindlichen Einbruch, der nach mehrstün- 

digem Trommelfeuer erzielt worden war, zu 

bereinigen, durch-rollende Jaboangriffe ver- 

eitelt. Eigene Absetzbewegungen bei Cassino 

verliefen planmäßig. Schwere Kämpfe der 71. 

Division, die sehr hohe Offiziersverluste mel- 

det. Ein starker Angriff gegen den linken 

Flügel wurde zurückgeschlagen. 

(198) 

Besonderes . 

;) Das 010(7 hatte eine Weisung zur Vernichtung 

von Fischerfahrzeugen, im Inväsionsfall ausge- 

geben. (s. KTB 14/5.). 1/Ski gibt diese Wei- 

sung an MOK Ost und KOK Norwegen mit dem Zu- 

satz, daß jedes Fischerfahrseug als militärisch 

verwendbar anzusehen ist. Abschrift 1/Skl 

15356/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II. 



- 3X7 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 164 

18.5.44 

(199) 

XX) . Mar.Gruppe Süd wird über den Stand der 

/Verhandlungen mit Bulgarien und die entsprechen- 

den Weisungen des OKW unterrichtet. Der bulga- 

rische Ministerpräsident hat dem deutschen Ge- 

sandten seine Überraschung darüber ausgedrücht, 

daß ein deutscher Marineoffizier (OKW / W.B.St. 

op (M)) Generalmajor Popoff bei seinem Besuch 

ia Führerhauptquartier Vorschläge unterbreitet 

habe, die im Gegensatz zu Äußerungen von 

Gan.Feldmarschall Keitel stehen. Die bulgarische 

Esgierung wird vielter treu zu Deutschland halten, 

hilt es aber für sehr unerwünscht, den Krieg 

mit Rußland dadurch zu forcieren, daß bulgarische 

Hmpthäfen zu deutschen Kriegshäfen ausgebaut 

wsrden. Die bulgarische Regierung bittet daher, 

die Vorschläge zurückzustellen und die vorge- 

s shenen deutschen Verstärkungen zurückzuhalten, 

Bulgarien ist bereit, von sich aus den Vertei- 

digungszustand der bedrohten Gebiete zu erhöhen, 

dsn Ausbau der von den deutschen vorgesehenen 

Kistenbatterien selbst vorzunehmen und Schiffe 

z rr Charterung bis Kriegsende zur Verfügung zu 

a teilen. Das OKW stellt fest, daß Gen.Feldm. 

Ksitel keine Äußerungen, wie von bulgarischer 

S5ite behauptet wird, getan hat und.daß die 

deutschen Marinevorschläge auf ausdrückliche 

Bitte von Gen.Major Popoff erfolgt sind. 

Die Gruppe Süd erhält Auftrag, die bis- 

h:rigen Besprechungen unter voller Berück- 

s Ichtigung der bulgarischen Wünsche weiterzu- 

f ihren. Dabei ist zu beachten, daß kein Druck 

if Bulgarien in Richtung eines forcierten 

Kriegseintritts ausgeübt werden soll. Abschrift 

1/Skl I c 1526/44 Gkdos.Chefs, in 15353/44 

Gjcdos.Chefs, in den Akten bei I c. 

- 317 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 164 

18.5.44 

(W) 

XX) Mar.Gruppe Süd wird über den Stand der 

Verhandlungen mit Bulgarien und die entsprechen- 

den Weisungen des OKW unterrichtet. Der bulga- 

rische Ministerpräsident hat dem deutschen Ge- 

sandten seine Überraschung darüber ausgedrückt, 

daß ein deutscher Marineoffizier (CGW / W.F.St. 

op (U)) Generalmajor Popoff bei seinem Besuch 
ia Führerhauptquartier Vorschläge unterbreitet 

hr.be, die im Gegensatz zu Äußerungen von 

Gm.Feldmarschall Keitel stehen. Die bulgarische 
Eägierung wird weiter treu zu Deutschland halten, 

hilt es aber für sehr unerwünscht, den Krieg 

mit Rußland dadurch zu forcieren, daß bulgarische 

Hmpthäfen zu deutschen Kriegshäfen ausgebaut 

wsrden. Die bulgarische Regierung bittet daher, 

die Vorschläge zurückzusteilen und die vorge- 

s 5henen deutschen Verstärkungen zurückzuhalten, 

Bulgarien ist bereit, von sich aus den Vertei- 

digungszustand der bedrohten Gebiete zu erhöhen, 
d m Ausbau der von den deutschen vorgesehenen 

Kistenbatterien selbst vorzunehmen und Schiffe 
zur Charterung bis Kriegsende zur Verfügung zu 

sbellen. Das OKW stellt fest, daß Gen.Feldm. 

Ksitel keine Äußerungen, wie von bulgarischer 

S Jite behauptet wird, getan hat und. daß die 

deutschen Marinevorschläge auf ausdrückliche 

Bitte von Gen.Major Popoff erfolgt sind. 

Die Gruppe Süd erhält Auftrag, die bis- 

herigen Besprechungen unter voller Berück- 
s Lchtigung der bulgarischen Wünsche weiterzu- 

f ihren. Dabei ist zu beachten, daß kein Druck 

uf Bulgarien in Richtung eines forcierten 

Kriegseintritts ausgeübt werden soll. Abschrift 
1/Skl I c 1526/44 Gkdos.Chefs, in 15353/44 

Gjcdos.Chefs, in den Akten bei I c. 



- 318 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

(200) 

(201) 

(202) 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 

III Mineneinsatz an. der englischen Südküste: 

Gruppe West und Ed.Sohn, erhalten Weisung, 

// bei dem jetzt beabsichtigten Einsatz von S-Boo- 

ten gemischte Zündmittel und möglichst hohe 

1/ Räumerschwerungen vorzusehen. (l/Skl I E 

1404/44 Gkdos.Chefs.) 

Im Zusammenhang mit den Verseuchungen 

durch S-Boote werden der Luftwaffe Ggbiete 

in der Mountsbucht, bei Plymouth, in der 

Lymebucht, bei Selsey Bill und Beachy Head für 

Huftmineneinsatz freigegeben. OKI Püstb. wird 

um Anweisung an die zum Mineneinsatz vor- 

gesehene Luftflotte gebeten, mit der Mar.Gruppe 

West eng zusammenzuarbeiten. Die Ski betont 

OKI Eüstb. gegenüber, daß sie den Plugzeug- 

mineneinsatz mit modernen Zündgeräten für 

dringend erwünscht hält. l/Skl I E 1469/44 

Gkdos.Chefs. 

Die Gruppe West meldet, daß die Durch- 

führung von Minenaufgaben bei der Isle of 

Wight in dem stark gesicherten Gebiet nicht im 

Einklang mit den Erfolgsaussichten steht und 

sie daher weiträumige Verseuchung durch S-Boote 

an der Südküste befohlen hat. l/Skl 1503/44 

Gkdos.Chefs. 

0KL Püstb. wird am 17.5. unterrichtet, daß 

ab sofort auch das Gebiet um die Insel Wight 

für den Einsatz akustischer LM freigegeben 

wird und daß eigene weiträumige Verminung 

durch S-Boote angelaufen ist. l/Skl I E 1504/44 

Gkdos.Chefs. (Sämtliche Schreiben in den Akten 

bei I E). 

- 318 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18.5.44 

Vorkommnisse 

III Kineneinaatz an der englischen Südkäste: 

(200) 

(201) 

Gruppe 'Üest und Ed.Schn, erhalten Weisung, 

,/ bei dem jetzt beabsichtigten Einsatz von S-Boo- 

ten gemischte Zündmittel und möglichst hohe 

/ Räumerschwerunjen vorzusehen. (l/Skl I E 

1404/44 Gkdos.Chefs.) 

Im Zusammenhang mit den Verseuchungen 

durch S-Boote werden der Luftv/affe Ggbiete 

in der Hountsbucht, bei Plymouth, in der 

Lymebucht, bei Selsey Bill und Beachy Head für 

luftminensinsatz freigegeben. OKL Füstb. wird 

um Anwoisung an die zum Eineneinsatz vor- 

gesehene Luftflotte gebeten, mit der Mar.Gruppe 

West eng zusammenzuarbeiten. Die Ski betont 

OKL Füstb. gegenüber, daß sie den Flugzeug- 

mineneinsatz mit modernen Zündgeräten für 

dringend erwünscht hält. l/Skl I E 1459/44 

Gkdos.Chefs. 

Die Gruppe West meldet, daß die Durch- 

führung von Minenaufgaben bei der Isle of 

Wight in dem stark gesicherten Gebiet nicht im 

Einklang mit den Erfolgsaussichten steht und 

sie daher weiträumige Verseuchung durch S-Boot€ 

an der Südküste befohlen hat. l/Srl 1503/44 

Gkdos.Chefs. 

OKI Füstb. wird am 17.5. unterrichtet, da£ 

ab sofort auch das Gebiet um die Insel Wight 

für den Einsatz akustischer IM freigegeben 

wird und daß eigene weiträumige Verminung 

durch S-Boote angelaufen ist. l/Skl I E 1504/44 

Gkdos.Chefs. (Sämtliche Schreiben in den Akten 

bei I E). 

(202) 



- 319 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

18.5.44 

(203) 

IV) Das Auswärtige Amt übermittelt eine Beur- 

eilung des Gesandten Heubacher über Bulgarien. 
u/viyL 

xe kommunistische Gefahr »wniw-t dort 

roßer^ iPoe?»«»—an. Partisanengruppen, die aus 

ntlaufenen bulgarischen Soldaten bestehen, ver- 

tärken sich immer mehr. Der Gesandte hält 

ine Regierung, die der kommunistischen Be- 

rohung energisch entgegentritt, für not- 

endig. 

V) Die d eutsche Gesandtschaft in Dublin 

erichtet, daß in besonderen Fällen in der 

bpitischen Armee Urlaub bis zum 13.5. ge- 

ihrt worden ist. Es wird daraus geschlossen, 

dlaß ab der darauffolgenden Woche die Inva- 

sion beginnen 'wird. 

Die deutsche Gesandtschaft in Stockholm 

berichtet, daß die Hauptgründe der inzwischen 

verschiedentlich bestätigten Reise Edens nach 

ticskau vom 16. - 22.IY. mit der 2. Front in 

Verbindung stehende militärische Fragen waren. 

Die Angloamerikaner seien enttäuscht, daß die 

rxssische Offensive noch nicht begonnen habe. 

Spalin dagegen fordere Koordination der 2. Front 

nLt der russischen Offensive. Eden soll darauf 

hangewiesen haben, daß die Voraussetzungen der 

M )skau- und Teherankonferenz noch nicht einge- 

treten seien. Stalin habe baldigen Beginn der 

Invasion gefordert. 

Die Gesandtschaft in Stockholm meldet 

außerdem, daß nach allen Nachrichten eine 

Operation auf dem Balkan unwahrscheinlich sei. 

Die Sowjetunion wünsche ein solches Unternehmen 

nicht. 

Diese Nachrichten werden den unterstellten 

Befehlshabern übermittelt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

18.5.44 

(203) 

IV) Das Auswärtige Amt übermittelt eine Beur- 

eilung des Gesandten. Ifeubacher über Bulgarien. 

ie kommunistische Gefahr aj.mat dort isA*«? 

roßer^ Boanen-an. Partisanengruppen, die aus 

ntlaufenen bulgarischen Soldaten bestehen, ver- 

tärken sich immer mehr. Der Gesandte hält 

ine Regierung, die der kommunistischen Be- 

rohung energisch entgegentritt, für not- 

endig. 

V) 

Ir: 

w 

d 

Die d eutsche Gesandtschaft in Dublin 

eriohtet, daß in besonderen Bällen in der 

itischen Armee Urlaub bis zum 13.5. ge- 

ihrt worden ist. Es wird daraus geschlossen, 

aß ab der darauffolgenden Woche die Inva- 

Lon beginnen -wird. 

Die deutsche Gesandtschaft in Stockholm 

berichtet, daß die Hauptgründe der inzwischen 

verschiedentlich bestätigten Reise Edens nach 

Uoskau vom 16. - 22.IV. mit der 2. Bront in 

Verbindung stehende militärische Brägen waren. 

Die Angloamerikaner seien enttäuscht, daß die 

rassische Offensive noch nicht begonnen habe. 

Stalin dagegen fordere Koordination der 2. Bront 

mit der russischen Offensive. Eden soll darauf 

hLngewiesen haben, daß die Voraussetzungen der 

M )skau- und Teherankonferenz noch nicht einge- 

treten seien. Stalin habe baldigen Beginn der 

Invasion gefordert. 

Die Gesandtschaft in Stockholm meldet 

außerdem, daß nach allen llachrichten eine 

Operation auf dem Balkan unwahrscheinlich sei. 

Die Sowjetunion wünsche ein solches Unternehmen 

nicht. 

Diese llachrichten werden den unterstellten 

Befehlshabern übermittelt. 



- 320 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

18o5>44 VI) Der Marxneat'fcach.6 in Lissabon meldet, daß 

der portugiesisclie Unterstaatssekretär Santos 

Costa erneut seine Sorge Uber den zunehmenden 

Druck der USA auf Überlassung eines Stütz- 

punktes auf den Azoren ausgedrückt habe. 

Lage 18/V. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

•Zum Verlust "Roßbach" meldet der Kapitän nach 

tiäglich, daß das Schiff zur Zeit der Torpedierung 

3 Flugzeuge zur Ubootssicherung bei sich hatte, 

die das Uboot zum ersten Mal 2 Minuten nach dem 

Schuß entdeckten. 

I] . Lage Westraum. 

1, Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete in der ITacht 

zum 19/5. bei Kap Landsend 3 Schiffe und einen 

Zerstörer. 

Die 15. Gruppe hatte 4, die 19. 40 und die 

Azoren-staffeln 2 Flugzeuge im Einsatz. Im Ein- 

holgebiet wurde, eine engl. Einheit geortet. 

Von 4 ASV-Ortungen wurden 3 widerrufen. 

Um 0130 Uhr meldet eine engl. Einheit 2 deutsche 

S-Boote, weitere Einheit Fühlung an S-Boot im 

Gebiet BF 3245. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

18,5.44 VI) Der iüarin.eattach.6 in Lissabon meldet, daß 

der portugiesische Unterstaatssekretär Santos 

Costa erneut seine Sorge über den zunehmenden 

Druck der USA auf Überlassung eines Stutz- 

punktes cuf den Azoren ausgedrückt habe. 

Lage 18/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

'Zum Verlust "Roßbach" meldet der Kapitän nacb- 

tiäglich, daß das Schiff zur Zeit der Torpedierung 

3 Flugzeuge zur Ubootssicherung bei sich hatte, 

die das Uboot zum ersten Kal 2 Minuten nach dem 

Schuß entdeckten. 

II. Lage Westraum. 

1, Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete in der Hackt 

zum 19/5. bei Kap Landsend 3 Schiffe und einen 

Zerstörer. 

Die 15. Gruppe hatte 4, die 19. 40 und die 

Azorenstaffeln 2 Flugzeuge im Einsatz. Im Ein- 

holgebiet wurde, eine engl. Einheit geortet. 

Von 4 ASV-Ortungen wurden 3 widerrufen. 

Um 0130 Uhr meldet eine engl. Einheit 2 deutsche 

S-Soote, weitere Einheit Fühlung an S-Boot im 

Gebiet BF 3245. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

18.5.44 2. Ei ^ne Lage: 

Geb Let Atlantikküste: 

KMA 

See gebiet- Kanal: 

t: 

"To 

mit 

gä 

Bes 

ar. st 

die 

ver: 

si 

aus): 

sin 

daß 

Zei 

Tor St. .Kazaire wurde eine Mine geräumt. 

Südlich, der Gironde wurde das Auslegen von 

■Sperren fortgesetzt. 

Tor Moriaix 'wurden 3 Minen geräumt. 

Beabsichtigter Mineneinsatz der 2. und S.Sfl. 

ln ier Hacht zum 19/5. mußte wegen 'schlechter 

Sicpt und Hegen ausfallen. 

Die S.Sfl. hat von Cherbourg nach Peter Port, 

die 9.Sfl. von Cherbourg nach De Havre verlegt. 

nördlich Cotentin, in der äußeren Seinebucht 

und vor Boulogne wurden Peindsiele geortet. 

Das in gestriger Lage gemeldete Gefecht be- 

af nicht die 4.Hfl. sondern das Begleitschiff 

n der Groeben" und 15. Tpfl., die Feuerwechsel 

eigenen zurückkehrenden S-Booten bei nur 

ingem Sachschaden hatten. r i 

anderes: 

l/Skl hat die Frage geprüft, wie weit kampf- 

ke Sicherungsstreitkräfte aus der Biscaya in 

am meisten landungsbedrohten Kanalgebiete 

legt werden können. 

Die Sicherungsstreitkräfte in der Biscaya 

zur Lösung der gestellten Aufgaben eben 

reichend. Ton 7 Minensuchflottillen mit 55 Booten 

z.Zt. 32 Boote KB. Es ist nicht zu erwarten, 

die ^ahl einsatzbereiter Boote in absehbarer 

t größer wird. 

nd 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 166 

18.5.44 2. Ei; me Lzro: 

GebLet Atlaatikkilste: 

mz. 

Vor St. .Uazaire wurde eine Mine geräumt. 

Südlich der Gironde wurde das Auslegen von 

Sperren fortgesetzt. 

See getdet- Kanal: 

Vor Moriaix viurden 3 Minen geräumt. 

Beabsichtigter Mineneinsatz der 2. und S.Sfl. 

ln 1er ilacht zum 19/5. mußte wegen schlechter 

Sicpt und Regen ausfallen. 

Die S.Sfl. hat von Cherbourg nach Peter Port, 

die 9.Sfl. von Cherbourg nach De Havre verlegt. 

nördlich Cotentin, in der äußeren Seinebucht 

und vor Boulogne wurden Peindsiele geortet. 

t: 

"To 

mit 

g2 

Das in gestriger Lage gemeldete Gefecht be- 

alf nicht die 4.Rfl. sondern das Begleitschiff 

n der Groeben" und 15. Vpfl., die Feuerwechsel 

eigenen zurückkehrenden S-Booten bei nur 

ingem Sachschaden hatten. r i 

Bes anderes: 

st 

die 

vex 1 

sind 

ind 

aus|: 

s 

da£| 

Zei 

l/Skl hat die Frage geprüft, wie weit kamrf- 

ke Sicherungsstreitkräfte aus der Biscaya in 

am meisten landur.gsbedrohten Kanalgebiete 

egt vferden können. 

Die Sicherungsstreitkräfte in der Biscaya 

zur Lösung der gestellten Aufgaben eben 

reichend. Ton 7 Minensuchflottillen mit 55 Booten 

z.Zt. 32 Boote KB. Es ist nicht zu erwarten, 

die ^ahl einsatzbereiter Boote in absehbarer 

größer wird. 
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Tag 
Uhrzeit 

18.5*44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Die.M-Boote sind aber für das Abläufen der 

Außiiixwege und zur Duirohführung der Ubootsgeleite 

in der Biscaya unerläßlich. Ein Abziehen ist daher 

nicht zu vertreten. Die erwünschte Verschiebung 

der Kräfte kann also nicht durchgeführt werden. 

III. II 

IT o r 

ordsee, Herwegen, No d m e e r 

Bii Helgoland wurde 1, vor Hoek 3 Minen geräumt. 
Geleit "Ariadne" in der Nacht zum 19/5. auf dem Harsch 

Den Helder - Borkum. Am 18/5. früh wurde'ein H-Boot 

aus diesem Geleit von einem VP-Boot gerammt. Leichter 

Vlassereinbruch, Boot nach Ymuiden eingeschleppt. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden 25.103 t geleitet. 

OKW / W.E.St. vinterrichtet l/Skl, daß 0KV7 Heeres- 

stab z'ir -Küstenverteidigung der Nordsee die Abgabe von 

5 Gerä iebatterien durch OKH an Kriegsmarine verfügt ha 

Es handelt sich um je 4 russische Beutegeschütze, 
Kalibe 

24 

Vardoe 

7,6 cm. 

Nor 4fegen/Nordmeer 

1. Eeiidlage; 

Über der Nordsee lebhafte Eeindflugtätigkeit, 

irfaßte Flugzeuge. 

Zwischen 16. und 17/5. 170 Flugzeuge über 
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Tag 
Uhrzeit 

18.5*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Die,M-Boote sind aber für das Ablaufen der 

Außenwege und zur Durchführung der Dboofsgeleite 

in der Biscaya unerläßlich. Ein Abziehen ist daher 

nicht zu vertreten. Die erwünschte Verschiebung 

der Kräfte kann also nicht durchgeführt werden. 

III. il 

17 o r (. s e e 

Geleit 

Den He 

rdsee,lIorwegen,Nordnieer 

Bei Helgoland wurde 1, vor Hoek 3 Minen geräumt 

"Ariadne" in der Macht zum 19/5. auf dem Marsch 

.der - Borkum. Am 18/5. früh wurde'ein M-Boot 

aus diesem Geleit von einem TP-Boot gerammt. Leichter 

Wasoereinbruch, Boot nacn Ymuiden eingeschleppt. 

In den Zeeländischen Gewässern umd im Ysselmeer 

wurden 25.103 t geleitet. 

OHW / W.E.St. unterrichtet l/Skl, daß OK77 Heeres- 

stab z'ir -Küstenverteidigung der Mordsee die Abgaoe von 

5 Geräuebatterien durch OKH an Kriegsmarine verfügt ha 

Es handelt sich um je 4 russische Beutegeschütze, 

Kalibe 

1. Feindlage 

24 

Vardoe 

7,6 cm. 

Horwegen/Hordmeer 

Über der Nordsee lebhafte Ecindflugtätigmeit, 

irfaßte Eltgzeuge. 

Zwischen 16. und 17/5. 170 Flugzeuge über 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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167 

18.5.4-- 

(204) 

2. Eigene Lage: 

Aus 

4 A' 

Pets 

einii 

krep 

Hee 

gef 

Bes 

abg' 

nie 

meh.:1' 

Süd 

Am 17/5. vormittags Bordwaffenangriff am 

ang Syltefjord auf einen Kutter ohne Schaden. 

Bei dem Luftangriff am 16/5. nachm, wurden 

ischüsse durch Boote erzielt. 

Am 17/5. nachm, geringer Feuerwechsel bei 

amo. 

Am 17/5. nachm, bei Erprobungsschießen 

s 8,5 cm Raketenwerfers an Bord I£ 326 Rohr- 

ierer. Seekdt. Sandnesjoen, Kdeur. des 

esküsten-Artl.Reg., Kmdt. M 326 und 1 U.O. 

;illen, weitere Verletzte. Untersuchung läuft. 

Battr. Haugesund meldet am 17/5. abends 

chuß eines Eeind-Ubootes. Boot in Schären 

laufen. Anwesenheit eines Eeind-Ubootes 

bestätigt. 

In der Hacht zum 19/5. werden bei Egersund 

ere Detonationen gemeldet, Ursache unbekannt. 

Es wurden 34 Schiffe nach Horden und 26 nach 

^n geleitet. 

ht 

Besonderes: 

1) 1!0K Horwegen wird darauf hingewiesen, daß sich 
nach den letzten Erfahrungen bei der Geleitzug- 

bekämpfung für die 4.Zfl. Möglichkeiten er- 

geben, gegen abgesplitterte Dampfergruppen und 

chzügler zu operieren. MOK Horwegen wird 

aufgefordert, Einsatzabsichten zu melden. 

Abschrift 1/Skl I op 1522/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft II a. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

167 

18.5.4-- 

(204) 

2. Eigene Lage: 

Aas 

4 A' 

Peti 

einii 

krep 

Hee 

gef 

Bes 

aBg 
nie! 

meh: ■' 

Süd 

Am 17/5. vormittags Bordwaffenangriff am 

ang Syltefjord auf einen Kutter ohne Schaden. 

Bei dem Luftangriff am 16/5. nachm, wurden 

jschiisse durch Boote erzielt. 

Am 17/5. nachm, geringer Feuerwechsel bei 

emo. 

Am 17/5. nachm, bei Erprobungsschießen 

s 8,5 cm Raketenwerfers an Bord K 326 Rohr- 

ierer. Seekdt. Sandnes^oen, Kdoux. des 

esküstcn-Artl.Rsg., Kmdt. M 326 und 1 Ü.O. 

willen, weitere Verletzte. Untersuchung läuft. 

Battr. Haugesund meldet am 17/5. abends 

ehuß eines Feind-Ubootes. Boot in Schären 

(flaufen. Anwesenheit eines Feind-Ubootes 

bestätigt. 

In der Macht zum 19/5. v/erden bei Egersund 

ere Detonationen gemeldet, Ursache unbekannt. 

Es Tmrden 34 Schiffe nach Morden und 26 nach 

4n geleitet. 

lit 

Best nderes: 

1) 110K Herwegen wird darauf Lingewiesen, daß sich 

nach den letzten Erfanrungen bei der Geleitzug- 

bekämpfung für die 4.Zfl. Möglichkeiten er- 

geben, gegen abgesplitterte Dampfergruppen und 

chzügler zu operieren. IL'OK Herwegen wird 

t.uf gef ordert, Einsatzabsichten zu melden. 

Abschrift 1/Skl I op 1522/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft ll a. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

I  

18.5.44 

(205) 

Vorkommnisse 

2) MOZ Korwegen 'beantragt,schonjetzt einen Teil der 
Uboote Gruppe Mitte so in der nördlichen Nord- 

see auf zustellen, daß der Anmarsch fdl. Verbän- 

de erkannt werden kann. l/Skl hält die Uboote 

wegen ihres geringen Aufklärungsbereiches und 

Feindluft für diese Aufgabe ungeeignet und sieht 

darin eine Zersplitterung der Gruppe Mitte. 

l/Skl ist deshalb an den Lw.Füstb. herangetre- 

ten, die_Vorfeldaufklärung im norwegischen Raum 

so zu daß Träge'rverbände, wie sie 

in der letzten Zeit aufgetreten sind, frühzei- 

tiger erfaßt werden. 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

lin Finenbusen üblicher reger Funkverkehr. 

Hafenbelegung Zronstadt vom 17/5. nach 

hichtbildauswertung: 2 Zerstörer, 1 T-Boot, 2 

Ueleitboote, 7 M-, 17 R-, 4 Wach-, 18 S-, 11 

Uboote, etwa 50 Motorboote, 10 Frachter, 2 T. 

und weitere Hafenfahrzeuge. 

Luftaufklärung sichtete am 18/5. hei Vigrund 

;>2 R-Boote, 25 Wachboote und 4 S-Boote. 

2. fipene Lage: 

In der Ostsee waren 53 Boote und 5 MS-Flug- 

seuge, in den Ostsee-Eingängen 47 Boote und an 

ler westjütischen Züste 3 Boote zum Minenräum- 

lienst eingesetzt. In der Kieler Bucht wurde 

5ine Mine geräumt* Am Eingang der Kieler Förde 

ist am 18. vorm, ein Hilfsfahrzeug des SVK nach 

iinentreffer gesunken. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

I  

18.5.44 

(205) 

Vorkommnisse 

2) MOK Norwegen 'beantragt.schonjetzl; einen Teil der 
Uboote Gruppe Mitte so in der nördlichen Nord- 

see aufzustellen, daß der Anmarsch fdl. Verbän- 

de erkannt werden kann. l/Skl hält die Uboote 

wegen ihres geringen Aufklärungsbereiches und 

Feindluft für diese Aufgabe ungeeignet und sieht 

darin eine Zersplitterung der Gruppe Mitte. 

l/Skl ist deshalb an den Lvz.Fiistb. herangetre- 

ten, die Vorfeldaufklärung im norwegischen Raum 

so zu .bToYfiiHoOfti daß Träge'rverbände, wie sie 

in der letzten Zeit aufgetreten sind, frühzei- 

tiger erfaßt werden. 

XV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Im Finenbusen üblicher reger Funkverkehr. 

■Hafenbelegung Kronstadt vom 17/5. nach 

]lichtbildauswertung: 2 Zerstörer, 1 T-Boot, 2 

Geleitboote, 7 M—, 17 R—, 4 Wach—, 18 S—, 11 

IFboote, etwa 50 Motorboote, 10 Frachter, 2 T. 

und weitere Hafenfahrzeuge. 

Xiuftaufklärung sichtete am 18/5. hei Vigrunö 

;!2 R-Boote, 25 Wachboote und 4 S-Boote. 

■ iigene Iiage: 

In der Ostsee waren 53 Boote und 5 MS-Flug- 

jeuge, in den Ostsee-Eingängen 47 Boote und an 

ler westjütischen Küste 3 Boote zum Minenräum- 

lienst eingesetzt. In der Kieler Bucht wurde 

3ine Mine geräumt. Am Eingang der Kieler Förde 

ist am 18. vorm, ein Hilfsfahrzeug des SVK nach 

äinentreffer gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

‘dH Ost ist auf E 3 am 18/5. in. Helsinki 

eingelaufen. 

Jm 18/5. vormittags wurden 15 Seeziele nach. 

Ortung HOT-wärts Kitters tesoiiossen. Erfolg wegen 

Nebel nicht beobachtet. Auf Srund dieser O'rtungs- 

meldui.g Narwabewachung Position 1 mit M-Booten be- 

setzt. nach Aufklaren des Nebels wieder eingezogen. 

laufe. 

gesuni 

19/5. früh griffen etwa 60 Peindflugzeuge 

YP-Verbände bei Kiitters an. Ein M-Boot 

en, 2 Abschüsse. 

.Luf dem. Peipussee wurden 2 Schlepper und 4 

Zähne nach Mustve geleitet und weitere 5 V-Boote 

dorthin verlegt. 

Vorkommnisse 1 68 

(206) 

Besonderes 

•Kai. 

Z7/1SC. 

KW- 

trete. 

Kanal 

einig 

stell 

auf s 

sen. 

bzw. 

HOK Ostsee weist auf die erneute starke Ver- 

minun; der westlichen Ostsee und der Ostsee-Eingänge 

.ien dem 15. und 17/5* und die Verminung des 

.als vom 12. und 13/5. und die dadurch ein- 

,iden Schiffsansammlungen besonders vor den 

nden hin. MOK Ost beantragt deshalb Abgabe 

2r Raumfahrzeuge der Schulen und Ausoildungs— 

en für längere Zeit, um nicht wiederholt 

imtliche Häumfahrzeuge zurüokggreifen zu miis- 

iIOK Ost hält die Zuführung von 6 M-Booten 

?i'schdampfern und 6 R-Booten für erforderlich. 

fung 

ein A 

Berei 

I op 

L/Skl bittet Ski Adm. Qu um beschleunigte Prü- 

lieser Borderung unter Hinweis darauf, daß 

bzug von Sicherungsstreitkräften aus anderen 

chen z.Zt. nicht möglich ist. Abschrift 1/Skl 

15360/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 
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Uhrzeit 

18.5.44 

(206) 

Ort 
Wetter 

einge 

ldM Ost ist 

laufen. 

Jim 18/5. vormittags wurden 15 Seeziele nach. 

Ortung; HWiV-wärts Tütters heschossen. Erfolg wegen 

Hehel nicht heohaohtet. Auf Grund dieser O'rtungs- 

meldui.g Harwahewachung Position 1 mit l£-Booten be- 

setzt nach Aufklaren des Nebels wieder eingezogen. 

laufen! 

gesank i 

4m 19/5. früh griffen etwa 60 Eeindflugzeuge 

.d VP-Verbände bei Tütters an. Ein M-Boot 

2 Abschüsse. 

Zähne 

dorth: 

.iUf dem Eeipussee wurden 2 Schlepper und 4 

nach Mustve geleitet und v/eitere 5 V-Boote 

n verlegt. 

Besonderes 

Zar 

minung 

zfrisc 

KW- 

trete. 

Kancl 

einig 

stell 

auf s 

sen. 

bzw. 

fung 

ein A 

Berei 

I op 

Vorkommnisse 1 68 

auf E 3 am 18/5. in Helsinki 

en, 

lliOK Ostsee weist auf die erneute starke Ver- 

der westlichen Ostsee und der Ostsee-Eungänge 

ien dem 15. und 17/5. und die Verminung des 

als vom 12. und 13/5. und die dadurch ein- 

iden Schiffsansammlungen besonders vor den 

snden hin. ZOK Ost beantragt deshalb Abgabe 

2r Räumfahrzeuge der Schulen und Ausoildungs— 

en für längere Zeit, um nicht wiederholt 

imtliche Raumfahrzeuge zurückggreifen zu mäs- 

40K Ost hält die Zuführung von 6 K-Booten 

?ischdampfern und 6 R-Booten für erforderlich. 

L/Skl bittet Ski Adm. Qu um beschleunigte Prü- 

lieser Eorderung unter Hinweis darauf, da£ 

bzug von Sicherungsstreitkräften aus anderen 

chen z.Zt. nicht möglich ist. Abschrift 1/Skl 

15360/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 

18.5»U 

(207) 

Y. tr'bootskriegfüh.rung 

Besonderes; 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

BdU 7/est legt zum. Einholen des im Juli zu er- 

wartenden japan. Ubootes "Tanne" einen Vorschlag 

vor, nach dem "Tanne"'durch Torpedoboote ^rst in 

der Biscaya^ei einem Außenpuhkt aitfgenommen werden 

soll, damit eine auffällige und ungewöhnliche Geleit 

siclerung westlich der üblichen 7/ege vermieden wird. 

Grujpe West stimmt diesem Vorschlag zu. 

VI. luftkriegführun 

Wesiraum: 

zeug 

von 

Bei Tage mäßige Einflüge: Hach Belgien / Hord- 

frarlkreich 75 Maschinen mit Angriffen auf einzelne 

Erdziele an der Küste und nach Westfrahkreich 140 

Flugzeuge mit Angriffen auf Flugplätze und Flak- 

stellungen. In Südfrankreich griffen 19 Maschinen, 

ohne Schaden zu verursachen, Befestigungsanlagen 

bei St. Tropez an. Hachts geringe Einflüge mit 

einzelnen Sprengbombenabwürfen. 

Reic hsgebiet: 

Bei Tage keine Einflüge, nachts ein Störflug- 

über Heubrandenburg - Lübeck und ein weiteres 

Süden nach Ungarn. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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18.5>44 

(207) 

V. U'bootskriegfü.h.rujig 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Besonderes: 

EdtT West legt zum Einholen des im Juli zu er- 

wartenden japan. Ubootes "Tanne" einen Vorschlag 

vor, nach dem "Tanne" durch Torpedoboote ^erst in 

der Biscaya^lJei einem Außenpuhkt atifgenommen werden 

soll, damit eine auffällige und ungewöhnliche Geleit 

siclorung westlich der üblichen liege vermieden wird. 

Grujpe West stimmt diesem Vorschlag zu. 

VI: 

Wes1 

frarj: 

Erd 

Elug 

ste 

ohne 

bei 

eins 

Iiuftkriegführung 

raum: 

Bei Tage mälige Einflüge: Nach Belgien / Hord- 

kreich 75 Maschinen mit Angriffen auf einzelne 

iele an der Küste und nach Westfrankreich 140 

zeuge mit Angriffen auf Flugplätze und Elak- 

Illungen. In Südfrankreich griffen 19 Maschinen, 

Schaden zu verursachen, Befestigungsanlagen 

St. Tropez an. Nachts geringe Einflüge mit 

einen Sprengbombenabwürfen. 

Reic hsgebiet: 

zeug 

von 

Bei Tage keine Einflüge, nachts ein Störflug- 

über Heubrandenburg - Lübeck und ein weiteres 

Süden nach Ungarn. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 

Mitte 

300 Feindflugzeuge griffen erneut die 

St. Stefanoj Pioni’oinoj Orbetello und Porto 

Perrsio an. 3 Abschüsse durch Flah. 65 Jäger führten 

Bordvaffenangriffe auf eigene Flugplätze in Ober- 
italien durch. 5 Abschüsse durch Flak. 260 Ma- 

schiren waren gegen Verkehrsziele in üittelitalien 

angesetzt. Über dem Frontgebiet waren 700 Feind- 

flugs euge .im Einsatz. 7 Abschüsse durch Flak, 2 

durchl Jäger. 

50 Fortresses griffen Stadt und Flugplatz 

Biaha|c (Serbien) und 30 weitere Ancona an. 

22 Feindflugzeuge flogen Zerstörerstreife über 

dem Balkan. 

bekam 

einze 

flug 

kehrsh: 

beoba 

Ostr; 

Absch 

Kampf 

gut em 

Vorkommnisse 169 

Imeerraum: 

53 eigene Kampfflugzeuge waren zur Banden- 
pfung über dem Balkan angesetzt. Hechts nur 

Ine Störflugzeuge im Raum Rom. 20 Feind- 

uge zur Bandenversorgung über dem Balkan. 

51 Ju 88 griffen Bereitstellungen und Ver- 

nlagen bei Minturno an. Gute Trefferlaae 

htet. 3 Verluste. 

i.m 18/5. 907 eigene, 650 Feindeinsätze, 

is s e, 5 Ve rlus t e. 
16 

In der Hacht zum 18/5. griffen 185 eigene 

iugzeuge den Hauptbahnhof von Smolensk mit 

Erfolg an. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 169 

Kitte 

300 Feindflugzeuge griffen erneut die 

Hafer St. Stefano, Piom'oino, Orbetello und Porto 

Ferrs io an. 3 Abschüsse durch FlaLc. 65 Jh^er führten 

Bord,■ affenangriffe auf eigene Flugplätze in Ober- 

italien durch. 3 Abschüsse durch Flak. 260 Ma- 

schiren waren gegen Yeriehrsziele in Lütteiitalien 

angesetzt. Über dem Frontgebiet waren 700 Feind- 

flugzeuge .im Einsatz. 7 Abc-chüsse durch Flak, 2 

durch) Jäger. 

50 Fortresses griffen Stadt und Flugplatz 

Biahac (Serbien) und 30 weitere Ancona an. 

22 Feindflugzeuge flogen Zerstörerstreife über 

dem Balkan. 

bekam 

einze 

flugz 

kehrs i: 

beoba 

Ostr; 

Absch 

Kampf 

gut em 

Imeerraum: 

53 eigene Kampfflugzeuge waren zur Banden- 

pfung über dem Balkan angesetzt. Eachts nur 

Lne Störflugzeuge im Raum Rom. 20 Feind- 

>uge zur Bandenversorgung über den Balkan. 

öl Ju 88 griffen Bereitstellungen und Ver- 

mlagen bei Lünturno an. Gute Trefferlaoe 

:htet. 3 Verluste. 

im 13/5. 907 eigene, 650 Feindeinsätze, 

sse, 5 Verluste. 

16 

In der Jfacht zum 18/5. griffen 185 eigene 

lugzeuge den Hauptbahnhof von Smolensk mit 

Erfolg an. 
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Tag 
Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Bes anderes: 

omni 

beai 

ren 

ab 2 

gable: 

2/lß 
no 

st 

gella 

und 

dei 

chi 

1/i 

die 

abz 

OKI 

General der Luftwaffe beim Ob.d.M. batte 

tragt, die Bordfliegerstaffel 1/196 zur besse- 

und einheitlichen Ausbildung von Norwegen wiede: 

uziehen und nach Aalborg zu verlegen. Ihre Auf- 

m in Norwegen sollen von der Bordfliegerstaffsl 

6, die z.Zt. in der Adria stationiert ist, über-- 

en werden. Diese Staffel ist. in der Adria wegen 

■leer Beindluftüberlegenheit nicht genügend aus- 

stet. SovxiäL Mar. Gruppe Süd wie Admiral Adria 

Dt. Marlcdo. Italien erheben gegen die Verlegung 

Staffel 2/196 Einspruch, da sie bei den sohwa- 

Kräften vielerlei Aufgaben übernehmen kann. 

Icl sieht sich trotz dieser Gegengründe gezwungen 

Staffel 2/196 aus dem Bereich Admiral Adria 

uziehen und bei MOK Norwegen einzusetzen. 

Kistb., Dt. Markdo. Italien, Admiral Adria, 

.Gruppehkdo. Süd werden entsprechend unterrich- 

en 

1.) Be 

ur. 

F' 

Ul 

Bo. 

Mai 

tet 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegrunoe Yfest: 

Am 19/5. früh wurde MSS Camarat mit Bomben 

Bordwaffen angegriffen, leichte Sachschäden, 

’imo Kap D'Ail (Monaco) meldet, ein vermutlich 

oot beobachtet. 

2.) Be reich Dt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Nach Funkbetrieb Geleitzug KMS 50 am 17/5. 

>ends bei Algier, MKS 49 am 18.morgens bei Kap 

me und UGS 40 in der Nacht zum lo, j. noch bei 

iapel. Ein Teil von UGS 40 stand am 18/5. abends 
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Tag 
Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 
V orkommniaöe 

Bes mderes: 

sm nt 

■beai 

ren 

atjs 

gab s: 

2/lß 
no 

st 

gelja; 

und 

dei 

chi 

V; 
die 

abz 

OKI 

General der Luftwaffe beim Ob.d.M. batte 

tragt, die Bordfliegerstaffel 1/196 zur besse- 

und einheitlichen 'Ausbildung von Norwegen wiede: 

nziehen tmd nach Aalborg zu verlegen. Ihre A'uf- 

m in Norwegen sollen von der Bordfliegerstaffel 

6, die z.Zt. in der Adria stationiert ist, über- 

en werden. Diese Staffel ist. in der Adria wegen 

her Feindluftüberlegenheit nicht genügend aus- 

stet. So-'jüäL Mar.Gruppe Süd wie Admiral Adria 

Dt. Karlcdo. Italien erheben gegen die Verlegung 

Staffel 2/196 Einspruch, da sie bei den schwa- 

Kräften vielerlei Aufgaben übernehmen kann, 

kl sieht sich trotz dieser Gegengründe gezwungen 

Staffel 2/196 aus dem Bereich Admiral Adria 

uziehen und bei MOK Norwegen einzusetzen. 

Füstb., Dt. Markdo. Italien, Admiral Adria, 
.Gruppehkdo. Süd werden entsprechend unterrich- 

en 

1.) Be 

ur. 

F' 

Ul 

Bo: 

Mai 
tei 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegrup-ae West: 

Am 19/5* früh wurde MSS Camarat mit Bomben 
Bordwaffen angegriffen, leichte Sachschäden, 

ümo Kap D'Ail (Monaco) meldet, ein vermutlich 

00t beobachtet. 

2.) Bi reich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage; 

Nach Funkbetrieb Geleitzug EMS 50 am 17/5. 

>ends bei Algier, MKS 49 am 18.morgens bei Kap 

me und TJGS 40 in der Nacht zum lo, j. noch bei 

sapel. Ein Teil von UGS 40 stand am 18/5. abendi 
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18.5»44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

bei Alexandrien. 

Das am 16. naohm. SO-wärts Malta gemeldete 

Transportergeleit wurde am 18/5. früh 20 sm UW-lich 

Marsa Matrulc mit Kurs Ost gesichtet. 

Die am 17/5. abends westlich Anzio gemeldeten 

Landungsboote wurden trotz verstärkter Luftauf- 

klärujng nicht wieder erfaßt, vermutlich Fehlmeldung. 

Verstärkte Versorgung und Sicherung am Lande- 

bält an. Am 18/5. früh' Hafen und Heede Anzio ■* 

belegt: 4 Frachter, 4 LSI, 1 LCI, 15 Landungs- 

kopf 

stark 

boote 

westli 

L 

Maddal 

1 LST 

fahrz 

St. 

Termo 

0rto4 

an E 

Von 6 

-Vorkommnisse 170 

Am 18/5. abends 10 sm südlich Elba und 15 sm 

ich Civitavecchia je eine U3A-Einheit geortet. 

Lichtbildgrobauswertung vom 18/5. abends von 

ena: Ein (Jeleitboot, 24 S-Boote, 2 TTboote, 

3 LOT, IT., 10 Frachter, 12 kleine Kriegs- 

euge. 

lach Fumo in der Nacht zum 18/5. ostwärts 

Giorgio Feindziele, vermutlich S-Boote, in See. 

Am 17/5. abends an der ital. Ostküste zwischen 

li und Vieste reger Küstenverkehr. 20 sm nördl. 

a 2 vermutlich S-Boote. 

Beim Luftangriff auf Ancona am 17/5. Schäden 

afenanlagen, Zufahrtsstraßen und der "Werft. 

Abschüssen 5 durch eine MAA. 

Am 17. mittags 2 Kümos nördl. B^nedetto durch 

Luftangriff beschädigt. 
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18.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

■bei Alexandrien. 

las am 16. naohm. SO-rfärts Malta gemeldete 

Transportergeleit ’.rurde am 18/5. früh 20 sm !W-3ftch 

Karaa Matrui; mit Kurs Ost gesichtet. 

lie am 17/5. abends festlich Anzio gemeldeten 

landuigsboote wurden trotz verstärkter Iiiftauf- 

klärujng nicht wieder erfaßt, vermutlich Fehlmeldung. 

köpf 

stark 

boote 

Verstärkte Versorgung und Sicherung am Lande- 

hält an. Am 18/5. früh' Hafen und Heede Anzio ■* 

belegt: 4 Frachter, 4 IST, 1 LOT, 15 Landungs- 

westli 

L 

Maddal 

1 IST 

fahrz 

St. 

Termo 

Orton 

an HE 

Von £ 

-Vorkommnisse 170 

Am 18/5. abends 10 sm südlich Elba und 15 sm 

ich Civitavecchia je eine USA-Einheit geortet. 

Lichtbildgrobauswertung vom 18/5- abends von 

ena: Ein Geleitboot, 24 S-Boote, 2 Uboote, 

3 ICT, IT., 10 Frachter, 12 kleine Sriegs- 

euge. 

lach Fumo in der Hacht zum 18/5. ostwärts 

Giorgio Feindziele, vermutlich S-Boote, in See. 

Am 17/5. abends an der ital. Ostküste zwischen 

li und Vieste reger Küstenverkehr. 20 sm nördl. 

a 2 vermutlich S-Boote. 

Beim Luftangriff auf Ancona am 17/5. Schäden 

fenanlagen, Zufahrtsstraßen und der Werft. 

Abschüssen 5 durch eine MAA. 

Am 17. mittags 2 Kümos nördl. Benedetto durch 

Luftajngriff beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 

18.3.44 ne La.q;ei 

Live 

17/! 

2 we 

Sigi}; 

(80 

boo1 

Sch.£ 

häf<. 

zum 

Tro' 

lei: 

ita 

sch.i< 

fan{; 

Luitangriff am 17/5. vorm, auf Viareggio und 

mo ohne Schaden. Über die Jjuftangriffe am 

ist nachzumelden: In Stefano 2 Abschüsse, 

itere UFP leicht beschädigt. In Porto Perraio 

al- und Bienstatelle H£ ausgefallen. B. "Persia" 

BEI) brennt im Achterschiff. Ein Hafensperr- 

gesunken. 

Wegen der durch die Luftangriffe verursachten 

.den stockt der Hachschubverkehr zu den Siid- 

n. Penichenverkehr und VP-Bienst in der Nacht 

18/5. bei Elba durch Wetterlage behindert, 

z der Störungen durch Luftangriffe fages- 

tung am 17/5. an der ital. Westküste 5.800 BST. 

Bas in der liecht zum 14/5. nicht zurückgekehrte 

. Sturmboot wurde wahrscheinlich 'wegen Maschinen 

.dens versenict. Besatzung südlich Terracina ge- 

en genommen. 

3.) Bereich Marinegrunpe Süd: 

a) Adria: 

l'eindlage: 

Am 18. morgens in Comiza 3 S-Boote, 6 Hilfs- 

kriegsfahrzeuge, 4 Eüstensegler, 20 mittlere 

^Joote. In Lissa 2 Hilfskrie^ahrzeuge. 

Eigene Lage: 

4 R-Boote und 2 S-Boote sind in der Nacht 

jum 19/5. von Cattaro nach Burazzo ausge- 

laufen (Überführung Adria - Ägäis). 2 H-Boote 

iit 2 lankpsnichen und 1 Tanker in der Nacht zum 

18/5. Makarska eingelaufen. 

Am 18/5. früh Säuberungsaktion Insel Krk 

.ingelaufen. Polizeitrupp wurde in 3 Gruppen am 

17. abends mit einer Siebelfähre, J- und 

Pi.Landungsbooten übergesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 

18.5.44 Eige ne Lage: 

Live 

17/! 

2 we 

Sigi. 

(80 

boo1 

Scli£ 

häf i 

zum 

Tro 

leii 

ita 

schA 

fang 

Luftangriff am 17/5. vorm, auf Viareggio und 

mo ohne Schaden. Über die Luftangriffe am 

ist nachzumelden: In Stefano 2 Abschüsse, 

itere MFP leicht beschädigt. In Porto Perraio 

.al- und Dienststelle HK ausgefallen. D. "Persia" 

BRI) brennt im Achterschiff. Ein Hafensperr- 

gesunken. 

T/egen der durch die Luftangriffe verursachten 

.den stockt der Hachschubverkehr zu den Slid- 

n. Penichenverkehr und VP-Dienst in der Hacht 

18/5. bei Elba durch Wetterlage behindert, 

z der Störungen durch Luftangriffe Tages- 

tung am 17/5. an der ital. Westküste 5.800 3RT. 

Das in der iT. cht zum 14/5. nicht zurückgekehrte 

. Sturmboot .rarde vjahrscheinlich 'wegen Maschinen' 

dens versenkt. Besatzung südlich Terracina ge- 

en genommen. 

3.) Bereich Marinegrunpe Süd: 

a) Adria: 

Peindlage: 

Am 18. morgens in Comiza 3 S-Boote, 6 Hilfs- 

kriegsfahrzeuge, 4 Küstensegler, 20 mittlere 

Boote. In Lissa 2 Hilfskrie^ahrzeuge. 

digene Lage: 

4 R-Boote und 2 S-Boote sind in der Nacht 

:um 19/5. von Cattaro nach Durazzo ausge- 

laufen (Überführung Adria - Ägäis). 2 R-Boote 

iit 2 Tankpenichen und 1 Tanker in der Nacht zum 

18/5. Makarska eingelaufen. 

Am 18/5. früh Säuberungsaktion Insel Krk 

mgelauf^n. Polizeitrupp wurde in 3 Gruppen am 

L7. abends mit einer Siebelfähre, J- und 

Pi.Landungsbooten übergesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18» 5» 44 

Ort 

Wetter 

Am 18/5. vormittags durch. Tiefangriff auf 

Yaloia ein Motorsegler leck geschossen. 

h) Ägäi3 

Feindlage: 

Vorkommnisse 171 

Am 17/5. früh südlich Doro-Burchfahrt TJboot 

‘lugmeldeposten gesichtet. 

In der Nacht zum 18/5. Motorengeräusche 

bei Ooos, anscheinend engl. S-Boote. 

Eigenes Flugzeug sichtete am 15/5. abends 

etwa 9 sm westlich Kap Paliuri (Chalkidike) 

flachstehende Feindminensperre, wahrscheinlich 

von llboot geworfen. 

In der Nacht zum 15/5. erstmaliges Auftreten 

fdl. Nachtjagdstreifen in Westgriechenland. An- 

griffe ohne Schaden. 

Durch Luftangriff am 17/5. auf Hafen Astakos 

und üyra mäßige Schaden, am 18/5. auf Calamata, 

Korfip. und Prevesa geringe Schäden. 

Am 15/5. abends versenkte Feind-ITboot bei 

Nysi^os einen Motorsegler durch Artl.Beschuß. 

Eigene Lage: 

Am-14/5. in Milos 3 ffrundminen gesprengt. 

In der Nacht zum 16/5. fdl. Commandounter- 

nehmun gegen Insel Paros. 9 Engländer, unbekannte 

Anzahl Banditen. Angriff abgeschlagen, Banden 

gefangen genommen. Am 18/5. Überführung einer 

Kompiinie von Syra vorgesehen. Überführung weiterer 

Kompanie von Piräus anschließend. Fernsprech- 

verb: ndung Korinth - Patras durch Banden nach- 

haltig zerstört. Teile der Leitungen und Masten 

beseitigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.5.44 

Ort 

Wetter 

Am 18/5. vormittags durch Tiefangriff auf 

Valo:ia ein Motorsegler leck geschossen. 

b) Ä,^äi.i 

Feindlage: 

Vorkommnisse 171 

Am 17/5- früh südlich Doro-Durchfahnt üt.oot 

‘lugmeldeposten gesichtet. 

In der Kacht zum 18/5. Motorengeräusche 

bei poos, anscheinend engl. S-Boote. 

Eigenes Flugzeug sichtete am 15/5. abends 

etwa 9 sm westlich Kap Paliuri (Chalkidike) 

flachstehende Feindminensperre, wahrscheinlich 

von liboot geworfen. 

In der Hacht zum 16/5. erstmaliges Auftreten 

fdl. Hachtjagdstreifen in Westgriechenland. An- 

griffe ohne Schaden. 

Durch Luftangriff am 17/5. auf Hafen Astakos 

und äyra mäßige Schäden, am 18/5. auf Calamata, 

Korfiji und Prevesa geringe Schäden. 

Am 15/5. abends versenkte Feind-Uboot bei 

ITysi^os einen Motorsegler durch Artl.Beschuß. 

iget.e Lage: 

Am-14/5. in Milos 3 Grundminen gesprengt. 

In der Hacht zum 16/5. fdl. Commandounter— 

nehmfn gegen Insel Paros. 9 Engländer, unbekannte 

Anzai.1 Banditen. Angriff abgeschlagen, Banden 

gefangen genommen. Am 18/5. Überführung einer 

Komp;nie von Syra vorgesehen. Überführung weiterer 

Kompanie von Piräus anschließend. Fernsprech- 

verb: ndung Korinth - Petras durch Banden nach- 

haltig zerstört. Teile der Leitungen und Masten 

beseitigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

18.5>4'r c) Schwarzes Meer; 

Tagluftaufklärung keine Sichtungen. Hach 

Funkaufklärung ein Uhoot im NW-lichen Schwarzen 

leer. 

eindlage: 

Eigene Lage: 

2 Küstenfischkutter sind zur Aufnahme des 

von Zonguldak (Türkei) ausgelaufenen Schleppers 

"Zapia" mit deutschen und rumänischen Soldaten 

von der Krim aus Konstanza ausgelaufen. 3 Motor- 

segler sind aus Varna zum Bosporus zur Abgabe 

an Ägäis ausgelaufen. Zur weiteren Üherführung 

nach der Ägäis werden KT 18, KT 26 und 8 Kutter 

ausgerüstet. 

Minenlage Donau: 

Keine Minenabwürfe gemeldet. 

Bei km 1551 1 T. und ein räumendes Sturm- 

boot durch Mine leicht beschädigt. Xm gleichen 

Gebiet Mine durch ungarisches Sturmboot ge- 

räumt. 

Bonauschiffahrt von Regensbürg bis Braila 

weiterhin frei. 

VIII. läge Ostasien. 

Die deutsche Gesandtschaft in Bangkok be- 

richtet: 

Der Angriff des 15. japan. Armeekorps an der 
Maiipur-Bront hat sich z.Zt. festgelaufen. Es wird 
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Tag 
Uhrzeit 

18.5i4<r 

Orb 
Wetter 

Vorkommnisse 

c) Schwarzes Leer: 

Feindlage: 

TaglirftaufklL'rung keine Sichtungen. Hach 

Funkaufklärung ein Uhoot im HW-lichen Schwarzen 

:äeer. 

Eirene Lage: 

2 Küstenfischkutter sind zur Aufnahme des 

von Zonguldak (Türkei) ausgelaufenen Schleppers 

"Zapia" mit deutschen und rumänischen Soldaten 
von der Krim aus Konstanza ausgelaufen. 3 Motor- 

segler sind aus Varna zum Bosporus zur Abgabe 

an Ägäis ausgelaufen. Zur weiteren Überführung 

nach der Ägäis v/erden .KT 18, KT 26 und 8 Kutter 
ausgerüstet. 

Minenlaae Donau: 

Keine Minenabw.urfe gemeldet. 

Bei km 1551 1 T. und ein räumendes Sturm- 

boot durch Mine leicht beschädigt. Im gleichen 

Gebiet Mine durch ungarisches Sturmboot ge- 

räumt. 

Donauschiffahrt von Regensbürg bis Braila 

weiterhin frei. 

VI] I. läge Ostasien 

Die deutsche Gesandtschaft in Bangkok he- 

chtet: 

Der Angriff des 15. Japan. Armeekorps an der 
Maiipur-Rront hat sich z.Zt. festgelaufen. Es wird 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 172 

18.5.44 

!, M 

das 

Luf 
10. 

rt Ve 

hi. 

1' 

mlis 

bis 

ns 

.ung 

Heranfiihren schwerer Artillerie abgewartet, 

fclandetruppen der Engländer bei Khata sind auf 

300 Mann angewachsen und werden gut versorgt. 

Japaner beabsichtigten, Gegner in jetzigen 

eidigungsraum Philippinen - Karolinen 

inzuziehen, zu zersplittern und in Vereinze- 

zu schlagen. Die Truppen auf Neu-Guinea 

.Isen deshalb ihre Riegelstellungen halten, 

Entlastungsangriff erfolgen kann. 

kl. 

Vskl.j 

\L ! n 
I (,b 

"< 

I V (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 172 

18.5.44 das 

IlUi 

10. 

Ye 

ilin 

1' 

mäs 

■bis 

,ung 

Heranfüjiren schwerer Artillerie abgewartet, 

tlandetruppen der Engländer bei Khata sind aui 

300 Kann angev/achsen und werden gut versorgt. 

Japaner beabsichtigten, Gegner in jetzigen 

eidigungsraum Philippinen - Karolinen 

einzuziehen, zu zersplittern und in Vereinze- 

zu schlagen. Die Truppen auf Heu-Guinea 

sen deshalb .ihre Riegelstellungen halten, 

Entlastungsangriff erfolgen kann. 

rt 

l^Skl.i 

• '■ 1 . 
\ / /I 

I ’,b I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

334 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

19.5»4'- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Politischer Lageuberbliclc. 

173 

En liegen keine besonderen Hachrichten vor. 

(208) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) 
ner 

Brif 

des 

gunf 

Oegi 

und 

teic 

Der japanische MarineattachS hat nach sei- 

Besichtigungsreise an der Kanalküste einen 

f an Chef Ski geschrieben. Hach Ansicht 

Marineattaches ist die dortige Verteidi- 

szone nicht zu durchbrechen, wenn der 

er nicht mit sehr starken Kräften angreift 

neue Mittel zur Ausschüttung der deutschen Ver- 

igungsstellungen anwendet. 

II) Chef Ski Adm. Q meldet, daß jetzt 6 MAL 

Peipussee zusammengebaut sind. 

Chef 3/Si 

III) 

deul 

seil 

lj_ 

Hach Meldungen des Ausw.Amtes ist das 

sehe Generalkonsulat in Tanger praktisch 

dem 16.5. geschlossen. 

IV) 

Südc 

der 

deu1 

In einer Studie des Luftw.Befehlshabers 

st über Lissa wird die Insel als das "Malta 

Adria bezeichnet und ihre entsprechende Be- 

ung herausgestellt. 

II 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

19.5.4^ 

(208) 

Politischer Lageuberblick. 

E:i liegen keine besonderen ITachrichten voi 

I) 
ner 

Brio 

des 

gun-t: 
Gegi 

und 

teic 

II) 

Chef 5/SI; 

III) 

deu' 

se i1 

IV) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Der japanische MarineattachS hat nach sei- 

Besichtigungsreise an der Kanalkiste einen 

f an Chef Ski geschrieben. Nach Ansicht 

Karineattachis ist die dortige Verteidi- 

szone nicht zu durchbrechen, wenn der 

.er nicht mit sehr starken Kräften angreift 

neue -Mittel zur Ausschabung der deutschen Ver- 

igungsstellungen anwendet. 

Chef Ski Adm. Q meldet, daß jetzt 6 MAL 

am 3eipussee zusammengebaut sind. 

Nach Meldungen des Ausw.Amtes ist das 

äche Generalkonsulat in Sänger praktisch 

dem 16.5. geschlossen. 

In einer Studie des Luftw.Befehlsha'oers 

Siiddst über Lissa wird die Insel als das "Malta" 

der Adria bezeichnet und inre entsprechende Be- 

deuinng herausgestellt. 



- 3:56 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

19.5-44 

Vorkommnisse 

v) Heereslase : 

Der Brückenkopf am Dnjestr ist immer noch, 

licht ganz Bereinigt, da die Russen sich zäh ver- 

teidigen. Bei Witehsk -wurde ein örtlicher Angriff 

lurückgeschlagen. Ton den übrigen Fronten nichts 

oesonderes zu melden. 

Italien: Unter pausenlosem Artillerie- und 

Schlachtfliegereinsatz erzielte der Gegner bei 

I-trä und Esp^ria einige Einbrüche. Die Front -wurde 

bis nach Gaeta zurückgenommen. Ebenso wurde der 

Gassino-Abschnitt geräumt. Der Hauptdruck des 

Gegners liegt bei Itü. Wegen gutgeleitetem 

irtilleriefeuer und ständiger JaboÜberwachung 

ist das Heranführen der Reserven sehr schwierig. 

Der Gegner hat jetzt soviel Verbände an 

der Südfront eingesetzt, daß für eine überholen- 

de Bandung in Italien keine Kräfte mehr zur Ver- 

fügung stehen. Eine solche Landung ist nur noch 

mit Verbänden aus Hordafrika möglich. 

Aus dem Landekopf wird starkes Artillerie- 

feuer gemeldet. 

Besonderes . 

(210) 

X) KOK Herwegen nimmt zur Frage der Organi- 

sation F.d.K. - Admiral Hordmeer Stellung und 

schlägt vor, unter Wegfall Adm. Hordmeer den 

F.d.K. und den F.d.U. dem KOK Herwegen direkt 

zu unterstellen. Eine einheitliche Führung soll 

nur bei gemeinsamem Ansatz von tiber— und 

Unterwasserstreitkräften in Erscheinung treten. 

Als Außenstelle des KOK ist ein erfahrener 

Asto für Überwasserkriegführung zum FdU zu 

kommandieren. l/Skl 15473/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II a. 

- 356 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.5*44 V) H e 

Vorkommnisse 

ereslage : 

Der Brückenkopf am Dnjestr ist immer noch 

licht ganz Bereinigt, da die Russen sich zäh ver- 

teidigen. Bei Witehsk ■■/urde ein örtlicher Angriff 

lurückgeschlagen. Von den übrigen Fronten nichts 

oesonderes zu melden. 

Italien: Unter pausenlosem Artillerie- und 

üchl'-chtiliegereinsatz erzielte der Gegner bei 

ItS uid Esp^ria einige Einbrüche. Die Front v/urd 

bis nach Gaeta zurückgenommen. Ebenso wurde der 

Gassino-Abschnitt geräumt. Der Hauptdruck des 

Gegners liegt bei Itü. Wegen gutgeleitetem 

Artilleriefeuer und ständiger JaboÜberwachung 

ist das Heranführen der Reserven sehr schwierig. 

Der Gegner hat jetzt soviel Verbände an 

der Südfront eingesetzt, daß für eine überholen- 

de Landung in Italien keine Kräfte mehr zur Ver- 

fügung stehen. Eine solche Landung ist nur noch 

mit Verbänden aus Hordafrika möglich. 

Aus dem Landekopf v:ird starkes Artillerie- 

feuer gemeldet. 

Besonderes . 

(210) 

X) KOK Herwegen nimmt zur Frage der Organi- 

sation F.d.K. - Admiral Hordmeer Stellung und 

schlägt vor, unter Wegfall Adm. Hordmeer den 

F.d.K. und den F.d.U. dem KOK Herwegen direkt 

zu unterstellen. Eine einheitliche Führung soll 

nur bei gemeinsamem Ansatz von über- und 

Unterwasserstreitkräften in Erscheinung treten. 

Als Außenstelle des KOK ist ein erfahrener 

Asto für Überwasserkriegführung zum FdU zu 

kommandieren. l/Skl 15473/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II a. 



- 337 - 

19.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

O'b.d.M. ist mit diesem Vorschlag einver- 

st inden. 

II) Ein festgenommener dänisoher Agent hat, 

ühbr Minen befragt, unter anderem geäußert, 

da3 von englischer Seite besonderes Interesse 

für die Deutsche Bucht von Cuxhaven bis süd- 

lich Esbjerg geäußert worden sei. 

III) 

so 

ge 
di 

na 

Sc 

te 

d 

I. Kr: 

V orkommnisse 174 

Die neue Antistreitgesetzgebung in England 

11 sich, nach diplomatischen Quellen, nicht 

en die Gewerkschaften richten, sondern 

ese sogar stützen. Es handelt sich um Maß- 

ahmen prinzipieller Wichtigkeit, die einen 

hritt weiter zur Anerkennung der Gewerkschaf- 

n als öffentlich-rechtliche Körperschaften 

stellen. ar 

läge 19/V. 

iegführung in den außerhexmischen Gewässern. 

Keine besonderen Hachrichten. 

II 

1. 

Lage Westraum. 

Eeindlage: 

Nach Eunkbeobachtung wurde in der lischt 

zim 20/5. deutscher S-Bootseinsatz von Plymouth 

erfaßt. Ein MTB meldet in der Nacht zum 20/5. 

15 sm von Barfleur 2 Handelschiffe. 

- 337 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.4-4 

Ort 

Wetter 

Ob.d.M. ist mit diesem Vorschlag einver- 

st mden. 

II) Ein festgenommener dänischer Agent hat , 

titibr Minen befragt, unter anderem geäußert, 

da3 von englischer Seite besonderes Interesse 

für die Deutsche Bucht von Cuxhaven bis süd- 

lich Esbjerg geäußert worden sei. 

III) 

I. Kr 

II. 

1. Ee 

Z' 

e: 

1! 

V orkommnisae 174 

Eie neue Antistreikgesetzgebung in England 

sotll sich, nach diplomatischen Quellen, nicht 

gegen die Gewerkschaften richten, sondern 

disse sogar stützen. Es handelt sich um Maß- 

nahmen prinzipieller Wichtigkeit, die einen 

Schritt weiter zur Anerkennung der Gewerkschaf- 

ten als öffentlich-rechtliche Körperschaften 

darstellen. 

läge 19/V. 

iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Hachrichten. 

Lage Westraum 

indla 

Nach Eunkbeobachtung wurde in der lischt 

20/5. deutscher S-Bootseinsatz von Plymouth 

jffaßt. Ein MTB meldet in der Nacht zum 20/5. 

cm von Barfleur 2 Handelschiffe. 



- 338 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.5.44 Die 15. Gruppe hatte 15j die 19. 34 und die 

Azoienataffein 1 Flugzeug im. Einsatz. Westlich 

Ii&nqsend wurde eine engl. Einheit geortet. 

2. Bige ne Page: 

GeM 

Bre 

3 Ah 

digl 
wiec 

lauf 

legi 

See’f 

et Atlantikküste: 

Vor St. Hazaire wurden 5 Minen geräumt. 

24. Hsfl. wurde abends zwischen Quessant und 

t von 30 Flugzeugen angegriffen, geringe Schäden 

chiisse. 

I 24 Minendetonation westlich Brest. Geschwin- 

eits- und Waffenausfall, Harsch abgebrochen und [Bre 

er eingelaufen. 

Z 23, 24 und 32 am 19. nachm. Da Coubre ein- 

end passiert. Z 24 und ZH 1 nach Bordeaux ver- 

ebiet Kanal: 

Bei Morlaix 2 Minen geräumt. 

Jaboangriff auf 2.Rfl. am 18/5* abends bei 

Dünljirchen ohne Schaden. 4.Rfl. hatte in der Nacht 

zum 19/5. Gefecht mit fdl. Gun-Booten südlich 

Bouljogne, keine Schäden, kein Erfolg. 

Die 2.Sfl. lief am 19/5* abends mit 6 Booten 

Vorstoß nach Smith Kholl von Tmuiden aus. 

Hehrere Angriffe fdl. Flugzeuge abgewehrt. Wegen 

schlechter Sicht kehrt gemacht und in Ymuiden wieder 

ein^ elauf en. 

9.Sfl. hatte bei Verlegung in der Nacht zum 19. 
Gefechtsberührung mit fdl. Zerstörern. Bei Kap 

Antifer Minendetonation in 200 m Abstand. Boote 

le Favre eingelaufen. 

- 338 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommni 3C 

19.5.44 

Azo 

lanc 

Die 15. Gruppe hatte 15» die 19. 34 und die 

jfenstaffein 1 Flugzeug im. Einsatz. Westlich 

send vrurde eine engl. Einheit geortet. 

2. Ei ge ne Page: 

Gehi et Atlantikküste; 

Bre 

Yor St. Nazaire v/urden 3 Minen geräumt. 

24. Msfl. wurde abends zwischen Quessant und 

t von 30 Flugzeugen angegriffen, geringe Schäden 

3 Abschüsse. 

I 24 Minendetonation westlich Brest. Geschvin- 

diglteits- und Waffenausfall, Harsch abgebrochen und 

wiecer eingelaufen. 

Bres 

Z 23, 24 und 32 am 19. nachm. Da Coubre ein- 

lauiend passiert. Z 24 und ZH 1 nach Bordeaux ver- 

legi 

Sect 

Düni 

zum 

Bou3 

ebiet Kanal! 

Bei Morlaim 2 Minen geräumt. 

Jaboangriff auf 2.Rfl. am 18/5- abends bei 

irchen ohne Schaden. 4.Rfl. nstte in der Hacht 

19/5. Gefecht mit fdl. Gun-Booten südlich 

ogne, keine Schäden, kein Erfolg. 

Die 2.Sfl. lief am 19/5. abends mit 6 Booten 

Vorstoß nach Smith Kholl von Ymuiden aus. 

Hehrere Angriffe fdl. Flugzeuge abgewehrt. Wegen 

sch3 echter Sicht kehrt gemacht und in Ymuiden v/ieder 

einj elauf en. 

9.Sri. hatte bei Verlegung in der Dacht zum 19. 

Ggfqchtsberuhrung mit fdl. Zerstörern. Bei Kap 

Antifer Minendetonation in 200 m Abstand. Boote 

De Favre eingelaufen. 



- 339 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

175 

19.5.4 

von 

dur|;. 

HGB 

S 8' 

Abs 

lauf 

Poin 

band 

Kan 

no 3O1L 

Gue 

VP- 

211 

und 

Ber 

no 

J'-s 8.3fl. Inder Nacht zum 20/5. 

Orrende aus ihre Minenaufgabe planmäßig 

isaföhrt, dabei Gefecht mit Zerstörern und 

E :hne Schaden. Auf Rückmarsch vor Ostende 

furch Bombentreffer in Brand geraten und beim 

hleppversuch gesunken. 

5.3fl. ist mit 6 Booten Peter Port ausge- 

er 'und wurde gegen 0200 Uhr südlich Start 

t von Flugzeugen angegriffen. Ein Feindver- 

run Abfangen wurde vermutlich westlich der 

Imaeln angesetzt. Einlaufmeldung steht 

aas. 

_ den Morgenstunden des 20/5. südlich 

•nsey Meldung schneller fdl. Fahrzeuge. 

Io-.- 205 im Gefecht mit S-Booten. TP-Boot 

um 0353 Uhr südlich Guernsey torpediert 

gesunken. YP-Boot 210 um 0421 Uhr im gleichen 

S-Booten. Einzelheiten stehen 

ch aus 

in Abend des 19/5. starke Angriffe auf 

Heef’esirlistenbatterien im Kanal. Geringe Schäden, 

ein Geschütz vorübergehend ausgefallen. 

Fum< Sr. Y/aast durch Bombenangriff am 19/5. 

aberlds 'unklar. 

An 18/5. vorm, wurden bei Cayeux 2 engl. 

Offiziere im Schlauchboot gefangen genommen, die 

Auf £ a';e hatten, Vorstrandhindernisse zu erkunden. 

In der Nacht zum 17/5. wurde eine eigene 

Strcjife ostw. Calais beschossen. Bei Nachprüfung 

wurde seewärts der Vorstrandsperren ein Blitz- 

lichtgerät gefunden, das auf Arbeiten eines 

fdlj Erkundungstrupps schließen läßt. 

- 339 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

175 

19.5.4 

von 

durfc. 

MSB 

S 8' 

Abs 

lau£ 

Pol 

band 

Kan, 

no 3C]L 

Gue 

VP- 

211 

und 

Ber 

no 

Ila 8.Sfl. Inder Kacht zum 20/5. 

Grrende aus ihre Kinenaufgabe planmäßig 

iaiiihrt, dabei Gefecht mit Zerstörern und 

e :hne Schaden. Auf Rückmarsch vor Ostende 

airch Bombentreffer in Brand geraten und beim 

liappversuch gesunken. 

;.3fl. ist mit 6 Booten Peter Port ausge- 

er ‘ind wurde gegen 0200 Uhr südlich Start 

i Tan Flugzeugen angegriffen. Ein Feindver- 

am Abfangen wurde vermutlich westlich der 

irr3ein angesetzt. Einlaufmeldung steht 

aas. 

  den Morgenstunden des 20/5- südlich 

■neay Meldung schneller fdl. Fahrzeuge. 

‘ov-; 205 im Gefecht mit S-Booten. VP-Boot 

um 0353 Uhr südlich Guernsey torpediert 

gesunken. YP-Boot 210 um 0421 Uhr im gleichen 

ch aus 

ln Abend des 19/5. starke Angriffe auf 

Hee^eEküstenbatterien im Kanal. Geringe Schäden, 

ein Gerchütz vorübergehend ausgefallen. 

Fumc Es. V/aast durch Bombenangriff am 19/5. 

aberids unklar. 

An 18/5. vorm, wurden bei Cayeux 2 engl. 

Offiziere im Schlauchboot gefangen genommen, die 

Aufgabe hatten, Vorstrandhindernisse zu erkunden. 

In der Macht zum 17/5- wurde eine eigene 

Strqife ostw. Calais beschossen. Bei Nachprüfung 

'wurde seewärts der Vorstrandsperren ein Blitz- 

lichtgerät gefunden, das auf Arbeiten eines 

fdlj Erkundungstrupps schließen läßt. 



340 - 

Tag 
Uhrzeit 

1?.5.44 

Ort 

Wetter 

(2U) 

III. ij o r d s e e 

Hoi 

gera' 

Kohl 

schäd 

Weger 

im Gc 

sehu' 

grifi 

1 Ahs 

S7?-l: 

Morg 

In d 

falM 
tion 

legt 

wnrd 

Vorkommnisse 

H o r w e en.ITordlae. e 

d s e e 

Bei Wangeroog und hei. Roter Sand je eine. Mine 

. Dänischer D. "Havitas" (2.373 SRI) Ladung 

nördl. Wangeroog durch Minendetonation he- 

igt, wird nach Wesermünde eingeschleppt. 

Flakbatterie "Ariadne" Borkum Reede eingelaufen-. 

Kräftemangels und Einsatz Minensuchflottille 

leitdienst Minensuchtätigkeit eingeschränkt. 

Am 19/5. mittags 1 Reindflugzeug durch Hafen- 

zflottille W-haven ahgeschossen,. Bei Luftan- 

auf 9.Hfl. westl. Den Helder am 19/5. ahends 

ohuß. 

In der Hacht zum 20/5. unbekannter FunkmeSträger 

ch lexel geortet. Terschelling meldet in den 

^nstunden des 19/5. mehrere Detonationen in See. 

LMorgenstunden des 20/5. hei Den Helder ehen- 

Detonation beobachtet, möglicherweise Detona- 

fdl. Minenmit Zeiteinrichtung. 

Bisher im Hollandbereich fast 1.000 KMA ausge- 

Im Tsselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

n 57.826 t geleitet. 

Hoiwegen/Hordmeer; 

1. Fe ifadlage: 

Über der Hordsee normale Flugtätigkeit, 19 

^•faßte Flugzeuge. 

Ergebnisse der Luftaufklärung in der Hacht 

19/5.: 

- 340 - 

Tag 

Uhrzeit 

13.5»44 

Ort 

Wetter 

(2U) 

III. tl o r d s e e 

Hoi 

gerä 

Zohl 

s ciiäd 

Weger 

im Gc 

sehu' 
•grifi 

1 Al5£ 

SW-li 

Korg 

In d 

fall^ 

tion 

legt 

wurd 

Vorkommnisse 

H o r Y/ e en.Hordiaee 

d s e e 

Bei 'ffangoroog und bei. Roter Sand je eine. Mine 

. Dänischer D. "Havitas" (2.373 BST) Ladung 

nördl. Wangeroog durch Minendetonation be- 

igt, wird nach 7/esermünde eingeschleppt. 

Flakbatterie "Ariadne" Borkum Reede eingelajfen. 

Kräftemangels und Einsatz Minensuchflottille 

leitdienst Minensuchtätigkeit eingeschränkt. 

Am 19/5. mittags 1 Feindflugzeug durch Hafen- 

zflottille 7?-haven abgeschossen. Bei Luftan- 

auf 9.Rfl. westl. Den Helder am 19/5. abends 

chuß. 

In der Uacht zum 20/5. unbekannter FunkmeStrüger 

ch Tezel geortet. Terschelling meldet in den 

^nstunden des 19/5. mehrere Detonationen in See. 

L Morgenstunden des 20/5. bei Den Helder eben- 

Detonation beobachtet, möglicherweise Detona- 

fdl. Minennit Zeiteinriohtung. 

Bisher im Hollandbereich fast 1.000 EMA ausge- 

Im Zsselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

n 57.826 t geleitet. 

Kor wegen/Hordmeer; 

1. Fe ihdlage: 

Über der Hordsee normale Flugtätigkeit, 19 

^•faßte Flugzeuge. 

Ergebnisse der Luftaufklärung in der Kacht 

19/5-: 



- 541 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.5»44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 176 

Westlich des Pentland-Firth 1 Zerstörer, 

2 Bewacher, im Pentland-Pirth 1 leichter Kreuzer, 

11., 2 Bewacher. 

Scapa Flow nach Augenerkuadung: 2 Träger, 

25 AroSe Kriegsschiffe verschiedener Typen, 

etwa-55 mittlere D., einige Bewacher, keine 

Iiandungsboote erkannt. 

Lichtbildhandkamera von loch Ewe: 22 D., 

54 lisch-D., Küstenfahrzeuge und leichter, 

kei4e landungshoote erkannt. 

Augenheohachtung loch Alsh : 1 Hilfsträger, 

2 U'noote, 1 Korvette., 1 mittlerer D., 4 leichter, 

keiijie landungsfahrzeuge erkannt. 

2. Big! ne läge: 

or<. 

nach 

Hac 

wo 
nie 

17/^ 
fdl 

Am 18. mittags Feind-Uboot südlich Tromsö 

gemeldet, U-Jagd ohne Ergebnis. Am 18/5. abends 

Feuerwechsel im Raum Petsamo, 1 MFP beschädigt. 

M 456 am 19/5. Brandbonbentreffer, Vorschiff 

Teil ausgebrannt. 

Es wurden 31 Schiffe nach Horden und 18 nach 

Süd^n geleitet.. 

U 240 ist nach B-Neldung auf dem Harsch 

Harvik vermutlich nördl. Drontheim in der 

Ijit zum 17/5. von Trägerflugzeugen angegriffen 

en. Boot hat trotz 5-maliger Aufforderung 

Ijit gemeldet. U 965 meldet in der Hacht zum 

am Eingang Vestfjord 2 Fehlschüsse von 

Uboot. 

- 341 - 

Tig 

Uhrzeit 

19.5.44 

Ort 
Wetter 

Westlich, des Pentland-Firth 1 Zerstörer, 

2 Bewacher, im Pentland-Pirth 1 leichter Kreuzer, 

IT., 2 Bewacher. 

Scapa Blow nach Augenerkundung: 2 Träger, 

23 iroße Kriegsschiffe verschiedener Typen, 

etwj. -35 mittlere D., einige Bev/acher, keine 

Iiandungsboote erkannt. 

Lichtbildhandkamera von Loch Ev/e: 22 D., 

34 lisch-!)., Küstenfahrzeuge und Leichter, 

kei4e Landungsboote erkannt. 

Angenbeobachtung Loch Alsh : 1 Hilfsträger, 

2 Uiioote, 1 Korvette, 1 mittlerer D., 4 Leichter, 

keilte Landungsfahrzeuge erkannt. 

2. Eigine Lage: 

Dr. 

nach 

Hac 

T:O 

nie 

17/^ 
fdl 

Vorkommnisse 176 

Am 18. mittags Peind-TTboot südlich Tromsö 

gemeldet, U-Jagd ohne Ergebnis. Am 18/5. abends 

Feuerwechsel im Raum Petsamo, 1 MFP beschädigt. 

M 436 am 19/5. Brandbombentreffer, Vorschiff 

Teil ausgebrannt. 

Es ynnrden 31 Schiffe nach Horden und 18 nach 

Südin geleitet. 

U 240 ist nach B-Meldung auf dem Harsch 

Harvik vermutlich nördl. Drontheim in der 

it zum 17/5. von Trägerflugzeugen angegriffen 

en. Boot hat trotz 3-mmliger Aufforderung 

ijit gemeldet. U 965 meldet in der Nacht zum 

am Eingang Vestfjord 2 Fehlschüsse von 

Uboot. 



- 342 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ueindlage: 

Zv/ischen Kiskolski Hilf und nördl. Vigrund 

am 19/5. Eeindvertand von 7 Booten beobachtet. 

'rorstoßrichtung Südwest. Bei Erreichen Seeigel- 

sperre Kurs SSO, dann Rückmarsch Lavansaari. 

Am I9/2. nachmittags südlich lavansaari 

S-Boote, 1 größeres Fahrzeug. 

In Kronstadt 2 Speziallandungsfahrseuge 

’estgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Zum Jlinenräumdienst waren in der Ostsee 

>5 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in den Ostsee-Ein- 

gängen 31 Boote und an der westjütischen Küste 

> Boote eingesetzt. Eine Mine in der Banziger 

! iucht geräumt. 

Es ist beabsichtigt, am 20/5. Oeleitzwang 

:!ür Schiffe unter 1.000 BRT zwischen Rot 01 und 

Rot 15 (Kieler Bucht) und im K7-Xanal aufzuheben 

Am 19/5. 1344 Uhr Angriff durch etwa 50 

ilugzeuge auf Kiel. Etwa 2 - 300 Sprengbomben, 

2.000 Flüssigkeitsbrandbomben. Mehrere Brände in 

den T/erften. Schäden Beutsche 7/erke und Arsenal 

inbedeutend, in Germania-Werft mäßig. 2 Ab- 

schüsse durch Marineflak. 

Am 19/5. mittags wurde U 1015 durch U 1014 

nördlichen Banziger Bucht gerammt und ist ge- 

sunken. Boot liegt auf 100 m Wassertiefe. 14 

Mann, darunter Kommandant, gerettet, 1 Mann tot 

jeborgen. 

jn d 

Bei Luftangriffen auf Harwabewachung am 

L9/5. morgens insgesamt 5 Abschüsse. 

- 342 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.5.4' 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisat 

IV. 

1. l^ajindlage: 

Zv/ischen Kiskolski Riff imd nördl. Vijrund 

:ini 19/5- Peindverband von 7 Booten beobachtet. 

'rorsto3riohtun2 S'idwest. Bei Erreichen Seeigel- 

operre Kurs SSO, dann Rücknar-ich lavansaari. 

Am 19/5. nachmittags südlich lavansaari 

S-Boote, 1 größeres Fahrzeug. 

In Kronstadt 2 Speziallandungsfahrzeuge 

estgestellt. 

Skagerrak, Oatsee-Eingänge, Ostsee. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

>5 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in den Ostsee-Ein- 

gängen 31 Boote und an der nestjütischen Küste 

> Boote eingesetzt. Sine Mine in der Danziger 

! iucht geräumt. 

Es ist beabsichtigt, am 20/5. Geleitzvyang 

für Schiffe unter 1.000 BRI zwischen Rot 01 und 

Rot 15 (Kieler Bucht) und im K7i-Kanal aufzuheben. 

Am 19/5. 1344 Uhr Angriff durch etwa 50 

flugzeuge auf Kiel. Etwa 2 - 300 Sprengbomben, 

2.000 Flüssigkeitsbrandbomben. Mehrere Brände in 

den "erften. Schäden Deutsche Vferke und Arsenal 

mbedeutend, in Germania-’fferft mäßig. 2 Ab- 

schüsse durch Marineflak. 

Am 19/5. mittags wurde U 1015 durch U 1014 

nördlichen Danziger Bucht gerammt und ist ge- 

sunken. Boot liegt auf 100 m ffassertiefe. 14 

Mann, darunter Kommandant, gerettet, 1 Mann tot 

eborgen. 

jn ä 

Bei luftangriffen auf Harwabewac iung am 

L9/5. morgens insgesamt 5 Abschüsse. 



- 343 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.44 

(212) 

Ort 

Wetter 

Sätz 

sind 

1 D. 

Vorkommnisse 177 

Hachtjagdleitschiff "Togo" nach Nachtein- 

Reval Reede eingelaufen. 

Die finnischen Sperren Rukarjaervi 42 und 41 

ausgelegt worden. 

Am 18/5. morgens Luftangriff auf Hamina. 

leicht beschädigt, 9 Abschüsse. 

Am 19/5,. früh Luftangriff auf Kotka, leichte 

eschäden. Gebäud 

Besonderes: 

?ai: org 

neu 

f ord 

gese 

Kamp 

buse: 

nenbt: 

Ostia. 

Pühr^ 

gäbe 

Ost 

so d 

nach 

ste 

Adm. Qu/""die Führungs- 

.isation im Finnenbusen zu überprüfen und 

u organisieren. Die Kriegslage kann es er- 

irlich machen, daß neben den jetzt schon ein- 

zten Zerstörern, T-Booten und S-Booten 

'gruppendes Ausbildungsverbandes im Finnen- 

. eingesetzt werden müssen. Die z.Zt. im Fin- 

sen bestehende Führungsorganisation - Admiral 

nd nur Küstenverteidigung und FdM Ost nur 

r von Sicherungsverbänden - wird^ diesen Auf- 

. nicht gevEchsen sein. Das zuständige MOK 

st vom Kriegsschauplatz zu v;eit abgesetzt, 

aß die Schaffung eines Admiral Finnenbusen 

Art des Admiral Skagerrak als die zweckmäßig- 

sung angesehen wird. - iO 

- 343 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.44 

(212) 

Ort 

Wetter 

Sätz 

sind 

1 D. 

Vorkommnisse 177 

Hacirtjagdleitschiff "Togo" nach Nachtein- 

Reval Reede eingelaufen. 

Die finnischen Sperren Rukarjaervi 42 und 41 

ausgelegt worden. 

Am 18/5. morgens Luftangriff auf Hamina. 

leicht beschädigt, 9 Abschüsse. 

Am 19/5,. früh Luftangriff auf Kotka, leichte 

eschäden. Gebäud 

Besonderes: 

orgah 

neu 

f ord 

gese 

Kamp: 

buse: 

nenbt: 

Ostia: 

]?ühr£ 

gäbe 

Ost 

so d 

nach 

ste 

_Adm. Qu/~die Pührungs- 

isation im Rinnenbusen zu überprüfen und 

5u organisieren. Sie Kriegslage kann es er- 

irlich machen, daß neben den jetzt schon ein- 

zten Zerstörern, T-Booten und S-Booten 

'gruppendes Ausbildungsverbandes im Finnen- 

. eingesetzt werden müssen. Die z.Zt. im Fin- 

nen bestehende Führungsorganisation - Admiral 

nd nur Küstenverteidigung und FdM Ost nur 

r von Sicherungcverbänden - wird^ diesen Auf- 

, nicht gevcchsen sein. Las zuständige IdOK 

st vom Kriegsschauplatz zu weit abgesetzt, 

aß die Schaffung eines Admiral Finnenbusen 

Art des Admiral Skagerrak als die zweckmäßig- 

ösung angesehen wird. - iO 



- 344 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 

19.5.44 V. U bootskriegfäh-rung 

Atlaitik 

steup: 

mit 

Indi 

U 736 hat am 17/5. im BE 5191 im einem nord- 

rnden Kleingeleit wahrscheinlich einen Treffer 

5 erzielt, 

echer Ozean: 

Madagi 

nach 

U 843 meldet Standort aus JB 33 (SO-wärts 

;askar). Boot geht wegen Eliebo-Schäden direkt 

Penang. 

VI. Euftkriegführung 

West 

600 Feindflugzeuge griffen in Belgien / Hord- 

franlkreich die Tiefenverteidigungszone, Flugplätze 

und Bahnanlagen an. Weitere 325 Flugzeuge bombardier- 

ten Tiefenverteidigungszone und Küstengebiet zwischen 

St. Salo und Valery en Caux. 

Nachts erneute starke Einflüge. 620 Feindma- 

schinen über Ben Haag, Soisson, Valery en Caux mit 

Angriffen auf Befestigungsanlagen und Flugplätze 

und 350 Flugzeuge über Tours, Orleans, Le Mans mit 

Angriffen auf Bahnhöfe und Flugplätze. 40 Flugzeuge 

zur Verminung vor Brest eingesetzt. 

Es waren 40 eigene Nachtjäger eingesetzt. Erfol 

noch nicht gemeldet. 

- 344 - 

Te.Z 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniade 

19.5.44 V. U 

Atlaitik: 

U 736 liat am 17/5. in BE 5191 in einem nord- 

steubrnden Kleingeleit wah.rsch.einlicli einen Ireffer 

mit p} 5 erzielt. 

Indibcher Ozean: 

Kadar' 

nach 

VI. 

West 

fr; 

■and 

ten 

St. 

.1 n sch.: 

Angi 

und 

Ang 

zur 

bootskriegfährung 

U 843 meldet Standort ans JB 33 (SO-wärts 

askar). Boot geht wegen Bliebo-Schäden direkt 

Penang. 

Euftkriegführung 

600 Peindflugzeuge griffen in Belgien / Hord- 

anlkreioh die Tiefenverteidigungszone, Flugplätze 

Bahnanlagen an. Weitere 325 Flugzeuge bombardier- 

liefenverteidigungszone und Küstengebiet zwischen 

«alp und Valery en Caur. 

Hachts erneute starke Einflüge. 620 Feindma- 

en über Ben Haag, Soisson, Valery en Caux mit 

iffen auf Befestigungsanlagen und Flugplätze 

350 Flugzeuge über Tours, Orleans, Be Mans mit 

riffen auf Bahnhöfe und Flugplätze. 40 Flugzeuge 

Verminung vor Brest eingesetzt. 

Es waren 40 eigene Nachtjäger eingesetzt. Erfol 

noctl nicht gemeldet. 



- 345 - 

Ort Tag 

Reichs geDiet: 19.5.44 

Vorkommnisse 178 

Jegen Mittag Einflug vieler Hundert Kampf- 

flugzeuge in 2 großen Gruppen. Angriffe unter 

Jagdschutz auf Braunschweig, Kiel und Berlin. 

Braunschweig 1302 - 1330 Uhr mittelschv/erer 

Angriff auf Stadtmitte, Osten und Süden der Stadt. 

Industrieschaden gering. 

Angriff auf Kiel s. läge Ostsee. 

Berlin 1330 - 1420 Uhr schwerer Angriff. 

Schwerpunkt Stadtmitte, Horden, Hordosten und teil- 

weise im Westen. Industrieschaden gering. Stadt- 

schlcß, Schloß Bellevue, Reichstaggebäude, Reichs- 

bank, Hationalgalerie, franz. Dom und RLH getroffen. 

Gleichzeitig vereinzelte Spreng- und Bord- 

waffenangriffe auf zahlreiche Fliegerhorste. 

Hachts Einflug von 40 Maschinen mit vereinzel- 

ten Angriffen auf Industrieorte bei Köln. 

Eogg:. 

Camp 

Stad'i 

Raf 

Nis 

Mittalmeerraum; 

Über Mittelitalien waren 285 und über dem 

Fronl gebiet 650 Feindflugzeuge eingesetzt. 

Mehrere 100 4-mot. Flugzeuge griffen von 

;.a aus unter Jagdschutz Belgrad, Ploesti und 

?inä an. Zahlreiche Fehlwürfe. Ostteil der 

Ploesti schwer getroffen. Kein Treffer in 

inerien. Schwere Schäden auf Güterbahnhof 

C)L. 

Über dem Balkan 25 fdl. Zerstörerflugzeuge. 

79 eigene Flugzeuge waren zur Bandenbekämpfung 

im B;ilkanraum angesetzt. 

- 345 - 

Tag 

l hr/.eit 

19.5-44 

Ort 

Wetter 

Reichsgebiet: 

flugz 

Jagds 

Mgrif 

Indus 

Schv/ 

weise 

schic 

bank, 

v;af f 

ten 

Vorkommnisse 178 

legen Mittag Einflug vieler Hundert Kampf- 

euge in 2 großen Gruppen. Angriffe unter 

chutz auf Braunsohweig, Eiei und Berlin. 

Braunschweig 3 302 - 1330 Uhr mittelschtrerer 

f auf Stadtmitte, Osten und Süden der Stadt, 

trieschaden gering. 

Angriff auf Kiel s. Lage Ostsee. 

Berlin 1330 - 1420 Uhr schwerer Angriff, 

erpunlct Stadtmitte, Horden, Kordosten und teil- 

im Westen. Industrieschaden gering. Stadt- 

ß, Schloß Bellevue, Reichstaggebäude, Reichs- 

Hationalgalerie, frans. Dom und REH getroffen. 

Gleichzeitig vereinzelte Spreng- und Bord- 

enangriffe auf zahlreiche Fliegerhorste. 

Nachts Einflug von 40 Maschinen mit vereinzel- 

Angriffen auf Industrieorte bei Köln. 

Fogg:. 

Camp 

Stad-; 

Raf 

His 

Mittalmeerraum: 

Über Mittelitalien waren 285 und über dem 

Fronllgebiet 650 Feindflugzeuge eingesetzt. 

Mehrere 100 4-mot. Flugzeuge griffen von 

a aus unter Jagdschutz Belgrad, Ploesti und 

inä an. Zahlreiche Fehlwürfe. Ostteil der 

Ploesti schwer getroffen. Kein Treffer in 

nerien. Schwere Schäden auf Güterbahnhof 

cli. 

Über dem Balkan 25 fdl. ZerstörerflugzeJge. 

79 eigene Flugzeuge waren zur Bandenbekämpfung 

im Bnlkanraum angesetzt. 



- 346 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.5.44 t- Ar 196 versenkten einen fdl. Segler im Dode- 

kanes 

[nd er Nacht iiber Italien nur Störflugzeuge. 

tTber dem Balkan 37 Bandenversorger. 

Ostra' 

7 Abs 

Treff 

Eowno 

Lxl 5 

der N 

W I8/5. 846 eigene und 621 Feindeinsätze, 

ihiisse-, 2 Verluste. 

211 eigene Kampfflugzeuge griffen mit s ehr guter 

srlage in der Nacht zum 19/5. die Bahnhöfe 

Sarny und Zdolbunow an. 

Aufklärungsergebnisse s. Lage Norwegen. In 

xcht zum .20/5. 2 Kuriere über dem Slcagerrak. 

Aust r 

2.) Bere 

Feint 

VII. Kri:gführung Im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrunpe West: 

TJ-Jagd vor Toulon'ohne Ergebnis. 

Laz.Schiff "ffradisca" ist mit 888 deutschen 

.uschgefangenen in Marseille eingelaufen. 

Loh Dt. Markdo. Italien: 

Luftaufklärung sichtete am 19/5. früh und mittags 

190 bm bzw. 210 sm NSJ-lich Bengasi Geleit von 35 

Frac itern, 4 Bewachern, Kurs NV?. 
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Tag 
Uhraeit 

Ort 

Wetter 
Vorkummni'Be 

19.3.44 

kanes 

Ü"ber 

1- Ar 196 versenkten einen fdl. Segler im Dode- 

Cnd er Nacht über Italien nur Störflugzeuge, 

iem Balkan 37 Bandenvereorger. 

Ostra 

im 18/5. 846 eigene und 621 Feindeinsätze, 

7 Abschüsse, 2 Terluste. 

211 eigene Kampfflugzeuge griffen mit s ehr guter 

Treffsrlage in der Nacht zum 19/5« die Bahnhöfe 

Eownoj, Sarny und Zdolbunow an. 

Ifl Sb Aufklärungsergebnisse s. Lage Herwegen. In 

echt zum.20/5. 2 Kuriere über dem Skagerrak. der N 

VII. Kri giührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegrunpe West: 

Aust 

2.) Bere Ich Dt. Karkdo. Italien; 

Feindlage: 

U-Jagd vor Toulon'ohne Ergebnis. 

laz.Schiff "Gradisca" ist mit 888 deutschen 

lucchgefangenen in Marseille eingelaufen. 

Luftaufklärung sichtete am 19/5. früh und mittags 

190 bm bzw. 210 sm Nf-lich Bengasi Geleit von 35 

Fracitern, 4 Bev/achern, Kurs NW. 



- 347 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

19.5.44 C eleit KMS 50 .nach. Punkbetrieh am 19/5. mor- 

gens im Seegebiet Sizilien - Sardinien. Hach Port 

Said gehendes Teilgeleit UffS 40 am 18/5. abends 

westl. Alexandrien. MKS 49 am 18. abends bei Algier 

und SIS 40 in der Hacht zum 19/5. vor Neapel - 

Netturo. 

im 18/5. abends auf dem Nachschubweg Neapel - 

BonifEcio-Straße 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 2 Frachter 

gesichtet. Am 19/5. vorm, keine Sichtung an der 

Ostküi te Sardinien - Corsika einschl. der Bonifacio- 

Straße. 

Am 18/5. abends Maddalena verstärkte Belegung 

mit S-Booten, vermutlich Eeparaturhafen für von 

Bastis) zum Einsatz kommende Boote. 

T? 
sorgur 

A 

ter Ki 

Küster' 

I: 

Piomb 

Geleitv 

or dem Landekopf weiterhin verstärkte Ver- 

g und Sicherung. 

m 19/5. mittags 15 sm HO-wärts Ponza 1 leich- 

euzer, 2 Zerstörer, 1 Sicherungsfahrzeug bei 

beschoß. 

n der Nacht zum 19/5. zwischen Livorno und 

o-Straße 6 vermutl. S-Boote bei Überwachung 

weg. 

in' 

Eigene Lagej 

in MAS-Boot in der Hacht zum 19/5. blieb vor 

dem Landekopf ohne Sichtung. 

Ü-Jäger hatten vor Livorno kurze Gefechts- 

berühiung mit S-Booten. Gegner wurde abgedreht. 

ei Luftangriff auf Genua am 19/5. Treffer in 

Docks und Hafenanlagen. Mehrere HS-Boote leichte 

Schäden. Ein Mutterschiff für HR-Boote schwer be- 

schädigt. Durch schweren Luftangriff am 19/5. früh 

- 347 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 179 

19.5.44 
gens 

Said' 

weatl. 

und 

Nettui. 

GIS 

4 
Bonif 

gesiol. 

Ostküi 

Straße 

eleit XUS 50 .nach. Punkbetrieh am 19/5. mor- 

,m Seegebiet Sizilien - Sardinien. Hach Port 

gehendes Teilgeleit UGS 40 am 18/5. abends 

Alexandrien. i£KS 49 am 18. abends bei Algier 

40 in der Nacht zum 19/5. vor Neapel - 

,o. 

m 18/5. abends auf dem Nachschubweg Neapel - 

cio-Straße 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 2 Frachter 

tet. Am 19/5. vorm, keine Sichtung an der 

te Sardinien - Corsika einschl. der Bonifacio- 

Eigene 

Alm 13/5. abends Maddalena verstärkte Belegung 

mit S-Booten, vermutlich Reparaturhafen für von 

Bastia zum Einsatz kommende Boote. 

or dem landekopf weiterhin verstärkte Ver- 

sorgung lind Sicherung. 

m 19/5* mittags 15 sm NC-wärts Ponza 1 leich- 

ter Kjeuzer, 2 Zerstörer, 1 Sicherungsfahrzeug bei 

Kust erbeschuß. 

In der Nacht zum 19/5. zwischen Livorno und 

Piombino-Straße 6 vermutl. S-Boote bei Überwachung 

Gelei-qweg. 

ijin MAS-Boot in der Nacht zum 19/5. blieb vor 

dem Landekopf ohne Sichtung. 

U-Jäger hatten vor Livorno kurze Gefechts- 

berüniung mit S-Booten. Gegner wurde abgedreht. 

Sei Luftangriff auf Genua am 19/5. Treffer in 

Bocks und Hafenanlagen. Mehrere HS-Boote leichte 

Schaden. Ein Mutterschiff für HR-Boote schwer be- 

schädigt. Durch schweren Luftangriff am 19/5. früh 



- 348 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.5.44 

Vorkommnisse 

aif Spezia D. "Alma" (598 BRT) und Minensehiff 

" iehrwieder" gesunken. Hehrere Penichen sehv/er 

hsschädigt. Zufahrtsstraßen unterhrochen. Störunn 

:m Marinearsenal. Bei Luftangriff auf Livorno 

sine Peniche gesunken, 1 VP-Boot beschädigt. 

Die bei Benedetto durch Luftangriff be- 

: chädigten 2 Kümos nach wiederholten Jaboangrif- 

ien Potalverlust. 

3.) Bereich Marinegrupne Sud: 

st) Adriai 

Feindlage: 

Luftaufklärung, sichtete in der Comiza- 

Bucht 4 große Hilfskriegsfahrzeuge. Im Hafen 

Comiza 8 Artl.Schnellboote, 1 Torpedosclinell- 

boot, 1 vermutl. LCJ, 2 große Motorsegler, 

12 Küstensegler, im Hafen Lissa 3 LCJ, 5 LCA ind 

30 Küstensegler, 25 mittlere Segler, 1 Hilfs- 

kriegsfahrzeug. Seegebiet um Solta, Lissa, 

Lagosta, Peljesac, Vieste, Termoli und Pescara 

ohne Sichtungen. 

In der Kacht zum 19/5. vor dem Urin-Golf 

(nördl. Durazzo) 2 Feindeinheiten, 4 sm westl 

Burazzo 3 Einheiten und 3 weitere 1,5 sm S7J-l:.ch 

Novi Bar geortet. Bie letzteren wurden von 

Battr. Bar beschossen. Erfolg nicjit beobachte';. 

Eigene Lage: 

R 12 und R 16 mit 2 Tankpenichen und 1 T 

wurden in der Hacht zum 19/5. von Gun-Booten 

angegriffen. 1 Gun-Boot schwer, 1 weiteres 

leicht beschädigt. Geleit leicht beschädigt. 

R 12 von R 16 Makarska eingeschleppt. Bie bei 

den Tankpenichen wurden nach Ciave-Bucht 

(Westküste Peljesac) entlassen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19« 5« 44 

Vorkommnisse 

aif Spezia D. "Alma" (598 BRT) und Minenschiff 

" iehrwieder" gesunken. Hehrere Penichen schv/er 

beschädigt. Zufahrtsstraßen unjerbrochen. Störung 

:m Marinearsenal. Bei Luftangriff auf Livorno 

sine Peniche gesunken, 1 VP-Boot beschädigt. 

Die bei Benedetto durch Luftangriff be- 

chädigten 2 Kümos nach wiederholten Jaboangrif- 

en Totalverlust. 

3.) Bereich Marinegrupre Süd: 

a) Adria; 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete in der Comiza- 

Bucht 4 große Hilfskriegsfahrzeuge. Im Hafen 

Goniza 8 Artl.Schnellboote, 1 Torpedosciinell- 

boot, 1 vermutl. LCJ, 2 große Motorsegler, 

12 Küstensegler, im Hafen Lissa 3 LCJ, 5 LCA ind 

30 Küstensegler, 25 mittlere Segler, 1 Hilfs- 

kriegsfahrzeug. Seegebiet um Solta, Lissa, 

Lagosta, Peljesac, Vieste, Termoli und Pescara 

ohne Sichtungen. 

In der Kacht zum 19/5. vor dem Drin-Golf 

(nördl. Dnrazzo) 2 Peindeinheiten, 4 sm westl 

Durazzo 3 Einheiten und jt weitere 1,5 sm S7?-l:.ch 

Kovi Bar geortet. Die letzteren ,/urden von 

Battr. Bar beschossen. Erfolg nicjit beobachte';. 

Eigene La^e; 

E 12 und E 16 mit 2 Tankpenichen und 1 T 

wurden in der Haeht zum 19/5. von Gun-Booten 

angegriffen. 1 Gun-Bpot schwer, 1 weiteres 

leicht beschädigt. Geleit leicht beschädigt. 

R 12 von R 16 Makarska eingeschleppt. Die bei 

den Tankpenichen wurden nach Ciave-Bucht 

(Westküste Peljesac) entlassen. 



- 349 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.5.44 

Ort 
Wetter 

Luftaufklärung sichtete am 19/5. nachm, in der 

Cia-ve-Bucht einen I. auf Strand, einen weiteren 

hrerne'nd. Möglicherweise handelt es sich um die 

Leiden Tankpenichen. 

4 H-Boote auf dem üherführungsmarsch Adria 

Ägäis in der Uacht zum 19/5. oit 2 S-Booten 

Durezzo ein. 7/eitermarsch sollte am 19. abends 

angdtreten v/erden. In der Hacht zum 20/5. 

im Gebiet Valona. beiderseitiges Seegefecht beob- 

icäiiet. Ob im Zusammenhang mit den E-Booten ist 

noch nicht ersichtlich. 

2-maliger Luftangriff auf Durazzo am 19-/5. 

:imittags ohne Schaden. 

b) Agä-.s 

küs' 

ges 

Vorkommnisse 1 80 

ffeii|dlage: 

Je ein fdl. Uboot am 19/5 früh 'an der Süd- 

e Goos und am 19. abends nördl. Rethimon 

chtet. 

Eigene Lage: 

Unbekannter Segler ohne Plagge am 18/5. früh 

bei Levitha von Land beschossen, erwiderte sofoi' 

Feuer. Segler wurde durch 4 Arados ostwärts 

Ämotgos versenkt. 

Am 15. nachm, v/urde im Hafen Tinos ein 

Motorsegler durch Feindflugzeug in Brand ge- 

chissen und anschließend von Besatzung versenkt. 

- 349 - 

Ta» 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 180 

19.5.44 Luftaufklärung sichtete am 19/5» nachm, in der 

Cia-ve-Bucht einen T. auf Strand, einen weiteren 

hrernend. Möglicherweise handelt es sich um die 

Beiden Tankpenichen. 

4 E-Boote auf dem Üherführungsmarsch Adria 

s in der Bacht zum 19/5. mit 2 S-Booten 

zzo ein. V/eitermarsch sollte am 19. abends 

treten 'werden. In der Sacht zum 20/5. 

(Jebiet Valona beiderseitiges Seegefecht beob- 

et. Ob im Zusammenhang mit den E-Booten ist 

nicht ersichtlich. 

2-maliger Luftangriff auf Durazzo am 19./5. 

^mittags ohne Schaden. 

Agäe 

Lur; 

angq 

im 

adi 

noci 

b) Aga, s 

reindlage: 

küs' 

ges 

Je ein fdl. Uboot am 19/5. früh an der Süd- 

e Goos und an 19. abends nördl. Rethimon 

chtet. 

Eigine Lage: 

Unbekannter Segler ohne Flagge am 18/5. früh 

icvitha von Land beschossen^ erwiderte sofort 

r. Segler wurde durch 4 Aradcs ostwärts 

gos versenkt. 

Am 15. nachm, wurde im Hafen Tinos ein 

jrsegler durch Feindflugzeug in Brand ge- 

ch)csen und anschließend von Besatzung versehet. 

bei 

Feu^ 
Amo: 

Mot 



- 350 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.5.44 

Vorkommnisse 

o) Schwarzes Meer: 

gelndlaae: 

Luftaufklärung sichtete außer 4 D. unter der 

Türkenküste nichts besonderes. Hach Funkaufklärung 

1-2 Uboote vermutl. an der Westküste Schwarzer 

Meerjss. 

Eigene Lage: 

Schlepper "Kapia" mit 70 deutschen und 7 

rumänischen Soldaten in der Hacht zun 19/5. 

aus Zonguldak ausgelaufen. 2 KFK zur Aufnahme 

angesetzt. 

Minenlage Lonau: 

Keine Räumerfolge auf der Seedonau,von 

Tulcea bis Sulina freigegeben. 

fiJ- 

VI::I „ Lage Ostasien. 

Keine besonderen Hachrichten. 

C/iikl. 

L 

‘A in 
I a ij^(Kr) 

- 350 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnhr.e 

o) Schwarzes Meer: 

gelndla ;a i 

Luftaufklärung sichtete außer 4 D. unter der 

Türkenktste nichts hesonderes. Nach Funkaufklärung 

1-2 Uhoote vermutl. an der Westküste Schv/arzer 

Meerns. 

Eigene Lage; 

Schlepper "Kcpia’1 mit 70 deutschen und 7 

rumänischen Soldaten in der Nacht zum 19/5. 

aus Zonguldak ausgelaufen. 2 KFK zur Aufnahme 

angesetzt. 

Ninenlage Lonau; 

Keine Räumerfolge auf der Seedonau,von 

Tulcea bis Sulina freigegeben. 

VI::I . Lage Ostasien. 

Keine besonderen Nachrichten. 

. C/ükl. 

I a 
V/ 

^(Kr) 



- 351 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.4^ 

(213) 

Ort 

Wetter 

Politischer Iiageuberblick. 

I er Rundfunksender "Prance" hat alle Franzosen, 

die ir. großen Städten wohnen, aufgefordert, sofort 

die Si ädte-zu verlassen, um zu verhindern, daß 

heim Vormarsch der Alliierten die Straßen von 

•Flüchtlingen verstopft sind. 

I) 
zun 

lil 

da. 

muh 

der 

lei 

lat' 

zeit 

li 

II) 

Vorkommnisse 181 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

l/Skl / I a trägt einen Bericht des OKL 

Abschuß zweier schwedischer Flugzeuge bei 

au vor. Der Abschuß des einen Flugzeuges, 

über deutschem Hoheitsgebiet abgeschossen 

de, ist Schweden bekannt gegeben worden, über 

Abschuß des zweiten, von dem keine Über- 

enden geborgen worden sind, wird nichts ver- 

tbart werden. Absicht der schwedischen Flüg- 

ge in diesem Gebiet ist nicht klar erkennt- 

,-«4kann sich üm Schul- aber auch Aufklärungs- ch 

fit ge handeln. .4- 

/ — —   

Chef MHD meldet, daß auf Langwelle ein 

Blilndfunkverkehr in England neu aufgetreten ist, 

der in 3 Zonen, Süd, Ost, West, arbeitet und 

wahrscheinlich für die Ihvasionsführung zur 

Verfügung steht. 

- 551 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.4; 

(213) 

Ort 

Wetter 

Politischer Lageüberblick. 

er Rundfunksender "Prance" hat alle Franzosen, 

die ir. großen Städten wohnen, aufgefordert, sofort 

die S" ädte-zu verlassen, um zu verhindern, daß 

beim Vormarsch der Alliierten die Straßen von 

•Plüch-ilingen verstopft sind. 

I) 

lic! 

fit. 

II) 

Vorkommnisse 181 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

l/Skl / I a trägt einen Bericht des OKL 

zum Abschuß zweier schwedischer Flugzeuge bei 

Bit au vor. Der Abschuß des einen Flugzeuges, 

das über deutschem Hoheitsgebiet abgeschossen 

v/uide, ist Schweden bekannt gegeben worden, über 

der Abschuß des zweiten, von dem keine Üter- 

letenden geborgen worden sind, wird nichts ver- 

lautbart werden. Absicht der schwedischen Flüg- 

ge in diesem Gebiet ist nicht klar erkennt- 

h,«kann sich um Schul- aber auch Aufklärungs- 

ge handeln. ./£- ^ 3 

1/ 
/ —  — — — ■—*———1 1/ 

Chef HMD meldet, daß auf Langwelle ein 

Blindfunkverkehr in England neu aufgetreten ist, 

dei in 3 Zonen, Süd, Ost, West, arbeitet und 

wahrscheinlich für die Ihvasionsführung zur 

Veifugung steht. 



- 352 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.5.44 

Vorkommnisse 

Chef 

in) 

\!/ 

3/Skl: 

V-Mann Ostrow berichtet aus verschiedenen 

Quellen, daß Churchill stets ein Gegner der In- 

vasion gewesen und in dieser Ansicht von der 

Majorität der engl. Wehrmachtfiihrung unter- 

stützt worden sei. Bas Ziel, Beutschlands 

Macht zu zerschlagen, sollte nach Churchills 

Ansicht durch zahlreiche Einzelaktionen er- 

reicht werden, ohneeinen Maximaleinsatz aller 

Kräfte, wie bei der 2. Front geplant, zu ris- 

kieren. Bie alte Antipathie gegen Rußland be- 

stehe bei Churchill weiterhin. Mit Hachkriegs- 

plänen befasse er sich z.Zt. noch nicht. 

IV) Smuts hat in einer öffentlichaiRede in 

Birmingham erklärt, daß der Ausgang der großen 

Schlacht in Europa nur durch gemeinsame Ope- 

rationen im Westen, im Mittelmeer und an der 

russischen Front für Alliierten erfolgreich 

gestaltet werden kann. 

(214) 

V) Heereslage: 

An der Ostfront außer üblichen Kämpfen 

im Bnjestrbrückehkopf Ruhe. 

Italien: Ber Schwerpunkt der gegnerischen 

Angriffe lag bei Itse, am Monte Croce und bei 

Cassino. Durch Eroberung des Monte Croce hat si 

die Lage verschärft. Im Cassinotal sind schwere 

unter starker Panzerunterstützung vorgetragene 

Angriffe abgeschlagen worden. Ber Gegner hat 

eine weitere Reservedivision und 1 Panzer- 

brigade aus Hordafrika an die Front gezogen. 

ch 

- 352 - 

Tag 

Uiirzeit 

20»5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Chef 

XXI) 

5/Skl: 

V-Msnn Ostrow 'berichtet aus verschiedenen 

Quellen, daß Churchill stets ein Gegner der In- 

vasion gewesen und in dieser Ansicht von der 

Majorität der engl. Wehrmachtfilhrung unter- 

stützt worden sei. Das Ziel, Deutschlands 

Macht zu zerschlagen, sollte nach Churchills 

Ansicht durch zahlreiche Einzelaktionen er- 

reicht werden, ohneeinen Naninaleinsatz aller 

Kräfte, wie bei der 2. Front geplant, zu ris- 

kieren. Die alte Antipathie gegen Rußland be- 

stehe bei Churchill weiterhin. Mit Hachkriegs- 

plänen befasse er sich z.Zt. noch nicht. 

IV) Smuts hat in einer öffentlich®Rede in 

Einninghcji erklärt, daß der Ausgang der großen 

Schlacht in Europa nur' durch gemeinaane Ope- 

rationen im Westen, im Mittelmeer und an 3er 

russischen Front für Alliierten erfolgreich 

gestaltet werden kann. 

(214) 

V) Heereslage: 

An der Ostfront außer üblichen Kämpfen 

im Dnjestrbrückenkopf Ruhe. 

Italien: Der Schwerpunkt der gegnerischen 

Angriffe lag bei It5-, am Monte Croce und bei 

Cassino. Durch Eroberung des Monte Croce hat si 

die Lage verschärft. Im Cassinotal sind schwere 

unter starker Panzerunterstützung vorgetragene 

Angriffe abgeschlagen worden. Der Gegner hat 

eine v/eitere Reservedivision und 1 Panzer- 

brigade aus Hordafrika an die Front gezogen. 

ch 



- 353 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 182 

20.5.44 Im Westraum werden auf Veranlassung von 

Gen.t'm. Eommel im Hintergelände großzügige Ver- 

drahtungen und Pfahlhindernisse gegen Fallschirm- 

springer und Transportsegler gehaut. Schein- 

stellungen haben sich gut bewährt und eine große 

Zahl der abgeworfenen Bomben aufgenommen. Sie 

werden bei der Mehrzahl der Batterien aufgebaut 

werden. 

Im klein 

VI) y 

' Dien 

sten Kreis: 

Chef Ski Adm. Qn II berichtet von seiner 

streise auf den Balkan: 

a) Organisation und Leistungsfähigkeit des Donau- 

Itinenräuminspekteurs sind gut. Die Fahrzeuge 

der deutschen und ungarischen Donauflottillen 

sind zu schwach, um die Hohlstabgeräte und 

das SSG schleppen zu können. Geeigenete Schlep- 

per hierfür werden erfaßt. Bei Hiedrigwasser 

im Sommer ist das SSG nicht zu fahren, Räum- 

ergebnisse sind dann nur noch mit Sperrbrechern 

zu erwarten. Geeignete Schiffe sollen hierfür 

umgebaut werden. Das beste Räummittel sind die 

KS-Flugzeuge. Die Mitarbeit der Ungarn ist sehr 

willig, der Bulgaren entgegenkommend und der 

Eumänen lässig. Alle Wehrmachtteile und zivilen 

Stellen unterstützen den Räuminspekteur in der 

testen Weise und unterstellen sich ihm freiwillig, 

soweit dies notwendig ist. Die größte Sorge ist 

das Weglaufen der Schiffsbesatzungen, dem nur 

durch Militarisierung begegnet werden kann. Der 

Dienstsitz des Inspekteurs ist in Belgrad am 

günstigsten. 

b) lie Verlegung des Adm. Adria aus Abbazia ist 

rotwendig, weil der Ort durch Banden völlig 

isoliert und laufend auch durch Störung seiner Drah 

•Verbindungen von der Umwelt abgeschnitten ist. 

Sehr günstig wäre eine Verlegung nach Udine, 

- 353 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisee 182 

20.5.44 Im Westraum werden auf Veranlassung von 

Gen.t'm. Rommel im Hintergclänie großzügige Ver- 

drahtungen und Pfahl Hindernisse gegen Fallschirm- 

sprioger und Transportsegler gebaut. Schein- 

stellungen haben sich gut bewährt und eine große 

Zahl der abgeworfenen Bomben aufgenommen. Sie 

werden bei der Mehrzahl der Batterien aufgebaut 

werden. 

Im klein 

VI) 

Dien 

,ten Kreis: 

Chef Ski Adm. Qu II berichtet von seiner 

streise auf den Balkan; 

a) 
i 

Organisation und Leistungsfähigkeit des Donau- 

üinenräuminspekteurs sind gut. Die fahrzeuge 

der deutschen und ungarischen Dcnauflottillen 

sind zu schwach, um die Hohlstabgeräte und 

das SSG schleppen zu können. Geeigenete Schlep- 

ler hierfür werden erfaßt. Bei Hiedrigwasser 

im Sommer ist das SSG nicht zu fahren, Räum- 

erg.bnisse sind dann nur noch mit Sperrbrechern 

zu erwarten. Geeignete Schiffe sollen hierfür 

■umgebaut werden. Das beste Räummittel sind die 

l:S-Flugzeuge. Die Mitarbeit der Ungarn ist sehr 

villig, der Bulgaren entgegenkommend und der 

Humanen lässig. Alle Wehrmachtteile und zivilen 

Suellen unterstützen den Räuminspekteux in aer 

testen Weise und unterstellen sich ihm freiwillig, 

oweit dies notwendig ist. Die größte Sorge ist 

das Weglaufen der Schiffsbesatzungen, dem nur 

durch Militarisierung begegnet werden kann. Der 

ienstsitz des Inspekteurs ist in Belgrad am 

dunstigsten. 

b) I 

E 

1 

ie Verlegung des Adm. Adria aus Abbazia ist 

otwendig, weil der Ort durch Banden völlig 

soliert und laufend auch durch Störung seiner Drah 

erbindungen von der Umwelt abgeschnitten ist. 

ehr günstig wäre eine Verlegung nach Udine, 



- 354 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.5.44 

(215) 

das 

aber 

lie. rt 

c) Der 

will 

voll. 

gute Verkehrs- und Hachrichtenverbindungen hat, 

nicht am Wasser liegt. Triest, das auch günstig 

ist mit Stäben überbelegt. 

kroatische Marineminister Steinil hat Bereit- 

igkeit und Entgegenkommen gezeigt. Vertrauens- 

e Zusammenarbeit ist zu erwarten. 

d) Die 

tei 

rei 

Küs 

die 

gen 

Mar: 

das 

von der Krim zurückgeführten Marinelandtruppen- 

e, etwa 40 $ des ursprünglichen Bestandes, 

c^hen zur Besetzung der an der bulgarischen 

e vorgesehenen Stellungen aus. Auch die durch 

Aufgabe der-Krim überzählig gewordenen Stäbe 

ugen für die Forderungen im Bulgarischen Raum, 

negrüppenkommando wird noch melden, wie und wo 

Personal der Krim am Besten einzusetzen ist. 

Besonderes 

I) Bet:~. "RotBuche": 

II) 

MOK Ost wird aufgefordert, die Vermessungen 

der Ausweichplätze im Jurmofoord anzufordern und 

Forderungen zu dem Bericht des AusBildungsverBandes 

über die Besichtigungen der Liegeplätze Baldmög 

liehst vorzuAegen. Die Bearbeitung der Fragen 

das Flak-- und Jagdschutzes werden vorsorglich von 

l/S'cl eingeleitet. Abschrift 1/Skl I op 1548/44 Gkdc 

Che£s. in KTB Teil C Heft III. 

Admiral bei Heeresgruppe B Berichtet über 

Maßnahmen der Heeresgruppe B. In größerem Umfange 

sinl Verminungen, Vorstrandhindernisse und Luft- 

lan lehindernisse ausgebaut worden. Es werden mehr 

Beläuchtungsmöglichkeiten für das Küstenvorfeld und 

- 354 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.5.44 

(215) 

das 

lie; 

gate Verkehrs- und Nachrichtenverbindungen hat, 

nicht am Wasser liegt. Triest, das auch günstig 

ist mit Stäben überbelegt. 

c) Der kroatische Marineminister Steinfl hat Bereit- 

will igkeit und Entgegenkommen gezeigt. Vertrauens- 

volle Zusamnersrbeit ist zu erwarten. 

d) Die 

tei 

rei 

Küs 

die 

gen 

Mar: 

das 

von der Krim zurückgeführten Marinelandtruppen- 

e, etwa 40 $ des ursprünglichsn Bestandes, 

c^hen zur Besetzung der an der bulgarischen 

e vorgesehenen Stellungen aus. Auch die durch 

Aufgabe der-Krim überzählig gewordenen Stäbe 

ügen für die Forderungen im bulgarischen Raun, 

negrüppenkomuando wird noch melden, wie und wo 

Personal der Krim am besten einzusetzen ist. 

Besonderes 

I) Betr. "Rotbuche": 

KOK Ost wird aufgefordert, die Vermessungen 

Ausweichplätze im Jurmofoord anzufordern und der 

Forderungen zu dem Bericht des Ausbildungsverbandes 

über die Besichtigungen der Liegeplätze baldmög- 

lichst vorzuiegen. Die Bearbeitung der Fragen 

das Flak-- und Jagdschutzes werden vorsorglich von 

l/S!cl eingeleitet. Abschrift 1/Skl I op 1548/44 Ghd 

Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

II) 
MaS 

sinfi. 

lanl 

Bel 

Admiral bei Heeresgruppe B berichtet über 

aahmen der Heeresgruppe B. In größerem Umfange 

Verminungen, Vorstrandhindernisse und Luft— 

ehindernisse ausgebaut worden. Es werden mehr 

suchtungsmöglichkeiten für das Küstenvorfeld und 



- 355 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 183 

20.5.44 

(216) 

starcer Einsatz von Hetielmitteln angestrebt und 

iiiersu die Unterstützung der Marine erbeten. 

Gen.:?m. Kommel hat mehrfach die gute Zusammen- 

arbeit mit der Marine betont. 

III) OKL beabsichtigt, SO-wärts der Linie Leba - 

Steiiort ein Luftsperrgebiet bekanntzugeben. 

1/SkL stimmt dieser Absicht zu, legt aber Wert 

daraif, daß dieses Sperrgebiet nur Schweden gegen- 

über notifiziert wird und mit Erprobungen und 

Übungen von Kriegsmarine und Luftwaffe begründet 

wird, Abschrift 1/Skl I c 19300/44 geh. in KTB 

Teil C Haft III. 

IV) 

zur 

wege 

blic 

vom 

eige 

werd 

macht 

lieh; 

wick, 

wie ! 

satz 

werd 

nich 

l/Skl übermittelt Skl’/H eine Stellungnahme 

Betonnung von Zwangswegen. Schmale Zwangs- 

bieten die beste Abhilfe gegen die augen- 

cliche Minenoffensive. Die schmalen Wege sind 

Gegner mit Minen schwer zu treffen und die 

nen Räumstreitkräfte können besser konzentriert 

m. Es müssen deshalb alle Anstrengungen ge- 

; v/erden, eine Betonnung im Abstand von mö'g- 

t 1 sm zu erreichen. Laruberhinaus sind Ent- 

ungen nicht erkennbarer llavigationshilfen, 

leitkabel, weiter zu verfolgen, um beim Ein- 

von gegnerischen Minen, die nicht geräumt 

:n können, Wege einzurichten, die der Gegner 

an der Betonnung erkennen kann. 

V) Der deutsche Verb.Offz. zum rumänischen 

Generalstab meldet, daß sich nach einer Sitzung 

des Ilinisterrates am 7/5. eine erhebliche Zurück- 

haltung gegenüber deutschen Dienststellen bemerk- 

bar nacht und Anfragen nur schleppend behandelt 

werden. Diese Haltung ist auf den starken epposi- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 183 

20.5.44 

(216) 

starcer Einsatz von Eetielmitteln angestrebt und 

iiicrsu die Unterstützung der Hanne ertieten. 

Gen. j'm. Eommel hat mehrfach die gute Zusammen- 

arbeit mit der Marine betont. 

III) OJCL beabsichtigt, SC-wärts der Linie Leba - 

Steiiort ein Luftsperrgebiet bekanntzugeben. 

1/Skl stimmt dieser Absicht zu, legt aber 7?ert 

daraif, dad dieses Sperrgebiet nur Schweden gegen- 

über notifiziert wird und mit Erprobungen und 

Übungen von Kriegsmarine und Luftwaffe begründet 

wird, Abschrift X/Skl I c 19300/44 geh. in KIB 

Teil C Haft III. 

IV) 

wege 

blic 

vom 

eige 

vierd 

icht mi 

lich^ 

wick 

wie : 

satz 

werd 

nich 

1/3JC1 übermittelt Skl’/H eine Stellungnahme 

^eton. ung von Zwangswegen. Schmale Zwangs- 

breten die beste Abhilfe gegen die augen- 

cliche Kinenoffensive. Die schmalen 77ege sind 

Gegner mit Minen schwer zu treffen und die 

men Räumstreitkräfte können besser Konzentriert 

:n. Es müssen deshalb alle Anstrengungen ge- 

worden, eine Betonnung im Abstand von mög- 

t 1 sm zu erreichen. Barüberhinaus sind Ent- 

.ungen nicht erkennbarer Eavigationshilfen, 

leitkabel, weiter zu verfolgen, um beim Ein- 

von gegnerischen Minen, die nicht geräumt 

:n können, Wege einzurichten, die der Gegner 

an der Betonnung ermennen kann. 

V) Der deutsche Verb.Offz. zum rumänischen 

Generalstab meldet, daß sich nach einer Sitzung 

des lünisterrates am 7/5. eine erhebliche Zurück- 

haltung gegenüber deutschen Dienststellen bemerk- 

bar nacht und Anfragen nur schleppend behandelt 

werden. Diese Haltung ist auf den starken cpposi- 



- 356 - 

Tag 

CfiTzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(217) 

(218) 

(219) 

tionellen Einfluß der rumänischen Finanz zuriickzu- 

führsn. Marschall Antonescu scheint z.Zt. nicht in 

der Lage zu sein, den augenblicklichen ungünstigen 

Verhältnissen in Rumänien wirksam entgegenzutreten. 

VI) 

ri cl 

der 

norvt' 

ftt: 

nor'Tt' 

die 

wäh: 

Off: 

stelj.' 

Bes 

staii 

lehn' 

si 

von 

Die.deutsche Gesandtschaft in Stockholm be- 

tet, daß Eden aus Moskau erneut die Forderung 

Sowjets auf Beteiligung an der Besetzung Rord- 

egens mitgebracht hat. Moskau soll die Durch- 

hafung eines kombinierten Unternehmens in ITord- 

egen vorgeschlagen haben. Roosevelt soll für 

Annahme dieses Vorschlages gestimmt haben, 

cfend britische Wehrmachtskreise und norwegische 

ziere in England diesem Plan ablehnend gegenüber- 

en. 

Ich 

Eden hat in Moskau weiterhin Vorschläge über 

tzung Deutschlands und Formulierung Waffenstill- 

dsbedingungen überreicht, die von Stalin abge- 

,t worden sind. Die Einwendung*Stalins richteten 

vor allem gegen die Besetzungszonen. Eden soll 

seiner Moskaureise enttäuscht zurückgekehrt sein 

VII) 

sch: 

Spai: 

3/5kl legt Kurzbericht Kr. 7/44 Fremde Handels- 

.ffahrtvor. Hinweis auf ital. Handelsschiffe in 

len. l/Skl 19382/44 Geheim in EFB Teil D Heft 8 

VIII) Chef MHD III legt in XB-Bericht Nr. 20/44 die 

Ergäbnisse der Funkaufklärung vom 8. - 14/5. vor 

Hinweis auf Operation im Schwarzen Meer Seite 16 ff 

l/S il 1547/44 Gkdos.Chefs, in KTB feil D Heft 8 e 
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Tag 

Vhmeib 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.5.U 

(217) 

(218) 

(219) 

tionellen Einfluß der rundnischen Einnnz zurüokzu- 

fühxsn. Marschall Antonescu scheint z.Zt. nicht in 

der tage zu sein, den augenblicklichen ungünstigen 

Verhältnissen in Rumänien wirksam entgsgenzutreten. 

VI) Die,deutsche Gesandtschaft in Stockholm be- 

richtet, daß Eden aus Moskau erneut die Eordering 

der Sowjets auf Beteiligung an der Besetzung Eord- 

norrtegens mitgebracht hat. Moskau soll die Durch- 

fiihiung eines kombinierten Unternehmens in ITord- 

non egen vorgeschlagen haben. Roosevelt soll für 

die Annahme dieses Vorschlages gestimmt haben, 

wäh: end britische Wehrmachtskreise und norwegische 

Offiziere in England diesem Plan ablehnend gegenüber 

en. stell' 

Bes 

staii 

lehn 

si 

von 

Loh 

Eden hat in Moskau weiterhin Vorschläge über 

tzung Deutschlands und Pormulierur.g Waffenstill- 

dsbedingungen überreicht, die von Stalin abge- 

t worden sind. Die EinwendungaxStalins richteten 

vor allem gegen die Besetzongszonen. Eden soll 

seiner Moskaureise enttäuscht zurückgekehrt sein 

VII) 

sch: 

Span: 

3/Shl legt Kurzbericht Er. 7/44 Premde Kandels- 

ffahrtvor. Hinweis auf ital. Kandelsschiffe in 

,ien. l/Skl 19382/44 Geheim in KTB Teil D Heft 8 

Vi-ii) Chef MND III legt in XB-Bericht Nr. 20/44 die 

Ergäbnisse der Eunkaufklärung vom 8. - 14/5. vor 

Hinweis auf Operation im Schwarzen Meer Seite 16 ff 

l/Sil 1547/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil D Heft 8 e 



- 357 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 184 

20.5.44 Lage 20/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine hesonderen Meldungen. 

II. 

1. Fei .idlage: 

a g e Westraum 

Eigene Luftaufklärung sichtete auf 20/5. ahends 

etwa 10 sm südlich Plymouth 3 VP-Boote. In den 

Morgenstunden des 21/5. Funkmeßortung fdl. Ziele 

vor Cherbourg und Kap de la Hague. 

Die 15.Gruppe hatte 12, die 19. 50 und die 

Azotenstaffein 1 Flugzeug eingesetzt. Im Einhol- 

geb.et wurden 2 Feindeinheiten geortet. Von 4 

ASVfOrtungen wurden 3 widerrufen. 

Ber 

ort 

die 

In den Mittagsstunden des 20/5. sind im 

3ich Smith Knoll und einem unbekannten Stand- 

2 engl. Hilfsschiffe gesunken, vermutlich sind 

3 Erfolge der Minenunternehmungen der S-Boote. 

2. Eig 

Geb 

;ne Lage: 

Let Atlantikküste: 

Vor der Gironde eine Mine und vor La Pallice 

2 MiLnen geräumt. 

Etwa 

und 

In der Kacht zum 20/5. starke Mineneinflüge. 

15 Maschinen vor der Loire, 26 vor Lorient 

15 - 20 Maschinen vor Brest. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 184 

20.5.44 Lage 20/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

K :ine besonderen Meldungen. 

II. 

1. Fei .idiage: 

e tw i 

Kor 5 

vor 

Ber 

ort 

die 

2. Big 

age 7/estraum 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 20/5. abends 

10 sm südlich Plymouth 3 VP-Boote. In den 

enstunden des 21/5. Funkueßortung fdl. Ziele 

Cherbourg und Kap de la Hague. 

Die 15.Gruppe hatte 12, die 19. 50 und die 

Azorenstaffeln 1 Flugzeug eingesetzt. Im Einhcl- 

geb.et .wurden 2 Feindeinheiten geortet. Von 4 

ASVfOrtungen wurden 3 widerrufen. 

In den Kittagsstunden des 20/5. sind im 

ich Smith Knoll und einem unbekannten Stand- 

2 engl. Hilfsschiffe gesunken, vermutlich sind 

3 Erfolge der Kinenunternehmungen der S-Boote. 

ne Lage: 

Gebiet A’tlantikküste: 

Vor der Gironde eine Kine und vor La Pallice 

2 H|Lnen geräumt. 

In der Kacht zum 20/5. starke Kineneinflüge. 

Etwa 15 Maschinen vor der Loire, 26 vor Lorient 

und 15-20 Maschinen vor Brest. 



- 35S - 

Tag 
Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 

Wetter 

(220) 

Vorkommnisse 

"Jaguar" ist am 20/5. nachmittags mit Geleit zum 

Marsch nach Cherbourg erneut aus Brest ausgelaufen 

Sumo Quessant hat ein Flugzeug sicher, 1 -weitere 

wahrscheinlich abgeschossen. 

gele 

3s v/urde ein Uboot nach St 

tet. 

24.Mü 

Mine 

Seeg 

auf 

auf 

Mine 

Minen- 

besc 

von 

fand 

kehr 

keini 

Uazaire einlaufend 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf die 

fl. wurden 4 Abschüsse erzielt. 
fi 

Sin'dänl-ohor Fischer ist im Be Four Kanal auf 

gelaufen und gesunken. 

biet Kanal: 

Im Kanalgebiet wurden 5 Minen geräumt. 

Überführung letzten Tankers nach Deutscher Bucht 

eilstrecke Dieppe - Boulogne wegen Bombenangriffs 

iieppe entfallen. Am 20/5. früh Jaboangriff auf 

ijisuchboote vor De Havre, keine Ausfälle. 

In der Hacht zum 20/5. erhielt R 219 durch 

effer bei Kap Antifer geringe Schäden. 

Die bei Kap de la Hague georteten Ziele wurden 

iJjLOSsen. Ziele drehten nach Beschuß ab. 

Im Anschluß an das gestern gemeldete Gefecht 

’T-Booten mit fdl. S-Booten südlich Guernsey 

ein Feuerwechsel 2er eigener VP-Boote mit zurück 

enden eigenen S—Booten statt. Auf beiden Seiten 

Ausfälle. 

Durch Luftangriff auf Küstenbatterien 3 Ge- 

schütze beschädigt, geringe Personalausfälle. 

- 35S - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

(220) 

Ort 

Wetter 

"Jaguar" ist am 20/5. nachmittags mit Coleit zum 

Marsch nach Ciierbourg erneut aus Brest ausgelaufen. 

?umo Quessant hat ein Flugzeug sicher, 1 weitere 

wahrscheinlich ahgeschossen. 

gele 

Kine 

Seeg 

Vorkommniyse 

3s v/turde ein tTboot nach St 

tet. 

Hazaire einlaufend 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf die 

24.Miifl. wurden 4 Abschüsse erzielt. 
■i't «u-liitscltA- 

Ein di>n?■«'Hior Fischer ist im le Four Kanal auf 
gelaufen und gesunken. 

biet Kanal: 

Im Kanalgebiet worden 5 Kinen geräumt. 

Überführung letzten Tankers nach Deutscher Bucht 

auf üeilstrecke Dieppe - Boulogne wegen Bombenangriffs 

auf Dieppe entfallen. Am 20/5. früh Jaboangriff auf 

Minensuchboote vor le Havre, keine Ausfälle. 

In der Hacht zum 20/5. erhielt R 219 durch 

Minentreffer bei Kap Antifer geringe Schaden. 

Die bei Kap de la Hague georteten Ziele wurden 

beschossen. Ziele drehten nach Beschuß ab. 

Im Anschluß an das gestern gemeldete Gefecht 

von ’T-Booten mit fdl. S-Booten südlich Guernsey 

fand ein Feuerwechsel 2er eigener VP-Boote mit zurücl 

kehrenden eigenen S—Booten statt. Auf beiden Seiten 

keine Ausfälle. 

Durch Luftangriff auf Kostenbatterien 3 Ge- 

schütze beschädigt, geringe Personalausfälle. 



- 359 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

KHA 

stel 

35 

schäc. 

siohü 

nach: 

Seid, 

durci. 

gere 

den 

nich' 

Bei Angriff auf Hafen Dieppe KHA-Fertigungs- 

•e und Krananlagen zerstört. Ein MFP gesunl:en. 

detoniert. Ein E-Boot schwer, 2 leicht he- 

igt, Öllager imd Werkstätten zerstört. 1 

irer, 4 wahrscheinliche Abschüsse. 

Zum Gefecht der VP-Boote bei Guernsey ist 

iutragen, daß eine hohe Zahl LG—Versager das 

^ßen der eigenen Boote erschwerte. V 211 ist 

2 lorpedotreffer sofort gesunken. 29 Mann 

tet, 27 Mann vermißt. Trefferwirkung auf 

fdl. S-Booten wegen sofortigen Sinnebeins 

beobachtet. 

Die Boote der 5.3fl. sind planmäßig in 

Cheriourg eingelaufen. 

III. H c 

Nord 

fahrzeug 

Sei- 

nach C-uo: 

Mir 

wegen g 

Bei 

bei Den 

des 20/! 

9.Hfl. 

Auf 

erfolglo 

rdsee , Hör wegen, Hordmeer 

Vor d en Flußmündungen wurden 3 Minen durch Räum- 

e und 1 durch MS-Plugzeug geräumt. 

wimmende Flakbatterie "Ariadne" planmäßig 

«haven überführt. 

ensuch- und VP-Dienst mußte in der Nacht 

ober See abgebrochen werden. 

dem gestern gemeldeten Angriff auf die g.Efl. 

Helder wurden 2 Abschüsse erzielt. Am Morgen 

erneuter erfolgloser Bombenangriff auf 

einOstgeleit vor Hoek erfolgte am 20/5. abends 

ser huftangriff. 1 Abschuß wahrscheinlich. 

- 3.59 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5» 4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 185 

stel 

35 KT 

schäc. 

siohd 

Bei Angriff auf Hafen Dieppe KMA-Pertigungs- 

e und Krananiagen zerstört. Ein MFP gesunken. 

IjLA detoniert. Ein R-Boot sohv/er, 2 leicht be- 

igt, Öllager und Werkstätten zerstört. 1 

rer, 4 wahrscheinliche Abschüsse. 

nach: 

Schi 

durcl:. 

gere 

den 

nich 

Zum Gefecht der VP-Boote bei Guernsey ist 

■utragen, daß eine hohe Zahl IG—Versager das 

ifßen der eigenen Boote erschwerte. V 211 ist 

2 Sorpedotreffer sofort gesunken. 29 Hann 

tet, 27 Hann vermißt. Trefferwirkung auf 

4dl. S-Booten wegen sofortigen Sinnebeins 

beobachtet. 

Cherl 

III. H c 

Nord 

Sei ’ 

nach Cux 

Kir 

wegen gi 

Bei 

bei Den 

des 20/5 

9.Rfl. 

Auf 

erfolglo 

Die Boote der 5.3fl. sind planmäßig in 

ourg eingelaufen. 

rdsee ,Horwegen,Uordmeer 

Voi d en Elußmündungen vnurden 5 Hi.nen durch Räum- 

fahrzeug e und 1 durch MS-Flugzeug geräumt. 

■.vinmende Elakbatterie "Ariadne" planmäßig 

>haven überführt. 

ensuch- und VP-Dienst mußte in der Kacht 

ober See abgebrochen v/erden. 

dem gestern gemeldeten Angriff auf die 9.Rfl. 

Helder wurden 2 Abschüsse erzielt. Am Korgen 

erneuter erfolgloser Bombenangriff auf 

einOstgeleit vor Hoek erfolgte am 20/5. abends 
ser Luftangriff. 1 Abschuß wahrscheinlich. 



- 360 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.5.44 

Vorkommnisse 

Mir 

auj 

61 

In der Hacht zum 20/5. nach Ortungsmeldunßen 

enabwurfverdacht zwischen Den Helder und Texel. 

Um Mitternacht Angriff mehrerer Tiefflieger 

'Hafenschutzgruppe vor Hoek abgewehrt. 

Sperre E 21 vor Zeebrügge mit 264 KHA. ausgele 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

727 t geleitet. 

1. 

2. 

r wegen / H ordmeer:. 

Feindlagei 

Luftaufklärung sichtete in Thorshavn auf 

den Earörn 5 D. und 4—5 Fischdampfer. 

Über der Nordsee waren 15 Flugzeuge einge- 

setzt. 

Eigene Lage: 

Am 19/5. abends Ubootsalarm vor Syltefjord. 

Ein weiteres Uboot etwa 60 sm vor der Ansteuerur.g 

des Vestfjordes durch eigenes Uboot gemeldet. 

Z 33 ist am 20/5. früh aus Narvik zum 

Marsch nach Horden ausgelaufen. 

Es wurden 25 Schiffe nach Norden und 44 

nach Süden geleitet. 

/ 

Besonderes: 

l/Skl hat den Einsatz der 4.Zfl. gegen 

russische S-Boote im -Raum Kirkenes überprüft und 

festgestellt, daß bei der augenblicklichen Lage 

die gegen den Einsatz sprechenden Gründe über- 

wiegen. Die Bekämpfung der S-Boote kann mit 

- 560 - 

Ta; 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

20.5.44 

Vorkommnisse 

Mir 

auj 

61 

In der Hacht zum 20/5. nach Ortungsmeldun^en 

enabvrurfverdacht zwischen Den Helder und Texel. 

Um Mitternacht Angriff mehrerer Tiefflieger 

•Hafenschutzgruppe vor Hoek abgev/ehrt. 

Sperre E 21 vor Zeebrügge mit 264 KMA ausgele 

In den Zecl'indischen Gewässern und im Ysselmeer 

727 t geleitet. 

1. 

2. 

e g e n / IT o r d m e e r_i 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete in Thorshavn auf 

den Farörn 5 D. und 4—5 Frschdampfer. 

Über der Hordsee waren 15 Flugzeuge einge- 

setzt. 

Eigene Lage: 

Am 19/5. abends Ubootsalarm vor Syltefjord 

Ein weiteres Uboot etwa 60 sm vor der Ansteuerur. 

des Vestfjordes durch eigenes Uboot gemeldet. 

Z 35 ist ax 20/5. früh aus Narrik zum 

Marsch nach Horden ausgelaufen. 

Es wurden 25 Schiffe nach Korden und 44 

nach Süden geleitet. 

y 

Besonderes: 

l/Skl hat den Einsatz der 4.Zfl. gegen 

russische S-Boote im -Raum Kirkenes überprüft und 

festgestellt, daß bei der augenblicklichen Lage 

die gegen den Einsatz sprechenden Gründe über- 

wiegen. Die Bekämpfung der S-Boote kann mit 



- 361 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.5.44 

(221) 

ausre 

einge 

Auße 

russj: 

MOK 

atif, 

bei 

Abs 

Teil 

liebendem Erfolg durch die in diesem Raum 

isetzten Geleitstreitkräfte erfolgen, 

rdem ist die Helligkeitsperiode für die 

.sehen Schnellboote z.Zt. sehr ungünstig. 

Norwegen wird aber trotzdem zur Stellungnahme 

gefordert unter Hinweis auf die Tatsachen, die 

Ski gegen einen Einsatz der Zerstörer sprechen, 

chrift l/Skl I op 1550/44 ßkdos.Chefs, in KTB 

C Heft II a. 

IV. cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

2 Hi 

und 

Am 

ge 

genl' 

um 

os 

Fei. 

Vorkommnisse 186 

1. Feindlage: 

Am 19. abends lagen in Lavansaari 1 5-Boot, 

lfskanonenboote, 18 S-Boote, 5 R-> 31 Motor- 

Y/achboote, 7 Frachter, 4 weitere Fahrzeuge. 

20/5. war die Belegung mit, Frachtern etwas 

ringer. Zahl der R-Boote und Wachboote hat zu- 

ommen. 

Am 20/5. morgens 3 Feindverbände (28 Fahrzeuge) 

osiwärts liitters gesichtet. Hach Feuaeröffnen 

Gegner unter Hebelverwendung abgedreht, nachmit- 

tags Verband erneut gesichtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 20/5. 

0400 Uhr westl. Kurgalowo 2 Uboote. Etwa 1 km 

Iwärts der Hetzsperre und südlich Kalbada Grund 

.erschiff Ölstreifen gesichtet. Letzte Sichtung 

du^ch U-Jäger mit Wabos bekämpft. 

- 361 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 
Wetter 

(221) 

ausre 

eingi 

Auße 

russj: 

MOK 
auf, 

bei 

Abs 

Sei] 

liebendem Erfolg durch die in diesem Raum 

esetzten Geleiistreiticräfte erfolgen, 

irdem ist die Helligkeitsperiode für die 

isoben Schnellboote z.Zt. sehr ungünstig. 

Norwegen wird aber trotzdem zur Stellungnahme 

gefordert unter Hinweis auf die Tatsachen, die 

Ski gegen einen Einsatz der Zerstörer sprechen, 

chrift l/Skl I op 1550/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

C Heft II a. 

IV. oagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feiidlage: 

2 Hi 

und 

Am 

SS 

gen 

Ge£ 

ta^ 

um 

os 

Fei. 

Vorkommniflse 186 

Am 19. abends lagen in Lavansaari 1 T-Boot, 

ilfskanonenboote, 18 S-Boote, 5 R-> 31 Kotor- 

Wachboote, 7 Frachter, 4 weitere Fahrzeuge. 

20/5. war die Belegung mit. Frachtern etwas 

ringer. Zahl der R-Boote und Tfachboote hat zu- 

ommen. 

Am 20/5. morgens 3 Feindverbände (28 Fahrzeuge) 

twärts Tütters gesichtet. Hach Feugeröffnen 

ner unter Hebelverwendung abgedreht. Hachmit- 

s Verband erneut gesichtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 20/5. 

0400 Uhr westl. Kurgalowo 2 Uboote. Etwa 1 km 

Iwärts der Netzsperre und südlich Kalbada Grund 

.erschiff Ölstreifen gesichtet. Letzte Sichtung 

drufch U-Jäger mit Wabos bekämpft. 



- 362 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.5.44 

(222) 

2. E 

Zum Minenräumdienst waren eingesetzt: 

ii der Ostsee 58 Boote, 3 MS-Elugzeuge, in den 

Ostsee-Eingängen 31 Boote, an der westjiitischen 

Küste 3 Boote. Es wurden in der Danziger Bucht 

gene Lage: 

in der Kieler und in der Swinemünder Bucht 

2 Minen geräumt-. In der Nacht zum 21/5. Minen- 

a')wurfverdacht hex Aalborg, Ostausgang Lymfjord, 

Mariagerfjord und SO-wärts Laesoe. 

In den Mittagsstunden des 20/5. unbekanntes 

Etugzeug über Skagerrak bis Skagen. Abflug nach 

S idosten, vermutlich schwedischer Aufklärer. 

Auf Orund gemeldeter Auslaufabsicht "Dicto" 

VP-Boote im Aufklärungsstreifen im Skagerrak 

a^fgestellt. Maßnahme wegen Eahrzeugmangel nur für 

Tage möglich. 

Vom 19/5. wird Beteiligung am Abschuß 2er 

4j-mot. Elugzeuge durch Bordflak eines Dampfers 

uid Eeueffichiff Fehmambelt gemeinsam mit Jägern 

. ichgemeldet. 

Am 20/5. wurde die Sperrstelle des KJ^-Kanals 

von 96 Schiffen mit’121.000 BET passiert. Es 

wirten noch 44 Schiffe mit 86.800 BEI auf Durch- 

hrt. 

Bei Beschießung fdl. Bootsverkehrs zwischen 

skarkuela und VeStekuela am 19/5. vorm, wurde ein 

Bpot versenkt. 

Am 20/5. mittags 2 Elugzeugangriffe auf 

llkrwabewachung, 2 Abschüsse. Bei erneutem Angriff 

ia der Nacht zum 21/5. M 4 Bombentreffer im Kesse 

raum, 2 weitere Abschüsse. 

- 362 - 

Tag 

Uhrzut 

Ort 

Wetter 
VorkommnisjC 

20.5.44 

(222) 

2. E .'rene La^e: 

Zum Minenräumdienst waren eingesetzt: 

ii der Ostsee 58 Boote, 3 MS-Flugzeuge, iii den 

Oütsee-Eingängen 31 Boote, an der westjütischen 

Küste 3 Boote. Es wurden in der Banziger Bucht 

3 in der Kieler und in der Swinemünder Bucht 

je 2 Minen geräumt. In der Hacht zum 21/5. Minen- 

a'jwurfverdacht hei Aaltorg, Ostausgang BymJftord, 

Kariagerfjord und S0-wärts Eaesoe. 

In den Mittagsstunden des 20/5. unbekanntes 

Flugzeug ater Skagerrak bis Skagen. Abflug nach 

idosten, vermutlich schwedischer Aufklärer. 

Auf Grund gemeldeter Auslaufabsioht "Dicto" 

VP-Boote im Aufklärungsstreifen im Skagerrak 

ajifgestellt. MaSnahme wegen Fahrzeugnangel nur für 

Tage möglich. 

Vom 19/5. wird Beteiligung am Abschuß 2er 

4|-mot. Flugzeuge durch Bordflak eines Dampfers 

uid Feuerschiff Fetmambelt gemeinsam mit Jägern 

. ichgemeldet. 

Am 20/5. wurde die Sperrstelle des KJ-r-Kanals 

von 96 Schiffen mit’121.000 BRT passiert. Es 

■ arten noch 44 Schiffe mit 86.800 BRT auf Durch- 

iirt. 

Bei Beschießung fdl. Bootsverkehrs zwischen 

skarkuela und Yelfekuela am 19/5* vorm, wurde ein 

rot versenkt. 

Am 20/5- mittags 2 Flugzeugangriffe auf 

ITkrwabevachung, 2 Abschüsse. Bei erneutem Angriff 

ia der Nacht zum 21/5. M 4 Bombentreffer im Kessel 

raum, 2 weitere Abschüsse. 

B 



- 363 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 187 

20.5.44- 

(223) 

Besonderes: 

im 

hij) 

f 

a' ,uf 

2) 

3) 

ln: 

al) 

k(J>; 

S 

i 

F 

l:: 

oc. 

b: 

v; 

Die Sperrinspektion meldet, daß ein plan- 

.iißiger Sch.ulbetrie'b bei jetzt häufig wieder- 

Item Abzug sämtlicher Schulboote nicht durch- 

ührbar ist und hält den Vorschlag von MOK Ost 

Abzug einiger Eäumfahrzeuge für längere Zeit 

träglicher. 

Ski Adm. Qu A I entscheidet, daß die Sperr- 

ehule 2 M-Boote, 2 Fisch-D., 2 R-Boote 

.d der Komm. Admiral Uboote 2 R-Boote für 

umarbeiten für -längere Zeit abzugeben haben. 

•Fs. 1550). 

l/Skl stimmt dem Antrag der Flotte zu, 

e Werftliegezeit Z 30 Ende Juni beginnen zu 

ssen und Z 30 durch Z 36 im Skagerrak-Raum 

ulösen. (s.Fs. 2238). 

Entsprechend einer Weisung des Flotten- 

mmandos wird die 2. S-Schulflottille mit 

Bootsbegleitschiff "Tsingtau" vom 1.6. - 1.7. 

. den Oslofjord verlegt. Die Flotte hat 

d.Schn. beauftragt, den Skagerrakraum möglichst 

ufend mit S-Booten zu belegen. Durch S-Schul- 

er Aufbauflottille kann diese Belegung nur 

s jeweils höchstens 4-6 Y/ochen durchgeführt 

irden. 

V. Tbootskriegführung 

Atlantik: U 853 hat am 3/5. in AE 6590 2 T 5 

auf Zerstörer geschossen, dabei einen kreissägen- 

artigen Dauerten festgestellt. 

- 363 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 187 

20.5.44 

(223) 

Besonderes: 

1), 

m; 

hit 

f 

a' .irf 

2) 

lu: 

al) 

3) 

/ ko: 

s--: 

l:.' 

oc. 

b: 

Wl 

V. 

Die Sperrinspektion meldet, daß ein plan- 

.aßiger Sdiulbetrieb bei jetzt häufig wieder- 

Item Abzug sämtlicher Schulboote nicht durch- 

ihrbar ist und hält den Vorschlag von KOK Ost 

Abzug einiger Raumfahrzeuge für längere Zeit 

träglicher. 

Ski Adm. Qu A I entscheidet, daß die Sperr- 

ohule 2 H-Boote, 2 Pisch-D., 2 R-Boote 

d der Komm. Admiral Uboote 2 R-Boote für 

.umarbeiten für -längere Zeit absugeben haben. 

.Fs. 1550). 

l/Skl stimmt dem Antrag der Flotte zu, 

e Werftliegezeit Z 30 Ende Juni beginnen zu 

ssen und Z 30 durch Z 36 im Skagerrak-Raum 

ulösen. (s.Fs. 2238). 

Entsprechend einer Weisung des Flotten- 

mmandos wird die 2. S-Schulflottille mit 

Bootsbegleitschiff "Tsingtau" vom 1.6. - 1.7. 

. den Oslofjord verlegt. Die Flotte hat 

d.Schn. beauftragt, den Skagerrakraum möglicnst 

.ufend mit S-Booten zu belegen. Durch S-Schul- 

er Aufbauflottille kann diese Belegung nur 

s jeweils höchstens 4-6 7/ochen durchgeführt 

irden. 

bootskriegführung. 

Atlantik: ü 853 hat am 3/5. in AE 6590 2 T 5 

auf Zerstörer geschossen, dabei einen kreissägen- 

artigen Dauerton festgestellt. 



- 364 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.5.4' 

(224) 

Urstes Boot mit Schnorchel U 667 ist von Feind- 

fahrt eingelaufen, Erfahrungen sehr gut. Boot ist 

ohne auf zutauchen von 15° Y/est 9 läge lang nur unter 

Wasse:’ gefahren. 

Indischer Ozean: U Junher wurde auf dem Marsch von 

Penang nach Shonan von fdl. Uhoot angegriffen und'is 

3er- und einem 2er-Pächer ausgewichen. 

Besonderes: 

Püstb. ieahoiohtagt, zum Schutz der nach 

;en zu verlegenden Kampfgeschwader das Inder 

ifa stationierte Zerstörergeschwader ZO 1 nach 

en abzuziehen. Ob.d.M. lehnt diese Absicht im 

2sse des Schutzes der ein- und.auslaufenden Uboo 

das ZG 1 das einzige .Ecüa^£B(H4t'eiP ist, das in 

VI. Guftkriegführung 

Westraum: 

schir 

erste 

lagen 

3 Vei): 

Kan 

Am Tage sehr starke fdl. Einflüge. 2.370 Ma- 

en über Belgien / Hordfrankreich mit Angriffen li 

r Linie auf Flugplätze, in 2. Liniea|uf Bahnan- 

83 Jäger schossen 5 FeindmaschineTi/und hatten 

luste. Nachts ganz geringe Einflüge bis zur 

Jkäste ohne Angriffstätigkeit. 

In der Nacht führten 2 Ju 88 Störangriff auf 

Dove: durch. 

- 364 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.5.4; 

(224) 

Erstes Boot mit Schnorchel U 667 ist von Peind- 

eingelaufen, Erfahrungen sehr gut. Boot ist 

Y/est 9 Tage lang nur unter 

fahrt 

ohne 

Wasse 

Indisither Ozean; U Junher wurde auf dem Marsch von 

iufsutauchen von 15 

gefahren. 

Penang nach Shonan von fdl. Uhoot angegriffen undist 

3er- und einem 2er-Pächer ausge^mchen. 

Besonteres 

)KIi Eustb. ^Xrhuioht'igt, zum Schutz der nach 

;en zu verlegenden Kampfgeschwader das inäer 

.>ra stationierte Zerstörergeschwader ZG 1 nach 

en aozuziehen. Oh.d.M. lehnt diese Absicht im 

ssse des Schutzes der ßinr^und;auslaufenden Uboo 

1 das ZG 1 das einzige KäS/fnjrt-toG: ist, das in 

VI. Guftkrie f ü h r u n 

Westraum 

schir 

erste 

lag er 

3 Veij: 

Kan. 

Am Tage sehr starke fdl. Einflüge. 2.370 Ma- 

en Uber Belgien / Eordfrankreich mit Angriffen i 

r Linie auf Flugplätze, in 2. Linie^uf Bahnan- 

83 Jäger schossen 5 Feindmaschineä/und hatten 

luste.'Nachts ganz geringe Einflüge bis zur 

Jkäste ohne AngriffStätigkeit. 

In der Nacht führten. 2 Ju 88 Störangriff 

Dovei durch. 

auf 



- 365 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 
Wetter 

ReicisgeUiet: 

Köln 

flug 

Hord 

mit 

tern 

lae-s 

Sabo 

Mitt 

Bei Tage flogen 3 Jagdverbände in den Raum 

- Trier ohne AngriffStätigkeit ein. Stör- 

seuge flogen bis Brandenburg - Chemnitz - 

lausen, itachts Einflug von 70 - 80 Mosquitos 

3AY? im rhein.westf. Industriegebiet. Um Mit- 

acht 10 - 15 Eeindflugzeuge Verminung bei 

oe, Lymfjord und Aalborg und Abvrarf von 

tagematerial. 

;3lmeerraum: 

Vorkommnisse 188 

Viele Hundert Eeindflugzeuge aus dem Raum 

Eoggha .flogen über die Adria und das Tyrrhenische 

Meer nach Norditalien mit schweren Angriffen auf 

Hestre, Bologna, Forli, Rimini, Genua, Spezia und 

Livorno. Eigene Jäger waren nicht eingesetzt. Eine 

Spitfire durch Elak abgeschossen. Außerdem griffen 

300 Maschinen Verkehrsziele in Mittelitalien an. 

Über dem Frontgebiet waren 550 Feindflugzeuge 

eingesetzt. Eine Spitfire durch Flak abgeschossen. 

50 eigene Schlacht- und Jagdflugzeuge griffen 

Erdzjiele im Raum Minturno an. 1 Verlust. 

16 Feindflugzeuge flogen Zerstörerstreife 

uoeif dem Balkanraum. Nachts wurden über dem Balkan 

22 landenversorger festgestellt. 

Ostraum; 

Am 19/5. 581 eigene, 440 Feindeinsätze, 4 

Abschüsse, 4 Verluste. 

Ifl' g; In der Nacht zum 21/5. 2 Kuriere über dem 

Skagerrak. 

- 365 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 
Wetter 

Reic! isgebiet: 

Köln 

fing 
Hord 

mit 

tern 

lae-s 

Sabo 

Bei Tage flogen 3 Jagdverbände in den Raum 

- Trier ohne Angriffstätigiceit ein. Stör- 

seuge flogen bis Brandenburg - Chemnitz - 

lausen. Hachts Einflug von 70 - 80 Kos^uitos 

3A7? im rhein.westf. Industriegebiet. Um Mit- 

-icht 10 - 15 Reindflugzeuge Verminung bei 

oe, Lymfjo-rd und Aalborg und Abfnrrf von 

tagematerial. 

lütt 

Vorkommnisse 188 

Imeerraum: 

Viele Hundert Reindflugzeuge aus dem Raum 

Rogglia .flogen über die Adria und das Tyrrhenische 

Meeil nach Horditalien mit schweren Angriffen auf 

Mestre, Bologna, Eorli, Rimini, Genua, Spezia und 

Livorno. Eigene Jäger raren nicht eingesetzt. Eine 

Spitfire durch ElaK abgeschossen. Außerdem griffen 

300 (Maschinen Verkehrsziele in Mittelitalien an. 

Über dem Erontgebiet waren 550 Eeindflugzeuge 

eingesetzt. Eine Spitfire durch Flak abgeschossen. 

50 eigene Schlacht- und Jagdflugzeuge griffen 

Erdziele im Raum Minturno an. 1 Verlust. 

16 Peindflugzeuge flogen Zerstörerstreife 

übeij dem Baljcanraum. Hachts -rorden über dem Balkan 

22 Iandenversorger festgestellt. 

Ostraum: 

Am 19/5. 581 eigene, 440 Peindeinsätze, 4 

Abschüsse, 4 Verluste. 

Lfl 5: In der Hacht zum 21/5. 2 Kuriere über dem 

Skagerrak. 



— 366 - 

Tag 

Uhrzeit 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen 20.5.44 VII. 

Ort 

Wetter 

i.) i ereicti Marinegruppe West; 

eindlagei 

K- 

Am 20/5. nachm., passierte ein Geleitzug verar 

GS 41 mit 66. Frachtern, 6 T., 2 Transportern, 

8 LCT, 3 Zerstörern und 8 Korvetten Gibraltar 

urs Mittelmeeri 

ligene Lage 

Im Hafen von Toulon ist am 19/5. ein Hebel- 

■tjrägerboot auf ein Viraoic gelaufen und gesunken. 

2.) I 

Vorkommnisse 

' itl. 

ereich'Dt. Markdo. Italien: 

eindlage: 

Am 19. und 20/5. verstärkte Versorgung und 

oherung vor dem Landekopf. Hach Sicht am 20/5. 

rlachm. 19 Fahrzeuge und 12 Bewacher vor dem 

Iandekopf. 

ligsne Lage: 

Bei Luftangriff auf Spezia am 19/5« morgens 

süßer bereits gemeldeten Schaden weiterhin ein 

I-Boot beschädigt. Von Penichen wurden insgesamt 

2 schwer, 2 leicht beschädigt, 2 gerieten in 

1 otalverlust. 

Bei Elba ist ein MFP gestrandet. 

Ostwärts Eimini wurden 2 Minenaufgaben 

planmäßig durchgeführt. 

— 366 ~ 

Tag 

Uhrzeifc 

Orfc 
Wetter 

Vorkommnisse 

20>5>44 VII. Kxiegfüiirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

!•) i -r-ich. ^e.’rupic 

eindla.'e: 

Am 20/5. naohm.. passierte ein Geleitzug verrnjitl. 

GS 41 mit 66. Frachtern, 6 T., 2 Transportern, 

8 LCT, 3 Zerstörern und 8 Korvetten Gibraltar, 

Kura Mittelmeeri 

Iirene Lage 

Im Hafen von Toulon ist am 19/5. ein Hebel- 

Irägerboot auf ein Wrack gelaufen und gesunken. 

2.) I ereich'Dt. Karkdo . Italien: 

clndlate: 

Am 19. und 20/5. verstärkte Versorgung und 

Sicherung vor dem Landekopf. Hach Sicht am 20/5. 

rachm. 19 Fahrzeuge und 12 Bewacher vor dem 

Iandekopf, 

Ilgene Lage: 

Bei Luftangriff auf Spezia am 19/5. morgens 

süßer bereits gemeldeten Schäden weiterhin ein 

I-Boot beschädigt. Von lenichen wurden insgesamt 

2 schwer, 2 leicht beschädigt, 2 gerieten in 

1 otalverlust. 

Bei Elba ist ein KFP gestrandet. 

Ostwärts Eimini wurden 2 Hinenaufgaben 

planmäßig durchgeführt. 



- 367 - 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 189 

20.5.44 3.) B| 

a) 

reich. Marinegrupne Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 20/5. nachm, 

in Comiza 15 Segler, 6 Frachter, 9 kleine 

Kriegsfahrzeuge, 2 Torpedoschnellboote. 

(225) 

Bigene Lage: 

Der Verlust der beiden Tankpenichen 

in der Ciave-Bucht durch Jaboangriff hat 

sich bestätigt. Auch der zum gleichen Geleit 

gehörige T. "Giuliano" ist durch Jaboangriff 

leicht beschädigt. 

Durchbruch der E-Boote R 38, 178, 185 

und 190 in der Adria nach der Ägäis durch die 

Otranto-Straße in der Nacht zum 20/5. wurde 

mit Verlust von R 190 durchgeführt. Um Mitter- 

nacht wurden etwa. 10 sm südlich Kap Linguetta 

2 moderne ital. Einschornstein-Zerstörer 

gesichtet. Trotz starken LG-Eeschufe:«gelang 

es den R-Booten, unter Land zu entkommen. 

Dabei verlor R 190 den Anschluß. Die Feind- 

zerstörer wurden durch die beiden den R-Boots- 

verband sichernden S-Boote gejagt und abgedräng 

3 R-Boote und die beiden S-Boote 0500 Uhr 

Korfu eingelaufen. R- 190 um 0610 Uhr etwa 

3,5 sm NW-lich Sarande von 4 Spitfire in 

Brand geschossen. 1 Abschuß. Kurze Zeit später 

Boot explodiert und gesunken. Besatzung ge- 

rettet, Verletzte. V/eitermarsch der R-Boote 

ist am 20. abends beabsichtigt. Die beiden 

S-Boote sollen in der Otranto-Straße gegen 

Zerstörer eingesetzt werden. 

- 567 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 189 

20.5.44 5.) Bereich. Karinegrap-pe Süd; 

a' Adria: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 20/5. nachm, 

in Comiza 15 Segler, 6 Frachter, 9 kleine 

Kriegsfahrzeuge, 2 lorpedoschnellboote. 

(225) 

Eigene Lage: 

Der Verlust der beiden Tankpenichen 

in der Ciave-Bucht durch Jaboangriff hat 

sich bestätigt. Auch der zum gleichen Geleit 

gehörige T. "Giuliano" ist durch Jaboangriff 

leicht beschädigt. 

Durchbruch der H-Boote R 38, 178, 185 

und ISO in der Adria nach der Ägäis durch die 

Otranto-Straße in der Hacht zum 20/5. vnirde 

mit Verlust von R 190 durchgeführt. Um Kitter- 

nacht wurden etwa.10 sm südlich Kar Linguetta 

2 moderne ital. Einschornstein-Zerstörer 

gesichtet. Trotz starken LG-EeschuÄ.<gelang 

es den R-Booten, unter Land zu entkommen. 

Dabei verlor R 190 den Anschluß. Die Feind- 

zerstörer wurden durch die beiden den R-Boots- 

verband sichernden S-3oote gejagt und abgedrän: 

3 R-Boote und die beiden S-Boote 0500 Uhr 

Korfu eingelaufen. R-190 um 0610 Uhr etwa 

3,5 sm ifW-lich Sarande von 4 Spitfire in 

Brand geschossen. 1 Abschuß. Kurze Zeit später 

Boot explodiert und gesunken. Besatzung ge- 

rettet, Verletzte. Tfeitermarsch der R-Bcote 

ist am 20. abends beabsichtigt. Die beiden 

S-Boote sollen in der Otranto-S-fcraße gegen 

Zerstörer eingesetzt werden. 



- 368 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.5»44 ti) igäis 

Isindlage: 

Am 20. morgens wurden 2 fdl. S-Booteim 

Cebiet Rhodos - Coos gesichtet. 

Rigene Lage: 

Ein Streifenboot der Hafenwache Kymi auf 

Ihrböa vmrde in der Hecht zum 18/5» durch Ban- 

diten versenkt. 

S 602 und 604 mit kleinen Maschinenschäden 
lrolos eingelaufen. 

Gruppe Süd meldet, daß die Sturmdivision 

]thodos die Benutzung eines türkischen Flugplatzes 

;.m Raum Marmaris durch Engländer annimmt. Gruppe 

;eilt diese Auffassung nicht und kann befehls- 

gemäß aus politischen Gründen das fragliche 

lürkische Gebiet nicht durch Flugzeuge aufklären 

lassen. (s.Fs. 2200). 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Sigene. Lage: 

6 zur Suche und Aufnahme des Schleppers 

"Fapia" bis zur türkisch / bulgarischen Küste 

ausgelaufene MFE's haben nichts gefunden. Eie 

Lm Bosporusgebiet stehenden beiden U-Jäger 

aaben ebenfalls noch nicht gemeldet, ob "Kapia" 

aufgenommen. 

Vor Konstanza und Sulina keine Räumerfolge. 

368 - 

TJhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

20. t>) Ärmla 

laindla.-e: 

Am 20. morgens wurden 2 fdl. S-Booteim 

CeBiet Rhodos - Coos gesichtet. 

3il~ene liege: 

Ein StreiferLjboot der Hafenwache Kymi auf 

liuBöa Y/urde in der Haoht zum 18/5« durch Bcx.- 

t.iten versenkt. 

S 602 und 604 mit kleinen Maschinenschäden 

"des eingelaufen. 

Gruppe Süd meldet, daß die Sturmdivision 

]thodos die Benutzung eines türkischen Flugplatzes 

;.m Raum Kammris durch Engländer annimmt. Gruppe 

;eilt diese Auffassung nicht uni kann Befehls- 

gemäß aus politischen Gründen das fragliche 

lürkische Gebiet nicht durch Flugzeuge aufklären 

lassen. (s.Fs. 2200). 

c) Schwarzes leer: 

Feindlage; 

Keine Besonderen Meldungen. 

Sigene. Enge; 

6 zur Suche und Aufnahme des Schleppers 

"Fapia" 'Bis zur türkisch / Bulgarischen Küste 

ausgelaufene luFF's haben nichts gefunden. Eie 

im Bos'porusgeBiet stehenden Beiden U-Jäger 

aaben ebenfalls noch nicht gemeldet, ob "Kapia" 

aufgenommen. 

Vor Konstanza und Sulina keine Räumerfolge. 



- 369 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 1 90 

20.5.4v Mine ilage Boiia'a; 

Keine Atwurfmeldungen. 1 Räumerfolg. 2 Fahrzeu 

duro i Minentreffer Totalrerlust, 2 Palirzeuge be- 

scliäligt. 

Donausohiffahrt von Regensburg bis Braila 

frei 

YIII. Lage Ostasien 

pan. B-Dienst meldet am 15/5. 600 sm westl. 

rlausgang Malähka-Straße einen Peindverband 

nd aus 2 Schlachtschiffen, 2 Trägem, 3 Kreu- 

J 
des Ro: 

bestehe 

zern uni 12 Zerstörern mit Kurs 70' 

CASkl 

1/Skl 

■SJ 

I y 

vi 

(Kr) 

l 

- 369 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

VorkommnißBe 190 

20.5.4'? Mine ilage Donau! 

durc 

schäl! 

Keine Ahwurfmeldungen. 1 Räumerfolg. 2 Rahrzeu 

|i Minentreffer Totalverlust, 2 Fahrzeuge be- 

igt. 

Donauschiffahrt von Regensburg bis Braila 

frei 

VIII. Lage Ostasien. 

pan. B-Dienst meldet am 15/5= 600 sm westl. 

rlausgang Malakka-Straße einen Feindverband 

ad aus 2 Schlachtschiffen, 2 Trägem, 3 Kreu- 

J 

des Ko: 

bestehe 

zern uni 12 Zerstörern mit Kurs 70u. 

CASkl 

Vit 

l/Skl 

i!/ 

/h i i (Kr) 



370 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

370 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

(226) 

Ort 

Wetter 

D 

london 

auf gef (i 

hilf li 

gen tibi! 

zösis 

halten 

Sprecher des alliierten Oberkommandos in 

hat die-Bevölkerung der besetzten Gebiete 

rdert, den Alliierten bei der Invasion be- 

<:h zu sein. Sie soll ßchon jetzt Beöbachtun- 

r Truppenbewegungen sammeln. Bur die fran- 

e Bevölkerung wurden Weisungen für das Ver- 

in den Gefahrenzonen ausgegeben und die 

Kollabirationisien gewarnt. 

cli 

D: 

I) iz 
der Mar 

Bei d 

Offizic 

Ü.Offz. 

Zurück^ 

Absehr3 

Heft X] 

Chef 5/Skl: 

II) 

Vorkommnisse 191 

Politischer Lageüberblick. 

e bulgarische Regierung ist zurückgetreten. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Ski / I a trägt die Einsatz- und Verlustzahlen. 

ineeinheiten auf der Krim vor: 

Räumung traten folgende Verluste ein: 

re und Ob.Fähnriche: Gefallen 11, 

vermißt-24, 

und Mannschaften: 

verwundet 17, 

Gefallen 28, 

vermißt 6.017, 

verwundet 111. 

eführt insgesamt: 4.764 Köpfe = 44 J». 

ft l/Skl 15585/44 Gkdos. in KTB Teil C 

V a. 

Ncch einer englischen Meldung sind die erfahren- 

sten er gl. Ubootskommandänten in den Indischen Ozean 

verleg! worden. 

- 371 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.5.44 

Jornt ar. 

(226) 

Ort 

Wetter 

L 
Xiondon 

aufgefo 

hilfli 

gen Ubi! 

zösis 

halt en 

fr Sprecher des alliierten Oberkommandos in 

hat die-Bevölkerung der besetzten Gebiete 

rdert, den Alliierten bei der Invasion be- 

<:h zu sein. Sie soll schon jetzt Beöbachtun- 

r Truppenbewegungen sammeln. Bür die fran- 

e Bevölkerung wurden Weisungen für das Ver- 

in den Gefahrenzonen ausgegeben und die 

Kollabirationisten gewarnt. 

eit 

I) 1/ 

der Kar 

Bei d 

Offizie 

U.Offz. 

Zurück^ 

Absehr: 

Heft X] 

Chef 5/Skl: 

Vorkommnisse 191 

Politischer lageüberblick. 

e bulgarische Regierung ist zurückgetreten. 

lagebesprechung bei Ob.d.K. 

Ski / 1 a trägt die Einsatz- und Verlustzahlen 

ineeinheiten auf der Krim vor: 

Räumung traten folgende Verluste ein: 

re und Ob.Fähnriche: Gefallen 11, 

vermißt- 24, 

verwundet 17, 

und Kannschaften: Gefallen 28, 

vermißt 6.017, 

verwundet 111. 

eführt insgesamt: 4.764 Köpfe = 44 

ft l/Skl 15585/44 Gkdos. in KTB Teil C 

V a. 

II) H:ch einer englischen Keldung sind die erfahren- 

sten er gl. Ubootskommandanten in den Indischen Ozean 

verlegl worden. 



- 372 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

21.5.44 

Bonntag 

Vorkommnisse 

III) Min.Dir. Clodius, Wirtschaftssachverstän- 

diger für den Balkan, hat eine Unterredung mit 

Marschall Antonescu gehaht. Folgendes ist Be- 

merkenswert: Die Stimmung des Marschall war 

gedrückt und pessimistisch. Er habe zur Front 

volles Vertrauen, mache sich aber große Sorgen 

um das Hinterland. Der Marschall hatdringend 

um deutsche Material- und Waffenlieferungen ge- 

beten. Zusage rascher deutscher Hilfe hat 

Marschall beruhigt. 

IV) Zwischen Moskau und Algier ist eine 

14-tägige Flugverbindung eingerichtet worden. 

V) l/Skl I a trägt vor, daß ein deutscher 

General beim Ob.Kdo. der Kgl-. Bulgar. Wehrmacht 

eingesetzt worden ist, der aber auf Wunsch der 

bulgarischen Regierung die Bezeichnung "Chef 

der deutschen Militärmission Bulgarien" führt. 

(s.Fs. 2000). 

VI) Heereslage : 

Italien: An der ganzen Südfront schwere Kämpfe 

mit 3 Stoßrichtungen: 

1. bei Formia, 2. bei Pico und 3. hei Cassino. 

Bei Pico und Ponte Corvo konnte der Gegner 

Boden gewinnen. Absetzbewegungen bei Gaeta 

planmäßig. Lage ist bei erbittertem Widerstand 

der eigenen Truppen als ernst zu bezeichnen. 

Der Gegner hat jetzt 22 Divisionen an der 

Südfront und im Dandekopf 7 2/3 Verbände einge- 

setzt. 

Aus dem Landekopf erfolgte■ nach starker 
Artillerievorbereitung ein starker Angriff mit 

einem vorübergehenden Einbruch. Die feindliche 

Luftüberlegenheit ist ungeheuer. 

- 372 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

21.5.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

in) Min.Dir. Olodiua, Wirtschaftssachverstän- 

diger für den Balkan, hat eine Unterredung mit 

Marschall Antonescu gehabt, folgendes ist be- 

merkenswert: Die Stimmung des Marschall war 

gedrückt und pessimistisch. Er habe zur Front 

volles Vertrauen, mache sich aber große Sorgen 

um das Hinterland. Der Marschall hatdringend 

um deutsche Material- und Waffenlieferungen ge- 

beten. Zusage rascher deutscher Hilfe hat 

Marschall beruhigt. 

IV) Zwischen Moskau und Algier ist eine 

14-tägige Flugverbindung eingerichtet worden. 

V) l/Skl I a trägt vor, daß ein deutscher 

General beim Ob,Kdo. der Kgl-, Bulgar. Wehrmacht 

eingesetzt worden ist, der aber auf Wunsch der 

bulgarischen Regierung die Bezeichnung "Chef 

der deutschen Militarmission Bulgarien" führt. 

(s.Fs. 2000). 

VI) Heereslage: 

Italien: An der ganzen Südfront schwere Kämpfe 

mit 3 Stoßrichtungen: 

1. bei Formia, 2. bei Pico- und 3. bei Cassino. 

Bei Pico und Ponte Corvo konnte der Gegner 

'Boden gewinnen. Absetzbewegungen bei Gaeta 

planmäßig. Lage ist bei erbittertem Widerstand 

der eigenen Truppen als ernst zu bezeichnen. 

Der Gegner hat jetefc 22 Divisionen an der 

Südfront und im Landekopf 7 2/3 Verbände einge- 

setzt. 

Aus dem Landekopf erfolgte - nach starker 

Artillerievorbereitung ein starker.Angriff mit 

einem vorübergehenden Einbruch. Die feindliche 

luft_Jiberlegenheit ist ungeheuer. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

(227) 

(228) 

(229) 

Ort 

Wetter 

An der Ostfront Angriff gegen eingeschlossene 

Feindiräfte am Dnjestrbrückenkopf in gutem Fort- 

schreiten. Bei Tarnopol fortschreitende Angriffs- 

vorbeieitungen. Sonst Ruhe an der Ostfront« 

Westraum: Die Verbände in-England sind durch 

Zufühjung 3 weiterer USA-Divisionen auf 79 Divi- 

angestiegen. 

I) Betr. 

Spann, 

stufe 

stufe 

des 

erfolg 

die 

Abscirl’ 

Heft 

Ge 

Vorkommnisse 192 

Besonderes 

"Tanne": 

OKW / W.F.St. legt in einem Befehl zwei 

.ungsstufen für "Tanne" fest. Die"Spannungs- 

eins" wird etwa am X - 22.Tag, die "Spannungs- 

zwei" am X - 8.Tag befohlen. Die Auslösung 

samtunternehmens soll spätestens am X - 6.Tag 

;en. Im einzelnen werden für die Wehrmachtteile 

ßnahmen bei Ausgabe der Stachworte festgelegt. 

4-ift 1/Skl 1552/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

II. 

II) 'S/Skl -legt verschiedene Ausarbeitungen vor: 

1. ) Geleitzugverkehr um England im April 1944. 

1/Skl 15673/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft S a. 

2. ) H.ichrichtenauswertung fremder Marinen. Hinweis 

auf engl. Taktik bei nächtlicher Küstenbe- 

S2hießuhg. 1/Skl 19117/44 geh. in KTB Teil D 

Hsft 8 c. 

3. ) Hjubauten der sowjetischen Ostseeflotte seit 

Kriegsbeginn Juni 41. l/Skl 19135/44 geh. in 

KPB Teil D Heft 8 c. 

4. ) Kurznachrichten zur Ostlage Hr. 6/44. Hinweis 

aif "Verstärkung der Sowjet-Marineluftwaffe". 

1/Skl 19114/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 

- 573 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

(227) 

(228) 

(229) 

Ort 

Wetter 

4n der Ostfront Angriff gegen eingeschlossene 

Peindiräfte am Dnjestrbrückehkopf in gutem Port- 

schreiten. Bei Tarnopol fortschreitende Angriffs- 

vorheifeitungen. Sonst Ruhe an der Ostfront« 

estraum: Die Verbände in England sind durch 

Zuführung 3 weiterer USA-Divisionen auf 79 Divi- 

sionen angestiegen. 

I) Betr. 

Spann 

stufe 

stufe 

des 

erfolg 

die 

Abscht1 

Heft 

Go 

Vorkommnitfie 192 

Besonderes 

"Tanne1'! 

OKW / W.P.St. legt in einem Befehl zwei 

.ungsstufen für "Tanne" fest. Pie"Spannungs- 

eins" wird etwa am X - 22.Tag, die "Sgannungs- 

zwei" am X - 8.Tag befohlen. Die Auslösung 

samtunternehmans soll spätestens am X - 6.Tag 

;en. Im einzelnen werden für die Wehrmachtteile 

ßnahmen bei Ausgabe der Sfcichworte festgelegt, 

ift 1/Skl 1552/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

II. 

II) 'S/Ski -legt verschiedene Ausarbeitungen vor! 

1. ) G “leitzugverkehr um England im April 1944. 

1/Skl 15673/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 8 a. 

2. ) H ichrichtenauswertung fremder Marinen. Hinweis 

auf engl. Taktik bei nächtlicher Küstenbe- 

S2hießuhg. 1/Skl 19117/44 geh. in KTB Teil D 

Häft 8 c. 

3. ) Hjubauten der sowjetischen Ostseeflotte seit 

Kriegsbeginn Juni 41. 1/SJCI 19135/44 geh. in 

KCB Teil D Heft 8 c. 

4. ) Kurznachrichten zur Ostlage Kr. 6/44. Hinweis 

auf "Verstärkung der Sowjet-Marineluftwaffe". 

1^Skl 19114/44 geh. in KTB Teil D Heft 8 c. 



- 374 - 

Tag 

TJhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

Wetter 

21/V. Lage 44 

Sonntag 

riegfiüirung in den außerh.eiiaisch.en Gewässern. I. I 

Arac 

lag 

ers1 

aus 

II. 

E rt 

Mar.Att. To)£io meldet, daß die erste der Leiden 

os, die bisher in Japan für Hilfskreuzer ge- 

habten, in Penang eingetroffen ist und ihre 

e Ubootssicherung für eigene Boote von Penang 

fliegen soll. 

Lage Westraum. 

1. I eindlage: 

Die 15. Gruppe hatte 16, die 19. 28 und die 

4.zorenstaffeln 3 Plugzeuge im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurde je eine englische, 

Alliierte und USA-Einheit geortet. 

2. I 

( ebiet Atlantikkilste: 

igene Lage: 

Der deutsche D. "Hochheimer" (1.725 BRT) 

vturde am 21/5. 0045 Uhr zwischen Kap Milano und 

Jlachichaco durch fdl. Uboot torpediert und ver- 

E enkt. Die Geleitsicherung stand außerhalb der 

Hoheitsgewässer. Ubootsjagd erfolglos. Bas Uboot, 

c.as 0,6 sm außerhalb der Hoheitsgewässer beim 

Eichuß gestanden hatte, lief in die spanischen 
Hoheitsgewässer ab, wo Verfolgung abgebrochen 

irurde. Ber Bampfer s elbst fuhr mit gesetzten 
Laternen in etwa 1 sm Abstand von der Küste, wo 

.Zt. des Angriffs starker Schiffsverkehr herrschte. 

- 374 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21*5*44 

Sonntag 

Lage 21/T. 

I. i 

Arac 

lagt 

ers1 

aus 

riegiührung in den außerlieimisciien Gev/ässern. 

Mar.Ait. Tokio meldet, daß die erste der Leiden 

os, die bisher in Japan für Hilfskreuzer ge- 

rt hatten, in Penang eingetroffen ist und ihre 

e Ubootssicherung für eigene Boote von Penang 

fliegen soll. 

II. Lage Westraum. 

1. i elndla~e: 

Die 15. Gruppe hatte 16, die 19= 28 und die 

J.zorenstaffeln 3 Plugzeuge im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurde je eine englische, 

Eiliierte und USA-Einheit geortet. 

2. 

| 

I ..gane Lage; 

(ebiet Atlantikküste: 

Der deutsche D. "Hochheimer" (1.725 BRT) 

vurde am 21/5. 0045 Uhr zwischen Kap Kilano und 

Machichaco durch fdl. Uboot torpediert und ver- 

s enkt. Die Geleitsicherung s-.and außerhalb der 

Koheitsgewässer. Ubootsjagd erfolglos. Das Uboot, 

t.as 0,6 sm außerhalb der Hoheitsgewässer beim 

Eichuß gestanden hatte, lief in die spanischen 

Hoheitsgewässer ab, wo Verfolgung abgebrochen 

irurde. Der Dampf er s elbst fuhr mit gesetzten 

Laternen in etwa 1 sm Abstand von der Küste, wo 

:;.Zt. des Angriffs starker Schiffsverkehr herrsch te. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Vor der Gironde und 'bei Brest wurde je eine, 

Lorient 4 Minen geräumt. 

"Jaguar" bat von Brest nach St. Malo ver- 

leg-;. Weitermarsch nach Cherbourg in der nächsten 

ITacljd; beabsichtigt. 

Es wurden 2 Uboote auslaufend geleitet. 

Seegebiet Kanal; 

VP-: 

I 

Wegen Wetterlage keine Besetzung der 

Positionen. Bei Malo 2, bei Antifer und bei 

ervrach je eine Mine geräumt. Al 

dur<. 

ges 

keh: 

15 

fdl. 
teid: 

gegrji 

schi 

geg 

herilg 

Auf in 

wird 

Vorkommnisse 
193 

Fertigung der KMA-Minen im Bereich Dieppe 

h Bombenangriff unterbrochen. In Le Havre 

kam), eine größere Zahl KMA-Minen nicht fertig— 

eilt werden, da- Einzelteile v/egen der Ver— 

sschwierigkei.ten nicht ankommen. 

Durch-Bombenangriffe auf 3 Batterien wurden 

2 GE schütze leicht beschädigt. Geringe Personal- 

ausiälle, 1 Spitfire abgeschossen. 

In den Morgenstunden des 22/5. wurde auf ge- 

ortete unbekannte-Ziele bei St. Valery en Caux 

Stöiungsfeuer geschossen. 

Bescnderes: 

Aus der Lagebeurteilung des OB West vom 

.44 ist hervorzuheben: Entsprechend der 

Lufteinwirkung auf Verkehrs- und Küstenver- 

igungsanlagen bleibt der Schwerpunkt des 

erischen Angriffs wie bisher Kanalfront zwi- 

Schelde und Hormandie, wobei Unternehmen 

L Teile der Bretagne offen bleibt. Die bis- 

;en Schäden sind im Verhältnis zum fdl. 

and niedrig . Erstes operatives Feindziel 

die Gewinnung großer leistungsfähiger Häfen 

en 
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lag 

Uhrzeifc 

^1.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Vor der G-ironde und bei Brest wurde je eine, 

lorient 4 Minen seräumt. 

"Jaguar" hat von Brest nach St. Malo ver- 

leg-;. Weitermarsch nach Cherbourg in der nächsten 

Haclji.t beabsichtigt. 

Es wurden 2 Uboote auslaufend geleitet. 

See?:ebiet Kanal: 

vp-: 
L1 Al 

dur(. 

kam. 

ges 

keh: 

2 Ge 

ausi i 

orte 

Stöi 

15 

fdl. 

teid: 

gegrji 

schi 

geg 

herilg 

Auf^ 

wird 

Vorkommnisse 193 

Wegen V/etterlage keine Besetzung dar 

Positionen. Bei Malo 2, bei Antifer und bei 

ervrach je eine Mine geräumt. 

Fertigung der KIIA—Minen im Bereich Dieppe 

h Bombenangriff unterbrochen. In Le Hcvre 

eine größere Zahl KMA-Minen nicht fertig- 

ellt werden, da. Einzelteile wegen der Ver- 

schwierigkei.ten nicht ankommen. 

Durch-Bombenangriffe auf 3 Batterien wurden 

schütze leicht beschädigt. Geringe Personal- 

alle, 1 Spitfire abgeschossen. 

In den Morgenstunden des 22/5. wurde auf ge- 

e unbekannte Ziele bei St. Valery en Caux 

ungsfeuer geschossen. 

1 s 

Bescnderes: 

Aus der Lagebeurteilung des OB West vom 

.44 ist hervorzuheben: Entsprechend der 

Lufteinwirkung auf Verkehrs- und Küstenver- 

igungsanlagen bleibt der Schwerpunkt des 

erischen Angriffs wie bisher Kanalfront zwi- 

Schelde und Normandie, wobei Unternehmen 

L Teile der Bretagne offen bleibt. Die bis- 

;en Schäden sind im Verhältnis zum fil. 

and niedrig . Erstes operatives Feindziel 

die Gewinnung großer leistungsfähiger Häfen 

en 
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Tag 
Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

(230) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

sein! müssen. In erster Linie Meten sich. Le Havre 

und Sherbourg, in 2. Linie Boulogne und Brest an. 

Die BrückenkopfBildung auf Halbinsel Cotentin ist 

nalteLiegendo 1/Skl 15688/44 Gkdos. in den Akten 

bei I West. 

III. 

N o 

Hordsee , Norwegen, Hordmee 

r d s e e : 

TP-Position wegen stürmischen Wetters tagsüber 

nur zum Teil, nachts nicht besetzt. G-eleitverkehr an 

der holländischen Küste unterbrochen. Eine tline 

nördl. Heuwerk geräumt. Ein- und Auslaufen Helgoland 

wegen Minenverdachts gesperrt. 

Bei Brunsbüttel, W'haven und Borkum je ein 

Flugzeug abgeschossen. 

In der Nacht zum 22/5. kurvten viele Minen- 

fli^ger zwischen Schiermonikoog und Elbemündung. 

Bombenangriff auf je ein VP-Boot bei Schouven 

und vor Hoek ohne Schaden. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gevjässern 

wurden 27.180 t geleitet. 

Nachtrag zum 20/5»s Außer dem schon gemeldeten 

Flugzeugangriff auf das Ostgeleit vor Hoek fand um 

2212 Uhr ein v/eiterer Angriff statt, keine Schäden, 

geringe Personalausfälle, 1 Abschuß. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.5>44 

Sonntag 

(230) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

sein! müooen. In erster Linie Meten sich Le Havre 

und Sherbourg, in 2. Linie Boulogne und Brest an. 

Die Briickenkopfbildung auf Halbinsel Cotentin ist 

naHeLiegend. I/Skl 15688/44 Gkdos. in den Akten 

bei I West. 

III. Hordsee , Norwegen, Hordmee^ 

N o r d s e e 

VP-Position wegen stürmischen Wetters tagsüber 

nur zum Teil, nachts nicht besetzt. Geleitverkehr an 

der holländischen Küste unterbrochen. Eine Mine 

nördl. Keutverk geräumt. Ein- und Auslaufen Helgoland 

wegen Minenverdachts gesperrt. 

Bei Brunsbüttel, W'haven und Borkum je ein 

Flugzeug abgeschossen. 

In der Nacht zum 22/5. kurvten viele Minen- 

fli^ger zwischen Schiermonikoog und Elbemündung. 

Bombenangriff auf je ein VP-Boot bei Schouven 

und vor Hoek ohne Schaden 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gev/ässern 

en 27.180 t geleitet. 

Nachtrag zum 20/5.s Außer dem schon gemeldeter 

Fluizeugangriff auf das Ostgeleit vor Hoek fand um 

2211! Uhr ein. v/eiterer Angriff statt, keine Schäden 

geringe Personalausfälle, 1 Abschuß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 194 

21.5.44 

Sonntag 

Besoideres: 

1) MC 

e. 

bo 

Fc 

s 

V 

fl: 
z 

V 

W; 

Hi 

n' 

2) Mt 

h' 

D. 

a 

o& 

e 

B 

d 

A 

3) o: 
a 

H 

1 

C 

i.gl. 

iK Nord bat als Sicherheit gegen Überraschungen 

Bereich MOK Nord tägliche Luftaufklärung der 

Ostküste zwischen Dungenes und Flam- 

rough Head gefordert. Sollte sich auch diese 

rderung nicht erfüllen lassen, so ist wenig- 

ens regelmäßige Überwachung des Seegebiets 

r der Hollandküste bis mindestens 3° Ost er- 

rderlich. Solange noch keine sicheren An- 

ziehen für unmittelbar bevorstehende Invasion 

erliegen, hält MOE Nord tägliche Luftüber- 

iichung des deutschen Wamgebiets vor der 

nllandküste und in der Deutschen Bucht für 

otwendig. (s.i’s. 1910). 

E Nord gibt eine Beurteilung der an der 

ulländischen Westküste mehrfach beobachteten 

:tonationen in See und vermutet folgende Ur- 

ichen: Detonieren von Minen mit Zeiteinrichtung 

er planmäßige Eäumarbeiten des Gegners an 

Lgenen Sperren. Deshalb Nachprüfung und bessere 

sobachtung dieser Vorgänge vor der Küste 

"ingend erforderlich. MOK Nord hält hierzu 

ifklärung durch Flugzeuge und S-Boote für 

veckmäßig. (s.Fs. 2110). 

KW / W.F.St. hatte eine Niederschrift über 

ie Überprüfung der Verteidigung der Deutschen 

3rdseeküste übersandt, (s. KTB vom 28/4.) 

/Ski nimmt mit l/Skl I opb 1306/44 Gkdos. 

ie-fs. zu den einzelnen Fragen Stellung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 194 

21.5.44 

Sonntag 

Besorderea: 

1) MCK Nord hat als Sicherheit gegea tfberraschur.gen 

Bereich KOK Nord tägliche luftaufklärojig der 

eAgl. Ostküste zwischen Dungenes und Blazi- 

b(irough Head gefordert. Sollte sich auch diese 

Bcrdeiung nicht erfüllen lassen, so ist wenig- 

stens regelmäßige Überwachung des Seegebiets 

ir der Hollandküste bis mindestens 3° Ost er- 

forderlich. Solange noch keine sicheren An- 

zeichen für unmittelbar bevorstehende Invasion 

vorliegen, hält MOK Nord tägliche Duftüber— 

yfiichung des deutschen .Yamgebiets vor der 

Hollandküste und in der Deutschen Bucht für 

notwendig.(s.Bs. 1910). 

2) MO: 

ho! 

D 
s 

o& 
e 

B 

d 

A 

3) o: 

d 

N 

1 

C 

)K Nord gibt eine Beurteilung der an der 

illändischen YTestküste mehrfach beobachteten 

:tonationen in See und vermutet folgende Ur- 

ichen: Detonieren von Minen mit Zeiteinrichtung 

er planmäßige Häumarbeiten des Gegners an 

igenen Sperren. Deshalb Nachprüfung und bessere 

äobachtung dieser Vorgänge vor der Küste 

.ringend erforderlich. MOK Nord hält hierzu 

. ifklärung durch ITugzeuge und S-Boote für 

veckmüßig. (s.Bs. 2110). 

JÖY / W.P.St. hatte eine Niederschrift über 

.Le Überprüfung der Verteidigung der Deutschen 

urdseeküste übersandt, (s. KIB vom 28/4.) 

./Ski nimmt mit l/Skl I opb 1306/44 Glcdos. 

Ihefs. zu den einzelnen Fragen Stellung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.5.44 

Sonntag 

II o r wegen / II ordmeer; 

1. Fe ndlage: 

22, 
sei 

Ha: 

Ha: 

Cro 

Atx 

Pe 

Shf 

Eigene Luftaufklärung hat in der Hacht zun 

'5. Liegeplätze und Buchten Morray-Firth einge- 
en. Ergebnis: 

en Invergordon 1 Zerstörer, 12 Korvetten, 

eh Inverness 1 Fisch-D. 

marty-Firth keine Belegung, 

rdeen 3 D., 1 VP-Boot. 

er Head Bay 2 D. und vor der IIO-Kiiste der 

tlands ein D. mit HO-Kurs. 

Über der Nordsee lebhafte Tätigkeit, 27 Flugzeuge 

2. Eigene Lage: 

Am 19. und 20/5. geringe Artl.Tätigkeit im 

Raijm Petsamo. 

Am 21/5. vorm, nahm einFeindflugzeug Einsicht 

die Schiffsliegeplätze vom Altafjord. 

Z 33 und Z 38 wurden nach Harstad verlegt. 

In der Nacht zum 21/5. wurde ein eigenes TJboot 

weltlich Drontheim von Feindflugzeug angegriffen. 

Es wurden 33 Schiffe nach Horden und 51 nach 

Süden geleitet. 

HOK Norwegen unterrichtet 1/Skl und 2/Skl 

BdV op, daß im Raum der norwegischen West- und 

Süc käste für Ubootsliegeplätze weder Flakschutz 

noch sonstige besondere Schutzmaßnahmen durchge- 

fülirt werden können. (s.Fs. 0600). 

Ton Bergen ausmarsohierende 3 Uboote wurden 

heilte Nacht von engl. Aufklärern erfaßt. Ein Boot 

meldet Angriff. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.3.44 
Scnr-tao; 

II o r wegen / IT ordmeer; 

1. Fe ndlage: 

Eigene Luftaufklärung hat in der IJacht zun. 

22/5. Liegeplätze und Buchten Morray-Firth einge- 
selien. Ergebnis: 

Haien Invergordon 1 Zerstörer, 12 Korvetten, 

Haien Inverness 1 Fisch-D. 

Cr<imarty-Firth keine Belegung. 

Aberdeen 3 D., 1 VF-Boot. 

Feuer Head Bay 2 D. und vor der ITO-Küste der 

Shetlands ein D. mit ITO-Kurs. 

Über der ilordsee lebhafte Tätigkeit, 27 Flugzeuge 

2. Eigene Lage: 

Am 19. und 20/5. geringe Artl.Tätigkeit im 

Rai)im Fetsamo. 

Am 21/5. vorm, nahm einFeindflugzeug Einsicht 

die Schiffsliegeplätze vom Altafjord. 

Z 33 und Z 38 wurden nach Harstad verlegt. 

In der ITacht zum 21/5. wurde ein eigenes Uboot 

weltlich Drontheim von Feindflugzeug angegriffen. 

Es wurden 33 Schiffe nach Horden und 51 nach 

Süden geleitet. 

MOK Herwegen unterrichtet 1/Skl und 2/Skl 

BdV op, daß im Raum der norwegischen liest- und 

Süd käste für Ubootsliegeplätze weder Flakschutz 

noch sonstige besondere Schutzmaßnahmen durchge- 

fü4rt worden können. (s.Fs. 0600). 

Yon Bergen ausmarschierende 3 Uboote wurden 

heute Rächt von engl. Aufklärern erfaßt. Ein Boot 

meldet Angriff. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

21.5.44 

Sonntaa; 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee indlage: 

Hafenbelegung Kronstadt am 20/5. abends 

ch Luftaufklärung: 2 Zerstörer, 1 I-Boot, 

3-eleitboote, 4 HS-Boote, 3 Hilfskanonen- 

e, 17 TJboote, 3 Hilfsschiffe, 3 Frachter 

verschiedene andere Fahrzeuge 'wie Fähren, 

Kr|äne und Schlepper. 

Hafenbelegung Lavansaari am 21/5. früh 

cht wesentlich verändert. 51 kleine Kriegs- 

rzeuge, darunter 22 Räumboote. 

Am 21/5. mittags 22 fdl. Räumverbände zwi- 

aen Lavansaari und Vigrund beobachtet. Zur 

eichen Zeit Luftangriff auf Kitters, 1 Ab- 

fluß durch Inselflak. 

na 

2 

boo 

uni 

f ai: 

sc 

gl 

2. Ei 

48 

Ei 

Kü 

4 

da 3 

21 ^ 

la 

?ene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

Boote und ,8 MS-Flugzeuge, in den Ostsee- 

igängen 31 Boote und an der westjütischen 

e 3 Boote eingesetzt. Im Skagerrak waren 

VP-Positionen besetzt zur Sicherung gegen 

Auslaufen "Dicto". Hach Abwehrmeldung vom 

5. abends liegen "Dicto" und "Lionel" ein- 

lockt im Hafen. Bewachungsmaßnahmen daher 

igestellt. 

Minenräumungen: Swinemünder Bucht 1, 

Dajiziger Bucht 3, Südausgang Sund 1, südlich 

Lapsoe 3 Minen. 

Am Nordausgang des großen Beltes ein aus- 

ifendes Uboot Minentreffer erhalten. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

21.5.44 

Sanr.t-.°: 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Hafenbelegung Kronstadt am 20/5. abends 

oh iaftaufklärurg: 2 Zerstörer, 1 S-Boot, 

Seleitboote, 4 KS-Boote, 5 Hilfskanonen- 

e, 17 Uboote, 3 Hilfsschiffe, 3 Frachter 

verschiedene andere Fahrzeuge 7/ie Fähren, 

Krjäne und Schlepper. 

Hafehbelegung lavansaari am 21/5. früh 

cht wesentlich verändert. 51 kleine Kriegs- 

irzeuge, darunter 22 Räumboote. 

Am 21/5. mittags 22 fdl. Räumverbände zwi- 

schen lavansaari und Vigrund beobachtet. Zur 

gleichen Zeit Luftangriff auf Tütters, 1 Ab- 

schluß durch Inselflak. 

na 

2 

boo 

uni 

ni 

f 

2. Ei 

la 

;ene Lage; 

Zum Minenräumdienst waren Ln der Ostsee 

48 Boote und .8 MS-Flugzeuge, in den Ostsee- 

Ei igängen 31 Boote und an der westjütischen 

Külte 3 Boote eingesetzt. Im Sicagerrak .Taren 

4 7P-Positionen besetzt zur Sicherung gegen 

dai Auslaufen "Dicto". Hach Abv/ehrmeldung vom 

21/5. abends liegen "Dicto" und "lionel" ein- 

lockt im Hafen. Bewachungsmaßnahmen daher 

igestellt. 

Kinenräumungen: Swinemünder Bucht 1, 

Daiiziger Bucht 3, Südausgang Sund 1, südlich 

Lapsoe 3 Minen. 

Am Ksrdausgang des großen Beltes ein aus- 

ifendes Uboot Minentreffer erhalten. 
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Tag 
Uhrzeit 

21.5.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Bp-Maschine und Kompaß ausgefallen, sonst Keine 

häden. 

Bei Einflügen.fdl. Jagdverbände am 2l/5. 

chm. Bordwaffenangriff auf einen D. bei Erie- 

richsort. Schäden nicht gemeldet. 

ni 

Ab 21/5. 0400 Ohr Geleitverkehr im KW-Kanal 

eingestellt. Durchgangsverkehr normal. Minensuoh- 

arbeiten laufen weiter. 

Das durch Bombentreffer beschädigte M 4 

ist mit Schlepperhilfe auf dem Marsch nach Reval. 

"Sogo" nadx Hachteinsatz auf Reval Reede 

geankert. 4 S-Boote ln Kasparvik Sofortbereit- 

schaft zur Bekämpfung russ. Räumboote. 

Einnische Sperren Siili 2 und 3 ausgelegt. 

VP-Streifen und Geleite auf dem Peipussee 

planmäßig. 

Besonderes; 

OKI Eüstb. unterrichtet Ski, RKS und RWM, 

daß die schwedischen Erzschiffe z.Zt, nicht durch 

Gestellung von Jagdschutz gesichert werden können, 

da die Jagdverbände zur Reichsverteidigung ge- 

braucht werden. (s.Es. 1200). 

V. Handelsschiffahrt 

Ski Adm. Qu A VI hat im Einvernehmen mit l/Skl 

undLskl Adm. Qu A II eine Sonderanweisung für den 

"Einsatz der Besatzungen von Handelsschiffen zur 

Abwehr fdl. landungsunternehmen und für die Ver- 

nichtung von Schiffen bei Räumung eines Hafens" 

- 380 - 

Ta" Ort 

Uhrzrit Wetter 

21.5.44 

Sonr.t'ra; 

Vorkommnisse 

B:3-Maschine und Kompaß ausgefallen, sonst keine 

:häden. 

Bei Einflügen-fdl. Jagdverbände am 2l/5. 

ichm. Bordwaffenangriff auf einen D. bei Erie- 

itiohsort. Schäden nicht gemeldet. 

Ab 21/5. 0400 Uhr Geleitverkehr im KW-Kanal 

eingestellt. Durchgangsverkehr normal. Minensuch- 

arbeiten laufen weiter. 

Das durch Bombentreffer beschädigte M 4 

ist mit Schlepperhilfe auf dem Marsch nach Eeval. 

"Togo" nadr Hachteinsatz auf Reval Reede 

geankert. 4 S-Boote ln Kasparvik Sofortbereit- 

Echaft zur Bekämpfung russ. Räumboote. 

Einnische Sperren Siili 2 und 3 ausgelegt. 

VP-Streifen und Geleite auf dem Peipussee 

jilrnmäßig. 

Besonderes; 

OKI Eustb. unterrichtet Ski, RKS und R'rVM, 

daß die schwedischen Erzsohifie z.Zt, nicht durch 

Gestellung von Jagdschutz gesichert werden können, 

da die Jagdverbände zur Reibhsverteidigung ge- 

braucht werden. (s.Es. 1200). 

V. Handelsschiffahrt 

Sia Adm. Qu A VI hat im Einvernehmen mit l/Skl 

undi Ski Adm. Qu A II eine Sonderanweisung für den 

"Einsatz der Besatzungen von Handelsschiffen zur 

Abwehr fdl. Landungsunternehmen und für die Ver- 

nichtung von Schiffen bei Räumung eines Hafens" 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

21.5.44 

Sonntag 

(231) 

aufge stellt. EES und die KMD'en sind für die so- 

fortige Verausgabung dieser Sonderanweisung ver- 

antwortlich und haben nachzuprüfen, ob sich neben 

dieser Sonderanweisung auch die "Anweisung für 

Handelsschiffe während des Krieges mit Anleitungen 

zur Versenkung bzw. Vernichtung von Handelsschiffen 

bei drohendem FeindZugriff" Ausgabe Juni 1943 an 

Bord befindet. 

VI. U b ootskriegführung 

Es Liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Besonder2S: 

FdU 

im Kanal 

sichtslo 

fdl. Faht 

nur etwa 

Land bri 

des Uboolt 

Gefahr d 

Gkd o s, i; 

West legt Op.Befehl "Kanal Hr. 1" für Uboote 

vor. Der Auftrag für die Boote lautet rück- 

lester Angriff auf die Invasionsflotte. Jedes 

zeug, das der Landung dient, auch wenn es 

1/2 Hundert Soldaten oder einen Panzer an 

.igt, ist ein Ziel, das den vollen Einsatz 

es verlangt. Es ist anzugreifen auch unter 

s Verlustes des eigenen Bootes. l/Skl 15601/44 

. den Akten bei I West. 

VII. Luftkriegführun 

Westraum: 

Bei Tage flogen in Belgien / Hordfrankreich 

520 und in Westfrankreich 410 Feindflugzeuge mit An- 

griff auf Flugplätze und Bahnanlagen ein. 6 Abschüsse 

durch Flak, ffachts wurden Flugplätze im Raum Den 

Helder - Cambrai - nördl. Paris durch etwa 80 Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 196 

21.5.44 

Sonntag 

(231) 

aufgestellt. HKS und die KUD'en sind für die so- 

fortige Verausgabung dieser Sonderanweisung ver- 

antwortlich und haben nachzupriifen, ob sich neben 

dieser Sonderanweisung auch die "Anweisung für 

Handelsschiffe während des Krieges mit Anleitungen 

zur V srsenicung bzw. Vernichtung von Handelsschiffen 

bei drohendem Feindzugriff" Ausgabe Juni 1943 an 

Bord befindet. 

VI. Hb 

Es Liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Besonder 

Fdü 

im Kanal 

sichtslo 

fdl. Eaht 

nur etwa 

Band bri 

des Uboo 

Gefahr d 

Gkd os. i 

VII. 

ffestraum 

Bei 

520 und 

griff 

durch El 

Helder - 

auff 

ootskriegführung 

West legt Op.Befehl "Kanal Hr. 1" für Uboote 

vor. Der Auftrag für die Boote lautet rück- 

sester Angriff auf die Invasionsflotte. Jedes 

zeug, das der Landung dient, auch wenn es 

1/2 Hundert Soldaten oder einen Panzer an 

igt, ist ein Ziel, das den vollen Einsatz 

fces verlangt. Es ist anzugreifen auch unter 

2s Verlustes des eigenen Bootes. l/Skl 15601/44 

i den Akten bei I West. 

uftkri egf ührun 

Tage flogen in Belgien / Hordfrankreich 

in Westf.rankreich 410 Feindflugzeuge mit An- 

Flugplätze und Bahnanlagen ein. 6 Abschüsse 

ak. Hachts wurden Flugplätze im Raum Den 

Cambrai - nördl. Paris durch etwa 80 Flugzeuge 



- 382 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.5.44 

Sonntag 

mit Bordwaffen angegriffen. Einflug von 20 Flug- 

zeugen in den Raum Bayeuoc und Brest ohne Angriff. 

ichsgebiet: 

en 

Os 

Be 

stj; 

P 

ml' 

Bo: 

wa|! 

P 
Ge| 

B' 

a: 

w. 

Mehrere Jagdfliegerverhände flogen über 

nabrück, Hannover, Rostock bis nach Frankfurt/O. 

rlin und zurück über Leipzig - ffürzburg - Darm- 

adt. Angriffe erfolgten durch zahlreiche Grup- 

von Jägern mit Bordwaffen und vereinzelt auch 

Bomben. Es wurden 32 Flugplätze angegriffen, 

rdwaffenangriffe auf Zivilbevölkerung bei Greifs 

Id, Stralsund sov/ie in zahlreichen Dörfern in 

ern, Mecklenburg und Brandenburg. In gleichen 

bieten zahlreiche Personenzüge angegriffen. 

Berlin, Leipzig, Magdeburg Bordwaffenangriffe 

Flak- und Scheinwerferstellungen. In Greifs- 

Stralsund Angriff auf Kasernen. 

Wi 

Vf 

Anjg 

H- 

Kfii 

S 

nit 

afLd, 

Nachts Einflug einiger Jagdflugzeuge nach 

ejstfalen ohne Angriffe. Mehrere einzelne MosquitO' 

epbande im Raum Osnabrück - Hannover mit einigen 

riffen. Von 0040 - 0205 Uhr Einflug mehrerer 

ert Kampfflugzeuge mit Angriffen auf Duisburg, 

efeld, Düsseldorf, Mühlheim und München-Gladbach 

arke Angriffe auf Düsseldorf. Einzelheiten noch 

cht gemeldet. 

80 Feindflugzeuge sind zur Verminung der 

stl. Ostsee eingeflogen. 

und e 

Mittelmeerraum: 

Über dem Frontgebiet waren 280 Feindflugzeuge 

ngesetzt. Schwerpunkt Cassino, 7 Abschüsse durch 

Flak. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnrse 

21.5.44 

Sonntag 

mit Bordwaffen angegriffen. Einflug von 20 Flug- 

zeugen in den Raum Bayeux und Brest ohne Angriff. 

ReichBge'biet: 

eti 

Os 

Be 

st|; 

P 

mi' 

B< 

ws 

P 

Gef 

B' 

a 

Wi 

Mehrere Jagdfliegerverhände flogen über 

nabrück, Hannover, Rostock bis nach Erankfurt/O. 

rlin und zurück über Leipzig - Würzburg - Darm- 

adt. Angriffe erfolgten durch zahlreiche Grup- 

von Jägern mit Bordwaffen und vereinzelt auch 

Bomben. Es wurden 32 Flugplätze angegriffen, 

cjrdwaffenangriffe auf Zivilbevölkerung bei Greifs 

Id, Stralsund sowie in zahlreichen Dörfern in 

ern, Mecklenburg und Brandenburg. In gleichen 

bieten zahlreiche Personenzüge angegriffen. 

Berlin, Leipzig, Magdeburg Bordwaffenangriffe 

Flak- und Scheinwerferstellungen. In Greifs- 

atLd, Stralsund Angriff auf Kasernen. 

We|: 

Ti 

Anjg 

H- 

Kifi 

S 

nil: 

nnde 

Nachts Einflug einiger Jagdflugzeuge nach 

stlalen ohne Angriffe. Mehrere einzelne Mosquito 

epbände im Raum Osnabrück - Hannover mit einigen 

riffen. Ton 0040 - 0205 Uhr Einflug mehrerer 

ert Kampfflugzeuge mit Angriffen auf Duisburg, 

efeld, Düsseldorf, Mühlheim und München-Gladbach 

arke Angriffe auf Düsseldorf. Einzelheiten noch 

ht gemeldet. 

80 Feindflugzeuge sind zur Terminung der 

elstl. Ostsee eingeflogen. 

Mibtelmeerraum; 

Über dem Frontgebiet waren 280 Feindflugzeuge 

eingesetzt. Schwerpunkt Cassino, 7 Abschüsse durch 

Flak. 



- 383 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 197 

21.5.4; 

Sonntag 

Über dem Balkan Zerstöreratreife von 21 

Zer^törerflugzeugen. 

j Aus dem Südraum Einflug von 25 Feindflug- 

zeujen zur Agentenversorgung in der Haciit in den 

Eaui Krakau. 

Naehts keine Einsätze gemeldet. 

Ostraum: 

Am 20/5. 927 eigene, 575 Eeindeinsätze, 29 

Abs^inisse, 5 Verluste. 

198 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

Eaclit zum 2l/5. die Bahnhüfe Schepetowka und 

Zdolbunow an. Bei sch.lech.ter Sicht Bombenlage 

zerstreut. 

Ifl 5: Aufklärungserkenntnisse s. unter Norwegen. 

2 

Ska. 

irierflugzeuge in der Nacht zum 22/5. über dem 

errak. 

VIII. Eriegführung im Mittelmeer und Scimarzen Meer. 

me 

se 

Pr 

dav|< 

zu 

we 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Beilndlage: 

5 ASV-Ortungen durch Gibraltar- und Algier- 

Pldgzeuge wurden kurz dsirauf widerrufen. 

Das gestern bei Gibraltar in das Mittel- 

gehende Großgeleit hatte folgende Zusammen- 

ijzung: 58 Einheitsfrachter zu 5.000 BEI, 4 

chter zu 3 - 6.000 BRT, 6 T. zu 8.000 BRT, 

on 1 mit Plugzeug an Deck, 2 Transporter 

15.000 BRT, 16 LCI, 11 Zerstörer und ein 

eres Kriegsschiff. Am 20/5. nachm, verließ it 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 197 

21.5.4' 

Sonntag 

Ülsr dem Balkan Zeratörerstreife von 21 

Zer^ oörerflugzeugen. 

Aus dem Südraum Einflug von 25 Eeindflug- 

zeu^en zur Agentenversorgung in der Hachit in den 

Eaui Krakau. 

Nachts keine Einsätze gemeldet. 

OstTaum: 

Am 20/5. 927 eigene, 575 Eeindeinsätze, 29 

Abschüsse, 5 Verluste. 

198 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

Nacät zum 2l/5. die Bahnhöfe Schepetowka und 

Zdolbunow an. Bei schlechter Sicht Bombenlage 

zerstreut. 

Lfl 5: Aufklärungserkenntnisse s. unter Norv7egen. 

irierflugzeuge in der Nacht zum 22/5. über dem 

errak. 

2 
Ska£ 

VIII. Eriegiührung im Xittelmee’r und Sch7;arzen Meer. 

1.) Bereich M^ri-i.egruppe West: 

Fei indlage: 

5 ASV-Ortungen durch Gibraltar- und Algier- 

Fldgzeuge wurden kurz dsirauf widerrufen. 

Das gestern bei Gibraltar in das Mittel- 

medr gehende Großgeleit hatte folgende Zusammen- 

seizung: 58 Einheitsfrachter zu 5.000 BEI, 4 

Frachter zu 3 - 6.000 BRT, 6 I. zu 8.000 BRI, 

da'von 1 mit Flugzeug an Deck, 2 Transporter 

zu 15.000 BRT, 16 BCT, 11 Zerstörer und ein 

weiteres Kriegsschiff. Am 20/5. nachm, verließ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.5.44 

Sonntag Osti 

vet 

"Cairo"-Kreuzer Gibraltar nach Westen. Von 

en lief ein Coventry-Kreuzer ein. 

Tarifa meldet am 21/5. morgens einen Geleitzug 

23 Frachtern, 1 Transporter, 2 T., 4 hCI, 4 Kor 

ten, 1 Zerstörer, 2 Uboote, Kurs West. 

Eigene Lage: 

Ubootsuberwachung wegen Sciilechtwetterlage 

abgebrochen. 

Poi 

ta£ 

wo: 

eb 

B. "Saumur" (4^898 BRT) wurde 1/2 Meile ostw. 

t Vendres torpediert und ist um 1830 Uhr ge- 

hen. 4 Vermißte. Am 2(/ 5* abends und 21/5. mit- 

s war ostw. Port Vendres Eeind-Uboot gesichtet 

üj-den. Am 21/5. mittags 4 am ostw. St. Tropez 

enfalls Feind-Uboot gesichtet. 

2.) Bereich Bt.-Markdo. Italien: 

Perndlage; 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 21/5. mittag 

18(1) sm SO-wärts Malta einen Geleitzug von 12 mittl. 

Frachtern, 1 Bewacher, Kurs 130°. Ostwärts Alboran 

wu’den um 1350 Uhr nach Lichtbild 14 Transporter 

und 1 Kreuzer mit Kurs 300° und 1355 Uhr etwas 

werter ostwärts von dieser Position 45 Schiffe Kurs 

90 1 erkannt. Bas letzte Geleit wurde am 22/5. um 02(04 

Uhr im Seeraum vor Kap Tenes erneut gesichtet. 

Am 20/5. abends vor Anzio 4 große, 3 mittlere 

Erhöhter, 65 Landungsboote. In der Hacht zum 21/5. 

im Seegebiet Anzio - Ischia 1 an- und 2 ablaufende 

Geleite. Südlich Anzio 2 vermutl. Kreuzer. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.5.44 

Sonntag 

elnl “Cairo"-Ereuzer Gibraltar nach Westen. Von 

Oot|en lief ein Coventry-Kreuzer ein. 

Tarifa meldet am 21/5. morgens einen Geleitzug 

von! 23 Frachtern, 1 Transporter, 2 I., 4 1CT, 4 Kor 

vetjten, 1 Zerstörer, 2 Uboote, Kurs West. 

Eigene Lage: 

TTbootsuberwachung wegen Sohlechtwetterlage 

abgebrochen. 

Poi 

taj 

wo: 

eb 

B. "Saumur" (4.898 BRT) wurde 1/2 Meile ostw. 

t Vendres torpediert und ist um 1830 Uhr ge- 

hen. 4 Vermißte. Am 2(/ 5. abends und 21/5. mit- 

s war ostw. Port Vendres Feind-Uboot gesichtet 

rden. Am 21/5. mittags 4 am ostw. St. Tropez 

enfalls Feind-Uboot gesichtet. 

2.) Bereich Dt. K.rhdo, Italien; 

Feindlage: 

Eigene Duftaufklärung sichtete am 21/5. mittag 

18(1) sm SO-wärts Malta einen Geleitzug von 12 mittl. 

Frachtern, 1 Bewacner, Kurs 130°. Ostwärts Alboran 

wurden um 1350 Uhr nach Lichtbild 14 Transporter 

und 1 Kreuzer mit Kurs 300° und 1355 Uhr etwas 

werter ostwärts von dieser Position 45 Schiffe Kun 

90 1 erkannt. Das letzte Geleit wurde am 22/5. um 0) 

Uhr im Seeraum vor Kap Tenes erneut gesichtet. 

Am 20/5. abends vor Anzio 4 große, 3 mittlere 

Frachter, 65 Landungsboote. In der Nacht zum 21/5. 

im Seegebiet Anzio - Isohia 1 an- und 2 ablaulende 

Geleite. Südlich Anzio 2 vermutl. Kreuzer. 

04 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 198 

21.5.44 

Sonntag 

Eigene Lage: 

Ein MJLS-Boot war in der Nacht zum 2l/5. 

ohn^ Ergebnis vor dem Eandekopf eingesetzt. 

Für die Nacht zum 22/5. Einsatz von 2 ital. 

S-Bcoten im gleichen Seegebiet geplant. Bumo- 

Gere.t Punta Ala am 21/5. mittags durch Jaboangriff 

besohädigt. 

3.) Berüich Märinegruppe Süd: 

a) Adria: 

]'eindlage: 

Nach lichtbild in Oomiza am 21/5. vorm.: 

8 Artl.Schnellboote, 2 Torpedoschnellboote, 

8 Motorboote, verschiedene kleine Fahrzeuge. 

Kafenbslegung Eissa unverändert. 

Eigene Lage: 

3 fdl. S-Boote griffen dicht vor Peljesac 

iin J-Boot und ein geleitendes weiteres Boot an. 

J-Boot mit Maschinenschaden ausgefallen. 

S 36 und S 61 in der Nacht zum 21/5. 

Ln der Otranto-Straße keine Sichtungen. 

Ein Fischerboot gesprengt, 4 Gefangene einge- 

jracht. Boote in Prevesa eingelaufen. S 30 ist 

im 21/5- abends von Cattaro nach Split ausge- 

laufen . 

E 16 mit E 12 im Schlepp hat am 21/5. 

ibends Makarska nach Split verlassen. TA 38 

Ist von Triest aus für Aufklärung des Gebietes 

lezzo-Kanal - Selvo eingesetzt. R 15 von Pola 

lach. Zara verlegt, sollte mit Geleit weiter 

lach Sibenic. 2 VP-Boote auf Patrouillenfahrt 

im die Insel Krk. 

- 385 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

21>5«44 

Sonntag 

Vorkommnisse 198 

Eice: 

Ein MAS-Boot war in der Nacht zum 21/5. 

ohn^ Ergebnis vor dem Bandekopf eingesetzt. 

Für die Nacht zum. 22/5. Einsatz von 2 ital. 

S-B(oten im gleichen Seegebiet geplant. Fumo- 

(Jerj.t Punta Ala am 21/5. mittags durch Jaboangriff 

beschädigt. 

ne Lage: 

5.) Bereich Marine, .ru;te Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Nach Lichtbild in Comiza am 21/5. vorm.: 

Ji Artl.Schnellboote, 2 Torpedoschnellboote, 

;i Motorboote, verschiedene kleine Fahrzeuge. 

Hafenbelegung Eissa unverändert. 

Eigene läge: 

3 fdl. S-Boote griffen dicht vor Peljesac 

:in J-Boot und ein geleitendes weiteres Boot an. 

J-Boot mit Maschinenschaden ausgefallen. 

S 36 und S 61 in der Nacht zum 21/5. 

ln der Otranto-Straße keine Sichtungen. 

Hin Fischerboot gesprengt, 4 Gefangene einge- 

jracht. Boote in Prevesa eingelaufen. S 30 ist 

im 21/5. abends von Cattaro nach Split ausge- 

laufen. 

E 16 mit E 12 im Schlepp hat am 21/5. 

ibends Makarska nach Split verlassen. TA 38 

Ist von Triest aus für Aufklärung des Gebietes 

lezzo-Kanal - Selvo eingesetzt. E 15 von Pola 

lach. Zara verlegt, sollte mit Geleit weiter 

lach Sibenic. 2 VP-Boote auf Patrouillenfahrt 

um die Insel Krk. 



- 586 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.5.44 

Sonntag 

6) i, Sais.!_ 

Feindlage; 

An der S7/-Spitze von Eliodos wurde am 21. 

nittags ein Feind-Uboot gesiolitet. Haohprüfung 

ies ITbootsalarma ostw. Cooa durch U-Jäger. am 

20/5. ohne Ergebnis. 

R 38, 178, 185 sind von Korfu kommend in 

Piräus eingelaufen. Zum Verlust von R 190 ist 

nachzumelden, daß das Boot zunächst Landschutz 

aufsuchte in der Absicht, den Harsch in der 

nächsten Hacht fortzusetzen. Durch Beschuß 

von Partisanen wurde das Boot aber zum Wieder— 

auslaufen gezwungen. 

Luftangriffe auf Halemes und Kalamata ohne 

Schäden. 

R 210 meldet nachträglich einen Plugzeug- 

abschuß in Prevesa am 18/5. früh. 

Ansteuerung von Syra und Steno- und 

Burtzi-Enge ab 21/5. für Kleinschiffahrt frei- 

gegeben. Übrige Schiffe noch Geleitzwang. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Luftaufklärung keine Peindsichtung, nur 

unter der Türkenküste ein 2.000 BRT-Prachter. 

Eigene Lage: 

Von Schlepper "Kapia" noch keine Meldungen. 

Suchgruppen bis Dunkelheit auf Position, abends 

Varna eingelaufen. 

Räumarbeiten ohne Erfolg. 

- 586 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

21.5.44 

Sonrituq 

t>) aMfcg: 

Feindlage: 

Vorkommnisse 

An der ST/-Spitze von Rhodos wurde am 21. 

nittacs ein Feind-Uboot gesichtet. Kaohprüfung 

ies Ubootcalarms ostw. Coos durch U-Jäger.am 

20/5. ohne Ergebnis. 

R 58, 178, 185 sind von Korfu kommend in 

Piräus eingelaufen. Zum Verlust von R 190 ist 

nachzuneiden, daß das Boot zunächst Landschutz 

aufsuchte in der Absicht, den Harsch in der 

nächsten Macht fortzusetzen. Durch Beschuß 

von Partisanen wurde das Boot aber zum Wieder— 

ausläufen gezwungen. 

Luftangriffe auf Halemec und Kalamata ohne 

Schäden. 

R 210 meldet nachträglich einen Flugzeug- 

abschuß in Prevesa am 18/5. früh. 

Ansteuerung von Syra und Steno- und 

Burtzi-Snge ab 21/5. für Kleinschiffahrt frei- 

gegeben. Übrige Schiffe noch Geleitzwang. 

o) Schwarzes Heer: 

Jjhindlä ~e: 

Luftaufklärung keine Feindsichtung, nur 

unter der T'örkenküste ein 2.000 BRT-Frachter. 

Eigene Lage: 

Von Schlepper "Kapia" noch keine Meldungen. 

Suchgruppen bis Dunkelheit auf Position, abends 

Varna eingelaufen. 

Räumarbeiten ohne Erfolg. 



- 387 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 199 

21.5.44 
Sormtap 

Minerlase Donau.: 

Donar: 

IX. I 

üs liegen keine 'besonderen Meldungen vor. 

Schiffahrt von Regensburg bis Braila frei. 

JC/Skl. 

ge Ostasien. 

Der jap. Außenminister hat deutschem Botschafter 

gegenüber geäußert, daß die Stimmung in Tschungking- 

chinesie chen Regierungskreisen sehr gedrückt istjwegen 

der erfcIgreichen jap. Offensive in China, unzureichen- 

der USA-Materiallieferungen und zunehmender kommuni- 

stischerr Propaganda und Schwierigkeiten mit Sowjetunion 

ZuJ' Durchführung der China-Operation sind einige 

(4-5) Divisionen von Mandschukuo nach China abge- 
zogen werden. 

l" 

y 

(ft (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 199 

21.5.44 

Sonntap 

u 

Minerla^e Jcnau: 

Donai: 

IX. I 

s liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Schiffahrt von Regensburg bis Braila frei. 

Deif jap. Außenminister hat deutschem Botschafter 

gegenüber geäußert, daß die Stimmung in Tschungking- 

chinesie chen Regierungskreisen sehr gedrückt istjwegen 

der erfcIgreichen jap. Offensive in China, unzureichen- 

der USA-Materiallieferungen und zunehmender kommuni- 

stisohear Propaganda und Schwierigkeiten mit Sowjetunion 

Zuij- Durchführung der China-Operation sind einige 

(4-5) Divisionen von Mandschukuo nach China abge- 

zogen werden. 

JC/Skl. 

ge Ostasien 

V 

\v r 

(Kr) 



388 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

3.8 S 

Tag Ort 
Ulirzcit Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 200 

22-5.44 Politische lagebetrachtung. 

Diej Eegierungsneubildung in Bulgarien stößt 

auf Schv. ierigkeiten, deren Gründe in der Einstellung 

zur Beartwortung der sowjetrussischen Note zu 

suchen sind. 

Chef Ski 

III.) Chef 

sic. 

Kabel 

ges 

beat 

sch' 

ob 

Lage bei Ob.d.M. 

Adm. Qu: 

I.) Bas Leck des "Tirpitz" wird bis zum 31.5. 

provisorisch mit Holz abgedichtet werden. 

Für die endgültige Reparatur ist die Anferti- 

gung eines besonderen Senkkastens für die Wellen- 

hosenotwendig. Ba dieser Kasten in der Heimat 

angefertigt wird und nach Norwegen transpor- 

tieit werden muß, ist mit Beendigung der engül- 

tigen Reparatur etwa Mitte August zu rechnen. 

II.) T 24 hat durch den Grundminentreffer Schäden 

an der Maschinenanlage erhalten und muß des- 

halt| ins Bock gehen. 

MNB trägt vor, daß S Wa gegen die beab- 

htigte Zerstörung der -im Kanal liegenden 

1, die nach England führen und nur einmal 

cbnitten sind, Einspruch erhoben hat. S Wa 

sichtigt mit Hilfe der Kabel die engli- 

Räumverfahren festzustellen. Bie Frage, 

djer Nutzen, den sich S Wa von der Verwendung 

en 

- 389 - 

T.ig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2CQ 

22.5.44 Politische lagehetrachtune. 

Diej Regierungsneuhildung in Bulgarien stößt 

auf Sehrierigkeiten, deren Gründe in der Einstellung 

zur Beartwortung der sowjetrusaischen Note zu 

suchen sind. 

Chef Sk] 

III.) Chel 

sic. 

Kabe 

ges 

bea' 

sch' 

ob 

Lage bei Ob.d.jiä. 

Adm. Qu: 

I.) Bas Leck des "Tirpitz" wird bis zum 31.5. 

provisorisch mit Holz abgedichtet werden. 

Für die endgültige Reparatur ist die Anferti- 

gung eines besonderen Senkkastens für die Wellen- 

hosenotwendig. Ba dieser Kasten in der Heimat 

angefertigt wird und nach Norwegen transpor- 

tieit werden muß, ist mit Beendigung der engül- 

tigep Reparatur etwa Mitte August zu rechnen. 

II.) T 24 hat durch den Grundminentreffer Schäden 

an Cer Maschinenanlage erhalten und muß des- 

halb) ins Bock gehen. 

MNB trägt vor, daß S Wa gegen die beab- 

htigte Zerstörung der -im Kanal liegenden 

1, die nach England führen und nur einmal 

chnitten sind, Einspruch erhoben hat. S Wa 

tsichtigt mit Hilfe der Kabel die engli- 

Räumverfahren festzustellen. Bie Präge, 

d|er Nutzen, den sich S Wa von der Verwendung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

22.5.44 

(232) 

Vorkommnisse 

der 

wie, 

im 

Kabel verspricht, gegenüber den Vorteilen über- 

ft, die der Gegner von der Benutzung der Kabel 

tJnvasionsfall haben könnte, wird noch geprüft. 

IV.) H e 

Jta-.ien: 

komi' 

har- 

Höh£ 
te 

wi£ 

Art 

gut 

sch 

sic 

Die 

ereslage 

Der Gegner drückt bei Fondi scharf nach, er 

ite seinen Einbruchsraum dort erweitern. Sehr 

e Kämpfe im Raum von Rico. Eine wichtige 

ging verloren. Bei Pontecorvo sehr erbitter- 

;[ampfe. Per Gegner konnte nach einem Einbruch 

.der gev/orfen werden. Bas pausenlose feindliche 

illeriefeuer wird durch Beobachtungsflieger sehr 

geleitet. Jagdbomber unterbinden jedes Vor- 

leben eigener Kräfte. Bie eigene Truppe schlügt 

:i vorzüglich, teilweise bis zur Selbstaufopferung 

Franzosen erweisen sich als gute Gebirgskämpfer 

Ost front; 

Die Vernichtung des Gegners in der Dnjestr- 

schleife bei Grigoriopol ist erfolereic^c^1.^Q^> 

schlossen. Bie auf der Krim eingesetztewPruppen 

weiden jetzt der Bnjestrfront zugeführt. Gegen- 

über der Heeresgruppe Hordükraine deuten Aufmärsche 

und Stoßtrupptätigkeit auf baldigen Angriffsbeginn U-L UCi-AU.    

liIo.hafcnM«>«i tAoojtwW- Sclwerpunkt Gebiet bei 

Jn Finnland ist nach jetzt vorliegenden Hach- 

richten der Angriff vor der Schneeschmelze^ trotz- 

deg alle Vorbereitungen getroffen waren, aus 

politischen Gründen nicht gestartet worden. Das 

IX. Gebirgs-AOK besitzt jetzt gut ausgebaute Stellun 
ger. Der Straßehbau in das rückwärtige: norwegi- 

sche Gebiet macht gute Fortschritte. 

Jm Westraum ist bei der Widerstandsbewegung 
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Tig 
Uhrzeit 

22.5.44 

Ort- 
Wetter 

(232) 

der 

wie, 

im 

Kabel verspricht, gegenüber den Vorteilen über- 

£t, die der Gegner von der Benutzung der Kabel 

Jnvasionsfall haben könnte, wird noch geprüft. 

IV.) H_e 

Vorkommnisse 

ereslage 

Italien: 

Der Gegner drückt bei Pondi scharf nach, er 

konnte seinen Einbruchsraum dort erweitern. Sehr 

•;e Kämpfe im Raum von Pico. Eine wichtige 

Höho ging verloren. Bei Pontecorvo sehr erbitter- 

te :Kämpfe. Der Gegner konnte nach einem Einbruch 

wi :der gev/orfen werden. Das pausenlose feindliche 

Art Llleriefeuer wird durch Beobachtungsflieger sehr 
geleitet. Jagdbomber unterbinden jedes Ver- 

schieben eigener Kräfte. Die eigene Truppe schlägt 

sici vorzüglich, teilweise bis zur Selbstaufopferung 

Die Franzosen erweisen sich als gute Gebirgskämpfer 

Ostfront: 

schl 

hl sc 

we: 

üb 

und 
Schwerpunkt Gebiet bei 

rr 

de; 
po 

n 
gei. 

sc 

Die Vernichtung des Gegners in der Dnjestr- 

.eife bei Grigoriopol ist er:folereic^^^r^,^ 

ossen. Die auf der Krim eingesetztelwFrupjren 

en jetzt der Dnjestrfront zugeführt. Gegen- 

■ der Heeresgruppe Hordükraine deuten Aufmärsche 
Stoßtrupptätigkeit auf baldigen Angriffsbeginn 

»hoo^W- 

chte 

Jn Finnland ist nach jetzt vorliegenden Hach- 

en der Angriff vor der Schneeschlmelze^ trotz- 

alle Vorbereitungen getroffen waren, aus 

litischen Gründen nicht gestartet worden. Das 

Gebirgs-AOK besitzt jetzt gut ausgebaute Stellua 

Der Straßehbau in das rückwärtige: norwegi- 

Gebiet macht gute Fortschritte. 

Jm Westraum ist bei der Widerstandsbewegung 

h.e 
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Tag 

Uhrzeit 

22.3.44 

(233) 

(234) 

Ort 

Wetter 

große 

auf C^i 

Teil 

nen X 
setzeiji- 

die 

lieh 

Auftri; 

Hollajju 

engli; 

sen. 

Au: 

Nervosität festzustellen, z.T. 

■und der zu erwartenden Invasion und zum 

i regen der erfolgreichen Zugriffeder eige- 

.l)wehr,die allein im April 85C\Fnat fest- 

können. Bemerkenswert ist, daß 

ifträge an die Agenten, sich fast ausschließ- 

uuf das Kanalgebiet beziehen, nur wenige 

,ge sind nach Belgien und fast keine nach 

id gerichtet. Der Gegner versucht laufend 

;che Offiziere nach Frankreich einzuschleu- 

I.) Betr. 

gen 

Vorkommnisse 201 

Besonderes 

"Rotbuche". 

Tn den mit den Finnen geführten Besprechun- 

ind die Fragen der Liegeplätze , der Yer- 

messuig und Betonnung der Gewässer, der Nach- 

richt snverbindungen, des Flakschutzes und der Ver— 

sorguig geklärt worden. Auf den 2 Liegeplätzen 

sollei Netzkäfige gebaut werden. Eine Besichti- 

gung ier vorgesehenen Plätze ergab, daß ein Ein- 

und Aislaufen ohne Schwierigkeiten möglich sein 

wird. Ausführliche Niederschrift der Besprechun- 

gen siehe 1.Ski. 1551 /44 Chefs, in den Akten 

bei I op. 

Von finnischer Seite wird Wert darauf ge- 

legt, daß idie zur Verfügung gestellten Karten 

nur zum Handgebrauch durch die in Frage kommenden 

Schiffe benutzt werden und nicht gedruckt und 

veröffentlicht werden, da die Unsicherheit der 

Eüsteü der beste Schutz ist. 

Mit der Vorbereitung der Liegeplätze wird 

der Clhef des Netzsperrverbandes beauftragt. 
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Uhrzeit 
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(234) 
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Wetter 

große 

auf Gt1 
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setzei|i- 
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Hollai 

engli; 
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können. Bemerkenswert ist, daß 

.fträge an die Agenten, sich fast ausschließ- 

;Luf das Kanalgebiet beziehen, nur wenige 

,ge sind nach Belgien und fast keine nach 

jjid gerichtet. Der Gegner versucht laufend 

;che Offiziere nach Frankreich einsuschleu- 

I.) Betr. 

gen 

Vorkommnisse 201 

Besonderes 

"Rotbuche". 

Tn den mit den Finnen geführten Besprechun- 

ind die Fragen der Liegeplätze , der Ver- 

messuig und Betonnung der Gev/ässer, der Nach- 

richt snverbindungen, des Flakschutzes und der Ver- 

sorguig geklärt worden. Auf den 2 Liegeplätzen 

sollei Netzkäfige gebaut werden. Eine Besichti- 

gung 1er vorgesehenen Plätze ergab, daß ein Ein- 

und Aislaufen ohne Schwierigkeiten möglich sein 

wird. Ausführliche Niederschrift der Besprechun- 

gen siehe 1.Ski. 1551 /44 Chefs, in den Akten 

bei I op. 

Von finnischer Seite wird Wert darauf ge- 

legt, daß idie zur Verfügung gestellten Karten 

nur zum Handgebrauch durch die in Frage kommenden 

Schiffe benutzt v/erden und nicht gedruckt und 

veröffentlicht werden, da die Unsicherheit der 

Küsteu der beste Schutz ist. 

Mit der Vorbereitung der Liegepirätze wird 

der Cttief des Netzsperrverbandes beauftragt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.5.44 

(235) 

Br ne 

mof jai 

net er 

bei d« 

Netzt 

I op 

runger 

gung 

erfoi i 

in ETI 

II.) 

Vorkommnisse 

]det das der vorgesehene Ausweichplatz im Jur- 

bei erneuter Überprüfung sich, als ungeeig- 

■wiesen hat. Es wird ein anderer Ausweichplatz 

r Jnsel Oeron vorgesehen. Die Arbeiten am 

äfigbau sind angelaufen. Abschriften I.Skl. 

' 563 und 1569/44 Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Ausbildungsverband Flotte stellt Einzelforde- 

für die Liegeplätze und hält die Festle- 

von A-nk-p-ppifttzen für kurzen Aufenthalt für 

derlich. Abschrift I.Skl. I op 1559/44 Chefs. 

Teil C Heft III . 

tet, 

Ob.Bel 

wiesei 

zunäc 

t.aß 

i .st 

(236) 

(237) 

Zusage 

auf d 

und 

Kraft 

in KT] 

E- 'S 

ar.Gr.Süd wird zur Frage Bulgarien unterrich- 

der deutsche Gesandte den Auftrag hat, mit 

.Gr.Süd Fühlung aufzunehmen. Gr.Süd wird ange- 

, bei den Verhandlungen mit den Bulgaren 

Zurückhaltung zu üben und noch keine feste 

n zu machen, bis die bulgarische Reaktion 

e Demarehe des deutschen Gesandten bekannt ist 

Übersicht über die eigenen einzusetzenden 

vorliegt. Abschrift I.Skl. I c 1566/44 Chefs. 

Teil C Heft-XIV a. 

III.) 
gelöst 
word 

6.T- ]?:. 

iv.) 

l)as Kommando der 4.T-Flottille ist vorübergehendjauf 

0n. Die restlichen Boote werden auf die 5. und 

ottille aufgeteilt 

:/Skl. legt seinen Feindlagebericht Nr.10/44 

vom 15.5.44 vor. Eine Änderung der Beurteilung der 

Feindlage seit dem letzten Bericht ist nicht einge- 

treten. Insbesondere ist wegen des Fehlens laufen- 

der mfassender Lufterkundung nicht klar erkennt- 

ob in dem einen oder anderen Kanalabschnitt 

eine Schwerpunktbildung an Transportmitteln statt- 

findel . Nach Funkaufklärung muß mit erheblichen 

Verse!liebungen und Neuzuführungen von landungsraum 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

22.5.44 

(235) 

(236) 

(237) 
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erfoüh 

in KTL 
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Zusage 
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und 

Kräfte 
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l.st 

III.) 
gelöst 
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6.T-: ■E;. 

IV.) 

vom 1! 
Feind;. 

ü- "ff 

.Gr.Süd wird zur Frage Bulgarien unterrich- 

der deutsche Gesandte den Auftrag hat, mit 

.Gr.Süd Fühlung aufzunehmen. Gr.Süd wird ange- 

, bei den Verhandlungen mit den Bulgaren 

Zurückhaltung zu üben und noch keine feste 

n za machen, bis die bulgarische Reaktion 

e Demarche des deutschen Gesandten bekannt ist 

Übersicht über die eigenen einzusetzenden 

vorliegt. Abschrift I.Skl. I c 1566/44 Chefs. 

Teil C Heft-XIV a. 

ijas Kommando der 4.T-Flottille ist vorübergehendjauf 

0n. Die restlichen Boote werden auf die 5« und 

ottille aufgeteilt 

/Ski. legt seinen Feindlagebericht Nr. 10/44 

.5.44 vor. Eine Änderung der Beurteilung der 

.age seit dem letzten Bericht ist nicht einge- 

treten. Insbesondere ist wegen des Fehlens laufen- 

der umfassender Lufterkundung nicht klar erkennt- 

ob in dem einen oder anderen Kanalabschnitt 

eine Schwerpunktbildung an Transportmitteln statt- 

findel . Nach Funkaufklärung muß mit erheblichen 

Verschiebungen und Neuzuführungen von Landungsraum 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 202 

22.5.44 

(238) 

(239) 

V.) 

Am 4.) 

vom 2 

wasse 

Teil 

Zeine 

im englischen Südraum gerechnet werden. 

Im Hittelmeer hat der Gegner seine Offensive 

in langfristiger Planung ohne besondere Häufung 

des Nachschubverkehrs vorbereitet. Auf Grund 

der V armehrung von landungsfahrzeugen ura Klein- 

kampfnitteln ist mit einer gesteigerten Aktivität 

im Sesgebiet zwischen Korsika/Sardinien und dem 

ital. Festland zu rechnen. 

.Ski. 15842/44 gKdos. in KTB Teil D Heft 8 b. 

5/Skl. legt weitere Ausarbeitungen vor: 

1. ) Kurznachrichten zur Ostlage 7/44. Hinweis 

if Gründung von Kriegs- u. Marineschulen in der 

Sowjetunion. I.Skl. 19869/44 geh. Teil D 

H oft 8 c. 

2. ) Y Inhalten engl.U-Boote auf dem Marsch mit 

Gfleitfahrzeugen und Geleitzügen. 1.Ski.19871/44 g 

in KTB Teil D Heft 8 c. 

3. ) Nachrichten über englische Flugzeugträger 

1 Ski. 19873/44 geh. in KtB Teil D Heft 8 c. 

sarbeitung des königl.ital. Admiralstabs 

.1.43 über die Verteidigung gegen Unter- 

speaialmittel. I.Skl. 19875/44 geh. in KTB 

D Heft 8 c. 

Lage 22.5.1944. 

I.) Kriegfi.hrung in außerheimischen Gewässern. 

besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 202 

22.5.44 

(238) 

(239) 

im englischen Südraum gerechnet werden. 

V.) 

in 1 

des E 

der V 

kampf 

im Se 

ital. 

1.) K 

2.) 

Tm Uittelmeer hat der Gegner seine Offensive 

angfristiger Planung ohne besondere Häufung 

ichschubverkehrs vorbereitet. Auf Grund 

armehrung von Landungsfahrzeugen uni Klein- 

aitteln ist mit einer gesteigerten Aktivität 

egebiet zwischen Korsika/Sardinien und dem 

Festland zu rechnen. 

1.Ski. 15842/44 gKdos. in KTB Teil D Heft 8 b. 

5/Skl. legt weitere Ausarbeitungen vor: 

irznachrichten zur Ostlage 7/44. Hinweis 

if Gründung von Kriegs- u. Marineschulen in der 

S iwjetunion. 1.3kl. 19869/44 geh. Teil I) 

Haft 8 c. 

'arhalten engl.U-Boote auf dem Marsch mit 

Goleitfahrzeugen und Geleitzügen. 1.Ski.19871/44 g 

in KTB Teil D Heft 8 c. 

3.) Hachrichten über englische Flugzeugträger 

1 Ski. 19873/44 geh. in KtB Teil D Heft 8 c. 

4.) Ausarbeitung des königl.ital. Admiralstabs 

vom 2'i.1.43 über die Verteidigung gegen Unter- 

wasserspeaialmittel. I.Skl. 19875/44 geh. in KTB 

Teil D Heft 8 c. 

Keine 

Lage 22.5.1944- 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 
W etter 

Vorkommnisse 

II.) L a g e 

Feindli £e: 

Die 15.Gruppe hatte 9, die 19. 39 und die Azoren- 

staffeln 3 Plugzeuge eingesetzt. 

Vdn 6 ASV-Ortungen wurden 5 später widerrufen, 

tlber U-Boote vmrden 3 Sichtmeldungen abgegeben. 

Einholgebiet wurde eine engl. Einheit geortet, 

satz eigener S-Boote im Kanal zeichnet sich im 

1‘uhkibild ab. 

Ji. 

Der Eir|: 

engl. 

Eigene 

Gebiet 

wurde 

Z 

Erzdam; 

in Spaiji: 

der 

gesuhk^: 

werden 

D 

dicht 

Dampfe 

lorped 

auf gen' 

verf ol, 

G: 

mit Kü 

läge e 

Seegeb 

Westraum 

läge: 

Atlantikküste: 

B^i la Pallice, lorient, Bayonne und St.Nazaire 

e eine Mine geräumt. 

32 hat nach Pauillac verlegt. Zum Verlust des 

i'jfers "Hochheimer" drahtet Mar.Att.Madrid, daß 

!ien insgesamt 6 Mann der Besatzung daruhter 

>itän gelandet sind. Das Schiff ist so schnell 

n, daß die Boote nicht mehr zu Wasser gelassen 

konnten. 

'.e Geleitboote haben, da sie vom Dampfer, der 

-inter Band gleichzeitig mit mehreren spanischen 

:m zusammenlief, nach See zu abgesetzt waren, der 

itreffer nicht bemerkt. Bei Hellwerden U-Jagd 

jnrrnen, U-Boot geortet und bis in Hoheitsgewässer 

;t. 

truppe West beabsichtigt den Erzverkehr vorerst 

:ps durchzuführen und große Dampfer nur je nach 

in zusetzen. 

Let Kanal: 

is Tankergeleit ist am 22. um 1100 Uhr von Dieppo 
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Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
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!ien insgesamt 6 Mann der Besatzung daruhter 

>itän gelandet sind. Das Schiff ist so schnell 

::n, daß die Boote nicht mehr zu Wasser gelassen 
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'.e Geleitboote haben, da sie vom Dampfer, der 

■ inter Land gleichzeitig mit mehreren spanischen 

:m zusamiLenlief, nach See zu abgesetzt waren, dei. 

vtreffer nicht bemerkt. Bei Hellwerden U-Jagd 

)mmen, U-Boot geortet und bis in Hoheitsgewässer 

5t. 

G:nippe West beabsichtigt den Erzverkehr vorerst 

mit Kiinpo durchzuführen und große Dampfer nur je nach 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 203 

22.5.44 

(240) 

ul nach. Bo 

noph aus 

Gefecht 

cgne ausgelaufen. Einlaufmeldung steht 

Die geleitenden E-Boote hatten 2 mal 

mit S-Booten. 

Die 

fen und 

lieh dei 

gebiet 

ohne Gei 

durch 2 

und ger 

brochen. 

nj 

Malo na* 

war weg^: 

auf gel 

Dabei 2 

fälle. 

5.S-Flottille ist mit 5 Booten ausgelau- 

hat nicht wie beabsichtigt Verseuchung süd- 

Jnsel Wight sondern im westlichen Ausweich- 

dlurchgeführt. Feindzerstörer wurden 2 m?l 

echtsberührung gesichtet. Keine Ausfälle 

Flugzeugangriffe. Wegen schlechter Sicht 

inger Erfolgsaussichten Zerstörerjagd abge- 

Alle Boote Cherbourg eingelaufen. 

guar" ist am 23. um 0140 Uhr erneut von St. 

Cherbourg ausgelaufen, der gestrige Marsch 

n Tiefangriffs von etwa 20 Feindflugzeugen 

eitende Minensuchflottille abgebrochen worden. 

Abschüsse erzielt, mehrere Personalaus- 

,ch 

Ai 21. abends ist ein Schlauchboot mit einem 

überlebenden von Vp.Boot 211 nördlich Paittipoöl 

1 fen.Seenotboot zur Bergung weiterer 

eter Schlauchboote angesetzt. 

angegn: 

gesicht 

Am 

in der 

21. mittags schossen 2 Küstenbatterien 

$einebucht 2 Flugzeuge ab. 

Bei Angriff von 20 Feindjägern auf Westhöhe Dieppe 

eine Maschine abgestürzt. 

Jm 

geringe 

gefalle^i 

Geschüt 

Jn 

Des Sep 

fehlen. 

Vo: 

beobach 

laufe des Abends wurdeli 4 Fumos angegriffen, 

Schäden bis auf Fumo Arromanches, das aus- 

Bei Angriff auf 3 Küstenbatterien ist ein 

ausgefallen, 2 Flugzeuge abgeschossen. 

der Nacht zum 23. hatten'Vp.Boote ostwärts 

Jles Gefecht mit 5 S-Booten, Einzelheiten 

Schleuseneinfahrt Tancarville Minenabwurf 

;et. 
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mit S-Booten. 

5.S-Plottille ist mit 5 Booten ausgelau- 

hat nicht wie beabsichtigt Verseuchung süd- 

Jnsel Wight sondenm im westlichen Ausweich- 

djurchguführt. Peindzerstörer wurden 2 m?l 

echtsbeiührung gesichtet. Keine Ausfälle 

Plugzeu^angriffe. Wegen schlechter Sicht 

nnger Erfolgsaussichten Zerstörerjagd abge- 

Alle Boote Cherbourg eingelaufen. 

guar" ist am 23. um 0140 Uhr erneut von. St. 

Cherbourg ausgelaufen, der gestrige Karsch 

n Tiefangriffs von etwa 20 Peindflugzeugen 

eitende Kiuensuehflottille abgebrochen werden. 

Absclüsse erzielt, mehrere Personalaus- 

.ch 

Ad 21. abends ist ein Schlauchboot mit einem 
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Bei Angriff von 20 Peindjägern auf Westhöhe Dieppe 

eine Maschine abgestürzt. 

Jm laufe des Abends wurde)) 4 Pumos angegriffen, 

geringe Schäden bis auf Pumo Arromanches, das aus- 

gefalle]!. Bei Angriff auf 3 Küstenbatterien ist ein 

Geschütf ausgefallen, 2 Plugzeuge abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 23. hatten'Vp.Boote ostwärts 

Des Sepj; Jles Gefecht mit 5 S-Booten, Einzelheiten 
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beobach 

Sohleuseneinfahrt Tancarville Minenabwurf 

.; et. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 

Wetter 

aujag 

Stellung: 

Tersche 

stimm 

eigener 

zumal S 

streitk 

B—Diens 

hat. 

Vorkommnisse 

Gr|uppe West und PdSchn. nehmen bei MOK Nord 

;nabme zu den ungeklärten Detonationen im Raum 

Hing - Y/alcheren. Gruppe West hält in Uberein- 

mit BdSchn. Detonationen für Selbstdetonationeiji 

und feindlicher Minen oder Bombeimotabvriirfe, 

-■“oote in keinem Dali feindliche Minensuch- 

räfte in dem fraglichen Gebiet sichteten und 

keinerlei Anhalt für Räumarbeiten erbracht 

Von Gruppe West wird Einsatz von S-Booten zur Nach- 

prüfung abgelehnt, um einem vorzeitigen Kräftever- 

brauch rorzubeugen. (PS. 0035 und 1325). 

III ) N o r d 

Nordsee 

, Nor 'wegen, Nordmeer 

Wegen stürmischer Wetterlage Vpr-, Minensuch- 

und Geleitdienst eingeschränkt. Westlich der Elbe- 

mündung wurden 4, in der Außehems 2 Minen geräumt. 

Sperrbrecher 26 erhielt Grundminentreffer westlich 

Elbe 1, Maschine ausgefallen nach Cuxhaven eingeschlepp-; 

Am 22. nachmittags Schiffahrtsv/ege zwischen Elbe und 

Jade uni Weser -Helgoland für zivile Schiffahrt 

wegen Minenverdacht gesperrt. 

Beim Überflug starker Bomberverbände in den 

Mittagsstunden wurden durch Marineflak 2 Plugzeuge 

abgeschossen. Bei Nordenham sind 3 Minen am Pall- 

schirm niedergegangen, Bergung eingeleitet. Nachträg- 

lich wird ein Abschuß durch Hafenschutzflottille Bor- 

kum am 

Jn 

geleitet 

OK'VWPST 

rien zu 

21. mittags gemeldet. 

den zeeländischen Gewässern wurden 17 854 fo 

teilt mit, daß weitere 2 Gerätebatte- 

je 4 11,5 cm vom Heer an Marine zur Küstenver 
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Tag 

Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Grippe 7/est und FdSchn. nehmen bei MOS Nord 

Stellungnahme zu den ungeklärten Detonationen im Raum 

Terschelling - Saldieren. Gruppe Y/est hält in Uberein 

Stimmung mit FdSchn. Detonationen für Selbstdetonationei|i 

eigener und feindlicher Minen oder B0mbennotabvmrfe, 

zumal S-^oote in keinem Fall feindliche Minensuch- 

streitkräfte in dem fraglichen Gebiet sichteten und 
B—Dienst keinerlei -Anhalt für Räumarbeiten erbracht 

hat. 

Von Gruppe 7/est wird Einsatz von S-Booten zur Nach- 

prüfung abgelehnt, um einem vorzeitigen Kräftever- 

brauch vorzubeugen. (FS. 0035 und 1325). 

III ) Nordsee .Norwegen,Nordmeer 

Nordsee 

We 

und Gel 

mündung 

Sperrbr9 

Elbe 1, 

Am 22. 

Jade 

wegen 

B 

Mittags 

abgesc 

schirm 

lieh w 

kum an 

Jn 

geleite 

o: 
rien zu 

gen stürmischer Wetterlage Vpr, Minensuch- 

.eitdienst eingeschränkt. Westlich der Elbe- 

wurden 4, in der Außenems 2 Minen geräumt, 

eher 26 erhielt Grundminentreffer westlich 

Maschine ausgefallen nach Cuxhaven eingeschlepp 

lachmittags Schiffahrtsv/ege zwischen Elbe und 

Weser -Helgoland für zivile Schiffahrt 
nenverdacht gesperrt. 

ieim Überflug starker Bomberverbände in den 

stunden wurden durch Marineflak 2 Flugzeuge 

issen. Bei Nordenham sind 3 Minen am Eall- 

aiedergegangen, Bergung eingeleitet. Nachträg- 

•d ein Abschuß durch Hafenschutzflottille Bor- 

21. mittags gemeldet. 

den zeeländischen Gewässern wurden 17 854 Io 

t. 

(K'VWFST teilt mit, daß weitere 2 Gerätebatte- 

je 4 11,5 cm vom Heer an Marine zur Küstenver 

uni 
Ki 

;ho 

ir 



- 597 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

22.5. 'H- 

(241) 

(242) 

teidigtukg der Nordsee abzugeben sind. Damit 

sind bisher 4 15 cm, 2 11,5 cm und 5 7,62 cm- 

Batterion vom Heer in die Nordseeverteidigung be- 

reitgesiellt worden. 

IIoi"/vegen/l'Iordme er: 

Feindla. 

18 

mit Auf] 

5 ^ 

Am 

Es 

Gruppe hatte 24 Flugzeuge im Einsatz 

lärung an der westnorweg. Küste. 

uss. Zerstörer und 1 S—Boot nach Funlcbe- 

bei Murmansk in See. trieb aqi 22 

Am 22. morgens und nachmittags wurde Je 

eine engl. Einheit in 289 bezw. 303° von Svanviek 

gepeilt. 

Eigene Lage: 

22. früh bei Skudesnesangeblich Sehrohr 

gesichtet. U-Jagd ohne Erfolg. 

wurden 29 Schiffe nach Norden und 29 

nach Süc.en geleitet. 

Jn der letzten Zeit erfolgten wiederholt Luft- 

angriffe von Catalina und Sunderland zwischen 

Namsos ind Stavanger auf eigene U-Boote. Ein U-Boot 

meldet' gestern 8 Angriffe. Io Bomben, 2 Verletzte, 

sonst nur geringer Schaden. 

B e s o 
S======: 

n d d r e s 

OICü/Füsl ab wird unterrichtet, daß Ski. einem Plan 

der Abwehr zustimmt, eine Erkundung Spitzbergens 

durchzuiühreno OKL /Püstab wird gebeten, hierfür 

vorliegende Wünsche an Abwehr I m und I.Skl. 

zu geber. Abschrift I.Skl. I L 15817/44 gkdos.in 

KTB Teil C Heft II a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

22.5. ^ 

(241) 

(242) 

teidiguig der Nordsee alozugeben sind. Damit 

sind bisher 4 15 cm, 2 11,5 cm und 5 7,62 cm- 

Battericn vom Heer in die Nordeeeverteidigung be- 

reitgesiellt worden. 

Norviegen/Nordmeer: 

Peindlai 

18 

mit Auf] 

5 i 

Am 

Es 

Gruppe hatte 24 Flugzeuge im Einsatz 

lärung an der westnorweg. Küste. 

uss. Zerstörer und 1 S-Boot nach Funkbe- 

trieb an 22. bei Murmansk in See. 

22. morgens und nachmittags wurde je 

eine enil. Einheit in 289 bezw. 503“ von Svanviek 

gepeilt. 

Eigene Lage: 

Am 22. früh bei Skudesnesangeblich Sehrohr 

gesichtet. TJ-Jagd ohne Erfolg. 

wurden 29 Schiffe nach Norden und 29 

nach Süden geleitet. 

Jn der letzten Zeit erfolgten wiederholt Luft- 

angriffe von Catalina und Sunderland zwischen 

Namsos ind Stavanger auf eigene U-Boote. Ein U-Boot 

meldet' gestern 8 Angriffe. Io Bomben, 2 Verletzte, 

sonst nur geringer Schaden. 

B e s o 
&======■. 

n d d r e s 

OICL/Füsl ab wird unterrichtet, daß Ski. einem Plan 

der Abwehr zustimmt, eine Erkundung Spitzbergens 

durchzuiühren. OKL /Füstab wird gebeten, hierfür 

vorliegende Wünsche an Abwehr I m und I.Skl. 

zu geber. Abschrift I.Skl. I L 15817/44 gkdos.in 

KT.8 Teil C Heft II a. 



- 398 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

22.5.44 

(243) 

IV.) Sl 

ü’ejjidlE.fie: 

In.: 

Tytterä 

N; 

in der 

Minen 

Sperre 

,ch. finnischer Meldung haben russische 3-Boote 

Nacht zum 22. zwischen Hochland und luppi wahrsc 

gelegt, 1 S-Boot wahrscheinlich auf finnische 

aufgelaufen. 

Eigene Lage: 

und 4 

(Uber 

Z4m Minenräumdienst waren in der Ostsee 57 Boote 

MS-Plugzeuge eingesetzt. 

Ostsee-Eingänge keine Zahlenangaben). 

Minenri: 

in Dan 

Ji. 

minung 

bis Da 

beim 

gungen 

Minenti 

1 

durch 

bis 77e 

Mehrer« 

Schwerj 

bomben 

und Rei 

dachloi 

Abschü; 

werft 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ftaufklärung sichtete am 22. Vm. südostwärts 

14 Schiffe mit Kurs V7est. 

umung: 

Jri Kieler Bucht 29, davon 4 durch HS-Plugzeuge, 

iger Bucht 5, südlich Läsoey eine Mine. 

der Nacht zum 22. etwa 80 Flugzeuge zur her- 

über Kattegat, Belt, Kieler und Lübecker Bucht 

«■Sser Ort, zahlreiche Wegesperrungen. Ein M-Boot 

nenräumen vor Kieler Förde leichte Beschädi- 

Ein weiteres M-Boot ist weltlich Fehmarn nach 

effer gesunken. 

5T<'und 1303^ erfolgte ein schwerer Luftangriff 

- 300 Flugzeuge auf Kiel. Anflug von Nordwesten 

en in etwa 7 dicht aufeinanderfolgenden Wellen 

Bombenteppiche auf Stadt-und uafengebiet, 

'unkt Stadtmitte. Abwurf von etwa 2 000 Spreng- 

und zahlreichen Brandbomben. Zahlreiche Block- 

ihenbrände, starke Zerstöungen. 4-6 000 Ob- 

e, etwa 20 Tote, 50 - 70 Verschüttete. 7 

se durch Mar.Flak. Schäden auf Werften, Germani 

ünbedeutendv Deutsche Werke mehrere Brände, 2 R- 

£ t 
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Tag 

-Uhizei* 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.5.44 

(243) 

IV.) Sl 

Seiiidl! 

In.: 

Tytter! 

U; 

in der 

Kinen 

Sperre 

,ch finnischer Meldung haben russische 3-Boote 

Hacht zum 22. zwischen Hochland und luppi wahrscjh 

gelegt, 1 S-Boot wahrscheinlich auf finnische 

aufgelaufen. 

Eigene läge: 

Zi.m Minenräumdienst waren in der Ostsee 57 Boote 

und 4 K3-Flugzeuge eingesetzt. 

(Über (stsee-Eingange keine Zahlcnangaben). 

Liincnr: 

in Dan 

J4 
minung 

bis Da 

beim 

gungen 

Minenti 

1 

durch 

bis We 

Hehrer« 

Schwerj: 

bomben 

und Eei 

dachlo: 

Abschü 

werft 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

gej. 

ftaufklärung sichtete am 22. 

14 Schiffe mit Kurs West. 

Vm. südostwärts 

uaung: 

Jil Kieler Bucht 29, davon 4 durch KS-Elugzeuge, 

iger Bucht 3, südlich Läsoey eine Mine. 

der Hacht zum 22. etwa 80 Flugzeuge zur her- 

über Kattegat, Belt, Kieler und Lübecker Bucht 

«üser Ort, zahlreiche V/egesperrungen. Ein K-Boot 

nenräumen vor Kieler Förde leichte Beschädi- 

Ein weiteres M-Boot ist weltlich Fehmarn nach 

effer gesunken. 

51^ und 1303^ erfolgte ein schwerer Luftangriff 

£ t 

- 300 Flugzeuge auf Kiel. Anflug von Hordwesten 

en in etwa 7 dicht aufeinanderfolgenden Wellen 

Bombenteppiche auf Stadt-und nafengebiet, 

unkt Stadtmitte. Abwurf von etwa 2 000 Spreng- 

und zahlreichen Brandbomben. Zahlreiche Block- 

ijhenbrände, starke Zerstöungen. 4-6 000 Ob- 

e, etwa 20 Tote, 50 - 70 Verschüttete. 7 

se durch Mar.Flak. Schäden auf Werften, Germani 

dnbedeutendi, Deutsche Werke mehrere Brände, 2 R- 



- 399 - 

Ort Tag 

Uhrzeit 

Boote 22o5.44- 
ker be 

versuc 

und U-E 

Volltr 
(244) 

(245) 

weitere 
,, Sttüz- 
" / An 

südlici 

ein Schlepper, ein Dock gesunken, 1 Tan- 

sjchädigt. Marinearsenal einzelne Brände, ein 

hoot ausgebrannt, Hol\waldt-'\Verke, Baustelle 

unker starke Brände. Jn Jntendanturgebäude 

fer, Stationsgebäude beschädigt, zahlreiche^ 

Marinegebäude getroffen. 

21. abends''stellte'TJ-Bootsüberwachung 

Na i 

s-: 

Nacht z 

Schepei 

V.) U 

Kalbada-Grund Schraubengeräusche fest. 

,ch Wabo-Bekämpfung luftaustritt und Ölfleck. 

Boote aus Kasparviek zurückgezogen, in der 

um 23. Einsatz im Seegebiet Seiskari - 

beabsichtigt. 

Atlantik 

Gruppe 

rungen 

zerstö 

■^oote 

Die 

or 

Gru; 

Jn 

Vorkommnisse 2G5 

Bootskriegführ un 

Aii Westausgang des Manal sind 2 Boote als 

"Dragoner" aufgestellt. Sie sollen Erfah- 

im Kanal für die Invasion sammeln und Peind- 

er auf eigenen Küstenwegen bekämpfen. Die 

^tehen grundsätzlich unter Kasser (Schnorchel), 

ppe wird auf 3 Boote verstärkt werden. 

der Nacht zum 23. erhielt die Gruppe Auf- 

tauchbifehl, da Gegner in BE 2921 festgestellt 

worden war. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2C5 

22 o5.44 

(244) 

(245) 

Boote 

ker be 

Versuchls 

und U-B(I 

Tolltr 

ein Schlepper, ein Dock gesunken, 1 Tan- 

s|chädigt. Marinearsenal einzelne Brände, ein 

boot ausgebrannt, Ho^waldt-Yierke, Baustelle 

unker starke Brände. Jn Jntendanturgebäude 

etf: 

weitere 
. Sl-'“ . 
" /AE 

südlicl 

s-: 

Uacht z 

Scheped 

V.) U 

Kalbada-Grund Schraubengeräusche fest, 

oh Wabo-Bekämpfung luftaustritt und Ölfleck. 

Boote aus Kasparviek zurückgezogen, in der 

um 23. Einsatz im Seegebiet Seiskari - 

beabsichtigt. 

Atlant: k 

Gruppe 

rungen 

zerstöj' 

■^oote 

Die Gru; 

fer, Stationsgebäude beschädigt, zahlreiche^ 

Karinegebäude getroffen. ,, -vClÄuti, UCLL. 

21. abends''stellte D-Bootsüberwachung 

Bootskriegführ ung 

Aif Westausgang des Manal sind 2 Boote als 

"Dragoner" aufgestellt. Sie sollen Erfah- 

im Kanal für die Jnvasion sammeln und Eeind- 

er auf eigenen Küstenwegen bekämpfen. Die 

^tehen grundsätzlich unter Kasser (Schnorchel), 

ppe wird auf 3 Boote verstärkt werden. 

Ji der Nacht zum 23. erhielt die Gruppe Auf- 

tauchbofehl, da Gegner in IE 2921 festgestellt 

worden war. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.$.44 VI.) Lu ftkrie gführung: 

Y?es träum: 

Sehr 

NordfranTaj’' 

Angriffe 

Nacht mit1 

und Hollar i 

400 Hlugzf 

Verschieb 

Verminung 

und Loriei 

starke Einflüge im Laufe des Tages,über Belgien, 

eich. 4 130,über lyestfrankreich 620 Maschinen. 

,uf Flugplätze, Bahnanlagen und Flakstellungen, 

eistarke Einflüge . 60 Flugzeuge über Belgien 

,d und Angriffe auf Flugplätze. Über 'ffestfrankreii 

uge mit Angriffen auf Flugplätze Orleans und 

4bahnhof Le Mans. Weitere 150 Maschinen zur 

des Seegebietes im Kaum Saint Brieux, Vannes 

t. 

ch 

28 eigene Jäger erzielten 1 Abschuß, 

Um M: 

Portsmoutl 

10 Verlusl 

Jpswich ar 

ttemacht waren 104 eigene Kampfflugzeuge in 

eingesetzt, gute Trefferwirkung beobachtet, 

e. 4 Me 110 griffen Einzelziele im Raum Cambridgle 

Reichsgebj et: 

Angri 

flugzeuge 

mehrerer 

1 000 Stat 

iff auf Kiel siehe unter Ostsee. Nachts Stör- 

über dem Reichsgebiet, um Mitternacht Angriff 

Flugzeuge auf Mannheim, 5 Minen, 18 Sprengbomben, 

brandbomben. Mittlerer Schaden bei Daimler Benz. 

Zwischen 0040 und 0110 mittelschwerer Angriff auf Bor 

mund, Ire: 

100 Kampf! 

Brände, Gr 

den 

einige ifer in Jndustriewerke. Von 0020^- 041<^ 

lugzeuge Angriff auf Braunschweig, zahlreiche 

oßbrand in Buftwaffenfertigung, Jndustrieschä- 

Hachtrag zum Angriff am 21. durch feindliche Jagdverbände; 

37 Flugplätze angegriffen, 43 eigene Flugzeuge am Boden 

zerstört und 61 beschädigt, 71 Lokomotiven zerstört, 33 

beschädigt, erhebliche Verletztenzahl an Reisehden und 

Zugpersonal!, 48 Abschüsse durch Flak. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.?.44 VI.) Lu ftkrle gführung: 

Y/estraum: 

Sehr 

I^oräfraILk:^,' 

Angriffe 

Kacht mitl 

und Hollai.i 

400 fflugz« 

Verschieb 

Verminung 

und Loriei 

starke Einflüge im laufe des Tages,über Belgien, 

eich. .1130,über ’iYestfrankreich 620 Maschinen. 

,uf Flugplätze, Bahnanlagen und Flakstellungen, 

eistarke Einflüge . 60 Flugzeuge über Belgien 

d und Angriffe auf Flugplätze. Über 'Vestfrankrei 

uge mit Angriffen auf Flugplätze Orleans und 

4bahnhof Le Mans. Yfeitere 150 Maschinen zur 

des Seegebietes im Baum Saint Brieux, Vannes 

t. 

ch 

28 eigene Jäger erzielten 1 Abschuß. 

Um M: 

Portsmoutl 

10 Verlusl 

Jpswich ar 

ttemacht waren 104 eigene Kampfflugzeuge in 

eingesetzt, gute Trefferwirkung beobachtet, 

e. 4 Me 110 griffen Einzelziele im Raum Cambridgle 

Reichsgebj et: 

Angriff auf Kiel siehe unter Ostsee. Nachts Stör- 

flugzeuge über dem Reichsgebiet, um Mitternacht Angriff 

mehrerer Ilugzeuge auf Mannheim, 5 Minen, 18 Sprengbomben, 

1000 Stalbrandbomben. Mittlerer Schaden bei Daimler Benz 

Zwischen 0040 und 0110 mittelschwerer Angriff auf Dor 

mund, Tre: 

IOC Kampf! 

Brände, Gz 

den . 

einige ifer in Jndustriewerke. Von 0020^- 0410^ 

lugzeuge Angriff auf Braunschweig, zahlreiche 

oßbrand in Luftwaffenfertigung, Jndustrieschä- 

* Nachtrag 

j 37 Flugplä|fc 

■ zerstört 

i beschädigt 

. Zugperson; 

um Angriff am 21. durch feindliche Jagdverbände: 

ze angegriffen, 43 eigene Flugzeuge am Boden 

id 61 beschädigt, 71 Lokomotiven zerstört, 33 

erhebliche Verletztenzahl an Reisehden und 

48 Abschüsse durch Flak. al 



- 40 1 

Tag 

Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 

Wetter 

Mittelme errama: 

Bei Tage griffen 150 Jabos Eisenbahnziele 

und Streßen in Mittelitalien an, über dem Front- 

gebiet waren 700 Feindflugzeuge eingesetzt, 4 

durch F]|ah: abgeschossen. 

Nachts keine Einsätze über Jtalien. Über dem 

Balkan lei Tage 15 Streifenflugzeuge. Nachts 46 

zur Banqenversorgung. 

in der Nacht zur Donauver- 5 Fe 

minung 

Big 

Bei 

Cassino, 

Einsatz 

luste. 

Ostraum: 

indflugzeuge 

e| ingesetzt. 

ener Einsatz: 

Tage 62 Schlacht- und Jagdflieger im Raum 

8 Verluste, 1 Abschuß. Nachts erneuter 

von 48 Maschinen auf Kolonnen, keine Ver- 

Am 

Abschüs: 

VII.) Kr 

1. Berei 

Feind 

Vorkommnisse hL. I 

21. 548 eigene, 423 Feindeinsätze, 7 

1 Verlust. 

iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

oh Mar.Gruppe West: 

läge: 

ün 22. früh verließen 2 Transporter zu 

je 22 000 BET Gibraltar , Kurs Ost. 

An 22. früh ist ein "Montecucoli"-Kreuzer 

in Gibraltar eingelaufen. 

Eigen; Lage: 

.Un 22. mittags wurden 2 U-Bootstorpedo- 

abschisse in der Nähe des Hafens La Ciotat ge- 

sicht ;t. 

- 40 1 

Tag 

Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 

Wetter 

l'ittelmt erraum: 

Beil Tage griffen 150 Jatos Eisenbahnziele 

und Siraßen in Kittelitalien an, über dem Front- 

gebiet waren 700 Peindflugzeuge eingesetzt, 4 

durch F]|ak abgeschossen. 

Nachts keine Einsätze über Italien. Über dem 

Balkan tei Tage 15 Streifenflugzeuge. Nachts 46 

zur Bandenversorgung. 

in der Nacht zur Donauver- 5 Ee 
minung 

Big. 

Bei 

Cassino, 

Einsatz 

laste. 

Ostraum: 

indf lug zeuge 

dingesetzt. 

ener Einsatz: 

Tage 62 Schlacht- und Jagdflieger im Raum 

8 Verluste, 1 Abschuß. Nachts erneuter 

von 48 Easchinen auf Kolonnen, keine Ver- 

VII.) Kr 

1. Berei 

Feind 

Vorkommnisse KU :6 

Am 21. 548 eigene, 423 Feindeinsätze, 7 

Abschüssle, 1 Verlust. 

iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer: 

oh Mar.Gruppe West: 

läge: 

Im 22. früh verließen 2 Transporter zu 

je 22 000 BET Gibraltar , Kurs Ost. 

An 22. früh ist ein "Kontecucoli"-Kreuzer 

in Gibraltar eingelaufen. 

Eirenb luge: 

ün 22. mittags wurden 2 U-Bootstorpedo- 

abschisse in der Nahe des Hafens La Ciotat ge- 

sichtet. 



- 402 - 

Tag 

Uhrzeit 

22*5 o44 

(246) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

U-Jagd bisher ohne Ergebnis 

1 c 45 Uhr wurde ein Eeind—17—33001; südlich Toulon 

4 sm vcn Land gesichtet 

Gruppe West meldet zum Verlust "Saumur", daß 6. 
Sich.F] ottille die U-Bootsmeldungen bei Port Venetres 

wegen riederholt nicht zutreffender Meldung angezwei- 

felt hs.t. Gruppe West mißbilligt die Maßnahmen 

der 6.Sich.Flottille und hat kriegsgerichtliche Unter- 
suchung ungeordnet« Unabhängig davon ist "Saumur 

entgegen ausdrücklichen Befehl der 6.Sich.Flottille 
bei Tage statt bei Nacht gelaufen. (FS.2345). 

Der französischen Marine wurden ent- 

sprechend dem Toulon-Abkommen die Zerstörer "Volta", 

"Hogado:'", "Foudroyant" , "Adroit" und die U-Boote"Au- 

rore" 'ind "Diamant" übergeben. 

P.Bereich Dt.Mar-Edo.Italien: 

Feindlage 

jiftaufklärung sichtete am 22. nachmittags 

50 sm ’rNW-lich Gran einen Geleitzug von 35 Schiffen 

(weitere wegen Wolken nicht ausgesucht) auf Ostkurs. 

lindekopfnachschubverkehr gleichbleibend. Siche- 

rung 3 Zerstörer, 10 Bewacher, 2 S-^oote. 

Eigenei Page: 

Iiftangriff am 21. auf Livorno und am 22. auf Pion- 

bino keine Schäden im Marinebereich. 

Siumarbeiten südlich Elba ohne Ergebnis. 

Geleit- und Vp.Dienst nördlich Livorno wegen 

Wetterlage eingestellt, südlich Livorno stark einge- 

schränkt . 

Dampfer "Campo^Pisano" (344 BRT) vor Vada gesunke 

- 402 - 

Ta3 
Uhrzeit 

22.5.44 

(246) 

Ort 
Wetter 

TJ-Jacd 

Vorkommnisse 

bisher ohne Ergebnis. 

45 Uhr wurde ein Feind—U—Booi südlich Toulon 

4 sm vcn Land gesichtet 

Gl uppe West meldet zum Verlust "Saumur", daß 6. 
Sich.F 

i U.jJ±Je HCdV»      ' . 

'] ottille die U-Bootsmeldungen bei Port Venfitres 

wegen riederliolt nicht zutreffender Meldung angezwei- 

felt hat. Gruppe West mißbilligt die Maßnahmen 

der 6.Sich.Flottille und hat kriegsgerichtliche Unter- 

suchung angeordnet © Unabhängig davon ist "Saumur 

entgegen ausdrücklichen Befehl der 6.Sich.Flottille 

bei Tage statt bei Nacht gelaufen. (FS.2345). 

Der französischen Marine wurden ent- 

sprechend dem Toulon-Abkommen die Zerstörer "Volta", 

"Mogador">"Foudroyant", "Adroit" und die U-Boote"Au- 

rore" und "Diamant" übergeben. 

2.Bereich Dt.Mar-Kdo.Italien: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 22. nachmittags 

50 sm ’fNW-lich Oran einen Geleitzug von 35 Schiffen 

(weitere wegen Wolken nicht ausganacht) auf Ostkurs. 

Lindekopfnachschubverkehr gleichbleibend. Siche- 

rung 3 Zerstörer, 10 Bewacher, 2 S-^oote. 

Eigene! Lage: 

Lzftangriff am 21. auf Livorno und am 22. auf Pion- 

bino keine Schäden im Karinebereich. 

Biumarbeiten südlich Elba ohne Ergebnis. 

Geleit- und Vp.Dienst nördlich Livorno wegen 

Wetterlage eingestellt, südlich Livorno stark einge- 

schränkt. 

Dampfer "Campo^Pisano" (344 BET) vor Vada gesunke 
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22.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkomimisre 
207 

Drsaoh.^ 

südlich 

Be 

anlagen 

3.Bereich 

a)Adria: 

Feindlab 

wird geklärt. 1 Vp.Boot, 1 Panische 

livomo auf Grund Wetterlage aufgelaufen. 

. Luftangriff auf Ankens Treffer in Pier- 

Mar .Granne Süd: 

Na 3h Luftaufklärung in Lissa 10 Landungsboote, 

35 Küstsnsegler, 3 Mot.Boote, 50 kleine Boote. 

Jn Comi3a 10 S-Boote, 1 Landungsboot, 2 Mot.Boote 

und zahlreiche kleine Fahrzeuge. Auf dem Flugplatz 

Lissa 17 einmot. und 1 4-mot.Flugzeug erkannt. 

Jn und vor Uljan ein Leichter, 4 Küstensegler, 

30 - 35 kleine Boote. 

Am 22,abends etwa 15 sm ostwärts Otranto 

1, Zerstörer, 1 weiteres Kriegsfakrseug, Typ nicht 

erkannt, Kurs Südost. 

Eigene Lage: 

Am Abend des 21« ort et ei eigene S-Boote zwi- 

schen Paxos und Antipaocos Zerstörer. Nachstoßen 

ohne Sichtung, Boote Korfu wieder eingelaufen. 

G 102 durch Bombentreffer schwer beschädigt, 

wird nach Fiume geschleppt, TA 38 Uezzo-Kanal - 

Selve aufgeklärt, keine besonderen Ergebnisse, 

Triest wieder eingelaufen. 

R 16 mit R 12 im Schlepp Split ein. R 16 

Steuerqordschraube beschädigt, 

.Wegen Schlechtwetter ^uslaufen R 15 und Tanker 

"Jsonzoj" aus Zara Verschoben. 

Am 21. Partisamenüberfall an der Küste nörd- 

lich Vedice.Gegenmaßnahmen eingeleitet. 

- 403 - 

Tag 

Uhrzeit 

22„5.44 

Ort 
Wetter 

Ursach.^ 

südlich 

Be 

anlagen 

3 »Bereich 

a)Adria: 

Feindla, 

York aniirrngg 
2C7 

wird geklärt. 1 Vp.Booi, 1 Penische 

Idvomo auf Grund Wetterlage aufgelaufen. 

. Luftangriff auf Ankens. Treffer in Pier- 

Lar .Grupue Süd: 

Ha:h Luftaufklärung in Lissa IC Landungsboote, 

35 Küstjnsegler, 3 Lot.Boote, 50 kleine Boote. 

Jn Comisa 10 S-Boote, 1 Landungsboot, 2 Lot.Boote 

und zahlreiche kleine Fahrzeuge. Auf den Flugplatz 

Lissa 17 einmot. und 1 4-not.Flagzeug erkannt. 

Jn und vor Uljan ein Leichter, 4 Eüstensegler, 

30 - 35 kleine Boote. 

Am 22,abends etwa 15 sm ostwärts Otranto 

1, Zerstörer, 1 weiteres Eriegsfahrzeug, Typ nicht 

erkannt, Eurs Südost. 

Eigene Gage: 

Am Abend des 21« ortetai eigene S-Boote zwi- 

schen Paxos und Antipaxos Zerstörer. Nachstößen 

ohne Sichtung, Boote Eorfu wieder eingelaufen. 

G 102 durch Bombentreffer schwer beschädigt, 

wird nach Fiume geschleppt, TA 33 Uezzc-Eanal - 

Selve aufgeklärt, keine besonderen Ergebnisse, 

Triest wieder eingelaufen. 

E 15 mit E 12 im Schlepp Split ein. E 16 

Steuertjordschraübe beschädigt. 

.Wegen Schlechtwetter ^uslaufen E 15 und Tanker 

"Jsonzor aus Zara Verschoben. 

Am 21. Partisamenüberfall an der Eüste nörd- 

lich Yedice.Gegenmaßnahmen eingeleitet. 



- 404 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.5.44 

(K. y 

Die 

penische 

tisane: nhan' 

b) Ägäis: 

Am 

U-Boot 

um 0105 

Jn 

Feind vo 

tet 

c) Schwarze 

Feindlag 

enkü3 Türke: 

mäßige 

der Kaük 

Eigene La.ge; 

Besatzung der hei Peljesac vernichteten Tank- 

bisher nicht aufgefunden, vermutlich in Par- 

.d gefallen. 

22.früh an der Nordküste Kreta U-Bootsbekämpfung 

fch letzter Meldung des U-Jägers am 23» 

Ihr bei der Jnsel Dia aufgetaucht und entkommen 

ier Hacht zum 23. Feindlandung in HazosTHafen. 

[•läufig abgeschlagen. Gegenmaßnahmen eingelei- 

Meer; 

Luftaufklärung sichtete außer 4 Frachtern an der 

3te keinen Schiffsverkehr. Nach Funkaufklärung 

KLeinfahrzeugbewegungen bei der Krim und vor 

isusküste. 

Schlepper "Capia" nicht gefunden, Suchgruppen 

wieder e Lngelaufen. 

Minenlags Donau:Zwischen km 1356 und L 74 

beobacht st, Donauschiffahrt zwischen Heusatz(Km 1257) 

und SemlLn (Km 1174) gesperrt, 2 Minen durch MS-Flug- 

zeuge ge 

IX.) L a 

cäumt. 

Kei 

Cief Ski 

Minenabwürfe 

ge Ostasien: 

ie besonderen Vorkommnisse. 

+ 1.Ski 

I a 

yWKr)! 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.5.44 Die 

penische 

tisane: nh =m< 

t>) Ägäis: 

ft. J- (fy 

Am 

Li U-Boot 

um 0105 

Jn 

Feind vo 

tet 

c) Schwarze 

Feindlag 

enhü3 Türke: 

mäßige 

der Kauk 

Eigene Iige: 

Besatzung der hei Peljesac vemiehteten Tank- 

bisher nicht aufgefunden, vermutlich in Far- 

d gefallen. 

22.früh an der Nordküste Kreta U-Bootsbekämpfung 

Stfch letzter Meldung des U-Jägers am 23« 

Jhr bei der Jnsel Dia aufgetaucht und entkommen 

ier Sacht zum 23. Feindlandung in Kaxos-rHafen. 

[•läufig abgeschlagen. Gegenmaßnahmen eingelei- 

Keer: 

Dufltaufklärung sichtete außer 4 Frachtern an der 

äte keinen Schiffsverkehr. Sach Funkaufklärung 

KLeinfahrzeugbewegungen bei der Krim und vor 

isusküste. 

Schlepper "Capia" nicht gefunden, Suchgruppen 

wieder e Lngelaufen, 

t-inenlag3 Donau:Bwisehen km 1336 und I 74 

beobacht st, Donauschiffahrt zwischen Seusatz(Km 1257) 

und SemlLn (Km 1174) gesperrt, 2 Minen durch KS-Flug- 

zeuge ge 

IK.) I a 

räumt. 

Kei 

Cief Ski 

Minenabwürfo 

ge Ostasien: 

ie besonderen Vorkomianisse. 

+ 1.Ski 

I a 

ymKr)i 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.44 

(247) 

Ort 

Wetter 

Es 

I.) 1 .Sk: 

des J. 

stel 

fass 

der 

die 1 

plöt 

Schul 

noch 

helfs 

den, 

herr 

luftv 

Dazu 

ein 

der G 

die 

halt 

verm: 

Bas v 

hat 

sonde 

laste 

an Laf 

HKL e 

Vorkommnisse 2CS 

Politische Lagebetrachtung. 

liegen keine besonderen Meldungen 

Lage bei Ob.d. M„ 

trägt den abschließenden Bericht 

SM über die Räumung der Krim vor. ASM 

t zeitlichen Ablauf der Räumung zusammen- 

(nd dar. Bas unerwartete-Zurückverlegen 

Ifnont auf die Chersonesstellung stellte 

arine vor die kaum lösbare Aufgabe nun 

lieh die Mehrzahl der Truppen auf einen 

abzutransportieren. Biese Aufgabe wurd.e 

besonders erschwert dadurch, daß nur be- 

mäßige Anlandeplätze zur Verfügung stan- 

die der Gegner im Besitz ungestörter Luft- 

chaft unter heftigstem Artillerie- und 

affeneinsatz zu zerstören versuchte, 

verzögerte am kritischen Tag, dem 10.5., 

heftiger Sturm die planmäßige Burchführung 

eleite, sodaß das Heer gezwungen war, 

Chersonesstellung noch einnn Tag länger zu 

Bergungsmaßnahmen für versenkte Schiffe 

derterjden vorgesehenen Kleinschiffsraum, 

or der Küste liegende Qualm- und »elfeld 

s Einschiffen am letzten Tag noch vor be- 

re Schwierigkeiten gestellt. (PS. 2305). 

Tm einzelnen meldet ASM die Materialver- 

der Kriegsmarine (PS. 2310). 

en 

da 

lie Personalverluste der Marinetruppen 

id sind in erster Linie beim Einsatz in der 

Lngetreten. Bie zuletzt gemeldeten Zahlen 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.44 

(247) 

Ort 

Wetter 

Es 

I.) 1 .Sk: 

des J. 

stel 

fass 

der 

die 1 

plöt 

Schul 

noch 

helf £ 

den, 

herr, 

Luftn 

Dazu 

ein 

der G 

die 

halt 

verm: 

Bas v 

hat 

sonde 

Vorkommnisse 2C8 

Politische Lagebetrachtung. 

liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Lage bei Ob.d. M. 

•/ 1 a trägt den abschließenden Bericht 

SM über die Räumung der Krim vor. ASM 

■t zeitlichen Ablauf der Räumung zusammen- 

tnd dar. Das unerwartete-Zurückverlegen 

Eront auf die Chersonessteilung stellte 

hrine vor die kaum lösbare Aufgabe nun 

lieh die Mehrzahl der Truppen auf einen 

abzutransportieren. Diese Aufgabe vmrde 

besonders erschwert dadurch, daß nur be- 

mäßige Anlandeplätze zur Verfügung stan- 

die der Gegner im Besitz ungestörter Luft- 

chaft unter heftigstem Artillerie- und 

affeneinsatz zu zerstören versuchte, 

verzögerte am kritischen Tag, dem 10.5., 

1eftiger Sturm die planmäßige Durchführung 

eleite, sodaß das Heer gezwungen war, 

Chersonessteilung noch eirmn Tag länger zu 

Bergungsmaßnahmen für versenkte Schiffe 

derterjden vorgesehenen Kleinschiffsraum, 

or der Küste liegende Qualm- und Kbelfeld 

,s Einschiffen am letzten Tag noch vor be- 

ire Schv/ierigkeiten gestellt. (PS. 2505). 

Jm einzelnen meldet ASM die Materialver- 

luste der Kriegsmarine (PS. 2310). 

3ie Personalverluste der Marinetruppen 

an Laid sind in erster Linie beim Einsatz in der 

HKL e|Lngetreten. Die zuletzt gemeldeten Zahlen 

en. 

da 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.5.44 

(248) 

yermind 

waffe a 

die sic 

retten 

rn sich, etwas nach Erfassen der durch Luft- 

btransportierten Soldaten und der Verwundeten, 

nachträglich in den verschiedensten Laza- 

eingefunden hahen(P.S.1910). 

Vorkommnisse 

Chef Ski. Adm Q: 

Xi^) "Konte Olivia" soll als Wohnschiff für U-Bootsar 

beiter von Gotenhafen nach Hamburg überführt werden. 

Bas Risiko der Minengefährdung muß getragen werden 

da das Schiff nützlich nur als Wohnschiff ausgenutzt 

werden [kann. 

Xix.) Zur Neuorganisation im Ilordraum ist folgender 

Befehl ergangen 

Die Führungsstelle FdU Norwegen/Adm.Nordmeer wird 

aufgelöst. FdTJ Norwegen wird als selbständige Führungs- 

stelle einsatzmäßig 2.Skl./BdIF Op, truppendienstlich 

dem Konm.Admiral der U—Boote unterstellt. Bei gemeinsa 

Operationen von U—Booten und Üb erv/ass er schiffen ist MOK 

Norwegen weisungsberechtigt, ohne jedoch in die Durch- 

führung des Ansatzes der U-^oote einzugreifen. 

Die Kampfgruppe untersteht einsatzmäßig MOS Nor- 

truppendienstlich der Flotte. FdpCist taktisch 

führender VerbtiCndiÄgpchef und auf "Titpitz" eingeschiffi. 

Operative ■Aufgabenstellung und Fahrung liegt grundsätz- 
lich beim Ob.Bef.MOK Norwegen. 

Zix Sicherstellung der notwendigen Verbindung zum 

FdU Norwegen und FdK stellt MOK Norwegen einen Admiral' 

Stabsoffizier. Dieser fungiert als Melde- und Befehls- 

s MOK. Die technischen Führungsmittel des FdU- 

stehen ihm zur Verfügung. Ski.Adm.A II. 2450/44 

köpf de 

Stabes 

gKdos. 

FdK Kp 

Als FdU Norwegen wird Freg Kpt.Suhren,als 

.z.S.Peters kommandiert. 

- 406 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.5.44 

IX..) "K 

beiter 

Das Ris 

da das 

werden 

Vorkommnisse 

vermindbrn sich etwas nach Erfassen der durch Luft- 

waffe abtransportierten Soldaten und der Verwundeten, 

die sici nachträglich in den verschiedensten Laza- 

reten singefunden haben(P.S.1910). 

Chef Ski. Adm fl: 

>,onte Clivia" soll als 7/ohnschiff für U-Bootsar- 

von Gotenhafen nach Hamburg überführt werden, 

siko der Minengefährdung muß getragen werden, 

Schiff nützlich nur als Wchnschiff ausgenutzt 

kann. 

(248) 

XU.) Zur Neuorganisation im Hordraum ist folgender 

Befehl ergangen: 

Die Eührungsstelle PdU Norv/egen/Adm.Nordmeer wird 

aufgelc st. Edü Norwegen wird als selbständige Pührungs 

stelle einsatzmäßig 2.Skl./BdU Op, truppendienstlioh 

dem Eonm.Admiral der U-Boote unterstellt. Bei gemeinsa 

Operationen von U—Booten und Überwasserschiffen ist MOE 

Norwegen weisungsberechtigt, ohne jedoch in die Durch- 

führung des Ansatzes der U—^oote einzugreifen. 

Die Kampfgruppe untersteht einsatzmäßig MOE Nor- 

wegen, truppendienstlich der Elotte. Pd^fist taktisch 

führender VerbtiCnd^Rgpchef und auf "Tüpitz" eingeschifft. 

Operative Aufgabenstellung und Eihrung liegt grundsätz- 

lich beim Ob.Bef .KOK Norwegen. 

Zix Sicherstellvmg der notwenaigen Verbindung zum 

Edü Norwegen und FdK stellt MOK Norwegen einen Admiral- 

stabsoi'fizier. Dieser fungiert als Melde- und Befehls- 

kopf de s MOK. Die technischen Rührungsmittel des FdU- 

Stabes stehen ihm zur Verfügung. Ski.Adm.A II 2450/44 

gKdos. 

Als PdU Norwegen wird Ereg Kpt.Suhren,als 

EdK Kpu.z.S.Peters komrandiert, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 209 

IV.) 

V.; 

Die s-steri 25 "Spinnen-®orpedos kommen 

am 10.6. an die Front, je 100 weitere am 20, 

und 00.6. Die Verteilung wird von Gr.Y/est 

duroligefülirt. 

Chef Mar.Rüst trägt vor, daß die Sperrwaffe 

an d$ 

sehr 

S Yfe 

grupti 

VI.) Chef 

Verb 

im 

sion 

:_ndung zu USA-Kreisen hat aus Gesprächen 

ril den Eindruck gewonnen, daß die Jnva- 

nioht vor Juli geplant ist. 

Au 

VII.) Heereslag 

(249) „ 'VMt. SoMh^ 

Bei 

namp 

vo. 

werd 

Meid 

r Benutzung der Bnglandkabel im Kanal 

interessiert ist (.siehe EgB vom 22,5.) 

wird mit Gr.West und dem Adm. bei Heeres- 

e B Verbindung aufnehmen. 

3/Skl,: Ein V-Mann aus der Schweiz mit 

Jtal::en: Dig erwartete Offensive im landekopf 

hat nach stärkstem Trommelfeuer begonnen. Die 

HEB imrde durch starke Infanterie- und Panzer- 

krüfpe durchbrochen, die Bahnlinie bei Cister- 

na uhd die Via Appia südostwärts Cisterna erreicht. 

Jm Viola-Tal erreichte der Gegner 

o, der Monte Calvo wurde genommen. 

'ondi gelang ein weiterer Durchbruch. 

Bei der X.Armee lag der Schwerpunkt der 

'e bei Pico, im-lirital und bei Pontecor- 

htscheidende Durchbrüche konnten verhindert 

:n. 51 Panzer wurden abgeschossen. 

Von der Ostfront liegen keine besonderen 

mgen vor. 

Besonderes . 

5/Skl. gibt an die unterstellten Befehlshaber 

■''■uszige aus den Peindbeurteilungen des Genst. 

d.Hesres und des Luftw,.Führungsstabes. Bemer- 

kens vert : Verlegung von TJSA-Transportverbänden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 209 

IV.) 

V.; 

am Kp 

und 

durc&j 

Chef 

I>ie ersten 25 "Spinnel,-Torpedos kommen 

.6. an die Front, je 100 weitere am 20, 

^0.6. Die Verteilung wird von Gr.Y/est 

geführt, 

Llar.S-üst trägt vor, daß die Sperrwaffe 

an d$ 

sehr 

S Wa 

gruppi 

VI.) Chef 

Ai: 

Verb 

im 

sion 

VII.) H e 

:uidunc zu USA-Kreisen hat aus Gesprächen 

ril den Eindruck gewonnen, daß die Jnva- 

nicht vor Juli geplant ist. 

: r e s 1 a g e : 

(249) „ 1'n. 
SoSiXhi 

Bei 

Kamp: 

vo. ^ 
werd 

Meid' 

2/Ski 

r Benutzung der Bnglandkabel im Kanal 

interessiert ist (siehe EEB vom 22,5.) 

wird mit Gr.Y/est und dem Adm. bei Heeres- 

e B Verbindung aufnehmen. 

3/Skl.; Ein V-Kann aus der Schweiz mit 

Jtal:.en: Eig erwartete Offensive im Bandekcpf 

hat nach stärkstem Trommelfeuer begonnen. Die 

HKB i/urde durch starke Infanterie- und Panzer- 

kräf-pe durchbrochen, die Bahnlinie bei Cister- 

na uiid die Via Appia südostwärts Cisterna erreicht. 

Jm Viola-Tal erreichte der Gegner 

o, der Monte Calvo wurde genommen. 

'ondi gelang ein weiterer Durchbruch. 

Bei der X.Armee lag der Schwerpunkt der 

'e bei Pico, im-Dirital und bei Pontecor- 

htscheidende Durchbrüche konnten verhindert 

:n. 51 Panzer wurden abgeschossen. 

Von der Ostfront liegen keine besonderen 

mgen vor. 

Besonderes . 

gibt an die unterstellten Befehlshaber 

-uszüge aus den Peindbeurteilungen des Genst. 

d.He;res und des luftw.^Flhrungsstabes. Bemer- 

kenswert : Verlegung von USA-Transportverbänden 
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Tag 

Uhrzeit 

2?-^44 

(250) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

isbury, wo sich der Hauptaufmarschraujn für 

.Transportverbände befindet. Herausziehen 

stfähigen Personals aus Heimatflak, was auf 

ellung von Plaiyerbänden vermutlich für Erd- 

hindeutet. Auffällig ist die Schonung der Ver- 

öle westlich der SeintLinie und des holländi- 

biets. Die Pliegernahkampfverbände im Kittei- 

rden langsam von Ileapel nach Korsika verlagert, 

n keine Anzeichen für eine Operation gegen den 

vor. 

Lage am 23.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

nach Sa! 

die bri": 

felddien 

Bereitsl 

einsatz 

kehrszi 

sehen Gc 

meer we 

Es liege: 

Südbalk; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) L 

Feindlage 

ige: E 

engl 

Funkmeßo 

7, die 1 

satz. 5 

Üb 

Eigene Lage 

Vor 

g e Westraum 

ner S—Bootseinsatz im Kanal zeichnet sich im 

Puinkverkehr ab. Eingesetzte Einheiten meldeten 

rtungen deutscher S—-Boote. Die 15.Gruppe hätte 

9. 35, die Azorenstaffeln 3 Plugzeuge im Ein- 

ä.SV-0rtungen wurden später widerrufen. 

r U-Boote wurden 3 Meldungen abgegeben. 

Jm 3inholgebiet wurden 2 Einheiten geortet. 

Gebiet Ablantikküste: 

Brest wurden 2, vor La Pallice 3, vor der Gi- 
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Tag 
I'hrzeit 

(250) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

nach Salisbury, wo sich der Hauptaufnarschraum für 

die bri'i.Transportverbände befindet, Herausziehen 

felddienstfähigen Personals aus Heimatflak, was auf 

Bereitslellung von Blakyerbänden vernutlich für Erd- 

einsatz hindeutet. Auffällig ist die Schonung der Ver- 

kehrs zitle westlich der SeintLinie und des holländi- 

schen Gebiets. Die Fliegernahkanpfverbände im Kittel- 

meer weiden langsam von Ileapel nach Korsika verlagert. 

Es liegen keine Anzeichen für eine Operation gegen den 

Südtalken vor. 

Lage am 23.5.44 

I.) Kriegführung in außerheimicchen Gewässern: 

ne besonderen Vorkommnisse. 

II.) I 

Feindlag 

g e Vfestraum: 

Eigener S—Bootseinsatz im Kanal zeichnet sich im 

engl. Furkverkehr ab. Eingesetzte Einheiten meldeten 

Funkmeßortungen deutscher S-^oote. Die IS.Gruppe hhtte 

7, die 19. 35, die Azorenstaffeln 3 Flugzeuge im Ein- 

satz. 5 iSV-Ortungen wurden später widerrufen. 

Übf 

Jm 

Eigene Page: 

Gebiet A 

Vor 

r U-Boote wurden 3 Meldungen abgegeben. 

Sinholgebiet wurden 2 Einheiten geortet. 

fclantikküste: 

Brest wurden 2, vor La Pallice 3, vor der Gi- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

ronde e 

Lorient 

vrerden e 

ib Bei 

TOlltref: 

Am 

lorient 

U-Boot 

U-Boot n 

setzt • 

ine Mine geräumt. 

ch Minentreffer wurde je-ein U-Jäger vor 

und la Paljice beschädigt, beide Boote 

ingeschleppt. 

ezardrieux ist ein M-Boot durch B0mben- 

fer gesünken. 

23. 0615 Uhr wurde ein U-Geleit zvri-schen 

und Brest durch Spitfire angegriffen, ein 

Treffer auf Back, Personalverluste, 

Loht beschädigi;, Geleit Marsch fortge- 

iss 

fend gel 

SüdlL 

160 KHA 

■niräen 5 U-Boote auslaufend und eins einlau- 

2itet. 

sind weitere 

Dam 3: 

um 1200 

westlich 

Der Damp: 

geringe 

Seegebie 

ich der Girondemündung 

lusgelegt worden. 

fer "Baldur"( 5 805 BRT) vrarde am 23.5. 

Ihr an der Erzladebrücke in Salta Caballos 

Bilbao durch U-Boot mit 2 Torpedos getroffen, 

er ist in 2 Teile gebrochen und gesunken, 

' ?ersonalverlust e. 

Kanal: 

Bei dem gestern gemeldeten Gefecht der 4.E- 

Plottillä griff Gegner "Groeben" mit Torpedos an. 

Anschein :nd hielt Feind Voraus Sicherung für 

eigenes Geleit, da er das eigentliche Schutzobjekt 

überhaup-; nicht angriff. Starke Beschädigungen auf 

feindlichen S-Booten wahrscheinlich. Auf deutscher 

Seite geringe Beschädigungen. 

Bei dem gestern gemeldeten Gefecht der Vp.Boote 

mit S-Booten bei Les Sept J1 erhielten alle 

eigenen Boote zahlreiche Artillerietreffer. Bin 

Boot mittlere Schäden und Personalausfälle. 

- 409 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

ronde e 

Dui 

Lorient 

werden, e 

iL. Bei 

volltreft 

Am 

Lorient 

U-Boot 

U-Boot n 

setzt• 

ine Mine geräumt. 

oh Minentreffer wurde je -ein U-Jäger vor 

und La Pal!J.ice beschädigt, beide Boote 

ingeschleppt. 

ezardrieux ist ein K-Bcot durch B0mben- 

fer gesunken. 

23. 0615 Uhr wurde ein U-Geleit zv/ischen 

*hd Brest durch Spitfire angegriffen, ein 

Treffer auf Back, Personalverluste, 

icht beschädigx, Geleit Marsch fortge- 

iSS 

fend gel 

SüdiL 

160 KMA 

■rarden 5 U-Boote auslaufend und eins einlau- 

sitet. 

Damp: 

um 1200 

westlich 

Der Damp: 

geringe 

Gee.^ebie 

Bei 

Plottill 

Anschein' 

eigenes 

überhaup 

feindlict 

Seite ge 

Bei 

mit S-B, 

eigenen 

Boot mit1 

ich der Girondemündung sind weitere 

lusgelegt worden. 

fer "Baldur" ( 5 805 BRT) 'wurde am 23.5. 

Ihr an der Erzladebrücke in Salta Caballos 

Bilbao durch U-Boot mit 2 Torpedos getroffen, 

er ist in 2 Teile gebrochen und gesunken, 

' ?er sonalverlust e. 

Kanal.: 

dem gestern gemeldeten Gefecht der 4.R- 

: griff Gegner "Groeben" mit Torpedos an. 

:nd hielt Feind Voraus Sicherung für 

Geleit, da er das eigentliche Schutzobjekt 

nicht angriff. Starke Beschädigungen auf 

en S-Booten wahrscheinlich. A^ deutscher 

inge Beschädigungen. 

dem gestern gemeldeten Gefecht der Vp.Bcote 

ooten bei Les Sept Jle'fs’kielten alle 

$oote zahlreiche Artillerietreffer. Ein 

lere Schäden und Personalausfälle. 



41, 
Tag 

Uhraeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2?-5.44. 
(251) 

(252) 

Am 23. früh wurden wiederholte S-Bootsangriffe 

auf an (.er Südküste Jersey auf Reede liegende Boote .^r- 

/"""keine Ausfälle. foigi-einiBT durchgeführt', 

Jn der Nacht zum 23. schossen MS-Boote niedrig 

fliegendes Flugzeug vor Be Havre aty 

später als eigenes Flugzeug festgestellt, hatte zu spat 

ES geschossen. Ein Mann gerettet. 

Nördlich Be Treport wurden 73 KHA ausgelegt. Bei 

Luftangriff auf 2 Fumo mit Raketenbomben und Bordwaffen 

fiel ein Gerät vorübergehend aus , geringe Personalver- 

luste' \fcAua~V 
Tanker"Mexphalt e"(Mary) wurde in der Nacht zum ^4. 

ogne durch die Kanalenge geleitet. Femkampf— 

zwischen Gris Nez und Calais, Feuer von eige- 

erien erwidert. Bas Geleit ist ohne Schaden 

rohen eingelaufen, nachdem, es in den Morgenstunde 

nördlich Gravelines S-Bootsangriff abgewehrt 

Be: 

von BouJ. 

beschoß 

nen Bat t 

in Bünkp.: 

des 24. 

hat. 

Bi 

zum iKti: 
sicht 

Bi|i 

zum 24 

Cherbou|: 

Kurz n; 

griff, 

Verseui 

erneut 

5.C-Flottille lief abends mit 5 Booten von Cher- 

bourg lach Le Havre aus, in der Seine—Bucht nördlich 

Bayeux Jabo-Angriff, "Greif" durch Treffer manövrier- 

unfähig, 0632 Uhr gesunken^Bie 6.MS-Flottille, die durch 

5.T-Flottille gesichert war, hatte in Morgenstunden 

des 24. Gefecht mit S-^ooten, M 31 ist durch Torp. 

Treffer gesunken, 25 Mann gerettet, 

e 9.S-Fiottille ist um 2300 Uhr aus Le Havre 

neneinsatz ausgelaufen und hat wegen schlechte 

ieder kehrtgemacht. 

e S.S-Blottille hat Minenverseuchung in der Nach 

im Seegebiet Brighton durchgeführt. Nordostwärt 3 

rg Gefecht mit Zerstörer. 

Auslaufen Cherbourg und in Mitte Kanal Bomben 

2 Boote haben ihre Minen südlich des befohlenen 

LChungsgebietes scharf geworfen. Auf Rückmarsch 

r Angriff feindlicher Flugzeuge, alle Boote 

0herbo4rg eingelaufen, leichte Schäden. 

in- 

- 41, 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.5.44 

(251) 

(252) 

Am 2J. früh wurden wiederholte S-Bootsangriffe 

auf an (.er Südküste Jersey auf Reede liegende Boote 

^"~keine Ausfälle. 

■evjv&j'ectfc. 
folgreflüT durohgeführt 

Jn der Nacht zum 23. schossen MS-Boo1fe niedrig 

fliegendes Flugzeug vor Be Havre ab, 

später als eigenes Flugzeug festgestellt, hatte zu spät 

ES geschossen. Hin Mann gerettet. 

dlioh Be Treport wurden 73 KMA ausgelegt. Bei 

iff auf 2 Fumo mit Raketenbomben und Bordwaffen 

Gerät vorübergehend aus , geringe Personalver- 

Nö: 

Buftang: 

fiel erfi 

luste. 

De: 

von Bou|L< 

beschoß 

neu Batfc 

in DunjcJi.: 

des 24. 

hat. 

5. 

bourg 

Bayeux 

unfähigl, 

S.T-Rlo 

des 24. 

Treffer 

Di 

TankernMexphalte“(mary) wurde in der Nacht zum 24. 

ogne durch die Kanalenge geleitet. Femknmpf- 

zwischen Gris Nez und Calais, Feuer von eige- 

erien erwidert. Das Geleit ist ohne Schaden 

rchen eingelaufen, nachdem, es in den Morgenstunde 

nördlich Gravelines S-Bootsangriff abgewehrt 

C-Flottille lief abends mit 5 Booten von Cher- 

iach Be Havre aus, in der Seine-Bucht nördlich 

Jabo-Angriff, "Greif" durch Treffer manövrier- 

0632 Uhr ge3unkenTDie 6.MS-Flottille, die durch 

ille gesichert war, hatte in Morgenstunden 

Gefecht mit S-^ooten, M 31 ist furch Torp. 

gesunken, 25 Mann gerettet, 

e g.S-Blottille ist um 2300 Uhr aus Be Havre 

zum iKineneinsatz ausgelaufen und hat wegen schlechte: 

Sieht wieder kehrtgemacht. 

Die 5.S-Blottille hat Minenverseuchung in der Nach; 

zum 24. im Seegebiet Brighton durchgefünrt. Nordostwärt 3 

Cherbourg Gefecht mit Zerstörer. 

Kurz nech Auslaufen Cherbourg und in Mitte Kanal Bombenan- 

griff, 2 Boote haben ihre Minen südlich des befohlenen 

Verseuchungsgebietes scharf geworfen. Auf Rückmarsch 

erneuter Angriff feindlicher Flugzeuge, alle Boote 

Cherboi rg eingelaufen, 'leichte Schäden. 



- 411 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

23.5.44 III.) N D r d s e e N o r w e en, Härdmeer: 

Hordsee: 

Jn. de 

lageVp.Po 

Kinenlage 

vor der Mg(; 

Cuochaven 

weg Jade 

leitzugswe 

vmd Außen; 

Miner 

mündung. 

Mir 

nacht mehr 

r Deutschen Bucht wegen stürmischer Wetter- 

itionen nicht besetzt, wegen ungeklärter 

kein Geleitdienst.. Südlich Helgoland 9 , 

ass-mündung eine Mine geräumt. Elbe von 

is Ansteuerungstonne und Kleinschiffahrts- 

ifjreigegeben. Gesperrt bleiben Weser und Ge- 

ge zwischen Ansteuerungstonne Elbe, Helgoland 

ade. 

abwurfverdacht nördlich Borkum bis Elbe- 

Signalstelle Hoek meldet am 22. gegen Mitter- 

ers Detonationen in See. 

Jn z 

MOK 

West zur 

nationen 

fung für 

einer Woc! 

im Warngeb 

(PS. 2025 

Norwegen , 

seländischen Gewässern 60 636 to geleitet. 

Iord pflichtet der Stellungnahme der Gruppe 

Beurteilung der in See beobachteten Deto- 

allgemeinen bei, hält aber eine Nachprü- 

i^otwendig und fordert für die Dauer wenigstens 

die Durchführung von S-Bootspatrouillen 

iet mit Schwerpunkt vor der Scheldemündung. 

Nordmeer: 

la 

Feindlage 

Übe 

faßt. 

Nach 

der Nordsee wurden 23 Feindflugzeuge er- 

Funkbetrieb in der Nacht zum 23.5. und am 

23. mittags. 2 S-Boote in See. 

Ein russischer Aufklärer meldete die Belegung 

von Hammerfesto Eigene Luftaufklärung sichtete in 

Dundee 4 kleine Kfiegsfahrzeuge, 8 Frachter und am Ost- 

ausgang das Firth of Forth ein Geleit mit 35 mittleren 
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Ort 

Wetter 
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23.5.44 III.) N o 

Mordsee: 

Jn. der Deutschen Bucht wegen stürmischer Wetter- 

lageYp.Poeitionen nicht besetzt, wegen ungeklärter 

Kinenlage kein Geleitdienst. Südlich Helgoland 9 

vor der MEass-nündung eine Mine geräumt. Elbe von 

Cuxhaven tis Ansteuerungstonne und Kleinschiffahrts- 

weg Jade ireigegeben. Gesperrt bleiben Weser und Ge- 

leitzugswege zwischen Ansteuerungstonne Elbe, Helgoland 

und Außenjade. 

Minerabwurfverdacht nördlich Borkum bis Elbe- 

mundung. 

M_r 

nacht mehr)' 

Jn z 

MOK 

West zur 

nationen 

fung für 

einer Woc! 

im Warngeli 

(PS. 2025 

Norwegen 

Feindlage 

Über 

faßt. 

Hach 

23. mittag 

Ein 

von Hamnc; 

Dundee 4 

ausgang de 

rds ee , Hör wegen, Khrdmeer: 

Signalstelle Hoek meldet am 22. gegen Mitter- 

ere Detonationen in See. 

(eländischen Gewässern 60 636 to geleitet. 

Iord pflichtet der Stellungnahme der Gruppe 

leurteilung der in See beobachteten Deto- 

allgemeinen bei, hält aber eine Hachprü- 

ijotwendig und fordert für die Dauer wenigstens 

die Durchführung von S-Bootspatrouillen 

iet mit Schwerpunkt vor der Scheldemündung. 

Hordmeer: 

ijB 

der Hordsee wurde. 23 Feindflugzeuge er- 

Fuhkbetrieb in der Macht zum 23.5. und am 

s. 2 S-Boote in See. 

inssischer Aufklärer meldete die Belegung 

fest. Eigene Luftaufklärung sichtete in 

kleine Kriegsfahrzeuge, 8 Frachter und am Ost- 

s Firth of Forth ein Geleit mit 35 mittleren 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Dampfe::n und 10 SictL.Fahrzeugen © Lichtbild der Kola— 

mündm; am 22.5. ein Belfast-Kreuzer, ein russ.Zerstöi 

ein fr;mz.Zerstörer, 1 Dampfer, 4 Tanker. 

Eigene Page: 

Z 58 ist am 22. von Norden kommend in Narvik einge- 

laufen , Es vzurden 20 Schiffejnach. Norden und 29 nach 

Süden geleitet. 

D >r Aufklärungsstreifen im Nordmeer ist z.Zt. mit 

Booten Besetzt. 

U 594 wird ohne Erfolg angegriffen.Dagegen meldet 

feindl .ches Flugzeug zur gleichen Zeit am gleichen 

Standort Wabo-Angriff auf aufgetauchtes U-Boot vermut- 

lich 2 Treffer. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

AA 25. wurden insgesamt 75 Minen geräumt. 

Jm einzelnen: Kieler Bucht 54 Minen geräumt, 10 Deto- 

nationf: 

6 Deto: 

2 Deto: 

räumt, 

Mine g 

>n beobachtet. Südausgang Gr.Belt 6 Minen geraunt 

inationen beobachtet. Fehmarn Belt 2 Minen geräumt 

mationen beobachtet. Stevensklint 5 Minen ge- 

Seelandsrev 6 Minen geräurtt. Danziger Bucht ein 

i räumt. 

Vaindlo 

Ausf äl 

ZiUi Luftangriff auf Kiel ist noch nachzumelden, 

daß Flottentender "Sleipnir" stark beschädigt mit 

Heck auf Grund liegt, "Erwin Wassner" ausgebrannt und 

Netzte^ider 54 gesunken ist. 

AJI 22. nachmittags LT-Angriff etwa 15 sm südwestlich 

auf Boote der U-Bootsüberwachung keine 

ke. 
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lag 

Uhrzeit 

2?.?.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9 Boot 

D 

feindl 

Stande: 

lieh 2 

Dampfetn und 10 Sich.Fahrzeugen » lichtbild der Kola- 

rnündan,; am 22.5. ein Belfast-Kreuzer, ein russ.Zerstörer 

ein fnmz.Zerstörer, 1 Dampfer, 4 Tanker. 

Eigenei la.^e: 

Z 38 ist am 22. von Korden kommend in Karvik einge 

laufen , Es vnirden 20 Schiffejnach Korden und 29 nach 

Süden geleitet. 

Dfer Aufklärungsstreifen im Kordmeer ist z.Zt. mit 

;n besetzt. 

394 wird ohne Erfolg angegriffen.Dagegen meldet 

,:.ches Flugzeug zur gleichen Zeit äm gleichen 

•t Tfabo-Angriff auf auigetauchtes U-Boot vermut- 

Treffer» 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

An 23. wurden insgesamt 75 Minen geräumt. 

Jm einzelnen: Kieler Bucht 34 Minen geräumt, 10 Deto- 

nationen beobachtet. Südausgang Gr.Belt 6 Minen geraunt 

6 Detonationen beobachtet. Fehmarn Belt 2 Minen geräumt 

2 Detonationen beobachtet. Stevensklint 3 Minen ge- 

räumt, Seelandsrev 6 Minen geräumt. Banziger Bucht eire 

Mine geräumt. 

Zun Luftangriff auf Kiel ist noch nachzumelden, 

daß Flottentender "Sleipnir" stark beschädigt mit 

Heck auf Grund liegt, "Erwin YJassner" ausgebrannt und 

Ketzte^ider 54 gesunken ist. 

An 22. nachmittags LT-Angriff etwa 15 am südwestlich 

Vaindlo auf Boote der U-Bootsüberwachung keine 

Ausfälle. 



- 413 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.5.44 

(253) 

Ort 

Wetter 

4 Ioote bei KMA-Auslegen im Seegebiet Aseri. 

B e s o n d e r e s : 

OKW 

verband 

weil die 

Italien 

mit dem 

eintreff 

Qu VI ve 

schiffen 

Abschrift 

AWST unterrichtet Ski., daß der Panzer- 

Jorwegen nach Dänemark zu überführen ist, 

20.1uftwaffenfelddiv. aus Dänemark nach 

ibgezogen wird» Bie erste Schiffsstaffel 

Panzerverband soll am 27.5. in Dänemark 

;n, marineseitig wird weiteres durch Skl.Adm. 

ranlaßt. Schiffsraum steht in Urlauber- 

ausreichend zur Verfügung, 

1.Ski. 1576/44 Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

V.) U-Bootskriegführun 

Atlantik 

95 U 

U 764 wi: 

zeug beme 

VI.) I u 

Westraum: 

Erne 

übei 

reich 10 

gungszone 

Jm 

Marseille 

Hach' 

Vorkommnisse 212 

3 und U 984 treten zur Gruppe Dragoner. 

zuruckgerufen, da das Boot vom Plug- 

rkt worden war. 

rd 

ftkri egführung : 

ut sehr starke Einflüge. 

BeIgien/Wordfrankreich 400, über Westfrank- 

0 Flugzeuge. Angriff auf Tiefenverteidi- 

Geräte und Flakstellungen und Flugplätze. 

Süden flogen 5 Feindflugzeuge in den Raum 

ein. 

ts geringe Einflüge ohne Angriffe. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

.23.5.44 

(253) 

4 loote bei KDIA-Auslegen im Seegebiet Aseri. 

Besonder e s : 

OKW 

verband 

weil die 

Italien 

mit dem 

eintreff 

Qu VI ve 

schiffen 

Abschrift 

/TOTST unterrichtet Ski., daß der Panzer- 

Jorwegen nach Dänemark zu überführen ist, 

SO.Luftwaffenfelddiv. aus Dänemark nach 

ibgezogen wird. Die erste SchiffsStaffel 

Panzerverband soll am 27.5. in Dänemark 

n, marineseitig wird weiteres durch Skl.Adm. 

ranlaßt. Schiffsraum steht in Urlauber- 

ausreichend zur Verfügung, 

1.Ski. 1576/44 Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

V.) U - Bootskriegführung 

Atlantik 

95 U 

U 764 wi: 

zeug bemf 

3 und U 984 treten zur Gruppe Dragoner. 

zurückgerufen, da das Boot vom Plug- 

rkt worden war. 

rd 

VI.) Du ftkri egführung : 

Westraum: 

Erne 

übei 

reich 10! 

gungszonc 

Jm 

Marseille 

Wach- 

ut sehr starke Einflüge. 

Belgien/Uordfrankreich 400, über Westfrank- 

0 Flugzeuge. Angriff auf Tiefenverteidi- 

, Geräte und Elakstellungen und Flugplätze. 

Süden flogen 5 Feindflugzeuge in den Raum 

ein. 

ts geringe Einflüge ohne Angriffe. 



- 4H - 

Tag 
Uhrzeit 

25.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Reichst ebiet: 

An 

unter J 

besond 

Mühlhau]: 

bahnanl 

er, 

JE 

wald, I 

lärmsta 

H 

Abwurf 

Stafctei 

Vormittag Einflug mehrerer 100 Portresses 

agdsohutz mit Angriffen auf Orte im Saargebiet, 

s auf Saarbrücken, Kaiserlautern, Biedenhofen, 

sen und Homburg a.d.Saar. Starke Schäden an ^is 

agen . 

laufe des Vm. Einzeleinflüge nach Lübeck, Greif 

ornholm, Osnabrück, lüsseldorf, Kassel, Münster 

dt» 

dchts Angriff von 30 Peindflugzeugen auf Berlin, 

mehrerer Minen und Sprengbomben auf südv/estliche 

ile. 

30 Moskitos griffen Orte üh rheinisch-westfälischeji 

Industriegebiet an. 20 Peindflugzeuge flogen in die 

Helgoli'nder Sucht und einzelne Maschinen zur Verminung 

in den nördlichen dänischen Gewässern. 

Mitt ein e erraum: 

Einige 100 4-mot.Flugzeuge griffen von Foggia 

aus die Räume nordwestlich Pescara und Arezzo ah. 

Ein Abschuß durch Flak. Unbekannte Anzahl von Kampf- 

flugzeugen führten stärkere Angriffe auf Piombino, 

Via Reggio und La Spezia durch. 140 Jabos griffen 

Orte und Flakstellungen in Mitteltitalien an. Über 

dem Frontgebiet waren 750 Feindflugzeuge eingesetzt, 

eine Kittyhawk durch Epak; abgeschossen. 

Nachts keine Flugtätigkeit.Über Italien und 

dem Balkanraum 5 Maschinen zur Bandenversorgung und 

5 zur Vlerminung der lonau eingesetzt. 

OstrauE: 

An 22. 5, 492 eigene, 355 Feindeinsätze, 4 Ver- 

luste, p Abschüsse, 

- 414 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.5.44 

Ort 
Wetter 

Reichsgebiet: 

Vorkommnisse 

Vormittag Einflug mehrerer 100 Portresses 

unter "lagdschutz mit Angriffen auf Orte im Saargebiet, 

besonders auf Saarbrücken, Kaiserlautern, Diedenhoien, 

hühlhau 

bahnanl; 

sen und Homburg a.d.Saar. Starke Schäden an -Eis: 

agen . 

Jn, laufe des Vm. Einzeleinflüge nach Lübeck, Greifs- 

wald, lornholm, Osnabrück, Düsseldorf, Kassel, Münster 

Darmstadt. 

^achts Angriff von 30 Peindflugzeugen auf Berlin, 

Abwurf mehrerer Minen und Sprengbomben auf südwestliche 

Stafcteile. 

3C Moskitos griffen Orte iih rheinisch-westfälischen 

Industriegebiet an. 20 Peindflugzeuge flogen in die 

Helgoländer Sucht und einzelne Maschinen zur Verminung 

in den nördlichen dänischen Gewässern. 

Mittelmeerraum: 

aus die 

Ein Abs 

flugzeu 

Via 

Orte 

dem Pro 

eine Ki 

Ha 

Regg 

und 

luste, 

Eijnige 100 4-mot.Flugzeuge griffen von Poggia 

Räume nordwestlich Pescara und Arezzo an. 

chuß durch Flak. Unbekannte Anzahl von Kairpf- 

gen führten stärkere Angriffe auf Piombino, 

io und La Spezia durch. 140 Jabos griffen 

Flakstellungen in Mitteltitalien an. Uber 

ntgebiet waren 750 Peindflugzeuge eingesetzt, 

ttyhawk durch Flak abgeschoscen. 

chts keine Plugtätigkeit.Über Jtalien und 

dem Balkanraum 5 Maschinen zur Bandenversorgung und 

5 zur Vlerminung der Uonau eingesetzt. 

Osträum: 

Am 22. 5, 492 eigene, 355 Peindeinsätze, 4 Ver- 

B Abschüsse, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

23.5.M 

(254) 

(255) 

luftflo-t te 5: 

Jn 

Skagern 

Kristiarlu 

der Naclit zum 24. ein Kurier über dem 

einzelne Feindflugzeuge Verminung vor 

sand Süd. 

B esonderes 

äielii 

bei den 

einen w: 

nen vorlf.: 

führen 

Lage xek- 

zu übern 

taue buhl!:: 

Lufts 

werden, 

in der 

FdU Wes 

X.Fliegt 

und eine: 

gende di 

fliegen^ 

bekämpf' 

La? Z.Fiiegerkoprs hat gemeldet, daß es 

hohen Verlusten im Atlantik auf die Dauer 

rksamen Schutz der U-Boote mit den eige- 

andenen geringen Kräften nicht mehr durch- 

l^ann. Das X.Fliegerkorps ist nicht Inder 

eimäßig Luftsicherung einzelner üngsesefi 

zwische: 
flCUL' 

im So%£s33r 

ehmen. Jn besonderen Döllen, Aufnahme 

:larer oder beschädigter U-Boote, wird 

erung mit starken Kräften eingesetzt 

Fernjagd gegen feindliche U-Jagdflugzeuge 

äußeren Biskaya wird weiterhin durchgeführt, 

hat entsprechencb Vereinbarung mit 

rkorps getroffen, sodaß J*? bei einem Tief- 

m hochfliegenden Verband der hochflie- 

.urch die eigene Luftsicherung und der tief- 

e durch Bordwaffen des Sicherungsobjektes 

werden. Durch Verlegung des Marsches 

i^Hafensperre und Geleitaufnahmepunkt wird 

ein Jagdschutz nicht gebraucht. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bere ich Mar.Gruppe West: 

Feinilage: 

nachmittags sind ein Coventry-Kreuzer 

und iS Zerstörer von Gibraltar nach dem Mittel- 

meer und 6 Frachter und 2 Korvetten nach dem At- 

lantik ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 213 

23.5.A4 

(254) 

(255) 

luftflo1 te 5: 

Jn 

Skagern 

Kris-tiad' 

der Eaoh-t zum 24. ein Kurier über dem 

einzelne Feindflugzeuge Verminung vor 

sand Süd. 

ck 

B estnderes 

bei den 

einen w: 

nen vork: 

führen 

Lage rei?' 

zu übern' 

taucbunl:: 

Luftsiciu 

werden. 

in der 

MU Wes 

Z.Flieg'! 

und eine: 

gende di 

f liegemp. 

bekämpf' 

I)a4 X.Fliegerkoprs hat gemeldet, daß es 

hohen Verlusten im Atlantik auf die Lauer 

irksamen Schutz der U-Boote mit den eige- 

andenen geringen Kräften nicht mehr durch- 

Ipann. Bas K.Fliegerkorps ist nicht in der 

elm.'ßig Luftsicherung einzelner IL~'hv**- 

zwitche: 

im iJt?bf-633r 

ehmen. Jn besonderen Fallen, Aufnahme 

iarer oder beschädigter U-Boote, wird 

erung mit starken Kräften eingesetzt 

Fernjagd gegen feindliche U-Jagdflugzeuge 

ipußeren Biskaya wird weiterhin durchgeführt, 

hat entsprechen* Vereinbarung mit 

rkorps getroffen, sodaß &P bei einem Tief- 

m hochfliegenden Verband der hochflie- 

.irch die eigene Luftsicherung und der tief- 

e durch Bordwaffen des Sicherungsobjektes 

werden. Durch Verlegung des Marsches 

(^Hafensperre und Geleitaufnahmepunkt wird 

ein Jagdschutz nicht gebraucht. 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bere Ich Mar.Gruppe West: 

Feinilage: 

Nachmittags sind ein Coventry-Kreuzer 

und 6 Zerstörer von Gibraltar nach dem Kittel- 

meer und 6 Frachter und 2 Korvetten nach dem At- 

lantik ausgelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommmsse 

25.5.44 

(256) 

(257) 

Eigene jage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Bt.Mar.Kdo. «Italien: 

ib'eindla ;e: 

Luftaufklärung am 25. früh im nordtyrrhenischen 

Meer wegen Wetter nicht lückenlos, nichts gesichtet. 

Seegebiät vor dem Landekopf wegen Nebel und Jagdab- 

wehr ni ;ht eingesehen. Lichtbild am 23. nachmittags 

von Bas ;ia: 34 Schnellboote, 5 Vp.Boote, 7 Dampfer, 

1 Spezi äl-schiff, 1 Küstenfahrzeug. 

Eigene iage: 

Jn der Nacht zum 22. Luftangriff mit starken Ver- 

bänden auf Häfen an der Westital. Küste. Jn Spezia ein 

MAS-^oo'; und ein v/eiteres Fahrzeug gesunken, 1 EE- 

Schiff, 1 Dampfer, 1 Tankpenische beschädigt. Auf El- 

ba geringe Schäden auf Zufahrtsstraßen. Jn Viareggio 

keine Schäden. Bei Luftangriff auf Piombino und Marina 

de Carriira am 22. mittags geringe Schäden. Ein bei 

Elba am 20.5. gestrandeter MEP freigekommen. Bei Luft- 

angriffen auf Ankona keine, auf Benedetto geringe 

Schäden 

Minenaufgabe ostwärts Eimini planmäßig durchgeführt 

h e s o 

I.) FdU 

sehe 

an 

der 

II.)Ski 

daß 

lun|< 

da 

und 

n d e r e s 

Mittelmeer wird 

idung des Ob 

;&■£ nach Eqt- 

d.H. kein Boot mehr ohne Schnorchel 

cj.ie Front gehen läß-fr. Erhöhte Luftgefährdung 

Boote in den Häfen während der Einbauzeit 

wirt in Kauf genommen. 

Adm.§u IV unterrichtet das Dt.Mar.Kdo.Italien, 

die Gestellung der beantragten 3 Mar.Flakabtei- 

en für Mar.Kdo. Italien nicht möglich ist, 

die Marine keine Mot.Flakabteilungen besitzt 

ortsfesten Flakeinheiten 4» ihren jetzigen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.5.44- 

(256) 

(257) 

EH igene jage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Di.Mar.Kdo. Jtalien; 

l'eindla ;e; 

Luftaufklärung am 23. früh im nordtyrrhenischen 

Meer we;en Wetter nicht lückenlos, nichts gesichtet. 

Seegebist vor dem landekopf wegen Nebel und Jagdab- 

wehr ni :ht eingesehen. Lichtbild am 23. nachmittags 

von Bas ;ia: 34 Schnellboote, 5 Vp.Boote, 7 Dampfer, 

1 Spezi ilschiff, 1 Küstenfahrzeug. 

Eigene age: 

Jn 

bänden 

MAS-^oo" 

Schiff, 

der Nacht zum 22. Luftangriff mit starken Ver- 

iuf Häfen an der Westital. Küste. Jn Spezia ein 

und ein v/eiteres Fahrzeug gesunken, 1 K2- 

1 Dampfer, 1 Tankpenische beschädigt. Auf El- 

ba geringe Schäden auf Zufahrtsstraßen. Jn Viareggio 

keine Schäden. Bei Luftangriff auf Piombino und Marina 

de Carriora am 22. mittags geringe Schäden. Ein bei 

Elba am 20.5. gestrandeter UFP freigekommen. Bei Luft- 

angriffen auf Ankona keine, auf Benedetto geringe 

Schäden 

Minenaufgabe ostwärts Eimini planmäßig durchgeführt 

n d e r e s 

II.)Ski 

daß 

lung 

da 

und 

I.) FdU Mittelmeer wird -u'uicmchve-b-, nach Ejjt 

Scheidung des Ob.d.H. kein Boot mehr ohne Schnorchel 

an cie Front gehen läßt. Erhöhte Luftgefährdung 

der Boote in den Häfen wihrend der Einbauzeit 

. in Kauf genommen. 

Admiftu IV unterrichtet das Dt.Kar.Kdo.Italien, 

die Gestellung der beantragten 3 Mar.Flakabtei- 

en für Mar.Kdo. Italien nicht möglich ist, 

die Marine keine Mot.Flakabteilungen besitzt 

4-iiä.^oEtsfesten Flakeinheiten 4» ihren jetzigen 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 214 

23.5.44 

(258) 

(259) 

Standqrten untragbar oin& 

3.Bereich Uar.Gr.Sud: 

a) Adiia: 

Fe indlage: 

Am Abend des 22. wurden von Cattaro aus 

See Blinkzeichen beobachtet« 

Jn der Nacht zum 23 wurde im Westen von 
ir 

lagosta starker Gefechtsalarm gehört, Ursache 

nidht bekannt. Südlich I.DLjet wurde ein vermut- 

liqh Zerstörer gesichtet. Nach Luftaufklärung 

am 23. abends im Seegebiet lüjet, Lagosta und 

Corcula keine Sichtungen. An der Südküste 

MlJet mehrere Kriegsfahrzeuge. 

Am 23. früh in Lissa 20 mittlere Segler, 

Comiza 18 mittlere Segler, 2 Kriegsfahr- 

ge, 1 S—Boot. Jn den Buchten von Lissa meh- 

e kleine Kriegsfahrzeuge. Am 23. abends wurde 

a 45 sni NNW Durazzo ein auftauchendes U- 

ij>t gesichtet. 

sei.. 

in 

z 

rei-' 

et\v; 

Bo 

Eigene Lage: 

Am 23. 0135 Uhr landeten an der Südküste 

V03ji Kl j et Engländer und Amerikaner mit stärke- 

ren Kräften auf 4 Landungsbooten und 6-8 

Kü ;tenschutzbooten , gesichert durch vermut- 

lich einen Zerstörer. 

Eigener Stützpunkt wurde mit Schiffsartille- 

und Granatwerfer beschossen. 

Jn der Nacht zum 24. sollen eigene Kräfte 

Gegenmaßnahmen übergesetzt werden. 

Am 23. nachmittags wurde das Wasserver- 

sorgungsschiff "Lina Campanella" ( 3 400 BHT) 

in Qherso durch Bombentreffer stark beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 214 

23.5.44 

(258) 

(259) 

Standorten untragbar crmd-. 

3.Bereijh. Mar.Gr,Süd: 

a) Adi 

Pc indlage: 

Ia; 

nie 

lic 

am 

Co: 

Ml 

Am Abend des 22. wurden von Cattaro aus 

See Blinkzeichen beobachtet, 

Jn der Hacht zum 23 wurde im Westen von 
r 

in 

zeit 

rer 

et\Vi 

Bo 

osta starker Gefechtsalarm gehört, Ursache 

hi bekannt. Südlich Hjet wurde ein vermut- 

h Zerstörer gesichtet. Hach Luftaufklärung 

23. abends ln Seegebiet DSLjet, lagosta und 

icula keine Sichtungen. An der Südküste 

et mehrere Kriegsfahrzeuge. 

Am 23« früh in Lissa 20 mittlere Segler, 

Comiza 18 mittlere Segler, 2 Kriegsfahr- 

ge, 1 S—Boot. Jn den Buchten von Lissa meh- 

e kleine Kriegsfahrzeuge. Am 25. abends wurde 

a 45 sm IWil Burazzo ein auf tauchendes U- 

(j)t gesichtet. 

Eigene Lare: 

Am 23. 0135 Uhr landeten an der Südküste 

von Mljet Engländer und Amerikaner mit stürke- 

Kräften auf 4 Landungsbooten und 6-8 

Kübtenschutzbooten , gesichert durch vermut- 

liph einen Zerstörer. 

Eigener Stützpunkt wurde mit Schiffsartille- 

und Granatwerfer beschossen. 

Jn der Hacht zum 24. sollen eigene Kräfte 

Gegenmaßnahmen übergesetzt werden. 

Am 23. nachmittags wurde das Wasserver- 

sorgungsschiff "Lina Campanella" ( 3 400 BH1’) 

in Qherso durch Bombentreffer stark beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ostwäris Brao ist ein Kümo nach Bordwaffenbeschuß 

gesunken. 

■Ägäis: 

Keindla: 

um 

3 Ziel? 

Z 

ergänz 

1 Offi 

Angrif: 

2 Küst 

eingelAi 

gen, Go 

An 

auf Kru 

E; 

Scbwar 

Feindin, 

iii Bi 

Meer k( 

E 

sm südc 

( 1 Frc 

Boote 

Wirkung 

schein 

m acht. 

Minenls 

Ke 

sind 2 

sunken 

gej_ 

Ai Abend des 22. \Torden 25 sm südlich Zante, 

vermutlich Zerstörer geortet. 

Angriff auf Naxos in der Hacht zum 23. wird 

und gemeldet: Feind griff Luftwaffenposten, 

ier und 12 Mann an, nach heftigen kurzen Kampf 

abgeschlagen. 1 Toter, 1 Schwerverwundeter, 

unschutzboote zur Feststellung der Lage in Naxos 

.ufen, an Land Ruhe, auf See keine Beobachtun- 

gner wird noch auf Jnsel vermutet. 

23. vormittags wurde eine Marinebatterie 

ta im Tiefangriff ohne Schäden bombardiert. 

eusis-Bucht wegen Grundminenverdacht gesperrt, 

es Meer: 

gej_ 

taufklärung am 23. 

ine Sichtungen. 

im westlichen Schwarzen 

n eigenes U-Boot griff am 23. Vm. etwa 8 

stwärts Adler ein südgehendes Schleppgeleit 

c&ter 15 CO# to, gesichert durch 6 MXB und R- 

4nd 2 Flußboote) an. Torpedodsfconation gehört, 

nicht beobachtet, Sinken des Frachters wahr- 

.lich, da später nur Schlepper im Geleit ausge- 

ge Ponau: 

ine Minenabwürfe beobachtet, am 22., 

Zugschiffe und 1 Tanker durch Hinentreffer ge- 

beschädigt wurden 1 Tankmot.Schiff, 3 Tanker, 

418 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ostwärts Brac ist ein Kümo nach Bordwaffenbeschuß 

gesunh^n. 

■Ägäis: 

Feindlage: 

Aiji Abend des 22. wurden 25 sm südlich Zante, 

vermutlich Zerstörer geortet. 

um Angriff auf Naxos in der Nacht zum 25- wird 

und gemeldet: Feind griff luftwaffenposten, 

ier und 12 ilann an, nach heftigem kurzen Kampf 

abgeschlagen. 1 Toter, 1 Schwervervamdeter. 

nschutzboote zur Feststellung der Lage in Naxos 

.ufen, an Band Ruhe, auf See keine Beobachtun- 

gner wird noch auf Jnsel vermutet. 

Alt 23. vormittags wurde eine iiarinebatterie 

auf Krfta im Tiefangriff ohne Schäden bombardiert. 

Eleusis-Bucht wegen Grundminenverdacht gesperrt. 

Schwaries Keer: 

3 Ziel£ 

Z 

ergänz 

1 Offi 

Angnf: 

2 Küste: 

eingelai 

gen Ge 

Feindl; 

Bi 

Meer kl 

E:,: 

sm südc 

( 1 Frc 

Boote 

Wirkung 

schein] 

macht. 

Minenls 

ii|ftaufklärung am 23. 

ine Sichtungen. 

ZSJ- 

im westlichen Schwarzen 

n eigenes U-Boot griff am 23. Vm. etwa 8 

stwärts Adler ein südgehendes Schleppgeleit 

eftter 15 OCXto, gesichert duren 6 KEB und R- 

4nd 2 Flußboote) an. Torpedoihtonation gehört, 

nicht beobachtet, Sinken des Frachters wahr- 

ich, da später nur Schlepper im Geleit ausge- 

ge -Donau: 

Kdine Minenabwürfe beobachtet, am 22., 

sind 2 Zugschiffe und 1 Tanker durch Hinentreffer ge- 

sunken, beschädigt wurden 1 Tankmot.Schiff, 3 Tanker, 
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Tag 

Uhrzeit 

23.9.44 

(260) 

ßf-5-k' 

l 

Ort 

Wetter 

Chef Ski. 

Vorkommnisse 215 

6 Süteifkähne, 1 Patrouillenboot. 

2 Räumerfolge durch. MS-Flugzeuge. Donau von 

Semlin bis Neusatz weiterhin gesperrt. 

I.Skl. erteilt Einverständnis zur Absicht des 

OKI/FUE tabes. MS-Flugaige aus dem Bereich der Luft- 

flotte 2,dem Bereich des Luftflottenkomnandos 

BO zum Einsatz auf der Donau zuzuführen. 

Abschrift I.Skl. I 1 15873/44 gK. in X3B Teil 

C Heft XIV a. 

I.Skl. fordert über Gruppe Süd von Minen- 

räuminspekteur Donau einen Plan für die Aufstellung 

ausreichender Räumkräfte an, um Gesamtverteilung 

und Beschaffung der Raumgeräte entsprechend 

teuerr zu können. Auf die Verwendung von 

Verzögerungszündung und die dadurch erfolgten 

Verluste trotz sofortigen Räumens wird besonders 

hingewi|esen. 

1/Skl. i/ 
/ 

-I-'g * 

w: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 215 

23.5. i-1 

(260) 

/ 

6 Güte2kähne, 1 Patrouillenboot. 

2 Räumerfolge durch. KS-Flugzeuge. Bonau von 

Semlin bis Keusatz weiterhin gesperrt. 

1.3kl. erteilt Einverständnis zur Absicht des 

OKL/FüE tabes,, MS-Flugaige aus dem Bereich der Luft- 

flotte 2,dem Bereich des luftflottenkomnandos 

■SO zum Einsatz auf der Bonau zuzuführen. 

Abschrift 1.Ski. I L 15873/44 gK. in X3B feil 

C Heft 

Ski. fordert über Gruppe Süd von Minen- 

pekteur Bonau einen Plan für die Aufstellung 

ausreichender Räumkräfte an, um Gesamtverteilung 

und Beschaffung der Raumgeräte entsprechend 

steuerr zu können. Auf die Verwendung von 

Verzögerungszündung und die dadurch erfolgten 

Verluste trotz sofortigen Räumens wird besonders 

hingewi|esen. 

Chef S! 

XIV a. 

1. 
1/Skl. 

-1-3   



Tag 

Uhrzeit 

- 420 - 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

420 

Tag Ort 

Uhrzeifc Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

24.5.4^ Politische Ii agebetraclitung. 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Lage bei Ob.d.M. 

Chef Sl;l. Adm. Qu: 

I.) Bei dem Angriff auf Kiel sind die Pumos 

dinj-ch Störungen in iher Leistung stark beein- 

trächtigt worden. Die Flak hat deshalb nach 

op;‘bischer Sicht schießen müssen, diese war 

wieder durch Haufenwolken teilweise unmöglich. 

ken 

Der künstliche Hebel ist durch den star- 

V/ind zerrissen worden, hat aber die 7/erf- 

wirksam gedeckt. 

(261) 

II.) Das Flakschiff "Ariadne" wird nach Bruns- 

büttel zum Schutz der Schleusen verlegt« wei- 

tethin werden Sperrballone zum Schutz des KW-Eanals 

befeohafft. Die Flakverstärkung von Rends- 

burg ist durchgeführt, bei HochdottMist sie 

noph durchzuführen. 

III.) Gruppe 7/est hat für die Zeit des Aufbaus 

r schweren Batterie "Le Havre" Terstär- 

kuhg des Flakschutzes beantragt(FS. 2505). 

De T Antrag kann erfüllt werden, wenn 2 für 

Lioau vorgesehene schwere Flakbatterien hier- 

für genommen v/erden. 

Chef 3/S: il.: 

Iv.) Der Wehrmachtattach^ in Sofia meldet, 

dalß die neue Regierungsbildung in Bulgarien 

an der Frage der Beantwortung der soüjetrussi- 

schen Note gescheitert sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 216 

24.5.4^ Politische 1 a^ebeträchtung. 

EE liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Lage bei Ob.d.M. 

Chef SI:1. Adm. Qu: 

I.) 
diTT' 

tr 

op; 

wi 

Bei dem Angriff auf Kiel sind die Fumos 

ch Störungen in iiier Leistung stark beein- 

chtigt worden. Die Flak hat deshalb nach 

ischer Sicht schießen müssen, diese war 

oder durch Haufenwolken teilvfeise unmöglich. 

p; ‘t 

ken 

Der künstliche Hebel ist durch den star- 

i7ind zerrissen worden, hat aber die "Zerf- 

wirksam gedeckt. 

II.) 

(261) 

III.) 

Das Flakschiff "Ariadne" wird nach Bruns- 

büttel zum Schutz der Schleusen verlegt. "Zei- 

terhin v/erden Sperrballone zum Schutz des KVZ-Eanals 

beschafft. Die Flakverstärkmg von Hends- 

bu’g ist durchgeführt, bei Hochdott-Mist sie 

:h durchzuführen. 

Gruppe V/est hat für die Zeit des Aufbaus 

r schweren Batterie "Le Havre" Verstär- 

kuhg des Ilakschutzes beantragt(FS. 2305). 

De r Antrag kann erfüllt werden, nenn 2 für 

Lijau vorgesehene schwere Flakbatterien hier- 

für genommen v/erden. 

Chef 5/S: 

Iv.) 
daß 

an 

sc 

:cl.: 

Der VZehrmachtattach^ in Sofia meldet, 

die neue Regierungsbildung in Bulgarien 

der Frage der Beantwortung der soOjetrussi- 

hen Note gescheitert sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.5.44 V.) 

lung 

Ei 

ruh 

sior 

an 

vor: 

auf 

dert 

diags 

bis 

Die politische Entscheidung für die Jnva- 

ist praktisch mit dem militärischen Auftrag 

isenhower gefällt worden. Die USA haben von 

erein die Invasion in Frankreich im Vertrauen 

ihre große materielle Überlegenheit gefor- 

Für England bedeutet die Invasion aller- 

totalen Einsatz. Der Beginn der Jnvasion isl 

Ende Juni zu erwarten. 

VI.) 1.Ski. / I a 

schaf 

deuts 

soll 

VII.) 1 .Ski./ I 

(262) 

Zur Jnvasionjgibt ein V-Mann folgende Beurtei- 

OKW/VTFST Op M bringt eine Meldung der Gesandt- 

t in Dublin, nach der ein Schiff einen neuen 

chen Torpedo nach Belfast eingebracht haben 

Der Duce hat nach einer Mitteilung des Dt. 

Har.Idos. Jtalien die Kückführung des Kpt.z.See 

Gross! von Bordeaux nach Jtalien angeordnet. 

VIII.) He sreslage 

Jtalien: Der Gegner setzte seinen Großangriff 

in breiter Front fort unter gleichzeitigem star- 

ken Ingriff aus dem Bandekopf heraus. Bei Cisterna 

erzislte der Feind tiefe Einbrüchei Die südlich 

AmerLcano überholend gelandete Feindgruppe konnte 

vernichtet werden. Ein Durchstoßen bis Sc3$ino 

konnte nicht verhindert werden. Die "Besatzung von 

Beno3a schlug sich heldenhaft bis zur Vernichtung. 

Der Schwerpunkt der Kämpfe liegt bei Pico - Ponte- 

corvj. Die Gegnervereinigung mit dem Landekopf 

wird nicht zu verhindern sein. Die läge ist ernst. 

Es wird jeder Fußbreit Boden unter härtesten Kämpfen 

vert;idigt, da in der C-Linie nur schwach ausgebau- 

te Spellungmen vorhanden sind. Die eigenen Material- 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.5.44 
lung 

li 

rch 

sior 

an 

vor: 

auf 

dert 

din^s 

bis 

Zur Jnvasionjjibt ein V-Kann folgende Beurtei- 

Die politische Entscheidung für die Jnva- 

ist praktisch mit dem militärischen Auftrag 

isenhower gefällt worden. Die USA haben von 

erein die Jnvasion in Frankreich im Vertrauen 

ihre große materielle Überlegenheit gefor- 

Für England bedeutet die Jnvasicn aller- 

totalen Einsatz. Der Beginn der Jnvasion isi 

Ende Juni zu erwarten. 

VI.) 1.Ski. / I 

schal 

deuts 

soll 

VII.) 1 .Ski./ I 

(262) 

CCT/.TFST Op 1! bringt eine Ueldung der Gesandt- 

t in Dublin, nach der ein Schiff einen neuen 

chen Torpedo nach Belfast eingebracht haben 

Der Duce hat nach einer Mitteilung des Dt. 

Mar.Idos. Italien die Rückführung des Kpt.z.See 

Grossi von Bordeaux nach Italien angeordnet. 

VIII.) He sreslage 

Italien: Der Gegner setzte seinen Großangriff 

in breiter Front fort unter gleichzeitigem star- 

ken Ingriff aus dem Bandekopf heraus. Bei Cisterna 

erzielte der Feind tiefe Einbrüchei Die südlich 

Amerlcano überholend gelandete Feindgruppe konnte 

vernichtet werden. Ein Durchstoßen bis SaSJino 

konnte nicht verhindert werden. Die Besatzung von 

Lenoäa schlug sich heldenhaft bis zur Vernichtung. 

Der Schwerpunkt der Kümpfe liegt bei Pico - Ponte- 

corv3. Die Gegnervereinigung mit dem Landekopf 

vfird nicht zu verhindern sein. Die läge ist ernst. 

Es wird jeder Fußbreit Boden unter härtesten Kämpfen 

verteidigt, da in der C-Linie nur schwach ausgebau- 

te SpellungJien vorhanden sind. Die eigenen Material- 
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24.5.44 

Tag 

Uhrzeit 

(263) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 217 

ausfäl 

der 

gen 

seh’ 

eh< 

Ac 

Feinde: beträgt 1 000 Mann. Die Jnselbesatzung 

von 2 Kompanien wird durch Küstenartillerie 

vom Festland unterstützt. 

Os- 

griffe 

D 

Kräfte 

fff! 

bänden 

noch 4 

tion gt! 

ersehe:. 

Tjlp Xj 

strukt:.' 

schiffs 

e sind hoch. Häufig ist der größte Teil 

iweren Waffen durch Luftangriffe zerschla- 

e der eigentliche Angriff beginnt. 

ria: Die Stärke des auf Mljet gelandeten 

iront: Es werden nur einzelne örtliche An- 

gemeldet. 

e augenblickliche Verteilung der Feind - 

zeigt 271 «Infanteriedivisionen in Reserve 

275 " IT an der Front 

207 Panzerbrigaden in Reserve 

50 H an der Front 

straum: Nach Verschiebung von großen Ver- 

nach Südengland stehen in Schottland nur 

l/2 Divisionen, die für eine größere Opera— 

en Norwegen - Dänemark nicht mehr befähigt 

Beso nderes 

I.) Dtr Ob.d.M. empfing den Leiter der jap. 

Militärmission im Dreimächtepakt, Vizeadmiral 

Abe unc den jap. Mar.Attachfc, K.Adm. Kojima und 

gab ihren die neuen deutschen U-Bootkonstruktionen 

I und XXIII bekannt. Einzelheiten der Kon- 

on werden den Japanern durch das Kriegs- 

bauamt übermittelt. Am Tage zuvor hatte 

der japanische Marineattachi die Pläne einer japa- 

nischen Konstruktion eines Ü-Bootes mit hoher 

Unterwe.ssergesch-windigkeit überreicht, das ähn- 

lich wie das deutsche Boot gebaut ist. Nieder- 

schrif-f der Besprechung 1 .Ski. /44Chefs. 

in KTB Teil C Heft C XV! 
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Uhrzeit 

24.5.44 

(263) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 217 

ausfäl..e sind hoch. Häuiig ist der größte Teil 

der schweren Waffen durch Luftangriffe zerschla- 

gen, ehe der eigentliche Angriff beginnt. 

Atria: Die Stärke des auf Kljet gelandeten 

Feinde: beträgt 1 000 Mann. Die Jnselbesatzung 

von 2 Kompanien wird durch Küstenartillerie 

vom Fes tland unterstützt. 

Ostfront: Es werden nur einzelne örtliche An- 

griffe gemeldet. 

Die augenblickliche Verteilung der Feind - 

kräfte zeigt 271 «Infanteriedivisionen in Reserve 

273 " IT an der Front 

207 Panzerbrigaden in Reserve 

50 2 an der Front 

Wüstraum: Kach Verschiebung von großen Ver- 

I.) Dt 

Militär: 

Abe unc 

Typ XI 

strukt:.' 

schiff: 

nach Eüdengland stehen in Schottland nur 

l/2 Divisionen, die für eine größere Opera- 

bänden 

noch 4 
tion gegen Norwegen - Dänemark nicht mehr befähigt 

ersehe:. 

Beso nder 

r Ob.d.M. empfing den Leiter der jap. 

■mission im Dreimächtepakt, Vizeadmiral 

den jap. Mar.Attache, K.Adm. Kojima und 

gab ihren die neuen deutschen U-Bootkonstruktionen 

I und XLIII bekannt. Einzelheiten der Kon- 

on werden den Japanern durch das Kriegs- 

bauamt übermittelt. Am Tage zuvor hatte 

der japanische Marineattachi die Pläne einer japa- 

nischen Konstruktion eines Ü-Bootes mit hoher 

Unterwc ssergesch-windigkeit überreicht, das ähn- 

lich wie das deutsche Boot gebaut ist. Nieder- 

schrifi der Besprechung 1.Ski. /44Chefs. 

in KTB Teil 0 Heft C XV! 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.5.44 

(264) 

(265) 

(266) 

Vorkommnisse 

Hai e: 

ter 

riB; 

III.) 

1. 
an, 

ger 

unc 

Be 

dai 

II.) Der Führer hat wegen der Torpedierung des 

Erziampfers an der Erzpier in Bilbao angeregt, 

Glejiches mit Gleichem, zu vergelten. 

Eine Prüfung dieser Meldung durch Ski. ergibt, 

da£j eine solche Maßnahme mit Erfolg nur in marokka- 

nischen Häfen durchzuführen ist, da kein englische 

Veikehr an der Nordküste Spaniens besteht und die 

:n an der Südwestküste lt|ine Angriffsmöglichkei- 

bieten. An der spanische^Küste läuft nur ge- 

ger Verkehr. 

Das Auswärtige Amt beabsichtigt nach einer 

Eücjksprache mit I.Skl. I c eine Note an die spani- 

scie Regierung zu richten. Bei eigenen Angriffshand 

luzgen wird eine Erschwerung der politischen Be- 

ziehungen zu Spanien erv/artet und deshalb hiervon 

abgeraten. Abschrift I.Skl. 1590/44 Chefs, in 

ETI Teil C Heft II b. 

Die unterstellten Befehlshaber werden mit 

kl. I 1 15518/44 gkdos.(in KTB Teil B Heft V) 

.gehalten, Gefangene von abgeschossenen Elugzeu- 

unverzüglich Dulag Luft Oberursel zuzuführen 

die Vemehmungsoffiziere über alle Unterlagen, 

!C bachtungen bei der Angriffsdurchführung und 

Abwehrmaßnahmen zu unterrichten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

24.5.44 

(264) 

(265) 

(266) 

Erzi 

Gle 

daß 

nie 

Tei 

Hai 

teE 

rlE; 

Rüi 

sciji 

lurl, 

zi 

ab; 

III.) 

1. 

an, 

ger 

iinc 

Be 

dei 

V orkommnisse 

II.) Der Rührer hat wegen der Torpedierung des 

ampfers an der Erzpier in Bilbao angeregt, 

iches mit Gleichem zu vergelten. 

Eine Prüfung dieser Keldung durch Ski. ergibt, 

eine solche Maßnahme mit Erfolg nur in marokka- 

chen Häfen durchzuführen ist, da kein englische}? 

kenr an der Nordküste Spaniens besteht und die 

en an der Südwestk'iste keine Angriffsmöglichkei- 

bieten. An der spanischen'Küste läuft nur ge- 

ger Verkehr. 

Bas Auswärtige Amt beabsichtigt nach einer 

cjksprache mit I.Skl. I c eine Note an die spani- 

e Regierung zu richten. Bei eigenen Angriffshand 

.gen wird eine Erschwerung der politischen Be- 

ehungen zu Spanien erv/artet und deshalb hiervon 

geraten. Abschrift I.Skl. 1590/44 Chefs, in 

ETI Teil C Heft II b. 

Bie unterstellten Befehlshaber werden mit 

kl. I Ii 15518/44 gkdos.(in KTB Teil B Heft V) 

gehalten, Gefangene von abgeschossenen Plugzeu- 

unverzüglich Bulag Luft Oberursel zuzuführen 

die Vemehmungsoffiziere über alle Unterlagen, 

cbachtungen bei der Angriffsdurchführung und 

Abwehrmaßnahmen zu unterrichten. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 218 

24.5.44 

I.) Eri 

Lage 24.5-44 

;gführung iti außerheimisoiien Gewässern. 

K ;ine 'besonderen Vorkommnisse. 

II.) luge Westraum 

Feindlage: 

Vo 

Portlani 

1 Scilla^. 

Schnell 

Beladung 

6? ICT, 

Haf en- 

und 15 

Poole: 

21 LCI, 

boote, 

kleine 

Auf Riv : 

30 kleki' 

Jn Chris 

Vor Dove 

zeuge 

12 Sohu 

vermutlii 

8 Hilfs:.. 

mittags: läufige Lichtbildauswertung vom 24. 

.IL/ Weymouth: 

htschiff "Paris" oder "Courbet"-Slasse, 19 

joote, 6 ISJ (je 4 000 t) teilweise mit LCP- 

1 ISJ (9 900 to) mit ICP beladen, 14 IST, 

19 vermutlich ICT, 4 ICP, 1 Tanker, 24 
und Küstenfahrzeuge, 25 vermutlich landestege 

5 chwimmkör pe'r. 

1 ICJ, 20 ICM, 30 vermutlich Hilfslandungs- 

5 Hafen- und Küstenfahrzeuge, zahlreiche 
Boote. 

Arnebay: 

19 Hilfülandungsboote. 

r Avon: 

e Boote, 

tchurch keine Bewegung. 'or Faulness 5 ICT, 

r - Folkestone 4 Hafen- und Küstenfahr- 

Jn Folkestone 3 Hafen- und Küstenfahrzeuge, 

en, zahlreiche kleine Boote, in Dover 6 

ch Schnellboote, 18 Minenfahrzeuge, 4 ICT, 

andungsboote, 67 Hafen- und Küstenfahrzeuge. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 218 

24.5.44 

I.) Kri 

Lage 24.5-44 

igf-unrung in außerheimisclien Gewässern. 

K 5ine 'besonderen Vorkommnisse. 

II.) läge Westraum 

Feinila^e: 

Vo 

Portlani 

1 Scbla^ 

Schnell 

Beladung 

6? ICT, 

Haf en- 

und 13 

Poole: 

21 LOS, 

boote, 

kleine 

Arnebay 

19 Hilft 

Auf Riv : 

30 klein 

Jn ChriU' 

Vor Dove: 

zeuge 

12 Schu 

vcrmutlii 

8 Hilfs:., 

mittags: läufige Bichtbildauswertung vom 24. 

.([/ Weymouth: 

htschiff "Paris" oder "Courbet"-Slasse, 19 

joote, 6 ISJ (je 4 000 t) teilweise mit LCP- 

1 LSJ (9 900 to) mit ICP beladen, 14 IST, 

19 vermutlich ICT, 4 ICP, 1 Tanker, 24 
und Küstenfahrzeuge, 25 vermutlich landestege 

3 chwimakörpe'r. 

1 ICJ, 20 ICM, 30 vermutlich Hilfslandungs- 

5 Hafen- und Küstenfahrzeuge, zahlreiche 
Boote, 

landungsboote. 

r Avon: 

e Boote. 

tchurch keine Bewegung. vor Faulness 5 ICT, 

r - Folkestone 4 Hafen- und Küstenfahr- 

Polkestone 3 Hafen- und Küstenfahrzeuge, 

en, zahlreiche kleine Boote, in Dover 6 

ch Schnellboote, 18 liinenfahrzeuge, 4 ICT, 

andungsboote, 67 Hafen- und Küstenfahrzeuge. 

.Tn 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.5.44 

(267) 

(268) 

24. früh wurden etwa 15 sm südwestlich Kap 

Handelsschiffe, Kurs 60° gesichtet, Nachmittags 

erness 50 Frachter stilliegend, zwischen 

ss und Dover 50 Frachter stlliegend südlich Dunge 

S-Boote Kurs SO. 

52 Uhr wurde etwa 205 sm WSW Kap St.Vincent 

An 

Clear 2 

ONO She 

Dungene 

ness 2C 

01 

1 mittlerer Geleitzug Kurs 540 0 erfaßt. Nordostwärts 

Barfl^wr zwischen Calais und Ostende und bei F4canp wur- 

den iin der Nacht zum 2.. Feindsiele geortet. Jn der 

Nacht :;um 25, wahrscheinlich Zerstörer nir dlhch Alde- 

ney un<. ein Feindziel 5 sm SV? Des Sept Jles geortet. 

Jn Einholgebiet wurden 5 engl. Einheiten geortet. 

Über U-Boote liegen 4 Kleidungen und 4 ASV-Ortun- 

gen von. Alle durch Flugzeuge der 1°.Gruppe. Die 15. 

Gruppe hatte 8 und die 19. 39 Flugzeuge im Einsatz. 

Eigene 

Gebiet 

Jp 

in der 

2 einli 

der Nacht zum 24. wurden nördlich Bayonne 150/ 

Nacht zum 25. 134 KM A ausgelagt. Es wurden 

rufende und 1 auslaufendes U-Boot geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Z 
ganzen 

angrifjf 

manövr 

"Greif 

sion m 

schlep 

gesuhk 

U 

suchf1 

■S 39 

Page: 

At lant iklrilst e: 

im Überführungsmarsch 5.T-Flottille ist zu er- 

Torp.Boot "Greif" 'erhielt bei unbemerktem Luf-f 

um 0252 schweren Bombentreffer, wonach 

lerunfähig. Nach kurzer Zeit 1 Kessel klar, 

bei Versuch mit Flottille zu sammeln Kolli- 

:Lt "Falke", "Greif" über Achtersteven ge- 

ipt, später unterfangen. 4 Stunden nach Treffer 

en. 

a 0330 Uhr vrarde in der Nähe stehende 6.Minen- 

ottille von S-Booten unbemerkt angegriffen, 

,ch Torp.Treff er sofort gesunken. na' 
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Tag 

Uhrzeit 

24.5.44 

(267) 

(268) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ad 24. früh wurden etwa 15 sm südwestlich Kap 

Clear 2 Handelsschiffe, Kurs 60° gesichtet, Nachmittags 

ONO Sheerness 50 Frachter stilliegend, zwischen 

Xungene ss und Dover 50 Frachter stilliegend südlich Dunge 

ness 2C S-Boote Kurs SO. 

0'52 Uhr wurde etwa 205 sm WSV7 Kap St.Vincent 

1 mittlerer Geleitzug Kurs 540 0 erfaßt. Nordostwarts 

Barfl«ii- zwischen Calais und Ostende und hei Fdcanp wui 

den - in der Nacht zum 2.. Feindziele geortet. Jn der 

Nacht :;um 25. wahrscheinlich Zerstörer nir dlhch Alde- 

ney un<. ein Feindziel 5 sm £T? Des Sept Jles geortet. 

Jn Einholgehiet wurden 5 engl. Einheiten geortet. 

(Tier U-Boote liegen 4 Meldungen und 4 ASV-Ortun- 

gen vor. Alle d-irch Flugzeuge der 19.Gruppe. Die 15. 

Gruppe 

Eigene 

Gebiet 

Jn 
in der 

2 einli 

der Nacht zum 24. wurden nördlich Bayonne 150/ 

Nacht zum 25. 134 KM A ausgelagt. Es wurden 

lufende und 1 auslaufendes U-Boot geleitet. 

Seegeb Let Kaial: 

Z 
ganzen 

angrifjf 

manövr 

"Greif 

sion m 

schlep 

gesunk 

U 

suchf1 

^ 39 

hatte 8 und die 19. 39 Flugzeuge am Einsatz. 

Lage: 

Atlantiklrüste: 

im Überführungsmarsch 5.T-Flottille ist zu er- 

Torp.Boot "Greif" 'erhieit bei unbemerktem Luf-; 

um 0252 schweren Bombentreffer, wonach 

Lerunfähig. Nach kurzer Zeit 1 Kessel klar, 

bei Versuch mit Flottille zu sammeln Kolli- 

:Lt "Falke", "Greif" über Achtersteven ge- 

ipt, später unterfangen. 4 Stunden nach Treffer 

an. 

n 0330 Uhr wurde in der Nähe stehende S.Kinen- 

ottille von S-Booten unbemerkt angegriffen, 

.ch Torp.Treffer sofort gesunken. na' 



- 427 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 21 

24.5.4'- 

(269) 

89 darunter Flottillenchef gerettet. Vor 

Le Ha-rre Torp.Boot Condor, M 84 und E 21? Minen- 

treffer, Boote sind schwer beschädigt unter 

schwierigsten Verhältnissen nach Le Havre einge- 

schlejipt. Zahlreiche Minendetonationen vor Le 

Havre, z .T. in unmittelbarer Nähe aller Boote 

beobac htet, 
•j&SS 

M 3ß^ 93 mußteJC wegen Minennahtreffer um 

0038 Ihr in Le Havre eingeschleppt werden. 

Vor Dünkirchen hatten um 0257 Uhr HS-Boote 

Gefecht mit S-Booten. 

Vor Cherbourg wurden 4, vor Calais und St. 

Malo ;e 2 Minen geräumt. 

Jn der Nacht zum 23. wurden Mineneinflüge 

vor Biest, Lorient, St. Nazaire und La Pallice be- 

obachtet. Jn der Nacht zum 24. werden Minenabwürfe 

vor den Kanalinseln und vor Le Havre vermutet. 

■Am 24. nachmittags Tiefangriff auf Boote der 

6.A-F3ottille in Jsigny, keine Schäden. 

Nördlich Le Treport sind 80 KMA. ausgelegt worden. 

Zum Geleit Tanker "Mexphalte" ist nachzutra- 

gen, daß ein AJ? in der Voraus Sicherung wahrschein- 

lich durch Bombentreffer gesunken ist. "Mexphalte" 

ist ar 25. 0000 Uhr aus Dünkirchen nach Vlissingen 

ausgelaufen. 

Jm Laufe des 23. wurden 5 Küstenbatterien aus 

der Luft angegriffen. Jm allgemeinen geringe Schä- 

den, nur eine Batterie meldet schwere Schäden. 

Am 23. sind 3, am 24. 5 Pumo-Geräte angegriffen 

worden, 4 Geräte ausgefallen, 5 Abschüsse, ganz 

geringe -Personalverluste. 

Weitere Luftangriffe richteten sich gegen 

einen Leuchtturm und Punkfeuer westlich Quistre- 

ham, beide ausgefallenund auf verschiedene Häfen, 

än Dünkiri^n^ ein Schlepper, in Boulogne 1 HS-Boot 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkoromnisße 21 

24.5.4'- 

(269) 

,:in 89 Ma: 

le Ha'r: 

treffe 

schwie 

schle]i; 

Havre 

darunter Plottillenchef gerettet. Vor 

re lorp.Boot Condor, M 84 und E 217 Minen- 

r, Boote sind schwer beschädigt unter 

rigsten Verhältnissen nach le Havre einge- 

pt. Zahlreiche llinendetonationen vor le 

2 .T. in unmittelbarer Nähe aller Boote 

beobachtet. 

U55 
36^ 53 mußteJC wegen lUnennahtreff er um 

0038 Tihr in le Havre eingeschleppt werden. 

Vor Bürucirchen hatten um 0257 Ihr HS-Boote 

Gefecht mit S-Booten. 

or Cherbourg wurden 4, vor Calais und St. 

Malo Je 2 Minen geräumt. 

Jn 

vor Bi 

obachi 

vor dq: 

6.A-P: 

Hördlä 

Z 

gen, d 

lieh d 

ist ar 

ausge] 

Ji 

der lu|: 

den. 

der Nacht zum 23. wurden Mineneinflüge 

est, lorient. St. Nazaire und la Pallice be- 

et. Jn der Nacht zum 24. werden Minenabwürfe 

n Kanalinseln und vor le Havre vermutet. 

m 24- nachmittags Tiefangriff auf Boote der 

ottille in Jsigny, keine Schäden, 

ch le Treport sind 80 KMA ausgelegt worden, 

um Geleit Tanker "Kexphalte" ist nachzutra- 

aß ein AP in der VorausSicherung wahrschein- 

urch Bombentreffer gesunken ist. "Kexphalte" 

25. 0000 Uhr aus Dünkirchen nach Vlissingen 

aufen. 

m laufe des 23. wurden 5 Küstenbatterien aus 

ft angegriffen. Jm allgemeinen geringe Schä- 

ur eine Batterie meldet schwere Schäden. 

Am 23. sind 3, am 24. 5 Pumo-Geräte angegriffen 

worden, 4 Geräte ausgefallen, 5 Abschüsse, ganz 

e -Personalverluste. 

eitere luftangriffe richteten sich gegen 

leuchtturm und Punkfeuer westlich Quistre- 

eide ausgefallenund auf verschiedene Häfen. 

irS(ciTg ein Schlepper, in Boulogne 1 HS-Boot 

gering) 

ham^ b 

Jn Dünk 
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Tag 
Uhrzeit 

24.5o44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

beschädigt-, in Dieppe ein Schleusentor zerstört, 

2 MFP gesunken, mehrere Fahrzeuge, Kräne und Pier 

beschädigt. Durch Jaboangriff auf lezardrieux-Reede 

ist M 4623 gesunken. Besatzung geborgen, Verwundete. 

B e slondere s : 

Erzfair' 

die PI 

chende 

Cjruppe West ordnet wegen erhöhter Gefährdung der 

t an, daß für die etwa 12-stündige Überfahrt 

a-Waffen dauernd besetzt zu halten und ausrei- 

Rettungsmaßnahmen zu treffen sind. 

2jur straffen Führung der Erzschiffahrt wird 

Kapitänsbesprechung vor Auslaufen bei zuständiger Siche 

rungsciv., ständige Funkverbindung der Fahrzeuge mit 

Sicheilungsdiv. angeordnet. 

CKW/WFST entscheidet, daß die Schiffstammabtei- 

lunger im Bereich des W.Bef.Niederlande für polizei- 

liche Aufgaben nicht zur Verfügung stehen. 

III.) Nordsee ,Norwegen, Nordmeer. 

Nordse e: 

Zwischen Vlieland und -Borkum wurden 3, südlich 

Helgoland 9 Minen geräumt. M 102 durch Minennahdeto- 

natior beschädigt, ist nach Cuxhaven eingelaufen, 

wegen ungeklärter Minenlage nur ein Geleit Helder - 

Borkum durchgeführt. Dampfer "W.Vinnen" (2 342 BRT) 

Ladung Zement, bei Elbe 1 Minentreffer , auf Vogel- 

sand trennend gestrandet, Besatzung geborgen. 

Marineflak schoß am 23. Vm. aus einfliegenden 
Bombeiverbänden über der deutschen Bucht 7 Flugzeuge 

ab. die Brücke Hochdonn im KW-Kanal wurde mit 11 

Bomber erfolglos angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.5,44 besclädiet, ln Dieppe ein Schleusentor zerstört, 

2 UFP gesunken, mehrere Fahrzeuge, Kräne und Pier 

beschädigt. Durch Jaboangriff auf Lezardrieux-Reede 

ist M 4623 gesunken. Besatzung geborgen, Verwundete. 

B e slondere s : 

Erzfair' 

die Fi; 

chende 

Zur 

Kapit 

rungsc 

Sichel 

lunger 

liehe 

qruppe West ordnet wegen erhöhter Gefährdung der 

t an, daß für die etwa 12-stündige Überfahrt 

a-Waffen dauernd besetzt zu halten und ausrei- 

Rettungsmaßnahmen zu treffen sind. 

straffen Fünrung der Erzschiffahrt wird 

insbesprechung vor Auslaufen bei zuständiger Siehe 

iv., ständige Funkverbindung der Fahrzeuge mit 

ungsdiv. angeordnet. 

CKW/WFST entscheidet, daß die Schiffstammabtei- 

im Bereich des W.Bef.Niederlande für polizei- 

Äufgaben nicht zur Verfügung stehen. 

III.) Nordsee , Norwegen, Nordmeer 

Nords« 

Zwischen Vlieland und -Borkum wurden 3» südlich 

Helgoland 9 Minen geräumt. M 102 durch Minennahdeto- 

natior beschädigt, ist nach Cuxhaven eingelaufen, 

wegen ungeklärter Minenlage nur ein Geleit Helder - 

Borkun durchgeführt. D.-impfer "W.yinnen" (2 342 BRT) 

Ladung Zement, bei Elbe 1 Ilinentreffer , auf Vogel- 

sand trennend gestrandet, Besatzung geborgen. 

Marineflak schoß am 23. Vm. aus einfliegenden 

Bomberverbänden über der deutschen Bucht 7 Flugzeuge 

ab. die Brücke Hochdomn im KW-Kanal wurde mit 11 

Bomber erfolglos angegriffen. 



- 429 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ?20 

24.9.44 Jn 

Flottii: 

bei Ang: 

Splitte: 

der Nacht zum 24. vairde die 34.MS- 

e ohne Schäden aus der Luft angegriffen, 

iffen auf die 9.R-Plottille 2 Boote 

schaden. 

»5 R 

schinens 

Am 

mehrere 

durch Minennahdetonation bei Hoek Ma- 

chaden. 

24. vormittags nordwestlich Terschelling 

schwere Detonationen in See beobachtet. 

Jm Ysselmeer wurden 23 200 to gesichert. 

Norwegei i/Nordmeer: 

Reindla, 

Üb 

tätigke 

mehrfacli 

norwegi, 

zeuge 

ohne Scli 

er der nördlichen Nordsee sehr rege Rlug- 

t mit 36 Maschinen. Peindflugzeuge melden 

eigene U-Boote westlich der mittel- 

ijjchen Küste. Vom 22. - 23. flogen 14 Plug~ 

den Raum Vardoe, Angriff auf Berlevaag 

äd en. 

Am 

2 Plugz 

Eigene 

23. früh über Petsamo 5 , über Kirkenes 

:uge. 

£ge: 

U 

nordv/es 

und. schi 

Zustand 

1 Vp., 

2 R-Boo- 

das Flut 

suche 

Luftauf 

stellt 

WC, 

Z ;!3 ist am 23. in Tromsoe eingelaufen. 

Es wurden 28 Schiffe nach Norden und 42 

nach Süden geleitet. 

‘•76 wurde am 24.5. gegen 0700 uhr 120 sm 

lieh Drontheim von Flugzeugen angegriffen 

rer beschd!g.igt. Boot ist in sinkendem 

Zur Rettungsaktion wurden 4 U-Boote , 

Minensuchboot, 1 Flugsicherungsschiff und 

e angesetzt. Die R-Boote , das Vp.Boot, 

sicherungsbehiff mußten die Nach- 

gen grober See abbrechen. Ebenso mußte 

lärung gegen Abend wegen Wetterlage einge- 

werden. Das M-Boot wurde von einer Sunderland 
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Tag 

Uhxzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ? 20 

24.5.44 Jn der Nacht zum 24. wurde die 34.MS- 

^lottili.e ohne Schäden aus der luft angegriffen, 

bei Angriffen auf die 9-R-Plottille 2 Boote 

Splitte^schäden. 

R f!5 durch Minennahdetonation bei Hoek Ka- 

s chinen;: chaden. 

Am 24. vormittags nordwestlich Terschelling 

mehrere schwere Detonationen in See beobachtet. 

Ysselmeer wurden 23 200 to gesichert. Jm 

Norwegen/Nordmeer: 

Reindla, 

Üb 

tätigke 

mehrfaclti 

norwegi, 

zeuge 

ohne Scli 

fr der nördlichen Nordsee sehr rege Blug- 

t mit 36 Maschinen. Peindflugzeuge melden 

eigene U-Boote T/estlich der mittel- 

^chen Eüste. Vom 22. - 23, flogen 14 Flug- 

den Raum Vardoe, Angriff auf Berlevaag 

äd en. 

Am 

2 Flugz 

Eigene 

23. früh über Petsamo 5 

:uge. 

U 

nordv/es 

und. sein 

Zustand 

1 Vp., 

2 R-Boo- 

das Plu^i 

suche 

Duft auf. 

stellt 

WO; 

über Kirkenes 

Z Ü3 ist am 23. in Tromsoe eingelaufen. 

Es wurden 28 Schiffe nach Norden und 42 

nach Süden geleitet. 

■ ■76 wurde am 24.5. gegen 07C0 uhr 120 sm 

lieh Drontheim von Plugzeugen angegriffen 

ier beschädigt. Boot ist in sinkendem 

Zur Rettungsaktion wurden 4 U-Boote , 

Minensuchboot, 1 Plugcicherungsschiff und 

e angesetzt. Die R-Boote , das Vp.Boot, 

sicherungsbchiff mußten die Nach- 

gen grober See abbrechen. Ebenso muSte 

lärung gegen Abend wegen Wetterlage einge- 

werden. Das U-Boot wurde von einer Sunderland 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.3.44 -angegr 

w§gen S 

Um 

noch sc 

21 Mann 

schließe: 

Satzung 

Lffen, meldete beschränkte Waffenverwendung 

eegang. Das Uoot erhielt Rückmarschbefehl. 

2330 Uhr meldete U Hordheimer , daß U 476 

:tiwimmt, aber Schleppversuche ö»*il scheitern, 

darunter Kommandant übemcmmbn, das Boot an- 

md versenkt. Über das Schicksal der übrigen Be- 

ilegen noch keine Hachrichten vor. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

24. morgens wurden nördlich Kurgalowo 2 

roße Boote und nachmittags bei lavansaari.11 

e gesichtet. Binnen melden am 22. nachmittags 

wurf zwischen Hochland und Luppi, eine Mine 

ert. 

An 

mit teig 

Wachbo 

Minena't 

detoni 

c t 

Eigene Uage: 

Ztm Minenräumdienst waren eingesetzt in der 

Ostsee 32, Boote, ein Sperrbrecher, 2 MS-Boote, in 

den Osi see-Bingängen 39 Boote. Es wurden 56 Minen ge- 

räumt, und zwar in der Kieler Bucht 15, bei Fehmarn 5, 

südlich Langeland eine, Südausgang Gr.Belt 6, im Gr. 

Belt eine, im Samsoey Belt 2, bei Halsbarre 19, in der 

Pommerschen Bucht 3 und bei Ootenhafen 2, Lübecker 

Bucht eine. 

M 

^ucht 

Panzere 

sollte 

die ze 

Die 2, 

mit 3 

aus lau:1 

415 wurde heim Minenräumen in der Kieler 

chwer beschädigt. [ Der Abtransport der 25. 

iv. aus Oslo mit 3 Dampfern und 1 Sich.Schiff 

am 25.5. 0200 uhr beginnen. Zur Sicherung werden 

rstörer ,,Karl Galster" und Z 30 eingesetzt. 

Staffel mit einem Schiff am 26,, die 3.Staffel 

chiffen am 30. und die 4, mit 2 Schiffen am 2.6 

en. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.3.44 

S 9 

-angegr 

wggen 

Um 

noch sc 

21 Mann 

schlieS. 

Satzung 

iffen, meldete beschränkte Waffenverv/endung 

egang. Uas Uoot erhielt Rückmarschbefehl. 

2330 Uhr meldete U Kordheimer , daß U 476 

ihwimmt, aber Schleppversuche ö»«äl scheitern. 

darunter Kommandant übemcmmbn, das Boot an- 

end versenkt. Über das Schicksal der übrigen Be- 

liegen noch keine Nachrichten vor. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, 0stsee: 

Feindla Sei 

Aa 

mittel^ 

YTc chboc 

Minena' 

detoni 

24. morgens wurden nördlich Kurgalowo 2 

roße Boote und nachmittags bei Iavansaari.il 

te gesichtet« Finnen melden am 22. nachmittags 

.iwurf zwischen Hochland und Luppi, eine Mine 

e rt, 

Eigene Bage: 

Zim Minenräumdienst waren eingesetzt in der 

Ostsee 32, Boote, ein Sperrbrecher, 2 MS-Boote, in 

den Ostsee-Eingängen 39 Boote. Es wurden 56 Minen ge- 

räumt, und zwar in der Kieler Bucht 15, hei Fehmarn 5, 

südlich Langeland eine, güdausgang Gr.Belt 6, im Gr. 

Belt eine, im Samsoey Belt 2, bei Halsbarre 19, in der 

Pommerschen Bucht 3 und bei Ootenhafen 2, Lübecker 

Bucht £ ine. 

K 415 wurde heim Minenräumen in der Kieler 

•^ucht schwer beschädigt./""Der Abtransport der 25. 

Panzereiv. aus Oslo mit 3 Dampfern und 1 Sich.Schiff 

sollte am 25.5. 0200 Uhr Beginnen. Zur Sicher'ing werder. 

<3.ie Zerstörer lri^erl Galster11 und Z 30 eingesetzt. 

Die 2.£taffel mit einem Schiff am 26,, die 3.Staffel 

mit 3 Schiffen am 30. und die 4. mit 2 Schiffen am 2.6. 

auslaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

(270) 

AbsohriP' 

Heft 

und Net)s' 

wegen W 

Pt 

S chwimm' 

land 

um ein 

S-Boot. 

vvahrsch' 

tl.Skl. I op 1583/44 gJC. mn KTB Teil C 

./ Artilleriefährprähme und KPK der ^arwa- 

bewachung und der U-Bootsüberwacbung 

3tterlage unter Landscbutz. 

un 1 

men melden Auffinden von Wrackteilen, 

vesten und Bekleidungsstücken zwischen Hoch 

Luppi. Es handelt sich wahrscheinlich 

iuf eine Sperre am .21. auf gelaufenes russ. 

Auf Grund a:ufgefangener russ. Punkmeldung 

fnlich 2 S—Boote gesunken. 

V.) ü - Bootskriegführung. 

Kanal: 

geortet 

Nordmee 

Gruppe Dragoner erhielt 0020' Uhr v;egen 

;r Peindziele Auftauchbefehl . 

44 
atigeste 

in AB 

werden 

aufgest 

Jip Op.Gebiet stehende Boote werden in 2 Gruppen 

lt. 3 Boote: besetzten Angriffsraum 

24, 4694 und 5742. Die übrigen Boote 

.n einem Vp.Streifen von AB 8126 bis 8941 

:11t. 

VI.) Luftkriegführung 

Westraun 

Es werden starke 'Einflüge gemeldet. Über Bel- 

gien/Hondfrankreichl930, über Westfrankreich 810 

Plugzeuge. Die Angriffe richteten sich gegen die 

liefenverteidigungszone, gegen Plugplätze und Bahn- 

anlagen. 171 waren zur Abwehr eingesetzt, 2 Ab- 

schüsse durch Plak 1 Abschuß. 

Nachts wurden über Laon /Antwerpen 300 Plug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

24.5.44 

(270) 

Abschrilt 

Heft 

und Netb' 

wegen V? 

Fi 

S ehwimm' 

land un 

um ein 

S-Boot. 

wahrsch 

tl.Skl. I op 1583/44 gK. mn EPB Teil C 

. / Artilleriefährpränme und KFK der -^arwa- 

bewachung und der U-Bootsüberwachung 

ätterlage unter landacbutz. 

inen melden Auffinden von ITrackteilen, 

vesten und Bekleidungsstücken zwischen Hoch 

1 luppi. Es handelt sich wahrscheinlich 

a.uf eine Sperre am 21. auf gelaufenes russ. 

Auf Grund alufgefangener russ. Funkmeldung 

iinlich 2 S—Boote gesunken. 

T.) U - Bootskriegführung. 

Kanal: 

geortet 

Hordmee: 

Gruppe Dragoner erhielt 0020' Uhr wegen 

;r Feindziele Auftauchbefehl . 

4'i 

au^este: 

in AB 

werden 

aufgest 

Jip Op.Gebiet stehende Boote werden in 2 Gruppen 

lt. 3 Boote; besetzten Angriffsraum 

24! 4694 und 5742. Die übrigen Boote 
.n einem 'Vp.Streifen von AB 8126 bis 8941 

illt. 

VI.) Luftkriegführung 

Westraun 

Es werden starke 'Einflüge gemeldet. Über Bel- 

gien/Ho:'dfrankreichl930, über V/estfrankreich 810 

Flugzeuge. Die Angriffe richteten sich gegen die 

Tiefenvorteidigungszone, gegen Flugplätze und Bahn- 

anlagen , 171 waren zur Abwehr eingesetzt, 2 Ab- 

schüsse durch Flak 1 Abschuß. 

Nachts wurden über Laon /Antwerpen 300 Flug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

-4.5.44 zeuge-olme Angriffe gemeldet, 120 Flugzeuge griffen 

Heeresicüstenbatterien bei Le Trouville an. 

50 Feindflugzeuge waren zur Verminung im Seegebie 

bei Saint Brieux und Borient eingesetzt. 

Eeichstebiet: 

V, 

gen n; 

Heilbri: 

griffe^ 

an 

>rnittags laufende Einflüge von Einzelflugzeu- 

ch Stettin, Brandenburg, Eisenach, Würzburg, 

>nn ohne Angriffstätigkeit. Mehrere Jagdverbände 

Flugplätze Parchim, Rechlin, laerz und Diepholl 

Zwischen 1058 und 1128 Uhr erfolgte ein schwerer 

Terrorangriff auf das gesamte Stadtgebiet von Berlin 

durch mehrere 100 Kampfflugzeuge mit starkem Jagdschutj 

Schwerpunkt Stadtmitte, zwischen Schles.Bahnhof und 

•^exanderplatz . Erhebliche Jndustrieschäden. Getroffer. 

öffentliche Gebäude: Dom, Rathaus, RDM, Altes Museum, 

Reichs'>ank, Reichspostzentralamt und 3 Krankenhäuser. 

Während dieses Angriffs wurden in Nord- und Mittel- 

deutschland verschiedene Flugplätze angegriffen. 

Aijis dem Süden flogen mehrere 100 Kampfflugzeuge 

griffen Wiener Neustadt an. Flugzeugwerke 

en, kein besonderer Schaden, im Stadtgebiet 

chäden. Gleichzeitig Angriff auf Flugplätze 

ein und 

getrof: 

Gebäude 

um Wien 

An, 

Am 

ohne 

Mehrer« i 

Uhr 

A, 

15 FeijJu 

hof „ 

Nachts 20 Feindflugzeuge über Westdeutschland 

griff. 10 - 15 Moskitos Angriff auf Berlin. 

100 Kampfflugzeuge griffen von 0220 - 0240 

chen an, Schadensmeldungen liegen noch nicht voi 

dem Süden flogen zur Agentenversorgung 

dflugzeuge über die Slowakei in den Raum Reichs- 

Hittelneerraum: 

60 - 70 Jabos griffen den Fliegerhorst Ferrara 
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Tag 

UhrzeJ 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

H4.3.44 zeuge - )hne Angriffe gemeldet, 120 Flugzeuge griffen 

Heeresiriistentatterien bei Le Trouville an. 

50 Feindflugzeuge waren zur Verminung im Seegebie 

bei Saint Brieux und Lorient eingesetzt. 

Leichs, :ebict: 

V, 

gen n; 

Heilbrt: 

griffet 

an, 

>mittags laufende Einfluge von Einzelflugzeu- 

ch Stettin, Brandenburg, Eisenach, Würzburg, 

mn ohne Angriffstätigkeit. Hehrere Jagdverbinde 

Flugplätze Parchim, Rechlin, Laerz und Diepholl 

Zwischen 1058 und 1128 Uhr erfolgte ein schwerer 

Terrorungriff auf das gesamte Stadtgebiet von Berlin 

durch mehrere 100 Kampfflugzeuge mit starkem Jagdschut 

Schwerpunkt Stadtmitte, zwischen Sohles.Bahnhof und 

•^lexanilerplatz . Erhebliche Jndustrieschäden. Getroffer, 

öffentliche Gebäude: Dom, Rathaus, Rio.:, Altes Iluoeum, 

Reichsiahk, Reichspostzentralamt und 3 Krankenhäuser. 

Während dieses Angriffs wurden in Nord- und Mittel- 

deutschland verschiedene Flugplätze angegriffen. 

Ajis dem Süden flogen mehrere 100 Kampfflugzeuge 

griffen Wiener Neustadt an. Flugzeugwerke 

en, kein besonderer Schaden, im Stadtgebiet 

schaden. Gleichzeitig Angriff auf Flugplätze 

ein und 

getrof: 

Gebäud 

um Wien 

An, 

A:. 

ohne 

Hehrere 

Uhr 

A, 

15 Feiijii 

hof o 

Ns.chts 20 Feindflugzeuge über Westdeutschland 

griff. 10 - 15 Hoskitos Angriff auf Berlin. 

100 Kampfflugzeuge griffen von 0220 - 0240 

chen an, Schadensmeldungen liegen noch nicht voi 

dem Süden flogen zur Agentenversorgung 

dflugzeuge über die Slowakei in den Raum Reichs- 

Hitt eli ie erraum: 

60 - 70 Jabos griffen den Fliegerhorst Ferrara 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 222 

^4.5.44 an uild 35 Jabos Eisenbahnziele nördlich. 

Arezzo.Ober dem Frontgebiet waren 1 800 Feind- 

flugzeuge eingesetzt, davon 600 4 moterige. 

11 

3 Absolüsse 

durch Flak« 

gebiet 

Üb 

Ostraun: 

3 zur Abwehr gestartete Jäger erzielten 

4 eigene Verluste. Ein Abschuß 

Über dem Balkanraum waren 13 -Streifenflug— 

zeuge eingesetzt, 

lachts griffen 53 Ju 88 Bereitstellungen hin- 

ter der Front an, gute Bombenlage. 

<n den Balkanraum flogen 4 Bandenversorger 

üinige Flugzeuge führten Verminung im See* 

Piräus bis Salamis durch. 

er Jtalien ein$Lne Störflugzeuge. 

An 

7 Abschüsse, keine Verluste. 

207 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

ITacht zum '24. den Bahnhof Schepetowka mit mitt- 

lerer lihkung an. 

Luftfl litte 5: 

■n der Nacht zum 25. 2 Kurierflugzeuge 

über dem Skagerrak. 

23. 256 eigene und 315 Feindeinsätze, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 222 

24.5.44 d' 35 Jabos Eisenbaimziele nördlich 

Arezzo.Über dem Frontgebiet waren 1 800 Feind- 

flugzeige eingesetzt, davon 600 4 moterige. 

1', 

3 Absciüsse 

durch Flaho 

3 zur Abwehr gestartete Jäger erzielten 

4 eigene Verluste. Ein Abschuß 

Über dem Balkanraum waren 13 .Streifenflug- 

zeuge eingesetzt„ 

I achts griffen 53 Ju 88 Bereitstellungen hin- 

ter de: Front an, gute Bombenlage. 

Jn den Balkanraum flogen 4 Bandenversorger 

ein. 

Einige Flugzeuge führten Verminung im See* 

gebiet Piräus bis Salamis durch. 

Üier Italien einslne Störflugzeuge. 

Ostraun: 

An 23. 256 eigene und 315 Feindeinsätze, 

7 Abschüsse, keine Verluste. 

207 eigene Kampfflugzeuge griffen in der 

ITacht zum '24. den Bahnhof Schepetowka mit mitt- 

lerer 'irkung an. 

Luftflotte 5: 

t'n der Nacht zum 25. 2 Kurierflugzeuge 

über dom Skagerrak. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

) Kriegführung im Mitteimeer und Schwarzen Meer. VIII. 24-5.44 

1 .Bex euch Mar.Gruppe West: 

8 sm südlich Toulon ist ein U-Jäger nach Kolli 

n jnit einem M-Boot gesunken. 

2. Bei eich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

eindlage: 

4 l: 

stq: 

f ahr 

dun. 

Sei 

Eig 

ct 

unc 

Bo 

Eir. 

Bit)' 
Sii 

ehe 

20 

Boc 

fei 

t>ii i 

unt 

Vorkommnisse 

Am 24. Vm. in Anzio 1 Transporter, 3 Frachter, 

ST, etwa 15 Landungsboote, südlich Anzio 2 Zer- 

rer, nachm, vor Anzio 1 Kreuzer, 2 kleine Kriegs- 

zeuge, 2 Zerstörer. 

Jn der Nacht zum 24. südwestlich der Tibermün- 

g vermutlich 2 Zerstörer,westlich Jschia 25 

iffe. 

Am 24. früh Geleit 30 sm SO-wärts Malta nach BtUTd- 

wertung 18 Frachter, 2 Tanker, 8 Bewacher. 

ene Lage: 

Jn der Nacht zum 24. hatten zwischen Livorno 

Elba U-Jäger und MFP Gefechtsberührung mit S- 

en. 1 g-Jäger nach 2.Torp.Treffern gesunken, 

zweiter U-Jäger ebenfalls Torp.Treffer, aber 

orno eingelaufen. ®in feindliches S-Boot mit 

cherheit versenkt. Zu Hilfe eilendes MFP-Geleit 

nfalls Gefechtsberührung , 2 MFP's gesunken. 

Von den U-Jägem bisher 45, von den MFP's 

Mann gerettet, weitere Überlebende durch Feind' 

te aufgenommen. Vermutlich die gleichen 

ndlichen S-Boote griffen anschlieBend bei Piom- 

o ein MFP-Geleit an, MFP's unter Nebelschutz 

er der Küste abgelaufen, keine Schäden. 

waren 2 Sturmboote gegen Jn der Nacht zum 24. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

) Kriegführung im Mittefmeer und Schwarzen Meer. 24-5.44 VIII. 

1 .Bei eich Mar.Gruppe West: 

8 cm südlich loulon ist ein U-Jäger nach Kolli 

n git einem M-Boot gesunken. 

2.Bei eich Dt.Kar.Kdo. Italien: 

-■ndla^'e: 

4 I! 

stq: 

f ahr 

dun, 

Sei 

Ei£, 

unc 

c t Bo 

Eii. 

Bi-« i 

eb 

20 

Boc 

fei 

bii i 

uni 

Vorkommnisse 

Am 24. Vm. in Anzio 1 Transporter, 3 Frachter, 

ST, etwa 15 Landungsboote, südlich Anzio 2 Zer- 

rer, nachm, vor Anzio 1 Kreuzer, 2 kleine Kriegs- 

zeuge, 2 Zerstörer. 

Jn der Nacht zum 24. südwestlich der Tibermün- 

g vermutlich 2 Zerstörer,westlich Jschia 25 

iffe. 

Am 24. früh Geleit 30 sm SC-v/ärts Malta nach B^ld- 

wertung 18 Frachter, 2 Tanker, 8 Bewacher. 

ene Lage: 

Jn der Nacht zum 24. hatten zwischen Livorno 

Elba U-Jäger und KEP Gefechtsberührung mit S- 

en. 1 Q-Jäger nach 2.Torp.Treffern gesunken, 

zweiter U-Jäger ebenfalls Torp.Ireffer, aber 

orno eingelaufen. ®in feindliches S-Boot mit 

cherheit versenkt. Zu Hilfe eilendes KFP-Geleit 

enfalls Gefechtsberührung , 2 MPP'e gesunken. 

^on den U-Jagem bisher 45, von den MFP's 

Kann gerettet, weitere Überlebende durch Feind' 

te aufgenonmen. Vermutlich die gleichen 

ndlichen S-Boote griffen anschließend bei Piom- 

o ein MFP-Geleit an, MFP’s unter Nebelschutz 

er der Küste abgelaufen, keine Schäden. 

Jn der Nacht zum 24. waren 2 Sturmboote gegen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 223 

24.5.4 

(271) 

den lindekopf angesetzt, ein Boot wegen Schrauben- 

schad ;n kehrtgemacht, ein 2„Boot nöch nicht 

zurückgekehrt. 

Tn der Nacht zum 23o ist in Livorno ein 

chiff durch Sturm und Seegang auf Grund gera- Block 

ten. 

des S 

flugz 

verkeh: 

Dt.Mar.Kdo . Jtalien beantragt zur Bekämpfung 

•■“ootsstützpunktes Bastia Einsatz von Kampf- 

;ugen, da Gegner mit diesen S-Booten Nachstab- 

r völlig unterbinden v/ird. (PS. 1540). 

3. Berei ih Mar.Gruppe Süd: 

a) Ad ria: 

Pe Lndlage: 

‘■Ä-m 24. nachmittags wurden 35 sm M-lich 

Bajri 2 ostlaufende Zerstörer gesichtet. 

Am Abend 3 sm ostwärts Otranto ' ein U- 

Bo3t und ein mittleres Kriegsfahrzeudmit 

5 .jandungsbooten an Bord. 

Jn lissa - Comiza lagen 3 Art.Schnellboote, 

eih großes Mot .Boot, 1 Frachter, 1 1CJ, 

2 fot.Segler, 22 Küstensegler, 31 kleine Boote. 

Eigene Lage: 

Jn Hljet wurden 2 eigene Kompanien 

zut Verstärkung gelandet, bisher keine Gefechts- 

be riihrung. 

Verlauf der Unternehmen Krk ppanmäßig, 

bisher über 500 Gefangene, 40 kleine Fahrzeuge 

elkigebracht. 

S 36 und P 61 sind am 24. früh in Catta- 

eingelaufen. 

Ein Flaksicherungsboot ist am 24. 

abends aus Durazzo nach Paganios-Bucht ausge- 

laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 223 

24.5.4- 

(271) 

den Ii mdekopf angesetzt, ein Boot wegen Schrauben- 

schad :n kehrtgemacht, ein 2.Boot nöch nicht 

zurüh [gekehrt. 

Fn der Nacht zum 23» ist in Livorno ein 

chiff durch Sturm und Seegang auf Grund gera- Block 

ten. 

des S 

flugz 

verkeh: 

Lt.Har.Kdo . Jtalien beantragt zur Bekämpfung 

•^ootsstützpunktes Bastia Einsatz von Kampf- 

:ugen, da Gegner mit diesen S-Booten Nachshui- 

r völlig unterbinden v/ird. (PS. 154C). 

3. Berei ;h llar.Gru-ppe Süd: 

i) Ad: 

Pe Lndlage: 

‘An 24. nachmittags wurden 35 sm N7/-lich 

Bati 2 ostlaufende Zerstörer gesichtet. 

Am Abend 3 sm ostwärts Otranto - ein U- 

Bo 3t und ein mittleres Kriegsfahrzeugjmit 

5 jandungsbooten an Bord. 

Jn Lissa - Comiza lagen 3 Art.Schnellboote, 

eil großes Mot .Boot, 1 Frachter, 1 LCJ, 

2 fot.Segler, 22 Küstensegler, 31 kleine Boote. 

Eigene Lage: 

Jn Hljet wurden 2 eigene Kompanien 

zut Verstärkung gelandet, bisher keine Gefechts- 

be rührung. 

Verlauf der Unternehmen Krk ppanmäßig, 

bisher über 500 Gefangene, 40 kleine Fahrzeuge 

eligebracht. 

S 36 und S 61 sind am 24. früh in Catta- 

eingelaufen. 

Ein Flaksicherungsboot ist am 24. 

abends aus Durazzo nach Paganios-Bucht ausge- 

laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.3.44 

(272) 

(273) 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

J 

Boote 

KW. Jn 

an dei 

Boote, 

i 
o stwä: 

E 

n der Nacht zum 24« wurden 3 engl. Gun- 

mit hoher Fahrt Goos passierend gemeldet, Kurs 

der gleichen Nacht sichtete ein eigener Segler 

türk. Küste in Höhe der Südspitze 4 S- 

Kurs 0. 

m 24. morgens 2 unbekannte Fahrzeuge etwa 

s Zante, es :wird Bandenverkehr vermutet. 

6 sm 

.it 

Eigene läge: 

Sjgnalstelle Csos hat in der Nacht zum 23. 

Feuerviechsei mit 2 Banditen 

I leusis—Bucht vorübergehend gesperrt, Minen- 

bisher ohne Ergebnis. Sucher. 

c) Schwarzes Meer 

Minen: 

Ifeine besonderen Vorkommnisse. 

age Donau: 

tet. 

iin Räumerfolg bei Km 1568, keine Abwürfe beobacl 

honau von Semlin bis Neusatz weiterhin gesperrt 

Besonderes: 

Füsta) 

zur K- 

Norweg' 

beant; 

Staff 

(Absc 

in EKB 

Gruppe Süd wird unterrichtet, da£. iGb.d.L, 

im Einvernehmen mit Ski. die vorübergehend 

im verlegte Staffel 1/ F 131 (BV 138) nach 

;en zurückverlegt hat. 

rotz des Einspruchs der Gruppe Süd 

agt Ski. außerdem die Verlegung einer Arädo 

:1 1 / 152 zur Geleitsicherung nach Norwegen, 

lirift 1 .Ski. I Ii 15478, 16192 und 15899/44 gK. 

Teil C Heft XIV a. 

Clföf 5kl. 

1/Skl A 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.5.44 

(272) 

(273) 

^7 

t>) Ägais: 

Feindlage: 

J 

Boote 

IW. Jn 

an dei 

Boote, 

i|] 

o stv/ä: 

E 

n der Wacht zum 24. vrarden 3 engl. Gun- 

mit hoher Fahrt Coos passierend gemeldet, Kurs 

der gleichen Wacht sichtete eil eigener Segler 

türk. K-iste in Höhe der Südspitze Simj, 4 S- 

Kurs 0. 

m 24. morgens 2 unbekannte Fahrzeuge etwa 

s Zante, es :wird Bandenverkehr vermutet. 

6 sm 

jt 

Eigene Wage: 

Sjgnalstelle Ceos hat in der Wacht zum 23. 

Feuerwechsel mit 2 Banditen 

I leusis—Bucht vorübergehend gesperrt, Hinen- 

bisher ohne Ergebnis. suchei. 

c) Schwarzes Meer: 

Minen 

Ifeine besonderen Vorkommnisse. 

age Donau: 

tet. 

Sin Räumerfolg bei Km 1568, keine Abwürfe beobach 

Donau von Semlin bis Weusatz weiterhin gesperrt 

Besonderes: 

Füsta) 

zur K’ 

Worweg< 

beant 

Staff 

(Absc: 

in ElB 

(Gruppe Süd wird unterrichtet, daß.lOb.d.L. 

im Einvernehmen mit Ski. die vorübergehend 

im verlegte Staffel 1/ F 131 (BV 138) nach 

;en zurückverlegt hat. 

rotz des Einspruchs der Gruppe Süd 

agt Ski. außerdem die Verlegung einer Arädo 

:1 1 / 152 zur Geleitsicherung nach Worwegen. 

lirift 1 .Ski. I 1 15478, 16192 und 15899/44 gE. 

Teil C Heft XIV a. 

Cltöf 5ls 5kl. / r 

1/Skl / A 



- 437 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

25.5.44 

(274) 

(275) 

/ Chujji 

gehalten 

der Außer 

spricht 

Säiriei s.\ 

Februar/i 

Spanien 

zielt wo 

ten Sief 

diese Ge 

droht gl; 

konnten, 

Ans1 

nommen \i< 

und Sowj 

geblieb 

Politische lagebetrachtung. 

chill hat im Unterhaus eine große Rede 

Er nahm dabei zu verschiedenen Problemen 

Politik Stellung. Gegenüber der Türkei 

r seine Enttäuschung darüber aus, daß ^ie 

Grund zu vorsichtiger Haltung nicht im 

(farz in den Erieg eingetreten sei. Mit 

st jetzt ein befriedigendes Abkommen er- 

rfden. Dieses Abkommen ist durch die alliier- 

e und, weil die Deutschen sich durch alle 

juchte von der Jnvasion über den Kanal be- 

ubten und nichts gegen Spanien unternehmen 

gefördert worden. 

rengungen, die von alliierter Seite unter- 

Si 

etrußland zu erzielen, sind ohne Erfolg 

en. 

Chufchill befaßt sich mit der Yfandlung in Ruß- 

land und betont lobend, daß sich Rußland von der 

Irotzkisohen Form des Kommunismus gelöst und die 

Komintern abgeschafft habe. 

Jn längeren Ausführungen über Hachkriegsprob- 

leme betont Churchill, daß alle vereinigten Ratio- 

nen solange weiter kämpfen v/erden, bis Deutschland 

zur Kapitulation gezvrangen und das Nazitum ausge- 

rottet iot. Die Atlantikcharta soll der führende Y/eg- 

v/eiser für die Zukunft bleiben, -sc: bindet die Alliier- 

ten aber keinesweg in Bezug auf Deutschland. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

25.5.44 

(274) 

(275) 

/ <!hui i 

gehalten, 

der Außer; 

spricht 

‘frürfrfij a: 

Februar/l 

Spanien 

zielt wo 

ten Sief 

diese Ge 

droht glc 

konnten, 

Ansi 

nomnen W' 

und Soflj 

geblieben 

Chu- 

land und 

Trotzkis 

KoninterA 

Politische Lagebetrachtung. 

chill hat im Unterhaus eine große Eede 

Er nähr dabei zu verschiedenen Problemen 

Politik Stellung. Gegenüber der Türkei 

r seine Enttäuschung darüber aus, daß-Sie 

Grund zu vorsichtiger Haltung nicht im 

‘|arz in den Krieg eingetreten sei. Mit 

st jetzt ein befriedigendes Abkommen er- 

rfden. Dieses Abkommen ist durch die alliier- 

e und, weil die Deutschen sich durch alle 

Süchte von der Invasion über den Kanal be- 

ubten und nichts gegen Spanien unternehmen 

gefördert worden. 

rengungen, die von alliierter Seite unter- 

Ei 

itrußland zu erzielen, sind ohne Erfolg 

chill befaßt sich mit der Y/andlung in Ruß- 

betont lobend, daß sich Rußland von der 

ihen Form des Kommunismus gelöst und die 

abgeschafft habe. 

Jn längeren Ausführungen über Eachkriegsprob- 

leme betont Churchill, daß alle vereinigten Katio- 

nen solange weiter kämpfen werden, bis Deutschland 

zur Kapitulation geswungen und das Fazitum ausge- 

rottet ist. Die Atlantikcharta soll der führende V/eg- 

weiser f:ir die Zukunft bleiben, -sc bindet die Alliier- 

ten aber keinesweg in Bezug auf Deutschland. 



438 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.5.44 

(276) 

(277) 

De: 

quartie: 

X.) I.SXl. / I 

die 

Ang: 

(FS 

Lage bei Chef Ski. 

Oberbefehlshaber 

begeben. 

hat sich in das Führerhaupt 

trägt eine Meldung der Gruppe West vc 

auf die Verschärfung der Lage im Kanal hin- 

wei,;t, Die Gruppe vermutet, daß die hohen Schiffs- 

verluste der letzten Tage anscheinend zum Teil 

neue Waffen, ferngesteuerte Raketenbomben, zurüök- 

zuführen sind. Gegen, 

fener stumpfer uHd 

Abwuhrmittel vorhanden(F.S. 0245). Jn einem wei- 

teren Fernschreiben stellt Gruppe West die zahlreiche 

iffe auf Funkmeßgeräte und Fuitetellen heraus. 

0515). 

I.Skl. nimmt zu den Meldungen der Gruppe West 

Stellung. Der auffallend starke Kräfteeinsatz des 

Gegners ist mit den Jnvasionsvorbereitungen in Zu- 

sammenhang zu bringen. Das Durchbringen des Tankers 

"Henphalte" durch die Kanalenge ist ein Beweis, 

daß eine grundlegend neue läge nicht gegeben ist. 

Die Anwendung ferngesteuerter Raketen bedarf 

noci der Bestätigung. Gut liegende Bombenwürfe in 

dun] :1er Macht sind auf Grund von Funkmeßortungen 

immer wieder festgestellt worden. Ais Abwehrmittel 

gegen stumpfe akustische Minen haben sich KKG - Hand 

graraten in der Ostsee bewährt. Bereitstellung auf 

groier Basis ist eingeleitet. Ski. muß vorerst 

die Aufgaben im Kanal von den vorhandenen Kräften 

erfillen lassen. Grundsätzliche operative Ändeiunger 

im Kanal noch nicht beabsichtigt. Abschrift I.Skl. 

I W< st 16190/44 gK. in KTB Teil 0 Heft II b.. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.5.44 

(276) 

(277) 

De: 

guartie: 

X.) i.s: :1. / I 
die 

Ang: 

(FS 

Ste 

läge lei Chef Ski. 

Oberbefehlshaber 

begeben. 

hat sich in das Führerhaupt 

trägt eine Meldung der Gruppe West vc 

auf die Verschärfung der Lage im Kanal hin- 

wei,;t, Die Gruppe vermutet, daß die hohen Schiffs- 

veriuste der letzten Tage anscheinend zum Teil 

neue Waffen, ferngesteuerte Raketenbomben, zurüdk- 

zuführen sind. Gegen 

fencr stumpfer uHd 

Abwehrmittel vorhanden(F.S. 0245). Jn einem v/ei- 

teren Fernschreiben stellt Gruppe ffest die zahlreich 

iffe auf Funkmeßgeräte und Fiulstellen heraus. 

0515). 

I.Skl. nimmt zu den Meldungen der Gruppe West 

.lang. Der auffallend starke Kräfteeinsatz des 

Gegners ist mit den Jnvasionsvorbereitungen in Zu- 

sammenhang zu bringen. Das Durchbringen des Tankers 

"Menphalte" durch die Kanalenge ist ein Beweis, 

daß eine grundlegend neue läge nicht gegeben ist. 

Die Anwendung ferngesteuerter Raketen bedarf 

noch der Bestätigung. Gut liegende Bombenwürfe in 

dunuler Hacht sind auf Grund von Funkmeßortungen 

immer wieder festgestellt worden. Ais Abwehrmittel 

gegen stumpfe akustische Minen haben sich KKG ' Kanc 

grajaten in der Ostsee bewährt. Bereitstellung auf 

grol.er Basis ist eingeleitet. Ski. muß vorerst 

die Aufgaben.im Kanal von den vorhandenen Kräften 

erfiflen lassen. Grundsätzliche operative Ändeiungez 

im Kanal noch nicht beabsichtigt. Abschrift I.Skl. 

I Wf st 16190/44 gK. in KTB Teil 0 Heft II b.. 
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Tag 
Uhrzeit 

25.5.44 

(278) 

(279) 

Ort 

Wetter 

Chef Sls: 1. Adja Qu erklärt, daß die größte 

Schwierigkeit darin besteht, Keparatunnaterial in 

den West raum zu bekommen. Allein gestern sind16 

Fahrzeuge versenkt bzw. beschädigt worden. Har 

Äüst wird gebeteh, für Eeparaturvorräte im Westraum 

zu sorgen. 

Bei den letzten Gefechten haben anscheinend 

englische Schnellboote IG geschossen. A 77a muß 

prüfen, ob nicht auch von unseren S-Booten 

XG-Raketjen geschossen werden können. 

II.) 

er 

lei 

bei Wfst 

genden E 

benutzt 

stören 

zu errei 

ETB Teil 

legt hi 

nähme we 

Seekrieg 

alle ni 

durch da 

kleine 

Bedeutun 

her unbe 

plötzlic 

Abschrii 

Ilb. 

Chef Ski 

ch: 

III.) "Ti 

Achters 

im Augus 

z.Zt. ni 

Vorkommnisse 225 

Chef des Generalstabes des Ob.Bef.West hat 

b. angeregt, alle im Bereich des Ob.West lie- 

äfen, die nicht für die Kriegführung 

werden, jetzt schon abzubauen oder zu zer- 

eine Erleichterung der Verteidigung 

chen. Abschrift l.Skl. 16051/ 44 gKdos. in 
0 Heft II b. Das Har.Gruppenkomraando Yfest 

zu seine Stellungnahme vor. Jn der Stellung- 

rden die Häfen aufgeführt, die für die 

führung benötigt werden. Die Gruppe gibt 

chtgenannten Häfen für vorzeitige Zerstörung 

s Heer frei, weist jedoch daraufhin, daß 

äfen zum Auslegen von Vorstrandhindernissen 

g bekommen können und daß aus Erfahrung bis- 

deutende Häfen auf Grund einer Bekundung *4 

h wertvoll werden können. 

l.Skl. 16051/44 gKdos.in KS3 Teil C Heft 

Adm.Qu 

pitz" ist bedingt K.B.Einige Räume im 

iff müssen bis zur endgültigen Reparatur 

t geflutet bleiben. Die Stb.Maschine kann 

cht rückwärts laufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 225 

.25.5.44 

(278) 

(279) 

Chef St: 1. Adn Qu erklärt, daß die größte 

Sehwieri, 

den 'ffesi: 

Fahrzeug 

Aüst wiiv 

zu sorg' 

gkeit darin besteht, Reparaturmaterial in 

raum zu bekommen. Allein gestern sindlß 

e versenkt bzw. beschädigt worden. Mar 

d gebeteh, für Reparaturvorräte im Westraum 

dh. 

Bej den letzten Gefechten haben anscheinend 

englische Schnellboote LG geschossen. A 77a muß 

prüfen, ob nicht auch von unseren S-Booten 

1G-Raket|en geschossen werden können. 

II.) 

um 

er 

Bei 

bei Wfst 

genden E 

benutzt 

stören 

zu errei 

STB Teil 

legt hi 

nähme we 

Seekrieg 

alle ni 

durch da 

kleine 

Bedeuten 

her unbe 

plötzlic 

Absehrif 

Ilb. 

Chef des Generalstabes des Ob.Bef.West hat 

b. angeregt, alle im Bereich des Ob.West lie- 

äfen, die nicht für die Kriegführung 

werden, jetzt schon abzubauen oder zu zer- 

eine Erleichterung der Verteidigung 

chen. Abschrift l.Skl. 16051/ 4A gKdos. in 
C Heft II b. Bas Mar.Gruppenkommandc West 

zu seine Stellungnahme vor. Jn der Stellung- 

rden die Häfen aufgeführt, die für die 

führung benötigt werden. Bie Gruppe gibt 

chtgenannten Häfen für vorzeitige Zerstörung 

s Heer frei, weist jedoch daraufhin, daß 

äfen zum Auslegen von Vorstrandhindernissen 

g bekommen können und daß aus Erfahrung bis- 

deutende Häfen auf Grund einer Segyur.uung ^ 

h wertvoll werden können. 

l.Skl. 16051/44 gKdos.in K2B Teil C Heft 

Chef Ski Adm.Qu 

ch: 

III.) "Ti 

Achters 

im Augus 

z.Zt. ni 

pitz" ist bedingt K.B.Einige Räume im 

iff müssen bis zur endgültigen Reparatur 

t geflutet bleiben. Bie Stb.Maschine kann 

cht rückwärts laufen. 



- 440 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(280) 

IV.) Es ist beabsichtigt, in der Adria 3 T-Boote, 

e:.nige enschntzboote und Schiffe mit geaisüht 

dfutsch-kroatischen Besatzungen zu besetzen. 

V.) H 

i: 
de: 

eereslage 

alien: ürotz Abschuß von 80 Panzern gelang 

:m Gegner ein Burohbruch bei Cisterna, 

e Absetzbewegung zur Vereinigung des Südflügels 

arti landekopf mit rechtem Flügel der Südfront 

ist planmäßig durchgeführt, ^ntlang der Straße 

P:.co - San Giovanni erzielte der Gegner einen 

Einbruch. Die Riegelstellung nördlich Pontecorvo 

de durchbrochen, der Gegner stieß mit 1Q0 

'4nzern in die Planke der 90.Panzergrenadierdiv. 

d fügte ihr schwere Verluste zu . Euren ungewöhm 

lich starkes Art.Peuer und starke Luftangriffe 

sühr hoher f/affenausfall, besonders an Pak und '.7ei< 

f( m. Die C-Stellung wird beschleunigt ausge- 

;.ut und durch Aufnahmetruppen besetzt. 

Besonderes . 

I.) Bs_ tr ■ "Tanne" 

I.Skl. unterrichtet MOK Ost, daß Unternehmen 

anne I " durch besonderen Befehl ausgelöst 

wird, wenn keine oder nur Spannungsstufei be- 

fahlen wird. O.K.L. meldet, daß für die Bereit- 

ellung von Transportflugzeugen und die Verle- 

;ijing eines Ballsch.Jg.Rgts» mindestens 10 Tage 

(nötigt werden. Abschrift I.Skl. I ep 1588/44 

Chefs, in KTB Teil C’Heft III. 

II.) Sil. Adm.Qu legt eine Aufstellung über Verluste 

und Heubauten an Zerstörern und Torp .Booten von 

Dezember 43 bis Mai 44 vor. 

- ^40 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(280) 

IV.) Es ist beatsiclitigt, in der Adria 3 T-Boote, 

e:.nige safenscimtzboote und Schiffe mit gemisöht 

deutsch-kroatischen Besatzungen zu besetzen. 

V.) H 

J; 
di: 

eereslage 

alien: Irotz Abschuß von 80 Panzern gelang 

:m Gegner ein Du^-c^-bruch bei Cisterna. 

e Absetzbewegung zur Vereinigung des Südflügels 

arti landekopf mit rechtem Flügel der Südfront 

ist planmäßig durchgeführt, ^ntlang der Straße 

P:.co - San Giovanni erzielte der Gegner einen 

E:nbruch. Die Riegelstellung nördlich Pontecorvo 

de durchbrochen, der Gegner stieß mit 100 

'inzern in die Planke der go.Panzergrenadierdiv. 

d fügte ihr schwere Verluste zu . Durch, ungewöhn- 

lich starkes Art.Feuer und starke Luftangriffe 

siihr hoher V/affenausfall, besonders an Pak uni ''"eh 

fern. Dj.e C-Stellung wird beschleunigt ausge- 

b^ut und durch Aufnahmetruppen besetzt. 

Besonderes . 

I.) Bs. tr . "Tanne" 

I.Skl. unterrichtet MOK Ost, daß Unternehmen 

anne I " durch besonderen Befehl ausgelöst 

rd, wenn keine oder nur Spannungsstufei be- 

fahlen wird. O.K.L. meldet, daß für die Bereit- 

ellung von Transportflugzeugen und die Verle- 

;Ang eines Eallsch.Jg.Rgts. mindestens 10 Tage 

onötigt werden. Abschrift I.Skl. I ep 1588/44 

Chefs. in KTB Teil C’Heft III. 

II.) Ski. Adm.Qu legt eine Aufstellung über Verluste 

und Heubauten an Zerstörern und Torp .Booten von 

Dezember 43 bis Mai 44 vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

25.5.44 

(281) 

(282) 

l l'-VU 

III.) Hach 

von 

2 

bele 

Urteil von 3/Skl. können die von 24.5. 

der luftaufklärung^erfaßten Transportmittel 

.deverbände befördern. Es ist aber nicht 

ajnnt, wie weit Teile dieses Transportraums 

schon froher erfaßt worden sind. 

Lani 

IT.) 

der 

in 

3/Skl. legt eine Übersicht über den Stand 

Sowjetflotte Frühjahr 44 (1.Ski. 20220/44geh. 

KIB Teil D Heft 8 a ) vor. 

Feindlage 

Eig< 

zum 25. 

Um 

ein Gele i 

1 Tanker 

di: Jn 

im Seegeb 

Zerstörer 

lorp.Boote 

TA-Boote 

1 Neubau 

2 " 

5 

1 Verlust 0 

5 " -3 

3 " +2 

läge 25.5.1944 

I.) Kriegiührung in außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) Lage Y/estraun: 

e Luftaufklärung sichtete in der Kacht 

$0 sm NO Boston 20 - 30 Schiffe. 

Uhr wurde etwa 450 sm westlich Lissaoon 

zug von 54 Handelsschiffen, 3 Zerstörern, 

rit Kurs 350°, 6 Kn. erfaßt, 

r Nacht zum 26. mehrere kleine Feindziele 

et Le Sept Jles geortet. 

2045 

il 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 226 

25.5.44 

(281) 

(282) 

III.) Hach 

von 

Lam 2 L; 

hekalrmt 

scho 

Urteil von 5/Skl. können die von 24.5. 

der luftaufklänmg^erfaßten Transportmittel 

.deverbände befördern. Es ist aber nicht 

wie weit Teile dieses Transportraums 

n früher erfaßt worden sind. 

IV.) 

der 

in 

Zerstörer 

^orp.Boote 

TA-Boote 

1 Heubau 

2 " 

5 

1 Verlust 0 

5 " -3 

5 " +2 

3/3kl. legt eine Übersicht über den Stand 

Sowjetflotte Frühjahr 44 (1.Ski. 20220/44geh. 

KTB Teil B Heft 8 a ) vor. 

läge 25.5.1944 

I.) Krieglührung in auSerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.jLage Y/estraun: 

Feindlage 

Eige 

zum 25. 

e Luftaufklärung sichtete in der Kacht 

;;0 sm HO Boston 20 - 30 Schiffe. 

2ü, Um 

ein Gele ii 

1 Tanker 

d(: Jn 

im Seegeb 

45 Uhr wurde etwa 450 sm westlich Lissabon 

zug von 54 Handelsschiffen, 3 Zerstörern, 

Kurs 350°, 6 Kn. erfaßt, 

r Nacht zum 26. mehrere kleine Feindziele 

et Le Sept Jles geortet. 

i.it 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

25-5.44 

(283) 

(284) 

(285) 

Die 15.Gruppe hatte 5 Flugzeuge im Einsatz, die -19 

Gruppe Vm. sehr rege Aufklärung , die gegen Abend starke 

zuriiekging 26 Flugzeuge. Bei den Azorenstaffeln war 

1 Flugz 

Jm 

Einheit 

Eigene 

eug im Einsatz. 

Einholgebiet wurden 9 englische und eine amerik 

geortet. 

Gage: 

ffebiet lt lant ikküst e : 

Jn 

und vo r 

de 4, v 

Am 

Hinentr 

G- 

(ZH .1, 

einsatz 

der Hacht zum 25. Mineneinflüge bei Lorient, Br? 

der Loire. Vox St.Hazaire und La Pallice wurden 

3r der Girondemündung 2 Minen geräumt. 

25. früh erhielt ein U-Boot vor St.Hazaire 

äffer. Keine Verluste. Boot wird eingeschleppt, 

ippe "ffest meldet zur Lage der FdZ-Sti-eitkräfte im 

Westraua, 'daß bei der bekannten Störanfälligkeit der 

Zerstör 

24, Z 32) . ■im allgemeinen jeweils n-*11 mit 2 

bereiten Zerstörern gerechtnet werden Sann 

?8 bleibt an 5oT-Elottille anghhängt, sodaß an 

'der Atl ihtikküste lediglich die 3 genannten Zerstörer zu 

Verfüguig stehen. (FS. 1400). 

ippe 7/est wird von Ski. unterrichtet, daß die 

Frage d >r U-Eoots jagdjin den spanischen Hoheitsgewüssarn 

noch zv/:.sehen Ski. und Ausw. 4.mt behandelt wird. 

Bis zur Entscheidung ist besonderer Hinweis an Seestrelt 

kräfte, daß Hoheitsgewässer zu achten sind, nicht er 

forderl ,ch. Abschrift I.Skl. X c 15916/44 gKdos. 

in KTB 

Havre. 1 

eil C Heft II a. 

seegebi'it Kanal: 

Be . Calais v/urden 4, v/estlich Nieuport 14, bei Le 

Mine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.44 

(283) 

(284) 

(285) 

Bi 

Gruppe 

zuruckg 

1 Plugz 

Jm 

Einheit 

Eigene 

e 15.Gruppe hatte 5 Flugzeuge im Einsatz, die -19 

Vm. sehr rege Aufklärung , die gegen Abend starke 

ing 26 Flugzeuge. Bei den Azorenstaffeln war 

eug im Einsatz. 

Einholgebiet wurden 9 englische und eine amerik 

geortet. 

ua.~e: 

Gebiet itlantikküst e: 

Gi 

Jn der Sacht zum 25. Minensinflüge bei lorient, Br? 

und vor der Loire. VQT St.lTazaire und La Fallice wurden 

je 4, V3r der Girondemündung 2 tlinen geräumt 

■^m 25. früh erhielt ein U-Boot vor St.Hazaire 

Minentriffer. Keine Verluste. Boot v/ird eingeschleppt, 

ippe ’ffest meldet zur Lage der FdZ-Sti-eitkräfte ii 

T/estraua, 'daß bei der bekannten Störanfälligkeit der 

Zerstör 

(ZH .1, 

einsatz 

... 
2r bei nur 3 vorhandenen klo-^non. Zerstörern 

24, Z 32). im allgemeinen jeweils nur mit 2 

bereiten Zerstörern gerechfnet v/erden kann. 

Z 28 bleibt an 5oT-Elottille anghhängt, sodaß an 

'der Atl ihtikküste lediglich die 3 genannten Zerstörer z^r 

Verfüguig stehen. (FS. 1400). 

Grhppe ’,Vest v;ird von Ski. unterrichtet, daß die 

Frage d :r U-Boots jagdan den spanischen Hoheitsgewüsarn 

noch zwischen Ski. mid AUST/. Amt behandelt vfird. 

Bis zur Entscheidung ist besonderer Hinweis an Seestreil 

kräfte, daß Hoheitsgewässer zu achten sind, nicht er 

forderlich. Abschrift 1.3kl. I c 15916/44 gKdos. 

in KTB -‘eil C Heft II a. 

Havre. 1 

seegebiit Kanal: 

Be . Calais wurden 4, v/estlich Hieuport 14, bei le 

Mine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 227 

25.5.44 R 

eine Hxrj' 

worden 

Von 

auf eine 

zweier G 

griff ne 

AE 

2 mit Ra 

Ein Sciie 

Bordsafij' 

Fei 

in Höhe 

Am 

F^camp i 

17 ist gestern vor Le Havre nicht durch 

, sondern durch Bombentreffer beschädigt 

24. ist ein erfolgloser Bordv/affenangriff 

Heeresktistenbatterie und die Beschädigung 

eschütze bei einem gestern gemeldeten An- 

chzumelden. 

25. erfolgten 3 Angriffe auf HHB'en , davon 

ketenbomben, unbedeutende Schäden, 

inwerferstand in einer Batterie wurde mit 

en erfolglos angegriffen. 

ndliche Jäger beschossen franz. Fischkutter 

Gravelines. 

25. früh erfolgte ein Bombenangriff auf 

it Schwerpunkt Hafen und Bahnhofsgebiet. 

Brücke zu einem Hafenbassin vorläufig nicht zu 

öffnen, dadurch 5 Vp.Boote blockiert. Bei einem 

Angriff auf Ostende wurde ein Bagger getroffen, 

1 Abschuß. 

Vor Truppenluftschutz unterstellten-Harineein- 

heiten v.urden in den letzten 5 lagen 18 BUigzeuge 

abgeschcssen. Davon 1 mit Beteiligung der Luftwaffe, 

Ski. erteilt Einverständnis zur vorgelegten 

Planung des FdSchn, für den Umbau der 8. und 6. 

S-Flottille auf Umlademotore.(s.KTB vom 12.5.) 

(FS. 2220). 

- 443 - 

Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 227 

25.5.44 R £jl7 ist gestern vor le Havre nicht durch 

eine üxrje, sondern durch Bombentreffer beschädigt 

worden 

Von 24. ist ein erfolgloser Bordwaffenangriff 

auf eine Heeresküstenbatterie und die Beschädigung 

zweier Geschütze bei einem gestern gemeldeten An- 

griff nechzumelden. 

Am 25. erfolgten 3 Angriffe auf HHB'en , davon 

2 mit Raketenbomben, unbedeutende Schäden. 

Ein Scheinwerferstand in einer Batterie wurde mit 

Bordwaffen erfolglos angegriffen. 

Feindliche Jäger beschossen franz. Fischkutter 

in Höhe Gravelines, 

Am 25. früh erfolgte ein Bombenangriff auf 

F^camp eit Schwerpunkt Hafen und Bahnhofsgebiet. 

Brücme zu einem Hafenbassin vorläufig nicht zu 

öffnen, dadurch 5 Vp.Boote blockiert. Bei einem 

Angriff auf Ostende wurde ein Bagger getroffen, 

1 Abschuß. 

¥or Truppenluftschutz unterstellten-Karineein- 

heiten wurden in den letzten 5 Tagen 18 Flugzeuge 

abgeschcssen. Davon 1 mit Beteiligung der Duftwaffe. 

Ski. erteilt Einverständnis zur vorgelegten 

Planung des FdSchn. für den Umbau der 8. und 6. 

S-Flottille auf Umlademotore.(s.KTB vom 12.5.) 

(FS. 2220). 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.44 

(286) 

(287) 

(288) 

Ort 

Wetter 

III.) II 

Nordsee: 

Vorkommnisse 

d s e e , Nor wegen, II ordme-e-r. 

Vp 

Bei 

■^uf der 

räumen d 

&eleit- und Minensuchtätigkeit wegen stürmi- 

scher Wetterlage in der Nacht eingestellt. 

Elbe 1 v/urden 5, in der Außen jade 2 Kinen geräm 

Außen jade sind 2 Hafenschutzboote beim I.iinen- 

nroh Minentreffer gesunken. 

Marl.J'lak Vlissingen schoß 3, die Eheinflottille 

1 Feindflugzeug ab. 

Um [iie Mittagszeit westlich Rotterdam zahlreiche 

Detonationen in See beobachtet, anscheinend Bomben mit 

Zeitzünder, die von rückfliegenden Maschinen zv/ischen 

103011
 zusammen mit sofort detonierten -“omben ab 

worden waren. 

1000 und 

geworfen 

sp 

ser 

sc 

zeu 

trä 

Al 

Akt 

F 

Tei 

Feindlage: 

Beil Rohrkrepierer in einer 7,5 cm Alarmflakbatterie 

4 Verletzte. 

MOS Nord meldet, daß die Minen für Aiarm- 

erren in den Flußmündungen ( 600 IiI3)noch in die- 

Woche bereitgestellt werden. Die A^gibereit- 

aft ist von der Bereitstellung der ässhfahr- 

ge abhängig. Es sind hierfür umgebaute Hebel- 

ger, HSBoote und Fähren vorgesehen.Volle 

.grmbereitschaft ist erst nach Beendigung der XKA 

ion und Beendigung des Umbaus einiger dieser 

‘zeuge gegeben. I.Skl. 16064/44 gSdos. in S-3 

C, II. 

'alr 

il 

Norwegen / Nordmeer: 

Etss.Aufklärer meldete eigene geleite ais Hord- 

kyn unc Berlevaag. 

1£.Gruppe hatte 32 Flugzeuge im Einsatz, die Flug- 

zeuge £aben mehrfach U— ootssichtmeldungen.ao. 
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Ort Tag Vorkommnidje 
Uhrzeit 

III.) II 3 r d s e e , Mor wegen, II ordme«-r. 25.5.44 

(286) 

(287) 

(288) 

Nordsee: 

Vp, 

scher Web 

Bei 

■kuf der 

räumen d 

Kar 

! Feindf 

Um 

Detonati 

Zeitzünd 

1000 und 

geworfer 

Geleit- und Kinensuchtätigkeit wegen stürmi 

iterlage in der Nacht eingestellt. 

Elbe 1 Yfurden 5, in der Außenjade 2 Kinen geräm 

lußenjade sind 2 Hafenschutz’ooote beim Hinen- 

oxoh Kinentreffer gesunken. 

Flak Viissingen schoß 3> die Eheinflottille 

lugzeug ab. 

lie Mittagszeit westlich Rotterdam zahlreiche 

onen in See beobachtet, anscheinend Bomben mit 

er, die von rückfIifgenden Maschinen zv/ischen 

103011 zusammen mit sofort detonierten -“omben ab-- 

worden waren. 

Bei Rohrkrepierer in einer 7,5 cm Aiarmfakbatterie 

4 Yerle- zte . 

KOK Nord meldet, daß die Minen für Alarm- 

sperren in den Flußmündungen ( 600 IIiI3)noch in die- 

Woche bereitgestellt werden. Die A^ggibereit- 

aft ist von der Bereitstellung der sssdfahr- 

ge abhängig. Es sind hierfür umgebaute liebel- 

ger, HSBoote und Fähren vorgesehen.Volle 

ser 

sch 

zeu 

trä 

Feimdla, 

AlsrmbereitSchaft ist erst nach Beendigung der XKA 

Aktion und Beendigung des Umbaus einiger dieser 

Fahrzeuge gegeben. I.Skl. 16064/44 gKdos. in K-3 

Teil C, II. 

Norwegen / Nordmeer: 

Russ.Aufklärer meldete eigene geleite bis Nord 

kyn unc Berlevaag. | 

13.Gruppe hatte 32 Flugzeuge im Einsatz, die Flug- 

zeuge gaben mehrfach U— ootssichtmeldungen.ao. 
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Tag 

Uhrzeit 

■25.5.V 

(289) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

Ei igene Lage: 

Da: 

setzte 1 

VP.Boot 

Boot be 

Vp.Boot 

leistun); 

Um 

und Tie: 

nordost' 

nach. To 

zur Bergung der Besatzung von U 476 einge- 

990 wurde um 0735 Uhr hach Meldung eines 

in AE 5677 durch Sunderland bombardiert, 

indet -:sich im Sirücen. Ein M—Boot , .ein 

und U 344 sind zur Hilfe eingesetzt. Hilfe- 

durch Luftwaffe v;ird versucht. 

21.23 Uhr kombinierter Angriff durch Eoch- 

’flieger mit Jagdschutz auf eigenes Geleit 

?ärts Nordkyn. Dampfer"Solviken"( 3500 BRT) 

■p.Treffer gesunken. Ein Abschuß durch Ge- 

leitfiat 

Jm 

tige 

halt en 

Ge L 

ES 

Süden g 

Bereich des Admiral Nordküste wurden wich- 

.eite wegen Luftlage und Jägermangel ange- 

3zw■ abgestoppt. 

wurden 29 Schiffe nach'Norden, 26 nach 

:leitet. 

Ar 

liehe 1- 

liefen 

17 H-Bc 

angezw 

der Na: 

L: 

Verändt 

Eigene 

Jr 

IY.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

27.Vm. wurden 2 große und 11 kleine feind- 

-Boote VOK Tütters gesichtet. Die Boote 

nach Beschuß nach Osten ab. 

sstlich der Kurgolowo-Halbinsel waren 

ote wahrsch. bei Eäumarbeiten. Meldung wird 

'eifeit, da Fahrzeuge von vorstößehden Booten 

.-Bewachung nicht gesichtet wurden. 

chtbild Lavansaari erbrachte keine besonderen 

rungen. 

Lage: 

der Ostsee waren 54 Boote und 57 MS-Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

■ 25.5.4' 

(289) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

Eigene J"ge 

Da: 

setzte 

VP.Boot 

Boot be 

Tp.Boot 

leistun| 

Um 

und Tie: 

nordost1 

nach. To 

zur Bergung der Besatzung von U 476 einge 

990 wurde um 0755 Uhr nach Meldung eines 

in AE 5677 durch Sunderland bombardiert, 

indet jsich im Sinken. Ein K—Boot , ein 

und U 344 sind zur Hilfe eingesetzt. Hilfe- 

durch Luftwaffe wird versucht. 

21.23 Uhr kombinierter Angriff durch Eoch- 

’flieger mit Jagdschutz auf eigenes Geleit 

rärts Uordkyn. Dampfer”Solviken"( 3500 BHT) 

■p. Tr eff er gesunken. Ein Abschuß durch Ge- 

leitflak 

Jm 

tige 

halt en 

Ge L 

ES 

Süden g 

Bereich des Admiral Nordküste wurden ?/ich- 

eite v/egen Luftlage und Jägermangel ange- 

3zw. abgestoppt. 

wurden 29 Schiffe nach'Norden, 26 nach 

:leitet. 

Feindla 

17 H-Bc 

argezw 

der Ua: 

L: 

Verande 

Figane 

Jr 

IY.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

ge: 

Ad 27„Vm. -Yurden 2 große und 11 kleine feind- 

liche 1-Boote von Tütters gesichtet. Die Boote 

liefen (nach Beschuß nach Osten ab. 

tstlich der Kurgolowo-Halbinsel waren 

ote wahrsch. bei Räumarbeiten. Keldung wird 

'«ifelt, da Fahrzeuge von vorstoßehden Booten 

.-Bewachung nicht gesichtet wurden. 

chtbild bavansaari erbrachte keine besonderen 

rungen. 

La,ge: 

der Ostsee waren 54 Boote und 57 MS-Flagzeuge 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.5.44 

(290) 

(291) 

an, di 

Abfass 

Gefahr 

setzen 

im Te 

(FS 

V.) U 

Atlant 

U 

tauchk 

sehen. 

in der Ostsee-Eingängen 33 Boote zum Minenräumen einge 

setzt. Jnsgesamt wurden 22 Minen geräumt. Jm Einzelnen 

Kieler Bucht 8, Fehmarn 10, Pommersche Bucht 1, 

läsoey 1, vor Gotenhafen 2. 

Jn Stralsund schoß ein Vp.Boot am 21. mittags 

2 feirjdliche Jäger ab. 

ler schwedische Tanker "Solvig"( 650 BET) erhielt 

in Ponmerscher Bucht einen Minentreffer und wurde nach 

Swinenjünde eingeschleppt. 

Auf Bornholm ist eine wenig beschädigte Böing not- 

gelancet, 'Besatzung flüchtig, Suchaktion im Gange. S-Bs 

einsatz in der Nacht zum 25. in Finnenbusen wegen 

Helligkeit abgebrochen. 

Um Mitternacht erfolgte dn LT-Angriff auf einen 

finnischen Dampfer bei Utoe ohne Schaden. 

Z| 25, Z 35, Z 39 und T 30 sind westlich der Netz 

sperre zu Übungen in See. 

M]0K Ost weist unterstellte Verbände, und Einheiten 

: sich oft wiederholenden Minenräummeldungen in 

mg des Textes weitmöglich zu variieren, um die 

eines Schlüsseldinbruchs durch den Gegner herab 

Meldungen sind als Sammelmeldungen abzusetzen, 

Reihenfolgenangaben laufend zu ändern. 

2I23O). 

xt 

Bootsk riegführung: 

ik: 

763 durch Fliegerangriff in BF 5459 beschränkt 
Lar. Geleitaufnahme in der Nacht zum 26.vorge- 

- 446 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2? ^-44 

(200) 

(291) 

sperre 

M 
an, di 

Abfass 

Gefahr 

setzen 

im Te 

(FS 

in der Ostsee-Eingängen 33 Boote zum LIinenräumen einge 

setzt. Jnsgesamt wurden 22 Minen geräumt. Jm Einzelnen 

Kieler Bucht 8, Fehmarn 10, Pommersohe Bucht 1, 

Läsoej 1, vor Gotenhafen 2 

Jn Stralsund schoß ein Yp.Boot am 21„ mittags 

2 feindliche Jäger ah. 

ler schwedische Tanker "Solvig"( 650 BRT) erhielt 

in Ponmerscher Bucht einen Minentreffer und wurde nach 

Swinenjünde eingeschleppt. 

Auf Bornholm ist eine wenig beschädigte Bc'ing not- 

gelandet, 'Besatzung flüchtig, Suchaktion im Gange. S-B? 

einsatz in der Nacht zum 25. in Finnenbusen wegen 

Helligkeit abgebrochen. 

Un Mitternacht erfolgte an If-Angriff auf einen 

finnischen Dampfer bei Utoe ohne Schaden 

25, Z 35, Z 39 und T 30 sind westlich der Netz 

zu Übungen in See. 

OK Ost weist unterstellte Verbände .und Einheiten 

sich oft wiederholenden Minenräummeldungen in 

mg des Textes weitmöglich zu variieren, um die 

eines Schlüsseldinbruchs durch den Gegner herabki 

Meldungen sind als Sammelmeldungen abzusetzen, 

.in Reihenfolgenangaben laufend zu ändern. 

2|230) 

xt 

V.) U 

Atlant 

U 

tauchk 

sehen. 

-Bootsk riegführung: 

ik: 

763 durch Fliegerangriff in BF 5459 beschränkt 
Lar. Geleitaufnuhme in der Nacht zum 26.vorge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

25.5.44 Kanal: 

Melnere Ortungen im Gebiet der Gruppe Dra- 

goner|la: sen darauf schließen, daß der Feind die 

Anwesenheit der Boote festgestellt. Jn der Nacht 

erhielten die Boote 2 x Befehl aufzutauchen, da 

feindliche Ziele im Gebiet geortet wurden. Gruppe 

hat snä-t er Rückmarschbefehl erhalten. 

TI.) L i. 

Westrand. 

Zu 

stadt i 

kriegführung : 

Bei Tage mittelstarke Einflüge über Belgien/ 

llordfrarkreich. 150 über T/estfrankreich, 350 Flug- 

zeuge Ai griff auf Verteidigungsanlagen und Brücken. 

Nachts linflug von 5 Flugzeugen in den Raum Mar- 

seille -Ferpignan . 

Beichsge biet: 

den Angriffen auf Berlin und Wiener Neu- 

t nachzumelden. Berlin: 257 Jäger einge- 

setzt, 63 sichere, 11 wahrscheinliche Abschüsse, 

12 1otalVerluste, 13 vermißt 

Wiener leustadt: 168 eigene Jäger, 32 sichere, 

5 wahrscheinliche Abschüsse, 3 Totalverlust, 9 

vermißt 

Am Tormittag Einflug von 8C0 Eeindflugzeugen 

in den laum Nancy, Metz, Eiedenhofen, Mühlhausen. 

Mehrere Bombenteppiche auf die Eisenbahn und Verkehrs- 

anlagen von Metz, Saargemünd und Mühlhausen, weite- 

re Angriffe richteten sich gegen Flugplätze. 

Nachts keine Einflüge. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 229 

25.5.44 Kanal: 

Kalnere Ortungen im Gebiet der Gruppe Dra- 

gonerfla: sen darauf schließen, daß der Feind die 

Anwesenheit der Boote festgestellt. Jn der Nacht 

erhielt! n die Boote 2 x Befehl aufzutauchen, da 

feindliche Ziele im Gebiet geortet wurden. Gruppe 

hat späi er Riicxmarschbefehl erhalten. 

VI.) L i. 

Westrauu. 

kriegführung : 

Be: Tage mittelstarke Einflüge über Belgien/ 

Nordfrarkreich. 150 über Westfrankreich, 350 Flug- 

zeuge Angriff auf Verteidigungsanlagen und Brücken. 

Nachts linflug von 5 Flugzeugen in den Raum Mar- 

seille -Perpignan . 

Reichsge biet: 

Zu den Angriffen auf Berlin und Wiener Neu- 

stadt ist nachzumelden. Berlin: 257 Jäger einge- 

setzt, £3 sichere, 11 wanrscheinliche Abschüsse, 

12 ±otalVerluste, 13 vermißt 

Wiener Neustadt: 168 eigene Jäger, 52 sichere, 

5 wahrscheinliche Abschüsse, 3 Totalverlust, 9 

vermißt 

Am Vormittag Einflug von 8C0 Feindflugseugen 

in den laum Nancy, Metz, Biedenhofen, Mühlhausen. 

Mehrere Bombenteppiche auf die ^isenbaki und Verkehrs- 

anlagen von Metz, Saargemünd und Mühlhausen, weite- 

re Angriffe richteten sich gegen Flugplätze. 

Nachts i|eine Einflüge. 



- 448 - 

Tag 

Uhrzeit 

2?-i-44 

(292) 

Ort 

Wetter 

Mittelme 

60 

Triest s 

1 Verlus 

- 80 4-mot.Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

55 eigene Jäger eingesetzt, 1 Abschuß, 

t. 

42 

gegen Tif 

eigene e 

Über der. 

waren IC 

üb 

beobach' 

Hai 

über den 

10 aus i 

Ostraum 

Flugzeuge über Mittelitalien mit Angriffen 

■uppen-,uÄä Eigenbahn- und Straßenziele. 143 

’äger eingesetzt, 3 Abschüsse, 1 Verlust. 

Frontgebiet mit Schv/erpuhlct Raum Cassino 

00 Flugzeuge eingesetzt. 

dem Balkanraum v/urden 29 Streifenflugzeuge 

et. 

s über Jtalien nur einzelne Störflugzeuge^ 

Balkan 36 Bandenversorger aus Süditalien und 

.er Sowjetunion. 

e r 

t ht 

Ara 

schüsse 

Auf 

meerlag 

luftf loi 

Be 

vaag sei. 

zeuge 

Jn 

über den 

ab 

B e s o 

Vorkommnisse 

24. 487 eigene, 460 Feindeinsätze, 5 Ab- 

1 Verlust. 

r'klärungsergebnisse Schv/arzes Meer sine Mittel- 

te 5: 

dem Angriff auf das eigene Geleit bei Berle- 

ossen eigene Jäger bei 2 Verlusten 33 Feindflug- 

der Nacht zum 26. waren 3 Kurierflugzeuge 

Skagerrak eingesetzt. 

n d e r e s : 

O.K.L. Füstab Jast Stellungnahme von 2.Skl.BdU Op 

zur Ausbildung der Luftwaffe für den U-Bootskrieg 

übermittelt. Grundsätzlich ändert sich in den bisher 

der Luftwaffe gestellten Ausbildungsforderungen nichts, 

nämlich weiträumige Aufklärung, Absetzen einwandfreier 

Meldungen, Fühlunghalten und Feilzeichen senden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.U 

(292) 

Hittelme 

60 

Triest £ 

1 Yerlu: 

42 

gegen Tifi 

eigene 

Über der. 

waren 1 ( 

üb 

beobacir 

Hac. 

über den 

10 aus ( 

Ostraun 

■ 80 4-mot.Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

i. 55 eigene Jäger eingesetzt, 1 Abschuß, 

Flugzeuge über Hittelitalien mit Angriffen 

■uppen-,and Eisenbahn- und Straßenziele. 143 

äger eingesetzt, 5 Abschüsse, 1 Verlust. 

Frontgebiet mit Schv/erpuhkt Raum Cassino 

00 Flugzeuge eingesetzt. 

dem Balkanraum wurden 29 Streifenflugzeuge 

et. 

:hts über Jtalien nur einzelne Störflugzeuge^ 

Balkan 36 Bandenversorger aus Süditalien und 

.er Sowjetunion. 

E r 

Aji 

schüsse 

•A-ir' 

meerlagi 

luftf lol te 5: 

24. 487 eigene, 460 Feindeinsätze, 5 Ab- 

1 Verlust. 

r'kTärungsergebnisse Echv/arzes Meer sine Mittel- 

ab 

Be 

vaag sei. 

zeuge 

Ja 

über deii 

B e s o 

dem Angriff auf das eigene Geleit bei Berle- 

ossen eigene Jäger bei 2 Verlusten 33 Feindflug- 

ft 

der'Nacht zum 26. waren 3 Kurierflugzeuge 

Skagerrak eingesetzt. 

n d e r e s : 

O.K.L. Füstab ■fegtr^Stellnncmahme von 2.Skl.BdU Op 

zur Ausbildung der Luftwaffe für den U-Bootskrieg 

übermit'ielt. Grundsätzlich ändert sich in den bisher 

der Luftwaffe gestellten Ausbildungsforderungen nichts, 

nämlich weiträumige Aufklärung, Absetzen einwandfreier 

Meldungen, Fuhlunglialten und Peilzeichen senden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

25.4.4!- 

(293) 

yierni bei der zu erv;ar1;enden Abwehrlage .Pühlung- 

halten lieht möglich sein sollte, so muß dennoch 

eine planmäßige Raumaufklärung gefordert und 

durohgeführt werden. Ohne laufende Einsicht 

des für die Operationen -vorgesehenen Seeraumes 

wird gerade der Einsatz der U-Boote neueren Typs 

unrentabel und erfolglos bleiben. 

Bür die neue U-Bootkriegführung wird in Theo- 

rie und Praxis nichts anderes gefordert als bisher. 

Abschrift 1.Ski./ 1115911/44 gKdos. in ET3 Teil 

C Heft [rv. 

VII.) Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer: 

1 .Bereii 

Beind 

60 S 

lief 

gehö 

pass 

Gibra 

die £ 

Eiger 

ch Har.Gruppe West: 

läge: 

Am 25- früh passierte ein Geleitzug von 

chiffen Kurs 0 Gibraltar, 42 der Schiffe 

e|n in Gibraltar ein. Zur Geleitsicherung 

tenu.a. 3 Flugzeugträger. Nachmittags 

erte ein Geleit von 86 Schiffen Kit Kurs T/ 

Itar. Plugzeuge meldeten 6 ASV-Ortungen, 

Ile. widerrufen wurden. 

läge: 

laz.Schiff "Gradisca1? am 25. nachmittags 

Afarseille nach der Adria ausgelaufen. 

Seit 25. früh wird auf sämtlichen V.’erften 

Karstilles gestreikt, wegen Schwierigkeiten 

in d4r lebensmittelversorgung. 

- 449 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 230 

2'5o4.4t 

(293) 

7/enn bei. der zu erv/arl;enden Atv/ehrlage .Pühlung- 

halten liebt möglich sein sollte, so muß dennoch 

eine plmnaßige Raumaufklärong gefordert und 

durchgeCührt werden. Ohne laufende Einsicht 

die Operationen vorgesehenen Seeraumes 

wird gerade der Einsatz der U-Boote neueren Typs 

unrentaoel und erfolglos bleiben. 

r die neue U-Bootkriegführung wird in Theo- 

Pramis nichts anderes gefordert als bisher, 

ft 1 .Ski./ 1115911/44 gKdos. in ECB Teil 

rv„ 

EU 

rie und 

Abschri 

0 Heft 

VH.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer: 

1.Berei 

Peind 

ch 

en 

60 S 

lief 

gehö 

passi 

ßibrs 

die j 

Eiger 

cl Kar.G-r.-ppe West: 

läge: 

S-m 25- früh passierte ein Geleitsug von 

iffen Kurs 0 Gibraltar, 42 der Schiffe 

in Gibraltar ein. Zur Geleitsicherung 

ten u.a. 3 Flugzeugträger, nachmittags 

erte ein Geleit von 86 Schiffen Kit Kurs T/ 

Itar. Blutzeuge meldeten 6 ASV-Ortungen, 

Ile. widerrufen wurden. 

läge: 

laz.Schiff "Gradisca1! am 25. nachmittags 

von Ijarseille nach der Adria ausgelaufen. 

Seit 25. früh wird auf sämtlichen V.’erften 

Karstilles gestreikt, wegen Schwierigkeiten 

in dqr lebensmittelversorgung. 



- 450 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.44 2. Bere ch Dt .Jiar.Kdo . Jtalien: 

Feindlage: 

Bei Augusta wurde an 25. nachmittags ein Geleit 

von 5 H-Schiffen, Kurs 385° gesichte!: 

Am 24. nachmittags stand ein Feind-U-Boot 8 sm 

SO-wifrts Jmperia. 

Am 25. früh ostwärts Maddalena 3 M-Boote. Hafen 

Ajac^io schwach belegt, 

Seegebiet Anzio keine wesentlichen Erkenntnisse 

Luftaufklärung sichtete am Abend ein ablaufendejs 

Geleit von 8 LST, 3 Frachtern, 6 kleinen Kriegsfahr- 

zeugen und 1 Zerstörer. Jn Gaeta ein kleiner Frach- 

ter qnd 8 kleine Landungsboote. Bei Jschia 4 M-Boote 

Nachmittags wurden 15C sm SO -wärts llalta 5 

entransporter und 5 GeleitfahrzeugejKurs MW und 

30 sm südlich Tarent 5 mittlere Dampfer, 4 Ge- 

ahrzeuge, Kurs MW gesichtet. 

e Lage: 

Trupj 

etwa 

leiti 

Ejger 

3 zur -Hilfeleistung für die Schiffbrüchigen 

I der versenkten U-Jäger und KFP ausgelaufene. ES- 

Boote und ein ital. Mot .Boot wurden am 24. morgens 

' durch Jabos versenkt. 

Jn der Nacht zum 25. Geleit- und Vp.Dienst plan- 

mäßig. Räumarbeiten südostwärts Jmperia ohne Ergeb- 

S0 .-wärts Piombino und bei Livorno wurden Funk- 

meßgeräte ohn-'e Schaden angegriffen. 

Pnrto Marghera bei Venedig wurdet in den Mittags 

stunden von 70 - 80 Bombern angegriffen. Raffinerien, 

Brennstofftanks und ^leisanlagen im Ölhafen getroffen 
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Uhrzeit 
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>5.5.U 2. Bere 

Peine. 

Gele:: 

zeugE 

Trupi 

etv/a 

ch Dt Jäar.Kdo. Italien: 

läge: 

Bei Augusta wurde am 25. nachmittags ein Geleit 

von !i H-Schiffen, Kurs 385° gesichtet 

Am 24. nachmittags stand ein Peind-U-Boot 8 sm 

SO-v;i|rts Jmperia. 

Am 25. früh ostwärts Kaddalena 3 H-Boote. Hafen 

A3act[io schwach belegt. 

Seegebiet Anzio keine wesentlichen Erkenntnisse 

Luftaufklärung sichtete am Abend ein ablaufende's 

von 8 IST, 3 Frachtern, 6 kleinen Kriegsfahr- 

n und 1 Zerstörer. Jn Gaeta ein kleiner Frach- 

ter v|nd 8 kleine Landungsboote. Bei Jschia 4 K-Boote 

Nachmittags wurden 15C sm SO -wärts Llalta 5 

entransporter und 5 GeleitfahrzeugetKurc NlfiV und 

30 sm südlich Tarent 5 mittlere Dampfer, 4 Ge- 

leitfahrzeuge, Kurs NBT/ gesichtet. 

Eiger e Lage: 

der v 

Boote 

eurer 

mäßig 

nis. 

3 zur Hilfeleistung für die Schiffbrüchigen 

ersehkten U-Jäger und KFP ausgelaufene. ES- 

und ein ital. Kot .Boot wurden am 24. morgens 

ijfbos versenkt. 

Jn der Nacht zum 25. Geleit- und Yp.Dienst plan- 

Räumarbeiten südostwürts Jmperia ohne Ergeb- 

SO .-v/ärts Piombino und bei Livorno wurden Funk- 

meßgeräte ohn^e Schaden angegriffen. 

Purto Marghera bei Venedig vrardeh in den Kittags- 

stunden von 70 - 80 Bombern angegriffen. Raffinerien, 

Brennstofftahks und ^leisanlagen im Ölhafen getroffen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 231 

25-5-44 Größte^ Seil der Bomben fiel ins Wasser. 

3 . Bereiclh. Mar.Gruppe Süd: 

(294) 

a) Adr 

Bei 

a: 

dlage: 

Kri 

Boo' 

Veri 

Belegung lissa am 25. vormittags 8 kleine 

gsfahrzeuge, 6 landungsbootd 47 Segler und 

e. Zwischen den dalmatinischen Jnseln kein 

ehr erkannt. 

Eigene Lage: 

übe 

aus£; 

fes 

rei 

50 

Boa: 

Bei: 

Sch’ 

heb! 

Kra: 

3-S—Boote stellten in der Hacht zum 25. 

iwachung der Ausfahrt Dubrovnik und des Süd- 

angs Mljet-Kanals durch engl. Zerstörer 

Boote konnten keine Schußpositionen er- 

(then, 25. früh Cattaro wieder eingelaufen. 

Am 25- wurde die Werft Monfalcone von 

Iflaschinen. aus 3 000 m Höhe angegriffen. 2 3- 

e, 1 Iransport-Ü-Boot gesunken. 1 H3?P auf 

ing .1 otalverlust, 13 HBP beschädigt, ein 

iminkran, ein fester Kran lotalverlust. Er- 

iche Ausfälle in Hellingen. Sämtliche 

’t- uhd E-Werke ausgefallen. 

Personalverluste gering, keine Jäger, kein Elak- 

besiphuß, 

h)Ägä: 

Fei] idlage: 

•^m 16. mittags wurde 18 sm nördlich Andres 

aufietljauchtes U-Boot und am nächsten Morgen 

gleiches U-Boot südlich der Boro-Straße erneut 

gesichtet. 

Am 25. nachmittags Tieffliegerangriff im 

Raut Monembassia, noch keine Schadensmeldung, 
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25-5-44 Größte 

3. Bereich 

Seil der Bomben fiel ins ITasser. 

"lar.Grup'oe Süd: 

(294) 

a) Adr:. 

Bei 

a: 

dlare: 

Kri 

Boo 

Veri 

Belegung lissa am 25. vormittags 8 kleine 

gsfakrzeuge, 6 lardungsboot^ 47 Segler und 

e. Zwischen den dalmatinischen Jnseln kein 

ehr erkannt. 

Eigene lare: 

3-S—Boote stellten in der Sacht zum 25. 

tl"be: v/achung der Ausfahrt Dubrovnik und des Süd- 

ausgangs jet-Kanals durch engl. Zerstörer 

fesn. Boote konnten keine Schußpositionen er- 

reichen, 25. früh Cattaro wieder eingelaufen. 

Am 25• wurde die Serft Konfalcone von 

50 haschinen.aus 3 000 m Höhe angegriffen. 2 3- 

Booce, 1 Traj.sport-TJ-Boot gesunken. 1 EPP auf 

Helling fotalverlust, 13 MFP beschädigt, ein 

Schifimmkran, ein fester Kran fotalverlust. Er- 

hebliche Ausfälle in Hellingen. Sämtliche 

Kraft- uhd E-’Jerke ausgefallen. 

Peroonalverluste gering, keine Jäger, kein Elal::- 

bes|huß„ 

b)Ägä: 

Peindlage: 

Am 16. mittags wurde 18 sm nördlich Andres 

aufgetiauchtes U-Boot und am nächsten Morgen 

gleiches U-Boot südlich der Boro-Straße erneut 

gesichtet. 

Am 25• nachmittags Tieffliegerangriff im 

Raui Monembassia, noch keine Schadensmeldung» 
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Vorkommnisse 

(295) 

(296) 

Eigene ‘age: 

Wejen V/etterlage kein Schiffsverkehr. 

Sperrung Eleusis-Bucht aufgehoben. 

c)Schwarzes Meer: 

Feindlage/ 

lichtbilderkundung ergab: Odessa, Sewastopol, 
Eupatoria nicht belegt. Howorossisk: 2 Kot.Kanonen- 

boote, 1 Dampfer (1000 BET), 4 Küstenfahrzeuge, 11 

kleine Fahrzeuge. G-elendschik 14 Kanonencoote, 3 

Hilfslandungsboote, 2 Schlepper, 2 Küstenfahrzeuge, 6 

Boote. Duapse: 1 Geleitboot, 5 Kanonenboote, 4 kleine 

Fahrzeuge, 3 Dampfer je 1QC0 BES, 12 Küstenfahrzeuge. 

Funkaufklärung ortete 20 sm SS’,7 Tuapse ein Feind-U-Boot 

Eigene Lage: 

U 23 schoß am 24. 25 sm SSV Sotchi forp.Fehlsch \£ 

auf eir Küstenfahrzeug. U 9 griff am 25. Ym. südlich 

Tuapse 

dos an. 

legern 

nachm, 

gelaufs 

4 Mot.E 

«KgeleUfen, wenige Stunden später neuen ®afen aus 

unbekanntem Grunde angelaufen, 

Hinenljge Donau: 

erfolg 

einen U-Jäger und 2 Hot.Kanonenboote mit Torpe- 

Nach 11 l/2 Minuten Detonatjaion gehört, spater 

nur noch 2 Fahrzeuge gesichtet» Boot ist auf Rückmarsch 

U 18 ist am 25. zur Unternehmung ausgelaufen. 1 Sperr- 

verbanc bestehend aus 2 Zerstörern, 2.T-Booten, 2 Minen 

1 U-Jäger, 3 R-Booten, 2 AF und 8 MFP am 25. 

aus Konstanza zur Sperrlegung bei Sulina.aus- 

n. 1 KT-Schiff mit einem U-Jäger und 2 R-Booten, 

egler und 3 Lotsenkutter auf dem ^arsch Varna - 

Bosporv.s, davon ein Lotsensegler, 3 Kot.Segler Burgas 

eingel.ufen. 

Schlepper "Capia" am 25. früh aus Zonguldak 

Ji. der Rächt zum 25. 2 ■A.bvhirfe beobachtet. 1 Räum- 

durch IvIS-plugzeug.Donau gesperrt von Semlin bis 

- 452 - 

Tag 
fhrzeit 

.25.-j.-14_ 

(295) 

(296) 

Ort 

Wetter 

eigene 

We 

Sperrun 

c)Schwarz 

geindla^ej 

Vorkommnisse 

'age: 

^en V/etterlage kein Schiffsverkehr. 

; Eleusis-Bucht aufgehoben. 

is He er: 

lichtbilderkundung ergab: Odessa, Sewastopol, 

Eupatoria nicht belegt. Howorossisk: 2 Kot.Kanonen- 

boote, 1 Dampfer (1000 3RT), 4 Küstenfahrzeuge, 11 

kleine Fahrzeuge. Gelendschik 14 Kanonenboote, 3 

Hilfslandungoboote, 2 Schlepper, 2 Küstenfahrzeuge, 6 

Boote. luapse: 1 Geleitboot, 5 Kanonenboote, 4 kleine 

Fahrzeuge, 3 Dampfer je 1000 BES, 12 Küstenfahrzeuge. 

Funkaufkl'.'rung ortete 20 sm SSW Tuapse ein Feind-U-Boot 

Eigene Dar:e: 

erfolg 

U 23 schoß am 24. 25 sm SSW Sotchi TTorp.Fehlsch-ß 

auf eir Küstenfahrzeug. U 9 griff am 25. Vm. südlich 

Tuapse einen U-Jager und 2 Kot.Kanonenboote mit Torpe- 

dos an. Hach 11 l/2 Minuten Detonatjaion gehört, spater 

nur noch 2 Fahrzeuge gesichtet. Boot ist auf Rückmarsch 

U 18 ict am 25. zur Unternehmung ausgelaufen. 1 Sperr- 

verbanc bestehend aus 2 Zerstörern, 2.T-Booten, 2 Minen 

legern, 1 U-Jäger, 3 R-Booten, 2 AF und 8 MFP am 25. 

nachm, aus Konstanza zur Sperrlegung bei Sulina.aus- 

gelaufen. 1 KT-Schiff mit einem U-Jäger und 2 R-Ecoten, 

4 Kot.Segler und 3 lotsenkutter auf dem -“arsch Varna - 

Bosporv.s, davon ein iotsensegier, 3 Kot.Segler Burgas 

eingeliufen. 

„ Schlepper "Capia" am 25 

eingelaufen, wenige Stunden später neuen Hafen aus 

unbekanntem Grunde angelaufen. 

Ilinenlaee Donau: 

früh aus Zcnguldak 

Ji. der Nacht zum 25* 2 Abwürfe beobachtet. 1 Raum- 

durch HS-pligzeug.Donau gesperrt von Semlin bis 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.4'- 

i 

Ort 

Wetter 

Heusati, von Moha^cs bis Harta, Seedonau frei. 

Zijir Militarisierung der Donauschiffahrt 

teilt UPSt nit, daß Chef desGenst.d.Heeres bis 

zur endgültigen Regelung angeordnet hat, daß das 

Personal der deutschen Donauschiffahrt den mi- 

litärischen Strafgesetzen und der JCriegsgerichts- 

barkel; unterworfen ist. (PS. 1115). 

Chef BF a. 

13; 

Vorkommnisse 
232 

-.1/ 1 «Ski 

I a 

0 (Kr) 
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Tig 
Uhrseit 

j 

Ort 
Wetter 

Neusat 

z 
teilt 

zur em 

Person; 

litäri 

bar’cei' 

von Kohaljcs bis Harta, Seedonau frei. 

Militarisierung der Donausohiffahrt 

\'PSt nit, daß Chef desGenst.d.Heeres bis 

.([.gültigen Regelung angeordnet hat, daß das 

der deutschen Donausohiffahrt den mi- 

ohen Strafgesetzen und der Kriegsgerichts- 

unterworfen ist. (PS. 1115) • 

.al 

Chef S! 

Vorkommnisse 
232 

1 oSkl 

I a 

13 $ (Kr) 
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26.5.44 Politischer .Lageubarblick. 

Salazar hat in einer Rede Portugals Recht 

auf eine unabhängige und selbständige Politik 

erneut proklamiert. Er führte die Bedeutung des 

isses mit England auf das Uützlichkeits- 

prinzip zurück. Trotzdem Portugal seine Verpflich- 

tungen erfüllte, sind ihm weitergehende Forde- 

rungen gestellt worden. Bie Art und Weise, in der 

erfolgt sei, sei mit der kriegsbedingten Er- 

müdung und Hervosität der Engländer zu entschul- 

digen und zu erklären. 

Eden hat im Unterhaus erklärt, daß die Größe 

reichs v/ieder hergestellt werdenmüsse. Die 

hungen zu den USA seien gegenwärtig so herz- 

wie nur je. Mit der Sowjetunion wolle England 

Ilster und engster Zusammenarbeit zusammen- 

n. Leider sei da die Erbschaft des Mißtrauens, 

die dit dem Näherkennenlernen sich verringern 

müssd. 

Eranl; 

Bezie 

lieh 

in vc 

vfirkc 

I) 

Lage bei Chef Ski. 

1/ Ski / I a trägt vor, daß bei dem Angriff 

auf ia Spzia einwandfrei beobachtet wurde, daß 

aus Lastenseglern Bomben abgeworfen wurden. Es 

sind 3 mit Ketten verbundene Bomben geworfen worden, 

von lenen nur die mittelste einen Zünder hatte. 

In d:.esem Pall sind die äußeren Bomben nicht mit- 

detoniert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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26.5.44 Politischer Iiageü'ber'blick. 

aalazar hat in einer Rede Portugals Recht 

auf eine unabhängige und selbständige Politik 

erneut proklamiert. Er führte die Bedeutung des 

Bündnisses mit England auf das Eützlichkeits- 

prinzip zurück. Trctzdem Portugal seine Verpflich- 

tungen erfüllte, sind ihm 7/eitergehende Forde- 

rungen gestellt worden. Die Art und Vfeise, in der 

dies erfolgt sei, sei mit der kriegsbedingten Er- 

müdurg und Nervosität der Engländer zu entschul- 

dige! und zu erklären. 

den hat im Unternaus erklärt, daß die Größe 

Frankreichs v/ieder hergestellt werdenmüsse. Die 

Beziehungen zu den USA seien gegenwärtig so herz- 

lich wie nur je. Kit der Sowjetunion wolle England 

in vollster und engster Zusammenarbeit Zusammen- 

wirken. Leider sei da die Erbschaft des Mißtrauens, 

die Elt dem Näherkennenlernen sich verringern 

müssE . 

I) 
auf 

aus 

sind 

von i 

In d 

Lage bei Chef Ski. 

1/ Ski / I a trägt vor, daß bei dem Angriff 

La Spzia einwandfrei beobachtet wurde, daß 

Lastenseglern Bomben abgeworfen wurden. Es 

3 mit Ketten verbundene Bomben geworfen worden, 

enen nur die mittelste einen Zünder hatte, 

esem Fall sind die äußeren Bomben nicht mit- 

detohiert. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5.44 

(297) 

Cfrei 3kl Adm. Qu: 

II) Luftflotte Reich hat im Hinblick auf die 

Jägertiefangriffe gefordert, daß alle im Reich 

vorhandenen Abv/ehrwaffen bis zum Karabiner in 

die Abwehr eingegliedert werden müssen. Kür die 

Marine wurden entsprechende Maßnahmen getroffen. 

III) Die Ausrüstung der S-Boote im Y/estraum 

mit LG- und Sprsnggranat-Ralceten läuft. Die bis- 

herige Reichweite von 1000 m ist unbefriedigend. 

Drahtseilraketen werden nicht mehr angefertigt. 

IV) Die vor einiger Zeit gemeldete auffällige 

Schwarzfärbung einer Bombendetonation hat sich 

als zufällig herausgestellt. Die Bombe ist nicht 

detoniert sondern nur verpufft. 

V) Chef HHD meldet, daß sich der erstmalige 

Einsatz eines cm-Ortungsgerätes, Hachkonstruktio.i 

des Rotterdamgarätes, am Kanal gut bewährt hat. 

Die Reichweitensteigerung ist ganz beträchtlich. 

Dabei ist der ftesrätoAufwand kleiner als bei den 

bisherigen Geräten. 

VI) Chef 5/Skl PL weist darauf hin, daß aus dem 

lichterttähnen von Portugal und Schweden in der 

Churchillrede auf Verhandlungen Englands mit die 3 

Staaten geschlossen werden kann. 
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Ort 

Wetter 

26.5.44 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Chef 3kl Aflm. Qu: 

II) Luftflotte Reich hat im Hinblich auf die 

Jägertiefangriffe gefordert, daß alle im Reich 

vorhandenen Abwehrwaffen bis zum Karabiner in 

die Abwehr eingegliedert werden müssen. Kür die 

Ilarine wurden entsprechende Maßnahmen getroffen. 

III) Die Ausrüstung der S-Boote im V/estraum 

mit LG- und Sprenggranat-Raketen läuft. Die bis- 

herige Reichweite von 1000 m ist unbefriedigend. 

Drahtseilraketen werden nicht mehr angefsrtigt. 

IV) Die vor einiger Zeit gemeldete auffällige 

Schwarzfärbung einer Bombendetonation hat sich 

als zufällig herausgestellt. Die Bombe ist nicht 

detoniert sondern nur verpufft. 

(297) 

V) Chef ÜKD meldet, daß sich der erstmalige 

Einsatz eines cm-Ortungsgerätes, Hachkonstrüktio.i 

des Rotterdamgerätes, am Kanal gut bewährt hat. 

Die Reichweitensteigerung ist ganz beträchtlich. 

Dabei ist der 3erl'*e^ufv/and kleiner als bei den 

bisherigen Geräten. 

VI) Chef 3/Skl KL weist darauf hin, daß aus dem 

lichterwähnen von Portugal und Schweden in der 

Churchillrede auf Verhandlungen Englands mit die 

Staaten geschlossen werden kann. 

sen 
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Tag 
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Ort 

Wetter Vorkommnisse 234 

26.5-44 VII) H e e r e s 1 a .£_e 

Italien: Die G-roßofl'ensive aus dem Briieken- 

copf hält an. Der gestern erfolgte Binbruch 

konnte nicht bereinigt werden. Harte Kämpfe 

laben im Raum Pontecorvo stattgefunden. Die 

eigenen notwendigen Absetzbewegungen werden 

lurch laufende Jaboangriffe stark erschwert. 

Bei dem gestern gemeldeten Flankenangriff auf 

lie 90.I.D. wurden 43 Panzer abgeschossen. 

An der Ostfront deutet der russische Auf- 

aarsch darauf hin, daß die Hauptoffensive sich 

gegen Rumänien richten wird. Es ist eine der 

größten Offensiven dieses Krieges zu erwarten. 

Besonderes . 

(298) 

(299) 

I) Betr» "Rotbuche". 

OXD Püstb. wird mitgeteilt, daß auf Jagd- 

schutz nicht verzichtet werden kann.- Palls Ge- 

stellung Jagdschutz durch Luftflotte 1 nicht 

möglich sein sollte, wird OKI Püstb. gebeten, 

leshalb an die finnische Luftwaffe heranzutre- 

;en. Auf die Sprachschwierigkeiten wird beson- 

lers hingewiesen. Abschrift l/Skl I L 1617/44 

Jkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

MOK Ost erläßt .Einzelbefehle zur Vorbe- 

reitung von "Rotbuche". Abschrift l/Skl 1615/44 

rkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

II) Der deutsche Geschäftsträger in Buenos 

Vires bringt Hachrichten eines gutbeurteilten 

V-Mannes, der sich längere Zeit in den USA 

iufgehalten hat. In den USA ist ein allgemeiner 

Haß und Yfille zur Fortsetzung des Krieges 
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26>5.44 VII) Heereslage : 

234 

Italien: Die Großofiensive aus dem Brücken- 

kopf hält an. Der gestern erfolgte Einbruch 

konnte nicht bereinigt werden. Harte Kümpfe 

laben im Raum Pontecorvo stattgefunden. Die 

eigenen notwendigen Absetzbewegungen werden 

durch laufende Jaboangriffe stark erschwert. 

Bei dem gestern gemeldeten Eiankenangriff auf 

lie 90.I.D. 'wurden 43 Panzer abgeschossen. 

An der Ostfront deutet der russische Auf- 

aarcch darauf hin, daß die Hauptoffensive sich 

jegen Rumänien richten wird. Es ist eine der 

größten Offensiven dieses Krieges zu erwarten. 

Besonderes . 

(298) 

(299) 

I) Betr. "Rotbuche". 

OKI Eüstb. wird mitgeteilt, daß auf Jagd- 

schutz nicht verzichtet werden kann. Palls Ge- 

stellung Jagdschutz durch Luftflotte 1 nicht 

möglich sein sollte, wird OKL Eüstb. gebeten, 

leshalb an die finnische Luftwaffe heranzutre- 

;en. Auf die Sprachschwierigkeiten wird beson- 

ders hingewiesen. Abschrift l/Skl I L 1617/44 

Ikdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

MOK Ost erläßt.Einzelbefehle zur Vorbe- 

reitung von "Rotbuche". Abschrift l/Skl 1615/44 

ikdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

II) Der deutsche Geschäftsträger in Buenos 

Vires bringt Nachrichten eines gutbeurteilten 

7-Bannes, der sich längere Zeit in den USA 

lufgehalten hat. In den USA ist ein allgemeiner 

Haß und V/ille zur Fortsetzung des Krieges 
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26.5.44 

(300) 

ahl 

ge 

z 

so 

Dei|r 

Sp 

is 

ei 

Tfi 

In- 

fü 

gr 
lau 

lai. 

en Japan festzustellen. Mit England bestehen 

reiche Reibungen. Trotz Ablehnung des National- 

ialismus besteht Sympathie für Deutschland, 

tsche werden nicht belästigt und können ihre 

ache unbehindert anwenden. RoosevelteWiederwahl 

unvermeidbar. Die Regierung wünscht in Über- 

timmung mit England Vernichtung deutscher 

tschaft, wofür angeblich Stalin in Teheran kein 

eresse zeigte. Maßgebende Kreise halten Invasior 

- notwendig, aber in Form abwechselnder luftan- 

Lffe, politischer Intrigen und verschiedener 

düngen. Rührende Engländer sollen noch mit 

gern Krieg rechnen. 

ns 

in: 

af 

Re 

de 

üb 

le 

h; 

me 

rai 

mi 

HE 

Ve 

k 

Mi 

1/ 

3/Skl unterrichtet die Außenstellen über die 

indlage im Mittelmeer. Der Seleitzugverkehr für 

h Materialnachschub weist keine Änderungen gegen- 

r den Vormonaten auf. Auffällig ist nur die Wei' 

itüng von 12 Truppentransportern, deren Ziel- 

en nicht bekannt ist, in das ostwärtige Mittel- 

er. Im Mittelmeer sind z.Zt. 1.850.000 BRT Rrach 

um anzunehmen. Der Dandvuigs fahr zeugbest and wird 

t 131 DST und 236 DCT / 1CJ angenommen. Die 

Ifte dieses Bestandes könnte zu anderweitiger 

rwendung als zur Zeit herangezogen werden. Ein 

qnkreter Hinv/eis auf ein Großunternehmen im 

ttelmeer ist nicht festzustellen. Abschrift 

Ski 16367/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 8 a. 

IV) Ein V-Mann mit Beziehungen zu England berich- 

tet, daß Italien weiterhin als HebenkriegSchau- 

platz angesehen wird. Von Korsika sollen über- 

holende Landungen gestartet werden. Augenblick- 

locher Lufteinsatz über Europa soll mit allen 

Kräften durchgeführt werden. Es wird noch einmal 

les auf diese Karte gesetzt. Der Aufmarsch in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

26.5.44 

(300) 

alili 

en Japan festzuateilen. Kit England bestehen 

reiche Reibungen. Trotz Ablehnung des National- 

ialismus besteht Sympathie für Deutschland, 

tsche werden nicht belästigt und können ihre 

ache unbehindert anwenden. RooseYelteWiederwahl 

unvermeidbar. Die Regierung wünscht in Über- 

.stimmung mit England Vernichtung deutscher 

tschaft, wofür angeblich Stalin in Teheran kein 

eresse zeigte, maßgebende Kreise halten Invasior 

1 notwendig, aber in Eorm abwechselnder luftan- 

.ffe, politischer Intrigen und verschiedener 

düngen. Rührende Engländer sollen noch mit 

lahgem Krieg rechnen. 

Ce 
z 

so 

Dei' 

Sp 

is 

ei$.: 

7?i 

In- 

fü 

gr 

Dal« 

III) 

af 

Re 

de 

üb 

le 

h; 

me 

ra 

mi 

Hä 

Ve 

k 

Mi 

1/ 

3/Skl unterrichtet die Außenstellen über die 

Lndlage im Mittelmeer. Der Geleitsugverkehr für 

i Materialnachschub weist keine Änderungen gegen-' 

er den 'Vormonaten auf. Auffällig ist nur die Wer 

itüng von 12 Truppentransportern, deren Ziel- 

en nicht bekannt ist, in das ostwärtige Mittel- 

er. Im Mittelmeer sind z.Zt. 1.850.000 BRT Rrach 

um anzunehmen. Der Dandungsfahrzeugbeotand wird 

t 131 D3T und 236 DCI / DCJ angenommen. Die 

Ifte dieses Bestandes könnte zu anderweitiger 

rwendung als zur Zeit herangezogen werden. Ein 

qnkreter Hinweis auf ein Großunternehmen im 

ttelmeer ist nicht festzustellen. Abschrift 

Ski 16367/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 8 a. 

IV) Ein V-Mann mit Beziehungen zu England berich- 

tet, daß Italien weiterhin als Hebehkriegschau- 

pl.atz angesehen wird. Von Korsika sollen über- 

holende Landungen gestartet werden. Augenblick- 

lacher Lufteinsatz über Europa soll mit allen 

Klüften durchgefübrt werden. Es wird noch einmal 

les auf diese Karte gesetzt. Der Aufmarsch in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

26.5.44 

(301) 

Süder.gland ist völlig fertig. 1/Skl 20213/44 Geh, 

in K5B Teil D Heft 8 a. 

Lage 26/V. 

I. Kriej führung in den außerheimischen Gewässern. 

Kei ne besonderen Vorkommnisse. 

II. LE ge Westraum 

1. Feindlage: 

Zur Atlantikaufklärung starteten gegen 0318 Uhr 

2 Ju 290 und gegen 1119 Uhr 2 weitere Flugzeuge. 

Erste Aufklärung ergebnislos. Eine Ju 290 vermißt» 

Zweiter Einsatz erfaßte um 1717 Uhr das Geleit mit 

Sohitfssuchgerät etwa 450 sm WHW-lich Lissabon. 

Ein Flugzeug abgesohossen, 1 Verlust. 

Die 15 Gruppe hatte 5, die 19. Gruppe nur 4, 

die Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurden 11 engl. Einheiten genau, 

1 undenau geortet. Aus Funkbeobachtung geht Meldung 

des deutschen Luftfühlunghalters an dem Atlantik- 

geleilt hervor. 
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Tas 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

26.5.44 

(301) 

Süd er. 

in Ei 

gl and ist völlig fertig. 1/Skl 20213/44 Geh. 

B Teil D Heft 8 a. 

Lage 26/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Kei ne besonderen Vorkommnisse. 

II. I £ ge Westraum 

1. Feindilage: 

Zur Atlantikaufklärung starteten gegen 0318 Uhr 

2 Ju 290 und gegen 1119 Uhr 2 weitere Flugseuge. 

Erste Aufklärung ergebnislos. Eine Ju 290 vermißt. 

Zv/eit er Einsatz erfaßte um 1717 Uhr das Geleit mit 

Schilfssuchgerät etwa 450 sm WEW-lich Lissabon. 

Ein Ilugzeug abgeschossen, 1 Verlust. 

Die 15 Gruppe hatte 5, die 19. Gruppe nur 4, 

die A|zorenstaffein 1 Flugzeug im Einsatz. 

Im Einholgebiet vrurden 11 engl. Einheiten genau, 

1 undenau geortet. Aus Funkbeobachtung geht Keldung 

des deutschen Luftfuhlunghalters an dem Atlantik- 

geleit hervor. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

26.5,44 2. gigene Lase 

Ge'biet Ätlantikküste: 

Bei Brest wurden 4 und Bei Lorient eine 

liine geräumt. 

Z 52 hat von Pauillac nach Le Verdon verlegt 

Es wurde je ein ein- und auslaufendes tTboot 

g eleitet. 

Am 26/5. mittags wurde ein 3?umo Bei Brest 

nit nur geringen Schäden angegriffen. 

EeegeBiet Zanal: 

Vor Le Havre wurden 5, Bei Boulogne 2 und 

Bei Calais und Gravelines je 1 Mine geräumt. 

Sperrung Hafen Le Havre aufgehoBen. 

Am 26/5. nachm. Luftangriff auf eine HXB 

Bei Le Treport, kein Schaden. 

Durch METT 60 gemeinsam mit SD wurde in 

I.oyan ein Y/affenlager ausgehoBen. 15 Kanister mit 

Vaffen und Munition sichergestellt. 

Gruppe West BeaBsichtigt, in Zukunft die Be- 

urteilung der Landemöglichkeit nur noch auf Grund 

c.er Yfetterlage herauszugehen und die Bindung 

c.urch die Lide wegzulassen, da der Gegner zu 

jeder Zeit landen kann. l/Skl ist mit dieser AB- 

sicht einverstanden. 

Wegen der Detonationen an der holländ. Küste 

:.st l/Skl der Auffassung, daß die Angelegenheit 

nur durch Aufklärung, die nicht von der Luft- 

» affe zu erwarten ist, erreicht werden kann. 

Einsatz von S-Booten in größerem Umfang wird für 

nicht vertretbar gehalten. Ski hält aber einen 

:inmaligen AufklärungsVorstoß einer S-Bootsgruppe 

mmittelbar nach möglichst genauer Meldung über 

_ 460 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5*44 2. Sirene Lase 

GeMet Ätlantikkaate: 

Bei Brest i^rrden 4 und bei lorient eine 

line geräumt. 

Z 32 hat von Pauillac nach Le Verdon verlegt 

Es Ymrde je ein ein- und auslaufendes TTboot 

j eleitet. 

Am 26/5. mittags vurde ein Fumo hei Brest 

nit nur geringen Schäden angegriffen. 

Eeegebiet Kanal: 

Vor Le Havre wurden 3, hei Boulogne 2 und 

hei Calais und Gravelines je 1 Mine geräumt. 

Sperrung Hafen Le Havre aufgehoben. 

Am 26/5. nachm. Luftsingriff auf eine HEB 

hei Le Treport, kein Schaden. 

Durch MKTT 60 gemeinsam mit SD wurde in 

I.oyan ein Waffenlager ausgehohen. 15 Kanister mit 

Vaffen und Munition sichergestellt. 

Gruppe West beabsichtigt, in Zukunft die Be- 

urteilung der Landemöglichkeit nur noch auf Grund 

(.er Wetterlage herauszugeben und die Bindung 

i.urch die Tide wegzulassen, da der Gegner zu 

jeder Zeit landen kann. 1/Ski ist mit dieser Ab- 

sicht einverstanden. 

Wegen der Detonationen an der holländ. Küste 

:.st 1/Skl der Auffassung, daß die Angelegenheit 

nur durch Aufklärung, die nicht von der Luft- 

Y affe zu erwarten ist, erreicht werden kann. 

«Ansatz von S-Booten in größerem Umfang wird für 

nicht vertretbar gehalten. Ski hält aber einen 

:inmaligen Aufklärungsverstoß einer S-Bootsgruppe 

unmittelbar nach möglichst genauer Meldung über 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 236 

26.5,44 

(302) 

Betör 

entsj 

Kord 

nach.1 

1617? 

ation. für gerechtfertigt. Gruppe West erhält 

rechenden Auftrag. Daruberhinaus hat MOK 

weitere Ermittlungen mit eigenen Mitteln 

.crücklich fortzusetzen. Abschrift 1/Skl I West 

c/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft II b. 

III. Htrdsee ,Norwegen,Kord m-eer 

H o r d 

Im 

schiff al|i: 

freigeg' 

nur .hin' 

land fr 

geleit. 

Bereich Jade - Weser 4 Minen geräumt. ETLein- 

rt Weser - Elbe - Jade auf Großschiffahrtsweg 

oben. Schiffe über 1500 BRT bis auf weiteres 

er Sperrgeleit. Kleinschiffahrt Elbe - Helgo- 

igegeben. Größere Schiffe, nur hinter Sperr- 

Vo 

Vor Wal 

de Mine 

abgesch 

Marinea 

Maschin 

zerstör 

Im 

wurden 

Vlieland und Terschelling Minenabwurfverdacht, 

jheren 7 treibende Minen gesichtet, eine treiben- 

in Hafeneinfahrt Helder* 1 vor Huisduinen 

jssen. Bei Luftangriff auf Antwerpen am 25/5. 

isrüstungsstelle', Kohlen- und Heizöllager, 

än— und Kesselhilfsanlagen sov;ie-mehrere Tanks 

< o 

Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

45.800 t geleitet. 

Korwegen/Kordmeer 

1. Eeinfllage: 

erf 

eig( 

Euss 

Über der Nordsee sehr rege Aufklärung durch 35 

ßte Flugzeuge. Russische Aufklärung meldete 

e Geleite bei Honningsvaag und im Tanafjord, 

ische Uboote im 0p.Gebiet wurden über diese 

en 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 236 

26.5,44 

(302) 

Betör 

entoi 

Kord 

nachj 

1617? 

ation für gerechtfertigt. Gruppe Tfest erhält 

rechenden Auftrag. Baruberhinaus hat KOK 

weitere Ermittlungen mit eigenen Kitteln 

.crücklich fortzusetzen. Abschrift 1/Skl I 7/est 

'?/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

III. Nordsee .Norwegen, Nord m'e e r 

N o r d 

Im 

schiff alli: 
freigcg' 

nur .hin 
land fr 
geleit. 

Bereich Jade - Weser 4 Minen geräumt. ELein- 

rt Weser - Elbe - Jade auf Großschiffahrtsweg 
oben. Schiffe Uber 1500 BP.T bis auf weiteres 

er Spsrrgeleit. Kleinschiffahrt Elbe - Helgo- 
iigegeben. Größere Schiffe, nur hinter Sperr- 

Vot Vlieland und Terschelling Minenabwurfverdacht. 

Vor Wal2heren 7 treibende Minen gesichtet, eine treiben- 
de Mine in Hafeneinfahrt Helderj 1 vor Huisduinen 
abgeschJssen. Bei Luftangriff auf Antwerpen am 25/5. 
Marineaisrüstungsstelle', Kohlen- und Heizöllager, 

Maschinm- und Kesselhilfsanlagen sov;ie-mehrere Tanks 

zerstör 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 
wurden 45-800 t geleitet. 

N o r w n/Nordmeer 

1. Eeinilage; 

erf a 

eig' 
Russ 

Über der Nordsee sehr rege Aufklärung durch 35 
ßte Flugzeuge. Russische Aufklärung meldete 

e Geleite bei Honningsvaag und im Tanafjord. 
ische Uboote im Op.Gebiet wurden über diese 

,en 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5.44 Meldjungen unterricht et. 

Küstehhorchanlage iturmansetti meldet das Aus- 

laufen von russ. S-Booten. 

Eigene Lage: 

VP 5901 ist mit 51 Schiffshrüchigen der ge- 

suaaenen Beiden Uboote am 25/5. abends in Brontheim 

ein^ elaufen. Die zur Suche nach weiteren Überleben- 

den gestarteten BV 138 kehrten am 26/5. 0900 Uhr 

ohn^ Erfolg zurück. 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf das 

Geleit bei Nordkyn sind Torpedos mit Fallschirm 

abgeworfen worden. Außen dem Verlust des D. 

"SoUviken" wurde der D."Herta Engeline Fritzen" 

(3.f?2 BRT) durch Bombentreffer im Vorschiff be- 

schädigt. Ein T. erlitt leichte Schäden durch Split- 

ter eines Bombennahtreffers. Die Abschüsse durch 

das Geleit haben sich auf 3 erhöht. Das gleiche 

Geleit wurde am 26/5. 0342 Uhr im Ausgang Syltefjord 

von Feind-Uboot angegriffen. 2 Torpedos ausmanö'vrier 

Kein Schaden. U-Jagd ohne Ergebnis. 

Am 26. um 1611 Uhr wurde eine Kriegsnotmeldung 

mit dem Wortlaut: "Ubootsangriff, Geheimsachen ver- 

niettet" auf genommen. Es ist noch nicht klar, wer 

diege Hotmeldung abgesetzt hat. 

Z 31 hat am 25/5. abends in Bogenbucht einge- 

doeft. Ausdocken voraussichtlich 27/5. 

Es worden 29 Schiffe nach Horden und 26 nach 

Süd^n geleitet. 

"lirpitz" meldet den Stand der Reparaturarbei- 

tenj Sämtliche Außenhautrisse in Abteilung 9-13 

war^n am 25/5. dicht_gesetzt. Festigkeit der Innen- 

kondtruktion an Bunkern und Zellen bis 31/5. sicher- 

gesiellt. Ebenso werden bis 31/5. die Reparaturen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5.44 Hslqungen unterrichtet. 

Küstehhorchanlage Kurmansetti meldet das Aus- 

laufen von rucs. S-Booten. 

2. Eige ne Lage: 

VP 5901 ist mit 51 Schiffshrüchigen der ge- 

sunkenen beiden Uboote am 25/5. abends in Brontheim 

ein^ elaufen. Die zur Suche nach weiteren Überleben- 

den gestarteten BV 138 kehrten am 26/5. 0900 Uhr 

ohnd Erfolg zurück. 

Bei dem gestern gemeldeten Angriff auf das 

Gelfit bei Nordkyn sind Torpedos mit Fallschirm 

abgev/orfen worden. Außer, dem Verlust des D. 

"3o3viken" wurde der D."Herta Engeline Fritzen" 

(3.£72 BRT) durch Bombentreffer im Vorschiff be- 

schädigt. Ein T. erlitt leichte Schäden durch Split- 

ter eines Bombennahtreffers. Die Abschüsse durch 

das Geleit haben sich auf 3 erhöht. Das gleiche 

Gelfit wurde am 26/5. 0342 Uhr im Ausgang Syltefjord 

von Feind-Uboot angegriffen. 2 Torpedos ausmanö'vrier 

Kein Schaden. U-Jagd ohne Ergebnis. 

Am 26. um 1611 Uhr wurde eine Kriegsnotmeldung 

mit dem Yfortlaut: "Ubootsangriff, Geheimsachen ver- 

nicitet" aufgenommen. Es ist noch nicht klar, v;er 

diefe Hotmeldung abgesetzt hat. 

Z 31 hat am 25/5. abends in Bogenbucht einge- 

doeft. Ausdocken voraussichtlich 27/5. 

Es wurden 29 Schiffe nach Horden und 26 nach 

Südfn geleitet. 

"Tirpitz" meldet den Stand der Reparaturarbei- 

tenj Sämtliche Außenhautrisse in Abteilung 9-13 

werän am 25/5. dicht_gesetzt. Festigkeit der Innen- 

konstruktion an Bunkern und Zellen bis 31/5. sicher- 

geslellt. Ebenso werden bis 31/5. die Reparaturen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.5.44 

(303) 

im i. 

her 

(s. 

IV. 

1. Feir 

Vorkommnisse 237 

ufbaudeck 'beendet. Die Arbeiten für Wiedei 

ellung voller KB sind bereits angelaufen. 

Fs. 2100). 

Siagerralt, Ostsee-Eingänae, Ostsee. 

dlage: 

Im Funkverkehr im Finnenbusen u.a. erfaßt: 

Verijandsehef der Minenräumer mit Sitz auf lavan- 

saaiji. 

Bach finnischer Meldung standen am 25/5. 

abe4ds 6 S-Boote westlich Schepel. Um 2125 Uhr 

wurden im gleichen Seegebiet 2 Flottenbegleiter 

und 5 7/achboote und um 0140 Uhr ein Geleitzug aus 

19 Fahrzeugen (anscheinend Eückgeleit von Lavan- 

saaifi) gesichtet. 

2. Eige- ne Lage: 

Kein Auslegen von KUA an westjütj^er Küste 

weg^n Wetterlage. 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

39 lloote und 4 MS-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingänge 

37 1oote eingesetzt. Insgesamt wurden 28 Minen- 

gers 

In c 

lang 

wiec 

9 Mi 

umt, davon 1 durch MS-Flugzeug. Im Einzelnen: 

er Kieler Bucht 5» hei Halsbarre 2, südl. 

eland 15 (davon durch ein Wachschiff durch 

erholtes An- und Abstellen des Diesels allein 

nen), bei Fehmarn 2, bei Darsserort, in der 

PomEersehen Bucht je 1 und in der Danziger Bucht 

2 Mineii. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26 * 5•44 

(303) 

Vorkommnisse 237 

im i 

her: 

(s. 

.ufbaudeck beandet. Die Arbeiten für Wieder 

tellung voller EB sind bereits angelaufen. 

Fs. 2100). 

IY. 

1. Feir 

Siagerralc, Ostsee-Singän^e, Ostsee. 

.dlaf'e: 

Im Funkverkehr im Finnenbusen u.a. erfaßt: 

Vercandschef der Kinenrärurer mit Sitz auf lavan- 

saai)i. 

nach finnischer Keldung standen am 25/5= 

aberds 6 S-3oote westlich Schepel. Um 2125 Uhr 

wurden im gleichen Seegebiet 2 Flottenbegleiter 

und 5 7/achboote und um 0140 Uhr ein Geleitzug aus 

19 Fahrzeugen (anscheinend Rückgeleit von Lavan- 

saaifi) gesichtet. 

2. Eige: ne Page: 

I ö 
39 

37 

gers 

In c 

lang 

wiec 

9 

Fomii 

2 M: 

Kein Auslegen von KKA an westjütr^er Küste 

weg^n Wetterlage. 

Zum lilinenräumdienst waren in der Ostsee 

oote und 4 LIS-Flugzeuge, in den Ostsee-Eingänge’ 

ote eingesetzt. Insgesamt wurden 23 Minen- 

umt, davon 1 durch MS-Flugzeug. Im Einzelnen: 

er Kieler Bucht 5> bei Haistarre 2, südl. 

eland 15 (davon durch ein Wachschiff durch 

erholtes An- und Abstellen des Diesels allein 

nen), bei Fehmarn 2, bei Darsserort, in der 

rschen Bucht je 1 und in der Danziger Bucht 

ilneh. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.5.44 Sin Wachschiff nördl. Rügen meldet, daß am 

10/5. ein Flugzeug mit schwedischen Abzeichen über 

dem Schiff kreisend beschossen wurde. Seitdem fast 

täglich gleiche Maschine wieder beobachtet. 

6.Sfl. mit 7 Booten hat in der Hecht zum 26/5. 

bei ijgamemnon Gefechtsberührung mit 8 fdl. Bewachern. 

Ein lewacher versenkt, 2 weitere schwer beschädigt, 

1 da^on wahrscheinlich gesunken, da nur noch 6 Boote 

Persc 

gesichtet. Ein eigenes S-Boot beschädigt, geringe 

na^-aus fälle. 

1 EMA-Sperre bei Sillamae ausgelegt. 

VP-Streifen im Peipussee planmäßig. Am 23/5. 

die drstenKAl in Dorpat in Dienst gestellt, 

fehlen noch Kompaß und Funkanlage. 

U b 

Atlantil 

angriff 

(ostw 

Yo 

Es 

o o t s kr-i e gf ührung 

Ein Boot sichtete in AK 8530 schnellen Einzelfahrei 

Verfolgung ergebnislos. Anschließend erfolgloser Fliegei 

Ein eigenes Uboot hielt am 26/5. in DE 1326 

c.er Bermudas) den portug. D. "Serpapinta" an. 

Schiff hatte Banngut für USA und Mexiko an Bord sowie 

200 Passagiere,zum Teil Angehörige der Feindmächte. Boot 

Befehl, Inhaltsangabe von Ladepapieren sowie 

einige wichtige Feindpassagiere an Bord zu nehmen und 

anschließend Dampfer laufen zu lassen. 

Hazaire wurde ein Boot nach Tieftauchver- St. 

such durch Grundminentreffer beschädigt. Boot eingelaufen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 

2t.g.44 Sin Wachschiff nördl. Rügen, meldet, daß am 

10/5. ein Flugzeug mit schwedischen Abzeichen über 

dem Schiff kreisend beschossen v/urde. Seitdem fast 

täglich gleiche liaschine wieder beobachtet. 

S.Sfl. mit 7 Booten hat in der Rächt zum 26/5. 

bei Agamemnon Gefechtsberührung mit 8 fdl. Bewachern. 

Ein lewacher versenkt, 2 weitere schwer beschädigt, 

1 da\on wahrscheinlich gesunken, da nur noch 6 Boote 

gesichtet. Ein eigenes S-Boot beschädigt, geringe 

Persc 

die c 

f ehl£ 

U b 

Atlant il 

na}.aus fälle. 

1 KKA-Sperre bei Sillamae ausgelegt. 

VP-Streifen im Peipussee planmäßig. Am 23/5. 

stenllAIi in Dorpat in Dienst gestellt, 

n noch Kompaß und Funkanlage. 

Es 

o o t s k.r-i e gf ührung 

Eli. Boot sichtete in AK 8530 schnellen Einzelfahrei 

Verfolgung ergebnislos. Anschließend erfolgloser Flieger 

angriff. Ein eigenes Uboot hielt am 26/5. in DE 1326 

(ostw. t.er Bermudas) den portug. D. "Serpapinta" an. 

Schiff hatte Banngut für USA und Itesiko an Bord sowie 

200 Passagiere,zum Teil Angehörige der Feindmächte. Boot 

erhielt Befehl, Inhaltsangabe von Ladepapieren sowie 

einige wichtige Feindpassagiere an Bord zu nehmen und 

anschließend Dampfer laufen zu lassen. 

Vor St. Razaire wurde ein Boot nach Tieftauchver- 

such durch Grundminentreffer beschädigt. Boot eingelauf^n 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

26o5°4' VI. Luftkriegführung 

7/esi:r; tum 

Heus 

Aach 

ludw: 

wahrs 

Mitte 

anla^ 

von 

liei Tage Einflug von 900 Elugzeugen aus dem 

Horden und 500 Flugzeugen aus dem Süden. Davon grif- 

fen e-;v/a 200 Flugzeuge Flugplätze in Belgien an, 

200 weitere Flugzeuge Stadt und Flugplatz Yernon 

und 500 Flugzeuge mit Jagdschutz Stadt und Flug- 

platz Chartres. Dahei wurden 3 Brücken angegriffen. 

60 eigene Jäger waren eingesetzt. Abschußerfolge 

nicht gemeldet, 2 Verluste. 

t)er aus dem Süden eingeflogene Verband griff 

unter Jagdschutz Bahnanlagen bei Lyon, St. Etienne, 

Chambery und Nizza an. Durch 17 weitere Jäger ein 

Abschuß, durch Flak 4 Abschüsse. 

Jachts mäßige Sinflugtätigkeit in Hordfrank- 

reich, von Süden her Einflug von 60 Flugzeugen, 

Yfahrscheinlich zur - Agentenversorgung. 

Reichsgebiet: 

Bei Tage nur 2 Aufklärer von Süden über Wienei 

tadt. Nachts Angriff von 50 Mosquitos auf 

und 30 - 40 Mosquitos Angriff auf Mannheim - 

i|gshafen. Einzelflugzeuge gegen Mitternacht 

cheinlich Verminung in den °stsee-Eingängen. 

Imeerraum: 

Über dem Frontgebiet wurden 1050 Feindflugzeuge 

gezählt. 2 Abschüsse durch Flak. 200 Maschinen griffe: 

Verkejhrsziele in Mittelitalien an. 

Etwa 100 Flugzeuge Angriff auf Hafen und Bahn- 

en von Monfalcone, etwa 60 auf die Bahnanlagen 

estre und 150 auf die Bahnanlagen von Piacenza. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 238 

26o5 = 4' VI. ], uftkriegfiihrung 

7?estriium 

Mitte 

üei Tage Einflug von 900 Elugzeugen aus dem 

Horden und 500 Flugzeugen aus dem Süden. Davon grif- 

fen e ;v/a 200 Flugzeuge Flugplätze in Belgien an, 

200 Wiitere Flugzeuge Stadt und Flugplatz Vernon 

und 500 Flugzeuge mit Jagdschutz Stadt und Flug- 

platz Chartres. Dahei worden 5 Brücken angegriffen. 

60 eigene Jäger waren eingesetzt. AbschuEerfolge 

nicht gemeldet, 2 Verluste. 

Der aus dem Süden eingeflogene Verband griff 

unter Jagdschutz Bahnanlagen bei Lyon, St. Etienne, 

Chambery und Ilizza an. Durch 17 weitere Jäger ein 

Abschiß, durch Flak 4 Abschüsse. 

achts mäßige Einflugtätigkeit in Kordfrank- 

reich, von Süden her Einflug von 60 Flugzeugen, 

wahrscheinlich zur Agentenversorgnng. 

Reichsgebiet; 

Bei Tage nur 2 Aufklärer von Süden über tfienei 

Heustadt. Hachts Angriff von 50 Kosquitos auf 

Aachen und 30 - 40 Mosquitos Angriff auf Mannheim - 

Ludwigshafen. Einseiflugzeuse gegen Mitternacht 

wahrsjcheinlich Verminung in den Ostsee-Eingängen. 

Imeerraum: 

Über dem Frontgebiet wurden 1050 Feindflugzeuge 

gezählt. 2 Abschüsse durch Flak. 200 Maschinen griffe; 

Verkejhrsziele in Mittelitalien an. 

Etwa 100 Flugzeuge Angriff auf Hafen und Bahn- 

anlagen von Monfalcone, etwa 60 auf die Baunanlagen 

von itestre und 150 auf die Lahnanlagen von Piacenza. 
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Tag 

TJhrzeit 

26.5.44 

Ort 

'Vetter 

Mlje 

Vorkommnisse 

59 e:.gene Jäger schossen bei 2 Verlusten 5 3?iugze,uge 

ab, 

83 eigene Jäger freie Jagd im Raum Rom, 8 Ab- 

schüiise, 12 Verluste. Bei Anzio waren 35 Schlacht- 

und c’agdflugzeuge zu Tiefangriffen gegen Panzer an- 

gese-pzt. 

220 Kampfflugzeuge führten linter Jagdschutz 

Bandcnbekänpfung im Balkanraum durch. 

Bei der Buftlandeunternehmumg auf der Insel 

; 92 Plugzeuge eingesetzt. Abschuß einer Feind- 

maschine. 

Verm: 

gung 

Eachts nur Störflüge über Rom. Einige Flugzeuge 

rung der Donau. 38 Flugzeuge zur Bandenversor- 

über dem Balkan. 

84 Ju 88 griffen Bereitstellungen des Gegners 

bei (lassino an. 

Osträum 

39 Alt 

Ifl 

tungE n 

über 

Am 25/5. 640 Feindeinsätze, 794 eigene Einsätze, 

schüsse, 3 Verluste. 

Aufklärung an der Hordküste Island ohne Sich- 

ln der Sacht zum 27/5. über dem Skagerrak und 

dem Sognefjord je 5 Kurierflugzeuge. 

— -466 — 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

//Itter 

2ü.f.44 

Vorkommnisse 

59 e:_gene Jäger soitossen bei 2 Verlusten 5 Plugse^e 

ab. 

83 eigene Jäger freie Jagd im Raum Rom, 8 Ab- 

schüsse, 12 Verluste. Bei Anzio waren 35 Schlacht- 

und Jagdflugzeuge zu Tiefangriffen gegen Panzer an- 

gesetzt. 

220 Kampfflugzeuge führten unter Jagdschutz 

Bandenbekämpfung im Balkcrraum durch. 

Bei der Luftlandeunternohmung auf der Insel 

Kljeo 92 Plugzeuge eingesetzt. Abschuß einer Peind- 

mas cltine. 

Rachts nur Störflüge über Rom. Einige Plugzeuge 

Verminung der Bonau. 38 Plugzeuge zur Bandenversor- 

gung über dem Balkan. 

84 Ju 88 griffen Bereitstellungen des Gegners 

bei (lassino an. 

Ostraum 

39 

Ifl 

Ab 

Am 25/5. 640 Peindeinsätze, 794 eigene Einsätze, 

Schüsse, 3 Verluste. 

Aufklärung an der Hordküste Island ohne Sich- 

tunge n. 

über 

In der Nacht zum 27/5. über dem Skagerrak und 

dem Sognefjord je 5 Kurierflugzeuge. 
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Tag 

Uhrzeifc 

26.5.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 239 

VII 

1.) Bereich- Marine gruppe West: 

Heeresposten sichteten mittags bei Toulon 

ialbaufgetauchtes Uboot« TJ-Jagd angesetzt. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

HarinesignaJ-stelle Kap Camarat mit Bord- 

waffen, Eaketengranaten und Sprengbomben am 

'.16/5. angegriffen, leichte Schäden. 

Am 26. vorm, laufende Angriffe im Baum 

Hizza. Eine Brücke zwischen Cannes und ITizza 

nicht benutzbar. Zwischen Mentone und Hizza 

durch Hako und HS-Boote 2 Abschüsse. 

Streiklage inMarseille verschärft. Auf 

ille Werftbetriebe und städtischen Transport- 

mittel ausgedehnt. 

"Gradisca" wird am 26/5. mittags westl, 

Jardinien gekoppelt. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 26/5. nachm. 

L20 sm SO-wärrs Malta ein Geleit von 29 Frach- 

tern, 3 T., Kurs SO, 10 sm ostwärts Kap 

Bolonne 5 anscheinend Transporter, 3 ansohei- 

iend Zerstörer, Kurs HO, abends südlich -Kap 

Colonne 3 Geleitzerstörer, Kurs SW und 20 sm 

ostwärts Kap Spartivento Geleit von 18 Fraoh^ 

tern, 3 anscheinend Geleirzprstörern, 1 an- 

scheinend Kanonenboot, Kurs HO. 

Hach Gerätbeobachtung mittlerer Schiffs- 

verkehr zwischen landekopf und Ischia - Capri. 
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Tag 

Uhrzeifc 

26.5*4^ 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 239 

YII. Kriegführung im. Mittelmeer und Schv/arzen Meer, 

1.) :icrcisii Ilanr.erru^pc 

Heeresposten sichteten mittags bei Toulon 

halbaufgetauchtes Uboot. U-Jagd angesetzt. 

llarinesigna^stelle Kap Camarat mit Bord- 

waffen, Raketengranaten und Sprengbomben am 

:;6/5. angegriffen. Leichte Schäden. 

Am 26. vorm, laufende Angriffe im Raum 

Hizza. Eine Brücke zwischen Cannes und Nizza 

nicht benutzbar. Zwischen Mentone und Nizza 

durch Hako und ES-Boote 2 Abschüsse. 

Streiklage inMarseille verschärft. Auf 

ille Werftbetriebe und städtischen Transport- 

mittel ausgedehnt. 

"Gradisca" wird am 26/5. mittags westl. 

Sardinien gekoppelt. 

2.) Bereich Bt, Markdo. Italien: 

j’eindlagc: 

Luftaufklärung sichtete am 26/5. nachm. 

L20 sm SO-wärxs Malta ein Geleit von 29 Frach- 

tern, 3 T., Kurs SO, 10 sm ostwärts Kap 

Kolonne 5 anscheinend Transporter, 3 anschei- 

iend Zerstörer, Kurs NO, abends südlich -Kap 

Colonne 3 Geleitzerstörer, Kurs SW und 20 am 

ostv/ärts Kap Spartivento Geleit von 18 Frach- 

tern, 3 anscheinend Geleiii^erstörern, 1 an- 

scheinend Kanonenboot, Kurs NO. 

Nach Gerätbeobachtung mittlerer Schiffs- 

verkehr zwischen Landekopf und Ischia - Capri. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.5.44 

(304) 

Ha^en und Reede Anzio am 25. abends stark belegt. 

In der Hacht zum 26/5. kurzer Seebeschuß 

rdl. Viareggio. 

Ei ;ene Tage: 

□ t 

24/! 
ve 

la 

Pur ital. ’iYestküste war vorübergehend Alarm- 

ife 2, für die Ostküste Alarmstufe 1 befohlen. 

Bei dem S-Bootsgefecht in der Nacht zum 

5. vor Livorno wurden durch U-Jäger 2 S-Boote 

rsenkt. Ein weiteres S-Boot ist brennend abge- 

ufen. 

3.) Be: 

a) 

Das am 22/5. bei lalamone aufgelaufene VP-Boo'; 

nach Jaboangriff ausgebrannt. 

Am 26/5. früh Jaboangriff auf Marina di Carra 

geringe Schäden. 

Zum Luftangriff auf La Spezia am 22/5. wird 

igänzend gemeldet, daß 10 4-mot. Plugzeuge 7-8 

Lastensegler schleppen. BAW aus Lastensegler nicht 

bejobachtet. 

2 TA-Boote haben Minenaufgaben nördl. Elba 

llanmäßig durohgeführt. 

reich Marinegruppe Süd: 

Adria; 

Feindlage: 

Der auf Hljet gelandete engl. Commandotrup|p 

hat in der Nacht zum 24. die Insel v/ieder ver- 

lassen. 

Am 24/5. 2 Feindbomber über Brac abgestürzft 
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Tap- 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5.44 

(304) 

Haten und Reede Anzio am 25. abends stark belegt. 

In der Rächt zum 26/5. kurzer Seebeschuß 

cdl. Viareggio. 

Ei j;ene La^c: 

st 

24''! 

ve 

la 

Eür ital. Westküste war vorübergehend Alarm- 

ofe 2, für die Ogtküste Alarmstufe 1 befohlen. 

Bei dem S-Bootsgefecht in der Rächt zum 

5. vor Livorno wurden durch U-Jäger 2 S-Boota 

[■senkt. Ein weiteres S-Boot ist brennend abge- 

ufen. 

Das am 22/5. bei lalamone aufgelaufene VP-Boou 

nach Jaboangriff ausgebrannt. 

Am 26/5. früh Jaboangriff auf Marina di Carra- 

geringe Schäden. 

Zum Luftangriff auf La Spezia am 22/5. wird 

ergänzend gemeldet, daß 10 4-mot. Flugzeuge 7-8 

Lastensegler schleppien. BAW aus Lastensegler, nicht 

be|obachtet. 

2 TA-Boote haben Minenaufgaben nördl. Elba 

Ijanmaßig durchgeführt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Feindlage; 

Der auf Mljet gelandete engl. Commandotrupp 

hat in der Rächt zum 24. die Insel 7'ieder ver- 

lassen. 

Am 24/5. 2 Feindbomber über Brac abgestürzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

26« 5o4^ 

(305) 

Vorkommnisse 240 

sohäd 

ist 

Budui, 

Ji) Ägäis 

ein 

senk' 

Eigene Lage: 

7.Sfl. lief am 24/5* abends mit 5 Booten von 

Venedig naoit. Split aus. 2 Boote wegen Maschinen- 

schaden Venedig wieder eingelaufen. Die übrigen 

Boot i waren am 26. abends im Seegebiet um Lissa 

eingisetzt, ohne Ereignisse Cattaro wieder einge- 

lauf :n. 

Geleit T. "Isonzo", 1 Tabkpeniche, R 15 und 

R 12 , 2 Mot.Segler wurden auf dem Marsch Sibenic - 

Spli; bei Kap Oceset von Partisanen erfolglos be- 

schossen. 

Das im Hafen Cherson mit Bombentreffer be- 

.igte Wasserversorgungsschiff "Lina Campanella" 

um 25. abends in Triest eingelaufen. 

Bei Luftangriffen -am 26/5. auf Durazzo und 

(Golf von Cattaro) keine Schäden. 

TA 38.Minenschiffe"Kiebitz" und "Easana" 

haben in der Macht zum 26/5. eine Minenaufgabe 

durchgefiihrt. In der Macht zum 27/5. erneute Auf- 

gabe von Triest aus vorgesehen. 

TA 21 Triest 26. abends zur. Küstenverteidigung 

Istriens ausgelaufen. 

1/Skl beantragt bei OKI Eüstb., bei der Ver- 

leguig der MS-Elugzeuge von der Adria in den Donau- 

raum ein HS-Elugzeug in Pola für Ereihalten der 

Uboo ;swege zu belassen. Abschrift 1/Skl 16068/44 

Gkdop. in KTB Teil C Heft XIV. 

An der Westküste von Sifnos wurde am 23. abends 

Motorsegler durch anscheinend engl. S-Boot ver-. 
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Tag 

Uhrzeit 

26,5»4'- 

(305) 

Ort 
Wetter V orkommnisse 240 

Elf:s]ie Lage: 

7.Sfl. lief am 24/5« abends mil; 5 Booten von 

Venedig nach Split aus. 2 Boote wegen Maschinen- 

en Venedig wieder eingelaufen. Die übrigen 

waren am 26. abends im Seegebiet um Lissa 

setzt, ohne Ereignisse Cattaro wieder einge- 

fen. 

schaijl 

Boot 

eing£ 

lauf 

Geleit T. "Isonzo", 1 Tarikpeniche, R 15 und 

R 12 , 2 Hot.Segler wurden auf dem Marsch. Sibenio - 

Spli'; bei Kap Oceset von Partisanen erfolglos be- 

schossen. 

Das im Hafen Cherson mit Bombentreffer be- 

ächäiigte Wacssrversorgungsschiff "lina Campanella" 

ist un 25. abends in Triest eingelaufen. 

Bei Luftangriffen -am 26/5, auf Durazzo und 

BuduS. (Golf von Cattaro) keine Schäden. 

TA 38.Minenscniffe"Kiebitz" und "Pasana" 

haben in der Uacht zum 26/5. eine Minenaufgabe 

durchgeführt. In der Nacht zum 27/5. erneute Auf- 

gabe von Triest aus vorgesehen. 

TA 21 Triest 26. abends zur. Küstenverteidigung 

Istriens ausgelaufen. 

l/Skl beantragt bei OKI Pustb., bei der Ver- 

leguig der MS-Plugzeuge von der Adria in den Donau- 

raum ein MS-Plugzeug in Pola für Preihalten der 

Uboo ;swege zu belassen. Abschrift l/Skl 16068/44 

Gkdop. in KTB Teil C Heft XIV. 

i>) Ägäis.: 

An der 7/estküste -von Sifnos »vurde am 23. abends 

ein Motorsegler durch anscheinend engl. S-Boot ver-, 

senk 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.5.44 Wegen Wetterlage starke Behinderung jeglichen 

Schiffsverkehrs. Seit 22/5. Schiffsverkehr zum größ- 

ten Seil eingestellt. Dadurch wichtiger Rhodos- 

Nachschub anschließend an Kreta-Oeleit im Rückstand 

Bei Angriff auf Alimnia (Insel NW-lich Rhodos) 

Kutter gesunken, 1 Abschuß durch Heeresflak. 

Gruppe Süd hält auf Grund von Sruppenzus ammen- 

rungen im Uildelta ein gegnerisches Großunter- 

.en in Richtung Ägäis - Türkei für möglich. 

?s. 2100). 

zie 

ne 

(s. 

hm 

c) Schwarzes Meer: 

Fei ndlage: 

Nachtaufklärung zum 26/5. ohne FeindSichtung, j 

Nacjh. Funkaufklärung geringe Kleinfahrzeugbewegun- 

gen.An Südküste Krim 1 S-Boot, 1 Motorkanonenboot, 

an Ostküste 3 S-Boote. 

Eigene Page: 

Pl 
ED 

unc 

zur 

die 

na 

hat 

pa 

Sperrlegung bei SuLina in der Nacht zum 26/5. 

jnmäßig durchgeführt. Am 26/5. früh sind der 

"Dresden" und 2 Lotsenkutter mit einem RA-Boot 

einem U-Jäger aus Varna nach dem Bosporus 

Ägäis-Überführung ausgelaufen. "Dresden" und 

Lotsenkutter sollen an der türkischen Küste 

Schlepper "Kapia" suchen. 

Ein KT-Schiff, 3 Mot-Segler und 3 Lotsehkuttei 

en am 26. nachm. Istambul in Richtung Dardanell 

siert. 

c h 

Mii.enlage Donau; 

Ke 

Räumarbeiten durch MS-Flugzeuge ohne Erfolge, 

ne Minenabwurfbeobachtungen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26.5.44 Wegen Y/etterlage starke Behinderung jeglichen 

Schiffsverkehrs. Seit 22/5. Schiffsverkehr zum größ- 

ten Teil eingestellt. Dadurch wichtiger Rhodos- 

Kacnschuh anschließend an Kreta-Seleit im Rückstand 

Bei Angriff auf Alimnia (Insel HW-lich Rhodos) 

Kutter gesunken, 1 Abschuß durch Heeresflak. 

Gruppe Süd hält auf Grund von Truppenzusammen- 

.ungen im ITildelta ein gegnerisches Großunter- 

en in Richtung Ägäis - Türkei für möglich. 

?s. 2100). 

ziep' 

ne 

(s. 

ehai 

c) Schwarzes Meer; 

Bei ndlage: 

Hachtaufklirung zum 26/5. ohne Pcindsichtung. 

Hacjh Funkaufklärung geringe Kleinfahrzeugbewegun- 

gen. An Südküste Krim 1 S-Boot, 1 Kotorkanonenboot, 

an Ostküste 3 S-Boote. 

Eigene läge: 

pl 
TD 

unc 

ZU3‘ 

dif 

na 

hat 

Sperrlegung bei Sulina in der Nacht zum 26/5. 

Ermäßig durchgeführt. Am 26/5. früh sind der 

"Dresden" und 2 Ictsenkutter mit einem RA-Boot 

einem U-Jäger aus Varna nach dem Bosporus 

Ägäis-Überführung ausgelaufen. "Dresden" und 

Iiotsenkutter sollen an der türkischen Küste 

Schlapper "Kapia" suchen. 

Ein KT-Schiff, 3 Kot-Segler und 3 lotsenkuttei 

en am 26. nachm. Istambul in Richtung Dardanellejn 

siert. 

c h 

pa; 

Iliijenla.'.e Donau: 

Ke 

Räumarbeiten durch MS-Flugzeuge ohne Erfolge, 

ne Kinenabvrarfbeobachtungen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 241 

26.5.44 

(306) 

/ 
Don; 

und 

spe 

den. 

batl 

wird 

in 7 

ge!; 

Teil 

OKL Füstt). teilt mit, daß zum Schutz der 

,u 2 Batterien 2 cm Flak zu je 12 Geschützen 

2 •■Batterien 3 cm Vierlinge und einige Luft- 

njrbatterien xmd Scheinwerfer eingesetzt v/er- 

Die Geschütze sollen als schwimmende Flalc- 

erien eingerichtet werden. Lw.Kdo. Südost 

deshalb mit dem Minenräuminspekteur Donau 

erbindung treten. 1/Skl v;ird um Unterstützung 

ten. Abschrift 1/Skl 16194/44 Gkdos. in KTB 

C Heft XIV a. 

VIII. Lage Ostasien. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl. 

$ (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

26.5.44 

(306) 

Ort 

Wetter 

/ 

Don; 

und 

spe 

den 

bat1 

wird 

in 7 

gebj 

Tei3 

VIII. 

Vorkommnisse 241 

OKL Füstb. teilt mit, daß zum Schutz der 

u 2 Batterien 2 cm Flak zu je 12 Geschützen 

2--Batterien 3 cm Vierlinge und einige Luft- 

irbatterien und Scheinwerfer eingesetzt -.ver- 

Die Geschütze sollen als schwimmende Flaic- 

erien eingerichtet werden. Iw.Kdo. Südost 

deshalb mit dem Kinenräuminspekteur Donau 

erbindung treten. 1/Skl wird um Unterstützung 

;en. Abschrift 1/Skl 16194/44 Gkdos. in KTB 

C Heft XIV a. 

Lage Ostasien. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl. 

ly Ski 

$ I ft (Kr) 



472- - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

472- - 

Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 
Vorkommnisse 



- 473 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.5.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

Politischer lageuberblick. 

3!s liegen keine besonderen Kachrichten voi 

(b 

rn 

Schut 

f orde 

aufgeh 

wi rd 

.d.H. befiehlt, daß von der Luftwaffe zum 

von Monfalcone sofortiger Plaksohutz anzu- 

ist, bis die Marine ihre Batterien dort 

aut hat. Die Einrichtung der Marinebatterien 

Jriihestens Mitte Juni fertig werden. 

II) 

(M) vc 

politj 

anges 

lichsi 

zu üb 

deuts 

Wehrm: 

Mi t Ei 

Alarm' 

l/Skl / I a trägt eine Meldung von W.F.St. op 

r, nach der im Bührerhauptquartier die inner- 

sche Lage in Bulgarien als besorgniserregend 

Chef Ski Acm. Qu: 

IV) 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

4hen Y/ird. Der Führer beabsichtigt, baldmög- 

einen deutschen Panzerverband nach Bulgarien 

rführen. Bis zu seinem Eintreffen sollen die 

cfhen Verbände an der Seite der bulgarischen 

.cht gegen innere Unruhen eingesetzt werden, 

nsatz der vorhandenen Marineeinheiten als 

Einheiten muß gerechnet werden. 

III) Lurch die Luftangriffe sind. Teilfertigungen 

für Ifl'P und MAL empfindlich getroffen worden. 

(■ruppe Süd hat gemeldet, daß die Währungsver- 

hältm.sse in Griechenland die Bezahlung der Arbei- 

ter fast unmöglich machen. Die Lage ist äußerst 

gespannt. 
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Tag 
Uhrzeit 

27» 5 »4^ 

Ort 

Wetter 

Politischer Lageuherblick. 

]!s liegen keine besonderen Kachrichten vor. 

i) q 
Schut 

f orde 

auf gel'. 

wird 

II) 

Vorkommnisse 242 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

b.d.M. befiehlt, daß von der Luftwaffe zum 

von Monfalcone sofortiger Flakschutz anzu- 

ist, bis die liarine ihre Batterien dort 

aut hat. Die Einrichtung der Marinebatterien 

rühestens Mitte Juni fertig werden. 

rn 

(M) vc r, nach der im Fiihrerhauptq.uartier die inner- 

politjsehe Lage in Bulgarien als besorgniserregend 

angesehen wird. Der Führer beabsichtigt, baldmög- 

lichsl einen deutschen Panzerverband nach Bulgarien 

zu überführen. Bis zu seinem Eintreffen sollen die 

deutschen Verbände an der Seite der bulgarischen 

Wehrmacht gegen innere Unruhen eingesetzt -werden. 

Kit Einsatz der vorhandenen Marineeinheiten als 

Alarmeinheiten muß gerechnet werden. 

Chef Ski Acm. Qu: 

III) 

IV) 

./Ski / I a trägt eine Meldung von V.F.St. op 

Durch die Luftangriffe sind Teilfertigungen 

für BOfP und MAL empfindlich getroffen worden. 

t-ruppe Süd hat gemeldet, daß die 7/ährungsver- 

hältnc.sse in Griechenland die Bezahlung der Arbei- 

ter fast unmöglich machen. Die Lege ist äußerst 

gespannt. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

27.5.44 

Vorkommnisse 

v) Sur Öllage ist zu melden, daß Lieferungen 

tn Heizöl noch am geringsten betroffen sind. Es 

verden für Juni voraussichtlich 75.545 to statt 

?8.755 to zur Verfügung stehen. Von der vorge- 

sehenen Lieferung an Dieselkraftstoff von 85.000 

-o werden nur 46.000 to geliefert werden können. 

VI) Mar.Rüst erhält den Auftrag, die "Schnorchel 

Lertigung für Uboote zu steigern. Engpaß hierbei 

ist die Lieferung der Rohre. 

VII) Ob.d.M. berichtet, daß der aus Gefangenschaft 

:urückgekehrte General Kramer sehr überrascht ist, 

:n Deutschland viel Resignation anzutreffen. In 

England sei so vieles schlecht und mangelhaft, 

caß Deutschland keinen Grund zu einer Resignation 

JU haben brauche. 

(307) 

VIII) Heereslage: 

(stfront: Als^ochwerpunkt der russischen Offen- 

£ivvorbereitungen zeichnet sich eindeutig der 

Injestrraum ab. Die stärksten Kräfte sind bei 

üiraspol festzustellen. Bei Lemberg sind neuer- 

cings starke Verbände für die bevorstehende Offen 

£ive eingeschoben worden. Bei Kowel wird Stellung 

tau beobachtet, der die Elanke des Offensivvor- 

stoßes decken soll. Auch bei Welikiluki und an 

c er Harwafront sind Angriffsvorbereitungen zu er- 

3- 

!ennen. 

Italien: An der Einbruchstelle an der Hettuno- 
  \ 

front unvermindert heftige Angriffe. Der Gegner 

erzielte einen v/eiteren Einbruch bei Valmontone 

md Artona. Die Division "Hermann Göring" ist 

sum Gegenangriff angesetzt. An der übrigen Front 
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Tag 

Uinzeit 
Ort 

Wetter 

>-7.5.44 

Vorkommnisse 

v) Zur Öllage ist zu melden, daß Lieferungen 

;n Heizöl noch am geringsten betroffen sind. Es 

verden für Juni voraussichtlich 75.545 to statt 

£8.755 to zur Verfügung stehen. Von der vorge- 

sehenen Lieferung an Dieselkraftstoff von 85.000 

Io werden nur 46.000 to geliefert werden können. 

VI) Har.Rüst erhält den Auftrag, 

lertigung für Uboote zu steigern, 

ist die Lieferung der Rohre. 

die "Schnorchel 

Engpaß hierbei 

VII) Ob.d.1,1. berichtet, daß der aus Gefangenschaft 

surückgekenrte General Kramer sehr überrascht ist, 

:n Deutschland viel Resignation anzutreffen. In 

ingland sei so vieles schlecht und mangelhaft, 

caß Deutschland keinen Grund zu einer Resignation 

i u haben brauche. 

(307) 

VIII) Heereslage 

stfront; Als'l^chwerpunkt der russischen Offen- 

ivvorbereitungen zeichnet sich eindeutig der 

Ilnjestrraum ab. Die stärksten Kräfte sind bei 

üiraspol festzustellen. Bei Lemberg sind neuer- 

il ings starke Verbände für die bevorstehende Offen- 

ive eingeschoben worden. Bei Kowel wird Stellung 

Ijau beobachtet, der die .flanke des Ofi'ensivvor- 

toßes decken soll. Auch bei Welikiluki und an 

er ITarwafront sind Angriffsvorbereitungen zu er- 

ennen. 

Italien: An der Einbruchstelle an der ITettuno- 
  \ 
Iront unvermindert neftige Angriffe. Der Gegner 

erzielte einen weiteren Einbruch bei Valmontone 

ind Artona. Die Division "Hermann Göring" ist 

lum Gegenangriff angesetzt. An der übrigen Front 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

27.5.44 

(308) 

nur 

gekäitr 

Die 

zähe 

Gege^. 

aufg 

Balktn 

unse 

Band 

nach 

zählt 
kroa 

gegeiji 

Y/es 

in Sq) 

den. 

Im klein: 

örtliche Kämpfe.. Der Gegner ist z.Zt. auch at- 

.pft und scheint Umgruppierungen vorzunehmen. 

igene Truppe hat Befehl, sich langsam unter 

Verteidigung auf die C-Binie zuriickzuziehen 

plötzliche Einbrüche sind Alarmeinheiten 

stellt worden.. 

n: Auf dem Mittelbalkan sind die Kämpfe zu 

en Gunsten abgeschlossen worden. Es sind mehrere 

ondivisionen zerschlagen worden. Die vor Weih- 

en noch aus 120.000 Mann bestehenden Banden 

n jetzt nur noch 60 - 70.000 Mann. Im säd- 

ischen Raum ist ein konzentrischer Angriff 

Titos Hauptstiifzpunkt gestartet worden. 

aum: Erstmalig haben Angriffe gegen Bahnanlagen 

—Frankreich im Rücken der 19.Armee stattgefun- 

IX) 

P.H. 
bloc 

fahr-; 

Die 

lini 

maßg 

erfolg 

auf 

erhäl. 

stabt 

mals 

Inva: 

Abs 

Teil 

3Cl 

ten Kreis: 

du 

Der Führer hat bei Anwesenheit des Ob.d.M. im 

die Zerstörung, den Abbau oder die Ver- 

;ung der für eigene Seekriegführung und Schiff- 

entbehrlichen Häfen im Bereich OB West befohlen, 

kl erläßt hierzu eine 7/eisung, nach der als Rieht 

für die Auswahl der zu zerstörenden Häfen allein 

blich ist, ob die Häfen für eigene Verwendung 

derlich oder ob ohne militärische Nachteile 

4ie'verzichtet werden kann. Die Gruppe West 

t Auftrag, unter Anlegung eines scharfen Maß- 

s ihre Meldung Uber zu zerstörende Häfen noch- 

zu überprüfen. Wegen der ständig näherrückenden 

ion wird beschleunigte Durchführung gefordert, 

rift l/Skl I West 1618/44 Gkd-os.Chefs, in KTB 

C Heft II b. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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27.5.44 

(308) 

nur örtliche Kämpfe.-Der Gegner ist z.Zt. auch ab- 

gekämpft und scheint Umgruppierungen vorzunehmen. 

Die eigene Truppe hat Befehl, eich langsam unter 

zähe:? Verteidigung auf die C-Binie zurückzuziehen 

Gegen plötzliche Einbrüche sind Alarmeinheiten 

aufgostellt worden. 

Balktn: Auf dem Uittelbalkan sind die Kämpfe zu 

unseren Gunsten abgeschlossen v/orden. Es sind mehrere 

Bandondivisionen zerschlagen worden. Die vor Weih- 

nachten noch aus 120.000 H&hn bestehenden Banden 

zählen jetzt nur noch 60 - 70.000 Hann. Im süd- 

kroatischen Raum ist ein konzentrischer Angriff 

gegen Titos Hauptstützpunkt gestartet worden. 

77esi 

in SO-Drahkreich im Rücken der 19.Armee statzgefun- 

den. 

Im klein; 

IX) 

aum: Erstmalig haben Angriffe gegen Bahnanlagen 

ten Kreio: 

Der Führer hat bei Anwesenheit des Ob.d.M. im 

F.H.tlu. die Zerstörung, den Abbau oder die Ver- 

biochung der für eigene Seekriegführung und Schiff- 

fahrt entbehrlichen Häfen im Bereich OB West befohlen. 

Die Ski erläßt hierzu eine T/eisung, nach der als Rieht 

lini<: für die Auswahl der zu zerstörenden Häfen alleir 

maßgtblich ist, ob die Häfen für eigene Verwendung 

erf03'derlich oder ob ohne militärische Nachteile 

auf ; ie * verzieht et werden kann. Die Gruppe West 

erhält Auftrag, unter Anlegung eines scharfen Haß- 

stab< s ihre Meldung über zu zerstörende Häfen noch- 

mals zu überprüfen. Wegen der ständig näherrückenden 

Invasion wird beschleunigte Durchführung gefordert. 

Abschrift l/Skl I West 1618/44 Gkdos.Chefs, in K7B 

Teil C Heft II b. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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27.5.44 

(309) 

(310) 

(311) 

X) Ob.d.M. ist mit "dTemVmit dein. Auavi. Amt abge- 

prochenen Vorschlag, wegen der Torpedierung des 

ärzdampfers in Bilbao nur eine Note an Spanien 

;u richten und das Vorgehen der Engländer nicht 

in vergelten, nicht einverstanden. ,(s. KTB 24/5.) 
ySniZZ j 

I er-Ob.d.M. hat die AngelegenheitYcTem Führer »asge 

4 lei-en—enBug-r&iH&e/t» 

lüsbatMU 'jutihsc •’ßti'liL' 'WyilL. 

I) 

Besonderes 

Der Oberbefehlshaber hat die japanischen ^ 

Admirale Abe und Kojima empfangen und ihnen von 

der Konstruktion und Wirkungsweise des T.V.-Tor- 

pedos Kenntnis gegeben. Der Ob.d.M. hat dabei 

lesonders hervorgehoben, daß es sich um eine 

komplizierte technische Heukonstruktion handelt, 

die zum Frontklarmachen einen erheblichen Aufwand 

gut geschulter Techniker gebraucht und daß die 

Kriegsmarine besonderen Wert auf größte Geheim- 

laltung legt. Hiederschrift l/Skl /44 Gkc.os. 

hefs. in KTB Teil C Heft XV. 

II) Betr.: "Tanne. 

’ur Vorbereitung von "Tanne" hat in Aalborg eine 

ferladeübung stattgefunden, die zahlreiche wich- 

;ige Erfahrungen gebracht hat. Das Umladen von 

Dampfern- auf MFP ist bei ungünstigem Wetter rech 

schwierig. Die mangelnde Übung der Truppe (Heer 

4arine) ist sehr nachhaltig in Erscheinung ge- 

treten. Die MFP müssen durch gesonderte Boote 

zum landeplatz geführt werden. Weitere Übungen, 

und 

- 476 - 

Tag 
Uhrzeit 
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27.5.44 

(309) 

(310) 

(311) 

X) Ob.d.M. ist mit ifemVmit deä Ausw.Amt ab^t- 

prochenen Vorschlag, v/sgen der Torpedierung des 

irzdampfers in. Bilbao nur eine Hote an Spanien 

,u richten und das Vorgehen der Engländer nicht 

JU vergelten, nicht einverstandenstes. KTB 24/5.) 

I er-Ob.d.M. hat die AngelegenheitY3em Führer 

lüb&’wM 'Wl'lo. 

I) 

Besonderes . 

Der Oberbefehlshaber hat die japanischen 

ndairäLe Abe und Kojima empfangen und ihnen von 

der Konstruktion und 'ffirhungsweise des I._V.-Tor- 

pedos Kenntnis gegeben. Der Oo.d.M. hat dabei 

jesonders hervorgehoben, daß es sich um eine 

komplizierte technische Neukonstruktion handelt, 

die zum Frontklarmachen einen erheblichen Aufv/anc 

gut geschulter Techniker gebraucht und daß die 

Kriegsmarine besonderen Wert auf größte Geheim- 

laltung legt. Niederschrift l/Skl /44 Gä 

Jhef3. in KTB Teil C Heft XV. 

II) Betr.: "Tanne. 

’ur Vorbereitung von "Tanne" hat in Aalborg eine 

/brladeübung stattgefunden, die zahlreiche wich- 

;ige Erfahrungen gebracht hat. Das Umladen von 

Dampfern auf UFP ist bei ungünstigem Wetter rech 

chnierig. Die mangelnde Übung der Truppe (Heer 

iarine) ist senr nachhaltig in Erscheinung ge- 

treten. Die MFP müssen durch gesonderte Boote 

zum Landeplatz geführt werden. Weitere Übungen, 

und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.5.44 

(312) 

Vorkommnisse 244 

eis 

so diß alle beteiligten Verbände wenigstens einmal 

mitgeübt haben, müssen durchgeführt werden. 

Heben dem Ausbildungsverbsnd der Flotte und 

lerstörern müssen auch T-Boote und SAT Land- 

chießen durchführen. Hachrichtenübungen aller 

iligten Streitkräfte werden ebenfalls für uner- 

ich gehalten. 

l/Skl erläßt die erforderlichen Anweisungen 

su den Forderungen des MOK Ost. Abschrift 1/3K1 

I op 16447/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

den 

zi 

bete 

läßl 

III) 

der 

für 

Anwe 

Eins 

dier 

B) 

l/Skl hat eine neue "Weisung für den Bfnsats 

Kampfgruppe" herausgegeben. Die Weisung soll 

die durch das MOK Herwegen aufzustellenden 

isungen und die dem FdK für den offensiven 

atz vorzulegenden Vorschläge als Grundlage 

Für die Kampfgruppe werden folgende Auf- 

gaben gesehen: 

A) Cfxensiv: 

I) Operieren gegen den englisch-russischen 

Kriegs- und Handelsschiffsverkehr im Nordmeer. 

) Operieren gegen den russischen Sibifienverkehi 

in der Barentsee. 

) Unternehmen gegen feindliche Stützpunkte und 

Häf en. 

'i ) Minenunternehmungen. 

trategisch defensiv: 

4) Abwehr feindlicher. Landungsunternehmungen 
im Nordraum. 

) Abwehr russischer Operationen gegen die Eis- 

meerfront. 

;,) Sicherung des eigenen Transport- und Geleit- 

verkehrs . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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27.5.44 

(312) 

ela 

so diß alle 'beteiligten Verbände wenigstens einmal 

mitgeübt haben, müssen durchgeführt werden. 

lieben dem Ausbildungsverband der Flotte und 

lerstörern müssen auch T-Boote und SAT Land- 

chießen durchführen, llachrichtenübungen aller 

iligten Streitkräfte werden ebenfalls für urer- 

ich gehalten. 

l/3kl erläßt die erforderlichen Abweisungen 

su den Forderungen des 1I0K Ost. Abschrift l/3rl 

I od 16447/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

den 

zi 

bete 

läßl 

III) l/Skl hat eine neue "Weisung für den Sinsatz 

der [Kampfgruppe" herausgegeben. Die Weisung soll 

für die durch das MOK Herwegen aufzustellenden 

Anweisungen und die dem FdK für den offensiven 

Einsatz vorzulegenden Vorschläge als Grundlage 

dieqen. 

Für die Kampfgruppe 'werden folgende Auf- 

gaben gesehen: 

A) Cffensiv: 

I) Operieren gegen den englisch-russischen 

Kriegs- und Handelsschiffsverkehr im Kordmeer. 

c ) Operieren ge-Jen den russischen Sibifienverkenr 

in der Barentsee. 

;) Unternehmen gegen feindliche Stützpunkte und 

Häfen. 

'l ) Kinenunternehmungen. 

B) Strategisch defensiv: 

]) Abwehr feindlicher Landungsunternehmungen 

im Hordraum. 

I) Abwehr russischer Operationen gegen die Eis- 

meerfront. 

',) Sicherung des eigenen Transport- und Geleit- 

verkehrs . 
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Tag 
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einz 

nur 

a) k 

da; 

b) fa! 

I 

G 

er 
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unt 

Die 

bzw. 
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Vorkommnisse 

Grundsätzlich, ist die Kampfgruppe geschlossen 

osetzen. Ein Einsatz der Zerstörer allein kommt 

in Präge 

urzfristig für reine Zerstöreraufgaben, fUr die 

as Schlachtschiff nicht geeignet ist, 

11s, mährend "Tirpitz" nicht fahrbereit ist, 

gen eintreten, wie z.B. im Palle einer fdl. 

■oßlandung, die den Einsatz jeden zur Verfügung 

tehenden Kampfmittels erfordern. 

Der Einsatz der geschlossenen Kampfgruppe be- 

der Genehmigung des Ob.d.li. Der Einsatz erfolgt 

operativer Führung durch das MOK Herwegen, 

aktische Führung ist allein Aufgabe des FdK 

des führenden Chefs oder Kommandanten. Abschrif|t 

Weisung unter l/Skl I op 1527/44 Gkdos.Chefs. 

TB Teil C Heft II a. 

II. 

1. Feindlage: 

Lage 27/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

age Westraum 

Bei Atlantikaufklärung sichtete am 27/5. mittag 

BV 222 zv/ischen 20 und 30° West einen Truppen- 

trar|sporter von 15.000 BET, Kurs 290°, 20 kn. 

Im Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten ge- 

ortet. Mäßige Aufklärungstätigkeit der fdl. Flugzeug 
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Tag 

Uhrzeit 

27.5.44 

Ort 

Wetter 

(313) 

Vorkommnisse 

Grundsätzlich ist die Kampfgruppe geschlossen 

einzlusetzen. Ein Einsatz der Zerstörer allein kommt 

nur in Frage 

a) kurzfristig für reine Zerstöreraufgahen, für die 

das Schlachtschiff nicht geeignet ist, 

b) falls, während "Tirpitz" nicht fahrbereit ist, 

lagen eintreten, v/ie z.B. im Falle einer fdl. 

Großlandung, die den Einsatz jeden zur Verfügung 

stehenden Ecunpfmittels erfordern. 

Der Einsatz der geschlossenen Kampfgruppe be- 

der Genehmigung des Ob.d.M. Der Einsatz erfolgt 

operativer Führung durch das HOK Herwegen, 

aktische Führung ist allein Aufgabe des FdK 

des führenden Chefs oder Kommandanten. Abschrif|t 

'.Yeisung unter l/Skl I op 1527/44 Gkdos.Chefs. 

TB Teil C Heft II a. 

er 

darf 

unt 

Die 

bzw. 

der 

in K 

II. L 

1. Feindlage: 

läge 27/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

age Westraum. 

Bei Atlantikaufklärung sichtete am 27/5. mittag 

BV 222 zwischen 20 und 30° West einen Truppen- 

transporter von 15*000 BET, Kurs 290°, 20 kn. 

Im Einholgebiet vurden 2 engl. Einheiten ge- 

ortdt. Mäßige Aufklirungstätigkeit der fdl. Flugzeug 



- 479 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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(314) 

Die 15. Gruppe hatte 6, die 19. 24 und die Azoren- 

atafi'eln 1 Flugzeug im Einsatz. 

])eutscher S-Bootsvorstoß im Kanal zeichnete sich 

im engl. Funkverkehr ah. Der Gegner setzte 5 Ein- 

satzgruppen zur Ahv/ehr an, die auf Grund Ortungen 

laufend Kurs- und Fahrtanweisungen erhielten. 

2. Eigene Lage: 

wach 

Uhoo 

Fein 

Gebiet Atlsntikküste: 

Vor St. Hazaire wurden 3 Minen geräumt. 

Vor Bilbao waren 6 Boote zur Ubootsüber- 
■ uig eingesetzt. ZH 1 hat von Bordeaux nach Be 

Verdon verlegt. 

Es wurden 2 einlaufende und 1 auslaufendes 

; geleitet. Vor Lorient und vorder Loire 

.ilflugzeuge zur Verminung beobachtet. 

Vor Le Havre wurden 3, vor Gris Hez 1 Mine 

gerä’imt. Mineneinflüge im Bereich der Kanalinseln, 

Jherbourg und Le Havre beobachtet. 

Vor Isijny ist ein Artl.Fährprahm im Nebel 

auf line Pfahlmine gelaufen, starke Beschädigungen. 

2.Sf-. hat beabsichtigte Minenaufgabe von Hoek aus 

wegen Wetterlage wieder abgebrochen. S.Sfl. ist 

wegen Wetterlage nicht ausgelaufen. 5. und 9.Sfl. 

sind von Cherbourg und Le Havre mit 5 bzw. 6 Booten 

zum Mineneinsatz ausgelaufen. Alle Boote in den 
frühen Morgenstunden des 28/5. wieder eingelaufen. 

Einsitzmeldung liegt noch nicht vor. 

Am Abend und in der Nacht des 27/5. sind 7 

Funkneßgeräte aus der Luft angegriffen v/orden. 

Ein Funkmeßgerät umgefallen, sonst keine Beschädi- 

gungen, mäßige Personalverluste. 
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Uhrzeit 

27.5.4^ 
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Wetter 

(314) 

2. Eigene Ls.r.e: 

Vorkommnisse 245 

Die 15. Gruppe hatte 6, die 19. 24 und die Aaoren- 

staf:’eln 1 Flugzeug im Einsatz. 

Deutscher S-Bootsvo'rstoß im Kanal zeichnete sich 

im engl. Funkverkehr ah. Der Gegner setzte 5 Ein- 

satzgruppen zur Abwehr an, die auf Grund Ortungen 

laufend Kurs- und Fahrtanweisungen erhielten. 

Gebiet Atlcntikk-cte: 

Vor St. Hazaire wurden 3 Minen geräumt. 

Vor Bilbao waren 6 Boote zur Ubootsiiber- 

wachmg eingesetzt. ZH 1 hat von Bordeaux nach De 

Verdon verlegt. 

Es wurden 2 einlaufende und 1 auslaufendes 

Uboo ; geleitet. Vor Lorient und vorder Loire 

Feimlflugzeuge zur Verminung beobachtet. 

Vor Le Havre wurden 3, vor Gris Uez 1 Mine 

gerä'imt, Kineneinflüge im Bereich der Kanalinseln, 

bei Oherbourg und Le Havre beobachtet. 

Vor Isijny ist ein Artl.Fährprahm im Nebel 

auf sine Fiahlmine gelaufen, starre Beschädigungen. 

2.3f _. hat beabsichtigte Minenaufgabe von Hoek aus 

wegen Wetterlage wieder abgebrochen. S.Sfl. ist 

wegen Wetterlage nicht ausgelaufen. 5- und g.Sfl. 

sind von Cherbourg und Le Havre mit 5 bzw. 6 Booten 

2um Mineneinsatz ausgelaufen. Alle Boote in den 

früh2n Morgenstunden des 28/5- wieder eingelaufen. 

Einsitzmeldung liegt noch nicht vor. 

Am Abend und in der Nacht des 27/5. sind 7 

Funkneßgeräte aus der Luft angegriffen worden. 

Ein Funkmeßgerät umgefallen, sonst keine Beschädi- 

gungen, mäßige PersonalVerluste. 



- 430 - 

Tag 

Uhrzeit 

27.5.44 

(315) 

Ort 

Wetter 

angr 

veroljL; 

bss 

gsri 

3 oh; 

südl 

hat 1 

bodei 

lieh 

hach 

Spre. 

setz 

Vorkommnisse 

Am Nachmittag und Abend des 27/4. erfolgte Luft- 

:,ff auf 4 Küstenbatterien. Alle Batterien sind 

artet. Nur in einer Batterie wurden 2 Geschütze 

ädigt, sonst keine Schäden. 2 Abschüsse, ganz 

ige PersonalVerluste. 

Nähere Ermittlung bei einer am 14/5. in üei' 

Seine-Bucht angegriffenen Heeres-Artl-Stellung 

irgeben, daß 8 - 12 m Erdreich (feuchter lehm- 

t) und 40 cm Beton durchschlagen v/urden. Srheb- 

i Zerstörungen an Geschützen und Betonarmierunger 

Untersuchen der Bombensplitter ist eine 1000 L3! 

igbombe mit vermutlich Hexogen-Füllung einge- 

t worden. 7/eitere Untersuchung läuft. (3.Es. 184 

III. Hsrdsee, Korn egen,Hordmeer 

Nord 

fl 

Am 

s chutz: 

Waooc jB; 

Ursache 

Im 

(Breske; 

angegri 

In 

geleit 

s e e 

Süilich Helgoland wurden 4, bei Schiermonikoog 

eine Mifie geräumt. 

In’d en Morgenstunden des 28/5. ein kleiner Verband 

Minenflugzeuge zwischen Helgoland, Wangeroog und Schar— 

hoern b|eobachtet. 

26. abends und am 27. vorm, beobachtete Hafen- 

.ottille W1 halfen nördl. Schiermonikoog mehrere 

etonationen in einer Wassertiefe von 15 m. 

noch nicht geklärt. 

Hollandraum wurde am 26. abends HAA 2/205 

ns) ohne Verluste und ohne Schäden aus der Luft 

f f en. 

den Zeeländischen Gewässern v/urden 8.173 t 

t. 
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III. H 

Am Nachmittag und Abend des 27/4. erfolgte Luft- 

ff auf 4 Küstenbatterien. Alle Batterien sind 

artet. Nur in einer Batterie vrorden 2 Geschütze 

ädigt, sonst keine Schäden. 2 Abschüsse, ganz 

e PersonalVerluste. 

Nähere Ermittlung bei einer am 14/5- in der 

Seine-Bucht angegriffenen Heeres-Artl-Srellung 

rgeben, daß 8 - 12 m Erdreich (feuchter lehm- 

) und 40 cm Beton durchschlagen vrarden. Srheb- 

Zerstörungen an Geschützen und Betonarmierunger 

Untersuchen der Bombensplitter ist eine 1000 L3£ 

igbombe mit vermutlich Hexogen-Püllung einge- 

t worden. V/eitere Untersuchung läuft. (s.Ps. 184'i 

N o r d 

Sü 

eine Mi 

In 

Kinenf1 

hoern b 

Am 

s chutz: 

■%Be 

Vorkommnisse 

srdsee, Nor wegen, Kordmeer 

llich Helgoland -.mrden 4, bei Schiermonikoog 

ie gerä'imt 

'd en Morgenstundin des 28/5. ein kleiner Verband 

ugzeuge zwischen Helgoland, Wangeroog und Schar- 

eobachtet. 

26. abends und am 27. vorm, beobachtete Hafen- 

filottille Whalfen nördl. Schiermonikoog mehrere 

tonationen in einer Wassertiefe von 15 m 

Ursache] noch nicht geklärt 

Inj Hollandraum wurde am 26. abends MAA 2/205 

(Bres.tens) ohne Verluste und ohne Schaden aus der luft 

angegri|ffen. 

Ih den Zeeländischen Gewässern v/urden 8.173 t 

geleitqt. 



- 481 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

IT 0 rv/egen/ilordme er 

1. F 

Vorkommnisse 246 

dndlase: 

tlber der ilordsee 52 Flugzeuge der 18. G-ruppe 

aßt. Es wurden 2mal deutsche TTboote gemeldet. 

2 

b 
2. El 

Zwischen dem 25. und 26/5. über Vardoe 

10 Feindflugzeuge und in der ITacht zum 26/5. 

ei Eetsamo 68 Feindflugzeuge festgestellt. 

rene la'-re: 
nei aea Angriff auf das Geleit B. "Solviken" 

vurden durch Sicherungsfahrzeuge und Bordflak 

.cht 1,sondern 4 Flugzeuge abgeschossen. 

Über die Ubootsabwehr dieses Geleits ist zu 

elden, daß ein 4er-Fächer ausmanövriert vmrde 

d kurze Zeit darauf das Uboot mit seinem Turm 

vorübergehend auf tauchte. Durch Flugzeug 2 \7abos 

in Tauchstelle geworfen. Beobachtung weiterer 

aboanläufe durch U-Jäger ohne direkte Fest- 

teilungen. Großer Ölfleck beobachtet. Vernich- 

tung des Ubootes ist möglich. 

Zur Lage am 24/5. wird nachgemeldet, daß 
ung 

vorKr'sand Süd keine Vermin/ des Seegebiets 

Etattgefunden hat. 

Es wurden 51 Schiffe nach Horden und 29 

rach Süden geleitet. 

U 921, das zur Hilfeleistung für die beiden 

gebombten und gesunkenen Uboote eingesetzt war, 

ist in Drontheim eingelaufen. Bei Alarmtauchen 

ior Sunderland-Angriff ist der Kommandant 

außenbords gespült worden und trotz sofortigen 

V,iederauftauchens nicht mehr gefunden worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

27.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 246 

Ho cwegen/Hordmeer: 

1. F ;indla,ge: 

tibor der l'Iordsee 52 Flugzeuge der 18. G-rujpe 

erfaßt. Es wurden 2mal deutsche Uhoote gemeldet. 

Ü: 

Z’.vischen dem 25. und 26/5. über Vardoe 

2'0 Feindflugzeuge und in der ITacht zum 26/5* 

bei Petsamo 68 Feindflugzeuge festgestellt. 
2. Eigene Ia':e: 

äei aem Angriff auf das Geleit D. "Solviken" 

vurden durch Sicherungsfahrzeuge und Bordflak 

cht l;sondern 4 Flugzeuge abgeschossen, 

ber die Ubootsab-.vehr dieses Geleits ist zu 

elden, daß ein 4er-Fächer ausmanövriert wurde 

d kurze Zeit darauf das TJboot mit seinem Turm 

orübergehend auf tauchte. Durch Flugzeug 2 ’.Vabos 

n Tauchstelle gev/crfen. Beobachtung v/eiterer 

aboanläufe durch U-Jäger ohne direkte Fest- 

teilungen. Großer Ölfleck beobachtet. Vernich- 

tung des Ubootes ist möglich. 

Zur Lage am 24/5. wird nachgemeldet, daß 
unn 

vorKr'sand Süd keine Vermin,' des Seegebiets 

stattgefunden hat. 

Es wurden 51 Schiffe nach Horden und 29 

rach Süden geleitet. 

U 921, das zur Hilfeleistung für die beiden 

gebombten und gesunkenen Uboote eingesetzt war, 

ist in Drontheim eingelaufen. Bei Alarmtauchen 

■\or Sunderland-Angriff ist der Kommandant 

sußenboris gespült worden und trotz sofortigen 

7, iederauxtauchens nicht mehr gefunden worden. 



- 482 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.5.44 IV. 

Vorkommnisse 

Skagerrak, Ostses-Singänge, Ostsee. 

1. Teindlage: 

llaeh firmisclier Meldung liefen am 26. a'bends 

sin Kanonenboot und 3 mittlere Fahrzeuge von 

Testen in Lavansaari ein. TTestl. Kronstadt wurde 

sin Geleit von 24 Fahrzeugen mit Kurs VTest ge- 

sichtet. Erneute Luftaufklärung von Kronstadt 

srgab folgende Belegung: 2 Zerstörer, 1 Geleit- 

aoot, 1 T-Boot, 6 M-Boote, 1 Kanonenboot, 11 

Jboote, 2 Iletzleger, 1 Foootsmutterschiff, 20 

3-Boote \md verschiedene andere Fahrzeuge. 

Zwischen Vigrund und Lavansaari 9 Boote 

it 7/echselnden Kursen gesichtet. 

2. liaene Lage: 

Zrim Minenräumdienst waren in der Ostsee 41 

3oote, 1 Sperrbrecher, 7 MS-Flugzeuge, in den 

3stsee-Eingängen 33 Boote eingesetzt, 

äinenräumungen: In Kieler Bucht, bei Sohulzgrund 

e 1, südlich Langeland, im Samsö-Belt und bei 

ehmarn je 2 Minen geräumt. 

Fisch-D. "Braunschweig" f254 BEI) Inder 

Cieler Bucht nach Minentreffer gesunken. 

Am 27/5. vorm, wurde ein auf die Boote der 

arwa-Bewachung anfliegender Kampfverband durch 

sigene Jäger abgedrängt. Verständigung und Zu— 

jammenarbeit mit Jagdverband sehr gut. 

Sigene Schlachtflieger griffen am 26/5. Sch 

insammlungen in der Luga-Bucht an und erzielten 

Treffer auf verschiedenen Fahrzeugen. 

In der Hecht zum 27/5. wurde der deutsche D 

'Ingeborg" (1156 BET) durch LT-Ireffer 6 sm west 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.:.44 

Vorkommnisse 

IV. 

1. j'eindlage: 

Sscaserrak, Ostses-Singänse, Ostsee. 

ITach. finnisclier Keldung liefen am 26. atend 

ein Ksnonen'boot und 3 mittlere Fanrzeuge von 

festen in lavansaari ein. Uestl. Kronstadt wurde 

in Geleit von 24 Fahrzeugen mit Kurs V/est ge- 

sichtet. Erneute LuftaufKlärung von Kronstadt 

rgab folgende Belegung: 2 Zerstörer, 1 Gsleit- 

:oot, 1 T-Boot, 6 K-Boote, 1 Kanonenooot, 11 

Jooote, 2 Ketzleger, 1 Ubootsmutterschiff, 20 

3-Boote und verschiedene andere Fahrzeuge. 

Zwischen Vigrund und Lavansaari 9 Boote 

nit T^echselnden Kursen gesichtet. 

2. l~ene Lage: 

Zum llinenräumdienst waren in der Ostsee 41 

3oote, 1 Sperrbrecher, 7 MS-Flugzeuge, in den 

Jstsee-Eingängen 33 Boote eingesetzt, 

.linenräumungen: In Kieler Bucht, bei Schulzgrund 

je 1, südlich Langeland, im Samsö-Belt und bei 

ehnarn je 2 Kinen geräumt. 

Fiach-jD. "Braunschv.-eig" f254 BH.T) in der 

Cieler Bucht nach Kinentreffer gesunken. 

Am 27/5. vorm, wurde ein auf die Boote der 

arwa-Bewachung anfliegender Kampfverband durch 

igene Jäger abgedrängt. Verständigung und Zu- 

sammenarbeit mit Jagdverband sehr gut. 

Eigene Schlachtflieger griffen am 26/5. Sjjk 

msammlungen in der Luga-Bucht an und erzielten 

reffer auf verschiedenen Fahrzeugen. 

In der Hecht zum 27/5. wurde der deutsche D 

Ingeborg" (1156 BRT) durch LT-lreffer 6 sm west 



- 483 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 247 

(316) 

Eo]kas versenkt. Personalverluste. 

Be: 

In der Eunda-Bucht liegen 4 S-Boote in 

eitschaft. 

In der Sperrlücke Y/ulf wurde ein Unterwasser 

neltz ausgelegt. 

Besonderes 

1) l/Skl bittet Ski Aus. Qu A, wegen der ver- 
schärften Hinenlage in der Ostsee sichersu- 

steilen, daß Fertigstellungen und Reparaturen 

von Uinenräumfahrseugen vordringlich vor allen 

anderen Fahrzeugen durchgeführt werden,und 

nochmals bei Schulen und Inspektionen zu prüfen, 

wie weit Fahrzeuge an den 3S0 abgegeben werden 

können. Abschrift l/Skl I op 16159/44 Gkdos. 

in KS3 Teil C Hext III. 

2) Die Ski regt bei OKL Füstb. an, baldmöglichst, 
soweit Kräftelage es gestattet, Flugzeuge und 

Minen zur Verseuchung der vom Gegner in den 

Seeigelsperren geräumten Lücken Ifl 1 zuzufüh- 

ren. Abschrift l/Skl 16264/44 Gkdcs. in KTB 

Teil C Heft III. 

3) OKL Füstb. wird unterrichtet, daß die Werftzeit 
des ITachtjagdleitschlffes "Togo" beschleunigt 

durchgeführt werden wird. Die Ski bittet, 

nach der Werftzeit "Togo" in den Raum der 

Ostsee-Eingänge zu überführen, um dort die 

fdl. Minenflugzeuge zu bekämpfen, was nach 

Ansicht von Ski von ungleich höherer Bedeutung 

als die Nachtjagd im Finnenbusen ist. Um 

- 4-83 - 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 247 

(316) 

Ko]|kas versenkt. Personalverluste. 

In der Eunda-Bucht liegen 4 S-Boote in 

Beieitsehaft. 

In der Sperrlücke Yfulf wurde ein Unter-,vassei 

ne-}-* ausgolegt. 

Besonderes: 

1) l/Skl bittet Ski Adn. Qu A, v/egen der ver- 

schärften Hinenlage in der Ostsee sichersu- 

steilen, daß Fertigstellungen und Reparaturen 

von liinenräumfahrseugen vordringlich vor allen 

anderen Fahrzeugen duxchgeführt werden,und 

nochmals bei Schulen und Inspektionen zu prüfen, 

wie weit Fahrzeuge an den 3S0 abgegeben werden 

können. Abschrift l/Skl I op 16159/44 Gkdos. 

in KT3 Teil C Heft III. 

2) Die Ski regt bei OEL Füstb. an, baldmöglichst, 

soweit Kräftelage es gestattet, Flugzeuge und 

Minen zur Verseuchung der vom Gegner in den 

Seeigelsperren geräumten Lücken Ifl 1 zuzufüh- 

ren. Abschrift l/Skl 16264/44 Gkdos. in ET3 

Teil C Heft III. 

3) OEL Füstb. wird unterrichtet, daß die 'Verftreit 
des Hachtjagdleitschiffes "Togo" beschleunigt 

durchgeführt werden wird. Die Ski bittet, 

nach der Werftzeit "Togo" in den Raum der 

Ostsee-Bingänge zu überführen, um dort die 

fdl. Minenflugzeuge zu bekämpfen, vas nach 

Ansicht von Ski von ungleich höherer Bedeutung 

als die Rächtjagd im Finnenbusen ist. Um 
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Tag 
Uhrzeit 

27.5.44 
(317) 

(318) 

Ort 

Wetter 

eir 

bet 

Tel! 

Vorkommnisse 

Esprechende Weisung an Luftflotte Reich wird ge- 

.. Abschrift 1/Skl 15697/44 Gkdos. in KTB 

C Heft III. 

V. U ') o o 

Atlant 

E 

Pracht 

s enkt. 

und tr . 

Indisch 

I: 

brennt 

lieh. 

skriegführung 

;wa 510 sm S'V-lich Pernambuco hat ein Boot einen 

r von 4.000 BET und den D. "Empire Heath" ver- 

Boot meldet starken Einzelverkehr, keine Abwehr 

tt den Rückmarsch wegen Brennstoffmangel an. 

her Ozean: 

;:a Roten Meer gab unbekannter D. SOS. Schiff 

Anlaß durch eigenes üboot wenig v/ahrsohein- 

Besond 

Ii 

Ob.d.M. 

seiner 

haben 

dieser 

Typ 

derart 

Uboote 

ires: 

einer Besprechung über Ubootsneubauten hat 

am 27/5. entschieden, daß das Boot Typ XX 
lg»4*ge-Uboot) nicht zu bauen ist., da es infolge 

Langsamkeit und Schwerfälligkeit keine Aussicht 

,vird, durch die Bisca,ya durchzukommen. Anstelle 
auffallenden VaJcag,qwiaq--irboote sollen später 

-Boote eingesetzt werden. Bis zum Vorhandensein 

;iger Boote der Warentransport von Kampf- 

n übernommen worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

27.5.44 
(317) 

(318) 

Ort 
Wetter 

ent: 

■faet 

Tel 

Vorkommnisse 

iprechende v?sxsnng an Lui'liflo't'tie Heich wird ge- 

in. Abschrift l/5kl 15697/44 Ghdos. in KTB 

. C Heft III. 

V. TJhootskrie 

Atlant 

E 

Fracht 

s enkt. 

und tr . 

I. 

brennt 

lieh. 

f ii h r u n g 

kl 

;v/a 510 sm S'fi'-lich Pernancuco hat ein Boot einen 

:r von 4.000 BXT imd den D. "Empire Heath" ver- 

Boot meldet starken Einzelverkehr, keine Abwehr 

tt den Räckmarsch Y/egen Brennstoffmangel an. 

Indischer Ozean: 

;:a Roten Meer gab unbekannter D. S05. Schiff 

Anlaß durch eigenes üboot wenig v/ahrschein- 

Besond 

Ob.d.M_ 

seiner 

haben 

dieser 

Typ 

derart 

Uboote 

ires: 

am 27/5. 
j-Uboot) nicht 

Iji einer Besprechung über Uboctsneubauten hat 
entschieden, daß das Boot Typ XX 

zu bauen ist., da es infolge 

Langsamkeit und Schwerfälligkeit keine Aussicht 

vird, durch die Biscs,ya durchzukommen. Anstelle 
auffallenden tk:s-Hboote sollen später 

-Boote eingesetzt werden. Bis zum Vorhandensein 

iger Boote der Yfarentransport von Kampf- 

n übernommen worden. 



- 435 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 248 

VI. juftkrie. gfüh-rung 

West: 3.um.: 

Starke Fein&tätigkeit mit Einflug von 2.150 

Eeind flugzeugen von England und mehrerer Hundert 

Einflüge von Süditalien. In Belgien, Holland, ITord- 

frankreich wurden Verkehrsanlagen, Brücken -und die 

Tiefenverteidigungszone angegriffen. In Westfrank- 

reich erfolgten Angriffe auf Guernsey und Kap de 

la Hsgue. Die aus Süditalien kommenden Flugzeuge 

griffen Marseille und die Bahnhöfe Avignon, Hirnes 

und Iv:ontpellier an. Zahlreiche Schäden. 

Hachts mäßige Einflugtätigkeit. Schwere Schäden 

durcl einen Angriff auf eine Muhitionsanstalt hei 

Beveiloo. Etwa 35 Flugzeuge führten Verminung vor 

La Rqchelle durch. 

3 Ju 83 waren zur Nachtjagd in der Biscaya 

eingesetzt. 1 Abschuß. 28 eigene Flugzeuge bombar- 

dierten mit gutem Erfolg Weymouth. 38 eigene Maschinen 

führijen Verminung von Portland-Harbour durch. 

Reichsgebiet: 

Vormittags rege Aufklärungstätigkeit bis Berlin. 

Schwerpunkt Westdeutschland. 

Ab 1300 Uhr sehr schwerer Angriff zahlreicher 

Kampfflugzeuge auf Mannheim. Hauptrangierbahnhof 

schwur getroffen. Eisenbahnausbesserungswerk und 

Verschiebebahnhof Mundenheim getroffen. 4 Fabriken 

schwer getroffen. Zur gleichen Zeit schwerer Angriff 

auf (lüterbahhhof Straßburg und Junkerswerke, auf 

Haupu- und Güterbahnhof Saarbrücken und Karlsruhe 

mit Schweren Schäden. Außerdem v/urden 6 Flugplätze 

- 485 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 248 

27.5.4 VI. [juftkrie. gfüiirun 

West: =Lum: 

Starke Peindtätigkeit mit Einflug von 2.150 

Eeindflugzeugen von England und mehrerer Hundert 

Einflüge von Süditalien. In Belgien, Holland, Nord- 

frankreich wurden Verkehrsanlagen, Brücken und die 

Tiefenverteidigungszone angegriffen. In Westfrank- 

reich erfolgten Angriffe auf Guernsey und Kap de 

la Hogue. Die aus Süditalien kommenden Flugzeuge 

griffen Marseille und die Bahnhöfe Avignon, Hirnes 

und Itontpelller an. Zahlreiche Schäden. 

Hachts mäßige Einflugtätigkeit. Schwere Schäden 

durcl: einen Angriff auf eine Muhitionsanstalt hei 

Beveiloo. Etwa 35 Flugzeuge fünrten Verminung vor 

La Rqchelle durch. 

3 Ju 88 waren zur Hachtjagd in der Biscaya 

eingesetzt. 1 Abschuß. 28 eigene Flugzeuge hcmhar- 

dieri en mit gutem Erfolg Weymouth. 38 eigene Maschiner 

führijen Vermin-mg von Portland-Harhour durch. 

Reichsgebiet: 

Vormittags rege Aufklärungstätigkeit bis Berlin. 

Schwerpunkt Westdeutschland. 

Ab 1300 Uhr sehr schwerer Angriff zahlreicher 

Kampfflugzeuge auf Mannheim. Hauptrangierbanrhof 

schwer getroffen. Eisenbahnausbesserungswerk und 

Verschiebebahnhof Mundenheim getroffen. 4 Fabriken 

schwer getroffen. Zur gleichen Zeit schwerer Angriff 

auf Güterbahnhcf Straßburg und Junkerswerke, auf 

Haupu- und Güterbahnhof Saarbrücken und Karlsruhe 

mit schweren Schäden. Außerdem vrarden 6 Flugplätze 



436 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.5.44 

(319) 

angegriffen. 

Nachts waren 30 Störflugzeuge mit BA',7 über 

Bejrlin. Einige Hundert Flugzeuge führten Angriffe 

int Raum Aachen - Düsseldorf durch. In die Deutsche 

Bucht flogen mehrere Flugzeuge, wahrscheinlich 

zur Verminung, ein. 

MitteImeerraum: 

Über der Front waren 1200 Feindflugzeuge 

ngesetzt. 2 Abschüsse durch Flak. In Hittel- 

italien griffen etwa 320 Flugzeuge Verkehrs- und 

Kelchschubv/ege an. 

In Kroatien .wurde ein Flugplatz angegriffen. 

Eibige Flugzeuge am Boden zerstört. 1 Abschuß durc 

Fljak. 

80 eigene Jäger schossen südlich Rom 4 Feind 

fllugzeuge ab. 3 eigene Verluste. 200 Kampfflugzeug 

bekämpften mit Jagdschutz Banden im kroatischen 

Raum. 

Hachts Störflugzeuge im Raum Rom. Einige Flug- 

zeuge Bandenversorgung im Balkanraum. 3 Flugzeuge 

Vepminung in Raum Athen. 

Starker eigener Kampfeinsatz gegen Panzerbe- 

Ltstellungen und rückwärtige Verbindungen im 

Rann CJsterna. 

Os 

482 eigene, 835 Feindeinsätze, 

ferluste. 

raum: 

45 Abschüsse, 

Df L 5: Über dem Skagerrak 6 Kurierflugzeuge. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.5.44 

(319) 

angegriffen. 

Nachts waren. 30 Störflugzeuge mit BA',7 ifber 

Berlin. Einige Hundert Flugzeuge führten Angriffe 

liil Raum Aachen - Düsseldorf durch. In die Deutsche 

Bucht flogen mehrere Flugzeuge, wahrscheinlich 

zqr Verminung, ein. 

Hilttelmeerraum: 

Über der Front waren 1200 Feindflugzeuge 

ngesetzt. 2 Abschüsse durch Flak. In Hittel- 

italien griffen etwa 320 Flugzeuge Verkehrs- und 

N chschubviege an. 

In Kroatien -wurde ein Flugplatz angegriffen. 

Einige Flugzeuge am Boden zerstört. 1 Abschuß durcji 

Flkk. 

80 eigene Jäger schossen südlich Rom 4 Feind 

fllugzeuge ab. 3 eigene Verluste. 200 Kampfflugzeug 

bsBCämpften mit Jagdschutz Banden im kroatischen 

Raum. 

Nachts Störflugzeuge im Raum Rom. Einige Flug- 

zehge Bandenversorgung im Balkanrcum. 3 Flugzeuge 

Vepminung im Raum Athen. 

Starker eigener Kampfeinsatz gegen Panzerbe- 

Ltstellungen und rückwärtige Verbindungen im 

Ra nrt C^sterna. 

Ocijraum; 

482 eigene, 835 Feindeinsätze, 45 Abschüsse, 

ferluste. 

Lf L 5: Über dem Skagerrak 6 Kurierflugzeuge. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

27.5.44 

Vorkommnisse 249 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Sehwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe ffeat: 

Zwischen 1040 und 1100 Uhr Angriff von 50 

Feindmaschinen auf Marseille mit BA7 auf Stadt- 

nitte. Befehlsstelle 6.Sich.Plottille und OZ 

Volltreffer. Mehrere lote und Vermißte. Sehr 

starke Verluste unter der Zivilbevölkerung. 

Jachmittags Bombenangriff auf eine Marine- 

signalstelle zwischen Uizza und Cannes. Mitt- 

lere Gebäudeschäden. Signalstelle betriebsklar. 

Die Streiklage in Marseille hat sich ver- 

schärft. Streik hat auf Werft la Ciotat über- 

gegriffen. 

Bei Nizza ist ein M-Boot vorübergehend 

aufgelaufen. 

U-Jagd ohne Erfolg. 

Fertigung KMA in Sete stockt durch Nach- 

schubschwierigkeiten von Zubehörteilen. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 27/5. früh 

an der M-Küste Korsikas 2 S-Boote. 

Am 26/5. in Anzio weiterhin starke Anlan- 

dungen. Bei Ischia wurden 2 Geleite geortet. 

Eigene Lage: 

20 sm nördl. Piombino hatten 2 eigene 

Nordgeleite Gefechtsberührung mit 8 S-Booten. 

S-Boote nebelnd abgelaufen. Ein S-Boot in 

Brand geschossen, ein weiteres getroffen. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse 249 

17.S.44 VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzer Meer 

1.) porcicn ZZ-JCCre.r.ui: je ffeut. 

Zwischen 1040 und 1100 Uhr Angriff von 50 

Peindmaschinen auf Marseille mit BAT auf Stadt- 

nitte. Befehlsstelle 6.Sich.Flottille und OZ 

Volltreffer. Mehrere lote und Vermißte. Sehr 

starke Verluste unter der Zivilbevölkerung, 

lachmittags Bombenangriff auf eine Marine- 

signalstelle zwischen ITizza und Cannes. Mitt- 

lere Gebäudeschäden. Signalstelle betriebsklar. 

Die Streiklage in Marseille hat sich ver- 

schärft. Streik hat auf Werft La Ciotat über- 

gegriffen. 

Bei Hizza ist ein M-Boot vorübergehend 

aufgelaufen. 

U-Jagd ohne Erfolg. 

Fertigung KMA in Sete stockt durch Kach- 

schubschwierigkeiten von Zubehörteilen. 

2.) Bereich L'. Mai.lo. Italien: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete am 27/5. früh 

an der H7f-Küste Korsikas 2 S-Boote. 

Am 26/5. in Anzio weiterhin starke Anlan- 

dungen. Bei Ischia wurden 2 Geleite geortet. 

Eigene Lage: 

20 sm nördl. Piombino hatten 2 eigene 

Kordgeleite Gefechtsberührung mit 8 S-Booten. 

S-Boote nebelnd abgelaufen. Ein S-Boot in 

Brand geschossen, ein weiteres getroffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27-5.44 

(320) 

AuC 

Ja o 

t>o 

na 

eigenes Geleit vor Einlaufen La Spezia 3 

loangriffe, keine Schäden, keine Verluste. 

Eumo Punta Ala mit Bordwaffen und Eaketen- 

inhen ohne Schaden angegriffen. In Viareggio 

:h Jaboangriff ein Kümo ausgebrannt. 

Räumarbeiten SW-lich Imperia ohne Ergebnis. 

Weitermarsch "Gradisca" planmäßig. 

Laz.Schiff "Ereiburg" am 27/5. mit Verwundete 

i3 Askoli in Venedig eingelaufen. 

X). "Palermo" (2.897 BST) ist vor der Taglia- 

!ato-Mündung wahrscheinlich durch Minentreffer 

eigenen Y/arngebiet gesunken. 

Besonderes: 

Der OB Sudwest hat seit Anfang Mai auf Grund 

det Nachschublage an der Südfront eine Steigerung 

des Seetransports um 30 $ gefordert. Nach Mit- 

teilung des OB Südwest waren die entsprechenden 

Bemühungen des Dt. Markdos. Italien bisher ohne 

Auswirkung. OB Südwest beantragt bei Ski, die not- 

wendigen Maßnahmen direkt ansuordnen, damit Zu- 

führung Schiffsraum beschleunigt in Gang kommt. 

Die Angelegenheit wird von Ski Adm. Qu ver- 

folgt. Außer MEP-Eeubau ist keinerlei 

lieber Schiffsraum für den Seetransport -aschsa- 

g4eha&. Die MEP-Neubauten werden zum Teil der 

6. Sich.Flottille und zum Teil dem Dt. Markdo. 

Italien laufend zugewiesen. 6.Sich.Flottille be- 

nötigt die MEP's zum Auslegen von KMA. Der weitaus 

giößere Teil der MEP's ist für das Dt. Markdo. 

Italien bestimmt. 
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27.5.44 

(320) 

Auf 

Jao 

t>o 

na 

eigenes Geleit vor Einlaufen La Spezia 3 

loangriffe, keine Schäden, keine Verluste. 

Eumo Punta Ala mit Bordwaffen und Raketen- 

inhen ohne Schaden angegriffen. In Viareggio 

:h Jahoangriff ein Eümo ausgebrannt. 

Räunarheiten SW-lich Imperia ohne Ergebnis. 

Weitermarsch "Gradisca" planmäßig. 

Laz.Schiff "Ereiburg" am 27/5. mit Verwundete 

iS Askoli in Venedig eingelaufen. 

B. "Palermo" (2.897 BRT) ist vor der Taglia- 

ato-Mündung v/ahrscheinlich durch Minentreffer 

eigenen Warngebiet gesunken. 

Besonderes; 

Der 03 Südwest hat seit Anfang Mai auf Grund 

der Nachsohublage an der Südfront eine Steigerung 

des Seetransports um 30 $ gefordert. Nach Mit- 

teilung des OB Südwest waren die entsprechenden 

Bemühungen des Dt. Markdos. Italien bisher ohne 

Auswirkung. OB Südwest beantragt bei Ski, die not- 

wendigen Maßnahmen direkt ansuordnen, damit Zu- 

führung Schiffsraum beschleunigt in Gang kommt. 

Die Angelegenheit wird von Ski Adm. Qu ver- 

folgt. Außer MEP-Heubau ist keinerlei 

lieber Schiffsraum für den Seetransport ■nach.su- 

Die MEP-Eeubauten werden zum Teil der 

6. Sich.Flottille und zum Teil dem Dt. Markdo. 

I-talien laufend zugewiesen. 6.Sich.Flottille be- 

nötigt die MF?'s zum Auslegen von EMA. Der weitaus 

giößere Teil der MFP's ist für das Dt. Markdo. 

Hallen bestimmt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

27.5.44 3.) B ireich. Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Es liegen keine Besonderen Feindmeldungen 

vor. 

Eigene Lage: 

In der Nacht zum 26/5. wurde die eigene 

Einsatzgruppe von Mljet auf das Festland über- 

führt. 

3 eigene S-Boote waren von Split bis in 

den Raum um lissa eingesetzt. Keine ^eind- 

sichtung. Boote Cattaro eingelaufen. 

Minenschiffe "Kiebitz" und "Fasana" haben 

mit IA .38 Minenaufgabe planmäßig durchgeführt. 

TA 21 ist am 27. Triest eingelaufen. 

Im Hafen Lusin wurde ein D. von 492 BRT 

in Braiid geworfen. Schiff sitzt auf Grund. 

BAY7 auf Durazzo und Rasanac. Bei Rasanac 

Kolonnenverkehr auf Zufahrtsstraße zum Hafen 

unterbrochen. 

Im Hafen Piräus detonierte in unmittel- 

barer Nähe eines Schleppers ein Sprengkörper. 

Schlepper geringe Schäden. 

HS-Flugzeug räumte eine Mine in der Bucht 

von Eleusis. 2 Minen an Land entschärft. 
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27.5.44 3.) Bireich. Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

Es liegen keine 'besonderen Feindmeldungen 

vor. 

Eigene Lage: 

In der Hacht zum 26/5. wurde die eigene 

Einsatzgruppe von Mljet auf das Festland über- 

führt. 

3 eigene S-Boote waren von Split bis ir- 

den Raum um lissa eingesetzt. Keine ^eind- 

siohtung. Boote Cattaro eingelaufen. 

Minenschiffe "Kiebitz" und "Fasana" haben 

mit SA .33 Minenaufgabe planmäßig durchgeführt. 

TA 21 ist am 27. Triest eingelaufen. 

Im Hafen Lusin wurde ein D. vön 492 BRT 

in Braüd geworfen. Schiff sitzt auf Grund. 

BAW auf Durazzo und Rasanac. Bei Rasanac 

Kcrlonnenverkehr auf Zufahrtsstraße zum K. fen 

unterbrochen. 

t) Ägäis: 

Im Hafen Piräus detonierte in unmittel- 

barer Hähe eines Schleppers ein Sprengkörper. 

Schlepper geringe Schäden. 

MS-Flugzeug räumte eine Mine in der Bucht 

von Eleusis. 2 Minen an Land entschärft. 
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c) Schi 

mir 

kü: 

Ka- 

Am 25. vorm, mehrfache Tiefangriffe mit Bord- 

waffen und Raketenhomben auf Hafen Kalymnoa. Oering« 

Schäden. Bei Küstenüberwachung im Gebiet Epidaurus 

in Verbindung mit Säuberungsunternehmen wurden 

dur :h 2 R-Boote und 2 VP-Boote 12 verdächtige 

Segler eingebracht. 

Wegen steifen ITordwinds am 27/5. kein Geleit- 

cehr. 

iarzes Meer: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete keine Feindfahrzeuge, 

4 Frachter und einen Paasagier-D. an der Türken 

fce. Hach Funkdienst geringe Feindtätigkeit. An 

:asus—Küste S—Boote, 7 MKB, 1 U—Jäger. LUC 

Big ine Lage: 

U 24 hat am 27/5. früh nördl. Poti einen Be- 

wacier in Brand geschossen. Bewacher hat sich auf 

Strmd gesetzt. Boot ist auf dem Rückmarsch. U 20 

Werftliegezeit beendet.. Ein rumänisches Uboot am 

27/5. von Unternehmung in Konstanza eingelaufen. 

Suche nach Schlepper "Kapia" eingestellt, da 

Besatzung nach Istanbul gebracht und dort inter- 

niert Y/orden ist. Außer Schlepper "Kapia" noch ein 

weiterer Schlepper "Habicht" in türk. Hafen einge— 

laufen. "Habicht" hatte außer eigener Besatzung 

20 deutsche Soldaten aus Sewastopol an Bord, die 

ebenfalls interniert wurden. 

T. "Bresden", 2 Lotsenkutter und ein Motor- 

schiff sind von Varna kommend in den Bosporus 

eirgelaufen. Auf dem Marsch nach dem Bosporus 
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Am 25. vorm, mehrfache Tiefangriffe mit Bord- 

waffen und Raketenhomben auf Hafen Kalymnoa. Geringe 

Schäden. Bei Küstenüberwachung im Gebiet Epidaurus 

in Terbindung mit Säuberungsunternehmen wurden 

dur ;h 2 R-Boote und 2 YP-Boote 12 verdächtige 

Segler eingebracht. 

Wegen steifen Hordv/inds am 27/5. kein Geleit- 

cehr. 

Sch- 

nur 

kü: 

Big 

farzes lieer: 

Fei.idlage: 

Luftaufklärung sichtete keine Eeindfahrzeuge, 

4 Frachter und einen Passagier-D. an der Türken 

|fce. Hr.ch Funkdienst geringe Feindtitigkeit. An 

:asus—Küste S—Boote, 7 KKB, 1 IT—Jäger* um 

:ne Lage: 

U 24 hat am 27/5. früh nördl. Poti einen Be- 

v;acier in Brand geschossen. Bewacher hat sich auf 

Strind gesetzt. Boot ist auf dem Rückmarsch. U 20 

Werftliegezeit beendet.. Ein rumänisches Uboot am 

27/5. von Unternehmung in Konstanza eingelaufen. 

Suche nach Schlepper "Kapia" eingestellt, da 

Besatzung nach Xstambul gebracht und dort inter- 

niert v/orden ist. Außer Schlepper "Kapia" noch ein 

weiterer Schlepper "Habicht" in türk. Hafen einge- 

laufen. "Habicht" hätte außer eigener Besatzung 

20 deutsche Soldaten aus Sewastopol an Bord, die 

ebenfalls interniert wurden. 

T. "Dresden", 2 Lotsenkutter und ein Motor- 

schiff sind von Varna kommend in den Bosporus 

eirgelaufen. Auf dem Marsch nach dem Bosporus 
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Tag 
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Ort 
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27.5.-44 

(321) 

befiiden sich. 3 weitere Lotsenkutter, 2 KT-Schiffe 

und Ilotorsohiff "Irene". 

Minenlaae Donau: 

Yora 

Bis 

'nahnj- 

EYM- 

der 

zu 

in 

0 

flotte 

Luftan 

gestar 

Vorkommnisse 251 

In der Nacht zum 26/5* 2 Minenahwlirfe beoo 

aoh.tfet und 2 Räumerfolge gemeldet. Am 26/27. 

kein; Minentreffer auf Fahrzeuge. Donau v/eiterhin 

zwisbhen Semlin und Heusatz und zwischen Mohacs 

und iarta gesperrt. 

Reichsverkehrsminister hat "bei Ob.d.M. be- 

antragt, die Wirksamkeit der Minenräummaßnahmen 

zu steigern. Ob.d.M. unterrichtet Eeichsverkehrs- 

miniaterium, daß die notwendigen Maßnahmen einge— 

leitet sind und in höchster Dringlichkeitsstufe 

laufen. Durch Anwendung verschiedener Zusatzein- 

richtungen bei den Minen ist ihre Räumung sehr 

erschwert, fieniigende Anzahl von Schleppern für 

Raumgeräte ist deshalb bis auf weiteres wesentliche 

ussetzung für Beherrschung der Minenlage, 

zur vollen Auswirkung der getroffenen Maß- 

en ist noch mit Verlusten zu rechnen. Das 

wird darauf hingewiesen, der Freihaltung 

Fahrrinne von Wracks besondere Aufmerksamkeit 

chenken. Abschrift 1/Skl I E 16371/44 Gkdos. 

ITB Teil C Heft XIv a. 

VIII. Sage Ostasien 

Seekriogsschauplatz SW-Pazifik: 

twärts der Bonin-Gruppe ist ein starker Feind- 

üiverband aufgetreten, von dessen Trägern ein 

griff am 20. und 21/5. auf die Marcus-Insel 

;et wurde. Hach jap. Meldung wurden 32 Feind- 
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In der Nacht zum. 26/5* 2 Minenabw^rfe beob 

achtfet und 2 Raumerfolge gemeldet. Am 26/27. 

kein2 Minentreffer auf Fahrzeuge. Donau v/eitsrhin 

27/xs ^hen Semlin und Neusatz und zwischen Mchaos 

und larta gesperrt. 

Reichsverkehrsminister hat bei Ob.d.M. be- 

antragt, die Wirksamkeit der Kinenr^umnaGnahmen 

zu steigern. Ob.d.M. unterrichtet Reichsverkehrs- 

mini eterium, daß die notv/endigen Maßnahmen einge- 

lei^et sind und in hö.chster Dringlichkeitsstufe 

laufen. Durch Anwendung verschiedener Zusatzein- 

richtungen bei den Minen ist ihre Räumung sehr 

erschwert. Genügende Anzahl von Schleppern für 

Raungeräte ist deshalb bis auf weiteres wesentliche 

Voraussetzung für Beherrschung der Minenlage. 

Bis zur vollen Auswirkung der getroffenen Maß- 

nahmen ist noch mit Verlusten zu reennen. Das 

vird darauf hingewiesen, der Freihaltung 

Fahrrinne von Wracks besondere Aufmerksamkeit 

chenken. Abschrift l/Skl I E 16371/44 Gkdos. 

ÖTB Teil C Heft XIv a. 

VIII. Rage Ostasien 

Seekrirgsschaunlatz SW-Bazifik; 

twärts der Bonin-Gruppe ist ein starker Feind- 

inverband aufgetreten, von dessen Trägern ein 

griff am 20. und 21/5. auf die Marcus-Insel 

et wurde. Nach jap. Meldung wurden 32 Feind- 



- 492 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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27.5.44 Ui fl 

den 

Luf fc 

Jal 

s 

ame 

el 1 

B-D 

■betfa 

sch 

15 

f rah 

una 

men 

End 

Sat 

aus 

17 

Ver 

izeuge ahgeschossen. Während dieser Angriffe siaii 

die nächstgelegenen Teile der jap. Insel unter 

Warnung. 

Die Inseln Paramushir, Wake, Nauru, Ponape, 

iit und die noch in jap. Hand befindlichen In- 

der Marshall-Gruppe sind das Ziel laufender 

ik. Luftangriffe. 

Jap.- M. r. teilt nach Gefangenenaussagen und 

Lenstmeldungen mit: Engl. Verband "Queen Blisa- 

"Benown", "Valiant" und unbekanntes Schlacht 

iff, 1 "Saratoga" und "Illustrious", 3 Kreuzer, 

rstörer, 19 Versorgungstanker hat 4.1. San- 

cisco verlassen. Danach Pearl Harbour angelaufe^i 

später an Angriff auf Marshall-Inseln teilgenom- 

Danach Tasmanien. Mitte März 2 Tage in Perth. 

März Colombo. Hach 2 Yfochen zum Angriff auf 

19.4. aus. 22.4. wieder Colombo. 6.5. Colombo 

15.5. nordwestl. von Australien Tankerversorgui; 

mit 83 Trägerflugzeugen Soerabaja angegriffen 

band angeblich 27. bzw. 28.5. wieder Colombo. 

bang 

Neu -Guinea: 

Am 17/5. sind mit Unterstützung von Kreuzern 

und Zerstörern der SW-pazifischen und austral. 

Flotte USA-Truppen in Arara und auf der Insel 

Waide an der Nf-Küste Neuguineas gelandet. Auf 

Wakie wurde heftiger jap. Widerstand angetroffen, 

während sich auf dem Festland keine jap. Truppen 

befanden. 

J a v a : 

Am 17/5. wurde Soerabaja von Flugzeugen briti 

schier und amerik. Flugzeugträger angegriffen. Die 

Träger waren gesichert durch brit., amerik., austral 

frarizös. , Holland. Streitkräfte, die in Südostasien 

SW-Pazifik und Pazifik stationiert sind. Hach 
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27.5.44 U; £1 

den 

Luf fcv 

Jal 

s 

ame 

eil 

zeuge abgeschossen. Während dieser Angriffe sian 

die nächstgelegenen Teile der jap. Insel unter 

Warnung. 

Die Inseln Paramushir, Waice, Nauru, Ponape, 

iit und die noch in jap. Hand befindlichen In- 

der Karshall-Sruppe sind das Ziel laufender 

ik. Luftangriffe. 

Jap. M r. teilt nach ffefangenenaussagen und 

3-P[Lenstnieldungen mit: Engl. Verband "Queen Elisa- 

bet i", "EenOYm.", "Valiant" und unbekanntes Schlacht- 

schiff, 1 "oaratoga" und "Illustrious", 3 Kreuzer, 

13 Zerstörer, 19 Versorgungstanker hat 4.1. San- 

fraicisco verlassen. Danach Pearl Harbour angelaufen 

und später an Angriff auf Harshall-Inseln teilgenom- 

meni. Danach Tasmanien. Mitte März 2 Tage in Perth. 

Ende März Colombo. Hach 2 7/ochen zum Angriff auf 

Sabang 19.4. aus. 22.4. wieder Colombo. 6.5. Colombj) 

aus. 15.5. nordwestl. von Australien Tankerversorgufig 

17.5. mit 83 Trägerflugzeugen Soerabaja angegriffen. 

Verband angeblich 27. bzv/. 28.5. wieder Colombo. 

Heu -Guinea: 

Am 17/5. sind mit Unterstützung von Kreuzern 

und Zerstörern der SW-pazifischen und austral. 

Flotte USA-Truppen in Arara und auf der Insel 

Wakle an der FW-Küste Heuguineas gelandet. Auf 

Wakie wurde heftiger jap. Widerstand angetroffen, 

■während sich auf dem Festland keine jap. Truppen 

befanden. 

J a 

Am 17/5. wurde Soerabaja von Flugzeugen briti 

schier und amerik. Flugzeugträger angegriffen. Die 

Träger waren gesichert durch brit., amerik., austral 

französ., holländ. Streitkräfte, die in Südostasien 

SW-Pazifik und Pazifik stationiert sind. Hach 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 252 

27.5.4'- Heut 

zahl 

B u 

Nord 

es 

Dies 

den 

sei 

Stra 

Impa. 

West 

den 

Chinesischen und amerikanischen Truppen, die von 

m durch das Gebirge vorgedrungen waren, gelang 

len Endpunkt der Burmabahn,Myxtkyina zu erobern, 

r Angriff in Verbindung mit dem Vorstoß über 

alween-Eluß und mit der Luftlandung bei JCatha 

die deutliche Absicht des Gegners, die Burma- 

. ie wieder in eigene Hand su bekommen. 

Zur gleichen Zeit hat der jap. Angriff auf 

langsam an Boden gewonnen. Die Stadt ist nach 

:n zu abgeschnitten, aber noch nicht völlig von 

Japanern eingeschlossen. 

g; 

de R' 

Seit 

d<Sk 

+ ]/Sl 

irme'ldung wurden Hafenanlagen, Ölraffinerien, 

■eiche Schiffe im Hafen getroffen. 

Es ist anzunehmen, daß die in Kürze einsetsen— 

igenperiode militärische Operationen auf beiden 

m zum Stillstand bringen wird. 

H 

K6 

I a (Kr) 
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Reu.t 

zahl 

B u 

Hor.d 

es 

Dies 

den 

sei 

Stra 

Chinesischen und amerikanischen Truppen, die von 

. :n durch das Gebirge vorgedrungen waren, gelang 

len Endpunkt der B irmabahn,Hyitkyina su erobern, 

r Angriff in Verbindung mit dem Vorstoß über 

Jalween-Eluß und mit der Luftlandung bei Zatha 

die deutliche Absicht des Gegners, die Burma- 

de wieder in eigene Hand zu bekommen. 

g- 

Zur gleichen Zeit hat der jap. Angriff auf 

Impa. langsam an Boden gewonnen. Die Stadt ist nach 

West :n zu abgeschnitten, aber noch nicht völlig von 

den Japanern eingeschlossen. 

de R' 

Seit 

C<Sk 

irme'ldung wurden Hafenanlagen, Clraffinerien, 

■eiche Schiffe im Hafen getroffen. 

Es ist anzunehmen, daß die in Kürze einsetzen- 

genperiode militärische Operationen auf beiden 

n zum Stillstand bringen wird. 

H 

K6 

+ ]/Ski 

T 

i\ 
1 / 

lIS (Kr) 
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28.5.44 

Sonntag 

E 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r Ob.d.M. hat sich zu dienstlichen 5e- 

! Brechungen zum EdTJ West begeben. 

Chef S 

I) 

hat 

Trub 

f re L 

wei 

ist 

autb 

fol 

loc 

v;or 

II) 

III) 

Politischer Lageüberblick. 

3 liegen keine besonderen Meldungen vor. 

ol Adm. Qu: 

Eine Kommission der Reichsluftschutzleitung 

für iVesermünde beantragt, die dortigen für 

pen bestimmten Bunker für die Zivilbevölkerung 

zugeben. Dies ist in dem Maße geschehen, wie 

b Platz freigemacht v/erden konnte. Gleichzeitig 

eine Auflockerung dort abgestellter Reserve- 

s gefordert worden. Die Angelegenheit wird ver- 

;t. Die Zahl der dortigen Y/agen ist aus Auf- 

cerungsgründen schon auf ein Drittel verringert 

len. 

Für den Schutz von Monfalcone ist Flak von 

der Luftwaffe angefordert worden. Es besteht wenig 

Aussicht, daß Flak gestellt werden kann. 

Die Gruppe Süd beabsichtigt, die aus Ost- 

Völkern zusammengesetzte Schwarzmeerlegion in der 

Ägäis einzusetzen. Ski stimmt der Absicht zu. 
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28.5.44 

Sonntag 

Politischer Lage üb erblick. 

E 3 liegen keine besonderen Meldungen vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

D :r Ob.d.M. hat sich zu dienstlichen Be- 

s Brechungen zum PdU West begeben. 

Chef S ul Adm. Qu: 

I) 

hat 

Trub; 

f re L 

Eine Kommission der Reichsluftschutzleitung 

für Wesermünde beantragt, die dortigen für 

pen bestimmten Bunker für die Zivilbevölkerung 

zugeben. Dies ist in dem Maße geschehen, wie 

weilt Platz freigemacht werden konnte. Gleichzeitig 

ist eine Auflockerung dort abgestellter Reserve- 

aut3s gefordert worden. Die Angelegenheit wird ver- 

folgt. Die Zahl der dortigen '.Vagen ist aus Auf- 

loccerungsgründen schon auf ein Drittel verringert 

worlen. 

II) Pur den Schutz von Monfalcone ist Flak von 

der Luftwaffe angefordert worden. Es besteht wenig 

Aussicht, daß Flak gestellt werden kann. 

III) Die Gruppe Süd beabsichtigt, die aus Ost- 

völkern zusammengesetzte Schwarzmeeriegion in dei 

Ägäis einzusetzen. Ski stimmt der Absicht zu. 
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.IV) Die Geldnot in Griechenland ist dadurch, 

gemildert worden, daß Admiral Ägäis eine größere 

Summe zugewiesen worden ist, über die er für 

operative Zwecke selbständig verfügen kann» 

Chef 3/Skl DD 

V) Der deutsche Gesandte in Rumänien berich- 

tet, daß die Oppositionsführer bei Friedens- 

fühlern mit Rußland an Molotow verwiesen worden 

sind, es aber nicht gev/agt haben, mit ihm in 

Verhandlungen einzutreten» Hach Eindruck des 

Gesandten wird der Marschall jederzeit gegen 

die Sowjets weiterkämpfen, während er nicht bealj) 

siohtigt, gegen die Angloamerikaner Widerstand 

zu leisten. 

VI) Die deutsche Gesandtschaft Stockholm 

berichtet Äußerungen aus der englischen Ge- 

sandtschaft, die von gedrückter Stimmung und 

mangelnder Arbeitsfreudigkeit in England spre- 

chen. 

VII) Hach V-Mannbericht hat der engl. General 

West, ehemals Mil.Attachfe in Berlin, erklärt, 

daß sich England und USA weder zeitlich noch 

prinzipiell über die Invasion einig sind. Die 

Amerikaner möchten die Invasion starten, be- 

vor die innerpolitischen Spannungen durch die 

Präsidentenwahl ihren Höhepunkt erreichen. 

Hach den Erfahrungen in Italien sind die 

Engländer-der Meinung, daß die Invasionstruppen 

noch nicht genügend geschult sind. 
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.IV) Die Geldnot in Griechenland ist dadurch, 

gemildert worden, daß Admiral Ägäis eine größere 

Summe zugewiesen worden ist, über die er für 

operative Zwecke selbständig verfügen kann. 

Chef 5/Skl gl 

V) Der deutsche Gesandte in Rumänien berich- 

tet, daß die Oppositionsführer bei Driedens- 

fühlern mit Rußland an Molotow verwiesen werden 

sind, es aber nicht gewagt haben, mit ihm in 

Verhandlungen einzutreten. Hach Eindruck des 

Gesandten wird der Marschall jederzeit gegen 

die Sowjets weiterkämpfen, v/ährend er nicht bealji 

sichtigt, gegen die Angloamerikaner Widerstand 

zu leisten. 

Vl) Die deutsche Gesandtschaft Stockholm 

berichtet Äußerungen aus der englischen Ge- 

sandtschaft, die von gedrückter Stimmung und 

mangelnder Arbeitsfreudigkeit in England spre- 

chen. 

VII) Hach V-Mannbericht hat der engl. General 

West, ehemals Mil.Attachfe in Berlin, erklärt, 

daß sich England und USA weder zeitlich noch 

prinzipiell über die Invasion einig sind. Die 

Amerikaner möchten die Invasion starten, be- 

vor die innerpolitischen Spannungen durch die 

Präsidentcnwanl ihren Höhepunkt erreichen. 

Hach den Erfahrungen in Italien sind die 

Engländer-der Meinung, daß die Invasionstruppen 

noch nicht genügend geschult sind. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

28.5.44 

Sonntag 

(322) 

(323) 

Hach. Äußerungen eines gutinformierten Amerika- 

ners] in der Schweiz stehen führende Militärs aüf 

dem Standpunkt, daß erst die Entwicklung im Osten, 

in Italien und auf dem Balkan abzuwarten sei> Die 

Amerikaner wollen bei der Invasion den kürzesten 

Seeveg, die Engländer den Weg des geringsten Wider- 

standes wählen. 1/Skl 2o443/44 geh. in KTB Teil D 

Heft 8 a. 

VIII) 

im 1 

IX) H_j 

Ostt 

Chef Ski teilt mit, daß die Lage in der Türkei 

ührerhauptquartier mit Sorge betrachtet werde. 

ereslage 

ront: 

Die Anzeichen für eine bald bs 

Offensive mehren sich, besonders/S? 

yorstehende 

/Lemberg. 

Aufklärung hat am Peipussee erstmalig Sonder- 

fahrzeuge, die per Bahn transportiert sein müssen, 

fest gestellt. 

Ital ien: 

;re 

Apr: 

Eins 

&ea- 

Gas 

s toll 

ker 

auf;; 

Pl 

ein, 

Hai 

erh: 

arm; 

Der Schwerpunkt der Peindangriffe lag bei 

lia - Veiletri. Ein Durchbruch konnte unter 

atz letzter Reserven verhindert werden. Der 

r hat seine Kräfte in den Raum beiderseits 

ro de Volsci verlagert und scheint seinen Yor- 

direkt gegen Rom richten zu wollen. Ein star- 

Panzervorstoß wurde von der 90.Pz.Gren.Division 

ehalten. Empfindliche Störungen sind durch 

äßige Angriffe auf die Versorgungsstraßen 

;etreten. Trotz aller Schwierigkeiten ist 

ung und Kampfgeist der Truppe über jedes lob 

,ben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

28.5.44 

Sonntag 

(322) 

(323) 

Hach. Äußerungen eines gutinfonaiorten Amerika- 

ners! in der Schweiz stehen führende Militärs aUf 

dem Standpunkt, daß erst die Entwicklung im Osten, 

in Italien und auf dem Balkan abzuv/arten sei. Die 

Amerikaner wollen bei der Invasion den kürzesten 

Seeveg, die Engländer den Weg des geringsten Tfider- 

stardes wählen. 1/Skl 2o443/44 geh. in ICT3 Teil I) 

Heft 8 a. 

VIII) 

im I 

IX) H e 

Osti 

Chef Ski teilt mit, daß die läge in der Türkei 

ührerhauptquartier mit Sorge betrachtet werde. 

ereslage 

ront: 

Die Anzeichen für eine bald be.ycrstehende 

Offensive mehren sich, besondersVS^Lemberg. 

f; 

f es 

Aufklärung hat am Peipussee erstmalig Sonder- 

zeuge, die per Bahn transportiert sein müssen, 

igestellt. 

hr 

Italien: 

Apr: 

Ein: 

Ges- 

Cas 

s toi) 

ker 

auf;; 

Pl 
ein, 

Hal' 

Der Schwerpunkt der Feindangriffe lag bei 

lla - Velletri. Ein Durchbruch konnte unter 

atz letzter Reserven verhindert werden. Der 

;4er hat seine Kräfte in den Raum beiderseits 

ro de Volsci verlagert und scheint seinen Vor- 

direkt gegen Rom richten zu wollen. Ein star- 

Panzervorstoß wurde von der 90.Pz.Gren.Division 

ehalten. Empfindliche Störungen sind durch 

äßige Angriffe auf die Versorgungsstraßen 

;etreten. Trotz aller Schwierigkeiten ist 

ung und Kampfgeist der Truppe über jedes Dob 

erheben. 

ai m: 
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Tag 

Uhrzeit 

28.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

(324) 

Bet r. "Rofbuche". 

2te oe 

Ankk 

sic 

I o 

AusMldungsverband der Flotte unterrichtet die 

iligten Dienststellen über Einzelheiten der 

rplätze. Die' zwei Liegeplätze können voraus- 

htlich Ende Juni belegt werden. Abschrift l/3kl 

p 1652/44 Gkdos.Chefs, in KSB Teil C Heft III. 

II. 

1. Fei 

an 

ge 

no 

10 

Vorkommnisse 

Besonderes 

läge 28/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Meldungen. 

age i/estraum 

idlage: 

2-maliger Versuch der Aufklärung engl. Häfen 

der Südküste ist wegen Jagdabwehr und Vereisung 

cheitert. 

Die 19. Gruppe hatte 55, die 15. 7 und die 

ren-Staffeln 1 Flugzeug im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurden Feindziele im Gebiet 

dl. Kap de la Hague, 8 sm südlich Boulogne und 

sm westl. Des sept lies geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.5.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

(324) 

Bet c. "Rotbuche". 

te oe 

Ani 

sic 

I o 

Ausbildungsverband der Flotte unterrichtet die 

iligten Dienststellen über Einzelheiten der 

erplätze. Die' zv/ei Liegeplätze können voraus- 

htlich Ende Juni belegt werden. Abschrift l/3kl 

p 1632/44 Gkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft III. 

Lage 28/V. 

I. Sriegfüiirung in den aulerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Meldungen. 

II. 

1. Fei 

Vorkommnisse 

Besonderes 

ge v/estraum 

ndlage: 

2-maliger Versuch der Aufklärung engl. Häfen 

an der Südküste ist wegen Jagdabv/ehr und Vereisung 
gescheitert. 

Die 19. Gruppe hatte 35j die 15. 7 'und die 
Azcjren-Staffeln 1 Flugzeug im Einsatz. 

Im Einholgebiet wurden Feindziele im Gebiet 

nöijdl. Kap de la Hague, 8 sm südlich Boulogne und 

10 sm westl. Les sept lies geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 255 

28.5.44 

Sonntag 

2. gene Lage: 

foiet Atlantiklciiste: 

Vor lorient, St. Hazaire und La Pallice 

wjirde je 1, vor Brest 4 Minen geräumt. 

9 sm SW-lioh Brest erhielt ein Plugsicherungs- 

boot Minentreffer. Boot ist auf Strand gesetzt. 

In der Hecht zum 28/5. wurden Mineneinflüge bei 

Brest, Lorient, in der Loiremündung, vor La 

Pallice und in der Gironde beobachtet. 

Es wurden 3 einlaufende Uboote geleitet. 

ZH 1 von Bordeaux; nach Le Verdon verlegt. 

Seegebiet Kanal: 

Aus den Gefechtskurzberichten der 5. und 

Sfl. über Minenei'nsätze in der ITacht zum 28/5.: 

Sf 1. : 

Eine halbe Stunde nach Auslaufen aus Cherbourg 

uibemerkter Tiefangriff mit Kanonenbeschuß. Keine 

Treffer. Hach planmäßiger Verseuchung anscheinend 

Zorstörerbsschuß auf sehr große Entfernung nach 

Ortung (LG und geringes Seezielschießen). 

3fl.: 

Marsch in zwei Gruppen. 1. Gruppe sichtete 

ntch planmäßiger Verseuchung in BP 3258 Gefecht 

irischen fdl. Einheiten untereinander. Von Peind- 

zorstörem wurde eine Einheit, mindestens UG3, 

i.i Brand geschossen. 2. Gruppe hat Verseuchung 

oline besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

’tungsträger wurden mit Hilfe des ITaxos-Gerätes 

upgangen. 

Vor Le Havre -wurden 11, vor Gravelines 1, 

f-lich. Calais 5 Minen geräumt. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 255 

2b.5. n 
Sonntag 

2. gene Laf~:e: 

:biet Atlantiklcäste: 

w 

9 

bt 
I: 

3 

P, 

Vor lorient, St. iTazaire und la Pallice 

irde je 1, vor Brest 4 Kinen geräumt, 

sm 3Y/-Xioh Brest erhielt ein Piugsioherungs- 

ot Minentreffer. Boot ist auf Strand gesetzt. 

i der ilaoht zum 23/5. vairden Minenirt.nfläge bei 

sst, lorient, in der loiremündung, vor La 

Xlice und in der Gironde beobachtet. 

Es wurden 3 einlaufende Uboote geleitet. 

ZH 1 von Bordeaux nach Le Verdon verlegt. 

egebiet Kanal: 

Aus den Gefechtskurzberichten der 5. und 

Sfl. über Mireneinsätse in der Sacht zum 23/5.: 

Sfl. : 

Eine halbe Stunde nach Auslaufen aus Cherbourg 

uibemerkter Tiefangriff mit Kanonenbeschuß. Keine 

Treffer. Hach planmäßiger Verseuchung anscheinend 

Zerstörerbeschuß auf sehr große Entfernung nach 

Ortung (LG und geringes Seezielschießen). 

Sri. ; 

Marsch in zwei Gruppen. 1. Gruppe sichtete 

eich planmäßiger Verseuchung in BP 3258 Gefecht 

zischen fdl. Einheiten untereinander. Von Beind- 

ztrstörem wurde eine Einheit, mindestens MG3, 

i:i Brand geschossen. 2. Gruppe hat Verseuchung 

O'ine besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

Optungsträger (fanden mit Hilfe des Haxos-Gerätes 

umgangen. 

Vcr Le Havre wurden 11, vor Gravelines 1, 

/-lieh Calais 5 Minen geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.4-4 

Sonntag 

(325) 

Am 27/5. nachmittags und ahenös wurden 3 

Fwllaneßstellen angegriffen, ein Gerät teilweise 

zerstört. Keine Personalausfälle. 

Uhr 

02' 

P. : 

ge 

Eo 

te 

Br 

pe 

to 

st p 

Ve 

ve 

Eü 

he 

grp 
s t 

ze 

ißii 

So 

In der Pacht zvm 29/5. erhielt R 123 um 0100 

einen Bombentreffer vor Le Havre und ist um 

0 Uhr 2 sm HW-lieh Kap de la Hague gesunken. 

16 nach Minentreffer vor Calais am 29/5. 0405 Ui 

$unken. Ein YP-Boot Minentreffer vor Le Havre, 

t wird eingebracht. 

Am 28/5. mittags Fumo Berok durch Jaboangriff 

Iweise ausgefallen. Leuchtturm Kap D'Alprech in 

and geschossen. Keine Personalausfälle. 

Um 1220 Uhr schwerer Bombenangriff auf Marine- 

ihauptstelle Flandern (Brügge). Dienststelle 

al ausgefallen. 9 Tote, 4 Vermißte, 22 Schwer- 

letzte. 

Am 28/5. um 0155 Uhr schwerer Bombenangriff 

Lager Beverloo. Etwa 80 $ der Gebäude zer- 

rt oder beschädigt. 81 Tote, 125 Vermißte, 119 

letzte. Starke Verluste anscheinend infolge 

späteter Alarmierung. 

Am 27/5. abends erfolgten Luftangriffe auf 3 

tenbatterien ohne Schäden. Zum Angriff auf HEB 

L St. Valery en Caux durch 180 Feindmaschinen 

ßere Zerstörungen: 1 - 15 cm Haubitze zer- 

jrt, 4 vorübergehend unbrauchbar, 3 leichte Flak 

stört, 3 festungsmäßige Bauten zerstört, 1 

artenstand beschädigt. 6 Tote, 5 Vermißte, mehre: 

iwer- find Leichtverletzte. 

Flakzug "Hasso" schoß ein Flugzeug ab. Bei 

ivelines wurde eine Liberator gemeinsam durch 

rine- und Eeeresbatterie abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomm axese 

28.5.44 

Sonntag 

(325) 

Am 27/5. nachmittags und ahends vairden 5 

Fuijjaiießstellen angegriffen., ein Gerät teilv/eise 

zerstört. Keine Personalausfälle. 

Uhr 

02' 

R : 
ge; 

Bo 

te 

Br 

pe 

to 

In der ITacht zum 29/5. erhielt R 123 um 0100 

einen Bombentreffer vor Le Havre und ist um 

Q Uhr 2 sm HW-lich Kap de la Hague gesunken. 

16 nach LIinentreffer vor Calais EJU 29/5. 0405 Ui 

funken. Bin VP-Boot Minentreffer vor Le Havre, 

t .wird eingebracht. 

Am 28/5. mittags Bumo Berck durch Jaboangriff 

l-.veise ausgefallen. Leuchtturm Kap D'Alprech in 

and geschossen. Keine Personalaasfälle. 

Um 1220 Uhr schwerer Bombenangriff auf llarine- 

Ihauptstelle Blandem (Brügge). Dienststelle 

al ausgefallen. 9 lote, 4 Vermißte, 22 Schwer- 

letzte. 

Am 28/5. um 0155 Uhr sciuverer Bombenangriff 

au±' Lager Beverloo. Etwa 80 $ der Gebäude zer- 

st irt oder beschädigt. 81 Tote, 125 Vermißte, 119 

Verletzte. Starke Verluste anscheinend infolge 

verspäteter Alarmierung. 

Am 27/5. abends erfolgten Luftangriffe auf 3 

Kübtenbatterien ohne Schäden. Zum Angriff auf HEB 

bei St. Valery en Caui durch 180 Beindmacchinen 

gr53ere Zerstörungen: 1 - 15 cm Haubitze zer- 

stört, 4 vorübergehend unbrauchbar, 3 leichte Blak 

stört, 3 festungsmäßige Bauten zerstört, 1 

artenstand beschädigt. 6 Tote, 5 Vermißte, mehre: 

iwer- und Leichtverletzte. 

Blakzug "Hasso" schoß ein Blugzeug ab. Bei 

Grzvelines wurde eine Liberator gemeinsam durch 

Marine- und Eeeresbatterie abgeschossen. 

ze 

iah 
Sc 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

28.-5 0 

Sonntag 

Vorkommnisse 256 

Bes anderes: 

P.d.Schnellboote stellt die augenblickliche 

itei.idlage dar. An der Thensemündung ist die Zer- 

stö rersicherung verstärkt vrorden. In der Kanal- 

eng ; werden Geleite durch Zerstörer und abgesetst 

HGB-Verbände so gesichert, daß nur geringe 

Aussicht besteht, an die Geleite selbst heran- 

zukbnmen. Im mittleren Kanal ist die Peindzer- 

tötertätigkeit so verdichtet worden, daß auch 

hier Geleitzüge kaum angegriffen werden können. 

Die fdl. Abwehr ist in Zusammenarbeit mit Lard- 

ortjing, Zerstörern, S-Booten und Flugzeugen so 

organisiert, daß das Bekämpfen deutscher S-Boote 

praktisch mit Auslaufen Cherbourg beginnt. 

Minsnlage vor Cherbourg und De Havre z.Zt. so, 

daß Sicherungsdivision keine Sicherheit für 

S-Epote übernehmen kann. 

Gruppe West schließt sich der Beurteilung 

dieser Feindlage des F.d.Schn. an. (s.Fs. 1235). 

III. II ordsee, Herwegen, o r d c e e 

"legen ungeklärter Minenlage keine Geleitdurch- 

führung. EVi'-lich Borkum wurden 2, vor Wesermünde 6, 

vor Jaie 4, vor Blbe 7, HO-wärts Helgoland 2, vor 

Ymuidei 1, vor Hoek 3 und mit unbekannter Orts- 

angabe 5 weitere Minen geräumt. 

3 MS-Flugzeuge wurden am 28/5. vorm. 20 kn 

nördl. Wangerooge von plötzlich auftauchenden Mos- 

quitos abgeschossen. 2 Besatzungen bis auf einen 

Toten geborgen. 3. Besatzung bisher nicht gefunden. 
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Tag 

Uhrzeit 

28 / 5 o 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 256 

■Bes anderes: 

P.d.Schnellboote stellt die augenblickliche 

Etei.idlage dar. An der Thensemündung ist die Zer- 

stö rersicherung verstärkt worden. In der Kanal- 

eng ; werden Geleite durch Zerstörer und abgesetst 

KGB-Verbände so gesichert, daß nur geringe 

Aus jicht besteht, an die Geleite selbst hsran- 

zukpnncn. Im mittleren Kanal ist die Peindser- 

tötertätigkeit so verdichtet worden, daß auch 

hier Geleitzüge kaum angegriffen nierden können. 

Die fdl. Abwehr ist in Zusammenarbeit mit Land- 

orttmg, Zerstörern, S-Booten und Flugzeugen so 

organisiert, daß das Bekämpfen deutscher S-Boote 

praktisch mit Auslaufen Cherbourg beginnt. 

Iiin=nlage vor Cherbourg und Le Havre z.Zt. so, 

daß Sicherungsdivision keine Sicherheit für 

S-Epote übtirnehmen kann. 

Gruppe '.Test schließt sich der Beurteilung 

dieser Feindlage des F.d.Schn. an. (s.Fs. 1255). 

III. II ordsee, Herwegen, o r d c e e 

Ilgen ungeklärter Minenlage keine Geleitdurch- 

führung. F.V-lich Borkum wurden 2, vor V/esermünds 6, 

vor Jaie 4-, vor Slbe 7, HO-wärts Helgoland 2, vor 

Ymuidea 1, vor Hoek 5 und mit unbekannter Orts- 

angabe 5 weitere Minen geräumt. 

MS-Flugzeuge wurden am 28/5. vorm. 20 km 

nördl. Wangerooge von plötzlich auf tauchenden S9t>s- 

quitos abgeschossen. 2 Besatzungen bis a#f ejfien 

Toten geborgen. 3- Besatzung bisher nicht gefunden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5 »44 

Sonntag; 

vo 
GTo 

nö 

nö 

(M 

Pi 

43 

Südlich. Den Helder wurden 247 EtlA ausgelagt. 

Am 27. und in der Macht zum 28/5. im Seegebiei 

Hoelc mehrere schwere Detonationen beobachtet, 

ichzeitig Motorengeräusche durch KHA Hoek in 

■dlicher Richtung festgestellt. Am 28/5. morgens 

•dl. Terschelling durch KHA mehrere Aufschläge 

men oder Bomben) festgestellt. 

Abschuß einer Portress durch Battr. Kattsand. 

Am 27/5. morgens wurde ein abgeschossener engl 

.eger im Artl.Arsenal Amersfort festgenommen. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 

413 t geleitet. 

E 0 r wegen /Mordmeer: 

1. Feindlage: 

nachträglich wird durch Gefangenenaussagen 

fefetgestellt, daß im nordnorwegischen Raum nach- 

stehende engl. Seestreitkräfte eingesetzt waren: 

Schlachtschiffe:"Anson" und "Duke of York". 

Plagzeugträger: "Illustrious"., "Victorius" und 

"Furious". 

HilLfsträge’r: "Persuer Ss^ercher" und "Striker", 

schwerer Kreuzer: "Kent", 

leichte Kreuzer: "Jamaica", "Royalist" und 

"Emperor" und 12 Zerstörer. 

Über der Hordsee 33 Flugzeuge eingesetzt. 

Ein russ. Zerstörer im Mordmeer in See. 

Russische Aufklärer melden eigene Geleite. 

- 502 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.44 

Sonntcg 

vo 
Olt 

nö 

nö 

(M 

PI 

43 

Südlich. Den Helder wurden 247 KBIA ausgelagt. 

Am 27. und in der Hacht zum 28/5. im Seegebiei 

Hoek mehrere schwere Detonationen beobachtet, 

ichzeitig Motorengeräusche durch KHA Eoek in 

■dlicher Richtung festgestellt. Am 28/5. morgens 

•dl. Terschelling durch KHA mehrere Aufschläge 

.nen oder Bomben) festgestellt. 

Abschuß einer Portress durch Battr. Kattsand. 

Am 27/5. morgens wurde ein abgeschossener engi 

.eger im Artl.Arsenal Amersfort festgenommen. 

In den Zeeländischen Gewässern 'wurden 

413 t geleitet. 

E 0 r wegen /Eordmeer: 

1. Feindlage; 

nachträglich wird durch Gefcngenenaussagen 

fefetgestellt, daß im nordnorwegischen Raum näch- 

st shende engl. Seestreitkräfte eingesetzt waren: 

Scilachtschiffe:"Anson" und "Duke of York". 

Flugzeugträger: "Illustrious", "Victorius" und 

"Furious". 

Hilfsträge’r: "Persuer Ss^ercher" und "Striker" , 

schwerer Kreuzer: "Kent", 

leichte Kreuzer: "Jamaica", "Royalist" und 

"Emperor" und 12 Zerstörer. 

Uber der Eordsee 33 Flugzeuge eingesetzt. 

Ein russ. Zerstörer im Kordmeer in See. 

Russische Aufklärer melden eigene Geleite. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.5-44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

2. Eigene Lage: 

Im Vargstmd wird einwandfreie Ubootspeilung 

am 28/5. abends^emeldet. 

Utsire ortete am 27/5. nachm, in KVf-lichsr 

Richtung vermutlich ablaufendes 3-Boot. Luft- 

aufklärung ohne Sichtung. 

Bs wurden 45 Schiffe nach I-Icrden und 41 

nach Süden geleitet. 

Vorkommnisse 257 

IV 

Feindlage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Am 28/5. morgens 12 sm ost?t. Kitters 

5 M-Boote und 2 Wachhoote und nördl. Vigrund 

12 R-Boote gesichtet. Weitere Luftaufklärung 

ergab keine Besonderheiten. 

Peipussee-Luftaufklärung sichtete in der 

Sedowka-Mündung Boote und Sonderfahrzeuge, 

schwere Elak in Hähe der Liegeplätze. 

2. Eigene Lage: 

An der west jütischen Kiste wurde eine 

weitere KMA-Sperre ausgelegt. 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

27 Boote, in den Ostsee-Eingängen 32 Boote 

eingesetzt. Insgesamt wurden 17 Minen geräumt. 

Im einzelnen: Bei Fehmarn, in der Danziger 

Bucht, bei Seelandsrev je 3, im Samsö-Belt 

5, bei Schulzgrund 1 und in der Pommerschen 

Bucht 2 Minen. 
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Tag 

Uhrzeit 

28,3.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 257 

2. Bigene Lage: 

Im Vargsund wird einwandfreie Ubootspeilung 

am 28/5. abends^emeldet. 

Utsire ortete am 27/5. nachm, in K',7-licher 

Sichtung vermutlich ahlaufendes S-Boot. Luft- 

aufklärung ohne Sichtung. 

3s wurden 45 Schiffe nach Herden und 41 

nach Süden geleitet. 

IV, Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am 28/5. morge'ns 12 sm ostw. Tätters 

5 K-Booto und 2 Wachhoote und nördl. Vigrund 

12 R-Boote gesichtet. Weitere Luftaufklärung 

ergab keine Besonderheiten. 

Peipussee-Luftaufklärung sichtete in der 

Sedowka-Mündung Boote und Sonderfahrzeuge, 

schwere Plak in Hähe der Liegeplätze. 

2. Eigene Lage: 

An der west jütischen Küste wurde eine 

weitere KHA-Sperre ausgelegt. 

Zum Minenräumdienst waren in der Ostsee 

27 Boote, in den Ostsee-Eingängen 32 Boote 

eingesetzt. Insgesamt wurden 17 Minen geräumt. 

Im einzelnen: Bei Pehmarn, in der Dsnziger 

Bucht, bei Seelandsrev je 3, im Samsö-Bslt 

5, bei Schulzgrund 1 und in der Pommerschen 

Bucht 2 Minen. 



- 504 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5 o44 

Sonntag 

Ein V/achschiff nördl. Arcona meldet, daß äs 

26/5. vorm. 2 Flugzeuge mit schwedischen Hoheits- 

ahzep.chen vorbeigeflogen sind. 

Eigener Luftangriff auf Schiffe bei Tütters 

s. laftlage. 

XMA-Wurfvsrband durch 4 MFF verstärkt, .'/eitere 

KMA-ßperre ausgelegt. 

V. U b o ts kri e gführun 

Atlantik 

De 

Heath" 

U 

daß dei 

Passag: 

eingin, 

an Bore 
11 Thetis 

wurde 

r gestern als versenkt gemeldete D. "Empire 

ist 6.643 BRT groß. 

541 meldet zum Anhalten des D. "Serpapinto", 

Dampfer Barmware an Bord hatte. Besatzung und 

ere mußten aussteigen, bis Befehl der Führung 

. Danach Dampfer laufen gelassen. 2 Amerikaner 

genommen. Boot hat außerdem den Griechen 

angehalten. Ladung für Schweiz an Bord* Dampfe, 

mfen gelassen. 

Höre, m e e r 

477 und TJ 671 von Gruppe Mitte sind zum Atlantik 

ausgelaufen. 

- 504 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.5*44 

Sonntag 

Ein 7/aciischiff nördl. Aroona meldet, da3 am 

26/5 . vorm. 2 Flugzeuge mit sch.v7edisehen Hoheits- 

ahzep-chen vorbeigeflogen sind. 

Eigener huftangriff auf Schiffe bei Tütters 

s. ibftlage. 

KMA-Wurfverband durch 4 1TFE verstärkt. Weitere 

]0£A-|3perre ausgelegt. 

V. U b ootshriegführun 

Atlanti k: 

Der gestern als versenkt gemeldete D. "Empire 

Heath" ist 6.643 BRT groß. 

U 

daß der 

Fassag: 

einging 

an Bore 

* Thetis 

vrurde 

541 meldet zum Annulten des D. "Serpapinto", 

Dampfer Bannv/are an Bord hatte. Besatzung und 

ere mußten aussteigen, bis Befehl der Führung 

. Danach Dampfer laufen gelassen. 2 Amerikaner 

genommen. Boot hat außerdem den Griechen 

angehslten. Ladung für Schv/eiz an Bord. Dampfe: 

aufen gelassen. 

II o r c. m e e r 

TJ 477 und U 671 von Gruppe Mitte sind zum Atlantik 

ausgelaufen 



- 505 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

28.5.44 

Sonnt ag 

VI. I u f kriegführun 

Yfestr; 

Am Tage Großeinflugtätigkeit des Gegners in 

den We sträum und in das ReichsgeMet. 

t 
Kampfi 

Angrii 

Boulog 

In \le 

und Ti 

Belgi 

200 P] 

auf Ar 

Brest 

Reich: 

her Belgien, Holland, Nordfrankreich 1500 

lugzeuge mit gleicher Anzahl Jäger, 

fe auf Lüttich, Brüssel, Amiens, Ostende, 

ne und nördl. Paris Angriffe auf Brücken, 

tfrankreich Angriffsschvverpunkt Seine-Brücken 

efenverteidigungszone. 

der Hacht mäßige Einflugtätigkeit,über 

n, Nordfrankreich 250, über Westfrankreich 

.ugzeuge. Dabei Angriff auf Verschiebebahnhof 

gers. 10 Flugzeuge Verminung vor Lorient und 

In 

gebiet; 

Kampf: 

gebie1 

auf 8 

plätz 

über 

Angri 

1 

egen Mittag Einflug von vielen Hundert 

lugzeugen mit Jagdschutz in das Industrie- 

Magdeburg, Halle, Leipzig, Zwickau. Angriffe 

Hydrierwerke, 3 Luftrüstungswerke, 7 Flug- 

und verschiedene Bahnhöfe. Einzelmeldungen 

chäden liegen noch nicht vor. Gegen 1400 Uhr 

f auf Köln durch 100 Portresses. 

ach bisherigen Vorausmeldungen 60 sichere 

AbschijLsse, davon 13 durch Plak. 316 eigene Jäger 

waren eingesetzt, etwa 10 $ Verlust. 

Bei Angriff auf Köln erstmalig Gleitbomben 

beobachtet, die außerhalb der Plakzone abgeworfen 

wurden. Versuch, Rheinbrücken anzugreifen, ist ge- 

scheicert. 

- 505 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

2C.5.44 

Sonnt a,~ 

VI. luftkriegfülirun 

V/estr; 

Am Tage Großeinflugtätigkeit des Gegners in 

den ’.Te sträum und in das Reiclisge'biet. 

tber Belgien, Holland, ITordfranl:reich 1500 

Kampfilug^euge mit gleicher Anzahl Jäger. 

Angriffe auf lättich, Brüssel, Amiens, Ostende, 

Boulc^ne und nördl. Paris Angriffe auf Brücken. 

In Wes tfrankreich Angriffsschv7erpunkt Seine-Brücken 

und Ti|efenyerteidigungszone. 

]|n der Nacht mäßige Einflugtätigkeit, über 

n, ITordfrankreich 250, über Westfrankreich 

ugzeuge. Dabei Angriff auf Verschiebebahnhof 

gers. 10 Elugzeuge Verminung vor lorient und 

Belgi 

200 F: 

auf Ar 

Brest 

Reich: gebiet; 

egen Kittsg Einflug von vielen Hundert 

Kampfflugzeugen mit Jagdschutz in das Industrie- 

gebiet Magdeburg, Halle, Leipzig, Zwickau. Angriffe 

auf S Hydrierwerke, 3 Lufträstungswerke, 7 Flug- 

plätze und verschiedene Bahnhöfe. Einzelmeldungen 

über Schäden liegen noch nicht vor. Gegen 1400 Uhr 

Angriff auf Köln durch 100 Fortresses. 

Hach bisherigen Vorausmeldungen 60 sichere 

Abschifsse, davon 13 durch Flak. 316 eigene Jäger 

waren eingesetzt, etwa 10 Verlust. 

Bei Angriff auf Köln erstmalig Gleitbomben 

beobachtet, die außerhalb der Flakzone abgeworfen 

wurden. Versuch, Rheinbrücken anzugreifen, ist ge- 

scheitert . 



- 506 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.4' 
Sonnt aj 

Hachts griffen 40 - 50 Mosquitos Mannheim an. 

Mi ;elmeerraum: 

Über der Front wurden 1150 Feindflugzeuge ge- 

zäijilt. 2 Abschüsse durch Flak. In Mittelitalien 

griffen etwa 200 Flugzeuge Verltehrsziele an. 1 

Ab chuß. 

Über Kroatien 10 Flugzeuge Jagdstreife. 1 Ab- 

schuß. 

82 Jagdflugzeuge freie Jagd im Haum Rom. 

Ab^chußverhältnis 1 zu 1. 

Nachts einige Störflugzeuge bei Ancona. 7 

Fl tgzeuge über dem -alkan. 

Os ;raum: 

Am 27/5. 449 eigene, 472 Feindeinsätze, 5 Ab- 

üsse, kein Verlust. 

215 Kampfflugzeuge griffen in der Nacht zum 

5. mit guter Trefferläge die Bahnhöfe Sarny 

Rowno an. 

29 Ju 8? griffen ostwärts Tütters feindl. 

liffsverband an. Ein Küsten-D. von etwa 200 ts 

rsenkt, 4 weitere Schiffe beschädigt. 

5_L 

Y/'etteraufKlärung im Raum Farör - Island hat 

Sc iif fsliegeplätze Farör eingesehen. Keine beson- 

de ?en Feststellungen. 

Über dem Skagerrak 6 Kurierflugzeuge. 

28, 

unfi 

Sc 

ve 

If L 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.4' 

Sonntag 

Hachts griffen 40 - 5.0 Mosquitos Mannheim cn. 

■i ;elmeerraum: 

Ober der Front vmrden 1150 Feindflugzeuge ge- 

zählt. 2 Abschüsse durch Flak. In Kittelitalien 

griffen etwa 200 Flugzeuge Verkehrsziele an. 1 

Ab chuß. 

Über Kroatien 10 Flugzeuge Jagdstreife. 1 Ab- 

schuß. 

82 Jagdflugzeuge freie Jagd im Raum Rom. 

Ab^chußverhältnis 1 zu 1. 

Nachts einige Störflugzeuge bei Ancona. 7 

Flugzeuge über dem -alman. 

Osuraum: 

28, 

un 

Sc 

ve 

Lf L 

Am 27/5. 449 eigene, 472 Feindeinsätze, 5 Ab- 

üsse, kein Verlust. 

215 Kampfflugzeuge griffen in der Rächt zum 

5. mit guter Trefferläge die Bahnhöfe Sarny 

1 Rowno an. 

29 Ju 8? griffen ostwärts Tütters feindl. 

liffsverband an. Ein Küsten-D. von etwa 200 ts 

enkt, 4 weitere Schiffe beschädigt. 

5: 

V/etteraufklärung im Raum Farör - Island hat 

Sc iif fsliegeplätze Farör eingesehen. Keine beson- 

de ren Feststellungen. 

Über dem Skagerrak 6 Kurierflugzeuge. 



507 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 259 

2S.5.44 

SonntaR 

(326) 

VII. ilriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bereich ilarinegruppe West: 

F iindlage: 

Am 28/5. morgens verließen 2S Frachter, 1 

, 4 Korvetten, 3 Geleiteinheiten Gibraltar, 

rs Ost. Nachmittags meldete Kap Spartel einer 

leitzug von 113 Schiffen, Kurs Ost. 

E .eene Lage: 

U-Jagd vor Toulon und Nizza ohne Ergebnis. 

Am 28. morgens Sehrohr vor Port Vendres ge- 

chtet und beschossen. Detonation, wahrschein- 

ch Grundgänger, vor Hafeneinfahrt beobachtet. 

Auf der Werft Port de Boug'wurde die Arbeii 

ch Streikbeendigung am 27/5. wieder voll auf- 

enommen. 

2.) Bereich Dt.Harkdo. Italien: 

F iindlace: 

Im Nordtyrrhenischen Meer keine Sichtungen. 

Maddalena nach Lichtbild vom 28/5. früh: 

Geleitboot, 18 kleine Kriegsfahrzeuge, 26 

'tl.Schnellboote, 8 Torpedoschnellboote, 

LOT, 8 Frachter, 1 Küstenfahrzeug. 

Inder Nacht zum 29/5. wurden v/estlich 

:apel 6 D. gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 259 

28.5.44 

Sonr.-t^ 

(326) 

VII. ^riegfaLxung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) B 

F 

reich Uarinegruppe West: 

iindlage: 

Am 28/5. morgens verließen 26 Frachter, 1 

, 4 Korvetten, 3 Geleiteinheiten Gibraltar, 

rs Ost. nachmittags meldete Kap Spartel einen 

leitsug von 113 Schiffen, Kurs Ost. 

E .zene Lage: 

1 . 

U-Jagd vor Toulon und Hizza ohne Ergebnis. 

Am 28. morgens Sehrohr vor Port Vendres ge- 

chtet und beschossen. Detonation, wahrschein- 

ch Grundgänger, vor Hafeneinfahrt beobachtet. 

Auf der Werft Port de Bou^wurde die Arbeit 

ch Streikbeendigong am 27/5. wieder voll auf- 

enommen. 

2. ) Bereich Dt_jjjijftkdo_. I h lien: 

F iindlage: 

Im I'Tordtyrrhenischen Meer keine Sichtungen. 
\ 

Haddalena nach Lichtbild vom 2S/5. früh: 

Geleitboot, 18 kleine Kriegsfahr-aeuge, 25 

'tl.Schnellboote, 8 Sorpedoschnellboote, 

LOT, 8 Frachter, 1 Küstenfahrzeug. 

Inder lischt zum 29/5. wurden westlich 

sapel 6 D. gesichtet. 



- 508 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

£8.5.44 

Somitaf 

Vorkommnisse 

Elf;, ne Laie: 

In der Hacint zum 28/5. wurden Lei ElLa, Lei 

Rimini und Lei St. Siorgio 3 MirienaufgaLen plan- 

mäßig durohgeführt. 

Bei Spezia und Lei Sestri Levante vrarde je ein 

:^nes südlaufendes Geleit durch. S-Boote in der eig 

Hac 

Gen 

2 M 

und 

anl 

Otr 

riffen. 2 Penichen und 1 TJ-Jäg ,t zum 28. at 

nl;en. 

JaLoangriff auf Tiareggio, Benedetto, Ancona 

tmd Pumo Livorno am 27/5. ohne Schaden. 

Am 28/5. mittags schwerer Luftangriff auf 

i. Heserveminenschiff "Vallelunga", 2 M-Boote, 

.I^P, 1 Kümo, 2 D. gesunken, mehrere Kriegs- 

Handelsschiffe Beschädigt. Treffer in Hafen- 

en und Magazinen. 

Laz.Schiff "Gradisca" wird südlich der 

jnto-Straße gelcoppelt. 

3.) Beriich Marinegruppe Süd: 

a) Idria: 

?eindlage: 

Luftaufklärung sichtete in Lissa 5 kleine 

Jotorhoote, 4 wahrscheinlich LCM, 7 Eüsten- 

segler, 1 Mot.Segler, 69 kleine Booteund auf 

lern Plugplatz 29 1-motorige und 1 4-mot. Plug- 

zeug, in Comiza 4 Artl.-, 2 TorpedoscimellLoote, 

4 MotorLoote, 4 Segler, 65 kleine 3ooi,e. 

- 508 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

£8.5.44 

Somtoaf 

Eipi' ne Iia.'ie: 

Vorkommnidse 

In der Macht aum. 23/5. wurden hei Elha, hei 

Rinini tind bei St. Giorgio 5 Mirienaufgaben plan- 

mäßig durchgoführt. 

Bei Spezia und bei Seetri Levante v/urde je ein 

eigenes südlaufendes Geleit durch S-Boote in der 

ftjbit zum 28. angegriffen. 2 Penichen ttnd 1 U-Jäger 

nlien. 

Jaboangriff auf Viareggio, Benedetto, Ancona 

tuid Pumo Livorno am 27/5. ohne Schaden. 

Am 28/5. mittags schwerer Luftangriff auf 

Genta. Reserveainenschif f "Vallelunga", 2 M-Boote, 

2 lIi'P, 1 Kümo, 2 D. gesunhen, mehrere Kriegs- 

und Handelsschiffe beschädigt. Treffer in Hafen- 

anli-gen und Magazinen. 

Laz.Schiff "Gradisca" v/ird südlich der 

Otrmto-Straße gekoppelt. 

3.) Ber 

a) 

üich Marinegruppe Süd: 

idria: 

ferndlage: 

Luftaufmlärung sichtete in Lissa 5 kleine 

lotorboote, 4 wahrscheinlich LCM, 7 Eüsten- 

eegler, 1 Mot.Segler, 69 kleine Booteund auf 

lern Flugplatz 29 1-motorige und 1 4-mo±. Flug- 

zeug, in Comiza 4 Artl.-, 2 lorpedoschnellboote 

4 Motorboote, 4 Segler, 65 kleine Boote. 



- 509 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.. 5.44 

Somit a£ 

Ort 

Wetter 

Eigene 

In Zara durch. Bombenangriff ein HS-Boot zer- 

störtj ein weiteres beschädigt. 

'estlich lusin schossen 2 bewaffnete Mot.Seglei 

von 6 angreifenden Jabos 2 ab. 

4 12, 15, 16 am 28/5. in Pola eingelaufen. 

4 S-Boote sind von Cattaro nach Split ausgelaufen. 

b) Ägäis 

.im 26. abends wurdai auf Serefos 3 Soldaten aurcl 

Banden verschleppt. 

einge 

am 27, 

in St 

nunkt 

Feind lag 

Eiaer 

Vorkommnisse 260 

5, im Golf von Korinth zur Bandenüberwachung 

etzte Fahrzeuge wurden in der Saranta-Bucht 

^5. abends von Land beschossen. 

ln 24/5. abends überfiel engl. Comnandotrupp 

irke von 4 Offizieren und 30 Mann Heeresstutz- 

auf Samos. Comnandotrupp noch auf der Insel. 

c) Schwarzes Heer: 

lagaufklärung ohne Sichtung. ITach Fünkoeot 

eringe Kleinfahrz eugbewegungen. 

e Lage: 

|u g von Feindfahrt in Konstanza eingelauxsn. 

uberführungsgeleit mit 2 KT-Schiffen vom 

Boroc rus nach Burgas zurückgelaufen, da ^ür 

Borocrus keine Einlauferlaubnis zu erhalten. 

- 509 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.. 5.4-1 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Eigens 

ln Zara durch. Bonbenangriff ein HS-Boob ser- 

störtj ein weiteres beschädigt. 

’estlich lusin schossen 2 bewaffnete Mot.Seglei 

von 6 angreifenden Jabos 2 ab. 

1 12, 15, 16 am 28/5. in Bola eingelaufen. 

4 S-Boote sind von Cattaro nach Split ausgelaufen. 

b) Ägäis 

.mi 26. abends vrurdai auf Serefos 3 Soldaten durci 

Banden verschleppt. 

einge 

am 27/ 

in St 

ounkt 

Eeind 

nur £ 

Eiger 

Vorkommnisse 260 

läge: 

5. im Golf von Korinth zur Bandenüberwachung 

etzte Baurzeugs wurden in der Saranta-Buoht 

5. abends von Band beschossen. 

ini 24/5. abends überfiel engl. Counandotrupp 

irke von 4 Offizieren und 30 Hann Heeresstutz- 

auf Samos. Comnandotrupp noch auf der Insel. 

o) Schwarzes Heer: 

la£e 

lagaufklärung ohne Sichtung. Hach Bünkbecbachtu 

eringe Kleinfahrseugbewegungen. 

e la."e: 

U 9 von Feindfahrt in Konstanza eingelaiiÖ@en. 

Überführungsgeleit mit 2 KT-Sohiffen vom 

Borne rus nach Burgas zuruckgelaufen, da ^ür 

Borocrus keine Einlauferlaubnis zu erhalten. 



- 510 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

?3.5»44 

ionntag 

(327) 

fri.3 ■Wl 

Keine Minena’owürfe gemeldet, 2 Räumerfolge. 

Gruppe Süd oeantragt, wegen schwieriger Räum- 

erhältnisse am Eisernen Sor leichte und mittlere 

ELak dort gegen Siefanxlüge aufzustellen. (s.Ps. 

1300). 

VIII 

C/Si 

Vorkommnisse 

.nenlage Donau: 

sonderes: 

OKL Püst’o. hat die Auflösung der Arado-Staifel 

/125 und Ahgaoe an die Rumänen angeordnet. 311 

halt diesen Entschluß für sehr bedenklich, da in 

Jorwegen und in der Ägäis höchster Bedarf für der 

-tige Flugzeuge besteht. Ski bittet um Prüfung, 
)b getroffene Entscheidung wieder aufgehoben 

Bierden kann. Abschrift l/3kl 16399/44 Gkdos. in 

EIB Teil C Heft XIV a. 

Lage Ostasie 

Keine besonderen Meldungen. 

1/Skl. i 

'fit,,/, Yt yr'lJ-i, 

\: 
\ v 

I a (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

?3.5»44 

ionntag 

(327) 

Hs ■tni 

.nenlage Donau: 

ICaine Minenabvfürfe gemeldet, 2 Räujaerfolge. 

Gruppe Süd bsantrag^ wegen schwieriger Räum- 

arhälinisse am Eisernen Tor leichte und mittlere 

.ak dor1 gegen Tiefanflüge aufsustellen. (s.Ps. 

500). 

3 sonderes: 

CIO. Püsfo. hat die Auflösung der Arado-Staff :1 

2/125 und Abgabe an die Rumänen angeordnet. 3kl 

hält diesen Entschluß für sehr bedenklich, da in 

Jorv/egen und in der Ägäis höchster Bedarf für der- 

rtige Plugseuge besteht. Ski bittet um Prüfung, 

b getroffene Entscheidung wieder aufgehoben 

erden kann. Abschrift l/3kl 16399/44 Gkdos. in 

idTB Teil C Heft XIV a. 

VIII 

C/Sll' 

'/ 

l/Skl. i 

läge Ostasien 

Keine besonderen Meldungen. 

// 
-l 

1-: 
V.- 

I a 
f 

(Xr) 



- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 261 

29.5.4' Politischer lageoberblick. 

ils liegen keine besonderen Meldungen vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

(hef Ski Adm. Qu erhebt Einspruch dagegen, daß 

Adm. Idria bewaffnete Transportfahrzeuge aus dem ITach- 

schub^erkehr herausgezogen und in die S.Sich.Biv. 

eingegliedert hat. Es ist dadurch ein Ausfall von 

rund 3000 to Küstenladungsraum entstanden. Die An- 

gelegenheit wird mit Gruppe Süd geklärt. 

Chef 5/Skl 

II) I 

der Tt 

aber e 

Hände] 

i: 

er Mil.Attach! in Ankara berichtet, daß in 

i|rkei die politische Unruhe sich gelegt hat, daß 

in Vorstoß der Alliierten gegen den gesamten 

sverkehr der Türkei mit Deutschland zu erwarten 

III) ln 

Benutz 

schwed 

den. 

IV) H e e 

Italien 

PL 

gland hat auf inoffiziellem 7/eg versucht, die 

ung schwedischer Flugplätze zu erreichen. Von 

eher Seite ist dies Ersuchen abgelehnt wor- 

r e s 1» a g e : 

ehr harte Kämpfe an allen Abschnitten, besonders 

an deil Durchstoßstelle bei Valmontone. Dort konnte 

weiteijes Vordringen des Gegners verhindert werden. 

- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 261 

29.5.4' Politischer Lageüberblich. 

ils liegen keine besonderen Meldungen vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

(hef Ski Adm. Qu erhebt Zäinspruch dagegen, daß 

Adm. Adria bewaffnete Transportfahrzeuge aus den ITach- 

schub^erkehr herausgezogen und in die G.Sich.Div. 

einge§ lie'dert hat. Es ist dadurch ein Ausfall von 

rund 3000 to Küstenladungsraum entstanden. Die An- 

gelegenheit wird mit Gruppe Süd geklärt. 

Chef 5/Ski 

II) I) 

der Ti 

aber £ 

Hand e] 

i: 

er Mil.Attache in Ankara berichtet, daß in 

i|rkei die politische Unruhe sich gelegt hat, daß 

in Vorstoß der Alliierten gegen den gesamten 

sverkehr der Türkei mit Deutschland zu erwarten 

III) U 

Benut 2 

schv/ed 

den. 

IV) H e e 

gland hat auf inoffiziellem 7/eg versucht, die 

ung schwedischer Flugplätze zu erreichen. Von 

eher Seite ist dies Ersuchen abgelehnt wor- 

Italien 

FL 

res ■!> a g e : 

ehr harte Kämpfe an allen Abschnitten, besonders 

an der) Durchstoßstelle bei Valmontone. Dort konnte 

weiteres Vordringen des Gegners verhindert werden. 



- 512 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.5.44 Der 

■bei 

stö 

Jabif) 

lus 

Wes 

Ausfall au eigener Pak beträgt etwa 75 5Vwas si 

der Abwehr der starken Panzerangriffe besonders 

end bemerkbar macht. Der Gegner fuhrt seine 

langriffe auch nachts durch, wodurch hohe Ver- 

e bei Reserven und Nachschub entstanden sind. 

sys 

ric. 

dun 

hoh 

let 

Ost 

Die Duftangriffe der letzten Zeit haben 

imatisch gegen Brucken in Nordfrankreich 

itet und weitere Störungen der Verkehrsve 

en verursacht. Die Zivilbevölkerung hat 

Verluste, so werden aus Nizza 1.000 Tot 

sten Angriff gemeldet. 

Front: 

Gegenüber Heeresgruppe Nord erhebliche 

bewtegungen. Auch an der ITarwafront zeichnen 

gröBere Angriffsabsichten ab. 

I) 

II) 

raum: 

sich 

ge- 

rbin- 

sehr 

e beim 

Feind- 

sich 

Besonderes . 

Chef Ski weist die unterstellten Befehlshaber 

auf Grund der Verluste in Beverloo an, Alarmmaß- 

natmen in Truppenunterkünften zu überprüfen und 

sclärfste Luftschutzdisziplin sicherzustellen, um 

umötige Menschenverluste zu vermeiden. 

OiCIl / W.F.St. op (M) übermittelt eine Beur- 

tajlung über den Nahen Osten, nach der der sich 

dort steigernde Kräftebestand auf Operationsvor- 

bereitungen hindeutet. Es wird mit Unternehmen 

gegen Kreta, Ägäis und Peloponnes gerechnet. Es is 

möglich, daß Gegner späteren Angriff auf den 

Balkan beabsichtigt, der nach Ansicht des Führers 

entscheidende Bedeutung für weitere erfolgreiche 

Kriegführung für uns hat. 

ch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.5.44 Der 

bei 

stö 

Jabij) 

lus 

Wes 

Ausfall an eigener Pak beträgt etwa 75 ^,'^as sich 

der Abvvehr der starken Panzerangriffe besonders 

end bemerkbar macht. Per Gegner fuhrt seine 

langriffe auch nachts durch, wodurch hohe Ver- 

;e bei Reserven und Nachschub entstanden sind. 

Die Luftangriffe der letzten Zeit haben sich 

sys ;ematisch gegen Brücken in Nordfrankreich ge- 

ricitet und weitere Störungen der Verkehrsverbin- 

dun;en verursacht. Die Zivilbevölkerung hat sehr 

hohe Verluste, so werden aus Nizza 1.000 Tote beim 

letzten Angriff gemeldet. 

Ost Front: 

bev; 

grö 3 

II) 

;raum: 

Gegenüber Heeresgruppe Nord erhebliche Feind- 

igungen. Auch an der Narwafront zeichnen sich 

ere Angriffsabsichten ab. 

Besonderes . 

I) Chef Ski weist die unterstellten Befehlshaber 

auf Grund der Verluste in Beverloo an, Alarmmaß- 

nalmsn in Truppenunterkünften zu überprüfen und 

sclärfste luftschutzdisziplin sicherzusteilen, um 

unnötige Menschenverluste zu vermeiden. 

OKV / W.F.St. op (M) übermittelt eine Beur- 

teilung über den Nahen Osten, nach der der sich 

dort steigernde Kräftebestand auf Operationsvor- 

bereitungen hindeutet. Es wird mit Unternehmen 

gegen Kreta, Ägäis und Peloponnes gerechnet. Es is 

möglich, daß Gegner späteren Angriff auf den 

Balkan beabsichtigt, der nach Ansicht des Führers 

entscheidende Bedeutung für weitere erfolgreiche 

Kriegführung für uns hat. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

2q.5>U 

(328) 

Vorkommnisse 262 

in) 3/Skl übermittelt den unterstellten Be- 

fehlshabern eine lagebeurtsilung des General- 

stabes vom 23-5. Die Eräftegruppe in Schottlax 

ist jetzt so geschwächt, daß Unternehmen aus 

diesem Bereich heraus unwahrscheinlich sind. Ir 

Nordafrika sind 15 Divisionen anzunehmen, die 

heute noch Eisenhower unterstellt sind. Dies 

läßt auf die Möglichkeit einer Südfrankreich- 

unternehmung schließen. l/3kl 16168/44- Gkdos. 

in KT3 Teil D Heft 8 a. 

Lage 29/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Aufklärungsversuch über Exeter und 

Torquay scheiterte an Jagdabwehr und Verei- 

sung. 

Bei Überflug über den Kanal in der Nacht 

wurden südlich Ealmouth 6-7 Handelsschiffe, 

südlich Selsey Bill ein Schnellbootsverband 

und in der Bucht ostw. Portsmouth 30 Schiffe 

festgestellt. 

Die 15. Gruppe hatte 7, die 19. Gruppe 

32 Maschinen im Einsatz. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

29»5 »44 

(328) 

Vorkommnisse 2G2 

in) 3/51:1 überafftteit den unterstellten Be- 

fehlshabern eine lagebeurteilung des General- 

stabes vom 23.5. Die Kräftegruppe in Schottlar 

ist jetzt so geschwächt, daß Unternehmen aus 

diesem Bereich heraus unrahrocheinlich sind. Ir 

Kordafrika sind 15 Divisionen anzunehmen, die 

heute noch Bisenhower unterstellt sind. Dies 

läßt auf die Köglichheit einer Südfrankreich- 

unternehmung schließen. l/3kl 1616S/44 Gkdos. 

in KT3 Teil D Heft 8 a. 

Lage 29/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

II. Lage "westraum. 

. . Keindlage: 

Aufklärungsversuch über Bxeter und 

Torquay scheiterte an Jagdabwehr und Verei- 

sung. 

Bei Überflug über den Kanal in der Nacht 

wurden südlich Kalmouth 6-7 Handelsschiffe, 

südlich Selsey Bill ein Schnellbootsverband 

und in der Bucht ostw. Portsmouth 30 Schiffe 

festgestellt. 

Die 15. Gruppe hatte 7, die 19. Gruppe 

32 Haschinen im Binsatz. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.5.44 Im Binh.olge'biet wurden 7 engl. , 1 amerik. und 

iltliierte Einheit geortet. 

ne Lase: 

Ge Mi t Atlantikküste: 

vor 

und 

gesr 

Südlich der Gironde wurde die KMA-Sperre KA 45 

legt. 

Insgesamt wurden 29 Minen geräumt, davon 9 

der Gironde, 5 vor 3t. SJazaire, 4 vor Lorient 

11 vor Brest. '.Testteil des Sriegshafens Brest 

errt. 

See^eMet nanal: 

Vor 

arM 

det 

den 

ers 

Es wurden 23 Minenräumungen gemeldet: 

Le Havre 16, vor St. Malo 2, vor Calais 5- 

R 124 und H' 3612 wegen Minentreffers hei Räum- 

iten nach Calais eingehracht. 

Zu den Verlusten von Beverloo wird nachgemel- 

daß sie nicht durch zu späte Alarmierung son- 

durch vorzeitiges Verlassen der Deckungen nach 

em Bombenteppich entstanden sind. 

3'iV-lich. Le Havre sind VT- und Minensuchboote 

durtjh Jabos angegriffen worden, geringe Schäden. 

Marinepeilhauptabteilung Flandern wurde am Abenjd 

ut angegriffen. Bunker stark' angeschlagen. 

Luftangriffe erfolgten auf 2 Fumos und 3 Küstenl- 

erien. Leichte Schäden, keine Tersonalausfälle. 

Zur Feindlagebeurteilung (s. MTB 28/5.) fordert 

F.d.Schn. zur Stellungnahme auf, nimmt aber 

nicht an, daß eine Änderung der derzeitigen Einsatz- 

grur.dsätze und der Dislozierung der S-Boote er— 

fort erlich ist. 

bat 

Ski 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.5.44 Ic. Sinholge'biet wurden 7 engl., 1 umerik. and 

iltliicrte Einheit geortet. 

ne Lage: 

Ge hi! :t Atlantikküste: 

vor 

und 

ges; 

Südlich der G.iTjnde wurde die SJA-Sperre KA 45 

siegt. 

Insgesamt -wurden 29 Kinen geräumt, davon 9 

der Gironde, 5 vor 3t. üazaire, 4 vor Eorient 

11 vor Brest. Y/estteil des Eriegshafens Brest 

errt. 

See.jjhiet ^anal: 

Vor 

arb« 

det 

den 

ers 

Es wurden 23 Minenräumungen gemeldet: 

Le Havre 16, vor St. Kalo 2, vor Calais 5- 

E 124 und M' 3612 wegen Minentreffers hei Räum- 

iten nach Calais eingehracht. 

Zu den Verlusten von Beverloo wird nachgemel- 

daß sie nicht durch zu späte Alarmierung son- 

durch vorzeitiges Verlassen der Deckungen nach 

em Bombenteppich entstanden sind. 

3'iY-lich Le Havre sind VT- und Minensuchboote 

durcjh Jabos angegriffen worden, geringe Schäden. 

Mari ne p e ilhaupt ab t e i 1 ong Flandern «vurde am Aben|i 

erneut angegriffen. Bunker stark angeschlagen. 

Luftangriffe erfolgten auf 2 Fumos und 3 Küsten' 

erien. Leichte Schäden, keine Personalausfälle. 

Zur Feindlagebeurteilung (s. K'IB 28/5.) fordert 

F.d.Schn. zur Stellungnahme auf, nimmt aber 

bat 

Ski 

grui 

icl.t an, daß eine Änderung der derzeitigen Einsatz- 

dsätze und der Dislozierung der S-Boote er- 

forc erlich ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

III. I ordsee , Kor wegen, Kordneer 

Kor a s e e : 

ireleitverkehr hat mit Sperrgeleit wieder einge- 

;3ei llinensueharheiten vor den Flußmündungen wur- 

den Außenjade und vor Uorderney je eine, vor 

-he 3 Minen und vor Ymuiden 4- Minen geräumt. 

Minentreffer wurden ein Minensuchboot und ein 

jrecher südlich Helgoland bzw. nördl. Borkum 

idigt. Beide Cutchaven eingeschleppt. 

euchtschiff "Fritz" hat am 28/5. einen Feind- 

abgeschossen. 

Südlich Ben Helder wurden 80 und vor 7/alcheren 

255 EIA ausgelegt. Dabei ist ein MFP am 29/5. abends 
vor '!{sicheren auf eine Mine gelaufen. Boot schwer 

beschädigt auf Strand gesetzt. 

äinenabwurfverdacht vor Hafeneinfahrt Ymuiden. 

setzt 

d en i 

der 3 

Durch 

Soerr 

besch 

Jäger 

tonat 

Battr 

in de 

gelei 

IT o r 

Vm 29. vor- und nachmittags erneut mehrere De- 

ionen westlich Serschelling und Hoek festgestel! 

Srfolgloser Bord’waffenangriff am Vormittag auf 

. Egmond, keine Schäden. 

iufklärung durch V?-Boote gegen Ortungsziä.e 

r ITacht zum 30/5. westl. Hoek ohne Ergebnis. 

[n den Zeeländischen Gewässern wurden 6.137 t 

tet. 

wegen / Hordmeer: 

1. Fe indlage; 

Eigene Luftaufklärung sichtete um 1445 Bhr 

300 sm WKW-lieh Drontheim 2 Träger (davon 1 großer 

Hilxsträger), 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

29.5.44 III. ordsee ,l!or wegen, Kordneer 

Kor a s e e : 

treleitverkehr hat mit Sperrgeleit wieder einge- 

:3ei Hinensucharheiten vor den Fiudnündungen wur- 

der Außenjade und vor llcrderrey je eine, vor 

.he 3 Minen und vor Ymuiden 4 Minen geraunt. 

Hinentrefxer wurden ein Minensuchboot und ein 

jrecher südlich Helgoland hsw. nördl. Berkum 

.idigt. Beide Cuechaven eingeschleppt. 

euchtschiff "Fritz" hat am 28/5. einen Feinü- 

ahgeschossen. 

jüdlich Den Helder wurden 80 und vor '.Yalcheren 

255 EIA ausgelegt. Daoei ist ein MFP am 29/5. abends 

vor Vf :.lcheren auf eine Mine gelaufen. Boot schirr 

hesch idigt auf Strand gesetzt. 

!ijitienahvrurfverdacht vor Hafeneinfahrt Ymuiden. 

setzt 

d en i 

der 3 

Durch 

Sperr 

hesch: 

tonat 

Battr 

in de 

gelei 

Kor 

Im 2y. vor- und nachmittags erneut mehrere De- 

onen westlich Cerschelling und Eoek festgestellt 

Srfolgloser Bord'.vaffenangriff am Vormittag auf 

Egmond, keine Schäden. 

iuxklärung durch V?-3oote gegen Ortunjssi^-e 

llacht zum 30/5. westl. Hoek ohne Ergebnis. 

[n den Zeeländischen Gewässern wurden 6.137 t 

tet. 

wegen / Kordmeer: 

1. Fe indlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete um 1445 Lhr 

3ob sm iTKIf-lioh Drontheim 2 Träger (davon 1 groSer 

Hilxsträger), 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29.5.44 s 40 

d-aj 

Bei der 13. G-rurpe sehr rege Plugtätigkeit 

■eh. 34 Plugzeuge. 

Ein russisclier Aufklärer meldet in der liecht 

29/5. Hafenoelegung von Hammerfest. 

Hammerfest peilte am 29/5. nachm, eine engl, 

inheit in 263° und abends erneut eine engl. Ein- 3i 

hei t in 247 - 

2. ene nage: 

Am 27/5. geringer Peuerwechsel im H.sum Petsamo 

ohne Schäden. Im Laufe des 27/5. über Kirkenes 

12, Vardoe 10 und Petsamo 24 Peindflugzeuge. 3 

BoirlbenabTjürf e. 

Am 28/5. warfen Einzelflugzeuge über Lister 

Bergen Flugblätter ab. 

Z 38 am 29/5. von Ilarvik in Iromsö eingelaufen. 

Auf Grund der Trägersichtung wurde der Geleit- 

kehr zwischen Drontheim und Trcmsö bis auf wei- 

es gestoppt. 

Auf Inselgruppen ITVf-lich Doenna v.urden 4 

Geheimsender für Schiffsmeldedienst gefunden. Es 

is1 anzunehmen, daß noch weitere Geheimsender 

für diesen Zweck über die Küste verteilt sind. 

HOK Herwegen fordert zur Erfassung weiterer Helde- 

llen Ansatz von B-Bienstgruppen auf Geleitfahr- 

zeifgen an. 

Es wurden 21 Schiffe nach Horden und 28 nach 

en geleitet. 
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Tag 

Uhrzuit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2^.5.44 

dur 

Kur|s 4C , Pahri: 3 iai. 

Bei der IS. Gru_(fose sehr rege Flug*3ttigkeii 

eh. 34 Flugzeuge. 

Ein russischer Aufklärer meldet in der Hecht 

29/5. Hafen.belegung von Hamnerfest. 

Hammerfest peilte am 29/5. nachm, eine engl. 

Einlheit in 265° und abends erneut eine engl. Ein- 

heit in 247°. 

2. Eäff ene na~e: 

Am 27/5. geringer Feuerwechsel im Raum Petsamo 

ohrle Schäden. Im laufe des 27/5. über Kirkenes 

12, Vardoe 10 und Petsamo 24 Feindflugzeuge. 3 
BoqbenabTJürf e. 

Am 28/5• v;arfen Einzelflugzeuge über lioter 

Bergen Flugblätter ab. 

2 38 am 29/5. vcn Harvik in Tromsö eingelauf en|. 

Auf Grund der Trägersichtung wurde der Geleit- 

vehkshr zviischen Drontheim und Trcmsö bis auf tvei- 

ve^es gestoppt. 

Auf liiaelgruppen ISv-lich Doenna v.-arüen 4 

Gerteimsender für Schiffsmeldedienst gefunden. Es 
ist) ansunehmen, da3 noch v/eitere Geheimsender 

apt diesen Zv/eck über die Küste verteilt sind. 

KOK Herwegen fordert zur Erfassung weiterer llelde- 

llen Ansatz von B-Dienstgruppen auf Gcleitfahr- 

zeifgen an. 

Es wurden 21 Schiffe nach Horden und 28 nach 

en geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 

(329) 

Bes anderes: 

OTTT, Füstb. v.'ird von l/Skl gebeten, falls 

Krälfte- und Betriebsstofflage größeren Dauer- 

osatz nicht gestatten, zum mindestens stich.- 

sbenartige Aufklärung in die bekannten Haupt- 

arsclirichtungen der PQ-Geleitzüge fliegen zu 

^sen. G-rund zu dieser Bitte ist die vorüber- 

:end befohlene Einstellung von Aufklärung 

=en PQ-Geleitzüge. Abschrift l/3kl I L 16556/44 

3os. in ETB Beil C Heft II a. 

ein: 

las 

per & 

geä' 

G.:c 

IV. ’errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe: ndlage: 

Luftaufklärung über Kronstadt, Lavansaari 

und Rutsch! brachte keine besonderen Ergebnisse. 

We: tlich Kronstadt wurden am 29/5. früh 6 H-Boote 

gedichtet. Am 28/5. nachm, wurden in AO 3715 

3 russ. M-Boote mit ausgebrachtem Räumgerät 

beobachtet. 

An der Karwafront sind Angriffsvorberei- 

en festzustellen. 

i;ene Lage: 

In 

det 

Mi 

Li 

Fe 

1 

Vor Esbjerg wurden weitere KMS-Sperrstücke 

igelegt. 

Zum Minenräumdienst waren eingesetzt: 

der Ostsee 48 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in 

Ostsee-Eingängen 37 Boote, 

lenräumungen: In der Kieler Bucht, südlich 

igeland, in der Pommerschen Bucht je 2, im 

imarnbelt, bei Schulzgrund und vor Pillau je 

Jine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisae 264 

29.5.44 

(329) 

Bes anderes; 

Eräf 

ein 

pro' 

arm; 

las 

gei 

geg 

Cri'IG 

OKL Büsfo. wird von l/3kl ge'oeten, falls 

e- und BetrieBsstofflage größeren Dauer- 

saiz nich-t gestatten, zum mindestens stich- 

öenartige Aufklärung in die Gekannten Haupt- 

xscnriohtungen der PQ-Geleitzüge fliegen zu 

sen. Grund zu dieser Bitte ist die vorfber- 

end befohlene Einstellung von Aufklärung 

en PQ-Geleitzüge. Abschrift l/3kl I ’Ii 15556/44 

os. in KTB Teil C Keft II a. 

IV. ;errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee: ndlage: 

Luftaufklärung über Kronstadt, Lavansaari 

und Rutsoni brachte keine besonderen Ergebnisse. 

Westlich Kronstadt wurden am 29/5. früh 6 U-Boote 

gedichtet. Am 28/5. nachm, wurden in AO 3715 

3 russ. U-Boots mit ausgebrachtem Räumgerät 

beobachtet. 

An der ITarwafront sind -“-ngriffsvorberei- 

en festzustellen. 

nene Lage: 

In 

det 

Mi 

1, 

Pe 

1 

Vor Esbjerg wurden weitere KKS-Sperrstücke 

igelegt. 

Zum Minenräumdienst waren eingesetzt: 

der Ostsee 48 Boote und 3 US-Plugseuge, in 

Ostsee-Eingängen 37 Boote, 

renräumungen: In der Kieler Bucht, südlich 

igeland, in der Pommerschen Bucht je 2, im 

imarnbelt, bei Schulzgrund und vor Pillau je 

line geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?9.5.44 

(330) 

Hebeschiff "Ernst Hugo Stinnes" ist an 29/5. 

der Kieler Bucht auf eine Mine gelaufen. Schifl 

v;4rd eingeschleppt. 

Ein Abschuß durch Harineflak bei Eckernförde. 

Harwa-Bewacher wurden am. 29/5. vorm. 2-mal 

aiis der Luft angegriffen. Von insgesamt 100 Flug- 

zeugen wurden 6 Abschüsse erzielt, 2 weitere Ab- 

schüsse wahrscheinlich durch Jäger beobachtet. 

Auf eigenen Booten geringe Perscnalverluste. 

K$ine Schäden. 

Bie Hetzkäfige in-Baltisch Port für die 

Zerstörer sind fertiggestellt. Die Vorarbeiten 

fair die Eetzkäfige in Loksa haben begonnen. 

In der Macht zum -29/5. wurde etwa 3 sm 

IKt-wärts Kokskaer ein Boot mit 8 Personen angeb- 

ch von Reval nach Helsinki unterwegs aufgebrach' 

Peipussee: Am 28/5. mittags wurden 16 km 

südlich Smolnitza 2 russ. Wachboote (Bewaffnung 

- 3,7 cm, 2-2 cm) gesichtet. KS-Boote zur 

Bekämpfung angesetzt. Wachboote daraufhin in 

S :dowka-Mündung eingelaufen. 

Besonderes: 

l/Skl spricht OKL Püstb. Befriedigung über di 

Bekämpfung der Peindfahrzeuge im Raum Lavansaari 

L'iga-Bucht aus und bittet, wenn irgend möglich, 

3 jreits jetzt den Ausbau eines Feindstützpunktes 

au Peipussee und den Zusammenbau von Booten im 

Aufbau zu zerschlagen. Abschrift l/Skl I L 

15548/44 G-kdos. in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(330) 

Hebeschiff "Ernst Hugo S^innec" ist sa 29/5. 

der Kieler Bucht auf eine Mine gelaufen. Schifi 

v;j(rd eingeschleppt. 

Ein Abschuß durch ilarineflak bei Eckernfürde. 

Karwa-Bewacher wurden am. 29/5. vorm. 2-mal 

aij.s der luft angegriffen. Von insgesamt 100 Biug- 

ugen wurden 6 Abschüsse erzielt, 2-^eitere Ab- 

sihüsse wahrscheinlich durch Jäger beobachtet. 

Auf eigenen Booten geringe Perscnalvsrluste. 

K$ine Schäden. 

Die Hetzkäfige in-Baltisch Port für die 

Zerstörer sind fertiggestellt. Die Vorarbeiten 

fair die Ketzlcäfige in Boksa haben begonnen. 

In der Hacht zum -29/5. wurde etwa 3 sm 

U(t>-\7ärts Kokskaer ein Boot mit 8 Personen angeb- 

ch von Reval nach Helsinki unterwegs aufgebrach- 

Peipussee: Am 28/5. mittags wurden 16 km 

südlich Smolnitza 2 russ. Wachboote (Bewaffnung 

- 3,7 cm, 2-2 cm) gesichtet. KS-Boote zur 

Bekämpfung angesetzt. Wachboote daraufhin in 

G :do\7ka-Kündung eingelaufen. 

Besonderes: 

1/3kl spricht OKI Püstb. Befriedigung über di 

Bekämpfung der Peindfahrzeuge im F-aum Davansaari 

L'iga-Buoht ans und bittet, wenn irgend möglich, 

j ;reits jetzt den Ausbau eines Peindctützpunktes 

an Peipussee und den Zusammenbau von Booten im 

Aufbau zu zerschlagen. Abschrift 1/Skl I I 

1>548/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 265 

29.5.44 ■bootskriegf'iihrung . 

A-tlan.1 ik: 

I 

hat di 

sorgur 

jedoct 

gungsj 

U 198 

VI. 

198 meldet aus FH 2784 seinen Standort. Boot 

roh einen Schaltungsfehler den Befehl zur Ver- 

g von TT 65 nicht erhalten. Verlust U 66 muß 

vor dem Eintreffen auf dem hefohlenen Versor- 

unkt erfolgt sein, da es das Nichteintreffen von 

nicht gemeldet hat. 

uftkriegführung. 

TYestr: 

nach V, 

t 

mit Ar 

auf H 

anlag 

frankr 

Maschi 

übrige 

griff 

Hafen 

iederum sehr starke Einflugtätigkeit bei Tage 

estfranicreich und ins Reichsgebiet. 

her Belgien / Nordfrankreich 1400 Feindflugzeuge 

griffen auf Bahnanlagen von Lüttich durch 250, 

fen und Flakstellung Calais durch 400 und Bahn- 

n von Charleroi durch 300 Flugzeuge. In V/est- 

eich flogen 600 Flugzeuge ein, von denen 250 

nen Bahnanlagen im Raum Paris angriffen. Die 

n führten Angriffe auf Flugplätze durch. 

achts geringe Einflugtätigkeit im VTestraum. 

7 FTV 190 führten in der Nacht einen Störan- 

auf Portsmouth durch, während 51 Kampfflugzeuge 

und Reede von Falmouth verminten. 

Reich gebiet: 

ehr starke Einflüge ab 1030 Uhr aus England 

mit Arlgriffen gegen Mittag auf Junkers- und Erla- 

VJerke bei Leipzig, Teilangriff auf 2 Focke-TJulf-V/erke 

und Deutsche Waffen- und Munitionsfabrik in Posen 
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Tag 

Uhreeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 265 

bootskriegf ührung . 

Atlanl ik: 

I 

hat di 

sorgur 

jedoct 

gungsj 

U 198 

YI. 

198 neidet aus FK 2784 seinen Standort. Boot 

rch einen Schaltungsfehler den Befehl zur Ver- 

g von IT 65 nicht erhalten. Verlust U 66 muß 

vor dem Eintreffen auf dem befchlenen Varsor- 

unkt erfolgt sein, da es das Eichteintreffen von 

nicht gemeldet hat. 

uftkriegführung. 

Westre 

nach V 

t 

mit Ar 

auf HE 

Einlag 

frankr 

Mas chi 

übrigt 

t n 

griff 

Hafen 

Reich: 

iederum sehr starke Einflugtätigkeit bei Tage 

estfrankreich und ins Reichsgebiet. 

her Belgien / Herdfrankreich 1400 Feindflugzeuge 

griffen auf Bahnanlagen von Lüttich durch 25C, 

fen und Flakstellung Calais durch 400 und Bahn- 

von Charleroi durch 300 Flugzeuge. In West- 

eich flogen 600 Flugzeuge ein, von denen 250 

nen Bahnsmlagen im Raum Paris angriffzn. Die 

n füiirten Angriffe auf Flugplätze durch. 

chts geringe Einflugtätigkeit im Westraum. 

F'.V 190 führten in der Nacht einen Störan- 

auf Portsmouth durch, während 51 Kampfflugzeuge 

und Reede von Falmouth verminten. 

37 

gebiet: 

ehr starke Einflüge ab 1030 Uhr aus England 

mit Ailgriffen gegen Mittag auf Junkers- und Erla- 

Tferke bei Leipzig, Teilangriff auf 2 Focke-'7ulf-Werke 

und Deutsche Waffen- und Munitionsfabrik in Posen 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

29.5.41 

(331) 

Vorkommnisse 

nvie Industriewerke in Scimeidemlüil. Ferner 

Angriffe auf mehrere Fliegerhorste, darunter 

Treffer in Arado-Werken Tuto*lund Focke-'ffulf- 

Wirke in Sorau. Überall fühlbare Schäden. 

Zwischen 1208 und 1230 Uhr Angriff durch etwa 

3)0 Kampfflugzeuge auf Hydrierwerk Pölitz bei 

Stettin. Y/erk schwer getroffen. Auf Stadtgebiet 

Stettin keine Bomben. 

Aufnahmeverbände waren im Raum Hamburg - 

Wittenberge und Weimar - Erfurt aufgestellt. 

Von Süden kommend griffen etwa 600 Flugzeuge 

gegen 1000 Uhr Flugzeugwerke und Rüstungsanlagen 

in Wiener Heustadt und Industrieziele im Raum 

Groß-Wien an. Zahlreiche starke Schäden. Hach 

Vorausmeldung bei Wien 17 Abschüsse. 

Kitteimeerraum: 

Über dem Frontgebiet waren 1.000 Flugzeuge 

eingesetzt, Uber Mittelitalien 350. 

45 Liberator griffen Stadt und Hafen Genua 

und 30 Maschinen die Bahnanlagen von Vercelli an. 

In der Hacht nur Einsatz von Stcrflugzeugen 

und Minenflugzeugen über der Donau. 

Über Kroatien 5-8 Flugzeuge aus der Sowjet 

union. 

C straum: 

Am 28/5. 899 eigene, 677 Feindeinsätze, 

24 Abschüsse, 3 Verluste. 

Inder Hacht zum 29/5. griffen 207 eigene 

Kampfflugzeuge die Bahnhöfe von Schepetowka und 

Korosten mit guter Bombenlage an. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

29.;.41 

(331) 

Vorkommnisse 

s jwie Xndustriewerke in SoimeidemMhl. Pernsr 

Angriffe auf mehrere Fliegerhorste, darunter 

Treffer in Arado-’.Yerken Tutcmlund Focke-Fulf- 

V/irke in Sorau. Überall fühlbare Schäden. 

Zwischen 1208 und 1230 Uhr Angriff durch etwa 

3)0 Kampfflugzeuge auf Hydrierwerk Pölitz bei 

Stettin. Werk schwer getroffen. Auf Stadtgebiet 

Stettin keine Bomben. 

Aufnahmeverbände waren im Raum Hamburg - 

Wittenberge und Weimar - Erfurt aufgestellt. 

Von Süden kommend griffen etwa 600 Flugzeuge 

gegen 1000 Uhr Flugzeugwerke und Rüsturgsanlegen 

in Wiener ITeustadt und Industrieziele im Raum 

Groß-Wien an. Zahlreiche starke Schäden. Hach 

Vorausmeldung bei Wien 17 Abschüsse. 

Mittelmeerraum: 

Über dem Frontgebiet waren 1.000 Flugzeuge 

eingesetzt, über Mittelitalien 350. 

45 Liberator griffen Stadt und Hafen Genua 

und 30 Maschinen die Bahnanlagen von Vercelli an. 

In der Macht nur Einsatz von Stcrilugzeugen 

und Minenflugzeugen über der Donau. 

Über Kroatien 5-8 Flugzeuge aus der Sowjet 

union. 

(sträum: 

Am 28/5. 899 eigene, 677 Feindeinsätze, 

24 Abschüsse, 3 Verluste. 

Inder Macht zum 29/5. griffen 207 eigene 

Kampfflugzeuge die Bahnhöfe von Schepetowka und 

Korosten mit guter Bomoenlage an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 266 

29.5.44 Lfl 5 

Keine 

dort 

fest. 

Horwe 

YII. Kri 

Aufklärung Hord- und Ostküste von Island. 

Besonderheiten. Aufklärung Jan Hayen stellte 

tarken, leichten und mittleren Flakschutz 

Aufklärung gegen die Trägergruppe s. unter 

äen. 

sgführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere ich Marinegrunpe vfest: 

Feinilage: 

li ra- 

unte 

USA- 

die 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 29/5. ahends 

ch Oran einen Geleitzug. Weitere Aufklärung 

ir.vegs „ 

Hach Funkbetrieh stand ein ostgehendes 

Geleit am 29/5. morgens westlich Alboran. 

Gibraltar-Flugzeuge meldeten 7 ASY-Ortungen, 

alle widerrufen wurden. 

Eigene Lage: 

Erg 

maß 

auf: 

U-Jagd vor Toulon, Cannes und Hizza ohne 

bnis. Yor Toulon wurde eine Minenaufgabe plan- 

durchgeführt. Ein HS-Boot ist bei Toulon 

elaufen und gekentert. 

ig 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feil dlage: 

Um Corsika und im Hordtyrrhenischen Meer keine 

Sichtungen. Hach Lichtbild am 29/5. vorm, in 

Cal'f (Corsika) ein Uboot, 14 Hilfslandungs- 

booue. Hafen war bisher nur gelegentlich durch 

wen:.ge S—Boote belegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 266 

2?. j.44 Iifl 5 

Keine 

dort 

fest. 

Korwe 

YII. Kri 

Aufklärung Kord- und Ostküste von Island. 

Besonderheiten. Aufklärung Jan Kayen stellte 

itarken, leichten und mittleren Flakschutz 

Aufklärung gegen die Trägergrurpe s. unter 

:en. 

ägführung im Mittelmeer und Sch.värsen Heer. 

1.) Bere ich Marinegruppe Jest: 

Peinilage: 

Eigene luftaufklär’ong sichtete am 2°/5. ahends 

HW-llich Oran einen Geleitzug. Weitere Aufklärung 

untejr.vegs. 

Hach Eunkbetrieh stand ein ostgehendes 

USA-Geleit am 29/5. morgens westlich Alboran. 

Gibraltar-Elugzeuge meldeten 7 ASV-Ortungen, 

die alle widerrufen wurden. 

Eigene Lage: 

Erg 

maß 

auf; 

TJ-Jigd vor Toulon, Cannes und Kizza ohne 

bnis. Vor Toulon wurde eine Minenaufgabe plan- 

durchgeführt. Ein HS-Boot ist bei Toulon 

elaufen und gekentert. 

2.) Bereich Pt. Markdo. Italien: 

Eeii fllage: 

Um Corsika und im Hordtyrrhenischen Meer keine 

Sichtungen. Hach Lichtbild am 29/5. vorm, in 

Cal’ü (Corsika) ein Uboot, 14 Hilfslandungs- 

boo ;e. Hafen war bisher nur gelegentlich durch 

wen:.ge S—Boote belegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

?9.5-44 

ZV.'l 5 

geor 

Gele 

UPP 

In der N-cht zum 29/5. 'bei Ansio - Ponza 16. \.md 

eilen. Heapel — Bonifacio—Siraße 14 Sch.ifj.sziele 

1 et. 

In der Hackt zum 29. standen westlich. Ischia ein 

"Soul hampton"-Kreuzer und ein "Jervis"—Zerstörer, 

Kurs Ost. 

im 29. nachm, südlich Bari ein Zerstörer, 1 

kleines Kriegsfahrzeug und in Höhe Brindisi 2 Kriegs 

fahr£euge. 

ene Lage: 

Südlich Sestri Levante erneut Gefecht eigener 

.tfahrzeuge mit S-Booten. Dabei ein 3-3oot durch 

.n Brand geschossen. Sonstiger Geleitdienst 

planj|iäßig. 

Bei Luftangriffen in der Hacht zum 28/5. auf 

Beneietto, Giuliano, St. Giorgio keine besonderen 

Schäden, am 28/5. vorm, auf Piombino geringe Schäden 

im 28. nachm, auf Civitanova ohne Schäden. 

Tagesleistung an der ital. Westküste am 28/5. 

: starker Luftangriffe 7-010 BRT. 

und 

tro' 

3.) Bere ich Mariaegruroe Süd: 

a) Airia: 

lindlage: 

Luftaufklärung sichtete in Lissa 1 LCM, 6 

DA, 1 LOS, 1 Landungsboot, 9 Mot.Boote, 22 Küsten 

sägler, 45 kleine Boote; in Comiza 2 Artl.Schnell 

boote, 1 Motorboot, 17 Küstensegler und weitere 

Kleinboote. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

>9.5-44 
ZV/l s 

georl 

3i-i 

Vorkommnisse 

In der Ni'.cht zum 29/5. bei Anzio - Ponzu 16. und 

clien ITeapel — Bonifacio—Stiraße 14 Schifxsziele 

et. 

In der Hscht zum 29. standen westlich Ischia ein 

"Soul hampton"-Kreuzer und ein "Jervis-"—Zerstörer, 

Kurs Ost. 

Am 29. nachm, südlich Bari ein Zerstörer, 1 

kleines Kriegsfahrzeug und in Höhe Brindisi 2 Kriegs 

fahr^euge. 

ene Lage: 

Südlich Sestri levante erneut Gefecht eigener 

Geleitfahrzeuge mit S-Booten. Da’oei ein 3_3oot durch 

UFP :.n Brand geschossen. Sonstiger Geleitdienst 

planmäßig. 

Bei Luftangriffen in der Hacht zum 28/5. auf 

BeneieU°> Giuliano, St. Giorgio keine besonderen 

Schäden, am 28/5. vorm, auf Piombino geringe Schäden 

und im 28. nachm, auf Civitanova ohne Schäden. 

Tagesleistung an der ital. Westküste am 28/5« 

trot i starker Luftangriffe 7-010 BST. 

3.) Bere ich Marinegrunne Süd: 

a) AIria: 

1 sindlage: 

Luftaufklärung sichtete in Lissa 1 LCM, 6 

LpA, 1 LOS, 1 Landungsboot, 9 Hot.Boote, 22 Küsten 

sägler, 45 kleine Boote; In Comiza 2 Artl.Schnell-• 

bcote, 1 Motorboot, 17 Küstensegler und weitere 

KLeinboote. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

(332) 

(333) 

Eigen käse: 

Pols. 

PA 38 und TA 21 am 29/5. alends Triest aus nach. 

l Boote der 7-Sfl. am 29/5. früh von Cattaro 

und Split eingelauxen. S 33 weiter nach Pola. 

5ur Sicherung der Verlegung von J-3ooten werden 

2 S-B:>ote in der Nacht zum 30/5. am Westausgang 

des Psljesac-Kanals aufgestellt. 

Marsch "Gradisca" planmäßig. Laz.Schiff 

"Preipurg" in Askoli hei Yerwundetenühernahme. 

Beson 

1) lla:h Meldung des Adm. Adria fin&Lin der Nacht 

zun 31/5. zwei kombinierte Unternehmungen zur 

Durchkämmung kleiner Adria-Inseln statt, hei denen 

2 D-Boote im äußeren Inselgürtel nach See zu 

ah schirmen, 5 S-Boote westlich Kap Ploca einen 

VP-Streifen einnehmen und 3 B-Boote und 2 bewaff- 

nete Kümos weitere VP-Streifen besetzen sollen. 

2 äiehelfähren liegen als Transportreserve in 

Raab. Abschrift 1/Skl I m 1635/44 Gkdos.Chefs. 

in KTB Teil G Heft XIV. 

2) Gr 

V: 

Fe 

3) 1/ 
II 

Im 

Se 

Ei 

1 

appe Süd weist Admiral Adria allgemein auf 

rschärfte Wachsamkeit wegen zu erwartender 

indvorstöße in die Adria hin. 

kl nimmt Stellung zu dem Bericht eines vom 

F.St. in die Adria entsandten Genst.Offiziers. 

einzelnen wird der Standpunkt zu Verbindung 

kommandant - Heeresbefehlshaher und weiterer 

nzelfragen dargelegt. Abschrift 1/Skl I m 

4733/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

29.5.41 

(332) 

(333) 

Ei.ren 

Pola. 

und 3 

CA 38 und TA 21 am 29/5. abends Triest aus nach 

!• Boote der 7.3fl. am 29/5. früh von Cattaro 

DÜt eingelaufen. 3 33 weiter nach Tola. 

2 S-B 

des P 

"Frei 

Beson 

Sur Sicherung der Verlegung von J-3ooten werden 

jote in der Hacht zum 30/5. am Westausgang 

sljesac-Eanals aufgesteilt. 

Jarsch "Gradisca" planmäßig. Laz.Schiff 

Durg" in Askoli hei Verwund etenubernahme. 

1) Hach Meldung des Adm. Adria finfcir. der Hacht 

zun 31/5. zwei kombinierte Unternehmungen zur 

Durchkämmung kleiner Adria-Inseln statt, hei denen 

2 C-Boote im äußeren Inselgüxtel nach See zu 

ah schirmen, 5 S-Boote westlich Eap Ploca einen 

VP-Streifen einnehmen und 3 B-Boote und 2 bewaff- 

nete Kümos weitere VP-Streifen besetzen sollen. 

2 iiebelfähren liegen als Transportreserve in 

Eaab. Abschrift 1/Skl I m 1635/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft XIV. 

2) Gruppe Süd weist Admiral Adria allgemein auf 

verschärfte Wachsamkeit wegen zu erwartender 

Feindvorstöße in die Adria hin. 

3) l/3kl nimmt Stellung zu dem Bericht eines vom 

W.P.St. in die Adria entsandten Genst.Offiziers. 

Im einzelnen wird der Standpunkt zu Verbindung 

Seekommandant - Heeresbefehlshaber und weiterer 

Einzelfragen dargelegt. Abschrift 1/Skl I m 

14733/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29.5.44 b) Ägäis 

Sin KS-Boot und ein Pi.Boot ■brachten 
in leros 5 Kleinfahrzeuge, davon 1 Bit Ladung 

amerik. Sprengstoff, ein. 

Auf Samos erneut Feindberührung mit engl. 

Commandotrupp. Kachsuche und Verfolgung gehen 

weiter. 

o) Schwarzes Meer: 
Feindlage: .... _ . 
 LuitaufKlärung im westlichen Schwarzen 

Heer und zwischen Sewastopol und Odessa ohne 

Sichtungen. Hach Funkdienst geringe Tätigkeit 

feindlicher leichter Streitkräfte im SO-värtiger. 

Schwarzen Heer. 

Eigene Lage: 

5 zum Bosporus geleitete KFK's und Motor- 

schiff "Irene" erhielten keine Einlauferlaub- 

nis in den Bosporus und sind nach Varna zurück- 

gelaufen. 3 KFK's, 3 Mot.Segler und ein KT-Schiif 

sind am Westausgang des Harmara-Meeres festge- 

halten worden. Biese Boote sollen nach neuerer 

Meldung des Har.Att. Istanbul Erlaubnis zur 

Veiterfahrt nach der Ägäis erhalten haben. 

Ber B. "Pelikan" wurde am 29. mittags 

beim Passieren von Kara Burun von türkischen 

Soldaten mit Gewehr beschossen. 

Gruppe Süd meldet den augenblicklichen 

Srand der Überführungsaktion von Schiffen 

vom Schwarzen Meer in die Ägäis und bittet 

Ski, die Schritte des Botschafters zur Frei- 

gabe der in den Bardanellen festgehaltenen 

Schiffe zu unterstützen. (s.Fs. 1315). 

- 524 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29,5.44 b) 

Ein KS-Boot und ein Pi.Boot brachten 

in Leros 5 ELeinfchrzeuge, davon 1 nit Ladung 

amerik. Sprengstoff, ein. 

Auf Samos erneut Feindberührung mit engl. 

Commandotrupp. Eachsuche und Verfolgung gehen 

weiter. 

o) Schwarzes Heer: 
Feindlage: 
 FuifÖLJflvlärung im v/estlichen Schwarzen 

Heer und zwischen Sewastopol und Odessa ohne 

Sichtungen. Hach Funkdienst geringe Tätigkeit 

feindlicher leichter Streitkräfte im SO-wärtiger. 

Schwarzen Meer. 

Eigene Lage: 

3 zum Bosporus geleitete KFK's und Motor- 

schiff "Irene" erhielten keine Einlauferlaub- 

nis in den Bosporus und sind nach Varna zurück- 

gelaufen. 3 KFK's, 3 Mot.Segler und ein KT-Schiif 

sind am '.Vestausgang des Marmara-Meeres festge- 

halten ’.vorden. Biese Boote sollen nach neuerer 

Meldung des Har.Att. Istanbul Erlaubnis zur 

TTeiterfahrt nach der Ägäis erhalten haben. 

Ber B. "Pelikan" wurde am 29- mittags 

beim Passieren von Kara Burun von türkischen 

Soldaten mit Gewehr beschossen. 

Gruppe Süd meldet den augenblicklichen 

Srand der Cberführungsaktion von Schiffen 

vom Schwarzen Meer in die Ägäis und bittet 

Ski, die Schritte des Botschafters zur Frei- 

gabe der in den Bardanollen festgehaltenen 

Schiffe zu unterstützen. (s.Fs. 1315). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 268 

29.5 = 44 

2-er- 

scho: 

lieh 

Von 

gerne! 

bis 

U 23 hat am 29/5= etwa 10 sm südlich Suchum 

Pächer auf gestrandeten T. von 1800 BRT ge- 

sei}. 2 Detonationen gehört, Sinken wahrschein- 

2 Stunden 'Jfaboverfolgung. 

verschiedenen Stellen werden Minenabwürfe 

det. 1 Räumerxolg. Schiffahrtssperre von Seinlin 

äarta aufgehoben. 

1 ! 

VIII. läge Ostasien 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

0/ 

■1 
V Ul 

' I ) 
a a (^r) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 268 

29.5.4^ 
2-er- 

scho: 

lieh 

Von 

gerne! 

bis 

U 23 bat am 29/5. etv/a 10 sm südlich. Such™ 
Fächer auf gestrandeten T. von 1800 BRT ge- 

seq.. 2 Detonationen gehört, Sinken wahrschein- 

2 Stunden Y/aboverfolgung. 

Kin3nl^;;e Donau: 

> verschiedenen Stellen v/erden Minenab'.viirfe 

,det. 1 Räumerfolg. Schiffahrtsscerre von Semlin 

Itarta aufgehoben. 

VIII. läge Ostasien 

Es liegen keine besonderen Meldungen vor. 

C/ 

: l, Siel 

I ^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

Pol'iüisolisr La^sü.'bsr'blick. 

Iiesondere Haohriohten liegen nicht voi 

X) Be 

lagehesrirechung bei Chef Ski. 

Bonauschiffahrt: 

Chef OKff hat im Rahmen des Mineralölprogramms 

unter Bezugnahme auf die in der Besprechung beim 

Führer am 22/5. erhobenen Forderungen betr. 

Miienräumdienst auf der Donau folgendes Fs. über- 

mittelt: 

or, 

te 

boi 

0-4 
en 

de 

al'. 

un' 

Mit 
St

1 

so 

bz 

Rä' 

pr 

Be|t 

V 
fi 

"Führer fordert stärkste Intensivierung auf 

ianisatorischem Gebiet, sowie im Einsatz von 

ohnischen Mitteln (Räumflugzeuge und Minenräum- 

te). OKM obliegt hierzu im Einvernehmen mit 

und Wehrmacht-Transport-Chef unter Beteiligung 

sprechender Fachdienststellen die Organisation 

erforderlichen Zentralstelle für Steuerung 

er Maßnahmen zur Freihaltung der Donauschiffahrt 

er Ausnutzung bereits bestehender Stäbe, 7/ie 

enräuminspekteur, 1.T.L. Südost. Chef .V.If.V. 

11t hierfür erforderliche Hachrichtenmittel, 

jeit ihre Bereitstellung den V/ehrmachtteilen 

7. örtlichen Dienststellen nicht möglich ist." 

RES hat in Fs. an Ob.d.M. auf Mangel an 

immitteln auf Donau hingewiesen. 

Über die technischen Fragen des Gesamt- 

jblems findet z.Zt. in Wien Besprechung aller 

eiligten Wehrmacht- und Zivilstellen statt. 

3kl ist durch I Ea vertreten, dessen Rückkehr 

31/5. erwartet wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

PoTilisclijr La^s'Vbcr'cO ick. 

besondere Haohriohten. liegen nicht vor. 

I) 3= 

lageuesoreoiLung bei Chef Ski. 

r. Donauschiffahrt: 

Chef OYSi hat im Rohmen des llineralölprogramas 

unter Bezugnahme auf die in der Besprechung beim 

Führer am 22/5. erhobenen Forderungen betr. 

Kiienräumdienst auf der Donau folgendes Fs. über- 

mittelt: 

"Führer fordert stär.<ste Intensivierung auf 

organisatorischem Gebiet, sowie im Einsatz von 

technischen Mitteln (Räumflugzeuge und Minenräum- 

boote). OKM obliegt hierzu im Einvernehmen mit 

02+ und ’ffehrmaeht-Transport-Chef unter Beteiligung 

entsprechender Fachdienststellen dis Organisation 

der erforderlichen Zentralstelle für Steuerung 

aller Maßnahmen zur Freihaltung der Donaus ohiffahr-}: 

unter Ausnutzung bereits bestehender Stäbe, ?;ie 

Hinenräuminspekteur, 7/.S.1. Südost. Chef V/.tf.V. 

stellt hierfür erforderliche ilachrichtenmittel, 

so-jeit ihre Bereitstellung den 7/ehrmachtteilen 

bzl. örtlichen Dienststellen nicht möglich ist." 

RES hat in Fs. an Ob.d.M. auf Mangel an 

Räimmitteln auf Donau hingewiesen. 

Über die technischen Fragen des Gesant- 

prbblems findet z.Zt. in Wien Besprechung aller 

Beteiligten Wehrmacht- und Zivilstellen statt. 

l/3kl ist durch I Ea vertreten, dessen Rückkehr 

füjr 31/5. ervvartet wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.5.44 

(334) 

Ort 
Wetter 

ii) 

Vorkommnisse 

Weisung Chefs 'OEW wirft organisatorische 

Prhge auf. Shl Adm. Qu hat Rückfrage bei OEW 

veranlaßt, ob Schaffung neuer Stelle gemeint oder 

an Erweiterung der Befugnisse Minenräuminspekteurs 

gedacht ist. 

Übertragung gesamter Steuerung an OEM würde 

Abweichen von Grundsatz bedeuten, daß auf Fluß 

laufen Marine nicht zuständig ist. Hach Ansicht 

Chef 3kl und Ski müßte in Donaufall gedachte 

Steuerungsstelle Wehrmachtsstelle sein, schon im 

Hinblick auf auswärtige Anliegerstaaten. Diese 

Auffassung wird durch I a / l/Skl OEW / W.E.St. 

ob (M) fernmündlich zur Eenntnis gebracht mit 

Bemerken, daß Stellungnahme zu technischen Prägen 

bis nach Rückkehr von I 3a aus Wien zurückgestellt 

urid endgültige Auffassung bezüglich Organisations- 

frage der Entscheidung des Ob.d.M. Vorbehalten 

bl eib 

Chef Ski Adm. Qu: 

a) Bericht über Antrag finnischer Marine auf 

Überlassung von 1.000 m Torpedoschutznetzen. 

1,'3kl befürwortet den Antrag, der von Chef Ski 

;cnehmigt wird. 

b) Abgabe von Pahrzeugen der Schulen zu Minen- 

mch- und -räumarbeiten in der Ostsee hat bereits 

3 Verlusten geführt. Bei weiterem unumgäng- 

.chen Bedarf wird es nötig sein, auch ,auf Pahr- 

; >uge der 27. Ü-Flottille zurückzugreifen. MOZ 

:iß Präge zunächst unmittelbar mit Kdr. Adm. 

oote zu regeln suchen. l/Skl macht Entscheidung 

.ohängig von z.Zt. laufender Überprüfung, wieweit 

bsi noch weitergehender Ausnutzung der Fahrzeuge 

dar Schulen und Inspektionen Abgabe an BSO möglich 

ist. Abschrift Vfg. l/Skl I op 16350/44 Gkdos. 

ii KTB Teil C Heft III. 
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50.5-44 

(334) 

Ort 

Wetter 
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b: 

ix) 

Ü": 

Vorkommnisse 

Weisung Chefs 'OKW wirft organisatorische 

Frhge auf. 3hl Adm. Qu hat Hüchfrage bei OETW 

vepranlaßt, ob Schaffung neuer Stelle gemeint oder 

oni Erweiterung der Befugnisse Minenräuminspekteurs 

geiacht ist. 

Übertragung gesamter Steuerung an OKM würde 

weichen von Grundsatz bedeuten, da3 auf Fluß- 

ufen Marine nicht zuständig ist. Hach Ansicht 

ef 3kl und Ski müßte in Donaufall gedachte 

luerungsstelle Wehrmachtsstelle sein, schon im 

(blick auf auswärtige Anliegerstaaten. Diese 

fassung wird durch I a / l/Skl OKW / W.D.St. 

(M) fernmündlich zur Kenntnis gebracht mit 

merken, daß Stellungnahme zu technischen Fragen 

s nach Rückkehr von I 3a aus Wien zurücmgestellt 

d endgültige Auffassung bezüglich Organisations- 

kage der Bntschciäung des Ob.d.M. Vorbehalten 

i] cibt. 

Chef Sml Adm. Qu: 

a) Bericht über Antrag finnischer Murine auf 

erlassung von 1.000 m Torpedoschutznetzen. 

'3kl befürwortet den Antrag, der von Chef Ski 

;cnehmigt wird. 

b) Abgabe von Fahrzeugen der Schulen zu Minen- 

s'ich— und -räumarbeiten in der Ostsee hat oereits 

zi 3 Verlusten geführt. Bei weiterem unumgäng- 

chen Bedarf wird es nötig sein, auch ,auf Bahr- 

zsuge der 27. U-Plottille zurückzugreifen. MOE 

miß Frage zunächst unmittelbar mit Edr. Adm. 

Uioote zu regeln suchen. l/Skl macht Bntscteidung 

nhängig von z.Zt. laufender Überprüfung, wieweit 

bii noch weitergehender Ausnutzung der FJirzeuge 

dir Schulen und Inspektionen Abgabe an BSO möglich 

iät. Abschrift Vfg. l/Skl I op 16550/44 Gkdos. 

ii ETB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

50.5.44 

(335) 

c) 0K?.V hat entschieden, daß sämtliche Bauvorhaben 

der Wehrmachtteile für Sommer 1944 in gleichem 

Verhältnis eingeschränkt werden. Auch Sonderhe- 

handlong der Westwallarbeiten entfällt nunmehr. 

Ausbau Hordseeküste kommt indes in größerem Maße 

noch nicht in Betracht, da beim Westwall allein 

ca. 50 5^ der Heeresgeschütze noch ungeschartet sind. 

Jedoch, werden llordseearbeiten in geringem Umfange 

etwa ilitte Juni in Angriff genommen. 

d) ITach Information seitens OKU / W.B.St. op (u) 
hat liihrer zum Angriff auf Beverloo auf dringende 

ITotyjendigkeit beschleunigter Auflockerung derarti- 

ger Iarackenlager durch weiteres Auseinanderlegen, 

Unterbringung in Zelten usw. hingewiesen, um Ver- 

luste wertvollen Personals zu vermeiden. Führer 

befürchtet in Beverloo zu enge Belegung. 

Außerdem hat sich bei I>ufbangriffen aa 23/5. 

geger eigene Brennstoffanlagen Wert ausreichender 

Vernebelung wiederum erwiesen. Schäden an nebel- 

gesclützten Werken waren wesentlich geringer. Bei 

Angriff auf Köln ist erstmalig Gleitbombe festge- 

st:l]t, die auf 40 km üitfernung ausgelöst wurde. 

Frage der Auflockerung der Barackenlager ist 

schw: erig zu lösen, da sich sofort erhebliche 

Kapaaitätsforderungen ergaben. Angelegenheit wird 

im Benehmen mit M.Wehr behandelt. 

Hsichsmarschall hat"Prüfung erbeten, ob Marine 

aus ihren Beständen und Zuteilungen Hebelsäure ab- 

gsbei. könne, da Anforderungen an Vernebelung von 

Brem.stof fanlagen, wichtigen Verkehrs punkten, 

Brücken usw. z.Zt. außergewöhnlich hoch sind. Per- 

sona!. und Gerät ist bei Lw vorhanden. Angelegenheit 

wird geprüft. 

e Gruppe Süd hat gebeten, an Kataräktsteilen 

der Donau für Fls^chutz zu sorgen. Angelegenheit 

lieg'; im Rahmen Gesämtdonauproblems. 
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(335) 

c) 

der 'fl 

Terhä 

h-andl 

A j.s a: 

noch, 
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Jedoc 

e tv/a 
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GKT.Y hat entschieden, daß sämtliche Bauvorhaben 

ehrmachtteile für Sommer 1944 in gleichem 

tnis eingeschränkt v/erden. Auch Sonderhe- 

ang der Westv;allar'beiten entfällt nunmehr, 

u Hordseeküste kommt indes in größerem Uaße 

aicht in Betracht, da beim ’ffestTjall allein 

^ der Heeresgeschütze noch ungeschartet sind, 

h werden Hordseearbeitcn in geringem Umfange 

Sitte Juni in Angriff genommen. 

d) Hach Information seitens 031.7 / ".V.P.St. op (M) 

hat liihrer zum Angriff auf Beverloo a’if dringende 

llotwendigkeit beschleunigter Auflockerung derarti- 

ger Iarackenlager durch weiteres Auseinanderlegen, 

Unterbringung in Zelten usw. hingewiesen, um Ver- 

luste wertvollen Personals zu vermeiden. Piihrer 

befürchtet in Beverloo zu enge Belegung. 

Außerdem hat sich bei Luftangriffen au 23/5. 

geger eigene Brennstoffanlagen Wert ausreichender 

Vernebelung wiederum erwiesen. Schäden an nebel- 

geschützten Werken waren wesentlich geringer. Bei 

Angriff auf Köln ist erstmalig Gleitbombe fastge- 

st:l]t, die auf 40 1cm üitfernung ausgelöst wurde. 

Prags der Auflockerung der Barackenlager ist 

sch-,v: erig zu lösen, da sich sofort erhebliche 

Kaparitätsforderungen ergeben. Angelegenheit wird 

im B: nehmen mit M.Wehr behandelt. 

Heichsmarschall hafPrufung erbeten, ob Marine 

aus Ihren Beständen und Zuteilungen Eebelsäure ab- 

gsbei. könne, da Anforderumgen an Vernebelung von 

Brem.stoffanlagen, wichtigen Verkehrspunkten, 

Brücken usw. z.Zt. außergewöhnlich hoch sind. Per- 

sona!. und Gerät ist bei Lw vorhanden. Angelegenheit 

wird geprüft. 

e Gruppe Süd hat gebeten, an Kataralctsteilen 

der Donau für Platschütz zu sorgen. Angelegenheit 

lieg ; im Rahmen Gesämtdonauproblems. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.5Q44 in) Ski Chef M2I> 'berichtet über fdl. Luftangriff 

am 29/5. gegen Marinepeilhauptstelle Brügge, der 

zu hohen Verlusten und Geräteausfallen führte uni 

zum Ausweichen zwang. 

IV) Chef Ski: 

a) Operative Steuerung im großen für hlein- 

kampfmittel soll bei l/Skl liegen. Bereitsuel- 

lungsreihenfclge für Einsatz in Italien, 

Finnland, Norwegen. 

b) MOK Ost ist nahezulegen, durch Offensiv- 

bewegungen mit Seestreitkräften gegen den 

inneren Finnenbusen in Abstimmung mit Luftsin- 

satz auf F.ussen zu drücken im Sinne einer Ver- 

hinderung gegnerischer Offensivschritte. 

Eigene S-Boote sind bereits bis an ',7-Ecke 

der Kronstadtbucht vorgestoßen. 

Von Gruppe Süd wird Äußerung zu ent- 

surechender Anregung betr. Bruck auf Sewastopol 

erwartet. 

c) HKS ist darauf hinzuweisen, daß Maßnahmen 

gegen Schiffsverluste im norwegischen Raum in- 

folge Feindeinwirkung unerläßlich sind. RKS muß 

in Betracht ziehen, daß angespannte Kräftelage 

bei Marine und Luftwaffe häufig ausreichende 

Sicherungsmaßnahmen nicht gewährleistetj mög- 

licherweise bieten sich in der Methode der 

Steuerung der Kandelsschiffahrt noch Aussichten 

die Verlustquote zu drosseln. 

d) Ski soll melden, ob Auslegen von Haviga- 

tionskabeln so dringende militärische Forderung 

ist, daß erhebliche Schwierigkeiten, die in 

Fertigung liegen, in Kauf genommen werden müssen. 
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Uiirzeit 

Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

50.5»44 III) Ski Chef ISTD 'bsricii'tet Liber fdl. Luftejigi’iff 

am 29/5. gegen Marinepeiliiauptstelle Brügge, der 

zu hohen Verlusten und Geräteausfallen führte und 

zum Ausweichen zwang. 

IV) Chef Ski: 

s) Operative Steuerung im großen für Alein- 

kampfmittel soll bei l/Snl liegen. Bereitsuel— 

lungsreihenfclge für Einsatz in Italien, 

Finnland, Herwegen. 

b) MOK Ost ist nahezulegen, durch Offensiv- 

bewegungen mit Seestreitkräften gegen den 

inneren Finnenbusen in Abstimmung mit Luftein- 

satz auf Russen zu drücken im Sinne einer Ver- 

hinderung gegnerischer Offensivschritte. 

Eigene S-Boote sind bereits bis an ',7-Ecke 

der Kronstadtbucht vorgestoßen. 

Von Gruppe Süd wird Äußerung zu ent- 

sprechender Anregung betr. Bruck auf Sewastopol 

erwartet. 

c) RKS ist darauf hinzuweisen, daß Maßnahmen 

gegen Schiffsverluste im norwegischen Raum in- 

folge Feindein,Wirkung unerläßlich sind. RKS muß 

in Betracht ziehen, daß angespannte Kräftelage 

bei Marine und Luftwaffe häufig ausreichende 

Sicherungsmaßnahmen nicht gewährleistet; mög- 

licherweise bieten sich in der Methode der 

Steuerung der HandelsSchiffahrt noch Aussichten 

die Verlustquote zu drosseln. 

d) Ski soll melden, ob Auslegen von Haviga- 

tionskabeln so dringende militärische Forderung 

ist, daß erhebliche Schwierigkeiten, die in 

Fertigung liegen, in Kauf genommen werden müssen. 
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Im Osten sind Angriffsvorbereitungen des 

;ners an Harwafront gemeldet. 

An italienischer Front sind im allgemeinen 

e Feindangriffe abgewehrt. Bei AOK 10 wur- 

. Absetzbewegungen planmäßig durchgeführt. 

Im'Westen wird Aufschließen besonders guter 
nach 

Verbände aus Mittelenglanoy'S als weiteres Ar- 

chen bevorstehender Operationen gewertet. 

Zur Hittelmeerlage meldet OKU / W.F.St. 
(M), daß nordafrikanische Kräftegruppe wieder 

15-16 Verbände verstärkt ist. Führer hegt 

ßte Sorge hinsichtlich weiterer Entwicklung der 

tung der Türkei. 

Besonderes . 

I) Auf Befehl des Ob.d.M. vom 27/5. erhält Gruppe 

West bezüglich Beachtung spanischer Hoheitsge- 

wässer folgende 'Weisung: 

"In Nähe von Schutzobjekten festgestellte 

Ubbote sind auch in spanischen Hoheitsgewässern 

ni;derzukämpfen. Gleiches gilt für an- und abflie 

gep.de Flugzeuge." 

II) Gruppe Süd berichtet, daß 1t. Meldung Msr.Att. 

Istambul den in Dardanellen festgehaltenen Fahr- 

zeugen inzwischen Durchfahrt freigegeben ist und 

daB Fahrzeuge in Ägäis eingetreten sind. 
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Im Osten sind Angriffsvorbereitungen des 

:ners an Karv/afront gemeldet. 

An italienischer Front sind im allgemeinen 

e Feindangriffe abgewehrt. Bei AOK 10 v;ur- 

. Absetzbewegungen planmäßig durchgeführt. 

Im'Westen wird Aufschließen besonders guter 

Verbände aus USittelenglanly'S als -.veiteres Ar- 

chen bevorstehender Operationen gewertet. 

Zur Mittelmeerlage meldet OKW / W.F.St. 

(M), daß nordafrikanische Kräftegruppe wieder 

15-16 Verbände verstärkt ist. Führer hegt 

ßte Sorge hinsichtlich weiterer Entwicklung der 

tung der Türkei. 

Besonderes . 

Auf Befehl des Ob.d.M. vom 27/5. erhält Gruppe 

t bezüglich Beachtung spanischer Hoheitsge- 

ser folgende Weisung: 

"In Nähe von Schutzobjekten festgestellte 

)ote sind auch in spanischen Hoheitsgewässern 

»derzukämpfen. Gleiches gilt für an- und abflie- 

ide Flugzeuge." 

II) Gruppe Süd berichtet, daß 1t. Meldung K r.Att. 

Istambul den in Dardanellen festgehaltenen Fahr- 

ze Jgen inzv;ischen Durchfahrt freigegeben ist und 

da 3 Fahrzeuge in Ägäis eingetreten sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

50.5*44 

(336) 

in) Auf Antrag OEM hat OB? genehmigt, daß 

Lm Einvernehmen mit Reichsarbeitsführer Einsatz 

fon bis zu 40 RAE-Abteilungen (Männer) nach, flak- 

irtilleristischer Grundausbildung in 40 schweren 

lakbatterien der Kriegsmarine vorzusehen ist. 

3s handelt sich im Endziel um rd» 5400 Mann aus- 

chließlich Führer mit zunächst unbestimmter 

Längereif^Dienstzeit. 

I. Iriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

1. 

läge 30/V. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

läge Westraum 

Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 5> bei 19. Gruppe 

29; bei Azorenstaffeln 3 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde in 

AM 4350, BS 3399 und BE 8470 geortet. 

Feinauswertung am 24/5. durchgeführter Luft- 

aufklärung hat ergeben, daß der neu erfaßte 

üandungsraum zum Transport von nur 1,3 Landungs- 

verbänden ausreicht. Insbesondere wurden in 

Poole nur Kleinlandungsboote und keine LOT 

festgestellt, (vgl. KIB 24/5.)• 

Im Kanal wurde von 0000 bis 0107 Uhr Funk- 

meßträger in BF 3642 nach 3657, 0247 bis 0315 Uhir 

Ziel in BF 3356 geortet. 
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50» 5°44 in) 

(336) 

Auf Antrag 02U hat OKff genehmigt, daß 

Lm Einvernehmen mit Reichsarbeitsführer Einsatz 

ron bis zu 40 RAD-Abteilungen (liänner) nach flak- 

irtilleristischer Grundausbildung in 40 schweren 

?la!cbatterien der Kriegsmarine vorzusehen ist. 

is handelt sich im Endziel tarn rd. 5400 Hann aus- 

schließlich Führer mit zunächst unbestimmter 

Langereit-'Dienstseit. 

I. IriegfLhrung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

1. 

läge 30/V. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

läge e s t r a u m 

Feindlage: 

Bei 15. Gruppe 'wurden 5> lei 19. Gruppe 

29> bei Azorenstaffeln 3 Flugzeuge im Einsatz 
festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde in 

AM 4350, BS 3399 und BE 8470 geortet. 

Feinauswertung am 24/5. durchgeführter Luft 

aufklürung hat ergeben, daß der neu erfaßte 

Landungsraum zum Transport von nur 1,3 landungs- 

verbänden ausreicht. Insbesondere wurden in 

Poole nur Kleinlandungsboote und keine ICH 

festgestsllt. (vgl. KTB 24/5.)• 

Im K"nal wurde von 0000 bis 0107 Uhr Funk- 

meßträger in BF 3642 nach 3657. 0247 bis 0515 Uhjr 

Ziel in BF 3356 geortet. 
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Uhrzeit 

50.5.44 

Ort 
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Fahr z 

2. Bigeie Lage 

In Dover wurden 20 LCT I, 4 S-Boote, 20 MS- 

;euge und 1 kleiner Frachter heobachtst. 

G-gbist Atlantikküate: 

von 

1 si 

Angl 

Am 29/5. abends erzielte Marflak bei Angrif-f 

30 fdl. Flugzeugen aui Flugplatz Brest Süd 

cheren und 1 wahrscheinlichen Abschuß. Bei 

iff am 30. mittags durch 8 Jabos auf Sperr- 

Bei 

verl 

7.Ti 

f lug 

mini 

brecher 4 vor Brest wurde 1 Abschuß erzielt. 

beiden Angriffen entstanden eigene Fersonal- 

uste. Bei weiterem Feindangriff 2046 Uhr auf 

fl. SW-lich Brest traten Verluste nicht ein. 

In drer Hacht zum 30/5. haben 10 ^ 12 Feind- 

zeuge Seegebiet Brest - Quimper vermutlich Ver- 

übungen S.Zfl. in innerer Biscaya 'wurden 

platmäßig fortgesetzt und I730 Uhr beendet. 

Südlich Gironde sind 136 weitere HIA geworfen. 

Für Nacht zum 31/5. ist Verlegung 2.Sfl. von 

Rotterdam durch Kanäle nach Vlissingen und S.Sfl. 

Ostende nach Vlissingen beabsichtigt. 

Gruppe West beurteilt Landemöglichkeit an 

Atlintikküste für Nacht zum 31/5. als günstig. 

von 

Seegebiet Kanal: 

Am 29/5. 'wurden weitere 14 Minen vor Calais, 

Bou.ogne und Le Havre geräumt. 

Am 29. abends und 30. früh wurden Battr. Olden 

bürg sowie mehrere HEB von fdl. Flugzeugen angegrif 

Weitere „Angriffe richteten sich gegen Fumo f en 

Alp rech und Kap d'Antifer sowie gegen Brücken 

im Jebiet Rouen. Mar.Battr. erzielten 3 Abschüsse. 

Einzelheiten s. T^geslage. 
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In Dover werden 20 DCT I, 4 S-Boote, 20 KS- 

■zeuge und 1 klsiner Frachter heohachtst. 

2. Eigeie Page 

G;hi3t Atlantikkäste: 

Alt 29/5. abends erzielte Marflak bei Angrift 

von 30 fdl. Flugzeugen auf Flugplatz Brest Süd 

1 sicheren und 1 flahrscheinlichen Abschuß. Bei 

Angriff am 30. mittags durch 8 Jabos auf Suerr— 

brecher 4 vor Brest wurde 1 Abschuß erzielt. 

Bei 

verl 

T.Vp 

f luj 

mini 

beiden Angriffen entstanden eigene Ferscnal— 

uste. Bei weiterem Feindangriff 2046 Uhr auf 

fl. SW-lich Brest traten Verluste nicht ein. 

In dar Kacht zum 30/5. haben 10 12 Feind- 

zeuge Seegebiet Brest - Quimper vermutlich Ver- 

übungen S.Zfl. in innerer Biscaya wurden 

plormäßig fortgesetzt und 1730 ükr beendet. 

Südlich Gironde sind 136 weitere EKA geworfen. 

Für ITacht zum 31/5. ist Verlegung 2.Sfl. von 

Rotterdam durch Kanäle nach Vlissingen und S.Sfl. 

Ostende nach Vlissingen beabsichtigt. 

Gruppe West beurteilt landemb'gliohkeit an 

Atltnuikküste für Rächt zum 31/5. als günstig. 

von 

Seerebiet Kanal: 

Am 29/5. wurden weitere 14 Minen vor Calais, 

Boulogne und De Havre geräumt. 

Am 29. abends und 30. früh wurden Battr. Olden 

bürg sowie mehrere HKB von fdl. Flugzeugen angegrif 

Weitere .Angriffe richteten sich gegen Fumo f en 

Alp rech und Kap d'Antifer sowie gegen Brücken 

im Jebiet Rouen. Mar.Battr. erzielten 3 Abschüsse. 

Einzelheiten s. T^geslage. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

30.5>44 Gruppe Y/est beur'fceil't Lsjidemöglich.i^ei'b au. 

Kknalküste in Hackt zum 31/5. als möglich. 

lesonderes: 

a) Betr. vorzeitiger Zerstörung kleiner Häfen 

hat Gruppe West entsprechend Bührerweisung 

(s. KTB 29/5.) Befehle für Nord-, West- und 

Südküste des Bereichs erteilt und vorgelegt. 

Ahschrift gea.l/Skl 16667/44 Gicdos. in KTB 

Teil C Heft II h. 

OKVf / W.P.,St. hat OB West, nachr. Ski v/ie 

folgt angewiesen: 

"O’o.d.H. hat beschleunigte und eingehende 

Prüfung Freigabe kleinerer für Wehrmacht und ; 

Wirtschaft nicht benötigter Häfen zur Zerstörung, 

oder Blockierung zugesagt. Maßnahme wird ge- 

wisse Zeit in, Anspruch nehmen, da sorgfältige 

Prüfung wegen Beachtung zahlreicher Interessen s 

forderlich. Es ist zu melden, welche Häfen, an 

denen Kriegsmarine laut Vorgang der Gr. West 

grundsätzlich nicht interessiert, bereits letzt 

durch Mar.Gr.West für vorzeitige Zerstörung 

durch das Heer freigegeben sind." 

b) Ob.d.M. hat Soforteinsatz von je 1 für Brest 

und Lorient vorgesehener 12,8 cm.Piekbatterie 

bis Beendigung Verschartung Battr. Le Havre 

befohlen. Ski Adm. Qu ordnet Besetzung der 

aus Heulieferung im Juni anfallenden Batterien 

durch geschlossen abzuziehendes Personal 

je 1 Blakbattr. aus Brest und Lorient an. Hier 

sind 2 - 10,5 cm Battr. stillzulegen. 

c) Gruppe West beantragt dringend Zuführung von 

ca. 10 zum KMA-Werfen geeigneter MPP. Weitere 

Durchführung dieser Aufgabe ist in Präge ge- 

stellt, da durch Peindeinwirkung in letzten 

Tagen für Le Havre / Cherbourg vorgesehene 
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Gruppe 7fest 'beurteil't Landemöglichkeit axi.- 

Kanalkäste in Hach.t sum 3l/5- als möglich. 

(337) 

lesonderes: 

a) Betr. vorzeitiger Zerstörung kleiner Häfen 

hat Gruppe (Test entsprechend Kührerweisung 

(s. KTB 29/5.) Befehle für Nord-, fest- und 

Südküste des Bereichs erteilt und vorgelegt 

Abschrift gea.l/3kl 16667/44 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II t>. 

0K7/ / W.K.St. hat OB West, nachr. Ski wie 

folgt angewiesen: 

"Oh.d.M. hat beschleunigte und eingehende 

Prüfung Breigabe kleinerer für Wehrmacht und j 

Wirtschaft nicht benötigter Häfen zur Zerstörung, 

oder Blockierung zugesagt. Maßnahme v/ird ge- 

wisse Zeit in, Anspruch nehmen, da sorgfältige 

Prüfung wegen Beachtung zahlreicher Interessen 

forderlich. Es ist zu melden, welche Häfen, an 

£ 

denen Kriegsmarine laut Vorgang der Gr. West 

grundsätzlich nicht interessiert, bereits jetz 

durch Mar.Gr.7(est für vorzeitige Zerstörung 

durch das Heer freigegebsn sind." 

h) Ob.d.M. hat Soforteinsatz von je 1 für Brest 

und lorient vorgesehener 12,8 cm.Blskbatterie 

bis Beendigung Verschartung Battr. Le Havre 

befohlen. Ski Adm. Qu ordnet Besetzung der 

aus Neulieferung im Juni anfallenden Batterien 

durch geschlossen abzuziehendes Personal 

je 1 Plakbattr. aus Brest und Lorient an. Hier 

sind 2 - 10,5 cm Battr. stillzulegen. 

c) Gruppe West beantragt dringend Zuführung von 

oa. 10 zum KHA-Werfen geeigneter MPP. Weitere 

Durchführung dieser Aufgabe ist in Brage ge- 

stallt, da durch Beindeinvirkung in letzten 

Tagen für Le Havre / Cherbourg vorgesehene 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

30. 5’. 44 V/urf gruppe von 6 auf 1 M-Boot unä \7\irfgruppe Jlieppe 

von j auf 2 MET? zusanimengesohmolzen sind. 

Ski entsoheidet: 

"1. Vorhandene geringe Zahl Minen-MFP eingesetzt im 

Vinnenhusen, Herwegen, sov/ie im Rahmen KMA-Ak- 

;ion an westjütiseher und holländischer Kiste. 

Abzug dort und Zuführung zum V/estraum nicht 

jiö glich. 

2. Ski Adm. Qu wird Zur_yerfLigungstellung einiger 

'Seelö'.ve"-Ilrähirie prüfen, von denen dem Vernehmen 

nach 10 Stück in St. Malo." 

Ski A.dm. Qu 

Überprüfung bezügl 
erhält Weisung,.entsprechende 

. Seelöwe-Prähme durchzuführen. 

III. N j 

Kord 

In 

davon 2 3 

s 

d 

rdsee , Hör w egen, Kordme 

e e : 

er Deutschen Bucht vraxden 34 Minen geraum- 

nördl. Terschelling / Schiermonikoog. 

e f . 

von 
1150 Uhr wurde Sperrbrecher 11 auf Altenbruchreede 

3 P :indjägern im Herflug angegriffen. Es traten 
Verlust 5 ein. 

Yfeben ungeklärter Mihenlage wurden Geleite nicht 

durchgepührt. 

Im 

MPP 920 

Strand 

29. und 

geschos 

30. Haf 

griffen 

holländischen Küstenbereich ist am -29/5. 

vor VJalcheren auf KMA-Minen geraten und auf 

jesetzt. Vor Ymuiden wurde 1 Mine geräumt. Am 

50/5. wurde durch Marflak je 1 fdl. Bomber ab- 

sen. Am 29. nachm, wurde Hafen Antwerpen, am 

sngebiet Rotterdam von fdl. Elugzeugen ange- 
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Tag 

Uhrzeit 

30.5-.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

"i. 

III. N 

Wurfbruppe von 6 auf 1 M-Boot und \7urfgruppe Dieppe 

3 auf 2 UFP zusaaimengeschmolzen sind. 

Ski entscheidet: 

Torhandene geringe Zahl Minen-UFP eingesetzt im 

i’innen'busen, llorflegen, sowie im Rahmen EMA-Ak- 

;ion an westjütiseher und holländischer Kiste. 

Abzug dort und Zuführung zum T/estraum nicht 

löglich. 

ikl Adm. Qu v/ird Zunjverfügungstellung einiger 

'Seelö'.veM-Prähme prüfen, von denen dem Vernehmen 

:iach 10 Stück in St. Halo." 

Ski Adm. Qu erhält Weisung,.entsprechende 

Üoerprüfung bezügl. Seelöwe-Prähme durchzuführen. 

) r d s e e 

to r d 

H o wegeUjliordmeel4 

In der Deutschen Bucht v;urden 34 Uinen geräumt, 

davon 23 nördl. lerschelling / Schiermonikoog. 

1150 Uhr wurde Sperrbrecher 11 auf Altenbruchreeds 

von 5 F :indjägern im Tiefflug angegriffen. Es traten 

Verlustp ein 

Weben ungeklärter Kiheniag'e wurden Geleite nicht 

durchge Eüihrt. 

Im holländischen Eüstenbereich ist am 29/5. 

UFP 920 vor Walcheren auf EIIA-Minen geraten und auf 

Strand jesetzt. Vor Ymuiden wurde 1 Mine geräumt. Am 

29. und 50/5. wurde durch Marflak je 1 fdl. Bomber ab- 

geschos3sn. Am 29. nachm, wurde Hafen Antwerpen, am 

30. Haf^ngebiet Rotterdam von fdl. Elugzeugen ange- 

griffen 
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Tag 
Uhrzeit 

30.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommniase 

El 0 I 

1. Feindlage: 

fe 

S- 

Se 

Bei 18. Gruppe 'wurden 17 Flugzeuge im Einsatz 
stgestellt. Hach. Funkauflclärung standen 2 russ. 

Boote und Zerstörer C im Archangelskbereich in 

AI 

ii. 

2 

E 

1<- 

weg n/Hordme 

Eigene Luftaufklärung meldete 0755 Uhr in 

9630 2 Schlachtschiffe, 3 Zreuzer, 2 Zerstörer 

Ki|rs 90°, 20 sm. Gleicher Verband ivurde 2327 Uhr 

AB 4950 von U 997 gesichtet. U 425 sichtete 
Oo Uhr in A3 4696 eine 2-motorige Landmaschine, 

gene Luftaufklärung erfaßte den Verband erneut 

42 Uhr in AF 4574 auf 40°. 

Der am 29/5. 1455 Uhr von eigener Luftauf- 

klärung in 4574 gemeldete Trägerverband wurde, 

nicht wieder erfaßt. MOE Eorwegen hält Indentitat 

mit Schlachtschiffgruppe in AS 9651 für unwahr- 
s :heinlich aber nicht für ausgeschlossen. In Frage 

k>mmt nach Ansicht MOE Herwegen Operation gegen 

eigenen Geleitverkehr oder gegen einen Punkt der 

nirweg. Küste bzw. Sicherung möglicherweise anlau 

fmden PQ-Geleits oder auch Ablenkung von anderen 

Z Leien. 

2. E igene Lage: 

Hach Horden wurden 37, nach Süden 21 Schiffe 

geleitet. Im Raum Eolaküste sind vereinzelte 
Feindeinflüge gemeH et. 
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Tag 
Uhrzeit 

•50.5.4'' 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

H o i 

1. Feinaia^.e: 

Y/ e fi n / ST o r d m e e r 

Bei 18. G-ruppe v/tirden 17 Plu^zeuge im Einsatz 
fdstgestellt. Hach Eunhaulhlärung standen 2 russ. 

S-Boote und Zerstörer C im Archangelskheraich in 

Sqe. 

Eigene Euftaufhlärung meldete 0755 TJhr in 

AI 9630 2 Schlachtschiffe, 3 Kreuzer, 2 Zerstörer, 
K\xs 90°, 20 sm. Gleicher Verband v-urde 2327 Uhr 

in AB 4950 von ü 997 gesichtet. U 425 sichtete 

2;,00 Uhr in A3 4696 eine 2-motorige Landmaschine. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte den Verband erneut 

1<42 Uhr in AP 4574 auf 40°. 

Der am 29/5. 1455 Uhr von eigener Luftauf- 

.äfüng in 4574 geneidete Trägerverband Ynirde^ 

oht wieder erfaßt. KOK Herwegen hält Indentitat 

t Schlachtschiffgruppe in AE 9651 für unwahr- 
;heinlich aber nicht für ausgeschlossen. In Prag 

jmmt nach Ansicht MOK STorwegen Operation gegen 

Lgsnen Geleitverkehr oder gegen einen Punkt der 

)rY/eg. Küste bzw. Sicherung möglichen/ieise anlau- 

mden PQ-Geleits oder auch Ablenkung von anderen 

k 

n 

m: 

s 

k 

9 

n 

Z Leien. 

2. Eigene u^e!- 

Hach Horden wurden 37, 

geleitet. Im Raum Polakäste 
Pelndeinflüge gerneü et. 

nach Süden 21 Schiffe 

sind vereinzelte 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

50.5.44 

(338) 

IV. tagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Im Finnenbusen, wurden am 29/5. Stab Flotte, 

2., 40. und 5. Minenräumdivision und weitere 

zah.Lreioh.e Kleinfahrzeuge im Funkverkehr beobachtet 

Am 30/5. 0740 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

SW-Lich Lavansaari 6 M-Boote auf KO, 4 M-Boote 

AO 3712 auf SW. Ab 0732 Uhr stand Räumverband 

18 Einheiten mit v/echselnden Kursen zwischen 

Vigtrund und Kap Kurgalowo, der von eigenen Stukas 

angegriffen wurde und sich einnbelte. 2 Einheiten 

den veraenkt, 3-4 andere beschädigt. Zwischen 

Booten des Verbandes wurde 1 Minendetonation 

bachtet. 

In der Kacht zum 30/5« griffen 4-6 S-Boote 

rzeuge der Karwabev/achung in AO 8741 cm. 

ü)orpedofehlschüsse wurden beobachtet. 

Am 30/5. war Feindlufttätigkeit im Gebiet 

Tüijters gering. 0600 Uhr standen 2 Flugzeuge 

über Reval. 

Auf dem Peipussee sichtete eigene Luftauf- 

klärung bei Ustje 5 Wachmotorboote und 4 Motor- 

boote. Auch im Raum Gdowka hat Gegner etwa 

25 Fahrzeuge von 8 - 25 m Länge zu Wasser ge- 

bracht. Weitere Boote sind am 28/5- in Salchtow^e- 

buoht festgestellt. Gdowka-Mündung ist durch 

schwere und leichte Pak und MG-Stellungen er- 

heblich verstärkt. 

in 

aus 

wui 

der 

bec 

Fat 

5 

2. Ei ene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in Ostsee-Ein- 

gäligen 33, -bei BSO 48 Boote und 3 MS-Flugzeuge 

eilgesetzt. Geräumt wurden .in westl. Ostsee bis 

Daizig 9 Minen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

50.5.44 

(338) 

IV. jagerrak, Ostsae-Eingänge, Ostsee. 

1. Eei.idlage 

in 

aus 

vmi 

der 

bec 

Im Einnenbusen T;urden am 29/5. Stab Flotte, 

2., 40. und 5. llinenräumdivision und weitere 

zahlreiche Kleinfahrzeuge im Funkverkehr beobachtet 

Am 30/5. 0740 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

SW-Lich Lavsnsaari 6 K-Boote auf K0, 4 M-Boote 

10 3712 auf SW. Ab 0732 Uhr stand Räunverband 

18 Einheiten mit 'wechselnden Kursen zwischen 

Vigrrund und Kap Kurgalowo, der von eigenen Stukas 

angegriffen v/urde und sich eimbelte. 2 Einheiten 

den versenkt, 3-4 andere beschädigt. Zwischen 

Booten des Verbandes wurde 1 Minendetonation 

bachtet. 

In der Hacht zum 30/5- griffen 4-6 3-Boote 

Fairzeuge der Harwabewachung in AO 8741 an. 

5 0orpedofehlschüsse wurden beobachtet. 

Am 30/5. war Feindlufttätigkeit im Gebiet 

Tütlters gering. 0600 Uhr standen 2 Flugzeuge 

Üb4r Reval. 

Auf dem Peipussee sichtete eigene Luftauf- 

klärung bei Ustje 5 Wachmotorboote und 4 Motor- 

boote. Auch im Raum Gdowka hat Gegner etwa 

25 Fahrzeuge von 8 - 25 m Länge zu 7(asser ge- 

bracht. Weitere Boote sind am 28/5- in Salrhtowje- 

buaht festgestellt. Gdowka-Mündung ist durch 

schwere und leichte Pak und KG-Stellungen er- 

heblich verstärkt. 

2. Ei ene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren in Ostsee-Ein- 

gäligen 33, -bei BS0 48 Boote und 3 MS-Flugzeuge 

eilgesetzt. Geräumt wurden in westl. Ostsee bis 

Daizig 9 Minen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

50.5.44 

Vorkommnisse 

Wachschiff 20 meldet aus Position HO-wärts 

Moeri Anflug und erfolglosen Beschuß von 2 schwedi- 

schen Flugzeugen. 

Bei fdl. Luftangriffen auf Harwahewachung 

wurcenam 29/5- durch eigene Jäger 7 Flugzeuge ah- 

gest hossen. 

YP-Boot 305 ist zur Irhenstraße detachiert, 

offenbar zur FlakunterStützung eigenen Schiffsver- 

kelrrs. 

Uhootskrie gf ührung 

Xu Kordmeer hat U 957 2017 Uhr in AB 4693 ge- 

meldettn schweren Peindverband mit T 5 abgegrif_en 

.ch. 4,5 Minuten Detonation gehört. Boot erhielt 

eßend Wabos. 

In Hinblick auf stark nördliche Bewegung Feind- 

verbsnc es ist Aufstellung verengten VP-Streifens in 
Bäreninseldefilee von AB 3584 - 6256 angeordnet. 

sind unmittelbar zur Aufklärung und zum Angnf 

zt. 

. Südatlantik erhalten U l^^d ü 86 Weisung, 

um Kapstadt unter SW-Afrik^Yunzusteuern. Ein 

satz int anschließend in LG beabsichtigt. 

und na 

anschl 
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Tag 
Uhrzeit 

30.5.4, 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Wachschiff 20 meldet aus Position FO-^'ärts 

Moeij Anflug und erfolglosen Beschuß von 2 schwedi- 

schen Flugzeugen. 

Bei fdl. Luftangriffen auf Harwahewachung 

v/urcenam 29/5- durch eigene Jäger 7 Flugzeuge ah- 

gesc hossen. 

YP-Boot 305 ist zur Irhenstraße detachiert, 

offenbar zur Plaüeunt er Stützung eigenen Schiffsver- 

kehrs. 

U L o 0 t s 'Kriegführung 

HL uordmeer hat U 957 2017 ühr in AB 4693 ge- 

meldete n schweren Feindverband mit T 5 abgegrif-en 

und nach 4,5 Kinuten Detonation gehört. Boot erhielt 

anschl:.eSend Wabos* 

In Hinblick auf stark nördliche Bewegung Feind- 

verbane es ist Aufstellung verengten YP-Streifens in 

Büreninselüefilee von AB 3584 - 6256 angeordnet. 

sind unmittelbar zur Aufklärung und zum Angriff 

;zt. 

4 Boot 
angese 

li Südatlantik erhalten ü D 86 Weisung> 

um Kapstadt unter SW-AfriliSYtnzusteuern. Ein- 

satz ist anschließend in LG beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 5 

50.5.44 VI. uftkriegfUiirung 

Yfestrai m 

In den 'besetzten Y/estgebieten herrschte lebhafte 

feindliche Einflugtätigkeit. Stärkere Angriffe wurden 

auf Bahnanlagen, Flugplätze, Brücken, Verteidigungs- 

anlager und Flakstellungen sowie auf Bahnhöfe und ein 

Lokomoiivdepot durchgeführt. In der Hacht war die 

Einflugtätigkeit mäßig. 

Reichst ebiet: 

mit J 

Luftwai 

und Y/el 

liehe : 

in der 

angeri 

Flugpli 

düngen 

Vi 

flogen 

sie si 

Halber: 

Dessau 

Os eher; 

Eine a’ 

flug II 

schädig ■ 
Außerde. 

bescho 

30 - 4C 

s dem Süden flogen zahlreiche 4-mot. Verbände 

schütz in den Raum Ober- und Hiederdonau ein. 

fenrüstungsplätze im Raum Wiener Keustadt 

s wurden angegriffen. Dabei wurden empfind- 

chäden in den Werken der Jägerproduktion , 

Heeresmunitionsanstalt und Pulverfabrik Blumau 

qhtet. Weitere Angriffe richteten sich gegen 

tze. Eigene Flak erzielte nach bisherigen Mel- 

11 Abschüsse. 

ijele Hundert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz 

gegen 0930 Uhr in den Raum Osnabrück ein, wo 

h zum Angriff gegen die Luftrüstung im Raum 

tadt - Oschersleben und im Raum Magdeburg - 

teilten. Bei Junkers- und Ago-YYerken in 

leben wurden schwere Schäden angerichtet, 

ezweigte Kampfgruppe griff auf An- und Rück- 

Flugplätze an, von denen 6 erheblich be- 
t wurden. Einzelheiten s. Tageslage, 

m wurden 7 Personen- und Güterzüge mit Bordwaffai 

sen. In der Hacht zum 31/5. vvurden durch 

Hosquitos im Raum Köln Bomben abgeworfen. 

4 g 

- 539 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 5 

50.5.44 VI. uftkriegführung 

TVes+raim 

ln 
feindli 

auf Bai 

anlager 

lokomol 

Einf lu: 

den Besetzten 7/estgebieten herrschte lebhafte 

che Einflugtätigkeit. Stärkere Angriffe wurden 

:nanlagen, Flugplätze, Brücken, Verteidigungs- 

und Flakstellungen soväe auf Bahnnöfe und ein 

ivdepot durchgeführt. In der Hecht war die 

tätigkeit mäßig. 

Reichst ebiet: 

mit Ja^ 

Luftwai 

und XIel 
liehe I 

in der 

angeri 

FlugplE 

düngen 

Vi 
flogen 

sie si 

Halber: 

Dessau 

Os eher; 

Eine a' 

flug 13 

schädi 

Außerd^: 

besehe 

30 - 4C 

A4S dem Süden flogen zahlreiche 4-mot. Verbände 

dschutz in den Raum Ober- und Hiederdonau ein. 

fenrüstungsplätze im Raum Tfiener Eeustadt 

s wurden angegriffen. Dabei wurden empfind- 

chäden in den Werken der Jägerproduktion , 

Heeresmunitionsanstalt und Pulverfabrik Blumau 

chtet. Weitere Angriffe richteten sich gegen 

tze. Eigene Flak erzielte nach bisherigen Mel- 

11 Abschüsse. 

feie Hundert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz 

gegen 0930 Uhr in den Raum Osnabrück ein, wo 

cjh zum Angriff gegen die Luftrüstung im Raum 

tadt - Osehersieben und im Raum Magdeburg - 

teilten. Bei Junkers- und Ago-Werken in 

leben wurden schwere Schäden angerichtet. 

,t|gezweigte Kampfgruppe griff auf An- und Rück- 

Flugplätze an, von denen 6 erheblich be- 
dt wurden. Einzelheiten s. lageslage. 

m wurden 7 Personen- und Gütenzüge mit Bordwaffei 

sen. In der Hr-cht zum 31/5. wurden durch 

Mosquitos im Raum Köln Bomben abgeworfen. 
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Tag 
Uhrzeit 

30.5.44 

Ort 
Wetter 

(339) 

Mit- 

Vorkommnisse 

elmeerraum: 

Der Feind hat am 29/5. im Frontgebiet 1100 

Fludzeuge eingesetzt, von denen 5 durch Flak abge- 

schcssen v/urden. Im mittelital. Eainn waren 200 

weiijere Feindflugzeuge eingesetzt. 

nachmittags flogen einige Hundert 4-mot. Flug- 

zeuge. mit Jagdschutz in den HO-kroatischen Raum 

vermutlich zur Bandenunterstützung. 

Eigene Jäger schossen in freier Jagd im Raum 

;ei 4 eigenen Verlusten 4 Feindflugzeuge ah. 

In der Haoht zum 30/5. wurde die Donau im Raum 

OT-^ich Budapest durch 15 und hei Esseg und Heusatz 

h 5 Feindflugzeuge vermint. 

In den Räumen Viterho und Civitaveoohia warfen 

dl. Flugzeuge Bomhen ah. 18 Flugzeuge griffen 

Kordteil der Insel Rhodos an 

65 Ju 87 und 88 waren im Raum Aprilia - 

Cisterna - lerracina eingesetzt. Gegen 2300 Uhr 

führten 41 Ju 88 IT unterstützt durch 15 Beleuchter 

und Zielfinder Angriff auf Ostgeleit im Seegehiet 

Algrer durch. Ein Transporter und 2 Frachter mi 

zusammen 23.000 BRT wurden versankt, 2 Frachter und 

1 T. schwer beschädigt. Ein Transporter und 3 Frech- 

er wurden beschädigt. 5 eigene Flugzeuge gingen 

verloren. 

Rom 

dura. 

20 

den 

Ost 

sine 

flu- 

erf' 

Auf: 

G 

Am 29/5. sind 865 eigene und 675 Feindeinsätze 

er Ostfront gezählt. Bei 4 eigenen Verlusten 

19 Feindabschüsse gemeldet. 

In der Haoht zum 30/5. griffen 182 eigene Kampf 

zeuge Städte und Bahnhöfe Kasä/tin und SchWerinks 

Igreich an. 

Im Kampfraum von Ifl 5 blieb starke eingesetzt 

klärung gegen fdl. Kriegsschiffsverband und 

itzugsrouten ergebnislos. Ife 
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Tag 

Uhrzeit 

50.5.44 

Ort 

Wetter 

(339) 

Uiti 

Rom 

Vorkommnisse 

elmeerraun: 

Der Feind hat am 29/5. im Frontgebiet 1100 

Fludzeuge eingesetzt, von denen 3 durch Flak abge- 

schlossen vfurden. Im mittelital. Raum waren 200 

weiijere Feindflugzeuge eingesetzt. 

Hachmittags flogen einige Hundert 4-mot. Flug- 

zeuge. mit Jagdschutz in den HO-kroatischen Raum 

vermutlich zur Bandenunterstützung. 

Bicene Jäger schossen in freier Jagd im Raum 

bei 4 eigenen Verlusten 4 Feindflugzeuge ab. 

In der Haoht zum 30/5. wurde die Donau im Raum 

M-^ich Budapest durch 15 und bei Esseg und Heusatz 

h 5 Feindflugzeuge vermint. 

In den Räumen Viterbo und Civitaveoohia warfen 

dl. Flugzeuge Bomben ab. 18 Flugzeuge griffen 

Ebrdteil der Insel Rhodos an. 

duro 

20 : 

den 

Cis 

führ 

und 

Alg: 

zus; 

1 T 
ter 

var! 

Ost 

65 Ju 87 und 88 waren im Raum Aprilia - 

erna - Terraoina eingesetzt. Gegen 2300 Uhr 

ten 41 Ju 88 IT unterstützt durch 15 Beleuchter 

Zielfinder Angriff auf Ostgeleit im Seegebiet 

er durch. Ein Transporter und 2 Frachter mit 

mnen 23.000 ERT v/urden versankt, 2 Frachter und 

schwer beschädigt. Ein Transporter und 3 Frach 

wurden beschädigt. 5 eigene Flugzeuge gingen 

.oren. 

Am 29/5. sind 865 eigene und 675 Eeindeinsätze 

er Ostfront gezählt. Bei 4 eigenen Verlusten 

19 Feindabschüsse gemeldet. 

In der Rächt zum 30/5. griffen 182 eigene Kampf 

fluizeuge Städte und Bahnhöfe Kasa/tin und Schwerinks 

erfolgreich an. 

Im Kampfraum von Ifl 5 blieb starke eingesetzt 

Aufklärung gegen fdl. Kriegsschiffsverband und 

Geleitzugsrouten ergebnislos. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 276 

5C.5.44 

(340) 

Besonderes: 

(•ruppe Süd hat l/Slcl am 27/5• unterrichtet 

über Ueisung an Admiral Schv/arses Meer betr. Auf- 

gabe i.er Luftwaffe im Schwarzen Meer. Aufklärungs- 

forderung an L-fl 4 ist bei augenblicklicher Lage 

weite,itgehend einzuschränken. Feindliche See- 

transporte Krim - Odessa sind zunächst nicht wahr- 

scheinlich. Daher wird gelegentliche Stichaufklärung 

vorläufig für ausreichend gehalten. Dagegen sind 

Häfen an Kaukasusküste und Verkehrswege regel- 

mäßig zu erkunden. Gruppe bittet, die Arado-Staffel 

196. 2/125 in Ägäis zu verlegen und außerdem 

zusätzlich 3 He 111 mit Ortungsgerät aus Schwarzem 

Meer Ln Ä^äis-Raum zuzuführen^^ür Ubooisnachtbe- 

kämpfmg, Jur Überwachung der Kaukasushäfen und 

Krimhifen hält Gruppe Zuführung von Ju 88 Fernauf- 

klärern für notwendig. 

L/Skl hat über I a EM Lw.Füstb. gebeten, 

Frage der Zuführung der -3 He 111 sowie der Ju 88 

Aufklärer zu prüfen. Hach Ansicht l/Skl muß See- 

lage im Schwarzen Meer mit wenig aber zweckmäßig 

ausgesuchten und eingesetzten Kräften kontrolliert 

werden. Ski int Verlegung der Arado-Staffel 2/125 

nach Norwegen erbeten. Es handelt sich um die Staf- 

fel, deren Flugzeuge nach Weisung OKL Füstb. an 

rumänische Luftwaffe abgegeben werden sollten. 

Sach weiterer Meldung von Gruppe Süd hat 

Lw.Kdo. Südost Befehl erhalten, 7 JG 27, die größ- 

tenteils für Jagdsioherung eigener Geleite in Ägäis 

eingesetzt sind, in Reichsverteidigung abzuziehen. 

Im Austausch wird eine andere Jagdstaffel nach 

Griechenland verlegt. Gruppe weist darauf hin, 

daß die neue Staffel beim Eintreffen weder einge- 

flngen noch in ihren Aufgaben ausgebildet sein 

wird und unterstreicht hiermit ihren Antrag auf Ver- 

legung der Arado-Staffel 2/125 in den Ägäis-Raum. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 276 

5C.5.44 

(340) 

Bsconc.eres: 

(■ruppe Süd hat l/Skl am 27/5- unterrichtet 
über Veisung an Admiral Schv/arzas Meer betr. Auf- 

gabe i.er Luftwaffe im Schwarzen Meer. Aufklärungo- 

forderung an Lfl 4 ist bei augenblicklicher Lage 

weite itgehend einziischrähken. Feindliche See- 

transporte Krim - Odessa sind zunächst nicht wahr- 

scheinlich. Daher wird gelegentliche Stichaufklärung 

vorläufig für ausreichend gehalten. Dagegen sind 

Häfen an Kaukasusküste und Verkehrswege regel- 

mäßig zu erkunden. Gruppe bittet, die Arado-Staffel 

196. 2/125 in Ägäis zu verlegen und außerdem 

zusätzlich 3 He 111 mit Ortungsgerät aus Schwarzem 

Keer Ln Ä^jiis-P.anm zuzuführen^-^ür U’oootsnachtbe- 

kämpf mg, Jur Gberv/achung der Kaukasushäfen und 

Krimhifen hält Gruppe Zuführung von Ju 88 Fernauf- 

klärern für notwendig. 

L/Skl hat über I a EM Lv/.Füstb. gebeten, 

Frage der Zuführung der -3 He 111 sowie der Ju 88 

Aufklärer zu prüfen. Hach Ansicht l/Skl muß See- 

lage im Schwarzen Meer mit wenig aber zweckmäßig 

ausgesuchten und eingesetzten Kräften kontrolliert 

werden. Ski fet Verlegung der Arado-Staffel 2/125 

nach -lor'wegen erbeten. Es handelt sich um die Staf- 

fel, ieren Flugzeuge nach Weisung OKL Füstb. an 

rumänische Luftwaffe abgegeben werden sollten. 

dach weiterer Meldung von Gruppe Süd hat 

Lw.Kdo. Südosf Befehl erhalten, 7 JG 27, die größ- 

tenteils für Jagdsicharung eigener Geleite in Ägäis 

eingesetzt sind, in Reichsverteidigung abzuziehen. 

Im Austausch wird eine andere Jagdstaffel nach 

Griechenland verlegt. Gruppe weist darauf hin, 

daß die neue Staffel beim Eintreffen weder einge- 

flcgcn noch in ihren Aufgaben ausgebildet sein 

wird und unterstreicht hiermit ihren Antrag auf Ver- 

legung der Arado-Staffel 2/125 in den Ägäis-Raum. 



- 542 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

$0.5*44 

Vorkommnisse 

VII. Kriegführung im läittelmeer und Schwarzen Meer, 

1.) Bereich Marinegrurpe West: 

Feindlage: 

Kach Abwehrmeldung aus Spanien besteht ge- 

meldeter USA-Geleitzug aus 71 Frachtern, meist 

Liberty-Typ, 7 T., 10 LCT neuer Typ,-4 IST, 

der Geleitschutz aus einem USA-Zerstörer und 

5 Korvetten. 2 beladene T. des Geleits sind in 

libraltar eingelaufen. Am 30/5. 0404 Uhr wurde 

ler Geleitsug ostwärts Oran in CH 8463 von 

äigener luftaufklärung erfaßt. 

0840 Uhr sind 4 Frachter, 1 T. und 3 Korvet 

ius Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

LOGO Uhr hat ein Geleitzug aus 13 Frachtern mit 

3 Korvetten Gibraltar-Enge ostwärts passiert. 

■;en 

Eigene Lage: 

Vorder fanz. Südküste wurden 1.000 BRT 

geleitet. 3 Boote haben U-Jagd-im Gebiet Cannes 

Eoulon und zwischen Port Vendres und spanischer 

Grenze durchgeführt. 

2.) 

0720 Uhr ist eine Peniche 4 sm vor Kap 

Camarat durch Torpedo,, offenbar eines Ubootes, 

versenkt 'worden. U-Jagd blieb ohne Erfolg. 

Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Konvoi GUS 41 wurde am 29. mittags durch Fu 

aufklärung im Gebiet südlich Ueapel erfaßt. 

Am 29/5. abends wurden S-Boote im Gebiet 

Livorno geortet. 

. ik- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

50.5.44 

Vorkommnisse 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer, 

1.) iiereich. Harinegruppe riest; 

Feindlage; 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien besteht ge- 

neideter USA-Geleitzug aus 71 Frachtern, meist 

ijiberty-Typ, 7 T. > 10 LCT neuer Typ,-4 IST, 

der Geleitschutz aus einem USA-Zerstörer und 

5 Korvetten. 2 beladene T. des Geleits sind in 

libraltar eingelaufen. Am 30/5. 0404 Uhr wurde 

ler Geleitzug ostwärts Oran in CH 8463 von 

eigener Luftaufklärung erfaßt. 

0840 Uhr sind 4 Frachter, 1 T. und 3 Korvet 

ius Gibraltar in das Mittelmoer ausgelaufen. 

L000 Uhr hat ein Geleitzug aus 13 Frachtern mit 

5 Korvetten Gibraltar-Enge ostwärts passiert. 

en 

Sigene Lage: 

Vorder fanz. Südküste wurden 1.000 BET 

geleitet. 3 Boote haben U-Jagd-im Gebiet Cannes 

foulon und zwischen Port Vendres und spanischer 

Grenze durchgeführt. 

0720 Uhr ist eine Peniche 4 sm vor Kap 

Camarat durch Torpedo., offenbar eines Ubootes, 

versenkt worden. U-Jagd blieb ohne Erfolg. 

2.) Bereich Dt. Karkdo. Italien: 

Feindlage: 

Konvoi GUS 41 wurde am 29. mittags durch Funk- 

aufklärung im Gebiet südlich Neapel erfaßt. 

Am 29/5. abends wurden S-Boote im Gebiet 

Livorno geortet. 



543 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 277 

30.5.44 in. 30/5. 0616 Uhr stand 65 OUO-'wärts Maddalena 

ein getauchtes Uhoot. Westl. Anzio wurden 3 Zer- 

störer gesichtet. Vor Anzio lagen ein großer und 

3 mittlere Frachter vor Anker, 8-10 Landungsboote 

wurden im Pendelverkehr festgestellt. 

Sach Aussage eines am 14/4. übergelaufenen ital. 

Stabsoffiziers der Marine sind im Dezember 1943 oder 

Januar 1944 2 engl. Zerstörer der L- oder P-Klasse 

durch Magnetminen gesunken und zwar vor Brindisi 

bzw. zwischen Brindisi und Bari. Es handelt sich 

hier Wahrscheinlich um einen Erfolg von ü 453. 

Eigen Lage: 

Pdl. Luftangriffe auf Porto Ferraio und 

Viareggio verursachten keine wesentliche Schäden. 

An Ostkiiste sind ein HS-Boot und 3 HS-Kutter aus 

Venedig zur Durchführung von Minenaufgaben Ulme 4 

und Ulme 5 ausgelaufen. Im Geleitverkehr und VP- 

Dienst sowie bei den Räumarbeiten sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Ob.d.M. hat befohlen, daß Marine-Flakabteilung 

A 73C beschleunigt in Monfalcone gefechtsklar sein 

soll. Ski Adm. Qu hat entsprechende Y/eisung für be- 

schleunigte Ausrüstung, Transport und Ausbau der Ab- 

teilung erlassen. OK?/ / T/.F.St. op (H) wird unter- 

richtet, daß in Monfalcone eine Flaläoteilung 

der Luftwaffe eingesetzt war, die bei Besetzung 

von Ingarn plötzlich abgezogen 'wurde. Yfhderholte 

Ersuchen seitens der Marine auf Wiederherstellung 

des Ilakschutzes blieben erfolglos. Marine hat 

dahei am 26/4. Aufstellung der Flakäbteilung für 

Monfclcone befohlen, deren Personal und Material 

alleidings erst zusammengestellt werden müssen. 

543 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 277 

50.5.44 im 30/5. 0616 Uhr stand 65 C2I0-wärts Kaddalena 

ein getauchtes Uhoot. 7/estl. Ansio wurden 3 Zer- 

störer gesichtet. Vor Ansio lagen ein großer und 

3 mittlere Frachter vor Anker, 8-10 Landungsboote 

wurieK im Pendelverkehr festgestellt. 

Jach Aussage eines am 14/4. übergelauienen ital. 

Stabsoffiziers der Marine sind im Dezember 1943 oder 

Januar 1944 2 engl. Zerstörer der L- oder P-Klasse 

durch Magnetminen gesunken und z-.var vor Brindisi 

bzw. zwischen Brindisi und Bari. Es handelt sich 

hier (wahrscheinlich um einen Erfolg von U 453. 

Eigen Lage: 

Pdl. Luftangriffe auf Porto Ferraio und 

Viareggio verursachten keine wesentliche Schäden. 

An Ostküste sind ein HS-3oot und 3 HS-Kutter aus 

Venedig zur Durchführung von Minenaufgaben Ulme 4 

und Ulme 5 ausgelaufen. Im Geleitverkehr und VP- 

Dienst sowie bei den Raumarbeiten sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Ob.d.M. hat befohlen, daß Marine-Flakabteilung 

A 73C beschleunigt in Monfalcone gefechtsklar sein 

soll. Ski Adm. Qu hat entsprechende 7/eisung für be- 

schleunigte Ausrüstung, Transport und Ausbau der Ab- 

teilung erlassen. OEY / U.F.St. op (H) wird unter- 

richt 

der I 

et, daß in Monfalcone eine Flaläteilung 

uftwaffe eingesetzt war, die bei Besetzung 

von Ingarn plötzlich abgezogen wurde. Wiederholte 

Ersuc 

des I 

hen seitens der Marine auf Wiederherstellung 

lakschutzes blieben erfolglos. Marine hat 

daher am 26/4. Aufstellung der Flakabteilung für 

Monfclcone befohlen, deren Personal und Material 

allerdings erst zusammengestellt werden müssen. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

30.5.44 3.) Bereich- Marine gruppe Süd: 

a Adria: 

Feindlage: 

Hach. Luftaufklärung standen am 29/5. ahenc s 

im Seegehiet Bari - Brindisi ein Zerstörer 

und 3 kleine Fahrzeuge auf Kurs HW. In Bissa 

wurde am 30/5. morgens die übliche Belegung 

beobachtet. Zwischen lagosta und lissa 

standen 3 kleine Fahrzeuge mit Kurs auf Bissa. 

Eigene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

Über Gesamtbereich wurde am 30/5. rege 

Feindluft beobachtet. 2350 Uhr stand 30 sm 

hördl. Can^ea ein Uboot auf HW-Kurs. 

Eigene .Bage: 

Hach Meldung Admiral Ägäis vom 30/5. 

abends sind sämtliche in den Dardanellen 

festgehaltene Schiffe (1 EE-Schiff, 1 kleiner 

T., 5 lotsenkutter und 4 Mot.Segler) freige- 

geben und haben die Meerengen verlassen. 

KI "Mannheim" hat Trikeri passiert. Der 

Klein-Tanker und 3 Lotenkutter sind in 

Mythilene eingelaufen. 

Vor Westausgang Eleusis-Bucht ist ein 

Hafenschlepper vermutlich infolge Grundminen- 

treffers gesunken. 

- 544 - 

Uhrzeifc 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.5.44 3.) Bereich Karinegruppe Süd: 

a Adria: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung standen am 29/5- ahencs 

im Seegehiet Bari - Brindisi ein Zerstörer 

und 3 kleine Fahrzeuge auf Kurs HVf. In Lissa 

wurde am 30/5. morgens die übliche Belegung 

■beobachtet. Zwischen Lagosta und Lissa 
standen 3 kleine Fahrzeuge mit Kurs auf Lissa. 

Eigene Laie: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

Über Gesamtbereich wurde am 30/5. rege 

Feindluft beobachtet. 2350 Uhr stand 30 sm 

hördl. Can^ea ein Uboot auf KW-Kurs. 

Eigene .Lage: 

Hach Meldung Admiral Ägäis vom 30/5. 

abends sind sämtliche in den Dardanellen 

festgehalte'ne Schiffe (1 KT-Schiff, 1 kleiner 

T., 5 Lotsenkutter und 4 Mot.Segler) freige- 

geben und haben die Meerengen verlassen. 

KT "Mannheim" hat Trikeri passiert. Der 

Klein-Tanker und 3 Lotenkutter sind in 

Mythilene eingelaufen. 

Vor Vi'estausgang Eleusis-Bucht ist ein 

Hafenschlepper vermutlich infolge Grundminen- 

treffers gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 278 

30.5.44 

ater 

Seht 

c) Schv 

Bei den fdl. Luftangriffen am 29. und 30/5. 

ds auf Rhodos wurden im Hafengelände keine 

den angerichtet. 

arzes Meer: 

Feil dlage: 

im 

Funl 

fdl 

Eip 

Luftaufklärung Llieb hei Tage und heilfaeht 

estl. Schwarzen Meer ohne Sichtungen, 

aufklärung stellte nur geringe Tätigkeit 

See- und Luftstreitkräfte fest. 

ne Lage: 

U 24 ist in Konstanza von Unternehmung einge- 

lauten. Der am 29/5. hei Foti von U 23 versenkte 

T. 'imfaßte 1800 BRT. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Yor Konstanza und Sulina lagen 8 HS-Boote auf 

Position. Minenahwürfe sind nicht beobachtet. 

Auf der Donau wurde in der Nacht zum 30/5. 

Minänahwurf im Raum von km 1734 bis km 1791) 

ferner im Raum Esseg bis Neusatz und wahrschein- 

lici im Raum zwischen km 744 und 956 gemeldet. 

Bei km 1474 ist ein Räumerfolg erzielt. Die Donau 

ist von km 1791 bis 1718 gesperrt. 

Inspekteur Minenräumdienst Donau meldet über 

S+a^d der einsatzklaren Räumfahrzeuge: 

Auf mittlerer Donau von Preßburg bis Moldova 

Vecbe sind 3 Fahrzeuge mit Magneträumgeräten, auf 

unterer Donau von Moldova Veche bis zur Mündung 

6 eigene Fahrzeuge einsatzklar. Im ungarischen 

Gebiet sind 20- Sturmboote mit Magnetstabgerät, 

- 545 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 278 

30.5.44 

alaer 

Sehe 

c) Schv 

Bei den fdl. Luftangriffen am 29. und 30/5- 

ds auf Rhodos wurden im Hafengelände keine 

den angerichtet. 

arzes ileer: 

Peii.dlage: 

im 

Pun. 

fdl 

Eic 

Luftaufklärung blieb bei Tage und beiHacht 

estlo Schwarzen Meer ohne Sichtungen, 

aufklärung stellte nur geringe Tätigkeit 

See- und Luftstreitkräfte fest. 

ne Loge: 

U 24 ist in Konstanza von Unternehmung einge- 

en. Der am 29/5. bei Poti von U 23 versenkte 

umfaßte 1800 BRT. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Konstanza und Sulina lagen 8 HS-Boote auf 

Ltion. Minenab.riirfe sind nicht beobachtet. 

Auf der Donau wurde in der Hecht zum 30/5. 

nabwurf im Raum von km 1734 bis km 1791i 

ier im Raum Esseg bis Heusatz und wahrschein- 

im Raum zwischen km 744 und 956 gemeldet, 

km 1474 ist ein Häumerfolg erzielt. Die Donau 

von km 1791 bis 1718 gesperrt. 

Inspekteur Minenräumdienst Donau meldet über 

d der einsatzklaren Raumfahrzeuge: 

Auf mittlerer Donau von Preßburg bis Moldova 

Veckie sind 3 Fahrzeuge mit Kagneträungaräten, auf 

untarer Donau von Moldova Veche bis zur Mündung 

6 eigene Fahrzeuge einsatzklar. Im ungarischen 

Gebiet sind 20 Sturmboote mit Magnetstabgerät, 

lauf 

T. 

Vor 

Pos 

Min 

fe 

lieh 

Bei 

ist 

S+aai 
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Tag 

Uhrzeit 

50.5.44 

Ort 

Wetter 

8 Wo 

weit 

VIII. 

Vorkommnisse 

auf {ler rumäniselten Donau 4 Raumfahrzeuge klar. 

Vorgesehen sind insgesamt 48 eigene Raumfahr- 

zeug t auf der Donau von der Mündung his Regenshurg 

und loch weitere 8 ungarische und 5 rumänische. 

Alle geplanten Raumfahrzeuge sollen in etwa 

chen umgehaut und einsatzklar sein. Erfassung 

erer Raumfahrzeuge ist im Gange. 

An MS-Elugzeugen sind auf der mittleren 

Donau 7, auf der unteren Donau 8 Stück angesetzt. 

Geplant ist weiterer Einsatz von 5 Flugzeugen auf 

der mittleren Donau. 

WJ.lUt 
C/Skl. 

l'/Skl 

'•* \ . 

} * 

Lage Osta 

€ sondere Meldungen liegen nicht vor. 

I .h,(£r 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

50» 5« 44 

ft.S.ilk 

auf i 

zeug 

und 

8 Ho 
weit 

Dona 

Gepl 

der 

VIII. 

B 

Vorkommnisse 

.er rumänischen Lonau 4 Raumfahrzeuge klar. 

Vorgesenen sind insgesamt 48 eigene Räumfahr- 

i auf der Donau von der L'ündung his Regensburg 

loch weitere 8 ungarische und 5 rumänische. 

Alle geplanten Raumfahrzeuge sollen in etwa 

chen umgebaut und einsatzklar sein. Erfassung 

erer Raumfahrzeuge ist im Gange. 

An KS-Flugzeugen sind auf der mittleren 

u 7, auf der unteren Donau 8 Stück angesetzt, 

ant ist weiterer Einsatz von 5 Flugzeugen auf 

mittleren Donau. 

Lage Osta 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

ti 'n 
v . V. _ 

^a 

c 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 279 

31.5.44 

/ 

Politischer Lageüberblick. 

Besondere Eachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

e 1 

Es 

sind b 

Speer 

stoffve 

griff er 

für Sei 

ten i 

in Absc 

erneut 

für Tre 

S1 

Donau, 

lassen 

"1) In 

Luf 

lar 

hal 

wo 

Abi. 

do: 

10 

ei: 

an 

Da: 
Kr: 

Ä ui; 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

ch Unterrichtung seitens OK.V / W.B.St. op (lu) 

i Abendführerlage am 30/5- in Beisein B.H. 

ofortmaßnahmen zur Sicherstellung der Ireib- 

rsorgung besprochen. Ausfall infolge Luftan- 

beträgt jetzt rd. 50 jS. Generalkommissar 

ortmaßnahmen mit außerordentlichen Vollmacb- 

ernannt (Geilenberg). Eingriffe sind auch 

hnitt Kriegsüarinerüstung möglich. Speer wies 

auf entscheidende Bedeutung Donaufreihaltens 

ibstoffVersorgung hin.. 

:1 hat an Gruppe Süd, Inspekteur Minenräumdienst 

nachr. Ski Adm. Qu III folgende Weisung er- 

Besprechung bei Pührer über Einwirkung letzter 

angriffe auf Ireibstoffversorgung in Deutsch- 

.d ist erneut auf entscheidende Bedeutung Frei- 

ens Donau für Treibstoffversorgung hingewiesen 

en. Donauverkehr bringt tatsächlich schnellste 

ilfe, da etwa 6 - 8000 to Treibstoff täglich 

t befördert. Führer wies darauf hin, daß z.Zt. 

000 to Munition auf Donau festliegen, die mit 

em Schlage gesamte Munitionsschwierigkeiten 

gefährdeter russ. Südfront beheben würden. 

.er erneuter dringender Appell des Führers an 

egsmarine und Luftwaffe, durch Sofortmaßnahmen 

erstes für Donau-Verkehrsweg zu tun. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

279 

/ 

Politischer laceiiberbliek. 

Be sondere Nachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

e i 

EE 

sind b 

Speer 

stoffve 

griffet 

für SoJ 

ten is 

in Absc 

erneut 

für Tre 

S1 

Donau, 

lassen 

"1) In 

Lud 

lat 

hal 

wo 

AbL 

do 

10 

eit. 

an 

Da: 
Kr: 

Ä fahl 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

ch Unterrichtung seitens OKU / W.P.St. op (M) 
i Abendführsrlage am 30/5. in Beisein B.K. 

ofortmaSnahmen zur Sicherstelltmg der Ireib- 

sorgung besprochen. Ausfall infolge Luftan- 

beträgt ’etzt rd. 50 f°. Generslkommissar 
ortmaßnahmen mit außerordentlichen Vollmach- 

ernannt (Geilenberg). Eingriffe sind auch 

hnitt Kriegsmarinerüsturg möglich. Speer wies 

auf entscheidende Bedeutung Donaufreihaltens 

ibstoffversorgurg hin.. 

.1 hat an Gruppe Süd, Inspekteur Minenräumdienst 

nachr. Ski Adm. Qu III folgende Weisung er- 

Besprechung bei Pührer über Einwirkung letzter 

tangriffe auf Ireibstoffversorgung in Deutsch- 

d ist erneut auf entscheidende Bedeutung Brei- 

tens Donau für Treibstoffversorgung hingewiesen 

en. Donauverkehr bringt tatsächlich schnellste 

ilfe, da etwa 6 - 8000 to Treibstoff täglich 

t befördert. Führer wies darauf hin, daß z.Zt. 

000 to Munition auf Donau festliegen, die mit 

em Schlage gesamte Munitionsschwierigkeiten 

gefährdeter russ. Südfront beheben würden, 

er erneuter dringender Appell des Bührers an 

egsmarine und Duftwaffe, durch Sofortmaßnahmen 

erstes für Donau-Verkehrsweg zu tun. 

rd 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

51.5.44 

(341) 

2) Eigene Tätigkeit völlig auf, diese entscheidende 

Bedeutung Donau ahstellen. Seekriegsleitung 

■mverzüglich unterrichten, wenn nach Auffassung 

nspekteur Minenräumdienst Donau hier weitere 

ilaßnahmen ergriffen werden müssen, um dortige 

.trbeit zu unterstützen. 

Ski hat 0K!7 / W.F.St. op (M) ergänzend über 

StaJid Donaustreitkräfte und Stand Donauschiffalirt 

unterrichtet. Abschrift Ds. 1/Skl I m 16768/44 

(xkd)s. in KTB Teil C Heft XXV a. 

Seitens Ski Adm. Qu ist Gruppe Süd zur Äuße- 

rung zu der von OKW / V7,]?.St. befohlenen Donau- 

orggnisation aufgefordert. 

Chef Ski unterrichtet op (M) fernmündlich über 

Auffassung Ski bezüglich dieser Organisationsfrage 

(vgjl. ETB 50/5.) 

'OB SV/ hat unter Hinweis auf Einschränkung eige 

nerl Hachschublinien infolge fdl. Luftangriffe im 

mittel- und norditalienischen Raum erneut auf die 

Bedeutung der Hachschubleistung über See hingewie- 

san und alle in Betracht kommenden Stellen ersucht, 

um iie Vermehrung des erforderlichen Schiffsraums 

unter Ausschaltung"bürokratischer Hemmnisse" be- 

sorgt zu sein. 

Ski Adm. Qu weist in Antv/ort darauf hin, daß 

Schjiffsraum für Nachschub zur Südfront stets hin- 

reljchend zur Verfügung gestanden hat, jedoch Ladung 

häufig nicht ausreichte. Im übrigen liegen bei 

Kriegsmarine bürokratische Hemmungen nicht vor. 

Gedacht ist an solche offenbar im Hinblick auf 

Schwierigkeiten in Kontingentsfragen für Neubauten 

und Reparaturen im Bereich Rüstungsministerium. 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

51.5.44 

(341) 

2) ]!igsne Tätigkeit völlig auf. diese entscheidende 

Bedeutung Bonau abstellen. Seekriegsleitung 

■ mverzüglich unterrichten, wenn nach Auffassung 

nspekteur ilinenräumdienst Donau hier weitere 

llaßnahmen ergriffen werden müssen, um dortige 

irbeit zu unterstützen 

Ski hat 0KJ7 / W.F.St. op (ll) ergänzend über 

StaJid Donaustreitkräfte und Stand Donauschiffalirt 

unterrichtet. Abschrift Bs. 1/Skl I m 16768/44 

Gkdjs. in KTB Teil C Heft ZIV a. 

Seitens Ski Adm. Qu ist Gruppe Süd zur Äuße- 

rung zu der von OK?// / VT^.St. befohlenen Donau- 

orginisation aufgefordert. 

Chef Ski unterrichtet op (lh) fernmündlich über 

Auffassung Ski bezüglich dieser Organisationsfrage 

(vgjl. ET3 50/5.) 

I) OB SV/ hat unter Hinweis auf Einschränkung eige 

Hachochublinien infolge fdl. Luftangriffe im 

;el- und norditalienischen Raum erneut auf die 

eutung der Hachschubleistung über See hingewie- 

und alle in Betracht kommenden Stellen ersucht, 

die Vermehrung des erforderlichen Schiffsraums 

er Ausschaltung"bürokratischer Hemmnisse" he- 

gt zu sein. 

Ski Adm. Qu weist in Antwort darauf hin, daß 

iffsraum für Nachschub zur Südfront stets hin- 

gehend zur Verfügung gestanden hat, jedoch Ladung 

fig nicht ausreichte. Im übrigen liegen bei 

egsmarine bürokratische Hemmungen nicht vor. 

cht ist an solche offenbar im Hinblick auf 

wierigkeiten in Kontingentsfragen für Neubauten 

und Reparaturen im Bereich Rüstungsministerium. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 280 

-■5.44 

(342) 

Per 

EICS stellt tis Mitte Juni zusätzlich. 12 

ichen und Besatzungen für 2 ET-Schiff-Eeubauten 

III) 

von 

ge; 

an; 

Küs 

Ugi 

1f 

Tür 

en 

an 

de: 

li£ 

in 

Chef 5/Skl: Hach Bericht Mil.Att. Ankara 

25/5. liegen in Sürkei - möglicherweise 

euerte - Hachrichten vor über bevorstehende 

eisächsische Offensive gegen dalmatinische 

te bzw. über Angriff gegen Peloponnes und 

ische Inseln. Damit würde ITotwendigkeit, 

kei in Krieg zu ziehen, für Angelsachsen 

allen. In derartiger Wendung liegende Drohung 

Türkei deutet auf Absicht hin, die entsprechen- 

Äußerung USA-3otschafters Ankara zu Grunde 

gen dürfte. Abschrift gern. l/3kl 2C11S/44 geh. 

KT3 Teil C Heft XIY a. 

Im kle: nsten Kreis: 

IV) Über Entlastung der Horwegengeleite wird 

I % / l/Skl am 3/6. mit Ob.d.I. Püstb. Rück- 
sprache nehmen. Außerdem soll RKS zur Prüfung 

au^gefordert werden, ob nicht Verlegung eines 

Te:.les der Karvikerzschiffahrt auf Ostsee 

Scjiwedenfahrt möglich ist. 

V) 

ze 

1) 

2) 

Über Stand Einsatzbereitschaft von Fahr- 

igen des Kdos. der K-Verbände berichtet Skl/S: 

Erste 50 Heger 15/6. einsatzklar, nächste 50 

folgen etwa 1/7., weitere je 50 monatlich 

von Juli d.J. ab. 

In Bau sind 165 "linsen", im Auftrag weitere 

123. Erste 40 werden-etwa 15/6. einsatzklar, 

darunter 12 der Küstenjäger. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

-..5.44 

(342) 

Per 

EKB stellt tds Kitte Juni zusätzlich. 12 

leben und Besatzungen für 2 KP-Schiff-Eeubauten 

III) 

VOE 

ges 

an, 

Küs 

agc 

Tür 

en 

an 

de: 

lit 

in 

Chef 5/Skl: Hach Bericht Kil.Att. Ankara 

25/5. liegen in Süricei - möglicherweise 

teuerte - ITachrichten vor über bevorstehende 

Isächsische Offensive gegen dalmatinische 

te bzw. über Angriff gegen Peloponnes und 

ische Inseln. Damit würde Notwendigkeit, 

kei in Krieg zu ziehen, für Angelsachsen 

.llen. In derartiger V/endung liegende Drehung 

Türkei deutet auf Absicht hin, die entsprechen- 

Äußerung USA-Botschafters Ankara zu Grunde 

gen dürfte. Abschrift gern. l/3ul 2C11S/44 geh. 

KT3 Teil C Heft XIY a. 

1f 

IV) 

i : 

sp 

auf' 

Te 

Sc! 

V) 

ze 

1) 

2) 

Vorkommnisse 280 

Im kle: nsten Kreis: 

Über Entlastung der ITorv/egengeleite wird 

/ 1/Skl am 3/6. mit Ob.d.L. Püstb. Rück- 

.che nehmen. Außerdem soll RKS zur Prüfung 

^gefordert werden, ob nicht Verlegung eines 

les der Karvikerzschiffahrt auf Ostsee - 

iwedenfahrt möglich ist. 

Über i t: ad EinsaJ :bereitschaf t von Pahr- 

Ügen des Kdos. der K-Verbände berichtet Skl/S: 

Erste 50 Keger 15/6. einsatzklar, nächste 50 

folgen etwa 1/7., weitere je 50 monatlich 

von Juli d.J. ab. 

In Bau sind 155 "Einsen", im Auftrag weitere 

123. Erste 40 werden-etwa 15/6. einsatzklar, 

darunter 12 der Küstenjäger. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

$1»5.44 

Vorkommnisse 

3) In Auftrag gegeben sind 250 "Biber1.1. Angestrebt- 

vird Einsatzbereitschaft von 50 Stück zu 1/7. 

4) lis Ende Mai sind 5 erste Zueimann-tTboote (lyn 

2XVII) als Schulboote in Dienst gestellt. Ein- 

satztermin noch ungeklärt. Fertigung ist für 50 

linheiten geplant. 

5) -In etv^a 6 Wochen werden die ersten 20 - 30 

tsereskänrpfer (Samma-Ausbildung) gefechtsmäßig 

s.usgebildet sein. 

6) Einmannsturmboote (S-Boote mit Bugladung) sind 

; 55 geplant, von denen die ersten 10 im Juni, 

anschließend monatlich 20 - 60 frontbereit werden 

£ ollen. 

7) ! weimannsturmboote (S-Boote mit 1 lorpedo) sind 

08 geplant, von deien die ersten 16 im August 

i'rontklar werden sollen. 

All 

aus 

gri 

sehi 

ges 

vor 

VI) Htereslage 

An Ostfront ist im Raum Jassy eigener Angriff 

zur Erreichung beherrschenden Höhengeländes zwecks 

Erhi hung Sicherheit für Jassy in gutem Fortschreiter 

Im Raum Tarnopol dauern fdl. KräfteZuführungen 

emeine Angriffsabsicht besteht 1t. Gefangenen- 

agen angeblich für Anfang Juni. Je 1 Blitzan- 

f soll gegen Lemberg bzw. Brest Litowsk vorge- 

n sein. Auch im Raum Heeresgruppe Mitte sind an 

amter Front zwischen Bobrisk und Witebsk Angriffs 

reitungen festzustellen. 

T/eitere Anzeichen für Angriffsvorbereitungen 

größeren Stils sind an Harwafront bemerkbar. 

MOK Ost erhält auf Grund entsprechenden Berichts 

von W.F.St. op (M) folgende Weisung: 

- 550 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51» 5.44 3) In Auftrag gegeben sind 250 "Biber1.1. Angestrebt 

vjird Einsatzbereitschaft von 50 Stück zu 1/7- 

4) dis Ende Mai sind 5 erste Zueimann-Uboote (Typ 

IXVII) als Schulboote in Bienst gestellt. Ein- 

atzternin noch ungeklärt. Fertigung ist für 50 

inheitsn geplant. 

5) -In etwa 6 Wochen werden die ersten 20 - 30 

Msereskämufer (Ganma-Ausbildung) gefechtsmäßig 

6) 

7) 

ungebildet sein. 

dinmannsturmboote (S-Boote mit Bugladvng) sind 

55 geplant, von denen die ersten 10 im Juni, 

Anschließend monatlich 20 - 60 frontbereit werden 

ollen. 

äweimannsturmboote (S-Boote mit 1 Torpedo) sind 

98 geplant, von daun die ersten 16 im August 

i'rontklar werden seilen. 

VI) H_ ereslage 

An Ostfront ist im Raum Jassy eigener Angriff 

zur Erreichung beherrschenden Höhengeländes zvfecks 

Erhebung Sicherheit für Jassy in gutem Fortschreiter 

Im Raum Tarnopol dauern fdl. KräfteZuführungen 

Allgemeine Angriffsabsicht besteht 1t. Gefangenen- 

aissagen angeblich für Anfang Juni. Je 1 Blitzan- 

griff soll gegen Lemberg bzw. Brest Litowok vorge- 

sehun sein. Auch im Raum Heeresgruppe Mitte sind an 

gesamter Front zwischen Bobrisk und Witebsk Angriffs 

Vorbereitungen festzustellen. 

T/eitere Anzeichen für Angriffsvorbereitungen 

größeren Stils sind an Narwafront bemerkbar. 

MOK Ost ernält auf Grund entsprechenden Berichts 

W.F.St. op (M) folgende Weisung: 



- 551 - 

Tag 

Uhrzeit 

51.5.44 

Vorkommnisse 281 

"Durch. Chef Generalstab heute gemeldetes 

treten von 40 bis 50 Nachschub- und Transportfahr- 

en nördl. Narwabucht werden von OKff / W.F.St. 

Anzeichen für Angriffsvorbereitungen größeren 

1B an Narwafront angesehen. Auf Grund Meldungen 

lebhafte russische Bewegungen auf See, sowie 

tnaliges Auftreten S-Bootsverbandes in Narwa- 

rechnet Führer mit Möglichkeit russ. Lsndungs- 

ebnehmungen in Verbindung mit bevorstehendem 

rlff an Narwa-Front zwecks Bindung eigener 

reskräfte. Hierzu notv;endige Voraussetzungen 

intensive Räumtätigkeit und Bereitstellung 

r^eugraum geschaffen. 

Führer erwartet vorbereitende Maßnahmen 

;smarine,um derartige Landungsabsichten un- 

iglich zerschlagen zu können. MOE Ost Ab- 

Lch|ten melden." 

In Italien wird Kampflage am 30/5. insgesamt 

befriedigend bezeichnet. Angriffe des Feindes 

n abgewiesen, Einbrüche eingeengt. Feindliche 

Angriffsoperation wird .jedoch fortgesetzt. 

Eisenbahnnetz im Raum Florenz ist durch Feind- 

luft zerschlagen. Bekämpfung der Verkehrswege und 

Brüccen erschwert Zuführung eigener Reserven und 

Nachschubs sehr erheblich. Durch Abzug eigener Jäger 

aus Frontgebiet in Reichsgebiet wird gegnerische 

Luft Überlegenheit äußerst empfindlich. 

Ob.d.M. ist Nm aus Frankreich in Befehls- 

stelle zurückgekehrt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 281 

51.5.44 "Durch Chef Generalstab heute geneidetes 

Auftreten von 40 bis 50 Nachschub- und Transportfahr- 

zeugen nördl. Earwabucht werden von CKiY / W.F.St. 

als Anzeichen für Angriffsvorbereitungen größeren 

Stils an Earwafront angesehen. Auf Grund Meldungen 

über lebhafte russische Bewegungen auf See, sowie 

erstaaliges Auftreten S-Bootsverbandes in Earwa- 

bucht rechnet Führer mit Möglichkeit russ. Landungs- 

untemehmungen in Verbindung mit bevorstehendem 

Angriff an ilar.va-Front zwecks Bindung eigener 

Heer^skräfte. Hierzu notwendige Voraussetzungen 

durci intensive Räumtätigkeit und Bereitstellung 

Fahrseugruum geschaffen. 

Krie 

verz 

si cht 

Führer erwartet vorbereitende Maßnahmen 

;smarine,um derartige landungsabsichten un- 

iglich zerschlagen zu können. MCE Ost Ab- 

en melden." 

In Italien wird Kampflage am 30/5. insgesamt 

als Defriedigend bezeichnet. Angriffe des Feindes 

wurdsn abgewiesen, Einbrüche eingeengt. Feindliche 

Angr Lffsoperation wird .jedoch fortgesetzt. 

Eisenbahnnetz im Raum Florenz ist durch Feind- 

luft zerschlagen. Bekämpfung der Verkehrswege und 

Brüccen erschwert Zuführung eigener Reserven und 

Nachschubs sehr erheblich. Durch Abzug eigener Jäger 

aus Frontgebiet in Reichsgebiet wird gegnerische 

Duft Überlegenheit äußerst empfindlich. 

Ob.d.M. ist Km aus Frankreich in Befehls- 

stelle zurückgekenrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

51^5.44 Bes 

Vorkommnisse 

onderes . 

I") 
/ 

./ 
Gruppe Sud ist am 26/5- von Besorgter Auf- 

fassung betr. innerpolitischer Entwicklung in 

Bulgarien (vgl. KTB 27/5.) unterrichtet. OB 

Gruppe Süd hat dazu folgende Lagebetrachtung ge- 

meldet : 

"L) Bulgarien: Schleichende Krise bulgarischer 

Staatsführer seit Tod König Boris, da Regen- 

ten als Nachfolger weder Machtvollkommenheit 

noch Geschicklichkeit des Königs besitzen, 

um von dynastischen Interessen bestimmten Kurs 

erfolgreich v/eiter zu steuern. Terrorangriffe 

auf Sofia und Zurücknahme deutscher Ostfront, 

insbesondere Krimräumung und deren Ausv/irkung 

auf Türkei sind namentlich von Sowjets erfolg- 

reich ausgenutzt worden, um Vertrauen Volkes 

in Staatsführung zu erschüttern. Ultimative 

Sowjetforderungen im Sinne Aufgebens bündnis- 

treuer Haltung gegenüber Reich führten Anfang 

Mai zu akuter Regierungskrise. Versuch Bildung 

arbeitsfähiger Regierung durch Kalkoff mußte 

scheitern, da Aufgabe, Russen nicht zu reizen 

und gleichzeitig deutschem Wunsche nach 

klarer Linie entgegenzukommen, unlösbar. 

Klare Ausrichtung bulgarischer Politik 

auf Dauer nur zu erhoffen, wenn Regenten 

notwendige Folgerungen aus Tatsache ziehen, d iß 

Bulgarien von Anglo-Amerikanern den Sowjets 

als Interessensphäre eingeräumt und Schutz 

ihrer dynastischen kapitalistischen Interessei 

von dieser Seite nicht mehr zu hoffen. 

Im Heer hat Neubesetzung führender Stellen, 

ausgelöst vermutlich durch Versagen bisheriger 

Führung im Bandenkrieg, zunächst merkbare 
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lag 

Ukrzfit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

51*5.44 Besonderes 

/ 

I') w Gruppe Süd ist am 26/5. von Besorgter Auf- 

fassung tetr. innerpolitischer Entv/icklung in 

Bulgarien (vgl. KTB 27/5.) unterrichtet. OB 

Gruppe Süd hat dazu folgende Lagebetrachtung ge- 

/ mäldet: 

it L) Bulgarien: Schleichende Krise bulgarischer 

Staatsführer seit Sod König Boris, da Regen- 

ten als Nachfolger v/eder Machtvollkommenheit 

noch Geschicklichkeit des Königs besitzen, 

um von dynastischen Interessen bestimmten Kur± 

erfolgreich v/citer zu steuern. Terrorangriffe 

auf Sofia und Zurücknahme deutscher Ostfront, 

insbesondere Krimräumung und deren Auswirkung 

auf Türkei sind namentlich von Sowjets erfolg- 

reich ausgenutzt worden, um Vertrauen Volkes 

in Staatsführung zu erschüttern. Ultimative 

Sowjetforderungen im Sinne Aufgebens bündnis- 

treuer Haltung gegenüber Reich führten Anfang 

Mai zu akuter Regierungskrise. Versuch Bildun; 

arbeitsfähiger Regierung durch Kalkoff mußte 

scheitern, da Aufgabe, Russen nicht zu reizen 

und gleichzeitig deutschem Wunsche nach 

klarer Linie entgegenzukommen, unlösbar. 

Klare Ausrichtung bulgarischer Politik 

auf Dauer nur zu erhoffen, wenn Regenten 

notwendige Polgerungen aus Tatsache ziehen, 

Bulgerion von Anglo-Amerikanern den Sowjets 

als Interessensphäre eingeräumt und Schutz 

ihrer dynastischen kapitalistischen Interesse 

d iß 

von dieser Seite nicht mehr zu hoffen. 

Im Heer hat Heubesetzung führender Stellen, 

ausgelöst vermutlich durch Versagen bisheriger 

Führung im Bandenkrieg, zunächst merkbare 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 282 

51.5.44 Besserung im deutschen. Sinne gebrecht, jedoch 

zu bsfdrehten, daß Aktivität neuer Männer er- 

lahmsn wird, wenn Rückhalt-durch eine gleich- 

gerichtete Regierung fehlt. Unruhen größeren Aus- 

maße 3 oder militärische Aktionen Gegners zur Er- 

ringung politischer Macht nach hiesigen Informa- 

tionsn bis auf weiteres nicht zu erwarten, jedoch 

bleict große Gefahr ständiges Absinken Stimmung 

und Ualtung Bevölkerung, solange sowjetischen 

Parolen kein klares Gegengewicht durch zielbe- 

wußte politische Rührung gegeben wird. Da mit 

weiteren russischen Forderungen und schließlich 

mit Abbruch von Beziehungen gerechnet werden muß, 

ist schnelles Handeln erforderlich, ehe wirksame 

russ. Propaganda in gesamter Bevölkerung Boden 

gewinnt. Daher erscheint eigene Aktivität nicht zu 

umgenen, um nicht endgültiges Ziel, Bulgarien auf 

unsere Seite zu bringen zu gefährden. 

Hier unterscheidet sich Beurteilung Gruppe 

von der anderer Stellen, welche annahmen, daß 

Heubesetzung Wehrmachtführung als Verdienst der 

Regierung bzw. Staatsführung und Beweis für Ein- 

deutigkeit ihres Kurses zu werten. Gruppe er- 

blickt Gefahr darin, daß etwa aus solcher Ein- 

stellung Krise als überwunden oder auch nur gemil- 

dert betrachtet und Möglichkeit, in letzter Stunde 

von deutscher Seite energisch politisch einzugrei- 

fen, versäumt wird. Maßnahmen, die h.E. aus Vor- 

stehendem zu folgern sind: 

1) Einflußnahme auf Regentschaft, damit Regierung 

in deutschem Sinne gebildet wird, 

2) Stützung bulg. Wehrmacht von deutscher Seite 

5) stärkeres Auftreten deutscher Yfehrmacht, die, 

venn sie als Stütze einer zielsicheren Regierung 

Erscheint, auch Haltung Bevölkerung entscheidend 

günstig beeinflussen wird, während deutsche 

3ruppenverstärkung ohne diese Voraussetzung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 282 

31.5.44 E3S3jrang im deutschen Sinne gebracht, jedoch 

zu b ;fdrehten, daß Aktivität neuer Känner er- 

lahm :n vjirl, Y/enn Rückhalt-durch eine gleich- 

gerichtete Regierung fehlt. Unruhen größeren Aus- 

maße 3 oder militärische Aktionen Gegners zur Er- 

ringung politischer Macht nach hiesigen Informa- 

tionen bis auf weiteres nicht zu erwarten, jedoch 

bleiet große Gefahr ständiges Absinken Stimmung 

und Haltung Bevölkerung, solange sov;jetischen 

Parolen kein klares Gegengewicht durch zielbe- 

vußt3 politische Rührung gegeben wird. Da mit 

weiteren russischen Forderungen und schließlich 

mit Abbruch von Beziehungen gerechnet v;erden muß, 

ist schnelles Handeln erforderlich, ehe wirksame 

russ. Propaganda in gesamter Bevölkerung Boden 

gewinnt. Daher erscheint eigene Aktivität nicht zu 

umgeien, um nicht endgültiges Ziel, Bulgarien auf 

unsere Seite zu bringen zu gefährden. 

Hier unterscheidet sich Beurteilung Gruppe 

von der anderer Stellen, v/elche annahmen, daß 

Heubesetzung Tehrmachtfünrung als Verdienst der 

Regierung bzw. Staatsführung und Bev/eis für Ein- 

deutigkeit ihres Kurses zu v/erten. Gruppe er- 

blickt Gefahr darin, daß etwa aus solcher Ein- 

stellung Krise als überwunden oder auch nur gemil- 

dert betrachtet und Möglichkeit, in letzter Stunde 

von deutscher Seite energisch politisch einzugrei- 

fen, versäumt wird. Maßnahmen, die h.E. aus Vor- 

stehendem zu folgern sind: 

1) Einflußnahme auf Regentschaft, damit Regierung 

in deutschem Sinne gebildet wird, 

2) Stützung bulg. Wehrmacht von deutscher Seite 

3) stärkeres Auftreten deutscher Wehrmacht, die, 

venn sie als Stütze einer zielsicheren Regierung 

Erscheint, auch Haltung Bevölkerung entscheidend 

günstig beeinflussen wird, v/ährend deutsche 

lruppenverstärkung ohne diese Voraussetzung 
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1.5.44 
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vom Gegner vermutlich erfolgreich zur Aufhetzung 

Bevölkerung gegen Deutschland ausgenutzt werden 

würie. 

2) Türkei 

im 

H 

den ei 

Uber E 

(Sper 

"Trans 

deuts 

anlief 

deuts 

wachs 

nis e 

allen 

sein v, 

keineiij- 

kommur 

zu ver 

nur in 

hierf 

bekenn 

Möglic 

beeini 

Rückwi 

(Bulg; 

günsti 

'II) 

in De 

/ Chef iti 

Lesiger Eindruck, daß Türkei zwar zwangsläufig 

nmal beschnittenen Weg der Konzessionen gegen- 

ußland und England zu Ungunsten Deutschlands 

g Chromerzausfuhr, Zurückhaltung "Besarabia 1" 

sylvania 3", Internierung deutscher Soldaten von 

eben Kriegsfahrzeugen, die in Seenot türk. Küste 

en, Erschwerung Durchfahrt Dardanellen für 

Handelsschiffe) weitergeht, daß abter auch 

elnde Furcht vor Kommunismus und steigende Erkennt - 

.seitiger Ausnutzung für änglo-amerik. Zwecke mi|t 

Gefahren innenpolitischer Auswirkung die Folge 

ird. Bedenklich, daß jetzige türkische Regierung 

ei Maßnahmen trifft, um starkes Eindringen 

istischer Tendenzen in türkischer Bevölkerung 

hindern.Auch von Türkei erkannt, daß Zukunft 

Zusammenhang mit Europa gesichert ist. Daß sie 

r auch Opfer zu bringen und sich im Kriege zu 

en hat, sollte gefordert werden. Roch erscheinen 

hkeiten, Türkei in für uns günstigem Sinne zu 

lussen, ähnlich wie 1914 durchaus gegeben, 

rkung positiver Haltung eines der beiden Staaten 

rien bzw. Türkei) auf den anderen in für uns 

gern Sinne kann erwartet werden." 

3/Skl hat nachfolgende kurze Übersicht über Lage 

scher Bucht aufgestellt und Ski Adm. Qu sov/ie 

ar.Rüst zugehen lassen: 

i.t 
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Tag 
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1.5.44 vom Gegner vermutlich erfolgreich zur Aufhetzung 

Bevölkerung gegen Deutschland ausgenutzt werden 

würie. 

2) Türkei 

chi 

im 

H 

den ei 

Uber E 

(Sper 

"Trans 

deutsc 

anlief 

deuts 

wachs 

nis e 

allen 

sein v, 

keinei]. 

kommur 

zu ve 

nur in 

hierfü: 

bekenr 

Möglic 

beein: 

Eückw: 

(Bulg; 

günsti 

Lesiger Eindruck, daß Türkei zwar zwangsläufig 

nmal beschrittenen Weg der Konzessionen gegen- 

ußland und England zu Ungunsten Deutschlands 

,g Chromerzausfuhr, Zurückhaltung "Besarabia 1" 

sylvania 5", Internierung deutscher Soldaten von 

hen Kriegsfahrzeugen, die in Seenot türk. Küste 

en, Erschwerung Durchfahrt Dardanellen für 

e Handelsschiffe) weitergeht, daß aher auch 

elnde Furcht vor Kommunismus und steigende Erkennt - 

seitiger Ausnutzung für änglo-amerik. Zv/ecke mi|t 

Gefahren innenpolitischer Auswirkung die Folge 

ird. Bedenklich, daß jetzige türkische Regierung 

ei Maßnahmen trifft, um starkes Eindringen 

istischer Tendenzen in türkischer Bevölkerung 

ijhindern.Auch von Türkei erkannt, daß Zukunft 

Zusammenhang mit Europa gesichert ist. Daß sie 

r auch Opfer zu bringen und sich im Kriege zu 

en hat, sollte gefordert werden. Noch erscheinen 

hkeiten, Türkei in für uns günstigem Sinne zu 

sen, ähnlich wie 1914 durchaus gegeben, 

rkung positiver Haltung eines der beiden Staaten 

rien bzw. Türkei) auf den anderen in für uns 

gern Sinne kann erv/artet werden." 

'iD 

in De 

Chef Mi 

3/Skl hat nachfolgende kurze Übersicht über Lage 

scher Bucht aufgestellt und Ski Adm. Qu sov/ie 

ar.Eüst zugehen lassen: 

it 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 283 

51.5.44 "Invasionsvor'bereit'ungen des Gegners lassen 

Land'mgsalsieilten im Bereieh der Deutschen Bucht 

bisher nicht erkennen. Rege feindl. Minentätigkeit 

vor .51be, Weser, Ems und ostfriesischen Inseln sowie 

schwierige navigatorische Verhältnisse machen 

größeres Landungsunternehmen unwahrscheinlich. 

Trotzdem muß Möglichkeit in Rechnung gestellt 

werdln, da unzureichende Abwehrbereitschaft Deutscher 

Buch'; Gegner Vorstoß gegen diesen Raum günstiger 

erscheinen lassen kann, als Angriff gegen starke 

Befestigungsfront im Westen. Vor allem gefährdet 

vorgelagerte Inseln und Flußmündungen. Auch mit 

Landungsunternehmen begrenzten Umfangs und Kommando- 

unternehmungen zu rechnen. 

Beschleunigte Verbesserung Abwehrmaßnahmen 
1 erforderlich und eingeleitet. Ausbau Vertei- 

g Deutscher Bucht im Großen auf Grund Pührer- 

(jLnung nach hinreichendem Abschluß Bauvorhaben 

straum ab Sommer 1944 vorgesehen. 

Im einzelnen ergibt sich folgendes Bild: 

1) Personelle Bereitschaft: 

dahe 

digm|ti 

ahor 

im Wi 

Z 

t 

r 

Ve 

ahlen- und ausrüstungsmäßig unzureichend. Einhei- 

un nur etwa zur Hälfte mit Handwaffen ausge- 

ip.stet. Frage Verstärkung Insel-Besatzungen durch 

rlegung Ausbildungseinheiten (MEA, HLA) wird ge- 

üft. 

2) Verteidigungsanlagen: 

Hauptinseln Borkum, Horderney, Wangerooge, 

Helgoland, Sylt besitzen feldmäßig ausgebautes 

Verteidigungssystem. Festungsmäßiger Ausbau in 

Angriff genommen. Kampfstellungen auf übrigen 

Inseln nur teilweise feldmäßig ausgebaut. 

Ai Festlandküste bisher keine nennenswerten 

Verteidigungsanlagen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 283 

51.5.44 

/ 
"Invasionsvorbereitim^en des Gegners lassen 

,, Land'Jigsabsieilten im Bereich der Deutschen Bucht 

bisher nicht erkennen. Rege feindl. Minentätigkeit 

vor .Jlbe, Weser, Ems und ostfriesischen Inseln sowie 

schwierige navigatorische Verhältnisse machen 

größeres Landungsunternehmen unwahrscheinlich. 

werd 

Buch1 

ersc' 

Bef e 

vorg 

Land 

unte 

dahe 

digui, 

Trotzdem muß Köglichkeit in Rechnung gestellt 

iin, da unzureichende Abv/shrbereitschaft Deutscher 

Gegner Vorstoß gegen diesen Raum günstiger 

leinen lassen kann, als Angriff gegen starke 

tigungsfront im Westen. Vor allem gefährdet 

olagerte Inseln und Flußmündungen. Auch mit 

luigsunternehmen begrenzten Umfangs und Kommando- 

mehmungen zu reennen. 

Beschleunigte Verbesserung Ab.vehrmaßnahmen 

■ erforderlich und eingeleitet. Ausbau Vertei- 

g Deutscher Bucht im Großen auf Grund Führer- 

<|nung nach hinreichendem Abschluß Bauvorhaben 

straum ab Sommer 1944 vorgesehen. 

Im einzelnen ergibt sich folgendes Bild: 

1) Bereitschaft: 

anor 

im 77<: 

Z 

t 

r 

Vc 

ahlen- und ausrüstungsmäßig unzureichend. Einhei- 

en nur etwa zur Hälfte mit Handwaffen ausge- 

ipniet. Frage Verstärkung Insel-Besatzungen durch 

rlegung Ausbildungseinheiten (USA, HLA) wird ge- 

üft. pri 

2) Verteidigungsanlagen: 

Hauptinseln Borkum, Norderney, V/angerooge, 

Helgoland, Sylt besitzen feldmäßig ausgebautes 

Verteidigungssystem. Festungsmäßiger Ausbau in 

Angriff genommen. Kampfstellungen auf übrigen 

Inseln nur teilweise fsldmäßig ausgebaut. 

Ai Fesfclandküste bisher keine nennenswerten 

Verteidigungsanlagen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

51.5.44 3) ^iisteiibatterien 

:jach Alisug zu Gunsten besetzter Gebiete nur 2 

scliwere und 5 mittlere Batterien vorJoanden. 

Auffüllung durch 2 schwere Beutebatterien, 8 

mittlere und eine Anzahl leichter Batterien 

singeleitet. Mit baldiger Anlieferung erster 

Jeschütze zu rechnen. Beldaäßiger Aufbau z.T. 

Ln vjenigen Tagen möglich. (Heeresgeschütze). 

Flakschutz im allgemeinen ausreichend. 

4) p-nerrmaßnahmen: 

inkertau-Sperren im Warngebiet kein wirksamer 

Schutz, da infolge langen Ausliegens stark ge- 

lichtet. Verstärkung wegen Schwerpunkt-Aufgaben 

an anderen Stellen nicht möglich. KMA- und 

Marm-Sperren im Hinblick auf schv/ache Abwehr- 

bereitschaft Küste von besonderer Bedeutung. 

KMA-Aktion an jütischer Küste angelaufen. 

Bereitstellung von Wurffahrzeugen für Bereit- 

schaft Alarmsperren vordringlich. 

5) Küsten-Vorfeld-Aufklärung: 

Bnge Küstensicherung durch Vorposten-Streitkräft2 

hinreichend. Weiträumige Aufklärung nur durch 

Luftwaffe. Bisher wegen Kräftemangels außer 

täglichem Wetterflugzeug nur Stichaufklärung bei 

günstiger Wetterlage. Mit rechtzeitiger Brfassunz 

gegen Deutsche Bucht gerichteten Landungs-Unter- 

nehmens durch Luftwaffe daher nicht zu rechnen. 

6) Täuschungsmaßnahmen: 

Errichtung von Scheinanlagen im Zusammenhang mit 

Ausbau Verteidigung zweckmäßig. Aufwand an Ma- 

terial und Arbeitskräften muß in Kauf genommen 

vferdon. Einschaltung Propaganda und Abwehr nach 

Anlaufen Ausbauarbeiten größeren Umfangs vorge- 

sehen." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.5.44 3) vü-stenbatterien: 

4) 

lach. Abzug zu Guns-ten. besetzter Gebiete nur 2 

ctmere und 5 mittlere Batterien vorhanden, 

inffüllung durch 2 schwere Beutebatterien, 8 

mittlere und eine Anzahl leichter Batterien 

ingsleitet. Kit baldiger Anliefeiung erster 

eschütze zu rechnen. Feldmäßiger Aufbau z.T. 

in wenigen Tagen möglich. (Heeresgeschütze). 

?lakschutz im allgemeinen ausreichend. 

jeerrnuBnahmen: 

5) 

Ankertau-Sperren im Tfarngebiet kein wirksamer 

Schutz, da infolge langen Ausliegens stark ge- 

lichtet. Verstärkung wegen Schwerpunkt-Aufgaben 

an anderen Stellen nicht möglich. KKA- und 

Alarm-Sperren im Hinblick auf schwache Abwehr- 

bereitschaft Küste von besonderer Bedeutung. 

KKA-Aktion an jütischer Küste angelaufen. 

Bereitstellung von 'vTurffahrzeugen für Bereit- 

schaft Alarmsperren vordringlich. 

Küsten-Vorfeld-Aufklärung: 

6) 

hge KUstensicherung durch Vorposten-Streitkräft 

hinreichend. Weiträumige Aufklärung nur durch 

Luftwaffe. Bisher wegen Kräftemangels auSer 

täglichem Wetterflugzeug nur Stichaufklärung bei 

günstiger Wetterlage. Mit rechtzeitiger Erfassung 

gegen Deutsche Ducht gerichteten 1andungs-Unter- 

nehmens durch Luftwaffe daher nicht zu rechnen 

Täus chungsmaßnahmen: 

Errichtung von Scheinanlagen im Zusammenhang mit 

Ausbau Verteidigung zweckmäßig. Aufwand an Ma- 

terial und Arbeitskräften muß in Kauf genommen 

werden. Einschaltung Propaganda und Abwehr nach 

Anlaufen Ausbauarbeiten größeren Umfangs vorge- 

sehen. " 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

in) 

(343) 

Vorkommnisse 284 

Gruppe Süd meldet, daß 19. MSA von Krim 

rach. Rumänien verlegt hat und heantragt Auf- 

frischung. Unterlagen für Stärke zuriickgeführ- 

1er Krimeinheiten stehen Gruppe noch nicht zur 

■Verfügung. Entsprechende Vfg. Ski Adm. Qu II gern 

]/Skl 16731/44 Gkdos. in KTB Teil C Hext XIV a. 

(344) 

IV) HOK Ost unterrichtet Ski über Absichten 

1 etr. Einsatz der Boote des EdU LIitte im 

lall "Wallenstein". Je nach Ausgangslage ist 

Aufstellung von etwa 20 Ubooten an Ostseite 

Westwalles bzw. im Skagerrak vorgesehen, 

höheres enthält Schreiben gern. l/Skl 1642/44 

(kdos.Chefs, in Akte I op l/Skl. 

_,J) l/3kl hat Wünsche des MOK Norwegen und 

MOK Nord betr. Seeaufklärung festgestellt. Beide 

ILOK'S haben darauf verzichtet, Forderungen an 

i.ie Luftwaffe zu stellen, da ihnen bekannt ist, 

<.aß Kräftelage der Luftv/affe den theoretisch 

erforderlichen Einsatz nicht zu schaffen in der 

Lage ist. MOK Nord hält Aufklärung 

gegen Invasion in seinen Bereichen sowie Fest- 

stellung über feindliche Minensuchtätigkeit 

.m Ostkanal für erwünscht. l/Skl wünscht dar- 

Loerhinaus, auch aus dem Raum Shetlands - 

Orkneys nicht überracht zu werden. Sie hofft, 

daß die Kräftelage bei Lfl 5 durch Zuführung der 

L/F 131 sowie der Aradostaffel 2/125 eine 
fühlbare Erleichterung für die Aufgabe der 

Küstenvorfeldüberwachung bringt. Lw.Füstb. I a 

:ai ist über alle Fragen ausführlich ins Bild 

gesetzt und hat seinerseits am 30/5. bei Füstb. 

[ a Vortrag gehalten und vorgeschlagen, von 

jfl 4 eine Staffel Ju 88 Aufklärer abzuziehen 

Vorkommnisse 
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Tag 

Ukrzeit 

Ort 
Wetter 

51.5.4-4 in) 

(343) 

284 

Gruppe Süd meldet, daß 19. ISA von Krim 

rach. Rumänien verlegt hat und beantragt Auf- 

frischung. Unterlagen fix Stärke zurückgefiihr- 

1 er Krimeinheiten stehen Gruppe noch nicht zur 

Verfügung. Entsprechende Vfg. Ski Adm. Qu II gern 

]/Skl 16731/44 Gkdos. in KTB Teil C Hext 2IV a. 

(344) 

IV) I'OK Ost unterrichtet Ski über Absichten 

1 etr. Einsatz der Boote des EdU LIitte im 

lall "Wallenstein". Je nach Ausgangslage ist 

Aufstellung von etwa 20 Ubooten an Ostseite 

Westwalles bzvv. im Skagerrak vorgesehen. 

Jäheres enthält Schreiben gern. l/Skl 1642/44 

(■kdos.Chefs, in Akte I op l/Skl. 

,-V) l/3kl hat 'ffünsche des KOK Herwegen und 

ILOK Hord betr. Seeaufklärung festgestellt. Beide 

liOK's haben darauf verzichtet, Forderungen an 

nie Luftwaffe zu stellen, da ihixen bekannt ist, 

(.aß Kräftelage der Luftwaffe den theoretisch 

erforderlichen Einsatz nicht zu schaffen in der 

Lage ist. KOK Herd hält Aufklärung 

gegen Invasion in seinen Bereichen sowie Fest- 

stellung über feindliche Kinensuchtätigkeit 

,m Ostkanal für erwünscht. l/3kl wünscht dar- 

uberhinaus, auch aus dem Raum Shetlands - 

Orkneys nicht überracht zu 7/erden. Sie hofft, 

daß die Kräftelage bei Lfl 5 durch Zuführung der 

./F 131 sowie der Aradostaffel 2/125 eine 

fühlbare Erleichterung für die Aufgabe der 

füstenvorfeldüberwachung bringt. Xw.Füstb. I a 

ist über alle Fragen ausführlich ins Bild 

»esetzt und hat seinerseits am 30/5. bei Füstb. 

[ a Vortrag gehalten und vorgeschlagen, von 

jfl 4 eine Staffel Ju 88 Aufklärer abzuziehen 
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Tag 

Uhrzeit 

31.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII) 

und Cifl 5 zuzufiihren. Entscheidung steht noch aus. 

VI) Entwicklung feindlichen Mineneinsatzes macht 

Sondleraktion zur Beschleunigung der Käumgerätebe- 

schgffung notwendig. In Betracht kommende See- 

befehlshaber sind von 1/Skl aufgefordert, zwecks 

Feststellung des Umfangs des Beschaffungsprogramms 

Endsoll für Bereich und voraussichtlichen Monats- 

bedarf baldigst zu melden. 

Erforderliche enge Zusammenarbeit Marine - Luft 

e macht es notwendig, die Kriegserfahrungen eine 

machtteiles auch dem anderen zu übermitteln, 

oll damit nicht nur eine Auswertung für Einsatz 

Ausbildung ermöglicht, sondern auch eine Eorde- 

des gegenseitigen Verständnisses für die beide 

igen Belange erreicht v/erden. 

l/Skl ordnet daher an, sämtliche im Jahre 1944 

erschienenen Kriegserfahrungen der einzelnen Befehls 

iche und Verbände rückwirkend und die weiterhin 

anfallenden laufend an nachstende Luftwaffenführungs 

stellen zu senden: 

Eührungsstab I a (op 4) 

Eührungsstab I c 

Generalnachrichtenführer 

G-en.d. Aufkl. Flieger 

Gen.d.Kampffliegen 

Gen.d.Elakwaffe 

d.Luftwaffe beim Ob.d.H. 

dldungsfliegerführer Ostsee 

mineninspizient. 

waf i 

Vf eh:. 

Es 

und 

run^ 

sei 

OKL 

OKI 

OKI 

OKL 

OKL 

OKL 

Gen 

Aus' 

Luf 
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5i»5.44 

Ort 

Wetter 

und Ejfl 5 zuzufiihren. Entscheidung stsht noch aus 

VI) 

Vorkommnisse 

Entv/icklung feindlichen Hinensinsatses macht 

Sondleraktion zur Beschleunigung der Bämngerätebe- 

schaffung notv;endig. In Betracht kommende See- 

bef ehlshaber sind von 1/Skl auf gef ordert, zv/ecks 

Feststellung des "mfangs des Beschaffungsprogramms 

Endsoll für Bereich und voraussichtlichen Monats- 

bedsjrf baldigst zu melden. 

VII) 

wafi 

Tfehi 

Es s 

und 

rung 

seit 

Erforderliche enge Zusammenarbeit Marine - Luft 

e macht es notwendig, die Kriegserfahrungen eine 

machtteiles auch dem anderen zu übermitteln, 

oll damit nicht nur eine Auswertung für Einsatz 

Ausbildung ermöglicht, sondern auch eine Forde- 

des gegenseitigen Verständnisses für die beider 

igen Belange erreicht v/erden. 

s 

l/Skl ordnet daher an, sämtliche im Jahre 1944 

erschienenen Kriegserfalirungen der einzelnen Befehls 

bereiche und Verbände rückwirkend und die weiterhin 

anfallenden laufend an nachstende Luftwaffenführungs 

stellen zu senden: 

OKL 

OKL 

OKL 

OKL 

OKL 

OKL 

Führungsstab I a (op 4) 

Führungsstab I c 

Generalnachri cht enführ er 

Oen.d. Aufkl. Flieger 

Gen.d.Kampfflieger 

Gen.d.Flakwaffe 

Gen 

Aus' 

Luf' 

d.Luftwaffe beim Ob.d.il. 

lildungsfliegerführer Ostsee 

;mineninspizient. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 285 

31.5.44 

(345) 

Lage 31/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Bes ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

II. ge West-raum 

1. Peine läge: 

Bei 19. Gruppe war Lufttätigkeit schwach. 

Westlich Island und in äußerer Biscaya wurden 4 

engl, Einheiten geortet. 

Im Kanal wurde in der Nacht zum 31/5• Peind- 

ziel im Seegetdet Boulogne und Punkmeßträger in 

Gehif t BP 3180 / 90 geortet. 

Nach Beutematerial berichtet 3/Skl über Ab- 

ilngen zur Kennzeichnung englischer Operations- 

l.le und tägliche Beurteilung der Wetterlage für 

ingen in England. Ausf. gern. l/Skl 20898/44 geh. 

B Teil D: Nachrichtenauswertung Premde Marinen. 

,c) . 

kürz 

bef e 

Landl 

in 

(D, 

K: 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atläntikküste: 

Mittags ist M 13 infolge Ruderversagers auf 

KMA-$perre gelaufen und vor Hourtin gesunken. Über- 

lebende sind von M 38 nach Royan gebracht. Vor 

Bres'; wurde 1, vor St. Nazaire 2 Minen geräumt. 

Südlich Gironde sind weitere 80 KHA geworfen. 

Vor Bilbao wurde U-Jagd mit 3 Rotten durchge- 

führlfc. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 285 

31.5.44 

(345) 

Lage 31/V. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Bes ondere Hachrichien liegen nicht vor. 

II. g e v7 e s t ■ r a u m 

1. Keine la.ge: 

Bei 19, Gruppe v;ar Lufttätigkeit schwach. 

Westlich Island und in äußerer Biscaya wurden 4 

engl, Einheiten geortet. 

Im Kanal wurde in der Nacht zum. 31/5- Feind- 

ziel xm Seegehiet Boulogne und Funkmeßträger in 

Gehitt BF 3180 / 90 geortet. 

Nach Beutematerial berichtet 3/Skl über Ab- 

■Jmgen zur Kennzeichnung englischer Operations- 

i.le und tägliche Beurteilung der Wetterlage für 

mgen in England. Ausf. gern. l/Skl 20898/44 geh. 

B Teil D: Nachrichtenauswertung Fremde Marinen. 

kürz 

bef e. 

Landl 

in 

(D, 

K: 

8, c), 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atläntikküste: 

Lp KMA-1 

lebejjn 

Bres 

Südl 

Mittags ist M 13 infolge Ruderversagers auf 

erre gelaufen und vor Hourtin gesunken. Über- 

de sind von M 38 nach Royan gebracht. Vor 

wurde 1, vor St. Nazaire 2 Minen geräumt, 

ch Gironde sind -weitere 80 KMA geworfen. 

Vor Bilbao wurde U-Jagd mit 3 Rotten durchge- 

führt 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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31.5.44 

(346) 

Sees stixet Kanal: 

Vor Kap Antifer wurden. 2 Minen geräumt. 

2. S-Flottille hat von Vlissingen nach Ostende, 

8. Sl-Klottille von Ostende nach Vlissingen verlegt. 

Sperrung Le Havre und Cherbourg ist aufgehoben. 

Am 33/5. wurde Fumö Aromanohes, am 31/5. Rouen von 

stärkeren Keindluftverbänden angegriffen. 7/eitere 

Luftangriffe erfolgten in der Nacht zum 1/6. 

Zur Neindlagebeurteilung im Kanal (vgl. KTB 

29. und 28/5.) meldet Gruppe West, daß zunächst 

Änderung der Einsatzgrundsätze oder Dislozierung 

der S-Boote nicht beabsichtigt ist. Lageschilderung 

des F.d.Schn. erfolgte lediglich zur Unterrichtung 

von |Skl. 

Mit erfolgreicher Durchbringung Tankers 

"Mesjphalte" durch Kanalenge ist Überführung dringend 

benötigten Schiffsraumes aus Frankreich nach Deut- 

scher Bucht zunächst abgeschlossen. Der Aktion 

schienen unüberwindliche Schwierigkeiten entgegenzu- 

s tehjen. Sie sind gemeistert worden durch ausge- 

zeidhnete Planung, tatkräftige Führung und hervor- 

ragenden tapferen Einsatz der Seestreitkräfte, der 

Schiffsbesatzungen, der Lotsen, der Küstenverteidi- 

gun£ und der Ortungs- und Funkbeobachtungsstellen. 

Hieifür hat Ob.d.M. allen Beteiligten Anerkennung 

ausgesprochen. Abschrift Vfg. l/Skl I West 15970/44 

Gkdcs. in KTB Teil C Heft II b. 
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Uluzeit 

Ort 
Wetter 
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51.5.44 

(346) 

See ^biet ITanal: 

Vor Kap Antifer wurden. 2 Minen geräumt. 

2. S-Flottille hat von Vlissingen nach Ostende, 

8. S-Flottille von Ostende nach Vlissingen verlegt. 

Sperrung Le Havre und Cherbourg ist aufgehoben. 

Am 51/5. 'wurde Funo Aromanches, am 51/5. Eouen von 

stärkeren Feindluftverbänden angegriffen. 7/eitere 

Luftangriffe erfolgten in der Hacht zum 1/6. 

Zur Feindlagebeurteilur.g im Kanal (vgl. KTB 

29. und 28/5.) meldet Gruppe West, daß zunächst 

Änderung der EinsatzgruudSätze oder Dislozierung 

der S-Boote nicht beabsichtigt ist. Lageschilderung 

des F.d.Schn. erfolgte lediglich zur Unterrichtung 

von |skl. 

Mit erfolgreicher Durchbringung Tankers 

"Mexjphalte" durch Kcnalenge ist Überführung dringend 

benötigten Schiffsraumes aus Frankreich nach Deut- 

scher Bucht zunächst abgeschlossen. Der Aktion 

schienen unüberwindliche Schwierigkeiten entgegenzu- 

s teilen. Sie sind gemeistert worden durch ausge- 

zeidhnete Planung, tatkräftige Führung und hervor- 

ragenden tapferen Einsatz der Seestreitkräfte, der 

Schiffsbesatzungen, der Lotsen, der Küstenverteidi- 

gun£ und der Ortungs- und Funkbecbachtungsstellen. 

Hierfür hat Ob.d.M. allen Beteiligten Anerkennung 

ausgesprochen. Abschrift Vfg. l/Skl I West 15970/44 

Gkdcs. in KTB Teil 0 Heft II b. 
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Tag 
Uhxzeit 

31.5.44 

Ort 

Wetter 

III. H ordsee , Hör w egen, Hordmee 

Hör d 

KM&,-Aktlon vor Ymuiden. ist fortgesetzt. Vor Elbe 

wurden S, nördlich. Ymuiden 3, vor Hoek vo.n Holland 

6 Minenl geräumt. 

Ge 

Im Yss 

wurden 

Boote d 

300° se| 

Hör? 

1. Eeir 

Vorkommnisse 286 

leit 496 Borkum - Helder ist durohgefiihrt. 

elmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

6 Geleite mit ca. 85.000 BHT durchgeführt, 

er Ysselmeerflottille haben 0015 Uhr in 

ewärts Hoek von Holland Detonationen gehört. 

egen/Hordmeer: 

dlage: 

Verband aus 2 vermutlich Schlachtschiffen, 

2 E:euzern, 4 Zerstörern wurde 0107 Uhr von U 289 

in 7B 57 und letztmalig 0545 Uhr in AM 1460 auf 

Kurs 120° mit 20 sm Fahrt gesichtet. 

Eine engl. Einheit wurde im laufe des Tages 

wiederholt von Hammerfest in westlicher bis 

HW-I icher Richtung gepeilt. 

2. Eigene Lage: 

Hach Horden wurden 41, nach Süden 21 Schiffe 

geleitet. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 

- 561 - 

Tag 

Uhrzeit 

31.5.44 

Ort 

Wetter 

III. N ordsee ,K'orY;egen,irordiiiee 

Hör d 

KM' 
vmrden 

6 Kinen 

Ge 

Im Xas 

■.Yuxden 
Boote d 

300° sei 

K o r v 

1. Peir 

Vorkommnit se 286 

-Aktion vor Ymuiden ist fortgesetzt. Vor Elbe 

B, nördlich. Ymuiden 3, vor Hoek vo.n Holland 

geräamt. 

leit 496 Borkum - Helder ist durchgefiihrt. 

elmeer und in den Zeeländischen Getvässern 

6 Geleite mit ca. 85.000 BST durchgeführt, 

er Ysselmeerflottille haben 0015 Uhr in 

ewärts Hoek von Holland Detonationen gehört. 

egen/Hordmeer: 

dlage: 

Verband aus 2 vermutlich Schlachtschiffen, 

2 Kieuzern, 4 Zerstörern wurde 0107 Uhr von U 289 

in AB 57 und letztmalig 0545 Uhr in AM 1460 auf 

Kur: 120° mit 20 sm Fahrt gesichtet. 

Eine engl. Einheit wurde im Laufe des Tages 

wiederholt von Hammerfest in westlicher bis 

UW-]icher Richtung gepeilt. 

2. Eigene Lage: 

Hach Korden wurden 41, nach Süden 21 Schiffe 

geleitet. 

Im utjrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 



- 562 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

31.5»44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee indlage; 

Vorkommnisse 

Hach finnischer Meldung befanden sich am 30. 

OTjlO Uhr SW-lich des Vigrundes 15 kleine Fahrzeuge 

auf 140°. Eins der Fahrzeuge ist 0738 Uhr auf 

Mine gelaufen und gesuhlten. Eigene Luftaufklärung 

sieilte am 30/5. vorm. SO-wärts Lavansaari 5 

kleine vermutl. R-Boote auf HW-Kurs fest. 

Vcr Ostküste lavansaari wurden laufend Minen- 

sjrengungen "beobachtet. Auch ostw. Tiitters befand 

sich ein Verband von 7 M-Booten auf Westkurs 

bei Minensucharbeiten. SO-wärts Tütters v/urde 

nschmittags ein Verband aus 13 Schiffen auf 

Ostkurs, südlich Lavansaari ein Verband aus 11 

kleinen Booten sowie vermutlich ein Zerstörer auf 

Westkurs gesichtet. In Lugabucht lagen am 30/5. 

1E00 Uhr 3 R-Boote, 1 Wachboot, 4 Motorboote, 4 

Schlepper und 6 Kähne} in Rutschi-Hafen 4 R-Boote, 

1 Wachboot, 15 Motorboote, 1 Schlepper; in Lavan- 

ssari 26 R-Boote, 18 S-Boote, 30 Motorboote, 3 

Schlepper, 2 Frachter, 5 Wachboote, 1 Torpedoboot 

urd 1 Hilfskanonenboot. 

Am 31/5. 0030 Uhr stand nördl. Schepel 

Geleitzug aus 23 Schiffen, darunter 3 Schiffe mit 

2 Schornsteinen und hohen Aufbauten, ferner 

4-6 S-Boote. Westl. Schepel wurden 16 R-Boote 

urd 6 - 8 S-Boote sowie 6 Hilfsminensucher bei 

der Arbeit gesichtet. 

Hach einer finnischen Meldung standen am 

3C/5. 2045 Uhr 7 "S-Boote der U-Klasse und ein 

H-Boot H0-wärts Schepel auf Westkurs, 2122 Uhr 

ein Uboot nördl. Seiskaari auf Ostkurs, 2230 Uhr 

2 Flottenbegleiter, 2 S-, 4 Wachboote HW-lich 

Schepel auf HW-Kurs, am 31/5. 0025 Uhr 25 Fahrzeug 

- 562 - 

Tag 

Uiirzeit 

51.5.44 

Ort 
Wetter 

IV. Ska»errakr Ostsee-Eingänge, -Ostsee. 

1. Feindlage: 

Vorkommnisse 

Nach finnischer Meldung befanden sich am 30. 

OVIlO Uhr S'.V-lich des Vigrundes 15 kleine Fahrzeuge 

auf 140°. Eins der Fahrzeuge ist 0738 Uhr auf 

Mine gelaufen und gesunken. Eigene Luftaufklärung 

stellte am 30/5. vorm. SO-wärts lavansaari 5 

kleine vermutl. R-Boote auf M-Kurs fest. 

Vcr Ostküste Lavansaari wurden laufend Minen- 

sjrengungen "beobachtet. Auch ostw. Tiltters befand 

sich ein Verband von 7 M-Booten auf Westkurs 

bei Minensucharbeiten. SO-wärts Tütters wurde 

nschmittags ein Verband aus 13 Schiffen auf 

Ostkurs, südlich Lavansaari ein Verbend aus 11 

kleinen Booten sowie vermutlich ein Zerstörer auf 

Westkurs gesichtet. In Lugabucht lagen am 30/5. 

1E00 Uhr 3 R-Boote, 1 Wachboot, 4 Motorboote, 4 

Schlepper und 6 Kähne; in Rutschi-Hafen 4 R-Boote, 

1 Wachboot, 15 Motorboote, 1 Schlepper; in Lavan- 

ssari 26 R-Boote, 18 S-Boote, 30 Motorboote, 3 

Schlepper, 2 Frachter, 5 Wachboote, 1 Torpedoboot 

urd 1 Hilfskanonenboot. 

Am 31/5. 0030 Uhr stand nördl. Schepel 

Gcieitzug aus 23 Schiffen, darunter 3 Schiffe mit 

2 Schornsteinen und hohen Aufbauten, ferner 

4-6 S-Boote. Westl. Schepel wurden 16 R-Boote 

urd 6 - 8 S-Boote sowie 6 Hilfsminensucher bei 

der Arbeit gesichtet. 

Hach einer finnischen Meldung standen am 

3C/5. 2045 Uhr 7 S-Boote der U-Klasse und ein 

H-Boot ITO-wärts Schepel auf Westkurs, 2122 Uhr 

ein Uboot nördl. Seiskaari auf Ostkurs, 2230 Uhr 

2 Flottenbegleiter, 2 S-, 4 Wachboote HW-lich 

Schepel auf HW-Kurs, am 31/5. 0025 Uhr 25 Fahrzeug 



- 563 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 287 

51.5.44 "bei Schepel und 0133 Uhr 20 Fahrzeuge ITW-lich. 

Sehepel auf Wealkurs, darunter 4 Schlepper, 9 

Wachaoote und 2 größere Fahrzeuge. 

Am 31/5. vorm, sichtete eigene Luftaufklärung 

Räum/erbend aus einem größeren Fahrzeug und 6 

R-Bo)ten nördl. Vigrund. Kördlich und H0-wärts 

Lavaisaari standen einzelne Wachboote auf Position. 

1400 Uhr wurden 8 Boote südlich Lavansaari auf 

SW-Errs gesichtet. Der gleiche Verband stand 1500 

Uhr lördl. Vigrund auf verschiedenen Kursen. 

Am 30/5. 2018 Uhr meldet Chef 3.Hsfl. 5 S-Boote 

stt-ich Kurgalo auf Westkurs, die mit zahlreichen 

dos vergeblich angriffen. Die S-Boote liefen, 

em das Feuer auf sie eröffnet v/ar, unter Hebel 

v/es 

Torp 

nach^ 

ab. 

in c 

2148 

auf 

Ölfl 

2. Eige 

Hungerburg meldete am 30. 2033 Uhr 12 Fahrzeuge 

1. 15 sm HW-lich Hungerburg auf Ostkurs und 

Uhr mehrere Einheiten an der Westküste Kurgalo 

Jestkurs.' 

2315 Uhr am 30/5. meldete finnisches Wachboot 

ick H0-wärts Revalstein. 

ie Lage: 

Zum Minenräumdienst waren bei der S.Sich.Div. 

34 Boote, beim BS0 48 Boote und 7 MS-l'lugzeuge 

eingesetzt. Bei Seelandsrev, im Südausgang des 

Sundes und in der Danziger Bucht wurde je eine 

Mine geräumt. 

Wachschiff 21 meldete NO-v/ärts Arcona 0945 

Uhr Einflug schwedischen Flugzeuges aus Südosten. 

1017 Uhr wurde ein Seeflugzeugjf das auf ES nicht 

antvzortete, (vonT Typv^38(mit j^^Schuß beschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 287 

51.5.U ■bei 

Scheb 

Wach 3 

Räum 

R-Bo 

lav. 

1400 

SW-K 

Uhr 

3 ijll 'lies 

Torp 

nachfl 

ab. 

Schepel und 0133 Dhr 20 Fahrzeuge HW-lich 

el auf Wealkurs, darunter 4 Schlepper, 9 

oote und 2 größere Fahrzeuge. 

Am 31/5. vorm, sichtete eigene Luftaufklärung 

/erband aus einem größeren Fahrzeug und 6 

)ten nördl. Vigrund. Fördlich und HO-'.värts 

isaari standen einzelne Wachboote auf Position. 

Uhr wurden 8 Boote südlich lavansaari auf 

irs gesichtet. Der gleiche Verband stand 1500 

lördl. Vigrund auf verschiedenen Kursen. 

Am 30/5. 2018 Uhr meidet Chef 3.Msfl. 5 S-Boote 

ich Kurgalo auf Westkurs, die mit zahlreichen 

dos vergeblich angriffen. Die S-Boote liefen, 

em das Feuer auf sie eröffnet war, unter Hebel 

in c 

2148 

auf 

Ölfl 

2. Eige 

Hungerburg meldete am 30. 2033 Uhr 12 Fahrzeuge 

1. 15 sm HW-lich Hungerburg auf Ostkurs und 

Uhr mehrere Einheiten an der Westküste Kurgalo 

Vestkurs.' 

2315 Uhr am 30/5. meldete finnisches Wachboot 

ick H0-wärts Revalstein. 

ie Lage: 

Zum Kinenrüumdienst waren bei der S.Sich.Div. 

34 Boote, beim BS0 48 Boote und 7 KS-l'lugzeuge 

eingesetzt. Bei Seelandsrev, im Südausgang des 

Sundes und in der Danziger Bucht 'wurde je eine 

Mine geräumt. 

Uhr 

1017 

ant? 

Wachschiff 21 meldete HO-wärts Arcona 0945 

Einflug schwedischen Flugzeuges aus Südosten. 

das auf ES nicht Uhr Y/urde ein Seeflugzea, 

vortete, (vom Tygyl38|mit 32NvSchuß beschossen 



- 564 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.5.44 

Weti 

und 

1233 TJhr ist Schlepper "Herkules" bei Schulz- 

gruni auf Mine gelaufen. Das Schiff wird nach 

Aarhus eingeschleppt. 

KMA-Aktion an Westküste Jütlands konnte wegen 

rlage nicht fortgesetzt werden. 

G-eleit- und Transportdienst v/urde planmäßig 

)hne Zwischenfälle durchgeführt. 
| 

Ausbildungsverband Flotte übermittelt!,leldung 

Mar.Terb.Stab Finnland vom 27/5-, v;onach Finnen 

vorzeitiges Auslegen der 5 Ansteuerungspricken 

able inen, da sonst G-ehSimf ahrwasser kompromittiert 

und :iiinengefährdet wird. Auslegung erfordert einen 

halb;n Tag. Innenbezeichnung wird von Sohiffahrts- 

verwiltung auf eigene Verantwortung ausgelegt. 

Tatsache soll daher gegenüber finnischer Seekriegs- 

leit mg nicht erwähnt werden. In Aussicht gestellte 

Karte bis 3/6. fertig. 

V. U b ootskriegführung 

Iml Kordmeer ergab sich über Verbleib des schweren 

Schiffs Verbandes im Laufe des Tages kein genauer An- 

haltspunkt mehr. Eigene Luftaufklärung mußte teilweise 

wegen zu klarer Sicht abgebrocherjwerden. Damit ent- 

fällt such Erfassung eines Geleitzuges, sofern der 

schwere Kriegsschiffsverband im Zusammenhang mit dem 

Auslaufen eines solchen gestanden haben sollte. 

Er wird, falls unterwegs, daher frühestens bei Passieret 

des VP-Streifens im Bäreninseldefilee erfaßt werden 

können. Die auf die Trägergruppe angesetzten 4 Uboote 

haben Suche abgebrochen und verlängern den VP-St'reifen 

nach Süden bis AB 6537. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomm’.iisse 

51.5.44 1233 Uh.r ist Schlepper "Hertales" bei Schulz- 

grimd auf Mine gelaufen. Das Schiff wird nach 

Aarh(is eingeschleppt. 

KMA-Atfcion. an Westküste Jütlands konnte v/egen 

Wetterlage nicht fortgesetzt werden. 

Geleit- und Transportdienst v.'urde planmäßig 

und thne Zwischenfälle durchgeführt. 

Ausbildungsverband Flotte übermittelti'eldung 

Mar.Ter’o.Stab Finnland vom 27/5., v/onach Finnen 

vorzeitiges Auslegen der 3 Ansteuerungspricken 

able inen, da sonst Geheimfahrwasser kompromittiert 

und Ainengefährdet wird. Auslegung erfordert einen 

halbjn Tag. Innenbezeichnung wird von Schiffahrts- 

verwiltung auf eigene Verantwortung ausgelegt. 

Tatsache soll daher gegenüber finnischer Seekriegs- 

leitang nicht erwähnt vjerden. In Aussicht gestellte 

Karta bis 3/6. fertig. 

V. U b ootskriegf ührung 

Iml Hordmeer ergab sich über Verbleib des schweren 

SchiffsVerbandes im laufe des Tages kein genauer An- 

haltspunkt mehr. Eigene Luftaufklärung mußte teilweise 

wegen zu klarer Sicht abgebrocherjwerden. Damit ent- 

fällt auch Erfassung eines Geleitzuges, sofern der 

schwere Kriegsschiffsverband im Zusammenhang mit dem 

Auslaufen eines solchen gestanden haben sollte. 

Er wird, falls unterwegs, daher frühestens bei Passiereji 

des TP-Streifens im Bäreninseldefilee erfaßt werden 

können. Die auf die Trägergruppe angesetzten 4 Uboote 

haben Suche abgebrochen und verlängern den VP-Streifen 

nach Süden bis AB 6537. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 288 

51.5.44 

kehrt 

mitge 

J.H1 24/5- ist U 178 aus Ostasien zurückge- 

und hat als Ladung I07 t Zinn und 7 t Gummi 

iracht. 

m hörigen liegen hesondere Meldungen nicht vor. 

VI.Lu ’tkriegführung 

7/es träum 

Am Page herrschte in den besetzten Westgebieten 

mäßigere Einflugtätigkeit. Es wurden einige Flugplätze 

und Eiseibahnbrucken, ferner die Tiefenverteidigungs- 

zone bei Cherbourg und eine Reihe weiterer Bodenziele 

angegriffen. 

In fcler Nacht zum 1/6. wurden ebenfalls Ziele 

in der Tiefenverteidigungszone im Raum Calais und 

Cherbourg angegriffen sowie Bahnanlagen. Durch 28 

eigene Nachtjäger wurden bei 2 eigenen Verlusten 

6 4-motqrige Peindflugzeuge abgeschossen. 

10 Me 410 griffen in SO-England Einzelziele 

ohne besondere Wirkungsbeobachtung an. 

Reichsge bi et: 

Am Tage flogen mehrere starke Kampfverbände 

mit Jage schütz Uber Holland ein. Es wurden Osnabrück 

mit Schverpunkt an den Bahnanlagen sowie der Bahnhof 

Hamm an£ egriffen. Außerdem fielen Bomben in einer An- 

zahl weiterer Orte im rhein.v/estf. Industriegebiet. 

Weitere starke Feindverbände, die mit Jagdschutz 

bis in c.en Raum Mannheim - Karlsruhe vordrangen, 

drehten hier vor einer Gewitterfront ab. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 288 

31.5.44 

kehrt 

mitge 

;.m 24/5. ist U 178 aus Ostasien zurückge- 

imd hat als Ladung I07 t Zinn und 7 t Gummi 

jracht. 

übrigen liegen besondere Keldungen nicht vor. 

VI. L u 

7/es träum 

kriegführung . 

Am Cage herrschte in den besetzten Westgebieten 

mäßigere Einflugtätigkeit. Es wurden einige Flugplätze 

und Eiseibahnbrücken, ferner die Tiefenverteidigungs- 

zone bei Cherbourg und eine Reihe weiterer Bodenziele 

angegriffen. 

In ier Hacht zum 1/6. wurden ebenfalls Ziele 

in der Tiefenverteidigungszone im Raum Calais und 

Cherbourg angegriffen sovfie Bahnanlagen. Lurch 28 

eigene Baohtjäger vrarden bei 2 eigenen Verlusten 

6 4-inotcrige Peindf lug zeuge abgeschossen. 

10 Ue 410 griffen in SO-England Einseiziele 

ohne besondere Wirkungsbeobachtung an. 

Reichsgt biet: 

Am 

mit Jage 

mit Schv 

Hamm ang 

zahl \ve 

Weitere 

bis in ( 

drehten 

Tage flogen mehrere starke Kampfverbände 

schütz über Holland ein. Es wurden Osnabrück 

erpunkt an den Bahnanlagen sowie der Bahnhof 

egriffen. Außerdem fielen Bomben in einer An- 

rer Orte im rhein.westf. Industriegebiet, 

starke Eeindverbände, die mit Jagdschutz 

en Raum Kunnheim - Karlsruhe vordrangen, 

hier vor einer Gewitterfront ab. 

: t 



- 566 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.5.44 Im Laufe des nachmittags griffen mehrere Jabov^ 

bän(ie Flugplätze Gütersloh und Hopsten an. 

In der lacht wurden 2 Flugzeuge im Raum 

Lvodemburg und mehrere Flugzeuge zur Verminung über 

dem] Kattegat gemeldet. 

Mittelmeerraum: 

ug 

od 

(347) 

den 

12C 

zie 

Fl' 

In 

Rh' 

get 

vei 

61 

wui 

nor 

Ort 

Am 50/5. griffen 40 - 50 4-mot. Feindflugzeuge 

Flugplatz Agram an. Im ital. Frontgebiet wurden 

0 Einsätze gemeldet. Auf Brücken und Verkehrs- 

le in Mittelitalien wurden von stärkeren 2-mot. 

gzeugen und Jabos Angriffe durchgeführt, 

der Hacht zum 31/5. wurde Stadt und Hafen 

os erneut angegriffen. Außerdem wurde das See- 

iet bei Kap Sunion durch 7 Flugzeuge vermutlich 

mint. .Zur Bandenversorgung auf dem Balkan wurden 

Flugzeuge festgestellt. Aus Rußland kommend 

den 30 Flugzeuge im südungarischen und 

dkroatischen Raum gemeldet. 

68 eigene Kampfflugzeuge griffen fdl. Kolonnen 

kehr und Batterien im Raum Aprilia sowie die 

schaft Cjs terna an. 

Ost 

Ein 

bei 

fdl 

gri 

Fas 

1 e 

raum: 

Am 30/5. wurden an der Ostfront 2.403 eigene 

sätze, davon 1350 zur Unterstützung der Operatio 

Jassy, 577 Feindeinsätze bei 20 eigenen und 77 

. Verlusten gezählt. In der Nacht zum 31/5. 

ffen 175 eigene Kampfflugzeuge die Bahnhöfe 

tow und Kasatin mit guter Angriffswirkung an. 

igenes Flugzeug ging verloren. 

1 

Lfl 5 meldet in der Nacht zum 1/6. 5 Kurier- 

flugzeuge zwischen England und Schweden über dem 

Skagerrak bzw. Südnorwegen. 
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Tag 

"CLrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.5.44 Im L-ufe des Nachmittags griffen mehrere Jabov^ 

bänlie Flugplätze Gütersloh und Hopsten an. 

In der Nacht vmrden 2 Flugzeuge im Raum 

Luxemburg und mehrere Flugzeuge zur Verminung über 

dem] Kattegat gemeldet. 

Mittelmeerraum: 

vg 

od 

(347) 

den 

12C 

zie 

Fl' 

In 

Rh' 

SSt 

vei 

61 

wui 

noi 

Ort: 

Am 30/5. griffen 40 - 50 4-mot. Feindflugzeuge 

Flugplatz Agram an. Im ital. Frontgebiet vmrden 

0 Einsätze gemeldet. Auf Brücken und Verkehrs- 

le in Mittelitalien vurden von stärkeren 2-mot. 

gzeugen und Jabos Angriffe durchgeführt, 

der Nacht zum 31/5» wurde Stadt und Hafen 

os erneut angegriffen. Außerdem wurde das See- 

iet bei Kap Sunion durch 7 Flugzeuge vermutlich 

mint. .Kur Bandenversorgung auf dem Balkan wurden 

Flugzeuge festgestellt. Aus Rußland kommend 

den 30 Flugzeuge im südungarischen und 

dkroatischen Raum gemeldet. 

68 eigene Kampfflugzeuge griffen fdl. Kolonnen 

kehr und Batterien im Raum Aprilia sowie die 

schaft Cjs terna an. 

Ost 

Ein 

bei 

fdl 

gri 

Fas 

1 e 

raum: 

Am 30/5. vmrden an der Ostfront 2.403 eigene 

sätze, davon 1350 zur Unterstützung der Operatio 

Jassy, 577 Feindeinsätze bei 20 eigenen und 77 

. Verlusten gezählt. In der Nacht zum 31/5. 

ffen 175 eigene Kampfflugzeuge die Bahnhöfe 

tow und Kasatin mit guter Angriffswirkung an. 

igenes Flugzeug ging verloren. 

1 

Ifl 5 meldet in der Nacht zum 1/6. 5 Kurier- 

flugzeuge zwischen England und Schweden über dem 

Skagerrak bzw. Südnorwegen. 



- 567 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

(348) 

(349) 

Hi 

li 

Bll 

de 

Fü 

de 

si 

S 

ft 

1/ 

Vorkommnisse 289 

Besonderes: 

1) OKL Füsfb. hat unter dem 25/5. ergänzende Wei- 

sung hetr. Schutz der Donauschiffahrt erlassen, 

ernach übernimmt Lw.Kdo. Südost verantvrart- 

ch Flakschutz der Donauschiffahrt auf Strecke 

dapest - GauifLu - Rus£ durch Einsatz sch'.vimmen- 

r Flakbatterien auf Schiffen und Booten. Mit 

hrungsstellen der objektgebundenen Flakkräfte 

s. LY;.Edo.Reich und Duftflottenkommando 4, 

dem Inspekteur des Minenräumdienstes Donau und 

dem Kampfkommandanten Eisernes Tor ist eng 

zisammenzuarbeiten, um größtmöglichen Erfolg 

cherzusteilen. Zur Durchführung v/ird Lw.Kdo. 

dost leichte Flakabteilung 913 (Bord) zuge- 

hrt. Abschrift entsprechender Weisung gern, 

ikl 16950/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

s 

V( 

2) OIL Füstb. hat dem Vorschlag der 1/Skl ent- 

3 ro chen und 2./Eüs t enfl i Legergruppe 196 von 

nedig nach Aalborg / See verlegt. Die Staffel 

v/j rd mit Eintreffen Bordfliegergruppe 196 unter- 

s1 eilt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Kee 

Be reich Marinegruppe West: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Vor Port Vendres., vor Toulon, Camarat und Vo 

(iamarat / Nizza v/aren je 2 Boote zur U-Jagd 

eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit; 

31-5.44 

Ort 

Wetter 

(348) 

(340) 

Vorkoramnisae 289 

Beconieres: 

1) OKE. Fiistb. hat unter dem 25/5. ergänzende Wei- 

sung betr. Schutz der Bcnauscniffahrt erlassen. 

ernach übernimmt Lw.Kdo. Südost verantwort- 

et! Flakschutz der Donauschiffahrt auf Strecke 

dapest - Giui(iu - Rus£ durch Einsatz schwimmen- 

der Flakbatterien auf Schiffen und Booten. Mit 

hrungsszellen der objektgebundenen Flakkräfte 

des. Iw.Kdo.Reich und luftflottenkommando 4, 

dem Inspekteur des Minenräumdienstes Donau und 

dem Kampfkommandanten Eisernes Tor ist eng 

sammenzuarbeiten, um größtmöglichen Erfolg 

cherzustellen. Zur Durchführung wird Iw.Kdo. 

dost leichte Flakabteilung 313 (Bord) zuge- 

hrt. Abschrift entsprechender Weisung gern, 

hl 16950/44 Gküos. in KTB Teil C Eeft XIV a. 

2) 011 Füstb. hat dem Vorschlag der 1/Skl ent- 

chen und 2 ./Küstenfli egergruppe 196 von 

Hi 

li 

Bu 

zu 

si 

St 

ft 

1/ 

Vf 

vn 

s1 

nedig nach Aalborg / See verlegt. Die Staffel 

rd mit Eintreffen Bordfliegergruppe 196 unter- 

eilt. 

VII. 

1•) Bereich Karinegruppe West: 

Feindlage: 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Mee 

Besondere Meldungen liegen n icnt vor. 

Eigene läge: 

Vor Port Vendres., vor Toulon, Camarat und Vo 

Oamarat / Eizza waren je 2 Boote zur U-Jagd 

ingesetzt. 



- 568 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

31-5.44 

Vorkommnisse 

2220 Uhr gerieten HS-Boote HW-lich. Ciotat in 

GefechtsBerührung mit fdl. üboot. Ein HS-Boot ist 

gesunken, ein weiteres erhielt Treffer im Vorschiff 

ugd läuft. U-J 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

In der Hacht zum 31/5. standen nach Funkauf- 

:-ung und Sicht in v/estlicher Genua-Bucht und im 

et vor livorno fdl.S-Boote. 0315 Uhr gerieten 

1. livorno 2 eigene TA-Boote in Gefechtsbe- 

ung mit 6 S-Booten und Kanonenbooten. Versenkung 

s S-Bootes und Beschädigung eines weiteren ist m 

Sicherheit anzunehmen. 

klä 

Geb: 

nörb 

rühr' 

eint 

Am 31. abends wurden im Seegebiet Anzio - Ischia 

ein Zerstörer und 2 Schiffsziele erfaßt. Nach Funk- 

aufklärung wurden im Raum Neapel - Anzio in der 

Nackt zum 1/6. 6 Zerstörer namentlich erfaßt, außer- 

dem 4 U-Jäger und 5 Küstenbewacher beobachtet. 

Von UGS 42 und GUS 41 liegen weitere Meldungen 

nicht vor. 

2354 Uhr meldete Tobfuk luftalarm für 2 Geleite 

odeh Verbände. 

Eigene Lage: 

Räumarbeiten S7?-lich Imperia wurden ohne Er- 

gebnis fortgesetzt. Sperrgebiet ist minenfrei. 

Geleitverkehr und VP-Dienst blieb ohne besondere 

Vorkommnisse. 

Am 29/5. abends hat D. "Maria Papa" in Livorno 

ein fdl. Flugzeug abgeschossen. Am 30/5. früh ent- 

standen bei Jaboangriff auf Marina di Carrara 

geringe Schäden. 
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Tag 

Uhrzeit 

51.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2220 Uhr gerieten HS-Boote EW-lich Ciotat in 

Gefechtoberührung mit fdl. Uboot. Ein HS-Boot ist 

gesunken, ein weiteres erhielt Treffer im Vorschiff 

agd läuft. U-J 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

In der Sacht zum 31/5. standen nach Funhauf- 

:*ung und Sicht in westlicher Genua-Bucht und im 

et vor Livorno fdl.S-Boote. 0315 Uhr gerieten 

.1. Livorno 2 eigene TA-Boote in Gefechtsbe- 

rümj'ung mit 6 S-Booten und Kanonenbooten. Versenkung 

s S-Bootes und Beschädigung eines weiteren ist n 

Sicherheit anzunehmen. 

klä 

Geb: 

nört,: 

Am 31. abends vrorden im Seegebiet Anzio - Ischi|a 

ein Zerstörer und 2 Schiffsziele erfaßt. Nach Funk- 

aufklärung wurden im Raum Neapel - Anzio in der 

Nackt zum 1/6. 6 Zerstörer namentlich erfaßt, außer- 

dem 4 U-Jäger und 5 Küstenbewacher beobachtet. 

Von UGS 42 und GUS 41 liegen weitere Meldungen 

nicht vor. 

2354 Uhr meldete Tobfuk Luftalarm für 2 Geleite 

odeh Verbände. 

Eigene Lage: 

Räumarbeiten SW-lich Imperia wurden ohne Er- 

gebnis fortgesetzt. Sperrgebiet ist minenfrei. 

Geleitverkehr und VP-Dienst blieb ohne besondere 

Vorljommnisse. 

Am 29/5. abends hat D. "Maria Papa" in Livorno 

ein fdl. Flugzeug abgeschossen. Am 30/5. früh ent- 

starden bei Jaboangriff auf Marina di Carrara 

geringe Schäden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 290 

31.5.4; 3.) lierslch. Marinegruppe Süd: 

!i) Adria: 

geindlaKe: 

In. Ilssa wurden 5 Motorboote, 3 ^riegs- 

fahrzeuge, 15 - 20 Segler, in Südbuoht der 

Insel 4 kleine Kriegsfahrzeuge, 1 mittlerer 

Frachter und 15 - 20 Segler festgesteilt. 

Flugplatz lissa war nachmittags mit 55 

Maschinen, darunter 42 Spitfire, belegt. 

2145 Uhr wurde Funkmeßträger vor 

Dubrovnik, 2220 Uhr Ziel bei Bar geortet. 

Eigene Lage: 

Vom 29/5. wird nachgemeldet, daß 2330 

Uhr 3 fdl. Zerstörer oder I-Boote eigenes 

(Jeleit auf Marsch Lussin - Pola an llord- 

spitze lussin beschossen, dabei einen Motor- 

segler beschädigten. Anschließend erfolgte 

Feuerwechsel eigener Battr. lussin mit Feind- 

zerstörer ohne Trefferbeobachtung. 

Am 30/5. 0100 Uhr entwickelte sich bei 

Peljesac Gefecht zwischen 3 fdl. S-Booten 

und 3 J-Booten. Eigene A.rtl. griff ein. 

Geleit ist unbeschädigt eingelaufen. 

Am 3l/5> erfolgte fdl. Jaboangriff 

auf Battr. Lussin - Piccolo. Angriff wurde 

abgewehrt. 

S 33 ist am 30/5. früh in Pola einge- 

laufen. Vor Insel Zirje wurde vermutl. 

MAS-Boot gesichtet. Hachstoßen gemeinsam 

mit 3 153 und 3 157 blieb ohne Erfolg. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 290 

51.5. 'W 3.) ülereich. lü^rlnegruppe Süd: 

;.) Adria; 

Feindlage; 

In. Lissa wurden 5 Kotorboote, 3 ^riegs- 

fahrzeuge, 15 - 20 Segler, in Südbucht der 

Insel 4 kleine ICriegsfahrzsuge, 1 mittlerer 

Frachter und 15 - 20 Segler festgestellt. 

Flugplatz lissa war nachmittags mit 55 

Maschinen, darunter 42 Spitfire, belegt. 

2145 Uhr vmrde Funkmeßträger vor 

Dubrovnik, 2220 Uhr Ziel bei Bar geortet. 

Eigene Lage; 

Vom 29/5. wird nachgemeldet, daß 2330 

Uhr 3 fdl. Zerstörer oder E-Boote eigenes 

(Jeleit auf Marsch Lussin - Pola an Ilord- 

spitze lussin beschossen, dabei einen Motor- 

segler beschädigten. Anschließend erfolgte 

Feuerwechsel eigener Battr. Lussin mit Feind- 

zerstörer ohne Trefferbeobachtung. 

Am 30/5. 0100 Uhr entwickelte sich bei 

Peljesac Gefecht zwischen 3 fdl. S-Booten 

und 3 J-Booten. Eigene Artl. griff ein. 

Geleit ist unbeschädigt eingelaufen. 

Am 3l/5> erfolgte fdl. Jaboangriff 

auf Battr. Lussin - Piccolo. Angriff v/urde 

abgewehrt. 

S 33 ist am 30/5. früh in Pola einge- 

laufen. Vor Insel Zirje v/orde vermutl. 

MAS-Boot gesichtet. Uachstoßen gemeinsam 

mit S 153 und S 157 blieb ohne Erfolg. 



- STD - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.5.44 

sind 

einge 

falle 

t>) Ägäii 

Feindlage 

Landungsunternehmen "Feuerzange" und "Wiking" 

planmäßig angelaufen. 2 TA-Boote waren nicht 

setzt. G 104 war wegen schlechter Kohle ausge- 

n. Übrige Bereitstellungen erfolgten planmäßig. 

7.Sfl. hatte in der Macht zum 31/5. keine 

Feindsichtung. Ebenso- bliebt 36 und S 61 ohne Feind- 

berührung. Tintenfische "Gustav" und "Dora" operieren 

von Sibenic aus. 

0110 Uhr wurde ein Uboot an SW-Ecke von Samos 

gesidhtet und von VP-Boot bekämpft. Feindluftauf- 

klänng war um Dodekanes-Gebiet gesperrt,im Raum 

Äther bis zur mittleren Ägäis normal, in Korfu und 

KordJÄgäis schwach. Schiffsziele wurden nicht ange- 

grif j en. 0945 Uhr wurde Flugplatz Castelli auf Kreta (nit 

80 Bcmben angegriffen. Schäden blieben gering. 

Mach Funkaufklärung meldete Feindflugzeug 2330 Uhr 

an Alexandrien 7 Handelsschiffe und unbekannte Anzahl 

Gele:.tfahrzeuge bei .Kap Sunion auf 190°. 

In der Macht zum 30/5. viarf fdl. Flugzeug einzel- 

ne Minen in Bucht Porto lago (leros). Außerdem wurde 

Fahrwasser südlich Steno-Enge durch Flugzeuge ver- 

mint 

Band 

3 Abwürfe sind beobachtet. 

Eigene Page: 

Bei Such- und Räumarbeiten in Steno-Enge wurde 

ein Fäumerfolg erzielt. 2 weitere Räumerfolge melde- 

te Kiistensicherungsboot in Sperrlücke von Syra. 

Anlaufen Oreos auf Euböa ist wegen starker 

ngefahr bis auf weiteres verboten. 

- STD - 

Taj 

XJhrzeit 

31.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

[lanäungsunternehmen "Feuerzange" und "Wiking" 

sind planmäßig angelatifen. 2 TA-Boote waren nicht 

setzt. G 104 war wegen schlechter Kohle ausge- 

n. Übrige Bereitstellungen erfolgten planmäßig. 

7-Sfl. hatte in der Hacht zum 31/5. keine 

Sichtung. Ebenso- blieb^o 36 und S 61 ohne Feind- 

berührung. Tintenfische "Gustav" 'und "Dora" operieren 

von Sibenio aus. 

einge 

falle 

Feind 

b) Ägäis 

Feind la&gi 
0110 Uhr wurde ein Uboot an S7-Ecke von Samos 

gesichtet und von VP-Boot bekämpft. Feindluftauf- 

klänng war um Dodekanes-Gebiet gesperrt,im Raum 

Äther bis zur mittleren Ägäis normal, in Korfu und 

KordJÄgäis schwach. Schiffsziele wurden nicht ange- 

griflen. 0945 Uhr wurde Flugplatz Castelli auf Kreta 

80 Bcmben angegriffen. Schäden blieben gering. 

Kach Funkaufklärung meldete Feindflugzeug 2330 Uhr 

an Alexandrien 7 Handelsschiffe und unbekannte Anzahl 

Gelei.tfahrzeuge bei .Kap Sunion auf 190°. 

In der Hacht zum 30/5. warf fdl. Flugzeug einzel- 

ne Minen in Bucht Porto lago (leros). Außerdem wurde 

Fahrwasser südlich Steno-Enge durch Flugzeuge ver- 

mint 

Band 

Eit 

3 Ab'tfürfe sind beobachtet. 

Eigene Dagei 

Bei Such- und Räumarbeiten in Steno-Erge wurde 

ein lläumerfolg erzielt. 2 weitere Räumerfolge melde- 

te Küstensicherungsboot in Sperrlücke von Syra. 

Anlaufen Oreos auf Euböa ist wegen starker 

sngefahr bis auf weiteres verboten. 



- 571 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

21-.5-4J: Hach Mitteilung Schiffahrtsabteilung be- 

zifferten sich. Mai-lTachschubfordsrungen nach 

Kreta auf 12.000 Moto^, Mindestforderung 6.000 

Mofo^. Bis 25. Mai sind nur 659 ts erfüllt, und 

zwär ausschließlich mit Motorseglern. Dampfer- 

naehschub viar nicht gelaufen, obwohl in Piräus 

D. "Sabine" seit 1/5. und D. "Tanais" seit 15/5. 

uncl D. "Gertrud" seit 19/5. mit insgesamt fast 

7.('00 ts Ladung auslaufklar lagen. 

Nach Meldung Seetransportabteilung ist Aus- 

laitfen infolge Mangels an Geleit verzögert. 

Ski erteilt an Admiral Ägäis und Gruppe Süd 

Weisung, Sachverhalt 'zu prüfen und Absicht zu 

melden, wie Überführung des Kreta-Nachschubs für 

Ma:. und folgende Monate sichergestellt werden 

soll. 

c) Schwarzes Meer: 

Fe:.ndlage: 

Nach Luftaufklärung ist im mittleren und 

SWj-lichen Schwarzen Meer kein Peindverkehr, ins- 

be sondere zwischen Sewastopol und Odessa, beob- 

achtet. Nach Funkaufklärung wurde im NO-Punkt 

de 5 Schwarzen Meeres zunehmende Kleinfahrzeug- 

be vegung erkannt. Im Luftraum Krim wurden bei 

Ta^e anhaltende Plugzeugbewegungen festgestellt. 

Im NW-lichen Schwarzen Heer sind 2 Aufklärer und 

15 Kampfflugzeuge erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

Hach Uitteilung Schiffahrtsabteilung be- 

zifferten sich Mai-Hachschubforderungen nach 

KTEta auf 12.000 Moto^, Mindestforderung 6.000 

Moifo^. Bis 25. Mai sind nur 639 ts erfüllt, und 

zwär ausschließlich mit Motorseglern. Dampfer- 

nathschub war nicht gelaufen, obwohl in Piräus 

D. "Sabine" seit 1/5. und D. "Tanais" seit 13/5. 

und D. "Gertrud" seit 19/5. mit insgesamt fast 

7.('00 ts Ladung auslaufklar lagen. 

Hach Meldung Seetransportabteilung ist Aus- 

laden infolge Mangels an Geleit verzögert. 

Ski erteilt an Admiral Ägäis und Gruppe Süd 

WßisiU'Cj Sachverhalt 'zu prüfen und Absicht zu 

meiden, wie Überführung des Kreta-Hachschubs für 

Ma:. und folgende Monate sichergestellt 'werden 

soll. 

c) Sch.'arzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung ist im mittleren i’.nd 

SWj-lichen Schwarzen Meer kein Feindverkehr, ins- 

besondere zwischen Sewastopol und Odessa, beob- 

achtet. Hach Funkaufklärung wurde im KO-Punkt 

dei Schwarzen Meeres zunehmende Kleinfahrzeug- 

bevegung erkannt. Im Luftraum Krim wurden bei 

Ta;e anhaltende Flugzeugbewegungen festgestellt. 

Im HW-lichen Schwarzen Meer sind 2 Aufklärer und 

13 Kampfflugzeuge erfaßt. 



- 572 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

51.5.44 

\ ! 
\ 

(350) 

Elf ene Lage: 

U 18 hat 0828 Uhr 12 sm SO-wärts Gelendschtk 

eilten Schlepper von 300 BEI versenkt und an- 

schließend . 1336 Uhr einen Fehlschuß auf Schlepper 

mi ‘ 

Torpedos vor und nach dem Schuß, 

KT "Pelikan" und "Heidelberg" sind 1515 Uhr 

von Varna kommend in den Bosporus eingelaufen, 

Aul Harsch zum Bosporus stehen seit 31/5. nachm. 

KT "Erpel" mit 2 R-Booten und 3 KFK, ferner 2 

Motorsegler mit 2 U-Jägern, 

Auf der Seedonau vor Sulina und vor Konstanza 

ke4ne besondere Vorkommnisse. 

be: 

Au: 

7 ] 

Rai 

Be: 

S 

VIII. 

Vorkommnisse 

Auf der Donau wurde in der Hacht zum 31/5. 

km 1336 vermutlich Minenab-,rarf gemeldet, 

der Donau standen am 30/5. im ungarischen Raum 

ahrzeuge, im serbischen Raum 2, im rumänischen 

m zwischen Moldova und Galatz 336 Fahrzeuge. 

1cm 154-1 ist ein Räumerfolg gemeldet. Der 

tj-om ist von km 1791 bis 1718 gesperrt. 

läge 0 s 

Keine besonderen Meldungen. 

THIJ OCCUMUT 15 

ADMUtALtY PiiOPERTY 
AND irs !Uo;s..R-D N-vHB» 15 

P 0/320? ¥ /NID 

HO MARK Or /H/ K K1D SHCUt-D Be K.-.OE 
ON i:. tUT . UV l.'C K.äY ANNGTAUOr.S 
>HO io £ M o: irr ON THC WO 

RCeOr.u OR orr v 5:.-A AU SHEBT OF PAEER 
Q^Otl.-j^ .r.k K-Clji.R’3 T-v. MBZR 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

51.5.44 

/fiO. 

\ ! 
\ ; 

\ 

(350) 

Elf ene Lage: 

U IS hat 0828 Uhr 12 sm. SO-v/ärts Oelendschtk 

eilten Schlepper von 500 BRT versenkt und an- 

schließend . 1336 Uhr einen Fehlschuß auf Schlepper 

Eilt kleinem Schwimmkran abgegeben. Das Boot erht.elt 

Torpedos vor und nach dem Schuß, 

ZT "Pelikan" und "Heidelberg" sind 1515 ühr 

von Varna kommend in den Bosporus eingelaufen. 

Aut Harsch zum Bosporus stehen seit 31/5. n_chm. 

KT "Erpel" mit 2 R-Booten und 3 K?K, ferner 2 

Motorsegler mit 2 U-Jägern. 

Auf der Seedonau vor Sulina und vor Konstanza 

ketne besondere Vorkommnisse. 

be: 

Au: 

7 ] 

Rai 

Be: 

S 

VIII. 

(A c/3k,:L 

Vorkommnisse 

Auf der Donau wurde in der Hacht zun 31/5. 

km 1336 vermutlich Kinenabwurf gemeldet, 

der Donau standen am 30/5. im ungarischen Raum 

ahrzeuge, im serbischen Raum 2, im rumänischen 

m zvtischen Moldova und Galatz 336 Fahrzeuge. 

1cm 1541 ist ein Räumerfolg gemeldet. Der 

tfom ist von km 1791 bis 1718 gesperrt. 

läge 0 s 

Keine besonderen Meldungen. 

SIcx 

THi; OCCUM UT ll 

A D H IA AL i Y P'lGPERTY 
AND US RSCiS-R-D NOM3CR IS 

P /,N'iD 

NO KARK Of K .ID SHCULD Bt K-.LE 
ON i:, tur < i.'t S3.äY ANNCTA-I-NS 

SHO L3 B M OS l IT -A ON THi WO .' 
sc.or.o CR CM . 5:-i. ATC SHCST OF PMIE.. 
Q'_0if'tMBZR 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer; unter "Prüf-Nr. 1" 
handschriftlich angemerkt: "ge F 07/07.44." Es handelt sich um eine An- 
merkung von Konteradmiral Walther Faber, der seit dem 29.8.1938 als 
Gruppenleiter bei O.K.M. Skl/Kr. arbeitete; vgl. BA-MA RM 17: Verwen- 
dungskartei der Marineoffiziere 1944/45. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "könne". 

(3) Handschriftlich ergänzt: "war". 

(4) BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 6) 10.2., 26.2., 
18.3., 27.3., 31.3., 2. - 14.4., 20. - 24.4., 7. - 11.5., 28.7. und 
30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen. 

(5) Zum Krieg im Osten 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 8. 

(6) Zum Krieg in Italien 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(7) Zum Krieg auf dem Balkan vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 8. 

(8) Handschriftlich korrigiert: "Chef MarRüst" (Chef der Kriegsmarine-Rü- 
stung) . 

(9) Zur Invasion 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 7. 

(10) Handschriftlich korrigiert: "kein". 

(11) Handschriftliche Anmerkung (rot) von Admiral Wilhelm Meisel, dem Chef 
der Seekriegsleitung: "Gern, fernmündlicher Mitteilung Ob.Mar.Gr.West ist 
kriegsgerichtliche Untersuchung eingeleitet." 

(12) Handschriftlich korrigiert: "5". 

(13) Handschriftliche Korrektur "verhindert hätte" und Anmerkung (rot) von 
Admiral Meisel: "D.h. also wenn der Flugzeugträger durch die eigene 
Luftwaffe vorher ausgeschaltet würde." 

(14) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(Hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 
1.1.1943 - 31.12.1944; und BA-MA RM 7/848: 1. Ski Teil C IV, U-Boots- 
kriegführung, (Bd 5) März 1944 - Januar 1945. - Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(15) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 

(16) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property*' und PG-Nummer; unter "Prüf-Nr. 1" 
handschriftlich angemerkt: '’ge F 07/07.44." Es handelt sich um eine An- 
merkung von Konteradmiral Walther Faber, der seit dem 29.8.1938 als 
Gruppenleiter bei O.K.M. Skl/Kr. arbeitete; vgl. BA-MA RM 17: Verwen- 
dungskartei der Marineoffiziere 1944/45. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "könne". 

(3) Handschriftlich ergänzt: "war". 

(4) BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 6) 10.2., 26.2., 
18.3., 27.3., 31.3., 2. - 14.4., 20. - 24.4., 7. - 11.5., 28.7. und 
30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen. 

(5) Zum Krieg im Osten 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 8. 

(6) Zum Krieg in Italien 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(7) Zum Krieg auf dem Balkan vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 8. 

(8) Handschriftlich korrigiert: "Chef MarRüst" (Chef der Kriegsmarine-Rü- 
stung) . 

(9) Zur Invasion 1944 vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 7. 

(10) Handschriftlich korrigiert: "kein". 

(11) Handschriftliche Anmerkung (rot) von Admiral Wilhelm Meisel, dem Chef 
der Seekriegsleitung: "Gern, fernmündlicher Mitteilung Ob.Mar.Gr.West ist 
kriegsgerichtliche Untersuchung eingeleitet." 

(12) Handschriftlich korrigiert: "5". 

(13) Handschriftliche Korrektur "verhindert hätte" und Anmerkung (rot) von 
Admiral Meisel: "D.h. also wenn der Flugzeugträger durch die eigene 
Luftwaffe vorher ausgeschaltet würde." 

(14) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 c, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(Hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 
1.1.1943 - 31.12.1944; und BA-MA RM 7/848: 1. Ski Teil C IV, U-Boots- 
kriegführung, (Bd 5) März 1944 - Januar 1945. - Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(15) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 

(16) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 
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(17) Handschriftlich ergänzt: "als". 

(18) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 
7.1.1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 
1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(19) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(20) Handschriftlich ergänzt: "worden, sodaß (!) ein Uboot von langer Hand 
angesetzt werden konnte". 

(21) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(22) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Oberbefehlshaber der 
Kriegsmarine (Ob.d.M.), Großadmiral Karl Dönitz, vom Chef der Seekriegs- 
leitung im Oberkommando der Kriegsmarine (C/Skl), Admiral Wilhelm Mei- 
sel, und vom I b/1. Ski, Kapitän zur See Werner Pfeiffer. Konteradmiral 
Gerhard Wagner, der Chef der 1. Abteilung der Seekriegsleitung, unter- 
schrieb vom 1. bis zum 6. und am 31. Mai persönlich. Vom 7. bis zum 30. 
des Monats zeichnete für ihn i.V. Kapitän zur See Hubert Freiherr von 
Wangenheim, der Skl/Gruppenleiter I a, ab. Dieser unterschrieb das 
Kriegstagebuch vom 7. bis zum 31. Mai in seiner eigentlichen Funktion, 
während vom 1. bis zum 6. des Monats Fregattenkapitän Heinrich Gerlach 
als Skl/Gruppenleiter I a i.V. abzeichnete. Gerlach war Referent 1. 
Skl/A I op gewesen, bekleidete jedoch seit dem 1.4.1944 offiziell die 
Dienststellung des Kommandanten Zerstörer Z 28 (vgl. BA-MA Pers 
1/10734). Offensichtlich hatte man ihn vorübergehend zur Seekriegslei- 
tung zurückkommandiert oder er trat sein neues Kommando verspätet an. 
Korvettenkapitän Otto Mejer, der I b (Kr), Unterzeichnete am 30. und 31. 
Mai persönlich, vom 1. bis zum 29. des Monats tat dies an seiner Stelle 
Korvettenkapitän Helmut Neuss, Referent 1. Skl/I E vom 10.10.1941 bis 
zum 22.7.1944; vgl. BA-MA RM 17 (s.o. Anm. 1). Die mit grünem Stift aus- 
geführte Signatur von Großadmiral Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe 
nicht immer klar zu erkennen. - Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches 
durch den genannten Personenkreis wird im folgenden nicht mehr hingewie- 
sen. 

(23) Lies: "schließen". 

(24) Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7, 
Bd III ff. 

(25) BA-MA RM 7/137: 1. Ski. KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 4) Januar 1944 - Dezember 1944; handschriftlich 
ergänzt: "II". 

(26) Handschriftlich ergänzt: "Norwegen" und "auf". 

(27) Handschriftlich korrigiert: "Peipussee". 

(28) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945 (für das Jahr 1944 sind darin ent- 
halten: Nr. 1/44 - 10/44 und Nr. 14/44 - 25/44). 
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(17) Handschriftlich ergänzt: ',als,,. 

(18) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 
7.1.1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 
1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(19) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(20) Handschriftlich ergänzt: "worden, sodaß (J) ein Uboot von langer Hand 
angesetzt werden konnte’1. 

(21) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(22) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Oberbefehlshaber der 
Kriegsmarine (Ob.d.M.), Großadmiral Karl Dönitz, vom Chef der Seekriegs- 
leitung im Oberkommando der Kriegsmarine (C/Skl), Admiral Wilhelm Mei- 
sel, und vom I b/1. Ski, Kapitän zur See Werner Pfeiffer. Konteradmiral 
Gerhard Wagner, der Chef der 1. Abteilung der Seekriegsleitung, unter- 
schrieb vom 1. bis zum 6. und am 31. Mai persönlich. Vom 7. bis zum 30. 
des Monats zeichnete für ihn i.V. Kapitän zur See Hubert Freiherr von 
Wangenheim, der Skl/Gruppenleiter I a, ab. Dieser unterschrieb das 
Kriegstagebuch vom 7. bis zum 31. Mai in seiner eigentlichen Funktion, 
während vom 1. bis zum 6. des Monats Fregattenkapitän Heinrich Gerlach 
als Skl/Gruppenleiter I a i.V. abzeichnete. Gerlach war Referent 1. 
Skl/A I op gewesen, bekleidete jedoch seit dem 1.4.1944 offiziell die 
Dienststellung des Kommandanten Zerstörer Z 28 (vgl. BA-MA Pers 
1/10734). Offensichtlich hatte man ihn vorübergehend zur Seekriegslei- 
tung zurückkommandiert oder er trat sein neues Kommando verspätet an. 
Korvettenkapitän Otto Mejer, der I b (Kr), Unterzeichnete am 30. und 31. 
Mai persönlich, vom 1. bis zum 29. des Monats tat dies an seiner Stelle 
Korvettenkapitän Helmut Neuss, Referent 1. Skl/I E vom 10.10.1941 bis 
zum 22.7.1944; vgl. BA-MA RM 17 (s.o. Anm. 1). Die mit grünem Stift aus- 
geführte Signatur von Großadmiral Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe 
nicht immer klar zu erkennen. - Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches 
durch den genannten Personenkreis wird im folgenden nicht mehr hingewie- 
sen. 

(23) Lies: "schließen". 

(24) Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7, 
Bd III ff. 

(25) BA-MA RM 7/137: 1. Ski. KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 4) Januar 1944 - Dezember 1944; handschriftlich 
ergänzt: "II". 

(26) Handschriftlich ergänzt: "Norwegen" und "auf". 

(27) Handschriftlich korrigiert: "Peipussee". 

(28) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945 (für das Jahr 1944 sind darin ent- 
halten: Nr. 1/44 - 10/44 und Nr. 14/44 - 25/44). 



575-A 

(29) 

(30) 

(31 ) 

(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

Die Akte konnte bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht festgestellt 

werden. 

Handschriftlich ergänzt "aus" und verbessert: "Dezentralisation". 

BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

Handschriftlich verbessert: "Mar.Battl." (!) 

Handschriftlich ergänzt: "und ist". 

BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 6) 1. Januar 1944 - 31. Oktober 1944, 1. Dezember 1944 - 31. 

Dezember 1944 und 1. Februar 1945 - 29. April 1945, mit Anlagen. Hand- 

schriftlich verbessert: "sich im übrigen aber nicht gegen eine ev. Ver- 

haftung der übrigen französischen Admirale stellen". 

Handschriftlich verbessert: "solchen". 

Handschriftlich verbessert: "angestrebt". 

BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte I b (Kr)], Zusammenstel- 

lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (angenommene 

Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte, sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsraumes in den europäischen Gewässern), 15.1.1944 - 

6.9.1944. 

BA-MA RM 7/716: 1. Ski KTB Teil D 8 c, 3. Ski Fremde Marinen Nachrich- 

tenauswertung, (Bd 4) 7.1.1944 - 10.6.1944; handschriftlich ergänzt: 

"und". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25); handschriftlich korrigiert: "werden". 

Handschriftlich korrigiert: "Nach Meldung Gruppe West beabsichtigt Lfl 

3"; BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 

2) Januar 1943 - Januar 1945. 

Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7 

Bd III ff. 

Handschriftlich korrigiert: "Munitionslager". 

Da die Heftnummer fehlt, ist der fragliche Anlagenband nicht zu identi- 

fizieren. 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

Handschriftlich korrigiert: "einem". 

BA-MA RM 7/250: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945, hier Teil II 

(April 1944 - Juni 1944). 
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(29) 

(30) 

(31 ) 

(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

Die Ak.te konnte bisher im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht festgestellt 

werden. 

Handschriftlich ergänzt "aus" und verbessert: "Dezentralisation". 

BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

Handschriftlich verbessert: "Mar.Battl." (!) 

Handschriftlich ergänzt: "und ist". 

BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

irtik, (Bd 6) 1. Januar 1944 -31. Oktober 1944, 1. Dezember 1944 - 31. 

Dezember 1944 und 1. Februar 1945 - 29. April 1945, mit Anlagen. Hand- 

schriftlich verbessert: "sich im übrigen aber nicht gegen eine ev. Ver- 

haftung der übrigen französischen Admirale stellen". 

Handschriftlich verbessert: "solchen". 

Handschriftlich verbessert: "angestrebt". 

BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte I b (Kr)], Zusammenstel- 

lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (angenommene 

Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte, sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsraumes in den europäischen Gewässern), 15.1.1944 - 

6.9.1944. 

BA-MA RM 7/716: 1. Ski KTB Teil D 8 c, 3. Ski Fremde Marinen Nachrich- 

tenauswertung, (Bd 4) 7.1.1944 - 10.6.1944; handschriftlich ergänzt: 

"und". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25); handschriftlich korrigiert: "werden". 

Handschriftlich korrigiert: "Nach Meldung Gruppe West beabsichtigt Lfl 

3"; BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 

2) Januar 1943 - Januar 1945. 

Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7 

Bd III ff. 

Handschriftlich korrigiert: "Munitionslager". 

Da die Heftnummer fehlt, ist der fragliche Anlagenband nicht zu identi- 

fizieren. 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

Handschriftlich korrigiert: "einem". 

BA-MA RM 7/250: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945, hier Teil II 

(April 1944 - Juni 1944). 
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(49) Handschriftliche Ergänzung: "Niederschrift der Besprechung 1/SKL I b 
1512/44 Chefs in Akte 'Besprechungspunkte'." Vgl. BA-MA RM 7/189: 1. Ski 
KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski und Niederschriften über 
Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) Januar 1943 bis Dezember 
1944; und Lagevorträge, S. 584 - 588: Besprechungen 4. bis 6. Mai 1944. 

(50) Handschriftlich verbessert: "Chef Ski Adm.Q." (Chef Amt Seekriegsleitung 
Der Admiralquartiermeister, das seit dem 1.5.1944 so benannte "Quartier- 
meisteramt", das vormalige Marinekommandoamt (A), wurde offiziell 
"Skl/Adm. Qu." abgekürzt). 

(51) BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 
29.6.1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

(52) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(53) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(54) BA-MA RM 7/131: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee - Norwegen, (Bd 4) 
3.4.1944 - 10.1.1945. 

(55) BA-MA RM 7/700: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski. Material zur Feindlage: 
Sowjetunion, Juni 1942 - September 1944; und BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB 
Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, (Bd 2) 1.1.1944 - 31.11.1944. 

(56) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 42); handschriftlich korrigiert: "Ansicht". 

(57) Handschriftlich korrigiert: "Feindflugzeuge". 

(58) Handschriftlich korrigiert: "Werkgelände". 

(59) Handschriftlich korrigiert: "S. Raphael". 

(60) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftliche Ergänzungen: "für den 
Landungsfall" und "dann". 

(61) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftlich ergänzt: "truppen- 
dienstlich" . 

(62) Da die Heftnummer fehlt, kann der Anlagenband nicht identifiziert wer- 
den. 

(63) Handschriftlich ergänzt: "eine am 24.4. geworfene". 

(64) Handschriftlich ergänzt: "im März". 

(65) Handschriftlich verbessert: "Nahrungs-". 

(66) Handschriftlich verbessert: "Generalstabschefs". 

(67) Handschriftlich ergänzt: "zunächst vorübergehenden". 

(68) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(69) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); handschriftlich verbessert: "I c". 

(70) Handschriftlich korrigiert: "St. Catharine". 
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(49) 

(50) 

(51 ) 

(52) 

(53) 

(54) 

(55) 

(56) 

(57) 

(58) 

(59) 

(60) 

Handschriftliche Ergänzung: "Niederschrift der Besprechung 1/SKL I b 

1512/44 Chefs in Akte 'Bespiechungspunkte'." Vgl. BA-MA RM 7/189: 1. Ski 

KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski und Niederschriften über 

Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) Januar 1943 bis Dezember 

1944; und Lagevorträge, S. 584 - 588: Besprechungen 4. bis 6. Mai 1944. 

Handschriftlich verbessert: "Chef Ski Adm.Q." (Chef Amt Seekriegsleitung 

Der Admiralquartiermeister, das seit dem 1.5.1944 so benannte "Quartier- 

meisteramt", das vormalige Marinekommandoamt (A), wurde offiziell 

"Skl/Adm. Qu." abgekürzt). 

BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 

29.6.1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/131: 1. Ski KTB Teil C II a Nordsee - Norwegen, (Bd 4) 

3.4.1944 - 10.1.1945. 

BA-MA RM 7/700: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski. Material zur Feindlage: 

Sowjetunion, Juni 1942 - September 1944; und BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB 

Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, (Bd 2) 1.1.1944 - 31.11.1944. 

BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 42); handschriftlich korrigiert: "Ansicht". 

Handschriftlich korrigiert: "Feindflugzeuge". 

Handschriftlich korrigiert: "Werkgelände". 

Handschriftlich korrigiert: "S. Raphael". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftliche Ergänzungen: "für den 

Landungsfall" und "dann". 

(61) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftlich ergänzt: "truppen- 

dienstlich" . 

(62) Da die Heftnummer fehlt, kann der Anlagenband nicht identifiziert wer- 

den. 

(63) Handschriftlich ergänzt: "eine am 24.4. geworfene". 

(64) Handschriftlich ergänzt: "im März". 

(65) Handschriftlich verbessert: "Nahrungs-". 

(66) Handschriftlich verbessert: "Generalstabschefs". 

(67) Handschriftlich ergänzt: "zunächst vorübergehenden". 

(68) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(69) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); handschriftlich verbessert: "I c". 

(70) Handschriftlich korrigiert: "St. Catharine". 



577-A 

(71) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(72) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54); handschriftlich ergänzt: "der abschlägi- 
gen Antwort". 

(73) Handschriftlich korrigiert: "Turnu-Severinan". 

(74) Handschriftlich korrigiert: "Sarny". 

(75) Vgl. Findbuch RM 7 des Bundesarchiv-Militärarchivs, Bd IV; und BA-MA RM 
7/v. 2508: 1. Ski. I. L-2, Einsatz- und Führungsfragen Luftwaffe-Marine; 

Monatsberichte; Feindlagen, 1.11.1943 - 12.9.1944. 

(76) Handschriftlich korrigiert: "Neusatz". 

(77) Handschriftlich ergänzt "bei dessen Besuch im O.K.W." und korrigiert: 
"Popoff". 

(78) Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7, 
Bd III ff. 

(79) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 
"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(80) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

(81) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(82) Handschriftlich verbessert: "Quessant". 

(83) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftlich korrigiert: "Steinfl". 

(84) Handschriftlich ergänzt: "auf". 

(85) Handschriftlich korrigiert: "I a i.V." 

(86) BA-MA RM 7/758: 1. Ski KTB Teil D 8 e, (Skl/Chef MND III bzw. 4. Ski 
III) (X)-B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 8) 5.5.1944 - 25.8.1944 (Nr. 
18/44 - 34/44). 

(87) Handschriftlich ergänzt: "und". 

(88) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(89) Handschriftlich korrigiert: "Ölgebiet". 

(90) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(91) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(92) Handschriftliche Ergänzung (rot) von Admiral Meisel: "gemäß Führerbe- 
fehl". 

(93) Handschriftliche Korrekturen: "von der" und "ausgehen". 

577-A 

(71) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(72) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54); handschriftlich ergänzt: "der abschlägi- 
gen Antwort". 

(73) Handschriftlich korrigiert: "Turnu-Severinan" . 

(74) Handschriftlich korrigiert: "Sarny". 

(75) Vgl. Findbuch RM 7 des Bundesarchiv-Militärarchivs, Bd IV; und BA-MA RM 
7/v. 2508: 1. Ski. I. L-2, Einsatz- und Führungsfragen Luftwaffe-Marine; 

Monatsberichte; Feindlagen, 1.11.1943 - 12.9.1944. 

(76) Handschriftlich korrigiert: "Neusatz". 

(77) Handschriftlich ergänzt "bei dessen Besuch im O.K.W." und korrigiert: 
"Popoff". 

(78) Vgl. Aktenverzeichnis Findbuch des Bundesarchiv-Militärarchivs RM 7 
Bd III ff. 

(79) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 
"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(80) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

(81) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(82) Handschriftlich verbessert: "Quessant". 

(83) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftlich korrigiert: "Steinfl". 

(84) Handschriftlich ergänzt: "auf". 

(85) Handschriftlich korrigiert: "I a i.V." 

(86) BA-MA RM 7/758: 1. Ski KTB Teil D 8 e, (Skl/Chef MND III bzw. 4. Ski 
III) (X)-B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 8) 5.5.1944 - 25.8.1944 (Nr. 
18/44 - 34/44). 

(87) Handschriftlich ergänzt: "und". 

(88) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(89) Handschriftlich korrigiert: "Ölgebiet". 

(90) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(91) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(92) Handschriftliche Ergänzung (rot) von Admiral Meisel: "gemäß Führerbe- 
fehl" . 

(93) Handschriftliche Korrekturen: "von der" und "ausgehen". 



578-A 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

BA-MA RM 7/161 (s.O. Anm. 51). 

Da die Angabe des Heftes fehlt, ist dieser Anlagenband nicht zu identi- 
fizieren. 

Handschriftlich korrigiert: "der Frontbootszahl". 

Vgl. BA-MA RM 7/v. 2883: I West/1 b Landungen: eigene Maßnahmen betr. 
Landungen im Westraum, 3.1.1944 - 20.7.1944. 

BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

Handschriftlich korrigiert: "Lizzard". 

Handschriftlich korrigiert: "einer". 

Der schwer zu lesende Text lautet: "Nacht zum 8. und 9/5. Minenabwurf- 
verdacht im Raum Terschelling, Borkum und westl. Ymuiden nach Überflug 
durch eine größere Anzahl von Feindflugzeugen." 

Der schwer zu lesende Text lautet: "Auf der Osterems ist ein Peilboot 
nach Minentreffer gesunken, 15 Vermißte. Wegen Bordwaffenbeschuß im Hu- 
bertgat mußte ein". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); handschriftlich verbessert: 
”Foegloefjord". 

Handschriftlich verbessert: "mit". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

Handschriftlich verbessert: "gesicherten". 

Handschriftlich ergänzt: "der Angriffe auf planmäßige". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Vgl. BA-MA RM 7/v. 2819: 1. Ski. I Nord, IV, Lagen M.O.K. Norwegen 1944, 
Mappe 2, März 1944 - Juni 1944; und BA-MA RM 89/14: K.T.B. des Führers 
der Unterseeboote Norwegen und Admiral Nordmeer, 1.5.1944 - 15.5.1944, 
Führers der Unterseeboote Norwegen (F.d.U. Norwegen) 16.5.1944 - 
30.6.1944. 

Der verstümmelte Text lautet: "durch Bomben: 4 M-Boote, 3 VP-Boote". 

BA-MA RM 7/250 

BA-MA RM 7/250 

BA-MA RM 7/250 

BA-MA RM 7/250 

(s.o. Anm. 48). 

(s.o. Anm. 48). 

(s.o. Anm. 48). 

(s.o. Anm. 48). 

Lies: "1 R-Boot". 

578-A 

(94) BA-MA RM 7/16T (s.o. Anm. 51). 

(95) Da die Angabe des Heftes fehlt, ist dieser Anlagenband nicht zu identi- 
fizieren. 

(96) Handschriftlich korrigiert: "der Frontbootszahl". 

(97) Vgl. BA-MA RM 7/v. 2883: I West/1 b Landungen: eigene Maßnahmen betr. 
Landungen im Westraum, 3.1.1944 - 20.7.1944. 

(98) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(99) Handschriftlich korrigiert: "Lizzard". 

(100) Handschriftlich korrigiert: "einer". 

(101) Der schwer zu lesende Text lautet: "Nacht zum 8. und 9/5. Minenabwurf- 
verdacht im Raum Terschelling, Borkum und westl. Ymuiden nach Überflug 
durch eine größere Anzahl von Feindflugzeugen." 

(102) Der schwer zu lesende Text lautet: "Auf der Osterems ist ein Peilboot 
nach Minentreffer gesunken, 15 Vermißte. Wegen Bordwaffenbeschuß im Hu- 
bertgat mußte ein". 

(103) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); handschriftlich verbessert: 
"Foegloefjord". 

(104) Handschriftlich verbessert: "mit". 

(105) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

(106) BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

(107) Handschriftlich verbessert: "gesicherten". 

(108) Handschriftlich ergänzt: "der Angriffe auf planmäßige". 

(109) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(110) Vgl. BA-MA RM 7/v. 2819: 1. Ski. I Nord, IV, Lagen M.O.K. Norwegen 1944, 
Mappe 2, März 1944 - Juni 1944; und BA-MA RM 89/14: K.T.B. des Führers 
der Unterseeboote Norwegen und Admiral Nordmeer, 1.5.1944 - 15.5.1944, 
Führers der Unterseeboote Norwegen (F.d.U. Norwegen) 16.5.1944 - 
30.6.1944. 

(111) Der verstümmelte Text lautet: "durch Bomben: 4 M-Boote, 3 VP-Boote". 

(112) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(113) BA-MA RM 7/250 (s.O. Anm. 48). 

(114) BA-MA RM 7/250 (s.O. Anm. 48). 

(115) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(116) Lies: "1 R-Boot". 



579-A 

(117) Handschriftlich verbessert: "Sketsch" (korrekt wäre "Daily Sketch"). 

(118) BA-MA RM 7/99 (s.o. Arm. 80). 

(119) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(120) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(121) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(122) Handschriftlich verbessert: "T-Boote". 

(123) Handschriftlich verbessert: "durchschneiden". 

(124) Handschriftlich verbessert: "Grigovopol". 

(125) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum Teil C: Feindlagebe 
richte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 - 24/43 und Nr. 1/44 - 
24/44); es muß im Text Nr. 9/44 heißen. 

(126) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

(127) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(128) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31); handschriftlich korrigiert: "was". 

(129) Handschriftlich korrigiert "Artillerie" und ergänzt: "können, nachdem 
alle Flugplätze auf der Krim verloren gegangen sind". 

(130) Handschriftlich korrigiert: "Laval". 

(131) Handschriftlich korrigiert: "permanente". 

(132) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(133) Mit rotem Stift (Admiral Meisel) ergänzt: "1."; BA-MA RM 7/250 (s.o. 
Anm. 48). 

(134) Handschriftlich korrigiert: "Jurmofjaerd". 

(135) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(136) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(137) Vgl. BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 

11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943; und Findbuch RM 7 des Bundesarchiv-Militärarchivs, Bd IV. 

(138) Handschriftlich verbessert: "Wolframimporte" und "erwartet". 

(139) Handschriftlich verbessert: "eine" und "1 520 to". 

(140) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(141) Vgl. BA-MA RM 7/110: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Oktober 1944. 

579-A 

(117) Handschriftlich verbessert: "Sketsch" (korrekt wäre "Daily Sketch"). 

(118) BA-MA RM 7/99 (s.o. Arm. 80). 

(119) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(120) BA-MA RM 7/161 (s.o. Arm. 51). 

(121) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(122) Handschriftlich verbessert: "T-Boote". 

(123) Handschriftlich verbessert: "durchschneiden". 

(124) Handschriftlich verbessert: "Grigovopol". 

(125) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum Teil C: Feindlagebe 
richte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944 (Nr. 1/43 - 24/43 und Nr. 1/44 - 
24/44); es muß im Text Nr. 9/44 heißen. 

(126) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

(127) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(128) BA-MA RM 7/239 (s.o. Arm. 31); handschriftlich korrigiert: "was". 

(129) Handschriftlich korrigiert "Artillerie" und ergänzt: "können, nachdem 
alle Flugplätze auf der Krim verloren gegangen sind". 

(130) Handschriftlich korrigiert: "Laval". 

(131) Handschriftlich korrigiert: "permanente". 

(132) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(133) Mit rotem Stift (Admiral Meisel) ergänzt: "1."; BA-MA RM 7/250 (s.o. 
Anm. 48). 

(134) Handschriftlich korrigiert: "Jurmofjaerd". 

(135) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(136) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(137) Vgl. BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 

11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943; und Findbuch RM 7 des Bundesarchiv-Militärarchivs, Bd IV. 

(138) Handschriftlich verbessert: "Wolframimporte" und "erwartet". 

(139) Handschriftlich verbessert: "eine" und "1 520 to". 

(140) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(141) Vgl. BA-MA RM 7/110: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 2) 
Januar 1942 - Oktober 1944. 



580-A 

(142) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 18). 

(143) Vgl. BA-MA RM 7/v. 1401: 1. Ski I k, Blockadebruch, (Bd 2) 1.6.1943 - 

17.5.1944; vgl. auch Findbuch RM 12 II des Bundesarchiv-Militärarchivs. 

(144) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(145) Handschriftlich korrigiert: "Derrien". 

(146) Handschriftlich korrigiert: "Laval". 

(147) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(148) Die Akten 1. Ski I g reichen nicht bis zum angegebenen Zeitpunkt; vgl. 

eventuell BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

(149) Handschriftlich ergänzt: ''durch das O.K.W." 

(150) BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38); und BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 28); bei 

der Bezugnahme auf "KTB Teil C Heft 8 F" handelt es sich offensichtlich 

um einen Schreibfehler. Es muß Teil D heißen. 

(151) Handschriftlich ergänzt: Auf S. 141 (Kdt. Oblt. z.S. Sobottka) war der 

2. Sohn des Ob.d.M., Lt. z.S. Klaus Dönitz, kommandiert. Im Laufe des 

13. gab der englische Rundfunk bekannt, daß das Boot vernichtet sei, 

Klaus Dönitz sich aber nicht unter den Geretteten befinde". 

(152) Handschriftlich verbessert: "Kadzand". 

(153) Handschriftlich verbessert: "Gaeta-Bucht". 

(154) Handschriftlich mit rotem Stift (Admiral Meisel) abgeändert: "Funk- 

stille, was auf Vorbereitungen zu einer Offensive hindeutet". 

(155) Handschriftlich korrigiert: "Armee Secrete". 

(156) Es handelt sich offenbar um einen Schreibfehler, da das KTB C II nur bis 

zum Dezember 1940 geführt wurde. Die Eintragung betrifft hier den Teil C 

II a: BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(157) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(158) BA-MA RM 7/758 (s.o. Anm. 86). 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

Handschriftlich korrigiert: "Strandpfahlsperren" und "Jägerangriffs". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich korrigiert: "Minturno". 

Handschriftlich korrigiert: "Rboot". 

Handschriftlich korrigiert: "Rethymnon”. 

Handschriftlich korrigiert: "der". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

580-A 

(142) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 18). 

(143) Vgl. BA-HA RM 7/v. 1401: 1. Ski I k, Blockadebruch, (Bd 2) 1.6.1943 - 

17.5.1944; vgl. auch Findbuch RM 12 II des Bundesarchiv-Militärarchivs. 

(144) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(145) Handschriftlich korrigiert: "Derrien". 

(146) Handschriftlich korrigiert: "Laval". 

(147) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(148) Die Akten 1. Ski I g reichen nicht bis zum angegebenen Zeitpunkt; vgl. 

eventuell BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

(149) Handschriftlich ergänzt: "durch das O.K.W." 

(150) BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38); und BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 28); bei 

der Bezugnahme auf "KTB Teil C Heft 8 F" handelt es sich offensichtlich 

um einen Schreibfehler. Es muß Teil D heißen. 

(151) Handschriftlich ergänzt: Auf S. 141 (Kdt. Oblt. z.S. Sobottka) war der 

2. Sohn des Ob.d.M., Lt. z.S. Klaus Dönitz, kommandiert. Im Laufe des 

13. gab der englische Rundfunk bekannt, daß das Boot vernichtet sei, 

Klaus Dönitz sich aber nicht unter den Geretteten befinde". 

(152) Handschriftlich verbessert: "Kadzand". 

(153) Handschriftlich verbessert: "Gaeta-Bucht". 

(154) Handschriftlich mit rotem Stift (Admiral Meisel) abgeändert: "Funk- 

stille, was auf Vorbereitungen zu einer Offensive hindeutet". 

(155) Handschriftlich korrigiert: "Armee Secrete". 

(156) Es handelt sich offenbar um einen Schreibfehler, da das KTB C II nur bis 

zum Dezember 1940 geführt wurde. Die Eintragung betrifft hier den Teil C 

II a: BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(157) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(158) BA-MA RM 7/758 (s.o. Anm. 86). 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

Handschriftlich korrigiert: "Strandpfahlsperren" und "Jägerangriffs". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich korrigiert: "Minturno". 

Handschriftlich korrigiert: "Rboot". 

Handschriftlich korrigiert: "Rethymnon". 

Handschriftlich korrigiert: "der". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 



581-A 

(166) BA-MA RM 7/250 (s.o. Arun. 48). 

(167) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(168) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 
Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; 
BA-MA RM 7/1048: Akte VIII a: "Tanne-Ost" (Aufgabe Hochland [= Besetzung 
der (finn.) Insel Suursaari]), 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(169) Die Akten Generalreferent III der Schiffstypenfolge enden mit Bd 8 am 
29.7.1941 (BA-MA RM 7/1223). 

(170) BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

(171) Handschriftlich korrigiert: "festgelegt". 

(172) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(173) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(174) Handschriftlich korrigiert: "Armee secrete". 

(175) Handschriftlich korrigiert: "auflaufendes". 

(176) Handschriftlich korrigiert: "unter Schätzung". 

(177) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(178) Handschriftlich korrigiert: "auf". 

(179) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(180) Handschriftlich korrigiert: "QP-Geleite". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "auf Grund der Erfahrungen bei den letzten U- 

Bootsoperationen im Nordmeer". 

(182) Handschriftlich korrigiert: "so hoch". 

(183) Handschriftlich ergänzt: "ein". 

(184) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 168). 

(185) Handschriftlich korrigiert: "Ladetonnen". 

(186) Handschriftlich korrigiert: "bombengeschädigte". 

(187) Handschriftlich korrigiert: "Netzen". 

(188) Handschriftlich korrigiert: "Chateau-dun". 

(189) Handschriftlich ergänzt: "an”. 

(190) Handschriftlich korrigiert: "Gradisca". 

(191) Handschriftlich ergänzt: "Feinauswertung". 

581-A 

(166) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(167) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(168) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 
Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; 
BA-MA RM 7/1048: Akte VIII a: "Tanne-Ost" (Aufgabe Hochland [= Besetzung 
der (finn.) Insel Suursaari]), 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(169) Die Akten Generalreferent III der Schiffstypenfolge enden mit Bd 8 am 
29.7.1941 (BA-MA RM 7/1223). 

(170) BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

(171) Handschriftlich korrigiert: "festgelegt". 

(172) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(173) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(174) Handschriftlich korrigiert: "Armee secrete". 

(175) Handschriftlich korrigiert: "auflaufendes". 

(176) Handschriftlich korrigiert: "unter Schätzung". 

(177) BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

(178) Handschriftlich korrigiert: "auf". 

(179) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(180) Handschriftlich korrigiert: "QP-Geleite". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "auf Grund der Erfahrungen bei den letzten U- 

Bootsoperationen im Nordmeer". 

(182) Handschriftlich korrigiert: "so hoch". 

(183) Handschriftlich ergänzt: "ein". 

(184) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 168). 

(185) Handschriftlich korrigiert: "Ladetonnen". 

(186) Handschriftlich korrigiert: "bombengeschädigte". 

(187) Handschriftlich korrigiert: "Netzen". 

(188) Handschriftlich korrigiert: "Chateau-dun". 

(189) Handschriftlich ergänzt: "an". 

(190) Handschriftlich korrigiert: "Gradisca". 

(191) Handschriftlich ergänzt: "Feinauswertung". 



582-A 

(192) Handschriftlich korrigiert: "Zufahrtsstraßen". 

(193) Handschriftlich korrigiert: "Corcula". 

(194) BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 28). 

(195) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(196) Handschriftlich ergänzt: "vorsorglich". 

(197) Handschriftlich korrigiert: "Torpedo hat Boot". 

(198) Die Eintragung bezieht sich auf KTB Teil C II a: BA-MA RM 7/131 (s.o. 
Anm. 54). 

(199) Vgl. Findbücher RM 7 Bd III und RM 35 III des Bundesarchiv-Militärar- 
chivs . 

(200) Vgl. Anm. 137. 

(201) Vgl. Anm. 137. 

(202) Vgl. Anm. 137. 

(203) Der handschriftlich abgeänderte Text lautet: "Die kommunistische Gefahr 
wird dort größer." 

(204) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(205) Handschriftlich korrigiert: "vorzusehen". 

(206) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(207) Lies: "durch Torpedoboot in der Biscaya erst bei". 

(208) Handschriftlich verbessert: "Ausschaltung". 

(209) Handschriftliche Korrekturen: "Itri" und "Esperia". 

(210) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Minen". 

(212) Handschriftlich mit rotem Stift (Admiral Meisel) abgeändert: "Adm.Qu 
wird beauftragt, die". Von anderer Hand korrigiert: "wird". 

(213) Handschriftlich ergänzt "es" und mit rotem Stift (Admiral Meisel) ange- 
fügt: "Angelegenheit wird durch Luftflotte weiter verfolgt." 

(214) Handschriftlich korrigiert: "Itri". 

(215) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(216) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(217) Handschriftlich ergänzt: "der". 

582-A 

(192) Handschriftlich korrigiert: "Zufahrtsstraßen". 

(193) Handschriftlich korrigiert: "Corcula". 

(194) BA-MA RM 7/767 (s.o. Anra. 28). 

(195) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(196) Handschriftlich ergänzt: "vorsorglich". 

(197) Handschriftlich korrigiert: "Torpedo hat Boot". 

(198) Die Eintragung bezieht sich auf KTB Teil C II a: BA-MA RM 7/131 (s.o. 
Anm. 54). 

(199) Vgl. Findbücher RM 7 Bd III und RM 35 III des Bundesarchiv-Militärar- 
chivs. 

(200) Vgl. Anm. 137. 

(201) Vgl. Anm. 137. 

(202) Vgl. Anm. 137. 

(203) Der handschriftlich abgeänderte Text lautet: "Die kommunistische Gefahr 
wird dort größer." 

(204) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(205) Handschriftlich korrigiert: "vorzusehen". 

(206) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(207) Lies: "durch Torpedoboot in der Biscaya erst bei". 

(208) Handschriftlich verbessert: "Ausschaltung". 

(209) Handschriftliche Korrekturen: "Itri" und "Esperia". 

(210) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Minen". 

(212) Handschriftlich mit rotem Stift (Admiral Meisel) abgeändert: "Adm.Qu 
wird beauftragt, die". Von anderer Hand korrigiert: "wird". 

(213) Handschriftlich ergänzt "es" und mit rotem Stift (Admiral Meisel) ange- 
fügt: "Angelegenheit wird durch Luftflotte weiter verfolgt." 

(214) Handschriftlich korrigiert: "Itri". 

(215) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(216) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(217) Handschriftlich ergänzt: "der". 



583-A 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/758 (s.o. Anm. 86). 

Handschriftlich korrigiert: "französischer". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich korrigiert: "Verekuela". 

Handschriftlich ergänzt: "für". 

Handschriftliche Korrekturen: "hat angeregt" und "Geschwader". 

Handschriftlich korrigiert: "LG-Beschusses". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/700 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

Handschriftlich ergänzt "russischen" und korrigiert "Moghilew". 

Handschriftlich ergänzt: "Agenten". 

BA-MA RM 7/1044: Akte VIII, 23: "Rotbuche" [= Vorbereitung zur Schaffung 

Aalands als deutscher Stützpunkt, Verhältnis zu Finnland und Liegeplätze 

für den Ausbildungsverband in den Schären], 28.3.1944 - 11.9.1944. 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

Handschriftlich korrigiert: "Paimpol" und "Minensuchflottille". 

Handschriftlich korrigiert: "Skudesnes". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich korrigiert: "Darßer Ort". 

Handschriftlich ergänzt: "'Erwin Wassner' und ’Sleipner' wurden schwer 

beschädigt." 

583-A 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

BA-MA RM 7/767 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/758 (s.o. Anm. 86). 

Handschriftlich korrigiert: "französischer". 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich korrigiert: "Verekuela". 

Handschriftlich ergänzt: "für". 

Handschriftliche Korrekturen: "hat angeregt" und "Geschwader". 

Handschriftlich korrigiert: "LG-Beschusses". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/700 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

BA-MA RM 7/v. 2883 (s.o. Anm. 97). 

Handschriftlich ergänzt "russischen" und korrigiert "Moghilew". 

Handschriftlich ergänzt: "Agenten". 

BA-MA RM 7/1044: Akte VIII, 23: "Rotbuche" [= Vorbereitung zur Schaffung 

Aalands als deutscher Stützpunkt, Verhältnis zu Finnland und Liegeplätze 

für den Ausbildungsverband in den Schären], 28.3.1944 - 11.9.1944. 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 125). 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

Handschriftlich korrigiert: "Paimpol" und "Minensuchflottille". 

Handschriftlich korrigiert: "Skudesnes". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich korrigiert: "Darßer Ort". 

Handschriftlich ergänzt: "'Erwin Wassner' und 'Sleipner' wurden schwer 

beschädigt." 



584-A 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

Handschriftlich korrigiert: "Kanal". 

Handschriftlich korrigiert: "Vendres”. 

Handschriftlich korrigiert: "verminderten" und "Nebelfeld". 

Handschriftlich korrigiert: "FdK" und "Verbandschef". 

Handschriftlich korrigiert: "Sonnio". 

Handschriftlich korrigiert: "Seinelinie". 

Handschriftlich abgeändert, lies: "Boote durchgeführt [,] Abwehr erfolg- 
reich, keine Ausfälle". 

Handschriftlich ergänzt: "(Deckname Mary)". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich verbessert: "U-boote”. 

Handschriftlich verbessert: "Allgemeinen" (!) 

Handschriftlich verbessert: "angewiesen, nach" und "zu lassen". 

Handschriftlich verbessert: "und Abzug von ortsfesten Flakeinheiten 
aus". 

Handschriftlich verbessert: "ist". 

Handschriftlich verbessert: "Gefechtslärm". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich verbessert: "Hochdonn". 

Handschriftlich verbessert: "Sonnino". 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich ergänzt: "Ost". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

Die handschriftlichen Korrekturen im ersten und zweiten Absatz lauten: 
"stilliegend", "Barfleur" und "nördlich". 

Handschriftlich korrigiert: "M 39". 

Handschriftlich korrigiert: "M 3855". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich verbessert: "wurden". 

584-A 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

Handschriftlich korrigiert: "Kanal". 

Handschriftlich korrigiert: "Vendres". 

Handschriftlich korrigiert: "verminderten" und "Nebelfeld". 

Handschriftlich korrigiert: "FdK" und "Verbandschef". 

Handschriftlich korrigiert: "Sonnio". 

Handschriftlich korrigiert: "Seinelinie". 

Handschriftlich abgeändert, lies: "Boote durchgeführt [,] Abwehr erfolg- 
reich, keine Ausfälle". 

Handschriftlich ergänzt: "(Deckname Mary)". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich verbessert: "U-boote". 

Handschriftlich verbessert: "Allgemeinen" (!) 

Handschriftlich verbessert: "angewiesen, nach" und "zu lassen". 

Handschriftlich verbessert: "und Abzug von ortsfesten Flakeinheiten 
aus". 

Handschriftlich verbessert: "ist". 

Handschriftlich verbessert: "Gefechtslärm". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich verbessert: "Hochdonn”. 

Handschriftlich verbessert: "Sonnino". 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich ergänzt: "Ost". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 80). 

Die handschriftlichen Korrekturen im ersten und zweiten Absatz lauten: 
"stilliegend", "Barfleur" und "nördlich". 

Handschriftlich korrigiert: "M 39". 

Handschriftlich korrigiert: "M 3855". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich verbessert: "wurden". 



585-A 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

Handschriftlich verbessert: "Syrai". 

BA-MA RH 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich verbessert: "daß sie". 

Handschriftlich verbessert: "sie bindet". 

Handschriftlich verbessert: "empfindlicher akustischer Minen". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich verbessert: "Lageänderung”; BA-MA RM 7/137 (s.o. 
Anm. 25). 

BA-MA RM 7/161 (s.O. Anm. 51). 

Handschriftlich ergänzt: "im Kanal". 

BA-MA RM 7/700 (s.o. Anm. 55). 

Lies: "Brest". 

Handschriftlich korrigiert: "klaren Zerstörern". 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

Handschriftlich korrigiert: "rückfliegenden". 

Handschriftlich korrigiert: "Wurffahrzeuge". 

Der Hinweis bezieht sich auf KTB Teil C II a: BA-MA RM 7/131 (s. 

54). 

Handschriftlich korrigiert: "vor Tütters". 

Lies: "S-Booteinsatz". 

Lies: "herabzusetzen"; handschriftlich korrigiert: "die". 

Handschriftlich korrigiert: "wird". 

BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich korrigiert: "Landungsboote". 

Handschriftlich verbessert: "Torp. Fehlschuß". 

Handschriftlich verbessert: "ausgelaufen". 

Handschriftlich verbessert: "Aufwand". 

BA-MA RM 7/1044 (s.o. Anm. 234). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

o. Anm. 
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(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

Handschriftlich verbessert: "Symi". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich verbessert: "daß sie”. 

Handschriftlich verbessert: "sie bindet". 

Handschriftlich verbessert: "empfindlicher akustischer Minen". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich verbessert: "Lageänderung"; BA-MA RM 7/137 (s.o. 

Anm. 25). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich ergänzt: "im Kanal". 

BA-MA RM 7/700 (s.o. Anm. 55). 

Lies: "Brest". 

Handschriftlich korrigiert: "klaren Zerstörern". 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

Handschriftlich korrigiert: "rückfliegenden". 

Handschriftlich korrigiert: "Wurffahrzeuge". 

Der Hinweis bezieht sich auf KTB Teil C II a: BA-MA RM 7/131 (s. 

54). 

Handschriftlich korrigiert: "vor Tütters". 

Lies: "S-Booteinsatz". 

Lies: "herabzusetzen"; handschriftlich korrigiert: "die". 

Handschriftlich korrigiert: "wird". 

BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich korrigiert: "Landungsboote". 

Handschriftlich verbessert: "Torp. Fehlschuß". 

Handschriftlich verbessert: "ausgelaufen". 

Handschriftlich verbessert: "Aufwand". 

BA-MA RM 7/1044 (s.o. Anm. 234). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

o. Anm. 



586-A 

(300) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(301) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(302) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(303) Handschriftlich korrigiert: "westjütischer". 

(304) Handschriftlich korrigiert: "schleppten". 

(305) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(306) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(307) Handschriftlich ergänzt: "ein". 

(308) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(309) Handschriftlich korrigiert und ergänzt: "Ob.d.M. ist mit dem ohne seine 
Unterrichtung mit dem ..."; "Angelegenheit mit dem Führer besprochen, 
der noch den Reichsaußenminister dazu hören will." 

(310) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 263). 

(311) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 168). 

(312) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(313) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(314) Handschriftlich korrigiert: "Isigny". 

(315) Handschriftliche Korrekturen: "W'haven" und "Detonationen". 

(316) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(317) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(318) Handschriftliche Korrekturen: "Transport-Uboot", "ausfallenden Trans- 
port-Uboote" und "wird". 

(319) Handschriftlich korrigiert: "Cisterna". 

(320) Handschriftlich korrigiert: "zu erwarten". 

(321) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(322) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(323) Handschriftlich korrigiert: "ostwärts Lemberg". 

(324) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); und BA-MA RM 7/1044 (s.o. Anm. 234). 

(325) Handschriftlich korrigiert: "Schartenstand". 

(326) Handschriftlich korrigiert: "Port de Bouc" [korrekt: Port du Bouc]. 

586-A 

(300) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(301) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(302) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(303) Handschriftlich korrigiert: "westjütischer". 

(304) Handschriftlich korrigiert: "schleppten". 

(305) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

(306) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(307) Handschriftlich ergänzt: "ein". 

(308) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

(309) Handschriftlich korrigiert und ergänzt: "Ob.d.M. ist mit dem ohne seine 
Unterrichtung mit dem ..."; "Angelegenheit mit dem Führer besprochen, 
der noch den Reichsaußenminister dazu hören will." 

(310) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 263). 

(311) BA-MA RM 7/1045, 1046 und 1048 (s.o. Anm. 168). 

(312) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(313) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

(314) Handschriftlich korrigiert: "Isigny". 

(315) Handschriftliche Korrekturen: "W'haven" und "Detonationen". 

(316) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(317) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

(318) Handschriftliche Korrekturen: "Transport-Uboot", "ausfallenden Trans- 
port-Ukoote" und "wird". 

(319) Handschriftlich korrigiert: "Cisterna". 

(320) Handschriftlich korrigiert: "zu erwarten". 

(321) BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

(322) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

(323) Handschriftlich korrigiert: "ostwärts Lemberg". 

(324) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51); und BA-MA RM 7/1044 (s.o. Anm. 234). 

(325) Handschriftlich korrigiert: "Schartenstand". 

(326) Handschriftlich korrigiert: "Port de Bouc" [korrekt: Port du Bouc]. 



587-A 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331 ) 

(332) 

(333) 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

(338) 

(339) 

(340) 

(341 ) 

(342) 

(343) 

(344) 

(345) 

(346) 

(347) 

(348) 

(349) 

(350) 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Tutow". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Flakschutz". 

Handschriftlich korrigiert: "längerer". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftliche Anmerkung am linken Textrand zu 5 Wachmotorboote und 4 

Motorboote: "Was ist der Unterschied?" 

Handschriftlich verbessert: "Kasantin" und "Schmerinka". 

Handschriftlich verbessert: "zuzuführen für Ubootsnachtbekämpfung. Zur 

Überwachung". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Gemäß der Aufstellung 1. Ski I op über die bei OKM 1. Ski I op geführten 

Chefsachen-Akten existierte seit dem 17.8.1943 die Akte VIII, 22: 

"Wallenstein" - "Friedland", diese ließ sich bislang im Bundesarchiv-Mi- 

litärarchiv jedoch nicht feststellen. 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich verbessert: "Cisterna". 

Handschriftlich verbessert: "Giurgiu - Russe". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

587-A 

(327) 

(328) 

(329) 

(330) 

(331 ) 

(332) 

(333) 

(334) 

(335) 

(336) 

(337) 

(338) 

(339) 

(340) 

(341 ) 

(342) 

(343) 

(344) 

(345) 

(346) 

(347) 

(348) 

(349) 

(350) 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Tutow". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 31). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Flakschutz". 

Handschriftlich korrigiert: "längerer". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftliche Anmerkung am linken Textrand zu 5 Wachmotorboote und 4 

Motorboote: "Was ist der Unterschied?" 

Handschriftlich verbessert: "Kasantin" und "Schmerinka". 

Handschriftlich verbessert: "zuzuführen für Ubootsnachtbekämpfung. Zur 

Überwachung". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Gemäß der Aufstellung 1. Ski I op über die bei OKM 1. Ski I op geführten 

Chefsachen-Akten existierte seit dem 17.8.1943 die Akte VIII, 22: 

"Wallenstein" - "Friedland", diese ließ sich bislang im Bundesarchiv-Mi- 

litärarchiv jedoch nicht feststellen. 

BA-MA RM 7/716 (s.o. Anm. 38). 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich verbessert: "Cisterna". 

Handschriftlich verbessert: "Giurgiu - Russe". 

BA-MA RM 7/250 (s.o. Anm. 48). 

Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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